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Vorwort zur ersten Auflage. 



1^ Der Zweck der vorliegenden Bearbeitung des Nepos ist 

i in Kurze bereits auf dem Titel ausgesprochen. Der Anfanger, 
' welcher von den gewöhnlichen üebungsbüchern, wo ihm Satz 
' für Satz mundgerecht zubereitet war, zur üebersetzung des 
Nepos übergeht, hat unstreitig mit vielen Schwierigkeiten zu 
kämpfen, die oft nicht genug in Anschlag gebracht werden. 
Es sind schon grössere Perioden und längere Gedankenreihen 
zu übersehen; auf das Verhältniss der Sätze zu einander und 
auf ihre Verknüpfung muss genau geachtet werden, und die 
acht römische Färbung der Sprache widerstrebt häufig einer 
sich eng an die Worte schliessenden deutschen üebertragung. 
Dazu kommt femer der noch ungewohnte Gebrauch eines 
Lexicon, die unzureichende Bekanntschaft und Vertrautheit 
mit den Eigenthümlichkeiten der lateinischen Sprache, end- 
lich die in jenem Alter meist noch zu geringe Gewandtheit 
im Denken und im Gebrauch der Muttersprache, um sofort 
den dem Sinne jeder Stelle entsprechenden Ausdruck zu 
finden. Wie hat man sich also diesen Hindernissen gegen- 
über zu verhalten, um einen gedeihlichen Fortschritt möglich 
zu m^,chen und dem Ejiaben nicht von vornherein Muth und 
Lust zu benehmen? Verlangt man keine Vorbereitung von 
ihm, wie wohl öfters vorgeschlagen worden ist, so wird dem 
Lehrer durch die Menge verschiedenartiger Mittheilimgen 
und Bemerkungen, die er entweder vorauszuschicken oder ein- 
zuflechten genöthigt ist, eine in hohem Grade ermüdende und 
hemmende Last aufgebürdet, das Vorwärtsschreitet aber wird 
sehr schwerfällig und daher wenig ermunternd, das gründ- 
liche und sichere Auffassen und Festhalten des Gelesenen 
und Erlernten äusserst problematisch. Fordert man dagegen 
Vorbereitung, so kann kein Zweifel sein, dass man sie ordent- 
lich verlangen müsse, nicht blos mit dem dürftigen Aufschla- 
gen der Vocabeln sich begnügen dürfe. Von einer ordent- 
lichen Präparation verlange ich, dass der Schüler den aufge- 
gebenen Abschnitt mit Ausnahme der für seine Kräfte einiger- 
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massen schwierigen Partieen im Ganzen richtig (mein Wahl- 
spruch dabei ist immer: so wörtb'ch wie möglich, aber nicht 
undeutsch!), und ist er bereits etwas geübter, auch ohne er- 
hebliches Zaudern und Stocken übertragen koime. Auf diese 
Weise ist man dann im Stande, ein Capitel ohne bedeutende 
Unterbrechung lesen zu lassen, so dass es der Schüler als 
ein zusammenhängendes Ganze übersehen und sich dabei zu- 
gleich seines eigenen Schaffens freuen kann. Denn es wird 
•wenigstens bei den Vorzüglicheren leicht eine Sache des Wett- 
eifers, möglichst selten Verbesserungen des Lehrers nöthig 
zu machen. Jedoch ohne andere Hülfe als die eines ge- 
wöhnKchen Lexicon und der Grammatik vermögen nur die 
Fähigeren und Geübteren, und auch diese nur mit einem 
unverhältnissmässigen Zeitaufwand, diesen Ansprüchen zu ge- 
nügen. 

Durch meine Ausgabe wünsche ich nun dem Anfänger 
eine ordentliche Präparation in dem angegebenen» Sinne mög- 
lich zu machen, wobei ich von der üeberzeugung ausgehe, 
dass Nichts so sehr das richtige Verständniss eines Schrift- 
stellers, und dadurch das gründliche und sichere, zugleich 
aber muntere Fortschreiten der Leetüre befördere, als eine 
richtige üebersetzung. Richtig nenne ich aber diejenige, 
welche bei möglichst engem Anschluss an die Worte des Ori- 
ginals den rechten Sinn desselben wiedergiebt, ohne der 
Muttersprache irgend Gewalt anzuthun. Dass dies selbst im 
N. nicht immer allzuleicht sei, wird, glaube ich, jeder Lehrer, 
dem es um eine solche üebersetzung zu thun ist, an sich selbst 
erfahren haben. Dagegen bedarf es keines Nachweises, dass 
durch consequente Gewöhnung an ein solches Verfahren nicht 
nur der Geist im Allgemeinen trefflich geschult, sondern auch 
wesentlich dazu beigetragen wird, eine eingehendere Bekannt- 
schaft mit dem lateinischen und deutschen Sprachgebrauch 
zu vermitteln. 

Was zunächst den lexicalischen Theil meiner Bemerkun- 
gen betrifft, so habe ich überall, aber auch nur da die Be- 
deutung von Wörtern und Redensarten angegeben, wo ich 
glaubte, dass der Schüler sie in einem gewöhnlichen Lexicon 
entweder gar nicht oder nur mit Mühe finden, oder leicht 
übersehen könne, namentlich also, wo der deutsche Ausdruck 
vom lateinischen wesentlich abweicht, und bei Wörtern von 
ausgedehntem und mannichfaltigem Gebrauch; ferner da, wo ' 
ich Fehler gegen den deutschen Sprachgebrauch fürchten 
konnte, oder vermuthen durfte, der Schüler werde sic^ mit 
der ihm geläufigen Bedeutung eines Wortes begnügen, obwohl 
dieselbe der Stelle nicht angemessen ist. Wo es thunlich schien, 
habe ich blos durch eine Andeutimg die Wahl des richtigen 
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Aasdruckes zu bestimmen gesucht. Endlich dem Irrthume 
vorzubeugen, als ob die angegebene Bedeutung eines Wortes 
die ursprüngliche oder allgemeine desselben sei, ist oft ^hier^ 
oder die Frage „eigentlich? ^ hinzugefügt worden; so dass schon 
im Voraus angedeutet ist^ der Lelurer werde an solchen Stellen 
nach der eigentlichen Bedeutung fragen. 

Ebenso war bei den grammatischen und übrigen sprach- 
lichen Bemerkungen mein Hauptzweck^ den Schüler zum rich- 
tigen üebersetzen anzuleiten; wobei jedoch natürlich die noth- 
wendige Belehrung über solche Erscheinungen^ die ihm ent- 
weder noch neu sind, oder von dem, was er als Begel kennt, 
abweichen, nicht fehlen durfke. Vorzugsweise wird man dar 
her auch hier alle die Punkte berücksichtigt finden, wo sich 
das Deutsdie vom Lateinischen untei^scheidet. Auf viele der- 
selben, wie die Uebertragung der Participialconstructionen, 
das ßelativum, wo es zur Verknüpfmig der Sätze dient, u. ä. 
mxisste wiederholt hingewieseii werden, da durch ein falsches 
Verfahren hierbei oft; der Sinn des ganzen Satzes verfehlt 
wird. Auch auf manche kleinere Unterschiede, deren Auffin- 
dung man nicht dem blosen Zufalle überlassen sollte, wie 
z. B. den viel häufigeren Gebrauch des Pronomen im Deutechen 
als im Lateinischen, glaubte ich aufmerksam machen zu müs- 
sen. Dagegen sind die Hauptregeln, mit welchen sich der 
grammatische Unterricht in Quinta und Quarta zu beschäfti- 
gen pflegt*), unberührt geblieben, ausser wo um etwaige Irrun- 
gen zn verhindern, eine kurze Andeutung nöthig schien. Manches, 
namentUeh aus dev Tempus- und Moduslehre, dessen genauere 
Erörterung sich erst für die höheren Glassen eignet, musste 
gleichwohl berührt werden; doch habe ich mich dabei immer 
auf die noihwendigsten Fingerzeige zu beschränken gesucht. 

Eiaer Rechtfertigung bedarf es vielleicht, dass idi nirgends 
auf eine Grammatik verwiesen habe. Mein Hauptgrund war 
nicht sowohl die grosse Mannichfaltigkeit der besonders in 
den unteren Gjnmasialclassen gebrauditen grammatischen Lehr- 
bücher, als vielmehr, weil man dem Schüler auf der Stufe, wo 
er Nepos Uest, im Allgemeinen noch nicht zumuthen kann^ 
eine ihm noch unbeksmnte, dazu aus dem Zusammenhange 
gerissene Regel der Grammatik von selbst richtig zu verstehen. 
Auch weiss jeder Lehrer aus Erfahrung, wie gering bei den 
Schülern der Trieb ist, dergleichen Citate aufzusuchen; so dass 
es in dieser- Beziehung wohl das Richtige sein dürfte, was 
man vom Schüler wirUich berücksichtigt haben will, ihm auch 

*) Natürlich setze ich einen solchen neben der Nepos-Leetüre vor- 
aus. Gegen das völlige Zusammenlegen des syntaktiscnen Unterrichtes 
mit der Leetüre habe ich mich in der 2. Aufl. in einer Anm. zu dieser 
Stelle ausführlicher ausgesprochen. 
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auf dem kürzesten Wege entgegenzubringen. Deshalb zog 
ich vor, ihn die nöthigen sprachlichen Bemerkungen stets in 
den Noten selbst finden zu lassen. Derselbe Grund veranlasste 
mich auch, wo auf eine frühere Bemerkimg verwiesen werden 
musste, die Worte, zu denen sie gemacht war, mehrentheils 
wieder abdrucken zu lassen. Schon dies nämlich wird, wenn 
das Frühere mit Aufmerksamkeit gelesen worden ist, in den 
meisten Fällen genügen, zugleich auch jene Bemerkung ins 
Gedächtniss zurückzurufen, besonders wenn bei öfters wieder- 
kehrenden iSlrscheinungen immer wieder an die gleichen Worte 
erinnert wird. Ausserdem erweist sich die wörtliche Anfüh- 
rung vorher dagewesener Stellen auch dadurch nützlich, dass 
sie die Erinnerung an das früher Gelesene von Zeit zu Zeit 
auffrischt, namentiich weim daran vom Lehrer einige rasche 
Fragen über den sachlichen oder sprachlichen Zusammenhang 
geknüpft werden, in welchem jene Worte sich dort fanden. 
Dergleichen. Excursionen, natürlich mit Mass vorgenommen, 
dienen nicht nur zur Belebung des Unterrichtes, sondern sind 
auch ein treffliches Mittel, den Schüler in seinem Schriftsteller 
heimisch zu machen und zu erhalten. Stellen aus andern 
Schriftstellern habe ich nur einigemal herbeigezogen, entweder 
wenn sie eine passende Erläuterung enthielten, oder zur Recht- 
fertigung einer von mir gegebenen Erklänmg. 

. Bei den Fragen, durch die ich hier und da den Schüler 
auf gewisse Punkte aufmerksam zu machen gesucht habe, ist 
immer sorg^tig berücksichtigt, dass sie sich ohne allzugrosse 
Mühe von ihm selbst beantworten lassen, da im entgegenge- 
setzten Falle der damit verbundene Nutzen verloren geht. 

Unter die sachlichen Bemerkungen, welche sich sonst auf 
die nothwendigsten geographischen, antiquarischen und ge- 
schichtlichen Notizen beschränken, hielt ich es für nothwen- 
dig, auch einige zur Berichtigimg der Darstellung des Nepos 
aufzunehmen. Doch habe ich mich dabei auf die auffallen- 
deren Irrthümer, die mit dem, was der Schüler in seinen 
historischerf Stunden lernt, im Widerspruche stehen, sowie auf 
die chronologischen Ungenauigkeiten beschränkt, und glaube 
sowohl hierin als bei der in der Einleitung gegebenen Beur- 
theilung des N. in einer Weise verfahren zu sein, die der 
Achtung, welche der Eiiabe vor dem Schriftsteller haben 
muss, um gern und nutzreich mit ihm zu verkehren, keinen 
Abbruch thun wird. Dass durch die Mängel und Ungenauig- 
keiten in der Darstellung des N. ein wirklich bleibender Nach- 
theil für seine jungen Leser hervorgehen sollte, ist kaum 
wahrscheinlich. Denn wie die vielen falschen Vorstellungen, 
welche sich Kinder von den Dingen machen, nach und nach 
durch eine bessere Erkenntniss der Natur und des Lebens 
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verdrängt werden, so finden auch jene unvollkommenen An- 
schauungen durch den weitem Unterricht und eine ausge- 
dehntere Leetüre der vorzüglicheren Schriftsteller mit der Zeit 
von selbst ihre hinreichende Berichtigung. Kein Zweifel frei- 
lich, dass es besser wäre, der Jugend stets nur das in jeder 
Hnisicht Vollkommenste bieten zu können; lo lange wir aber 
kein Buch haben, welches ohne jene Schattenseiten des N. 
uns dessen* vielfache Vorzüge zu ersetzen vermag, darf der 
Nutzen, der unleugbar dem Schüler aus dieser Leetüre erwachsen 
kann, durch eine unzeitige Kritik nicht zerstört werden. 

Im Text bin ich fast durchgängig den Recensionen von 
Nipperdey und von Both gefolgt, oloie dass ich jedoch allen 
Conjecturen des Erstem hätte beitreten können. Einige 
wenige Stellen habe ich nach eigner Vermuthung zu verbes- 
sern gewagi Ueberhaupt erkenne ich es mit dem wärmsten 
Danke an, wie viel Gutes ich mehreren meiner Vorgänger zu 
meinem Zwecke entlehnen konnte. Obwohl eine besondere 
Bezeichnung desselben nicht möglich war, so wird man mir 
doch hoffentlich glauben, dass mir jede Anmassung fremden 
Verdienstes fem lag. 

Schliesslich erlaube ich mir im Voraus noch zweier Ein- 
wände zu gedenken, welche sich möglicher Weise gegen diese 
Bearbeitung des N. erheben könnten: erstens, dass sie dem 
Schüler die Arbeit zu sehr erleichtere, zweitens, dass sie dem 
Lehrer zu wenig Stoff für die Unterrichtsstunden übrig lasse. 
Li Bezug auf den ersteren Punkt ist es allerdings meine An- 
sicht, dass man dem Schüler jede blos Zeit raubende Mühe, 
nait der nicht ein wirklicher Nutzen verbunden ist, also na- 
mentlich das zu häufige Aufschlagen des Lexicon und der 
Grammatik und das lange Umherirren in denselben ersparen 
solle; femer, dass man ihm nicht zumuthe, Dinge selbst zu 
finden, die noch über sein Wissen und Können lunausliegen; 
und dass man endlich nicht durch manche ohne dringende 
Nothwendigkeit gemachte Bemerkungen und Fragen die Zahl 
der Hindemisse eher mehre als mindere und ihm dadurch 
die Lust benehme, die Anmerkungen um Rath zu fragen. 
Tüchtige Arbeit aber soll ihm deshalb keineswegs erspart 
bleiben. Zunächst sollte ich glauben, dass einem Knaben auch 
bei Benutzung meiner Anmerkungen noch ein ziemlicher Auf- 
wand geistiger Anstrengung nöthig sein wird, um das zu 
leisten, was ich von einer ordentlichen Vorbereitung fordere. 
Sodann wird es möglich sein, in derselben Zeit, die er ohne 
Hilfsmittel zur Präparation und Leetüre eines Capitels bedurfte, 
ihm vielleicht das Doppelte zuzumuthen. Ganz besonders aber 
und immer aufs Neue muss nach meiner Ansicht die ange- 
strengte Thätigkeit des Schülers für die feste und sichere 
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Einprägimg des Gelesenen in Anspruch genommen wei^den^ 
so dass er darüber sowohl dem InhaU als dei* Form nach 
nnd nicht blos in den nächst darau£folg^den Tagen genaue 
Bi^chenschaft abzulegen vermöge. Hierin i^ auch zugleich 
die Antwort auf den zweiten Einwand enthalten. Dönn, wie 
sehr liahe liegt, enfeicht man diese wünscheiitfWerthe Vertraut- 
heit mit dem Schriftsteller nur durch sorgßMgö uild oft 
Wiederholte Bepetitionen, die sich bald auf dbs Einzelne, bald 
auf das Ganze, bald auf sprachliche Erscheinungen, bald auf 
den sachlichen !bihalt richten, femer durch 5#tere gelegent- 
liche Excursionen nach den früher durchwanderten Gebieten, 
sowie endlich durch mannichfaltige aai die Leetüre zu knüpfende 
Uebungen, wie Memoriren passender Abschnitte, mündliche 
und schriftliche Belationen und Inhaltsangabe]!, die ich des- 
halb selbst hinzuzufügen nicht für gut fand, Verglei^hungen 
und dergleichen mehr. Und somit fehlt es, wenn auf der 
einen Seite duifch Erleichterung xmä Bedchletfnigung des Lesens 
viel Zeit erspart imd dem Lehrer ein Theil seiner docirenden 
Thätigkeit abgenommen wird, auf der andern nicht an Dingen, 
welche dafür reichlichen und, irre ich nicht, auch vollgültigen 
und wahrhaft nutzbringenden Ersatz zu leisten im Stande 
sind. Theilen aber, wie ich weiss und überzeugt bin, viele 
Lehrer mit mir die gleiche Ansicht über das^bei der Leetüre 
einzuschlagende Verfahr^ so soll es mich freuen, Wenn ihnen 
durch meine Ausgabe ein zweckmässiges fliKsmitfcei dazu dar- 
geboten würde. Vor dem Vorwurfe wenigstens, durch dieselbe 
der geistigen SehlaMxeit und dem gedankenlosen Arbeiten Vor- 
sehub geleistet zu haben, hoffe ich mich durch Vorstehendes 
gesichert zu sehen. 

Hildburghausen, den 10. April 1851. 



Vorwort zw siebettten Auflage. 

Es lag -^eder in der Absicht des Unterzeichneten, noch 
entsprach es den Wünschen der Verlagshandlung, in vor- 
liegender siebenter Auflage eine Neubearbeitung der Ausgabe 
von Siebeiis zu bieten. Der Text ist auf Grund der kriti- 
schen Ausgaben Nipperdeys und Halms revidiert; die Ortho- 
graphie ist im Wesentlichen den Grundsätzen Fleckeisens und 
Brambachs entsprechend gestaltet, die Anmerkungen sind sorg- 
faltig durchgesehen und im Einzelnen mannigfachen Aende- 
rungen, die sich hoffentlich als Verbesserungen erweisen, unter- 
worfen worden. Einige Anmerkungen, die ihr Dasein lediglich 
der Nothwendigkeit verdankten, die Lesart der Vulgata irgend- 
wie zu erklären oder zu . stützen, sind in Folge von Textes- 
änderungen verschwunden. In Bezug auf manche Abweichun- 
gen des Nepos von der Norm des classischen Sprachgebrauchs 
habe ich es für angemessen erachtet, die Thatsache einfach 
zu constatieren, statt zu versuchen sie durch künstliche Er- 
klärung zu rechtfertigen. 

Eeiche Belehrung verdanke ich den Ausgaben von C. W. 
Nauck und Nipperdey, sowie besonders den reichhaltigen, 
durch Schärfe wie Gründlichkeit imponierenden Spicilegien 
(I und n, 1 — 6) des letztgenannten Gelehrten. Die Angabe 
über den Geburtsort des Nepos stützt sich auf die Auseinander- 
setzung Th. Mommsens (Hermes IH, S. 62 Anm. 1). 



X VORWORT. 

Meinen herzlichen Dank spreche ich meinen lieben Col- 
legen und Freunden Fr, PoUe und G. Mayhoff aus, die mich 
besonders bei der Correctur mit Baih und That unterstützt 
haben. 

Dankbar muss ich endlich noch des Herrn Gymnasial- 
lehrers Werner in Hirschberg gedenken, welcher der Verlags- 
handlung eine Reihe Bemerkungen und Bedenken zugehen 
liess, die mir manche Anregung geboten. Ich wünsche, dass 
dieses Beispiel von Seiten der Herren CoUegen, die den Nepos 
tractieren, zahlreiche Nachfolge finde. 

Dresden, im September 1871. 

M. JancoTius. 



Yorworf zur achten Auflage. 

Text und Anmerkungen sind aufs neue der Durchsicht 
unterworfen worden, und es sind letztere nicht ohne mannig- 
fache Zusätze und Aenderungen geblieben. Vielfach von 
Nutzen sind mir dabei L. Kühnast, die Hauptpunkte der Livia- 
nischen Syntax (Berlin 1872), und B. Lupus, der Satzbau des 
Cornelius Nepos (Berlin 1872 und 1873) gewesen. 

Herzlichen Dank sage ich meinen lieben Collegen, den 
Herren Dr. Ihmger und Dr. Hobler, die mich bei der Correc- 
tur auf das bereitwilligste unterstützt haben. 

Dresden, im October 1873. 

M. JaneoTius. 



Vorwort zni neuntea* Auf läge. 

Text und Aimierkiaigen habe idb aufs neue durchge- 
seheny ohne mich jedoi^ zu wesentlichen A^üderungen yeran- 
laast zu finden. Die handschriftiliche Lesart H, 1, 2 habe ich 
Büchelers^) Vorgang folgend^ restituiert. 

Herzlichen Dank sage ich dem Herrn Gymnasiallehrer 
Werner in Hirschberg, der mir auch für diese AxifU^e eine 
Anzahl werthvoUer Bemerkungen übersendet hat^ sowie meinen 
lieben CollegeE!, den Herren Frof. Dr. Mayhoff und Dr. Lam- 
mert, die mir bei der Correctur bereitwilligst zur Seite ge^ 
standen. 

Dresden, 1. October 1876. 



*) G. Löschke, de titalis aliqnot Atticis quaeetiones historicae. 
DisB. inaug. Bonnae 1876 p. 29. 



Einleitung. 



Cornelius Nepos (sein Yomame ist unbekannt) wurde nn- 
ge^hr hundert Jahre yor dem Beginn unswer Zeitrechnui^ 
in Oberitaüen, das damals GaUia cisa^nna oder äterior hiess, 
geboren, und zwar wahrscheinUch in Pavia (Tieimm).* Schon 
als Jüngling begab er sich, um durch wissenschaftUche Stu- 
dien sich eine höhere geistige Büdung zu erwerben, uach 
Roni; wo er seitdem seinen bleibenden Wohnsitz nahm. Der 
Ehrgeiz^ Staatsämter zu bekleid^ lag ihm fem, er £a.nd yiel- 
mehr volle Befriedigung in seinen literarischen Bestrebungen 
und in dem freundsehaftUchen Verkehr mit melreren seiner 
ausgezeichneten Zeitgenossen^ die ihn um seines wissenschaft- 
lichen Eifers sowie wax seiner sittlichen Vorzüge willen hoch- 
schätzten. Vor allen war er ein gern gesehener Hausfreund 
des durch Beichthum und feine Bildung in hohem Ansehen 
stehenden Bitters T. Pomponms Atticus, dessen mildem Cha- 
rakter, kluger Lebensweisheit und geistiger Befähigung er 
stets die ungetheilteste Bewunderung zollte, und den er sich 
in jeder Beziehung zum Vorbild genommen zu haben seheint. 
Durch ihn kam er femer mit dessen vertrautestem Freunde, 
dem berühmten Redner and Staatsmanne M. TuVms OicerOyt 
in häufige Berührung, so dass sich auch mit diesem ein viel- 
facher, wenn auch mehr wissenschaftlicher als vertraulicher 
Verkehr entspann. Zu seinen Freunden zählte endlich der 
früh verstorbene Liederdichter Valeriiis Catutlus aus Verona, 
sein Landsmann. 

Als Schriftsteller, meist über geschichtliche Gegenstände, 
entwickelte N. eine nicht unbeträchtliche Thätigkeit. Unter 



"^ Ostiglia (Hostilia) bei Mantua, das neben andern Orten daranf 
Anspruch macht des N. Geburtsstätte zu sein, hat ihm am 2. Mai 1868 
ein Standbüd errichtet. 



XIV EINLEITUNG. 

dem Titel Chronica verfasste er in drei Büchern einen Abriss 
der allgemeinen Geschichte; ein zweites Werk, Exem/pla, be- 
handelte in fönf Büchern die Sittengeschichte. Ferner schrieb 
er eine ausführliche Biographie des älteren Cato (Censorins, 
s. XXIV, 3, 5); sowie des Cicero. Auch ein geographische^ 
Werk des N., wie es scheint in der Weise der Paradoxo- 
graphen (s. zu XXIV, 3, 4) abgefasst, wird erwähnt. Umfang- 
reicher aber und bedeutender als die genannten, die sämmt- 
lich verloren gegangen sind, war sein letztes Werk, de viris 
ülustnbus, welchem die noch jetzt vorhandenen Lebensbeschrei- 
bungen, jedoch nur als ein kleiner Theil, angehörten. Es 
war darin kurz und übersichtlich das Leben aller berühmten 
Männer nicht nur unter den Römern, sondern auch unter den 
Griechen und Barbaren geschildert, mit der Absicht, zu einer 
Vergleichung der ausgezeichneten Römer mit den hervor- 
ragendsten Männern anderer Nationen aufzufordern (XXTTT^ 
13, 4: sed nos tempus est hui/as libri facere finem et Bomano- 
rum eocplica/iri imperatores, quo fadlitis collatis utrorumqtce f actis, 
qui viri praeferendi sint, possit iudica/ri). Sie waren zu diesem 
Zwecke in gewisse Classen geordnet und jede Classe wiederum 
so in zwei Bücher getheilt, dass das erste die Griechen und 
Barbaren, das andere die Römer behandelte. Eines dieser 
Bücher, deren Gesammtzahl sich auf wenigstens 16 belief^ 
war z. B. <Äs noch jetzt vorhandene, seinem Freunde Atticus 
gewidmete Buch de excellentibus dadhus exterarum gentium^ 
welches mit dem Leben des Hannibal abschliesst*, daran aber 
reihte sich, wie die oben angeführte Stelle aus XXIII lehrt^ 
das Buch de excellentibus duc^ms Bomanorum, Ebenso folgte 
auf das Buch de regibus exterorum gentium^ worauf N. selbst 
XXI, 1, 1. 3, 5 verweist, ein anderes de regibus Bomcmorum. 
Das Buch de historids Graeds wird X, 3, 2 erwähnt, und aus 
dem de historids Latinis sind uns noch die beiden Biographien 
des Cato und Atticus erhalten. Auf gleiche Weise bildeten 
»die Dichter, Grammatiker, Philosophen, Rechtsgelehrten und 
Redner ihre besonderen Classen. Die Vollendung und Heraus- 
gabe des ganzen Werkes erfolgte wenige Jahre vor dem Tode 
des Atticus (f 32 v. Chr.). Der später hinzugefugte Anhang 
zu dessen Biographie (Cap. 19 — 22) scheint zwischen den 
Jahren 29 und 27 niedergeschrieben zu sein, da Octavianus 
dort (19, 2) bereits imperator, aber i^och nicht Äugustus heisst. 
Erstem Titel erhielt er im J. 29, letztern im J. 27. Da N. 
damals bereits ein hohes Alter erreicht hatte, so ist anzuneh- 
men ,dass er bald darauf gestorben ist. 

Das Verdienst des umfangreichen Werkes de viris illu- 
strUms bestand hauptsächlich darin, dass es dem grössern 
Publicum, zu Rom, welches die griechischen Geschichtschreiber 
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mcht selbst las — römische von Belang gab es aber damals 
noch nicht — in kurzer und fasslicher Darstellung das Wis- 
senswürdigste aus dem Leben so ^vieler berühmter Männer 
und überhaupt eine grosse Menge geschichtUcher Kenntnisse 
zuführte und dadurch wesentlich zur Förderung einer allge- 
meinem Bildung beitrug. Deshalb wurde es auch yon den 
Bomem sehr geschätzt und viel gelesen, bis es wahrscheinlich 
durch die ausführlicheren Geschichtswerke eines Tragus Pom- 
peius, T. Livius (beide unter Augustus) u. A. verdrängt wurde. 
Das Buch de eooceUentibus diAcibus exterarum gentium mag sich 
aber als ein bequemes Hilfsmittel zur Belehrung über die 
wichtigsten PersönKchkeiten und Ereignisse der nichtromischen 
Geschichte erhalten haben. 

Die mancherlei Irrthümer und Ungenauigkeiten, welche 
sich darin finden, erklären sich theils aus der grossen Schwie- 
rigkeit, die damals das Zusammentragen eines so umfassenden 
geschichtiichen Stoffes aus einer Menge verschiedener Schrif- 
ten .darbot, theüs aus einer gewissen Eilfertigkeit des N., das 
Werk, das er erst im hohem Alter begonnen, noch zu voll- 
enden (praef. 8 festinatio, ut ea eocplicem, quae exorsus sum). 
Bühmenswerth d^egen ist die bei B;ömem seltene Unpartei- 
lichkeit, mit der er fast überall die Grösse und Tüchtigkeit 
auch von Männern fremder Nationen anerkennt und bewun- 
dert, und selbst dann ihren Buhm ungeschmälert lUsst, wenn 
er, wie bei den karthagischen Feldherren, auf Kosten des 
römischen errungen war. Nicht minder zu rühmen ist die 
durchaus ehrenwerthe und reine Gesinnung, die überall aus 
dem Buche hervorleuchtet, sowie das sichtliche Wohlgefallen, 
womit der Verfasser alle die edeln und herrlichen Thaten der 
Vaterlandsliebe, Gerechtigkeit, Unbestechlichkeit, Treue und 
Frömmigkeit berichtet und sie als Muster für die Gegenwart 
hinzustellen strebt. 

Der ganze Ton der Erzählung ist einfach, klar und ver- 
ständlich, nur hier und da, wo allgemeine Betrachtungen, 
eingestreut werden, sind die Gedanken nicht immer mit ge- 
höriger Schärfe entwickelt. Die Sprache des N. ist die des 
goldenen Zeitalters der römischen Litteratur und im Ganzen 
rein, leicht und fliessend. Manche Ausdrücke und Construc- 
tionen der altem Latinität, welche uns bei ihm begegnen, 
scheinen zu seiner Zeit noch in der Umgangssprache üblich 
gewesen zu sein. 

Unter den Geschichtsschreibern, welche N. bei Abfassung 
seiner Biographien hauptsächlich benutzte, werden von ihm 
selbst folgende genannt: Thucydides, der ausgezeichnetste Ge- 
schichtsschreiber des ganzen Alterthums, welcher im J. 471 zu 
Athen geboren noch den peloponnesischen Krieg überlebte 
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und in acht Büchern eine Gesohidite dieses Krieges bis zum 
J. 411 verfasste. Xenophon, ebenfalls aus Athen, ein Schüler 
des Socrates. Ausser melireren andern Schriften historischen 
und philosophischen Inhaltes schrieb er unter dem Titel Hei- 
lenica eine Geschidite seiner Zeit, von da an, wo Thucydides 
aufgehört, bis zur Schlacht bei Mantinaa. Jedoch nicht diese 
HeUenica hat N. zu Bathe gezogen, sondern nur eine Lob- 
schrift auf den spartanischen Konig Agesüaus, welche zwar 
firüher allgemein dem Xenophon beigelegt wurde, ihn aber 
höchst wahrscheinlich nicht zum Yei^ser hat. Theqpompus 
aus Chios verfasste (um 350 v. Ohr.) ebenfalls Mdlenica, die 
vom Schluss des Thucydides bis zur Schlacht bei Cnidus 
(394) reichten, und Philippica, die hauptsächlich die Zeit Phi- 
lipps vpn Macedonien, des Begründers der macedonischen 
Weltmacht, behandelten. Beide Werke sind uns bis auf ge- 
ringe Bruchstücke verloren. Dem Theopomp gleichzeitig schrieb 
Bmon eine persische Oeschichte. Hinsichtlich der Begeben- 
heiten in 8i(ulien diente dem N. Timaeus als Quelle, &r um 
260 eine Geschichte Siciliens und Italiens verfasste, die eben- 
falls nicht mehr vorhanden ist. Für das Leben der beiden 
karthagischen Feldherren war der gewichtigste Gewährsmann 
Föl/yhius aus Megalopolis in Arkadien, der im J. 167 nach 
Rom kam, die Freundschaft des jungem Scipio gewann und 
diesen auf seinen Kriegszügen gegen Karthago und Numantia 
begleitete. Von seiner grossen Universalgeschichte, die vom 
ersten punischen Krieg bis zur Zerstörung Karthagos und 
Korinths reichte, haben wir nur noch die fünf ersten Bücher 
bis zur Schlacht bei Cannae vollständig. Ohne Bedeutung 
waren die beiden Biographien des Hannibal von Sosüus und 
SilentiS. 
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CORNELII NEPOTIS LIBER 



DE 



EXCELLENTIBUS DUCIBUS EXTEMRÜM GENTIUM. 



PRAEFATIO. 

Non dubito fore plerosque, Attice, qui hoc geims scri- l 
pturae leve et non satis dignüm sutnmorum vironim personis 
iudicent; cum relatum legent, quis musicam docuerit Epami- 
nondam^ aut in eins virtutibus commemofari saltasle eum com- 
mode scienterque tibiis cantasse. Sed hi erunt fere, qui ex- 2 
pertes litterarum Graecarum nihil rectum, nisi quod ipsorum 
moribus conveniat, putabunt. Hi si didicerint non eadem 3 
Omnibus esse honesta atque turpia, sed omnia madorum institutis 



1. Ueber non dubito 'ich zweifle 
nicht' mit dem acc. c. inf. s. zu 
I, 3, 6. — plerosque wie XÜI, 4, 2. 
Ebenso § 6 pleraque, 

Attice, s. die Einl. 

qui iudiceni s. zu cui crederetur 
I, 3, 2. — scriptu^a hier 'Dar- 
stellung*. 

leve 'unbedeutend.' — non giebt 
mit scdis einen Begriff 'zu we- 
nig' ; deshalb nicht nee. 

persona, eigentlich die Maske, 
dann die Kolle des Schauspielers; 
hier das, was Jemand im Leben 
vorstellt , ' Person , Persönlich- 
keit'. Warum der Plural? s. zu per- 

COEN. NEP. 



petua imperia I, 3, 1. — summorum, 
den Superlativ übersetze nach da- 
rissimi viri U, 8, 7. Ebenso § 4 
summo, 
virPutibus wie 11, 1, 1. 

2. hi erunt fere, qui 'das wer- 
den mehrentheils (welche) sein, 
die', s. zu neque fecisse, quod 
n, 7, 4. 

expertes hier 'unkundig, ohne 
Kenntniss'; litterae Graecae wie 
litter ae Persarum II, 10, 1. 

3. eadem wie non idem I, 3, 
5. — esse 'gelten'. Ebenso fmt § 4. 

instituta hier, was als 'Sitte od. 
Brauch' festgestellt ist. Aehnl. § 4. 

1 



2 PRAEFATIO. 

iudicari^ non admirabuntur nos in Graiorum virtutibus ex- 

4 ponendis mores eorum secutos. Neque enim Cimöni fait 
tarpe^ Atbeniensium summo viro^ sororem germanam habere 
in matrimonio, quippe cum cives eins eodem uterentur instituto. 
At id quidem nostris moribus nefas habetur. Laudi in Greta 
ducitur adulescentulis quam plurimos habuisse amatores. NuUa 
Lacedaemöni vidua tam est nobilis^ quae non ad cenam eat 

5 mercede conducta. Magnis in laudibus tota fere fuit Grraecia 
victorem Olympiae citari; in seaenam vero prodire ac populo 
esse spectaculo nemini in eisdem gentibus fuit turpitudini. 
Quae omnia apud nos partim infamia partim humilia atque 

6 ab honestate remota ponuntur. Contra ea pleraque nostris 
moribus sunt decora^ quae apud illos turpia putantur. Quem 
enim Bomanorum pudet uxorem ducere in convivium? aut 
cuius non mater familias primum locum tenet aedium atque 



Gtraiarum s. II, 9, 2. 
secutos 'als massgebend betrach- 
tet haben'. 

4. enim s. zu XV, 1, 2. Ebenso 
§ 6. — sororem germanam s. zu V, 1, 2. 

cives eius vgl. cives sui I, 1, 1. 
— eodem uterentur instituto über- 
setze nach more uti VIII, 3,1. 

id quidem 'ebendies', s. zu II, 10,3. 

quam plurimos s. zu qu^m infir- 
missimos 11, 6, 4. 

Lacedaemöni, einige Städtenamen 
der 3. Decl. bilden zuweilen, wenn 
sie auf die Frage wo? stehen, einen 
Ablativ (richtiger Locativ) auf t 
(vgl. ruri, domi, humij, 

quae non cet. Diese Sitte wird 
sonst nirgends erwähnt. Der Conj. 
e<xt wie § 1 iudicent. 

5. Magnis in laudibus fuit 'zu 
den ruhmvollsten Dingen gehörte 
es'. Cic. pro Flacco 31. Olym- 
pionices? hoc est apud Graecos 
prope maius et gloriosius quam Eo- 
mae triumpjuisse. t- tota Graecia, 
warum ohne in? — Olympiae: zu 
Olympia in der den Eleem gehö- 
rigen Landschaft Pisatis wurde 
aUe vier Jahre dem Zeus zu Ehren 
das Olympische Fest gefeiert, das 
älteste und angesehenste der vier 
grossen Nationalfeste der Hellenen. 



Die Festlichkeiten zerfielen in zwei 
Classen, göttesdienstliche Hand- 
lungen und Wettkämpfe. — dtari 
vom Herold, 'aufgerufen werden', 
um vor den Kampfrichtern zu er- 
scheinen und den Siegeskranz zu 
emp^EUigen. 

in seaenam prodire, 'die Bühne 
betreten' als Schauspieler. — vero 
steigernd 'vollends*. — in eisdem 
gentibus, auf Graecia bezogen, wie 
aIV, 4, 1 quae gens auf Catania, 

Quae, wie ist hier im D. anzu- 
knüpfen? S. zu cuius generis I, 1, 
2. — ponuntur wie VH, 3, 5. 

6. Verbinde Contra ea s. zu VIT, 8, 4. 

cuius non mater fam. 'wessen 
Hausfrau nicht?' quis non dem 
Sinne nach = nemo non. — pri- 
mum locum aedium, wie der Ge- 
gensatz in interiore parte aedium 
§ 7 zeigt, ist der 'vorderste', dem 
Eingange zunächst- gelegene Theil 
des Hauses (atrium) gemeint, wo 
die Hausfrau mit den Mägden unoi 
den Herd mit Spinnen, Weben und 
andern häuslichen Arbeiten beschäf- 
tigt war, wo aber natürlich auch 
alle Besucher des Hauses durch- 
gingen. — in celebritate 'unter dem 
zahbreichen Besuche', vgl. celeber- 
rimo loco X, 10, 3. Suche den Ge- 
gensatz in §. 7. 



PRAEPATIO. 3 

in celebritate versatur? Quod multo fit aliter in Graecia. 7 
Nam neque in convivinm adhibetur nisi propinquorum, neque 
sedet nisi in interiore parte aedium^ quae gynaeconitis appel- 
latar^ quo nemo accedit nisi propinqua cognatione coniunctus. 
Sed hie plura persequi cum magnitudo voluminis prohibet, 8 
tum festinatio^ ut ea explicem^ quae eiorsus sum. Quare ad 
propositum veniemus et in hoc exponemus libro de vita ex- 
cellentium imperatorum. 



7. mtUto aliter, der Qblichere 
Ausdruck ist longe aliter, wie II, 
6, 3 steht. — sedet *hat ihren Sitz' 
d. i. Anfenthalt. Im D. ffige dem 
knappen lat. Ausdrucke noch hinzu 
'anderswo*. 

gynaeconitis yvvaiyuovZtig 'das 
Frauengem ach' . 

8. plwra, d. h. mehr Beispiele 
von der Verschiedenheit der Sit- 



ten; perse^i hier 'durchgehen, auf- 
zählen'. 

nutgnittido voluminis, hierbei 
dachte N. nicht bloss an das Buch 
de exceUemtihus ducihus exterarum 
gentium, sondern an das ganze um- 
fangreiche Werk de viris illustri- 
hus, S. die Einl. 

ift — expUcem ist epexegetisch 
dem ganzen Satz angefögt. 



I. MILTIADES. CAP. 1. 



I. MILTIADES. 



1. Miltiädes, Cimönis fllius, Atheniensis cum et anti- 
quitate generis et gloria maiorum et sua modestia unus om- 
nium maxime äoreret eaque esset aetate^ ut non iam solom 
de eo bene sperare, sed etiam confidere cives possent sui talem 
eum futurum, qualem cognitum iudicarunt: accidit, ut Athe- 
2 nienses Chersonesum colonos veUent mittere. Cuius generis 
cum magnus numerus esset, et multi eius demigrationis pete- 



1« 1. modestia (v. modits) 'Mässi- 
gung' in den Ansprüchen, zu wel- 
chen ihn antiquitas generis et glo- 
ria maiorum berechägten (vgL 8, 
4). — antiquitate generis: die Grie- 
chen liebten es einen langen Stamm- 
baum berühmter Vorfahren aufzu- 
stellen, und jedes Geschlecht suchte 
wo möglich die unmittelbare Ab- 
stammung von einem Gotte oder 
Heros nachzuweisen. So führte Mil- 
tiädes sein Geschlecht auf Aeäcus, 
den Sohn des Zeus zurück. — siia 
'seine eigene*. Dem ersten et ent- 
spricht nicht das zweite ('und'), 
sondern das dritte. 

tmtis dient zuweilen zur Ver- 
stärkung des Superl. und kann 
dann nicht immer besonders über- 
setzt werden. — floreret, nicht 
'blühte'. 

non iam solum 'nicht mehr bloss'. 
Beachte die Steigerung von spe- 
rare zu confidere. 

bene sperare 'Gutes hoffen', wie 
bene narrare nicht bloss 'gut erzäh- 
len', sondern auch 'eine gute Nach- 
richt bringen' heisst. 

dves sui 'seine Mitbürger', sui 
in Bezug auf das Object de eo, 
wie bei Cicero (pro Sest. 142) 
HannibaJem sui cives e civitate de- 
cerunt. 

futurum, beim infin. fatur. act. 
lässt N. stets esse weg; häufig auch 
beim inf. perf. (es steht dabei nur 
XIV, 11, 3. XVIII, 9, 4 u. 5. 12, 1. 
XX, 5, 3.) und beim Gerundium und 
Gerundivum. 

guaiis, guantus nach todis, tantus 
übersetze durch 'wie' oder 'als'. 



— cognitum 'nachdem sie ihn er- 
probt hatten'. Der Sinn: er werde 
sich als der Mann zeigen, für den 
sie ihn nachher hielten, als sie 
seine Tüchtigkeit erprobt hatten. 

accidit, ut Athenienses cet Was 
N. von hier an im 1. u. 2. Cap. 
über Gimons Sohn Miltiädes er- 
zählt, beruht mit Ausnahme der 
Eroberung von Lemnus auf einer 
Verwechselung mit dessen Oheim 
Miltiädes, dem Sohne des Cy- 
pselus. Dieser führte zur Zeit des 
Pisisträtus athenische Colonisten 
in den Chersones und erwarb die 
Herrschaft über jene Gegend. In 
dieser Herrschaft folgte ihm zuerst 
sein älterer Neffe Stesagoras, dann 
dessen jüngerer Bruder, unser Mil- 
tiädes, welcher vom Chersones aus 
Lemnus den Athenern unterwarf. 

Chersonesum, was erwartet man 
bei dem Accusativ? Doch werden 
bisweilen griechische Namen auf 
w von Ländern, Gegenden und 
grossem Inseln, als FeHoponnesuiS, 
Aegyptus , Hellespontus , Lemnus, 
Cyprus, wie Stödtenamen con- 
struiert. 

2. Cmus generis 'von dieser Art 
(Leute) nun'. Der Lateiner braucht 
sehr häufig am Anfange yon Haupt- 
sätzen und Perioden das Eelativum, 
wo im Deutschen nur das Demon- 
stratiyum anwendbar ist. Er be- 
wirkt dadurch eine engere Ver- 
knüpfung mit dem Vorhergehenden, 
die wir öfters, wiewohl nicht 
überall, durch eine der Conjunc- 
tionen: und, aber, denn, nun, also, 
ersetzen können. 
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rent societatem, ex his delecti Delphos deliberatum missi sunt^ 
qui consulerent ApoUinem, quo potissimum duce uterentur. 
Namque tum Thraces eas regiones tenebant, cum quibus armis 
erat dimicandum. His consulentibus nominatim Pytbia prae- 3 
cepit; ut Miltiadem imperatorem sibi sumerent: id si fecisseai^ 
incepta prospera futura. Hoc oraculi responso Miltiades cum 4 
delecta manu classe Chersonesum profectus, cum accessisset 
Lemnum et incolas eius insulae sub potestatem redigere vellet 
Atheniensium^ idque Lemnii sua sponte facereut postulasset: 
illi irridentes responderunt tum id se facturos^ cum ille domo 5 
navibus proficiscens vento aquilone yenisset Lemnum. Hie 
enim yentus' ab septentrionibus oriens adyersum tenet Athenis 
proficiscentibus. Mütiades morandi tempus non habens cursum 6 
direxit, quo tendebat, pervenitque Chersonesum. 

2. Ibi brevi tempore barbarum copiis disiectis tota re- 



deliberatum, Supintim; delib. hier 
in ungewöhnl. ßedeutuDg 'sich 
Baths erholen'. Das Wie wird 
durch qui consulerent Apollinem 
näher bezeichnet. Der Conjunctiv 
in Relativsätzen, die eine Absicht 
ausdrücken, ist im D. oft durch 
sollen, müssen, wollen, zu be- 
zeichnen. — duce 'als — '. 

cum quibus, N. setzt die Präpos. 
cum stets vor das Relativ. 

3. nominatim, Gegensatz: der 
Orakelspmch, den die Herakliden 
erhielten, den 'Dreiaug' zum Führer 
zu nehmen. 

id si fedssent , die deutsche 
Sprache, welche die Zeitverhält- 
nisse nicht überall mit gleicher 
Schärfe auffasst, wie die lateinische, 
drückt oft den lat. Conj. Plus- 
quampf. durch das Imperfect. aus. 
Li or. recta würde das fut. ezact. 
stehen. Vgl. § 5 cum venisset, s. 
zu II, 9, 4 ero adeptus. 

incepta, im D. der Singul., s. zu 
3, 1 p^etua imperia. — prospera 
ftUura, der accus, c. ii^f. steht 
häufig so, dass man das regierende 
Verbum declarandi aus einem an- 
dern Worte des Satzes oder sonst 
aus dem Zusammenhange entnehmen 
muss. Aus welchem Worte hier? 

4. Hoc responso, abl. causae 'auf 
— '. dasse Chersonesum profectus 
cum accessisset löse auf cum pro- 
fectus esset et accessisset. Der La- 
teiner stellt oft der den Vordersatz 



einleitenden Conjunction ein dem 
Vorder- und Nachsatz gemeinschaft- 
liches Wort oder einen Neben- 
oder Participialsatz voran, im D. 
beginnt man mit der Conjunction. 
Froficisd von Heereszügen od. ähn- 
lichen Expeditionen 'ziehen, aus- 
ziehen'. 

Constr*. postutassetque (vergL XX, 
2, 2), Lemnii id sua sponte face- 
rent. Nach den Verben ermah- 
nen, bitten, fordern, steht zuweilen 
der blosse Conjuncüv ohne ut 

5. navibus profidsd im D. ein 
Wort. — adversum,kcc\i8. neutr. himr 
'die entgegengesetzte Richtung'. 

proficiscentibus, der Dativ wird 
gebraucht bei Pa^cipien ohne Be- 
zeichnung der Person in geographi- 
schen Bestimmungen; zu übersetzen 
mit 'wenn man', vgl. Caes. b. civ. 
III, 80, 1. Doch kommt diese Rede- 
wendung erst bei späteren Schrift- 
stellern häufiger vor. 

6. non habens löse als Causalsatz 
auf. 

2. 1. brevi tempore verbinde mit 
potitus, das durch 'als' aufzulösen 
ist. disiectis wird, wie oft ablativi 
abs. u. partic. coni., im D. ein 
Substantiv mit einer Präpos. 'nach 
Zerstreuung' s. zu 7, 4. — barba- 
rum = barbarorum. — barbari 
(ßaQßaifoi) wurden überha^upt die 
Nichtgriechen genannt, vorzüglich 
aber die Perser. Wer ist hier ge- 
meint? 
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gione, quam petierat^ potitus, loca castellis idouea commuuiit, 
multiiudinem, quam secum duxerat^ in agris coUocavit crebris- 

2 que excursionibus locupletavit. Neque minus in ea re pru- 
dentia quam felicitate adiutus est. Nam cum virtute militum 
devicisset hostium exercitus, summa aequitate res constituit 

3 atque ipse ibidem manere decrevit. Erat enim inter eos 
dignitate regia, quamvis carebat nomine, neque id magis im- 
perio quam iustitia consecutus. Neque eo setius Atheniensi- 
bus, a quibus erat profectus, officia praestabat. Quibus rebus 
fieBat, ut non minus eorum voluntate perpetuo imperium ob- 
tineret, qui miserant, quam illorum, cum quibus erat profectus. 

4 Chersoneso tali modo constituta Lemnum revertitur et ex 
pacto postulat, ut sibi urbem tradant; illi enim dixerant, 
cum vento borea domo profectus eo pervenisset, sese deditu- 

5 ros: se autem domum Chersonesi habere. Cares, qui tum 
Lemnum incolebant, etsi praeter opinionem res ceciderat, ta- 
men, non dicto sed secunda fortuna adversariorum capti, resi- 
stere ausi non sunt atque ex insula demigrarunt. Pari felici- 
tate ceteras insulas, quae Cyclädes nominantur, sub Athenien- 
sium redegit potestatem. 

3. Eisdem temporibus Persarum rex Darlus ex Asia in 



508 
v.Ch, 



collocavit ^siedelte sie an% indem 
er ihnen Aecker anwies. 

2. devicisset, in einigen Zusam* 
mensetzungen drückt de unser 
'gänzlich' aus. 

res constituit 'ordnete die Ver- 
hältnisse'. Aehnlich § 4 Chersoneso 
constitiUa. 

3. Erat dignitate (nicht 'Würde') 
regia, beim ablat. oder genitiv. 
qualit. ist esse gewöhnlich freier 
zu übersetzen (haben, besitzen, zei- 
gen, bestehen u. ä.). 

qVfamvis mit dem Indicativ ist 
gegen den besseren Sprachgebrauch.^ 

imperio 'durch den (ihm verlie- 
henen) Oberbefehl', non magis — 
quam s. zu V, 1, 2. 

Neque eo setius, 'aber nichts desto 
weniger'. — a qwihus, Ortsbestim- 
mung 'von denen aus'. 

Quibus rebus, im D. knüpfe mit 
'nun' an, s. zu cuius generis 1, 2. 

4. revertitu>r — postulat, Prä- 
sens, das in lebhafter Erzählung 
statt des Perf. steht: praes. histo- 
ricum. Folgen kann darauf im 
Nebensatz sowohl d. Praes. als d. 
Imperf. — ex pacto 'nach, ge- 
mäss — '. 



cum 'wann'. — sese deditu/ros, 
welches Subject ist hinzu zu den- 
ken? Zuweilen werden die reflexi- 
ven und persönlichen Pronomina 
als Subj. des accus, c. inf. weg- 
gelassen, wenn das regierende Yer- 
bum dasselbe Subj. hat. Hier kommt 
dazu, dass dasselbe Pronomen auch 
noch als Object steht. 

se domum Chersonesi habere, 
Worte des Miltiades, von welchem 
Verbum abhängig? s. zu 1, 3 in- 
cepta prospera futura. — Cherso- 
nesi s. zu 1, 1. 

5. praeter opinionem, 'gegen — ' 
ceciderat 'ausgefallen war'. 

dicto näml. adversariorum. 

(xtque 'sondern', s. zu XVIII, 4, 3. 

ceteras insulas, nämlich des ägäi- 
schen Meeres. Der Ausdruck ist 
ungenau, da ausser Lemnus u. den 
Cycladen noch viele andere Inseln 
in diesem Meere liegen. 

3« 1. Eisdem temporibus, wo 
Milt. im Chersones war. — Da- 
rius, Sohn des Hystaspes 521 — 485 
V. Chr. — ex Asia in Europam 
exercitu traiecto abl. abs. aufzulö- 
sen u. mit inferre zu coordinieren. 
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Europam exercitu traiecto Scythis bellum inferre decrevit. 
Pontem fecit in Histro flumine^ qua copias traduceret. Eius 
pontis; dum ipse abesset^ custodesireliquit principes, quos se- 
cum ex lonia et AeoKde duxerai; quibus singulis suarum 
urbium perpetua dederat imperia. Sic enim facillime putayit 2 
sejGraeca lingua loquentes, qui Asiam inoolerent^ sub sua 
retenturum potestate, si amieis suis oppida tuenda tradidissei^ 
quibus se oppreso nuUa spes salutds relinqueretur. In hoc 
niit tum numero MütiadeS; cui illa custodia crederetur. Hie 3 
cum crebri afferrent nuntii male rem gerere Darium premique 
a Scythis, Miltiades hortatus est pontis custodes, ne a fortuna 
datam occasionem liberandae Graeciae dimitterent. Nam si 4 
cum his copiis, quas secum transportarat^ interiisset Darius, 
non solum Europam fore tutam^ sed etiam eos^ qui Asiam in- 
eolerent Graeci genere^ liberos a Persarum futuros dominatione 
et periculo; et facile** effici posse. Ponte enim rescTsso regem 



qtM, Adyerb, (eigentl. qua via 
oderparte), Vo', hier 'um daselbst' : 
ein Eelativsatz wie 11, 7, 2 qm 
rem explararent. 

dum ipse abesset, wessen Ge- 
dimke? 

quibus singulis, wir 'deren 
jedem — über seine Stadt'; sth 
ai-um d. i. aus welchen sie stfunm- 
ten. — perpetua imperia, die deut- 
sche Sprache braucht viele Be- 
griffe im Singular, welche der La- 
teiner, sobald sie sich auf eine 
Mehrheit beziehen, oder wiederholt 
oder ihren einzelnen Theilen nach 
zu denken sind, in den Plural setzt. 
Ebenso § 5 summas imperii; 1, 
3 incepta. Doch lässt sich ofb in 
solchen Fällen durch richtige Wahl 
des Ausdruckes der lat. Plural auch 
im D. bezeichnen, vgl. V, 1, 3 pe- 
cwnias; VII, 10, 4 ligna, 

perpetua s. 8, 3. 

2. Graeca lingua loquentes qui 
Asiam incolerent 'die Bewohner 
Asiens griech. Zunge', vgl. § 4. 

quibus amicis — se oppresso 
übers, wie 2, 1 copiis disiectis. 
Aehnlich § 4 ponte resdsso; § 5 
quo exstincto, 

in hoc numero, es ist eine Ei- 
genthümlichkeit des lateinischen 
Sprachgebrauchs, die pronomina 
demonstrativa und relativa, die im 
Yerhältniss der Abhängigkeit im 
gen. subj. oder obj. stehen sollten, 



in attributiver Form mit dem Sub- 
stantiv zu verbinden, also statt in 
horum numero zu sagen in hoc nu- 
mero, 

cui (numero) crederetur, der Ge- 
danke ist: unter der Zahl der so be- 
schaffenen, dass ihnen — konnte. 
Der Conjunctiv steht in . Relativ- 
sätzen, <ue die Folge oder die Wir- 
kung einer gewissen Beschaffenheit 
aus(&ücken. 

3. Hie zeitlich wie auch unser: 
hier, da. — afferrent =» nu^iarent, 
— maie rem gerere, von unglück- 
lichen Erfolgen, besonders im 
Kriege. 

a fm'tu/na, die Präposition erklärt 
sich durch Personification. 

liberandae, d. Gerundiv, ist meist 
durch ein Subst. wiederzugeben. 

4. quas secum transportarat ge- 
hört nicht zur abhängigen Bede, 
sondern ist erläuternde Einschal- 
tung des Schriftstellers. Deshalb 
der Indicativ. 

JEtbropam fore tutam s. zu 1, 3 
incepta prospera futwa, 

Asiam s. zu II, 10, 2. 

a Persarum dominatione et pe- 
riculo 'von der Herrschaft der Per- 
ser und der Gefahr vor denseU>en'. 

effici posse, als Subi. ergänze id. 
Auch is wird zuweilen als Sübj. 
des accus, c. inf. weggelassen, wo 
es sich leicht aus dem Zusammen- 
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5 vel hostium ferro vel inopi^ paucis diebus interiturum. Ad 
hoc consilium cum plerique accederent^ Histiaeus Milesius ne 
res conficeretur obstitit^ dicens non idem ipsis, qui sununas 
imperii tenerent^ expedire et multitudini; quod Darii regne 
ipsorum luteretur dominatio; quo exstiucto ipsos potestate ex- 
pulsos civibus suis poenas daturos. Itaque adeo se abhorrere 
a ceterorum coBsilio^ ut nihil putet ipsis utiliuB quam confiiv 

6 mari regnum Persarum. Huius cum sententiam plurimi essent 
secuti, Miltiades^ non dubitans tam multis con^ciis ad regis 
aures consilia sua perventura, Ohersonesum reliquit ac rursus 
Athenas demigravit Cuius ratio etsi non valuit, tamen magno- 
pere est laudanda^ cum amicior omnium libertati quam suae 
fuerit dominationi. 

4. Darius autem cum ex Europa in Asiam redisset^ hor- 

tantibus amlcis^ ut Graeciam redigeret in suam potestatem, 

classem quingentarum navium comparayiVeique Datim praefecit 

et Artaphemem^ hisque CO peditum, X milia equitum dedit, 

500 causam interserens se hostem esse Atheniensibus, quod eorum 

auxilio lönes Sardis expugnassent suaque praesidia interfecis- 

2 sent. Uli praefecti regii, classe ad Euboeam appulsa, celeriter 

490 Eretriam ceperunt omnesque eins gentis cives abreptos in 



hange ergiebt; <ioch ist dies nicht 
nachzuahmen. 

5. Histiaeus, Statthalter y. Milet. 

idem 'ein u. dasselbe'. — summa 
imperii 'die oberste Gewalt, Ober- 
befehl'. — expedit aliquid, 'es ist 
etwas vortheilhaft'. 

pM (näml. Dario) exstincto = eo 
enim exstincto. Das Belat. dient 
auf die zu cuius generia 1, 2 ange- 
gebene Weise zur Satzverknüpfung, 
daher der accus, c. iniP. nach dem- 
selben. 

ea^mlsos löse auf ea^ulsum iri et 
daturos, — potestas hier ein mit 
Gewalt bekleideter Posten. 

adeo se abhorrere; 'er stimme so 
wenig überein'; eigentlich? 

Q, non dubüo 'ich zweifle nicht' 
verbindet N. fast regelmässig gegen 
den gewöhnlichen Sprachgebrauch 
mit dem accusativ. c. inf. 

tarn muitis consdis, ablativi ab- 
solutio als Causalsaiz aufzulösen, 
oder durch ein Substant. mit Präpos. 
zu übersetzen. 

rursus Athenas demigravit. In 
Wahrheit erfolgte seine Rückkehr 
aus dem Chersones erst im Jahre 



493 beim Herannahen der persischen 
Flotte unter Mardonius. 

ratio 'Ansicht'; valuit 'gelangte 
zur Geltung, ging durch'. 

cuius r, etsi s. zu 1, 4, profectus 
cwn. — amicior rcUio 'günstiger'; 
s. IV, 3, 3 consilia patriae, inimica, 
suae im Gegensatz zu omnium 
wie 1, 1 stM. 

4« 1. hortantibus s. zu copiis dis- 
iectis 2, 1. AehnUch nachher cau- 
sam interserens, wofär catAsam 
interponens {II, 7, 1) gebräuch- 
licher ist. — Vor deeem — equitum 
schalte 'und' ein, s. zu VI, 4, 2 
tanta similitudine. 

hostis mit dem Dativ ist Adjecti- 
vum wie amicus und inimicus c. 
dat. 

Sardis, in der älter^i LatiniÜlt 
bildete man von Mascul. u. Femin., 
welche im Genit. Flur, ium haben, 
den Accus. Plur. gewöhnlich auf is. 

2. appuHsa, sume im D. den ent- 
aprechenden Schifferausdruck. 

eius gentis 'dieser Gremeinde', 
welche Eretria bewohnte, vergl. 
praef. &. in eisdem gentibus. — ab- 
reptos löse auf ahripuerunt et. 
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Asiam ad regem miserunt. Inde ad Atticam accesseruni ac 
suas copias campuin Marathöna dednxerunt. Is est ab oppido 
circxter% milia passuum deeem. Hoc tumulta Athenienses tarn 3 
propinquo tamque magno permoii auxilinm nusquam nisi a 
Lacedaemoniis petiverunt Phidippumque, cnrsorem eins gene^ 
ris^ qni hemeroidrömoe Tocantor, Lacedaemönem miserunt^ ut 
nunidaret, quam eeleri opus esset auxilio. Domi autem creant 4 
decem praetores^ qoi exercitoi praeessent, in bis Miltiadem. 
Inter quos magna fiiit contentio^ utrum moenibus defenderent^ 
an obviam irent bostibus acieque decemerent. Unus Miltiades 5 
maxime nitebatur^ nt primo quoque tempore castra fierent. 
Id si factum esset, et ciyibus animum accessurum, cum yide- 
rent de eorum yirtute non desperari, et hostes eadem re fore 
taxdiores, si animadverterent auderi adrersus se tam exiguis 
copiis dimicari. 

5. Hoc in tempmre nuUa civitas Atheniensibus auxilio fait 
praeter Plataeenses. Ea mille misit militum. Itaque horum 
adventu X milia armatorum completa sunt: quae manus mi- 



Marathona (griech. Accus. Sing.) 
ist Apposition ^auf das Gefilde 
Marathon'. 

ah oppido, Athen. — milia pas- 
suum deeem, nach röm. Mass; 1000 
Schritt waren eine röm. Meile «-> 
1,5 Kilom. 

3. tvmültu9, ein plötzlicher, da- 
her schreckenvoller Krieg, 'Eriegs- 
schrecken'. — permoti bezeichnet 
hier die Bestürzung. 

emtts generis, qui hemerodromoe 
voccmtur, das Belat. anf das Prä- 
dicatsnomen bezogen, s. zu IV, 
3, 6 gen/US hominum, quod Hilotcte 
vocatur, — hemerodromoe (tKisQodQo- 
ftot) ^Eilboten', eigentlich 'Tage- 
länfer'. Liyins 31, 24, 4 hemero- 
dromos vocant Grraeci ingens die 
uno cursu emetientea apoMum. Beim 
üebersetzen behalte das griechische 
Wort bei. 

4. crecmt s. zu 2, 4 revertitwr. — 
praetorea, hier imd öfter bei N. 
^Anführer', was die ursprüngliche 
Bedeutung des Wortes ist; Ascon. 
zu Cic. Verr. 1, 14. Veteres omnes 
magistr(xtu>8 , quibus pareret exerci- 
tu8, praetores appeUiwerunt. Cic. 
de legg. 3, 8. praeetmdo praetores 
appeUantor. Um einer Verwech- 
selung mit den römischen Praetoren 
späterer Zeit vorzubeugen, I61gt qui 
praeessent, vgl. qui comulerent 1, 2. 



defendere hier ^abwehren'; als 
Obj. denke hostes aus dem folg. 
hostibtis. — moenibus, mittelst, d. i. 
hinter. Der abl. instrum. wird 
im D. durch verschiedene Präpos. 
wiedergegeben. 

6. nitebattir 'drang (mit Nach- 
druck) darauT. 

primo quoque tempore, zu jeder 
Zeit, wo es zuerst geschehen kann, 
d. i. 'sobald als möglich'. — castra 
fierent, dem Feind gegenüber. 

animus mihi accedit, 'der Muth 
wächst mir'. Wegen des accus, c. 
inf. s. zu incepta prosperafutura 1,3. 

de eorum virtute non desperari, 
diese Worte als Gedanke der Bür- 
ger aufgefasst, müsste es de sua 
heissen; Nep. fasst sie jedoch mit 
einiger Freüieit als Gedanken des 
sprechenden Milt., als ob dastände 
civibu>s animum a^ccessurum, cum 
de eorum virtute non desperaretwr, 

5* 1. Soc in tempore ist nicht 
Zeitbestimmung, sondern tempus 
bezeichnet hier 'die Lage', welche 
die Zeit bringt, 'die Zeitverhält- 
nisse'. 

Ea, nämlich eivitas Plataeensium, 
— miUe als Nominativ oder Accu- 
sativ steht selten substantivisch mit 
einem Genitiv verbunden. 

quae manus^ 'doch diese — '. 
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2 rabili äagrabat pugnaaidi cupiditate. Quo factum est^ ut plus 
quam coUegae Miltiades yaleret. Eius ergo auctoritate impulsi 
Athenienses copias ex urbe eduxerunt locoque idoneo castra 

3 iecerunt. Dein postero die sub montis radicibus, acie regione 
instructa non apertissimay proelium commiserunt (namque 
arbores multis locis erant rarae)^ hoc consilio^ ut et montium 
altitudine tegerentur, et arborum tractu equitatus hostium impe- 

4 dirfitur, ne multitudine clauderentur. Datis, etsi non aequum 
locum yidebat suis, tarnen fretus numero copiarum suarum 
confligere cupiebat eoque magis, quod, priusquam Lacedae- 
monii subsidio Tenirent, dimicare utile arbitrabatur. [ ( Itaque in 
aciem peditum 0, equitum X milia produxit proeliumque com- 

5 misit. In quo tanto plus virtute valuerunt Athenienses, ut 
decemplicem numerum hostium profligarint adeoque perterrue- 
rint, ut Persae non castra, sed naves i^tierint. Qua pugna 
nihil adhuc exstitit nobilius. NuUa enis unquam tarn exigua 
manus tantas opes prostravit. 

6. Cuius victoriae non alienum videtur quäle praemium 

Miltiadi sit tributum docere, quo facilius intellegi possit ean- 

2 dem omnium civitatum esse naturam. Ut enim populi Bomani 



2. Quo factum est, ut cet. Die 
Folgerang ist diese: da das Heer 
so kampfbegierig war, so galt 
Milt., der sich durch seinen B&ih 
YOr Allen mathig und kampflustig 
gezeigt hatte, bei demselben mehr 
als seine Amtsgenossen. 

auctoritas, hier Mer ßath' Eines, 
der Ansehn und Gewicht besitzt. 

3. dein braucht N. einigemal st. 
deinde. 

regione non apertissima ^nicht 
allzu offen', was sogleich durch 
die Parenthese näher erklärt wird. 
Wie bei Iocim mit Attribut ist in 
weggelassen, vgl. XXIII, 8, 4, quo 
cornu. 

arhores rarae 'einzelne Bäume'. 
Sie waren über einen ausgedehnten 
Strich Landes zerstreut und bilde- 
ten so gewissermassen eine 'Beihe 
öder Kette', tr actus] 

hoc consüio, ut cet., die Begrün- 
dung, warum sie gerade jenen 
Kampfplatz wählten. 

4. proeliumque commisit Den 
ersten Angriff jedoch machten die 
Griechen, indem sie den Baum 



zwischen den beiden Heeren im 
Lauf durcheilten. 

5. tanto plus, als wer? 

ut — profligarint — peiieriniif in 
Folgesätzen braucht N. gern nach 
einem vorausgegangenen Pi^teri- 
tum statt des der Regel entspre- 
chenden Conj. Imperf. den Conj. 
Perf., wodurch die Sache nicht in 
ihrem Yerhältniss zum Hauptsatz, 
sondern einfach als geschehen dar- 
gestellt wird. 

Qua pugna nihil — nohilius, 
nachdrucksvolle Bezeichnung des 
höchst möglichen Grades einer 
Eigenschaft mittelst der Negation 
und des Gomparativs; wir: 'das ist 
die berühmteste — '. 

adhuc = ad hoc tempus. 

Nulla u/nquam, nämL pugna; im 
D. mit Umstellung der Negation 
'niemals in einem'. — opes auch 
von der Kriegsmacht. 

6. 1. Verbinde Guit^ victoric^ 
quäle praemium Mut. sit tribu- 
tum, non alienum videtwr docere, 
— alienum, (a re oder hco) 'un- 
passend'. 

quo = ut eo. 
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honores quondam fuerunt rari et tenues ob eamque causam 
gloriosi^ nunc autem effusi atque obsoleti: sie olim apud Athe- 
nienses foisse reperimus. Namque huic Miltiadi, quia Athenas 3 
totamque Graeciam liberarat, talis bonos tributus est, in por- 
ticU; quae Poeclle vocatur^ cum pugna depingeretur Marathonia, 
ut in decem praetorum numero prima eins imago poneretur^ 
isque hortaretur milites proeliumque committerei Idem ille 4 
populuSy posteaquam maius imperium est nactus et largitione 
magistratuum corruptus est, txecentas statuas Demetrio Pha- 
lerSo decrevit. 

7. Post hoc proelium classem septuaginta navium Athe- 489 
nienses eidem Miltiadi dederunt^ ut insulas^ quae barbaros 
adiuyeranty bello persequeretur. Quo imperio plerasque ad 
officium redire coegit, nonnullas vi expugnavit. Ex bis Parum 2 
insulam opibus elatiya cum orationd reconciliare non posset^ 
copias e navibus ecKkit^ urbem operibus clausit omnique 
commeatu priyayit; dein vineis ac testudinibus constitutis 



2. tenues ^geringfügig', nicht 
kostbare Graben, sondern einfache 
Kränze u. dergl. 

ob eamque causam s. zu II, 8, 1. 

efftisi 'masslos' sowohl in Bezug 
auf ihre Menge als auf ihre Grösse. 
Wozu also bUdet effusi und wozu 
o&«o^t den Gegensatz? Ana fuerunt 
denke sunt hinzu. 

3. kuic 'unserem', von dem wir 
redep. — Constr. taJis {'folgende') 
hanas tribtUus est, ut cum in por- 
ticu, quae Poecile vocatur, pugna 
depingeretur MarcUhonia, in decem 
praetorum numero cet, ut nachge- 
stellt wie III, 2, 2. 

Poecile {IloinlXfi, nämlich atod) 
'die bunte (Halle)', so genannt 
wegen der dort befindlichen Wand- 
gemälde. — prima poneretur 'die 
erste Stelle erhielt'. 

4. largitione magistratuum. Es 
waren nach und nach gewisse Spen- 
den eingeführt worden, welche aus 
der Staatskasse an das Volk yer- 
theilt wurden. Dahin ffehöiten: 
der Bichtersold, der Sold für den 
Besuch der Volksversammlungen 
und das Eintrittsgeld zum Schau- 
spiel Wenn aber N. für derartige 
schädliche Massregeln nach der 
Yolksgunst haschende Beamte ver- 
antwortlich macht, so ist das eine 
irrthümliche Uebertragung römi- 
scher Zustände auf Griechenland. 



Aehnlich urtheilt N. nach Analogie 
römischer Zustände YIU, 3, 4 
opera forensi, VII, 3, 6 mysteria 
facere, IX, 1, 1 nennt er Pherae 
eine Colonie nach römischem Ge- 
brauch; X, 1, 1. gebraucht er 
regnum synonym mit tyrannis (cf. 
X, 6, 5 regios Spiritus); XVII, 4, 2 
übersetzt er icpogsiov mit comitium, 
XVIII, 7, 2 überträft er die Ein- 
richtung des griechischen Lagers 
auf das römische. 

Demetrius von Phäleron, einem 
Hafenplatze bei Athen, befehligte 
von 317->307 als Statthalter des 
Eassander in Athen. — decrevit 
'erkannte zu (durch e. Be'schluss)'. 

7* 1. eidem Miltiadi 'ebenfalls 
dem Milt.' s. zu III, 2, 1. — insulas 
quae barbaros cuiiuverant, die Cy- 
claden. Hier sind barbari == Persae 
s. zu 2, 1. 

beillo persequi im D. ein Wort. 

Quo imperio ähnl. wie 2, 3 abl. 
instr. 'vermöge oder krafb — '. 

2. elcUam 'stolz auf — '; eigent- 
lich? — oratione 'Unterhandlung'; 
Gegensatz? 

e fMvibus eduxit, im D. ein 
Wort. — opera hier 'Belagerungs- 
werke', Dämme und Gräben, deren 
Zweck sich aus omnique commeatu 
privavit ergiebt. 

vineae sowohl als testudines wa- 
ren Schutzdächer von Holz oder 
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3 propius muros accessit. Cum iam in eo esset^ ut oppido potiretor^ 
procul in continenti lucnS; qui ex insula conspiciebatoT; nescio 
quo casu noctumo tempore incenaus est. Cuius fiamma ut ab 
oppidanis et oppugnatoribus est visa, utrisque venit in opinio- 

4 nem Signum a classiariis regiis datum. Quo factum est, ut 
et Parii a deditione deterrerentur^ et Miltiades, timens^ ne 
classis regia adventaret, incensis operibus, quae statuerat^ cum 
totidem nayibus^ atque erat profectus, Atiienas magna cum 

5 offensione civium suorum rediret. Accusatus ergo est prodi- 
tionis, quod, cum Parum expugnare posset, a rege corruptus 
infectis rebus discessisset. Eo tempore aeger erat vulneribus, 
quae in oppugnando oppido acceperat. Itaque, cum ipse pro se 

6 dicere non posset^ verba fecit &ater eins Stesagöras. Causa cognita 
capitis absolutus, pecunia multatus est^ eaque lis L talentis 
aestimata est^ quantus in dassem sumnius factus erat. Hanc 
pecuniam quod solvere in praesentia Whn poterat, in vincla 

^ö publica coniectus est ibique diem obiit supremum. 



Fleehtwerk , gegen Feuerbrilnde 
mit Basen und Thierhäuten be- 
deckt, unter welchen bei Belage- 
rungen die Soldaten theils arbei- 
teten , theils zum Angriff der feind- 
lichen Mauern schritten. Die fest, 
standen häufig auf Bädern und 
bargen die Mauerbrecher (arietes). 

propiitö und proxime stehen wie 
prope mit dem Accus. 

3. in eo est, lU steht nur unpersön- 
lich 'es steht auf dem Punkte, dass'. 

in continenti, ein Feuer auf dem 
Festlande konnte nicht wohl bei 
Faros gesehen werden; dasselbe 
brannte wahrscheinlich auf einer 
der entfernteren Gycladen. 

utrisqtie 'beiden Parteien'; venit 
in opinionem, gewöhnlicher venit in 
mentem. 

signwn, zu welchem Zweck? — 
regiis 'des Perserkönigs', s. zu IX, 
2, 1. — dattun s. zu 1, 1 futti/rum. 

4. timens, im D. ein Substantiv 
mit einer Präposition, und so fast 
immer die häufig wiederkehrenden 
Participia verens, sperans, simu- 
lans, eodstimans u. ä. 

(Adventaret, die Frequentativform 
steigert den Begriff des Herbei- 
kommens durch den der Eile. 

atque erat profectus 'als womit 
— ', s. zu Xiy, 3, 5. Wie es scheint, 
machte ihm die getäuschte Hoff- 
nung seiner Mitbürger gerade die- 



sen Umstand zum Vorwurfe, als ob 
er nicht genug gewagt habe. 

fMigna cum Qffensione, der be- 
gleitende Umstand, der oft im D. 
eine andere Präpos. als 'mit' er- 
fordert. — civium s. zu cives sud 1, 1. 

5. cum Parum expugnare passet 
'da er doch konnte'. 

verha facere, meist von einer 
förmlichen Bede, hier vor Gericht. 

6. Ca'usam eognoscere 'eine Sache 
(d. h. eine Bechtssache) untersuchen'. 

capitis dbsolutus, pecuma mfÄUa- 
Uas est. Est gehört auch zu abso- 
luihAS^ Durch die Weglassung der 
coni. adversat., die wir jedoch im 
D. hier nicht entbehren können, 
treten die Gegensätze schärfer her- 
vor. Vgl. § 1 pHerasque nonnvXlas. 

lis hier die Summe, um die es 
sich bei dem Processe handelt und 
die der Verurtheilte zu bezahlen 
hat, 'Strafsumme'. — talentis, 
1 Talent == 4600 Mark. 

quantus =» nam tantus s. zu 1, 2 
cuius generis. 

in praesentia accus, plur. 'för 
den Augenblick'. Die Summe über- 
stieg also, wie es scheint, zwar 
nicht sein gesammtes Vermögen, 
aber er war nicht im Stande, sie 
augenblicklich baar aufzubringen. 

vincla (=^ vinculaj publica 'das 
Staategeföngniss'. — diem obire 
supremum, im D. ein Wort. 
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8. Hie etsi crimine Pario est accusatuS; tarnen alia causa 
fuit danmationis. Namque Athenienses propter Pisisträti 
tyrannidem, quae pancis annis ante fuerat^ omnium civium 
snorum potentiam extimescebant. Miltiades^ multum in imperiis 
paryis magnisque versatus, non videbatur posse esse privatus, 
praesertim cum consuetudine ad imperii cupiditatem trahi vi- 
deretur. Nam Ghersonesi omnes iUos^ quos habitarat^ annos 
perpetuam obtinuerat dominationem tyrannusque faerat appel- 
latus ^ sed iustus: non erat enim vi consecutus^ sed suorum 
voluntate, eamque potestatem bonitate retine)mt. Omnes autem 
■et dicuntur et habentur tyranni^ qui potestate sunt perpetua 
in ea civitate, quae libertate usa est. Sed in Miltiade erat 
cum summa humanitas tum mira communitas, ut nemo tam 
humilis esset, eui non ad eum aditus pateret, magna auctori- 
tas apud omnes civitates, nobile nomen, laus rei militaris 
maxima. Biiec popuv respiciens maluit iUum innoxium plecti 
quam se diutius esse in timore. 



•> 



8. 1. crimine Pario 'auf die 
Beschuldigung wegen Faros'. — 
propter Pisisträti tyrannidem, sie 
dauerte mit mehreren Unterbrech- 
ungen von 560—527. Doch gelten 
jene Worte zugleich von der Ty- 
rannis der Pisistratiden, Hippias 
und Hipparchus, die mit der Ver- 
treibung des Hippias im J. 510 
endigte. 

2. in imperiis versari 'Befehls- 
habersteilen bekleiden' ; multum 
adverbiell 'vielfoch, oft'. 

privatas, der kein öflPentliches 
Amt bekleidet, 'Privatmann'. 

3. quos hdbitarat, nämlich Gher- 
sonesi, im D. füge 'dort' hinzu; 
Ghersonesi s. zu 1, 1. 

tyrcmnusqtte fuerat appellatus. 
Wegen dieser Tyrannis im Cher- 
sones wurde Milt. nach seiner 
Bückkehr von dort angeklagt, aber 
freigesprochen. Im Folgenden be- 
achte^ was die Alten unter tyran- 



nus verstanden, während wir einen 
andern Begriff damit verbinden. 

potestate simt perpetua s. zu 2, 3 
erat dignitate regia, 

libertate usa est 'frei gewesen 
ist', uti verlangt häufig eine freiere 
üebersetzung, sab: haben, gemessen, 
zeigen, beweisen u. s. w. 

4. in MiUiade erat 'es fand sich 
bei M.' oder 'M. besass'; huma- 
nitas 'die (auf Bildung beruhende) 
Milde des Charakters, Menschen- 
freundlichkeit'; communitas 'Leut- 
seligkeit' namentlich gegen Ge- 
ringere. 

cu4 non ('dass ihm nicht') pa- 
teret s. zu 3, 2 cui crederetur, 

laus — maxima, dies dritte Glied 
knüpfen wir mit 'und' an, s. zu 
V, 2, 5. 

Haec r^ptdens 'in Rücksicht 
auf diese Verhältnisse', s. zu ti- 
mens 7, 4. 
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IL THEMISTOCLES. 



1. TliemistÖcles, Neöcli filius, Atheniensis. Huius vitia 
ineimtis adulescentiae magnis sunt emendata yirtutibuS; adeo 

2 ut anteferatur huic nemo, pauci pares putentur. Sed ab initio 
est ordiendus. Pater eins Neocles generosus fuit. Is uxorem 
Acamanam civem duxit, ,ex qua natus est Themistocles. Qui 
cum minus esset prötatus parentibus, quod et liberius vivebat 

8 et i^em familiärem neglegebat, a patre exheredatus est. Quae 
contumeKa non fregit eum, sed erexit. Nam cum iudicasset 
sine summa industria non posse eam exstin^ui, totum se de- 



1, ^ 



1. 1. Themistocles, Neocli ßius, 
AtJheniensis. Mit ähnlichen üeber- 
schriften, wobei kein fmt zu er- 
^jizen ist, beginnen mehrere Le- 
bensbeschreibungen des N. — 
Neocli, Gen. v. Neocles. Die grie- 
ehischen Eigennamen aufes^ welche 
parisyllaba sind, haben bei den 
älteren Schriftstellern im Gen. so- 
wohl is als i. 

Huiüs hängt Yon vita ineimtis 
adulescentiae ab: 'seine Fehler im 
— '. Vgl. 4, 6 eius multitudo na- 
viwm. 10, 1 huius ammi magni- 
tudinem. 

virtutes (v. vir) sind die 'Vor- 
züge', welche dem Manne wohl 
anstehen. 

adeo ut 'in dem Grade, dass'; 
anteferatur, putentur, das Praes. 
bezeichnet, dass dies noch von der 
Zeit gilt, in welcher N. schreibt. 

2. est ordiendus 'ich muss mit 
ihm, d. h. mit seinem Leben be- 
ginnen'. Vgl. VIl, 11, 6 reliquos 
ordiamur, 

generosus 'aus edlem Geschlecht.' 
Acarnanam, Substantiv; neben 
Substantiven, welche Personen be- 
zeichnen, stehen regelmässig die 
Volks- oder Bewohnemamen statt 
der von ihnen gebildeten Adjective. 
Acarnana, griech. *A7ia(^c(vis; dass 
ein ^echisches Nomen der dritten 
Dechn. theils durch^ngig, theils 
in einzelnen Casus im Lateinischen 
in die erste oder zweite Declination 
übergegangen ist, findet sich nicht 
ganz selten. — Acarnanam, diese 



Angabe ^es N., der in der Bio- 
graphie ^^es Themistocles dem 
Theopompus und Ephoms folgt, 
ist glaubwürdiger, als die anderer 
Schriftsteller, die sie aus Halicar- 
nassus stammen lassen. Diese seine 
verwandtschaftlichen Beziehungen 
werden auch der Grund gewesen 
sein, weshalb er in einem Streit der 
Eorinthier und Kerkyraeer um das 
Acamanische Leucas zum Schieds- 
richter bestellt ward. 

ex qua natiM est; bei nasci, gigni 
und oriri steht bei Eigennamen 
gewöhnlich der blosse Ablativ; 
seltener ex, besonders bei der 
Mutter; Pronomina stehen immer 
mit ex. 

prohcUwm (Adject.) esse alicud 
'Jemandes Beifall finden'. Wegen 
mintts s. die folg. Anm. 

liberius 'zu locker'. Der lat. 
Comparativ ist oft im D. durch die 
Wörtchen 'zu, allzu, ziemlich, gar, 
etwas' zu bezeichnen, wenn er eine 
Eigenschaft bezeichnet, die in einem 
höheren Grade vorhanden ist, als 
es recht ist oder als es gewöhnlich 
der Fall ist. 

neglegere hier von der Ver- 
schwendung. 

3. Quae contumelia, im D. knüpfe 
durch 'aber' oder 'doch' an; s. zu 
cuius generis I, 1, 2. — fregit 'ent- 
muthigte'. 

cum iudicasset s. zu I, 1, 3 id si 
fecissent. 

indtistria 'Energie'. 
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didit rei publicae, diligentias, am^cis famaeque serviens. Mul- 
tum in iudiciis privatis versabatur^ saepe in contionem populi 
prodibat; nulla res maior sine eo gerebatur; celeriter qnae 
opus erant; reperiebat, facile eadeni oratione explicabat. Neque^4 
in rebus gerendis protnptM quam excogitandis erat^ 
et de instantibus, ut ait Thucydides, verissime iudicabat 
et de futuris callidissime coniciebat. Quo factum est, ut brevi 
tempore illustraretur. 

2. Primus autem gradus fuit capessendae rei publicae 
hello Corcyraeo, ad quod gerendum praetor a populo factus 
non solum praesenti bello, sed etiam reUquo tempore ferocio- 
rem reddidit civitatem. Nam cum pecunia publica, quae ex 2 
metalUs redibat, largitione magistratuum quotannis interiret, 
iUe persuasit populo, ut ea pecunia classis centum navium 
aedificaretur. . Qua celeriter effecta primum Corcyraeos fregit, 3 
deinde maritimos pr»dones consectando mare tutum reddidit 
In quo cum divitiis omavit tum etiam peritissimos belli na- 
valis fecit Athenienses. Id quantae saluti fuerit universae 4 



servire rei 'bedacht sein auf Er- 
werbung — '. amici * Anhänger', 
die ihn bei seinen politischen Be- 
strebnogen zu unterstützen ver- 
mochten. 

in iudiciis privatis versdbatur 
'beschäftigte sich bei den Gerichten 
über Priyatstreitigkeiten' ; multum 
wie I, 8, 2. — prodibat 'trat auf 
als Kedner. Beides diente ihm, 
sich Anhang und einen Namen zu 
erwerben. 

maior y bemerke , dass magnus 
bei weitem nicht immer 'gross' 
heisst. 

4. in rebus gerendis quam ex- 
cogitandis s. zu liberandae Graeciae 
I, 3, 3. Betone gerendis. Wer 
Gegenwärtiges und Zukünftiges 
richtig beurtheilt, der ist auch 
zur Ausführung entschlossen und 
tüchtig. 

quam excogitandis s. zu Yll, 4, 6 
sed inimicos. 

promptu^s 'schlagfertig'. 

instcmtia im Gegensatz zu futwra 
das augenblicklich Bevorstehende 
d. i. 'das Gegenwärtige'. 

Thucydides s. die Einl. 

coniciebat 'combinierte'. 

2« 1. capessere rem publicam 
'sich an der Staatsverwaltung be- 
theiligen'. 

bello Corcyraeo, ein Irrthum des 



N. Denn nicht mit der Insel Cor- 
cyra, sondern mit Aegina hatten 
die Athener damals Krieg (um 483). 

praetor s. zu I, 4, 4. 

ferociorem 'kriegstüchtiger', 

' 2. Nam dient zur ausführen- 
den Erklärung des vorhergehenden 
Satzes: 'nämlich', pecunia publica, 
quae ex metällis redibat 'die Staats- 
einnahme, welche aus den Berg- 
werken einkam'. Attika hatte Sil- 
bergruben am Berge Laurion. Das 
daraus gewonnene Geld wurde 
durch die Behörden unter die ein- 
zelnen Bürger vertheilt (largitio, 
s. zu I, 6, 4). 

3. In quo 'und dabei'. — ornare 
auch 'ausrüsten, versehen'; divitiis 
Omare, im D. ein Wort. 

4. qiiantae salu/ti 'wie heilsam'. 
Nam cum Xerxes cet. Die lange 
Einschaltung huius enim classis — 
fuerunt ist Ursache, dass dieser 
Satz, der bis in § 6 reicht, unregel- 
mässig geworden ist. Statt dass 
nämlich unmittelbar nach der Ein- 
schaltung der Nachsatz folgen 
sollte, wird mit cuitis de adventu 
cum iet. der Vordersatz noch ein- 
mal aufgenommen, (bei der Ueber- 
setzung 'also' einzuschalten) und 
der Nachsatz beginnt erst mit 
miseru/nt. 
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Graeciae, hello cognitum est Persico. Nam cum Xerxes et 
mari et terra bellum universae inferret Europae cum tantis 
copiis, quantas neque ante nee postea habuit quisquam: - — 

5 huius enim classis mille et CC navium longarum fuit, quam 
"^ duo milia onerariarum sequebantur; terrestres autem exercitus 

6 DCC peditum, equitum CCCC milia fuerunt — cuius de ad- 
yentu cum fama in Graeciam esset perlata^ et maxime Athe- 
nienses peti dicerentur propter pugnam Marathoniam^ miserunt 

7 Delpbos consultum, quidnam facerent de rebus suis, Delibe- 
'^ rantibus Pythia respondit, ut moenibus ligneis se munirent. 

Id responsum quo yaleret^ cum intellegeret nemO; Themistocles 
persuasit consüium esse ApoUinis, ut in nayes se suaque con- 
B ferrent: eum enim a deo significari murum ligneum. Tali con- 
süio probato addunt ad superiores totidem naves triremes, 
suaque omnia, quae moveri poterant, partim ^lamina partim 
Troezena depörtant; arcem sacerdotibus«paucisque maioribus 
natu ad sacra procuranda tradunt, reliquum oppidum relin- 

iqölffit/ 

3. Huius consilium plerisque civitatibus displicebat, et in 

terra dimicari magis placebat. Itaque missi sunt delecti cum 

Leonida, Lacedaemoniorum rege, qui Thermopylas occuparent 

longiusque barbaros progredi non paterentur. Hi vim hostium 

2 non sustinuerunt eoque loco omnes interierunt. At classis 



qua7itas s. zu talem, qucäem 1, 1, 1. 

5. fuit 8. zu I, 2, 3 erat 
cUgnitate regia. — naves longae 
'&:ieg88chiflPe'. Sie waren lang 
und schmal gebaut und hiessen nach 
der Zahl der übereinander ange- 
brachten Reihen von Ruderbänken 
triremes, quadriremes u. s. w. 
Erstere waren die gebräuchlichsten. 
Die Land- oder Transportschiffe, 
naves onerariae, waren breit und 
bauchig. — quam = et eam, 

terrestres exercitus, wir im Sin- 
gular: 'das Landheer'. 

6. adventus hier 'das Heran- 
rücken'. 

Athenienses peti 'es sei auf die 
Ath. abgesehen'; eigentlich? 

de rebus suis 'in Betreff ihrer 
Lage'. 

Beliberantibus s. zu 1, 1, 2. delibe- 
ratum missi sunt. — respondit, ut, 
warum ut nach dem v. declarandi? 
S. zu XIV, 5, 1. 

7. Constr. cmn intellegeret nemo, 
quo id responsum valeret 'zielte'. 

persuasit, warum folgt hier der 
accus, c. inf.? 



eum — significari 'dies sei die 
hölzerne Mauer, welche'. 

8. Tali 'solcher' =« dieser so be- 
schaffene. — addunt — depoi*tant 
cet. s. zu I, 2, 4 revertitur. 

superiores = priores, vgl. § 2. 

suaque omnia, auch ihre Weiber 
und Kinder; qu^ae moveri poterant 
wird im D. ein Adjectiv. 

Sälamina, Troezena vgl. Mara- 
thona I, 4, 2. 

8. 1. ddecti 'eine auserlesene 
Schaar'. qui — occuparent — non 
paterentur, wie ist der Conj. im D. 
zu bezeichnen? S. zu qui consule- 
rent I, 1, 2. Es steht nicht neve, 
weil nonpati einen Begriff bildet, 
'wehren'. 

vis hier die 'Masse', die durch 
ihr Gewicht wirkt. 

eoqu£ loco s. zu XVIII, 4, 3 non 
mansit et. 

omnes, genauer nur die Spartaner 
und Thespier, da Leonidas nach 
der Umgehung durch die Perser 
die übrigen Bundesgenossen weg- 
geschickt hatte. 
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communis Graeciae trecentarum navium, in qua ducentae 
erant Atheniensium, primmn apud Artemisium inter Euboeam 
continentemque terram cum classiariis regiis conflixit. Angu- 
stias enim Themistocles quaerebat, ne multitudine circuiretur. 
Hie etsi pari proelio discesserant, tamen eodem loco non sunt 3 
ausi manere, quod erat periculum, ne, si pars navium adver- 
sariorum Euboeam superasset, ancipiti premerentur periculo. 
Quo factum est, ut ab Artemisio discederent et exadversum 4 
Athenas apud Salamina classem suam constituerent. 

4. At Xences Thennopylis expugnatis protinus accessit 
astu, idque nullis defendentibus, interfectis sacerdotibus, quos 
in arce invenerat, incendio delevit. Cuius flamma perterriti 2 
classiarii cum manere non auderent, et plurimi hortarentur, 
ut domos suas discederent moenibusque se defenderent: The- 
mistocles unus restitit et universos pares esse posse aiebat, 
dispersos testabatur «erituros, idque Eurybiädi, reei Lacedae- 
moniorum, qui tum lummae imperü praeerat, fore affirmabat. 
Quem cum minus quam vellet moveret, noctu de servis suis 3 
quem habuit fidelissimum ad regem misit, ut ei nuntiaret suis 



ly 



2. wpud AHemisium , diese See- 
schlacht war gleichzeitig mit dem 
Kampfe bei den Thermopylen. 

Angustias, liier 'Meerenge'. 

3. par proelium, ein Treffen, wo 
der Vortheil auf beiden Seiten gleich 
ist; discedere pari pr, 'mit gleichem 
Vortheil aus dem Kampfe gehen'. 

super a/re, eigentlich 'über etwas 
weggelangen', hier 'umschiffen'. 
Die Perser versuchten dies wirk- 
lich, um durch den Euripus den 
Griechen in den Rücken zu fallen ; 
allein die ausgesandten Schiffe 
gingen durch einen Sturm zu 
Grunde. — anceps perieulum 'Ge- 
fahr von beiden Seiten'. 

4. ab Artem,, 'aus der Gegend von 
Art.' — exadversum 'gegenüber'. 

4« 1. astu, acxv 'die Stadt' be- 
zeichnet häufig Athen im Gegen- 
satz gegen die Akropolis und den 
Piraeus, accedere m. blossem Accus, 
ist in der bessern Latinität selten. 

defendentibus löse durch 'da' 
auf. — incendio delevit, thatsäch- 
lich wurde von Xerxes nur die Burg, 
die Stadt selbst erst im folgenden 
Jahre von Mardonius verbrannt. 

2. domos, nicht 'Häuser'. — 
moembiLS wie I, 4, 4. 

pares esse 'gewachsen sein'; 

OOBN. NEP. 



wem? — aiebat 'behauptete'; 
testabatur 'betheuerte' ; beachte 
die Steigerung, sowie den Gegen- 
satz universos — dispersos. Erhalte 
daher auch im D. die Stellung der 
Worte dispersos testabatur peri- 
twros, Ueber das fehlende esse 
beim Inf. Fut. s. zu I, 1, 1. 

Eurybiades w^r nicht König, 
sondern nur Feldherr der Lace- 
dämonier u. Oberbefehlshaber der 
gesammten griechischen Flotte. — 
id fore 'so werde es kommen'. 

3. quam vellet, man könnte er- 
warten: voludt Die Construction 
des Hauptsatzes wirkt aber bis- 
weilen in der Art auf die eines 
Nebensatzes ein, dass, wenn jener 
im Coiyunctiv steht, auch der eine 
Thatsache enthaltende Nebensatz 
in diesen Modus gesetzt wird (Assi- 
milation des Modus). — quem 
habuit f,, wenn ein Relativsatz an 
einen Superlativ geknüpft wird. 
Um zu bestimmen, in welcher Aus- 
dehnung dieser zu verstehen ist, 
so wird im Lateinischen das Ad- 
jectiv in den Relativsatz gezogen, 
wir: 'den treuesten, den er hatte'. 
Er hiess Sicinnus. — suis verbis 
'in seinem (des Them.) Auftrag 
oder Namen'. 
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4 verbis^ adversaxios eius in fuga esse. Qui si discessissent, 
maiore cum labore et longinquiore tempore bellum confectu- 
rum, cum singulos consectari cogeretur; quos si statim aggre- 
deretur, brevi universos oppressurum. Hoc eo valebat, ut in- 

5gratiis ad depugnaudum omnes cogerentur. Hac re audita 
barbarus, nihil doli subesse credens^ postridie alienissimo sibi 
loco, contra opportunissimo hostibus, adeo angusto man con- 
flixit^ ut eius multitudo navium explicari non potuerit. 
Yictus ergo est magis etiam consilio Themistocli quam annis 
Graeciae. 

5. Hie etsi male rem gesserat^ tamen tantas habebat 
reUquias copiarum, ut etiamtuni bis opprimere posset hostes. 
Iterum ab eodem gradu depulsus est. Nam Themistocles yerens^ 
ne bellare perseveraret, certiorem cum fecit id agi, ut pons^ 
quem ille in Hellesponto fecerat, dissolveretur^ ac reditu in 

2 Asiam excluderetur; idque ei persuasit. -Itaque qua sex men- 
sibus iter fecerat, eadem minus diebus triginta in Asiam re- 
Tersus est^ seque a Themistocle non superatum sed conserva- 

3 tum iudicavit. Sic unius viri prudentia Graecia liberata est 
Europaeque succubuit Asia. Haec altera victoria, quae cum 
Marathonio possit comparari tropaeo. Nam pari modo apud 



4. confectv/rwm — oppreaswrum, 
über das fehlende Subject eum s. 
zu effici posse I, 3, 4. 

qiios 8. zu 1 , 3 quae contumdia. 

eo valebat ygl. 2, 7. 

ad depugna/ndum, 'zum entschei- 
denden Kampfe', s. zu devicisset 
I, 2, 2. 

6. nihil doli stärker als nuHum 
dolum, 

aUeni46 hier, was I, 6, 4 non 
a>equu8. — confiixit, ut — non po- 
tuerit, über diese Tempusfolge s. 
zu ut profligatint I, 5, 5. 

eUam beim Comparativ 'noch'. 
— Themistocli s. zu Neocli 1, 1. 

&. 1. Hie, Advferi). — male rem 
gesserat s. zu I, 3, 3. — cib eodem, 
Themistocle. — gradu depelli, Aus- 
druck der Fechtschule, wenn Einer 
aus der von ihm eingenommenen 
Stellung, mithin 'aus seinem Yor- 
theil yerdrängt wurde'. 

certiorem aliguem facere 'Jemand 
benachrichtigen' ; id agi 'man gehe 
damit um'. 

quem — fecerat s. z. I, 3, 4 
qitas secum transportarat^ 



excluderetur, Subject? s. zu XVI, 
4, 3, oppugnavit. 

reditu in Asiam, das adverbielle 
Attribut erkläxt sich aus der Yerbal- 
bedeutung des regierenden Sub- 
stantivs. 

2. qua — eadem s. zu I, 3, 1 
qua copias traduceret. — minus 
diebus triginta, bei plus, minus, 
amplius steht die Zahl- od. Mass- 
bestimmung häufig ohne quam, 
ohne dass deshalb der Casus des 
Substantivs verändert wird. Der 
Ablat. steht auf die Frage: 'binnen 
welcher Zeit? und ist also nicht 
der abl. comparat. — reversus est, 
gebräuchlicher ist die active Per- 
fectform reverti. 

3. Haec altera victoria, auch im 
D. lasse 'ist' weg. 

possit. 8. zu I, 3, 2 cui crederetur, 
— tropaeo, das Zeichen des Sieges 
für den Sieg selbst. 

pari modo, welches ist der Ver- 
gleichungspunkt für beide Schlach- 
ten? — post hominum memoriam 
'seit Menschengedenken'. — de- 
victa, beachte die Präposition. 
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Salamina paryp numero nanum maxima post hominum me- 
monEun classis est devicta. 

6. Magnus hoc hello Themistocles fuit^ neqne minor in 
pace. Cum enim Phalerico portu neque magno neque hono 
Atheni^ises uterentur^ huind oonsilio triplei: Piräei portus 
constitutus est isqne moenibus cirbukndatus, ut ipsam urhem 
digüitate aequiperaret^ ntilitate smperaret. Idem mnros Athe- 2 
niensium restitait praeoipuo suo perionlo. Namque Lacedae- 47s^ 
monii causam idone|tm nacti propter harharorum excursiones^ 
qua negarent pportere extra Feloponnesum üUam orbem mu- 
ros habere^ ne essent loca munita, qüae hostes possid^rent^ 
Athenienses aedificantes prohihere sunt conati. Hoc longe alio 3 
spectabat atque yideri volebant. Athenienses enim duabus 
yictoriis; Marathonia et Salaminia^ tantam gloriam apud omhes 
gentes erant consecuti^ ut inteUegerent Lacedaemonii de piin- 
oipatu sibi cum iis certamen fore. Quare eos quam infitinis- 4 
^os esse volebant. Postquam autem audierunt muros in- 
sfarui, legatos Athenas miserunt, qui id fieri vetarent. Eis 
praesentibus desierunt ac se de ea re legatos ad eos missuros 
dixenmt. Hanc legationem miscepit Themistocles et solus 5 
iprimo profectus est-, reliqui legati ut tum exirent, cum satis 
alti tuendo muri exstructi viderentur, praecipit: interim omnes, 



6. 1. neque minor 'aber nicht — '. 
in pace b. zu V, 4, 1. 

neque magno neque hono, praedi- 
caidv; wir: 'da der Phalerische Ha- 
fen, den die Athener besassen, 
weder gross noch gut war'. 

Tiraei portus, gen. explicat. ygl. 
TqoItj^ moXUQ^ov^ viUe de Paris, 
city of London. 

dignitas hier 'Pracht, Schönheit'. 

2. Betone buo 'für sich selbst'. 

Namque wie nam 2, 2. — nacti 
löse durch da auf. — propter bar- 
harorum excwrsiones, die Perser- 
kriege von 490, 480, 479. 

<pAa negarent (abl. caus.), 'krafb^ 
vermöge dessen, oder dass sie des- 
halb — konnten', s. zu 6, 3 possit. 
-- negare mit dem accus, c. inf. 
übersetzt man meist durch 'sagen' 
und zieht die Negation in den 
Neb^asatz. 

possiderent von possido. 

aedifictmtes, im D. ein Subst. mit 
Prapos. 

3. longe alio (Adverb.) atque 
'ganz anderswohin aJs' s. zu XIY , 3, 5. 



videri, Subject? wir: 'als es den 
Schein haben sollte'. 

enim wie nam 2, 2. 

principatus der 'oberste Rang' 
unter den griechischen Staaten, 
die sogenannte 'Hegemonie' (von 
Tiyefitmv, Führer), womit der Ober- 
befehl im Kriege verbunden War. 
Bis dahin hatten die Lacedämonier 
diesen Vorrang unbestritten be- 
hauptet; s. in, 2, 3. 

4. qt$am inftrmilsdiVnos 'so 
schwach wie möglich'. Qitam beim 
Superlativ bezeichnet den höchst 
möglichen Grad. 

instruere 'anlegen', ist der all- 
gemeinere , unbestimmtere Aus- 
druck, specieller unten exstruere. 

5. tum 'erst dann'. — ft*c*t<2o hängt 
von aiti ab und bezeichnet den 
Zweck: 'zur Vertheidigung'. alti 
tritt erst in Folge der Handlung des 
Verbums als Praedicat ein: prolep- 
üsches Praedicat, vgl. Miyccg b% 
(iiKifov Ti^^rjtecL 6 ^tkinnog. (Ihnen 
schloss auf ewig Hecate den stum- 
men Mund. SchiUer.) — opus face- 
rent — parcerent — cofigererent. 
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servi atque liberi, opus facerent neque ulli loco parcerent, sive 
sacer sive privatus esset sive publicus, et undique, quod ido- 
neum ad muniendum putarent, congererent. Quo factum est, 
ut Atheniensium muri ex sacellis sepulcrisque constarent. 

7. Themistocles autem ut LacedaemÖnem venit, adire ad 
magistratus uoluit et dedit operam, ut quam longissime tempns 

2 duceret, causam interponens se coUegas exspectare. Cum 
Lacedaemonii quererentur opus nihilominus fieri eumque in ea 
re conari fallere, interim reliqui legati sunt consecuti. A qui- 
bus cum audisset non multum superesse munitionis, ad ephÖ- 
ros Lacedaemoniorum accessit, penes quos summum erat im- 
perium, atque apud eos contendit falsa iis esse delata: quare 
aequum esse illos viros bonos nobilesque mittere, quibus fides 
haberetur, qui rem explorarent; interea se obsidem retinerent. 

3 Gestus est ei mos, tresque legati functi summis honoribus 
Athenas missi sunt. Cum bis collegas suos Themistocles iussit 
proficisci iisque praedixit, ut ne prius Lacedaemoniorum lega- 

4 tos dimitterent, quam ipse esset remissus. Hos postquam 
Athenas pervenisse ratus est, ad magistratum senatumque 
Lacedaemoniorum adiit et apud eos liberrime professus est: 
Atheniensis suo consilio, quod communi iure gentium facere 



in der or. obliqua stehen Sätze, 
die eine Aufforderung oder einen 
Wunsch ausdrücken, im Conjunctiv. 
Vgl. unten 7, 2 retinerent; 7, 6 se 
remitterent. 

sive — sive — esset — sive ^er 
möchte — oder — oder — sein'. 
— privatiM sive publicus Trivat- 
oder Staatseigentiium'. — neque 
(parcerent) steht bisweilen, wo man 
der Regel entsprechend neve er- 
wartet. 

7. 1. noluit et s. zu XVm, 4, 3 
non mansit et. tempus ducere wir: 
'die Sache liinziehen'. 

2. rmimtio hier 'die Befestigungs- 
arbeit'. 

ephori {ftpoqoi^ Aufseher), die 
oberste Behörde zu Lacedämon, 
aus 6 Mitgliedern bestehend, wel- 
cher ausser der Oberaufsicht über 
alle Beamten und über die innem 
Angelegenheiten des Staates na- 
mentlich auch die Sorge für das 
Auswärtige und die Unterhandlung 
mit fremden Gesandten oblag. Die 
Ephoren sind auch mit magistratus 
§ 1 und 4 gemeint. — penes quos, 
d. i. 'in deren Händen'. — apud 



'vor'; ebenso § 4 und. 10, 1. — iis, 
Lacedaemoniis. 

illos, ephoros. — b<mos, 'recht- 
schaffene', fidem alicui habere 
'Glauben od. Vertrauen schenken'. 

qm rem explorarent, Relativ- 
sätze, die eine Absicht ausdrücken, 
sind häufig durch Finalsätze ('um 
zu, damit') wiederzugeben. 

3. morem gerere alicui, 'Jeman- 
dem den WiUen thun, willfahren'. 

praedixit 'gab ihnen im Voraus 
den Auftrag', von einem Befehle, 
der nicht sofort, sondern erst zu 
seiner Zeit zu vollziehen ist. 

Bei dem nachdrücklicheren ui 
ne wird durch ne nicht der ganze 
Satz,^ sondern vorzugsweise nur 
ein einzelner Begriff negiert. Wel- 
cher hier? 

4. senatumqtte, die Gerusia (ys- 
Qovcla), der Bath der Alten zu 
Sparta, welcher aus 28 Greisen, 
die das 60. Lebensjahr überschrit- 
ten hatten, imd den beiden Königen 
bestand. 

quod communi iure gentium fa- 
cere possent Dieser Erläuterungs- 
satz, den man erst hinter sciepsisse 
erwartet, steht deshalb voran, um 
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possent, deosque publicos suosque patrios ac penates, quo 
facilius ab hoste possent defendere, muris saepsisse neque in 
eo, quod inutile esset Graeciae, fecisse. Nam illorum urbem 5 
ut propugnaculum oppositum esse barbaris, apud quam iam 
bis classes regias fecisse nau&agium. Lacedaemonios autem 6 
male et iniuste facere, qui id potius intuerentur, quod ipsorum 
dominationi, quam quod universae Graeciae utile esset. Quare, 
si suos legatos recipere vellent, quos Athenas miserant, se 
remitterent; aliter illos nunquam in patriam essent recepturi. 
8. Tarnen non effugit civium suorum invidiam. Namque 
ob eundem timorem, quo damnatus erat Miltiades, testularum ^72 
suffiragiis e civitate eiectus, Argos habitatum concessit. Hie 2 



gleich im Voraus den Zorn der La- 
cedämonier über die nicht mehr zu 
verschweigende Thatsache zu ent- 
kräften. Eben darauf ist die Darstel- 
limg, als ob man durch die Mauern 
nur die Gottheiten habe schützen 
wollen, sehr klug berechnet. 

deo8 publicos ^die Nationalgott- 
heiten', welche in ganz Griedien- 
land verehrt wurden, patrios 'die 
ihrer Vaterstadt', penaiea 'Haus- 
götter' ; que — qiie in Prosa selten 
statt et — et und nur bei Gegenüber- 
stellung einzelner Begriffe. 

defendere ab hoste 'vor — '. 

neque fecisse, quod 'nichts, was'. 
Zuweilen muss man vor einem Be^ 
lativsatze beim üebersetzen ein 
pronomen indefin. (einer, jemand, 
etwas) einfügen. Durch Verbin- 
dung mit einer Negation entstehen 
dann die negativen Nomina: keiner, 
niemand, nichts. 

5. opposituM esse, das Prädicat 
wird zuweilen statt auf sein Sub- 
ject, auf die Apposition desselben 
bezogen, wenn es auf diese folgt. 

apud quam fecisse = et apud 
eam, s. zu I, 3, Ö quo exstincto 
ipsos poenas datv/ros. — naufra- 
gium, bildlich. Der Sieg bei Ma- 
rathon nöthigte auch die Flotte*, 
auf der die Perser gelandet waren, 
unverrichteter Sache nach Asien 
zurückzukehren . 

6. qui id potius intuerentur, der 
Relativsatz dient zur Begründung 
'da sie'. - 

quos Athenas miserant s. zu I, 3, 
i qttas secum transportarat, 
essent recepturi. Es müsste eigent- 



lich' esse recepturos stehen; doch 
steht auch bei Cicero ein paar Mal 
in den Hauptsätzen von Bedingungs- 
sätzen (als solcher aber ist der Satz 
anzusehen, der bedingende Satz 
liegt in aliter = si aliter facerentjinm- 
directer Bede statt des acc. c.inf. der 
Conjunctiv, damit das Bedingungs- 
verhältniss klarer zu Tage trete. 

8. 1. Tarnen, sehr nachdrücklich 
vorangestellt. Welcher Gedanke 
liegt darin? — ob eu/ndem timorem, 
die Präposition ob bezeichnet einen 
gedachten, der Seele vorschweben- 
den Grund, sie veraltete zu N. Zeit 
bereits; vorliegende Stelle ausge- 
nonmien gebraucht N. es nur in 
den stehenden Wendimgen quam 
ob causam, quos ob causqs, ob quam 
rem, ob eamque rem, causam. — qu^ 
'aus welcher', vgl. qu>a 6, 2. 

testula/rum suffragia d. 'Scherben- 
gericht' (oötgamafiog). Durch die- 
ses nöthigte man zu Athen Bürger, 
deren Macht und Einfluss der Frei- 
heit gefährlich schien, den Staat auf 
10 Jahre zu verlassen, jedoch ohne 
Nachtheil für ihre Ehre und ihr Ver- 
mögen. (Ungenau also spricht N. 
in, 1, 5. 2, 1 von poena.) Die 
Entscheidung erfolgte auf einen in 
der Volksversammlung gestellten 
Antrag durch kleine Täfelchen oder 
Scherben {oatgayiov, testa oder 
testula), aufweiche dieBürger denNa- 
men des zu Verweisenden schrieben; 
es waren 6000 Stimmen erforderlich, 
um die Verweisung zu verhängen. 

eiectus löse auf wie dbreptos I, 
4, 2. Ebenso § 4 receptum. 

Argos, die Stadt heisst lateinisch 
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eum propter multas eius virtutes magna cum dignitate vireret^ 
Lacedaemonii legatos Athenas miserunt^ qai eum absentem 
accusarent, quod societatem cum rege Perse ad Graeeiam 

3 opprimendam fecisset. Hoc crimine absens proditionia dam* 
natus est. Id ut audivit, quod non satis tutum m Argis yide^ 
bat, Gorcjram demigravit. Ibi cum eius principes animad- 
vertisset timere, ne propter se bellum iis Lacedaemonii et 
Athenienses indicerent, ad AdmStum, Molossum regem, cum quo 

4 ei kospitium erat, confiigit. Huc cum yenisset, et in praesentia 
rex abesset, quo maiore religione se receptum tueretur, filiam 
eius parrulam arripuit et cum ea se in sacrarium, quod summa 
colebatur caerimonia, coniecii Inde non prius egressus ^t, 
quam rex eum data dextra in fidem reciperet; quam praestitit. 

5 Nam eum ab Atheniensibus et Lacedaemoniis exposceretur 
publice, supplicem non prodidit monuitque, ut consuleret sibi: 
difficile enim esse in tam propinquo loco tuto eum versari. 
Itaque Pydnam eum deduci iussit et, quod satis esset praesidü, 

6 dedit. Hie in navem omnibus ignotus nautis escendii Quae 
cum tempestate maxima Naxum ferretur, ubi tum Atheniensium 
erat exercitus, sensit Themistocles, si eo perverdsset, sibi esse 
pereundum. Hac necessitate coactus domino na vis, quis sit, 

7 aperit, multa pollicens, si se conservasset. At ille, clarissimi yiri 
captus misericordia, diem noctemque procul ab insula in salo 



entweder Argos (gen. neutr. nur 
im Nom. u. Accus, gebräuchlich) 
oder Ärgi, orum, — hdbitai'um 
welche Form? 

2. propt^ muHtas eius virtutes;, 
eius gegen die Regel, welche suas 
verlangt, s. XV, 8, 3. XIV, 10, 1. 
Ueber virtutes s. 1, 1. — magna 
cum dignitate ('Ansehn'), s. zu 1, 
7, 4 mcLona cum offensione civium, 

rex Peraes (Gen. ae) statt des 
gewöhnlicheren rex Peraarum, s. zu 
1, 2 Äcamanam. 

3. Hoc crimine s. zu erimdne 
Pario I, 9, 1. 

ctu8, Corcyrae. In einer Re- 
publik sind principes nicht Tilr- 
sten'. — iis, Corcyraeis, was aus 
der Erwähnung Oorcyras zu ent- 
nehmen ist. 

Molossum 3» Molossorum. 

4. in praesentia s. zu I, 7, 6. 
quo wie I, 6, 1. — rdigio hier 

'OewissenhaJPtigkeit' aus Scheu yor 
den Göttern. 

receptwn löse auf wie ahreptos 
I, 1, 2. 



caerimonia 'Feierlichkeit'. 

in fidem recipere 'in seinen Schatz 
aufnehmen'. 

qtiam praestitit »« et eam, wie 
unten § 7 ctM »> et ei, 

5. publice 'im Namen oder yon 
Seiten des Staates'. — monuitque 
'sondern', s. au XVIII, 4, 3.— <*»/•- 
fidle esse, wovon abhängig? s. su 
incep^a prospera futiwa I, 1, 3. 

propinquo, wem nahe? in, die 
Präposition bei loco trotz dem Attri^ 
bute propvnqw>. 

quod satis esset praesidü, (wovon 
hängt der Genitiv praesidii ab?) 
als Gedanke des Admetus etwas ft*eier 
auszudrücken: 'was er an Be- 
deckung für hinreichend hielt'. 

6. pervenisset s. zu id «t fed»^ 
sent I, 1, 3. Ebenso gleich nach- 
her conservasset. 

7. clarissimi, den lat. Superlativ 
bezeichnet man im D. oft durch 
den Positiv mit 'so' (Elativus). 

sodum, das Meer in einiger Ent- 
fernung von der Küste, 'die Rhode', 
im Gegensatz zu portus. 
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navem tenuii in aucoris neque quemquam ex ea exire passus 
est. Inde EphSsum pervenit ibique Themistoclen exponit: 
cui ille pro meritis postea gratiam rethüit. 

9. Seio plerosque ita seripsisse, Themistoclen Xerxe 
regnante in Asiam transisse. Sed ego potissimum Thucydidi 
credO; quod et aetate proximus de iis^ qui illorom temporvim 
historiam reliquerunt^ et eiusdem civitatis fiiit. Is autem ait465 
ad Artaxerxen eum yenisse atqne his rerbis epistalam misisse: 
^Themistocles veni ad te^ qui plurima mala omnium Graiomm 2 
in domum tuam intuU, quamdiu mihi necesse fuit adversum 
patrem tuum bellare patriamque meam defendere. Idem multo 3 
plara bona feci^ postqnam in tuto ipse^ et ille in periculo 
esse coepit. Nam cum in Asiam reverti vellet proelio apud 
Salamina facto ^ litteris eum certiorem feci id agi^ ut pons; 
quem in Hellesponto fecerat^ dissolyeretur^ atque ab hostibus 
circumiretur: quo nuntio ille periculo est liberatus. Nunc 4 
autem confugi ad te exagitatus a euncta Graecia^ tuam petens 
amicitiam. Quam si ero adeptus^ non minus me bonum 
amieum habebis^ quam fortem inimicum ille expertus est. 
Te autem rogo, ut de iis rebus, quas tecum coUoqui volo, 
annuum mihi tempus des, eoque transacto ad te venire patiaris.' 



Themistoclen, einige griechische 
Eigennamen auf es, die übriffens 
nach der 3. Ded. gehen, büden 
zuweilen den Accub. nach der er- 
sten auf en. Ebenso 9, 1 Artaxerxen. 

gratiam referre ^sick dankbar er- 
weisen' durch die That. 

9* 1 . plerosque, nämlich rerumscri- 
ptores — ito kündigt den abhängigen 
Satz an ; es kann unUbersetztbleil^n. 
Betone Xerxe im Gegens. zaadArtO' 
xerxen. Xerxes re^erte 485 — 466, 
Artaxetxes Macrochir 464 — 424. 

aetate 'dem 2^italter nach'. 

eiusdem civitatis fuit ^angehört' ; 
was für ein Genitiv also? 

2. Themistocles veni 'Ich Them. 
komme' ; der Lateiner dagegen setzt 
dasPerf., weil er beim Briefsohreiben 
sich in die Zeit versetzt, wo der 
Brief vom Empfänger gelesen wer- 
den wiri Ebenso § 4 confugi. 

omnium. Der Genitiv gehört zu 
plurima. — Graius, alterthümliche 
Form. st. Graecus. 

domus hier 'Haus' = Familie. 

necesse fuit 'ein Muss war' be- 
zeichnet die unvermeidliche Noth- 
wendigkeit und dient daher zur 
Entschuldigung des Them. 



3. Idem übersetzt man 'dagegen' 
oder 'doch', wenn von derselben 
Person oder demselben Gegenstande 
etwas Entgegengesetztes ausgesagt 
wird. 

in tuto ipse, näml. esse coepi. 

proelio facto, das Partie, drücke 
nur durch eine Piü,position aus, 
ähnlich wie bei quo facto. 

circumiretu/r, Subject? s. zu XVI, 
4, 4 oppugnavit. 

4. ero adeptus, die deutsche 
Sprache, in der Darstellung der 
Zeitverhältnisse weniger genau, 
pflegt an die Stelle des lat. Futurum 
exactum sehr oft das Fut. simplez, 
das Präs. oder das Perf. zu seti^en. 

me — amdcum hahebis 'wirst an 
mir einen — Freund haben'. 

iis de rebus, vgl. 2, 6 quidnam 
facerent de rebus suis. — qu^as 
tecum colloqui volo statt des regel- 
mässigen de quibu>s, denn colloqui 
nimmt sonst nur das Neutrum des 
Pronomens im Accus, zu sich. 
Allein de iis rt^ms, cptas ist dem 
Sinne nach => de iis quae. 

ad te venire, den Subjectsaccus. 
er^nze aus mihi. 
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10. Huius rex animi magnitudinem admirans cupiensque 
talem virum sibi conciliari veniam dedit. lUe omne illud 
tempus litteris sermonique Persarum se dedidit: quibus adeo 
eruditus est, ut multo commodius dicatur apud regem verba . 

2 fecisse, quam ii poterant, qui in Perslde erant nati. Hie cum 
multa regi esset pollicitus gratissimumque illud, si suis uti 
consiliis vellet, illum Graeciam bello oppressurum: maguis 
muneribus ab Artaxerxe donatus in Asiam rediit domiciKum- 

3 que Magnesiae sibi constituit. Namque hanc urbem ei rex 
donarat, his quidem verbis, quae ei panem praeberet (ex qua 
regione quinquaginta talenta quotannis redibant); Lampsäcum 
autem, unde vinum sumeret; Myunta, ex qua obsonium haberet. 
Huius ad nostram memoriam monuinenta manserunt duo: 
sepulcrum prope oppidum, in quo est sepultus: statua in foro 

4 Magnesiae. De cuius morte multimodis apud plerosque scri- 
ptum est; sed nos eundem potissimum Tbucjdidem auctorem 
probamus, qui illum ait Magnesiae morbo mortuum, neque 
negat fuisse famam, yenenum sua sponte sumpsisse, cum se, 
quae regi de Graecia opprimenda pollicitus esset, praestare 



10, 1. Huius animi magnitudi- 
nem 8. zu 1, 1 huius vitia ineuntis 
adulescentiae. — venia, Gewährung 
des Erbetenen, ven. dare ^eine Bitte 
gewähren'. 

litterae hier 'Schriftwerke, Lit- 
teratur', woraus er die Sprache, 
Geschichte, Einrichtungen u. s. w. 
dieses Volkes kennen lernte, serm^ 
'die Sprache' als Mittel des Ver- 
kehrs, die Conversation. 

• 

eruditus est, das lat. Passivum 
ist zuweilen im D. durch das Ee- 
flexivum wiederzugeben. 

dicatur s. zu 1, 1 anteferatur, 

verha fecisse s. zu I, 7, 5. 

2. Hie, Adverbium. — gratissi- 
mumque 'und zwar als das Will- 
kommenste'. 

Asia hiess bei den Römern vor- 
zugsweise das ihrer Herrschaft un- 
terworfene Vorderasien, namentlich 
Kleinasien. 

3. Ms quidem verbis 'mit der 
Bestimmung'. Quddem hebt immer 
das Wort hervor, hinter dem es 
steht, und kann häufig, besonders 
nach Pronominibus, nur durch siÄr- 



kere Betonung dieses Wortes wie- 
dergegeben werden. 

qu,ae — praeberet übers, nach 
7, 2 qui rem explorarent. Ebenso 
unde sumeret u. ex qua haberet. 
Es war Sitte der orientalischen 
Könige, unter dieser od. ähnlicher 
Form die Einkünfte ganzer Sl&dte 
an Glieder ihrer Familie und an 
Günstlinge zu verschenken. — quin- 
quaginta, die Cardinalzahl darf hier 
stehen, weil die jährliche Wieder- 
holung schon durch qUfOtannis be- 
zeichnet ist. Vgl. jedoch III, 3, 1. 
— talenta s. zu I, 7, 6; — redi- 
bant wie 2, 2. 

ad nostram memoriam 'bis zu 
unserer Zeit'. 

oppidum, Magnesia. — est sepul- 
tus 'begraben wurde', unmittelbar 
nach seinem Tode. 

4. multimodis, alterthümlich st. 
multis modis. — eu>ndem 'wieder', 
wie er es 9, 1 gethan hat; s. zu III, 
2, 1. potissimum probamus 'ziehe 
vor'; auctorem 'als Gewährsmann'. 

nequ^e s. zu 6, 1 neque minor, 
oder: 'ohne zu leugnen'. — sum- 
psisse sc. cum. 
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posse desperaret. Idem ossa eius clam in Attica ab amicis 5 
sepulta, quoniam legibus non concederetur, quod proditionis 
esset damnatuS; memoriae prodidit. 



III. ARISTIDES. 

1. Aristides, Lysimächi filius, Atheniensis, aequalis fere 
fait Themistocli. Itaque cum eo de principatu contendit: 
namque obtxectarunt inter se. In bis autem cognitum est, 2 
quanto antestaret eloquentia innocentiae, * Quanquam enim 
adeo excellebat AristiHes abstinentia, ut unus post bominum 
memoriam, quem quidem nos audierimus, cognomine lustus 
sit appellatus: tarnen a Themistocle coUabef actus, testula illa 485 
exsilio decem annorum multatus est. Qui quidem, cum 3 
intellegeret reprimi concitatam multitudinem non posse, cedens- 
que animadvertissßt quendam scribentem, ut paiiia pelleretur, 



5. quoniam — non concederetur, 
was begründet dieser Satz? Die 
Conjnnctive wegen der orat. obli- 
qua. — niem. prodidit im D. ein 
Wort. 

1. 1. Themistocli, Gen., s. zu II, 
1, 1 Neocli. 

Itaque, N. sieht es als natür- 
liche Folge an, dass zwei so aus- 
gezeichnete Männer, die zu glei- 
cher Zeit in demselben Staate leb- 
ten, mit einander um ^den Vorrang' 
(principatiisj d. h. um den höch- 
sten EinflusB kämpfen mussten. 
Doch lag die contmtio de princi- 
patu und die obtrectatio mehr im 
Charakter des Themistotles als des 
Aristides, der nur aus Rechtlich- 
keitsgefühl öfters den zwar staats- 
klngen, aber nicht immer redlichen 
Absichten jenes entgegentrat. 

ohtrectartmt inter se 'sie arbei- 
teten einander entgegen'. Bei inter 
se wird das Reflexivum als Qbject 
weggelassen. 

2. cognitum est 'hat sich gezeigt'. 
— antestaret 'überlegen ist'. — in- 
nocenMa hier 'ünbescholtenheit, 
RechtUchkeit'. 

abstinentia hier die Tugend, 
welche sich durch keinen Vortheil 



vom Rechten ablenken lässt, 'Un- 
eigennützigkeit' . 

post hmninum memoriam wie 
II, 5, 3. 

unus, quem quidem nos ('ich') 
audierimus, näml. ita esse appeUa- 
tum. In beschränkenden Relativ- 
sätzen besonders mit qui quidem 
('wenigstens') steht der Conj. — 
Sit appelloitus 'benannt ist', also 
auch noch zu des Nepos Zeit. 

testula für testarum suffragiis, 
s. zu U, 8, 1; illa bezeichnet die 
Sache als bekannt. 

3. Qui quidem dient öfter zur 
Anknüpfung, wenn über eine Person 
oder Sache noch etwas hinzugefügt 
wird, was mit dem eben Gesagten 
in Beziehung steht. 

reprimere, hier 'besänftigen'. — 
concitatam, durch Themistocles, der 
den Einfluss des Ar. als gefährlich 
für die Freiheit des Staates darge- 
stellt hatte. 

cedens, 'beim Fortgehen' aus der 
Versammlung; a^imadvertisset s. zu 
I, 1, 3 id si fedssent. 

scribentem, ut patria peUeretw, 
der Mann schrieb den Namen des 
Aristides auf sein Täfelchen und 
forderte dadurch dessen Verban- 
nung; s. zu XIV, 5, 1. 
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quaesisse ab eo dicitur^ quare id faceret^ aut qiiid Aristides 
4 commisisset; cur tanta poena dignus duceretur. Cui ille re- 
spoudit^ se ignorare Aristiden; sed sibi non plaeere^ quod tarn 
ö cupide elaborasset, ut praeter ceteros lustus appellaretur. Hie 
X annorum legitimam poenam non pertulit. Nam postquam 
Xerxes in Graeeiam descendit, sexto fere anno quam erat 
expulsus; populiseito in patriam restitutus est. 

2. Interfuit autem pi^ae navali apud Salamina^ quae 
facta est prius quam poena liberaretur. Idem praetor ftiit 
Atheniensium apud Plataeas in proelio, quo Mardonius fasus 
2 barbarorumque exercitus interfectus est. Neque aliud est ullum 
huius in re militari illustre factum quam huius imperii 
memoria^ iustitiae vero et aequitatis et innocentiae multa; in 
primis; quod eins aequitate factum est^ cum in communi classe 
476 esset Grraeciae simul cum Pausania^ quo duce Mardonius erat 



ducere = existimare Ixraacht N. 
öfter. 

4. ignorare stärker als non nosse, 
^ganz und gar nicht kennen', we- 
der von Person, noch von Charakter. 
— Aristiden s. zu Tliemistoclen II, 8, 7. 

praeter ceteros 'vor — '. 

5. non pertulit, 'erduldete sie 
nicht völlig od. bis zu Ende'. Be- 
achte diese Bedeutung von per in 
der Zusammensetzung. 

descendit. Da Persien ein Hoch- 
land ist, so heisst von dort nach 
den Eüstengegenden kommen de- 
scendere (xcctccßaivstv); umgekehrt, 
aus der Eüstenlandschaft dorthin 
gehen asoendere {ava^aCvBiv), 

sexto fere anno quam, bei dem 
Ablat auf die Frage: 'wie lange 
nachher?' wird vor quam zuweilen 
posft weggelassen. — quam erctt s. 
zu 3, 3. 

resHtuttM est, der gewöhnliche 
Ausdruck von dem, der aus der 
Verbannung zurückberufen und 
wieder in seine Rechte eingesetzt ist. 

2« 1. Interfuit, nicht aber auf 
der athenischen Flotte, wo er als 
Verbannter nicht sein durfte; San- 
dern er eroberte auf eigne Hand 
die kleine Insel Psyttaleia bei Sala- 
mis und tödtete die dort befind- 
lichen Perser. 

pugnae apwd Salamina, die'ad- 
verbielle Bestimmung mit dem Sub- 



stantiv verbunden wie ein Attribut 
{rj iv SaXafitvi (i'dxvDi ohne Ver- 
mittelnng durch eine Verbalform 
(Particip) oder einen Biclativsatz. 
So nicht ganz selten. 

Salamina s. I, 4, 2 Maraihona. 

Idem ist oft durch 'auch, ebenso, 
desgleichen' u. ä. zu übersetzen, 
wenn über denselben Gegenstand 
etwas Gleichartiges hinzugefügt 
wird. — praetor s. zu I, 4, 4. 

apud Plataeas, zur Bezeichnung 
der N'äJie bei Städtenamen ge- 
braucht N. stets c^udi Cicero 
wechselt zwischen ad und apud. 

fttsus, 'geschlagen' ; iimterfectus 
est bezeichnet die gänzliche Ver- 
nichtung. Näheres über Mardonius 
und dieSchlaoht beiPlatää alV, 1, 2. 

2. est 'es giebt'. — quam nach 
aJius mit^§. Negat s. zu VI, 1, 4. 
— huiiM* imperii memoria statt 
quae de hoc imperio memoriae pro- 
dita simt, 'die Kunde von diesem 
Oberbefehl'. 

q;uod 'dass'. Von factum est hängt 
der Consecutivsatz tU — transfer- 
retur ab. ut hier ähnlich gestellt 
wie J, 6, 3; V, 4, 1; X, 9, 2; XXII, 
1, 6; vgl. ^u XIV, 1, 2. 

quo duce, ablativ. absoL 'unter 
dessen Führung'. Paus, befehligte 
bei Platää als Feldherr der Lace- 
dämonier zugleich das gesammte 
hellenische Heer. 
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fugatuS; ut summa imperii maritimi ab Lacedaemoniis trans- 
ferretor ad Athenienses. Namque ante id tempus et mari et 3 
iierra duces erant Lacedaemonii. Tum autem et intemperantia 
Pausaniae et iostitia factum est Aristidis^ ut omnes fere 
-civitates Graeciae ad Atheniensium societatem se applicarent 
^t adversus barbaros hos duces deligerent sibi. 

3. Quos (juo facilius repellerent, si forte bellum renovare 
•conarentur, ad classis aedificandas exercitusque comparandos 
quantum pecuniae quaeque civitas daret^ Aristides delectus est, 
^ui constitueret, eiusque arbitrio quadringena et sexagena 
talenta quotannis Delum sunt coUata. Id enim communQ 
^erarium esse voluerunt. Quae omnis pecunia postero tempore 
Athenas translata est. Hie qua fuerit abstinentia, nuUum est 2 
•certius indicium, quam quod, cum tantis rebus praefuisset, in 
tanta paupertate decessit, ut, qui eflferretur, vix reliquerit. 
Quo factum est, ut filiae eins publice alerentur et de communi 3 
aerarib dotibus datis coUocarentur. Decessit autem fere post^^s 
aunum quartum quam Themistocles Athenis erat expulsus. 



summa imperii maritimi^ die Be- 
«deutang s. zu I, 3, 5. Vgl. das zu 
jMrineipatu8 II, 6, 3 Gesagte. 

3. intemperumtia ^übermütbigoa 
Betragen'. Zur Erläuterung dient 
IV, 3, 2. 

hos, Athenienses. 

9, 1. Constr.: Aristides delectus 
-est, gui constitueret , qiHintum pe- 
cuniae quaeque civitas daret ad 
classis aedificandas exercitusque com- 
parandos. Wegen der Form classis 
«. zu Scvrdis I, 4, 1. — qui con- 
stitueret 8. zu n, 7, 2 qui rem ex- 
jplorarent. 

talenta s. zu I, 7, 6. 

Id^ nSml. Delum; das Fron, folgt 
loiex im Genus dem Prädicatsnomen. 

Quae omnis pectmia, der ganze 
zu Delos angesammelte Schalt; im 
D. kn^^fe mit ^doch' an, s. zu cuiiis 
generis, I, 1,2. 

2. qiM. fuerit ahstinentia a. zu erat 
dignitate regia I, 2, 3. — nullum 
est certius indicium ^ dafür giebt 
«8* — . Ln D. ist oft der Nachsatz 



durch ein Fron. od. Adverb, demon- 
stratlrum einzuleiten, welches auf 
den Vordersatz zurückweist. 

cum — praefudsset hier 'da doch; 
er, der doch'. 

ut vix reliquerit, der Conj. F^. 
wie I, 5, 5, profligarint — qui, 
Adverb, 'wie, auf welche Art'; 
efferre =» s^elire. — efferretur s. zu 
qui consuHerent I, 1, 2. 'Die Mittel 
zum Begräbnißs'. 

3. publice, 'auf Staatskosten'. Sie 
erhielten, sei es in Speisen oder in 
einem entsprechenden Geldsatze ein 
gleiches Quantum, wie die Männer, 
welche im Frytaneum gespeist wur- 
den. — Ueberhaupt ist Freigebig- 
keit gegen die Einder und Enkel 
ihrer n^hlthäter ein löblicher Zug 
der Athener. 

datis, im D. setze bloss 'mit', 
vgL proelio facto 11, 9, 3. 

post annum quartum quam =» 
anno quarto postquam, — erat ex- 
pi^lsus, das Flusquampf. steht nach 
postquam, wenn eine bestimmte 
Zwischenzeit genannt ist. 
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1. Pausanias, Lacedaemonius, magnus homo, sed varius 
in omni genere vitae fuit. Nam ut virtutibus eluxit, sie vitiis 
est obrutus. Hnius illustrissimum est proelium apud Plataeas. 

2 Namque illo duee Mardonius, saträpes regius, natione Medus, 
regis gener, in primis omnium Persarum et manu fortis et 
consilii plenus, cum ducentis milibus peditum, quos viritim 
legerat, et viginti equitum haud ita magna manu Graeciae 

3 fugatus est, eoque ipse dux cecidit proelio. Qua victoria 
elatus plurima miscere coepit et maiora eoncupiscere. Sed 
primum in eo est reprehensus, cum ex praeda tripodem 
aureum Delpbis posuisset epigrammate inscripto, in quo haec 
erat sententia: suo ductu barbaros apud Plataeas esse deletos, 

4 eiusque victoriae ergo Apollini donum dedisse. Hos versus 
Lacedaemonii exsculpserunt neque aliud scripäerunt quam 
nomina earum civitatum, quarum auxilio Persae erant victi. 

2. Post id proelium eundem Pausaniam cum classe com- 
477 muni Cyprum atque Hellespontum miserunt, ut ex bis regio- 

2 nibus barbarorum praesidia depelleret. Pari felicitate in ea 
re usus elatius se gerere coepit maioresque appetere res. Nam 



!• 1. magnus, ^bedeutend'; homo 
'Mann', variics in omni genere 
vitae 'sich ungleich (charakterlos) 
in jeder Lage des Lebens'. 

virtutibus wie 11, 1, 1. 

obrutus eigentlich? — hier 'ver- 
dunkelt', im Gegensatz zu eluxit. 

2. illustrissimum, substantivisch. 

proelium apud Plataeas s. zu III, 
2, 1 pugna apud Salamina. 

in primis omnium, 'vorzüglich, 
unter allen', Genit. parlit. — manu 
fortis 'von tapferem Arm oder 
persönlich tapfer'. — consilii, 'Klug- 
heit'. 

qiMS viritim legerat, eine bei den 
Persem nicht ungewöhnliche Sitte. 
Der Anführer erkor sich eine Schaar 
Edler, deren jeder sich eine be- 
stimmte Anzahl der Tüchtigsten 
auswählte. Von diesen suchte dann 
jeder wieder eine bestimmte Menge 
der tapfersten Soldaten aus. 

haud ita magna, 'nicht gar gross'. 
Das gesammte Heer der Hellenen 
bei PlatÄä zälilte zwar über 100000 
Mann, am Kampfe aber nahmen 
nur die Lacedämonier (6000 Spar- 



tiaten, deren Jeder von 7 Heloten 
begleitet war, und 5000 Lacedä- 
monier), Athener (8000) und Tegea- 
ten (1500) Theil. — Grasciae, im 
D. setze den Yolksnamen. 

3. miscere hier 'Verwirrung oder 
Unordnung anrichten'. 

cum — posuisset. Der Dreifuss 
war nicht ein Weihgeschenk des 
Paus, selbst, sondern nur von die^ 
sem im Auftrage der Griechen auf- 
gestellt; um so grösser also die in der 
Aufschrift enthaltene Anmassun^. 

inscripto. Das Particip lässt sich 
auch bloss durch 'mit' übersetzen. 

ergo 'wegen' steht nur in Ge- 
setzen, Beschlüssen, Inschrifben u. 
dgl. — dedisse, Subject? s. zu sese 
deditu/ros I, 2, 4. 

4. neque aliud 'und nichts ande-. 
res', üeber quam s. zu HI, 2, 2. 

2. 1. eu/ndem Pausaniam s. zu 
m, 2, 1. — commwni, näml. Grae- 
ciae, s. III, 2, 2. — Cyprwn atque 
Hellespontum, über den blossen 
Accus, s. zu I, 1, 1 Chersonesum. 

2. usus s. zu I, 8, 3 quae libertäre 
usa est. 
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cum Byzantio expugnato cepisset complures Persarum nobiles 
atque in bis nonnullos regis propinquos, hos clam Xerxi remisit, 
simulans ex vinclis pubHcis effiigisse, et cum bis Gongylum 
Eretriensem, qui litteras regi redderet, in quibus haec fuisse 
scripta Thucydides memoriae prodidit: Tansanias, dux Spartae, 3 
quos Byzanti ceperat, postqnam propinquos tnos cognovit, 
tibi muneri misit, seque tecnm adfinitate coniungi cupit. 
Quare, si tibi videtnr, des ei filiam tuam nuptum. Id si 4 
feceris, et Spartam et ceteram Graeciam snb tuam potestatem 
se, adiuvante te, redactumm poUicetur. His de rebus si quid 
geri volu^ris, certum bominem ad eum mittas face, cum quo 
colloquatur'. Rex, tot bominum salute tam sibi necessariorum 5 
magnopere gavisus, confestim cum epistula Artabäzum ad 
Pausaniam mittit, in qua eum collaudat: petit, ne cui re^parcat 
ad ea efficienda, quae pollicetur; si perfecerit, nullius rei a se 
repulsam laturum. Huius Pausanias voluntate cognita alacrior 6 
ad rem gerendam factus, in suspicionem cecidit Lacedaemo- 
niorum. Quo facto domum revocatus, accusatus capitis 



effuffisse, Subject? s. zu efßci 
posse I, 3, 4. Zu Gongylidm ent- 
nimm auB remisit das einfache misit. 
Vgl. Caes. de b. gall. 4, 21, 6. — 
r edder e hier 'abgeben', was man zur 
Bestellung empfangen hat. 

Thucydides memoriae prodidit 
wird im D. ein Zwischensatz mit 
'wie'. 

3. Byzanti, die Snbstantiya auf 
ius u. iwni bildeten in der älteren 
Zeit den Gen. nur mit einem i. 
— ceperai — misit, im D. das Per- 
fect und das Präsens, s. zu II, 9, 2 
Themistocles veni ad te. — propin- 
quos tuos 'als — '. 

Ordne för die Uebersetzung post- 
quam Pausanias (eos) quos ceperat, 
•cognovit, -misit. 

coniv/ngi s. zu II, 10, 1 erudi- 
tiM est. 

mihi videtur 'es dünkt mir gut, 
geföllt mir'. — dare nuptum (Su- 
pin.) 'zum Weibe geben'. 

4. feceris — volueris s. zu II, 9, 
4 quam si ero adeptus. 

adiuvante te s. zu disiectis I, 2, 1. 

his de rebus, 'in Betreff dieser An- 
gelegenheit' ; wie Vn, 4, 1 si qmd de 
se agi velUnt; geri 'ausgeführt 
werde, geschehe'. 

certtis nicht 'gewiss'. — mittas 
face, der conjunct. adhortativus 



wird zuweilen durch fac 'wohlan!' 
(hier in alterthömlicher Form face) 
verstärkt. 

5. tam sibi necessariorum, Stel- 
lung des tam wie XVI, 2, 3. — col- 
laudat, verstärktes lattdat. Wegen 
des Präs. s. zu I, 2, 4. 

in qua, es entspricht der Eegel, 
dass die Präposition steht, denn 
das Lob ist nur ein Punkt von den 
dreien, welche den Inhalt des Brie- 
fes ausmachen. 

ne cui rei pa/rcat, 'dass er Nichts 
spare' d. h. Alles daransetze. 

ea quae pollicetur = promissa. 
In einem Relativsätze, der nur zur 
Umschreibung eines Substantivs 
dient, steht zuweilen selbst in ab- 
hängiger Rede der Indicativ. 

nullius rei repuHsam ferre, 'in 
keiner Sache einen abschlägigen 
Bescheid erhalten'. Wovon hängt 
der accus, c. inf. ab? s. zu I, 1, 3 
incepta prospera futwra. 

6. f actus löse durch 'da' auf. — 
alacrior 'nur noch eifriger'. — La- 
ceda>emoniorum 'bei den L'. 

revocatus, constr. reoocatur et, 
postquam capitis accusatus est, 
(capitis) absolvitwr, multatur tamen 
pectmia. Derselbe Gegensatz 1, 7, 6. 
— quam ob causam s. zu II, 8, 1. 
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absolvitur^ multatur tarnen pecunia: quam ob causam ad classem 
remissus non est. 

3. At ille post non multo sua sponte ad exercitum rediit 
et ibi non callida^ sed dement! ratione cogitata patefecit. Non 
enim mores patrios solum^ sed etiam cultum yestitumque 

2 mutavit. Apparatu regio utebatur^ veste Mediea; satellites 
Medi et Aegyptii sequebantur, epulabatur more Persarum 

3 luxuriosius^ quam qui aderant perpeti possent; aditum peten- 
tibus conveniundi non dabat; superW respondebat^ crudeliter 
imperabat. Spartam redire nolebai Colönas, qui locus in 
agro Troäde est, se contulerat: ibi consilia cum p^jbriae tum 

4 sibi inimica capiebat. Id postquam Lacedaemonii resoierunt, 
legatos cum clava ad eum miserunt^ in qua more illomm erat 
scriptum: nisi domum reverteretur, se capitis eum damnaturos. 

5 Hoc nuntio commotus^ sperans se etiamtiun pecunia et potentia 
instans periculum posse depellere, domum rediit. Huc ut yenit^ 



3« 1. post non multo, die Stel- 
lung des Ablativ hinter post ist N. 
fast ebenso geläufig, wie die vor 
demselben. — siui sponte, d. h. ohne 
dazu beauftragt zu sein. 

cogitata patefecit, ^enthüllte sein 
Vorhaben', d. h. trat damit hervor, 
um es auszufuhren; wobei er thö- 
richter Weise alle Vorsicht vergäss. 

cuttus, was zur Pflege des Lei- 
bes und Lebens in Wohnung, Nah- 
rung und Kleidung gehört. 'Leibes- 
pflege, Lebensweise . 

2. Apparatus, die zu ein^m glän- 
zenden Leben erforderliche Ein- 
richtung Tracht, Glanz' ; regio, der 
persischen, nicht der spartanischen 
kdnige; utehatwr 'umgab sich mit', 

S. X, o, o. 

quam — possent bezeichnet die 
Wirkung des luacu/riosius 'als dass 
— '; deshalb der Conj. — gui ade- 
rant 'seine Begleiter', die an die 
einfache spartanische Lebensart ge- 
wöhnt waren. 

3. aditum conveniundi 'Audienz'; 
conveniundi ist er^utemder Zusatz. 

süperbe respondebat 'gab hoch- 
müthige Antwoxten'. Ebenso cru- 
deliter i/mperabaJt. 

qui locus, 'einem Ort, welcher'. 
Ott wird im Lat. ein Substantiv, 
dem ein Relativsatz beigefügt ist, 
in diesen seibat gezogen und mit 



dem Pron. relat. verbunden. Dies 
geschieht immer, wenn dieses Subst. 
als Apposition steht. UnlateiDisch 
wäre CöUmas, locum, qui. 

ager ('Gebiet') TroM s. zu in 
campum Marathona I, 4, 2. 

4. cum clava 'mit dem Stabe'. 
Die Ephoren sowohl, als die aus- 
wSxts befindlichen Feldherren hat- 
ten runde Stäbe von gleicher Dicke. 
Wollte ein Theil dem andern eine 
geheime Nachricht geben, so 
wickelte er schräg um seinen Stab 
einen langen schmalen Riemen, 
schrieb darauf der Länge nach die 
Botschaft, so dass das Leder, wenn 
es von dem Stabe abgewickelt 
wurde, nur eine Reihe einzelner 
Buchstaben enthielt, die so keinen 
Sinn gaben; dann Hess er durch den 
Boten nur den wieder abgewickelten 
Streifen überbringen, der nun bloss 
von dem gelesen werden konnte, 
welcher ihn auf einen Stab von ganz 

gleicher Beschafienheit wickelte, 
deser Stab, dann aber auch 
der Streifen mit der Botschaft hiess 
griech. axvrdXrj, 

more illorum bezieht sich auf 
das eben beschriebene Verfahren 
mit der Scytäle. 

5. Statt commotus genügt im D. 
eine blosse Präpos. — ab ephoris 
8. zu II, 7, 2. 
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ab ephoris in Vincla publica est coniectus. Licet enim legibus 
eorom cuiyis ephorö hoc facere regi. Hinc tarnen se expedivit: 
neqne eo magis carebat suspicione. Nam opinio manebat eum 
cum rege, habere societatem. Est genus quoddam hominum, 6 
quod Hüotae Tocatur, quorum magna multitudo agros Lace- 
daemoniorum colit seryorumque munere funsritur. Hos quoque 
soUicitare spe libertatis existimabatar. Sed quod haxum Verum 7 
nullum erat apertum crimen, quo argui posset, non putabant 
de tali tamque claro viro suspicionibus oportere iudicari et 
exspectandum, dum se ipsa res aperiret. 

4 Interim Argilius quidam adulescentulus, quem puerum 
Pausanias amore venerio dilexerat, cum epistulam ab eo ad 
Artabäzum accepisaet, eique in suspicionem yenisset aliquid 
in ea de se esse scriptum, quod nemo eorum redisset, qui 
luper tali causa]] eodem missi erant, yincla epistulae laxayit 
"signeque detracto cognoyit, si pertulisset, sibi esse pereundum. 
Erant in eadem epistula, quae ad ea pertinebaut, quae inter 2 
regem Pausaniamque conyenerant. Has ille litteras ephoris 



licet: das Pi^ens ist auffällig, 
da es doch zu Nepos Zeit keine EG- 
nige in Sparta mehr gab. 

eorum, Lacedaemonionim. 

regi, Paus, war zwar nicht selbst 
König, genoss aber als Vormund 
des jungen Königs Pleistarchos kö- 
nigliche Eechte. 

neque eo magis carebat suspicione, 
doch war er um nichts mehr frei 
von Verdacht, d. i. 'doch blieb er 
nichts desto weniger in Verdadht'. 
Vgl XIV, 10, 3. 

cum rege s. zu IX, 2, 1. 

6. genus ('eine Klasse') guod 
Hilotae vocatwr, vgL XVIII, 6, 3. 
castdltnn, pwd Nora appellatur. 
Wenn zu einem Belatiy, das sich 
aof ein vorhergehendes Substantiv 
bezieht, durch das Verbum sum 
oder eins der Verba, welche 'nen- 
nen, fSr etwas halten', bedeuten, 
ein anderes Substantiv gefügt wird, 
80 kann im Lateinischen das Re- 
lativ sich im Grenus und Numerus 
sowohl nach dem Beziehungswort, 
als nach dem Prildicatsnomen rich- 
te. Wenn d^ Begriff erst durch 
den Kelativsatz bestimmt wird, 
richtet sich das Relativ meist nach 
dem Beziehungswort. Anders I, 
4, 3 eius generis, qyd hemerod/romoe 



vocantur. — Hüotae (E[Xmtai) 'He- 
loten'. 

existimahatu^ , verfahre wie mit 
Thucydides memoriae prodicUt 2, 2. 

7. quod harum rerum cet. 'weil 
über diese Dinge keine offenbare 
Beschuldigung vorlag'. 

(argui) posset wir: "hätte können'. 

s^ASpieion^us 'nach Verdachts- 
gründen'. 

e* 8. zu XVin, 4, 3. 

exspectandwn, über das fehlende 
esse s. zu futurum I, 1, 1. 

^, 1. Argüius ist Volks- nicht 
Personenname, s. d. Reg. Mit wel- 
chem Worte beginnt imD. der S^tz? 
S. zu 1^1, 4. Der Nachsatz folgt 
von vincia epistulae an. 

amore venerio 'auf unlautere 
Weise'. 

in su&ßidonem mihi vevdt *ich 
schöpfe Verdacht'. — de se: das Re- 
flex., da in suspic. ei, v, gleichbe- 
deutend ist mit suspicatus esset. 

perferre, die Präp. drückt aus 
'an den Oijfi seiner Bestimmung', 
s. zu non perttUit in, 1, 5. 

2. erant, qucte 'Sachen, die', vgl. 
zu II, 7, 4 fecisse quod. 

convenit aliquid inter nos 'wir 
kommen über etwas überein'. 



32 



IV. PAUSANIAS. CAP. 4. 5. 



3 tradidit. Non est praetereunda gravitas Lacedaemoniorum 
hoc loco. Nam ne huius quidem indicio impulsi sunt, ut 
Pausaniam comprehenderent, neque prins vim adhibendam 

4 putaverunt, quam se ipse indicasset. Itaque huic indici, quid 
fieri vellent, praeceperunt. Fanum Neptuni est Taenäri, quod 
violari nefas putant Graeci. Eo ille /index ' confugit in araque 
consedit. Haue iuxta locum fecerunt sub terra, ex quo posset 
audiri, si quis quid loqueretur cum Argüio. Huc ex ephoris 

5 quidam descenderunt. Pausanias, ut audivit Argilium con- 
fiigisse in aram, perturbatus venit eo. Quem cum supplice'm 
dei videret in ara sedentem, quaerit, causae quid sit tam 
repentini consilii. Huic ille, quid ex litteris comperisset, aperii 

6 Modo magis Pausanias perturbatus orare coepit, ne enuntiaret 
ne(J se, meritum de illo optime, proderet: quod si eam yeniam 
sibi dedisset tantisque implicatum rebus sublevasset, magno 
ei praemio futurum. 

5. His rebus ephori cognitis satius putarunt in urbe eum 
comprehendi. Quo cum essent profecti, et Pausanias placato 
Argilio, ut putabat, liacedaemönem reverteretur, in itinere, 
cum iam in eo esset, ut comprebenderetur, ex vultu cuiusdam 
ephori, qui eum admoneri cupiebat, insidias sibi fieri intellexit. 
2 Itaque paucis ante gradibus, quam qui eum secjuebantur, in 
aedem Minervae, quae Chalcioicos vocatur, confugit. Hinc ne 



3. gravitas 'Besonnenheit'. — hoc 
loco 'bei dieser Gelegenheit'. 

4. violari, im D. der Inf. Act. 
Der Lateiner dagegen setzt, wo 
kein thätiges Subject genannt ist, 
den Inf. Pass. 

Hanc iuocta, ungewöhnliche Stel- 
lung. Andere Beispiele s. im Reg. 
unter Praeposition. 

5. siipplicem dei, das Adjectiv 
supplex verbindet Cicero mit dem 
Dativ. — sedentem, im D. der Infin. 
Der Lateiner verbindet Äe Verba 
der sinnlichen Wahrnehmung (video, 
animadverto cet.) mit dem Parti- 
cipium, wenn die La^e oder der 
Zustand, in welchem man die be- 
theiligte Person oder Sache wahr- 
nimmt, bezeichnet werden soll. 

causae quid, genit. partit., wir 
'welches der Grund sei'. 

6. Modo hier in seltner Bedeut. 
'jetzt, sogleich', als er näml. hört, 
dass der Argilier auch seinen Brief 
gelesen hatte. 

nee proderet enthält keinen neuen 
Gedanken, sondern eine erklärende 



Vervollständigung des ne env/nHa- 
ret, daher steht neque, nicht neve; 
vgl. Cic. de offic. I, 9i: ca/oendum 
est, ne adsentatorihus patefadamus 
aures nee adula/ri nos sinamtis» 

quod si knüpft den Satz als eine 
Folgerung an das Vorhergehende, 
'wenn demnach'. — veniam de- 
disset wie n, 10, 1. 

5« 1. comprehendi und nachher 
admoneri s. zu violari 4, 4. 

in eo esset, ut wie I, 7, 3. 

2. paucis ante gradibus 'wenige 
Schritte früher'. Ante und post 
beim. Ablativ treten häufig zwischen 
das Substantiv und seine Beifägun^. 
— qv4 sequebaniu/r , verfahre wie 
mit qui aderant 3, 2. 

Chalcioicos {XalH^oi^og) 'ein eher- 
nes Haus bewohnend', weil jener 
Tempel mit ehernen Platten aus- 
geschlagen war. Paus, floh jedoch 
nicht in diesen Tempel selbst, son- 
dern in ein zum Tempelbezirk ge- 
hörendes Haus, und nur dieses wurde 
verrammelt und abgedeckt, weil es 
für unerlaubt galt. Jemanden im 
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exire posset^ statim ephori yalvas eins aedis obstruxerunt 
tectnmque sunt demoliti, quo celerius sub divo interiret. 
Dicitur eo tempore matrem Pausaziiae vixisse eamque iam S 
• magno natu^ postquam de scelere filii comperit, in primis ad 
filium claudendum lapidem ad introitum aedis attulisse. Hie 4 
cum semianimis de templo elatus esset^ eonfestim animam 
efflavit. Sic Pausanias magnam belli gloriam turpi morte ier 
maculayit. Cuius mortui corpus cum eodem nonnulli dicerent 5 
inferri oportere^ quo ii; qui ad supplicium essent dati, displicuit 
pluribus, et procul ab eo loco infoderunt, quo erat mortuus. 
Inde posterius dei Delphici responso erutus atque eodem loco 
sepultus est; ubi yitam posuerat. 



V. CIMON. 



1. CimoU; Miltiadis filius^ Atheniensis duro admodum 
initio usus est adulescentiae. Nam cum pater eins litem 
aestimatam populo solvere non potuisset ob eamque causam 
in yinclis publicis decessisset; Gimon eadem custodia tenebatur 
neque legibus Atheniensium emitti poterat; nisi pecuniam^ qua 
pater multatus erat; solvisset. Habebat autem in matrimonio 2 
sororem germanam suam nomine Elpinicen^ non magis amore 



Tempel oder dessen heiligem Be- 
zirke zu tödten oder gewaltsam zu 
erg^reifen. Aus derselben Scheu 
vor Entweihtmg des Heiligthumes 
Hess man ihn nieht im heiligen Be- 
zirke s^bst sterben. 

8. JDidhn' unpers. (^es wird be- 
hauptet') mit dem accus, c. inf. 
ohne Zusate eines Adverbs, wie 
vere und 9lml., ist eine seltene Con- 
stmetion. — vioDiaae ^habe noch 
gelebt'. 

magno nosiu ^von hohem Alter', 
gew(^^ilicher grandia natu, 

m primis ^unter den ersten'. 

5. morim corpus ^Leichnam'. 

t^ ii, die Regel erfordert^ eos, 
— Der von N. bezeichnete Ort war 
ein Erdschlund bei Sputa Namens 
Eäadas (Kauiäaf), 

ad supplicium dare ^zur Hinrich- 
tong überantworten'. 

^urUms ^der Mehrzahl'. — in- 
federe yerächtlich. Im D. also? 

COBN. NEP. 



responso wie I, 1, 4 hoc oraculi 
responso. 



1« 1. usus est s. zu quae liber- 
taU usa est I, 8, 3. 

litem aestimatam s. zu I, 7, 6. 

eaiem ciutodia, abl. instrum. ^in 
— ', s. zu I, 4, 4 moenibtM, 

2. in matrimonio habere 'zur Frau 
haben'; tixorem (od. in nuxtrimo- 
nium) dueere 'zur Frau nehmen'. 

germani 'leibliche' heissen meist 
solche Geschwister, die Vater und 
Mutter, seltener solche, die ent- 
weder den Vater oder die Mutter 
gemeinschaftlich haben. 

non magis — quam legt den grösse- 
ren Nachdruck auf das zweite Ver- 
gleichungsglied; übersetzt man es 
also 'ebenso sehr — als', so muss 
das zweite Glied zum ersten ge- 
macht werden. 

3 
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quam more ductns. Namque Atheniensibus licet eodem patre 

3 natas uxores ducere. Huius coningii cupidus Calßas quidam^ 
non tarn generosus quam pecuniosus, qui magnas pecunias ex 
metallis fecerat^ egit cum Cimöne^ ut eam sibi uxorem daret; 

4 id si impetrasset; se pro illo pecuniam soluturum. Is cum 
talem condicionem aspemaretur, Elpinice negavit se passuram 
Miltiadis progeniem in vinclis publicis interire, quoniam pro- 
hibere posset; seque Calliae nupturam, si ea^ quae polliceretur^ 
praestitisset. 

2. Tali modo custodia liberatus Cimon celeriter ad prin- 
cipatum perrenit. Habebat enim satis eloquentiae; summam 
liberalitatem, magnam prudentiam cum iuris civilis tum rei 
militaris, quod cum patre a puero in exercitibus fuerat versatus. 
Itaque hie et popidum urbanum in sua tenuit potestate et 
2 apud exercitum plurimum valuit auctoritate. Primum imperator 
470 apud flumen Strymöna magnas copias Thracum fugavit, oppi- 
dum Ampbipölim constituit eoque decem milia Atheniensium 



eodem patre natas 'Schwestern 
von demselben Vater'; s. sra II, 1, 2. 

3. hwius Genit. von haec oder 
hoc? — non tarn — quam 'nicht so- 
wohl — als vielmehr'. — generams 
wie II, 1, 2. 

pecu/nias 'Geldsummen'. — ex 
metaUis s. zn U, 2, 2. 

solutiirum, wovon hängt der acc. 
c. inf. ab? s. zu I, 1, 3 inc^ta 
prospera futwra, 

4. negamt, wie zu Übersetzen? 
8. zn n, 6, 2. 

qwmiam (aus cum iam) hier in 
ursprünglicher Bedeutung 'da nun- 
mehr'. 

Zu seque nupturam entnimm «us 
negcmt das affirmative dixit 

^ml,ad principatum s. zu III, 1, 1. 

prudentia, mit dem gen. obiect. 
'Eenntniss in einer Sache'. Die 
drei unyerbundenen Glieder wie I, 
8, 4. Vgl. unten § 6. 

fuerat versatus, das partic. pf. 
mit (fui) fueram wird hin und 
wieder gebraucht, wenn nicht so- 
wohl auf die Vollendung der Hand- 
lung als überwiegend auf das Be- 
sultet derselben, auf die Entwicke- 
lung des Zustandes, der sich aus 
ihr ergiebt, Bücksicht genommen 
wird, mag dieser Zustand die Fort- 
dauer der Handlung einschliessen 
oder dieselbe spSitet aufgehört haben. 



a puero 'von klein auf. 

in sua tenuit potestate d. h. er 
lenkte es nach seinem Willen. 

2. primum gehört zu fugavit, 

magnas copias, nicht 'grosse'. 

Amphipolim constituit cet, N. er- 
zählt hier Mehreres ungenau. Auf 
den Feldzug in Thracien folgte zu- 
nächst (noch 470) die Eroberung 
von Scyrus (§ 5). Den Doppel- 
sieg über Flotte und Landheer der 
Perser erfocht Gimon am Flusse 
Eurymedon in Pamphylien (466), 
während die Seeschlacht bei My- 
cale an demselben Tage wie oie 
Schlacht bei Platää nicht durch 
Cimon, sondern durch LeotychYdes 
und Xanthippus gewonnen wurde. 
Die Unterwerfung der Insel Tha- 
sos, die von Athen abgefallen war, 
erfolgte nicht auf das blosse Er- 
scheinen des Cimon (suo adventu 
f regit), sondern erst nach dreijäh- 
rigem Widerstände (463). und erst 
während dieses Feldzi^s wurde 
der eryrähnte Versuch gemacht, an 
der Mündung des Si^mon eine 
Colonie, das nachheri^ Amphi- 
polis anzulegen, der indess miss- 
glückte, da die 1000 Colonisten 
auf einem Streifzuge in das Innere 
von den Thraciem vernichtet wur- 
den. Die wirkliche Gründung von 
Amph. erfolgte erst 437. 
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in coloniam misit. Idem iternm apud Mycälen Cypriomm et 
Plioenicuni dacentarnm navium classem deyictam cepit eodem- 
que die pari fortana in terra usus est. Namque ' hostium s 
navibus captis statim ex classe copias suas eduxit barbarorum- 
que maximam yim uno concursu prostravit. Qua yictoria 4 
magna praeda potitus cum domum reverteretur, quod iam non- 
nullae insulae propter acerbitatem imperii defecerant^ bene 
animatas confirmayit, alienatas ad officium redire coegit. Scyrum^ 5 
quam eo tempore Dolöpes incolebant^ quod contumacius se 
gesserant^ yacuefecit^ sessores yeteres urbe insulaque eiecit^ 
agros ciyibus diyisit. Thasios opulentia firetod suo adyentu 
fregit. His ex manubiis arx Athenarum, qua ad meridiem 
yergit, est omata. 

3. Quibus rebus cum unus in ciyitate maxime fioreret^ 
incidit in eandem inyidiam quam pater suus ceterique Athenien- 
sium principes. Nam testarum suffiragiis^quod illi oötQaxiöfibv ^^i 
yocantjdecem annorum exsilio multatus est. Cuius facti celerius 2 
Athenienses quam ipsum paenituit. Nam cum ille animo forti 



in coloniam, soviel als ad colo- 
niam constitttendam ^als Ansied- 
ler'. In mit dem Accus, bezeichnet 
zaweilen den Zweck. 

Idem wie IH, 2, 1. 

Oyprionim et Phoenicum classem, 
die persische Flotte, die aus cypri- 
sehen n. phönicischen Schiffen be- 
stand. — devictam löse auf wie 
äbr^tos I, 4, 2. 

3. ex classe eduxit wie e nav%bv>s 
eduxit I, 7, 2. 

vim wie II, 3, 1. 

4. Mit welchem Worte ist der 
Satz im D. zu beginnen? s. zu I, 
1, 4. Aehnlich unten 3, 4. 

quod cet. ziehe zum Nachsatz: 
propter acerbitatem imperii Athe- 
xdensium defecerant ab illis. Die 
Athener begannen bereits ihre Bun- 
desgenossen wie Unterworfene zu 
behandeln. 

(üienatM ist wegen des Gegen- 
satzes auch im D. voranzustellen. 

5. contumacius se gesserant, sie 
hatten Seeraub geübt und die des- 
halb über sie verhängte Busse nicht 
bezahlt. 

vacuefecit wird durch die folgen- 
den Worte erklärt. 

sessores hier ^Insassen'. 

agros dvibus (näml. suis) divisit. 
Bind mehrere Sätze oder Satzglie- 
der einander ohne Copula coordi- 



niert (Asyndeton), so wird im D. 
ffewöhnlich das letzte Glied durch 
Mmd' angeknüpft. 

his ex manubiis, von allen den 
ffenannten Feldzügen. — manübiae, 
das vom Feldherm aus dem Verkauf 
der Beutestücke (praeda) gelöste 
Geld. 

qua s. zu I, 3, 1. — omata, näml. 
munitionibus, s. zu II, 2, 3. 

8« 1. rebiM ^Thaten'; imus ma- 
xime floreret wie I, 1, 1. 

invidiam ^Ungunst'. Man be- 
schuldigte ihn, er sei ein Gegner 
der Demokratie xmd ein Freund 
der Lacedämonier: wozu noch die 
I, 8, 1 angegebene Ursache kam. 

qiMm st. in quam; die Präposi- 
tion vor dem Relativ kann weg- 
bleiben, wenn das Demonstrativ 
und das Eelativ von derselben Prä- 
position regiert sind, zum Belativ 
aber das Yerbum des Demonstrativ- 
satzes ergänzt werden muss. — sutts 
die Ee^el erforderte eius, — prin- 
cipes wie n, 8, 3. 

quod geht auf den ganzen Begriff 
testarum suffragiis decem annorum 
exsüio multari, s. zu IV, 3, 6 genus 
quod Hilotae vocatur. 

2. paenituit 'that leid'; denn nur 
bei den Athenern, nicht aber bei 
Cimon kann hier von Reue die 
Rede sein. 
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invidiae ingratarum civium cessisset, bellumque Lacedaemonii 
Äth^iiensibus indixissent; eonfesiim notae eins virtutis desiderium 

3 consecutäm est. Ita^ue post aunum quintum quam expulsus 
457 erat^ in patriam revocatus est. Ille quod hospitio Lacedae- 

moniorum utebatur^ satius existimaiis contendere Laoedaemönem, 
sua sponte est profectus pacemque inter duas potentissimas 

4 ciyitates coneiliavit. Post^ neque ita multo^ Cyprum cum dueenids 
navibus Imperator missus, cum eius maiorem partem insulae 

U9 devicisset; in morbum implieitus in oppido Citio est mortuus. 

4. Hunc Atthenienses non sölum in bello sed etiam in pace 

diu desideraverunt. Fuit enim tanta liberalitate^ cum eompluri- 

bus locis praedia hortosque haberet^ ut nunquam in iis custodem 

imposuerit fructus servandi gratia, ne quis impediretur, quo 

2 minus eis rebus ^ quibus quisque vellet, frueretur. Semper eum 
pedisequi cum nummis sunt secuti, ut^ si quis opis eius indi^eret^ 
Laberet; quod statim daret, ne diff^endo yideretor negare. 
Saepe^ cum aliquem offensum fortuito yideret minus bene 

3 yestitum^ suum amiculum dedit. CotMie sie cena ei coquebatur^ 
ut, quos invocatos vidisset in foro, omnes devocaret; quod 
facere nullo die praetermittebat. Nulli fides eius, nulli opera, 
nulli res familiaris defuit; multos locupletavit/ complures 
pauperes mortuos, qui, unde efferrentur, non reliquissent, suo 

4 sumptu extulit. Sic se gerendo minime est mirandum, si et 
vita eius fuit secura et mors acerba. 



3. post — quam expuhus erat s. 
zu in, 3, 3. 

hospitio utebatur; er war in Athen 
TtQo^svog (Staatsgastfreund) der 
Lacedämonier. Solche ernannte der 
Staat an Orten des Auslandes, um 
das Interesse seiner Bürger daselbst 
zu wahren; eiue ähnliche Aufgabe 
haben unsere Consubi in fremden 
Staaten. 

stm sponte wie IV", 3, 1. 

4. post s. zu rV, 3, 1. ne^ue ita 
tnulto ^und zwar nicht um gar vie- 
les, d. i. nicht gar lange'. 

Die Form implidtm bei Krank- 
heit, vgl. XVII, 8, 6; dagegen IV, 
4, 6 tantis implicatum rebtts. — in 
oppido Citio, richtiger bei der Be- 
lagerung von Citium. 

4. 1. in hello, in pace, Substan- 
tiva, die an sich nicht ein Zeit- 
mass bezeichnen, wie bellum, pax, 
pueritia, senectus stehen auf die 
Frage 'wann?' mit der Präposition 
in, wenn sie nicht durch ein Attri- 



but (bello Punico seewndo, extrema 
senectute) näher bestimmt sind. 

ut, die Stellung wie III, 2, 2. — 
imponere 'auf- oder hinstellen'. 

2. pedisequi s. zu XXV, 13, 3. 
haberet, quod daret 'etwas zu 

geben hätte'. 

cum 'wann', s. zu XII, 3, 3. — 
offensum fortuito 'den er zuifäJlig 
traf. — Betone suum, 

3. invocatos = non vocaJtos. vo- 
care heisst oft 'zu Gaste laden'. 

vidisset s. zu ^ si fecissent I, 1, 
3. — devocaret, de foro ad cenam, 

fides wie II, 8, 4 in fidem red- 
per et, — defuit 'blieb versagt'. 

unde efferrentur s. zu ut, qut 
efferretur, vix reliquerit IH, 3, 2. 

extulit 'Hess begraben' . Der Lat. 
stellt zuweilen, was einer thun 1 ä s s t , 
so dar, als ob er es selbst thäte. 

4. Sic se gerendo, 'bei einem sol- 
chen Betragen'. Man erwartet Ci- 
mon als Subj., z. B. sie se ger, ef- 
fedt, ut et vita cet., die Constr. ist 
aber geändert. — acerba für wen? 
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VI. LTSANDER. 

1. Lysander Lacedaemonius magnam reUquit sui famam, 
magis feUcitate quam virtute part»m. Atheniensis enirn sexto et 
Tieesiüio anno bellum gerentes oonfedsse apparet; id qua 
ratione eonsecutus aii, latet. Noii enim yirtute sui eiercitoB -2 
sed immodestia factum est adyeEsariorum; qui^ quod dicto 
audimites imperatoribus suis mm erant, dispalati in agris 
relictis nayibus in hostium venerunt potestatem. Quo facto 
Atkenienses se Laceda^noniis deHidenmt. Hac victoria Lysander 3 
elatus, cum antea semper factiosus audaxque fuisset^ sie 
sibi indulsit, ut eins opera in maximum odium Oraeciae 
Lacedaemonii pervenerint. Nam cum hanc causam Laoedae- 4 
monii diotitassent sibi esse belli, ut Atheniensium impotentem 
dominationem re&ingerent^ postquam apud Aegos flumen Lysander 
classis bostium est potitus, nihil aliud mölitus est; quam 
ut omnes ciyitates in sua teneret potestate^ cum id se Lace- 
daemoniorum causa facere simularet. Namque undique, qui 5 



1. 1. virtute ^Tüchtigkeit'. 
Atheniensis, Accus, s. zu Sardis 

I, 4, 1. — sexto et vicemno anno, 
genauer im 27. 

conficere Vollständig besiegen', 
was in der Schlacht b. Aeg08|>ota- 
moi geschah. Ueber das fehlende 
Subjectetim s. zu I, 3, 4 efficiposse. 

latet, Gegensatz zu apparet. N. 
will sagen : sein Sieg über die Athe- 
ner ist bekannte und ofifenbare 
Thatsache; unbekannt dagegen ist 
jenen, die ihn über Verdienst prei- 
sen, auf welche Weise er diesen 
Sieg erlangt hat. Näml. nicht die 
Tapferkeit seines Heeres, sond^ai 
die schlechte Eriegszucht der Athe- 
ns war die Ursache. 

2. aui steht im nachdrücklichen 
Gregensatz zu adversariortmi; da- 
rum nicht ilUtts, 

immodestia (v. modus) *Ünbot- 
n^sijgkeü;, Insubordiimtion'. Ueber 
den ganzen Hergang vgL YIII, 6, 6 
und 6. 

dicto audientem esse a^icu»^ eigentl. 
'aufs Wort folgen'. Dwrfo ist ablat. 
causae wie oracuti response I, 1, 4. 

Quo facto 'in Folge aber davon'. 

3. antea 'schon vorher'. 
factiosus, der geneigt ist, Par- 



teiungen zu stiften und diese dann 
zu seinem Vortheile zu benutzen, 
'ränkesüchtig'. — sie sibi induisit 
'liess sich so sehr gehen'. 

eius opera 'durch sein Zuthun', 
oder bloss 'durch ihn'; hier auch: 
'durch seine Schuld*. Ofb kann 
man die mit 'einem Gen. verbun- 
denen Ablative: ope, opera, auxilio 
nur mit 'durch, vermittelst' u. ä. 
wiedergeben. — pervenerint s. zu 
profligarint I, 5, 5. 

4. cum hier und am Schlüsse des 
§ 'obschon', vgl. III, 3, 2 cum 
tantis rebus praefuisset, — causam 
'Zweck'. — dictUassent, beachte 
dasiterativum; 'oft genug — '. im- 
potens, der sich selbst nicht beherr- 
schen kann imd daher das Mass 
überschreitet. 

Construiere den Nachsatz: Ly- 
sander postquam — est potitus, nihil 
aliud molitus est. N. verbindet po- 
tiri öfter mit dem Genitiv als mit 
dem Ablativ. 

nihil aliud — quam, bei Cicero 
io\^2kuin%hü cdi'wi u. das fragende 
quid aliud nur das aussohliessende 
nisi, nicht das vergleichende quam. 

5. wndique d. i. ex omnibus eivi- 
tatibus; eiectis, in exsüium, Sub- 
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Atheniensium rebus studuissent^ eiectis, . decem delegerat in 
unaquaque civitate, quibus summum Imperium potestatemque 
omnium rerum committeret. Horum in numerum nemo 
admittebatur^ nisi qui aut eius hospitio contineretur^ aut se 
illius fore proprium fide confirmarat. 

2. Ita decemvirali potestate in omnibus urbibus constituta, 
ipsius nutu omnia gerebantur. Cuius de crudelitate ac perfidia 
satis est unam rem exempli gratia proferre, ne de eodem 

2 plura enumerando defatigemus lectores. Victor ex Asia cum 
reverteretur Thasumque devertisset, quod ea civitas praecipua 
fide faerat erga Athenienses^ proinde ac si non iidem fir- 
missimi solerent esse amici^ *qui constantes fuissent inimici, 

3 pervertere eam concupivit. Yidit autem^ nisi in eo occultasset 
Yoluntatem, futurum ut Thasii dilaberentur consulerentque 
rebus suis 

3. Itaque hi decemviralem potestatem ab illo constitutam 
sustulerunt. Quo dolore incensus iniit consilia reges Lacedae- 
moniorum tollere. Sed sentiebat id se sine ope deorum facere 
non posse, quod Lacedaemonü omnia ad oracula referre con- 

2 suerant. Pnmum Delpbicum corrumpere est conatus. Cum 
id non potuisset, Dodönam adortus est* Eine quoque repulsus^ 



ject (Ü8) qui studuissent, — rebus 
cUicuius studere ^zu Jemandes Par- 
tei gehören*. 

quibuB committeret, ein Satz wie 
n, 7, 2 qui rmn explararent, 

hospitio (dicuius -conHneri ^mit 
Jemand dnrch Gastfrenndscbaft yer- 
bnnden sein'. — ülius proprium 
^ihm ganz zu ei^^en oder ergeben'. 
— fides hier ^feierliches oder eid- 
liches Versprechen'. 

2« 1. ipsius, näml. Lysandri, 

2. quod cet, begründet den Nach- 
satz pervertere eam concupivit, — 
praecipua fide fuerat s. zu I, 2, 3 
erat dignitate regia, 

pervertere eam: Lys. wollte nicht 
alle Thasier, sondern nnr die An- 
hänger der demokratischen od. athe- 
nischen Partei vernichten. 

3. in eo übers, nach in quo II, 2, 
3; voluntatem ^Absicht'. — futurum 
ut braucht N. öfters st. fore ut, — 
dilaberentur, um zu fliehen. 

rebus suis 'ihr Wohl'. Nach 
diesen Worten ist der weitere Ver- 
lauf der Erzählung verloren ge- 
gangen. Er rief nämlich die Tha- 



sier in den Tempel des Hercules 
zusammen und versprach, AUe zu 
schonen. Als er aber so die Gegner 
sicher gemacht hatte, überfiel er 
sie na<UL einigen Tagen und er- 
mordete sie sämmtlich. Nach dieser 
Schandthat des Lys., zu der noch 
viele andeie Klagen aus den übrigen 
Staaten laut wurden, beschlossen 
die Lacedämonier, seiner Willkür- 
herrschaft ein Ende zu machen. 

8« 1. hi, näml. Lacedaemonü. 

Quo d(dore, im D. mit Verschie- 
bung der Beifügung 'Unwille dar- 
über'; s. zu I, 3, 2 in hoc numero, 

inire consilia »> capere consilia. 
Nach beiden Ausdrücken ist der 
Inf. gewöhnlicher als der Genit. 
des Gerund. — reges, d. L die kö- 
nigliche Würde. 

ad oracula referre 'vor di6 Ora- 
kel bringen' zur Entscheidung. 

2. Delphicum, or acutum, 

id (Delphicum) non potuisset, 
nSanl, corrumpere, 

Dodonam adortus est 'machte 
sich an Dodona'; der Ort für das 
Orakel daselbst. 

r^[>ulsus 'zurückgewiesen'. 
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dixit se Vota suscepisse, quae lovi Hammöni solveret, existi- 
mans se A&os facilius corruptumm. Hac spe cum profectus 3 
esset in Afrieam; multom eum antistites loyis fefellerunt. Nam 
non solum eorruinpi non potuerunt^ sed etiam legatos Lace- 
daemönem miserunt, qui Lysandrum accusarent^ quod saeer- 
dotes fani corrumpere conatus esset. Accusatus hoc crimine 4 
mdicmnqne absolutus sententüs^ Orchomeniis missus subsidio 
occisus est a Thebanis apud Haliartuin. Quam vere de eo 395 
foret iudicatum^ oratio indicio fuit^ quae post mortem in domo 5 
eins reperta est; in qua suadet Lacedaemonils; ut regia potestate 
dissoluta ex omnibus dux deligatur ad bellum gerendum^ sed 
sie scripta^ ut deum videretur congruere sententiae^ quam ille 
se habiturum pecunia fidens non dubitabat. Hanc ei scripsisse 
Oleen Halicamasius dicitur. 

4. Atque hoc loco non est praetereundum factum Phama- 
bäzi; saträpis regii. Nam cum Lysander praefectus classis in 
belle multa crudeliter avareque fecisset^ deque bis rebus 
suspicaretur ad cives suos esse perlatum^ petiit a Phamabazo, 
ut ad ephöros sibi testimonium daret; quanta sanctitate bellum 
gessisset sociosque tractasset^ deque ea re accurate scriberet: 



vaia 9U8cipere ^ein Gelübde thun', 
V. sölvere 'erfällen'; eigentlich? — 
Den Conj. drucke durch ^müssen' 
ans. Der Tempel und das Orakel 
des Jupiter Hammon befand sich 
auf einer grossen Oase westlich 
von Aegypten. 

3. antistttes lavis, nachher sacer- 
äotes fani. — eum fefellerunt, in 
seiner Hoffiinng; multum, Adverb. 

4. mi89U8 löse anf wie (ibr^tos 
1, 4, 2. 

5. Quam vere, ironisch fOi quam 
fäUö. — foret iudicatum, bei jener 
gerichtL Anklage; forem steht zu- 
w^en fär»68sem. — oratio indicio 
fuit 8. zu nuUum est certius indi- 
dum III, 3, 2. 

in domo eius ^in seinem Hause' 
als Wohngebäude, domi eius ^za 
Hanse bei ihm'. 

in qua, die Präposition ist auf- 
fällig, da doch der Inhalt der Bede 
angegeben wird. 

tx omnibuiS d. h. ans dem gan- 
zen Volke, nicht ans bestimmten 
OeBchlechtern; dux ^ein Führer'; 
^eser hoffte er natürlich selbst zu 
werden. 



sie scripta, ut *in der Weise ver- 
fasst, dass'. — deum => deorum, 

quctm se TiabitiMrum non dubi- 
tabat 'wovon er nicht zweifelte, 
dass er sie erhalten werde', od. 
'die er, wie er bestimmt glaubte, 
erhalten würde'. Ueber den acc. 
c. inf. s. zu I, 3, 6. 

4. 1. hoc loco wie IV, 4, 3. — 
sairapis, ausser diesem Gen. findet 
sich noch satrapem (IX, 2, 1) nach 
der 3. Declination, sonst geht das 
Wort nach der ersten (Nom. sa- 
trapes), — regii s. zu I, 7, 8. 

Nam wie fi, 2, 2. — in bdlo 
s. zu V, 4, 1. — multa crudeliter 
avareque facere übers, mit 'Hand- 
Inngen begehen'; vgl. IV, 3, 3 sü- 
perbe respondebat. 

de his rebus gehört zu perlatum 
:» nuntiatum. 

deque4tis, bei Nepos schliesst sich 
bei einsilbigen Präpositionen, ausser 
wenn dieselbe PiUposition schon 
vorausgegangen ist, das qiM häufiger 
an das der Präposition folgende 
Wort an. 

ad ephoros s. zu 11, 7, 2. 

sanctita» 'ünsträflichkeit, Tadel- 
losigkeit'. 
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magnam enim eius auctoritatem in ea re futuram. Huic ille 
liberaliter pollicetur: librum grandem verbis multis conscripsit^ 
in quibus summis eum fert laudibus. Quem cum legisset 
probassetque, dum Signatur^ alterum pari magnitudine^ tanta 
similitudine^ ut discemi non posset, signatum Bubiecit, in quo 
accuratissime eius avaritiam perfidiamque accusarat. Hine 
Lysander domum cum redisset, postquam de suis rebus gestis 
apud maximum magistratum^ quae yoluerat, dixerat^ testimonii 
loco librum a Phamabazo datum tradidit. Hunc summoto 
Lysandro cum ephori cognossent, ipsi legendum dederunt. It& 
ille imprudens ipse suus fuit accusator. 



vn. ALCIBIADES. 

1. Alcibiädes^ Clinlae filius, Atbeniensis. In hoc, 

quid natura efficere possit; videtur experta. Gonstat enim 

inter omneS; qui de eo memoriae prodiderunt^ nihil illo 

% fuisse excellentius vel in vitiis vel in virtutibus. Natus in 



aitctoritatem 'Gewicht*. Wovon 
Mngt der acc. c. inf. ab? b. zu 
incepta prospera futura I, 1, 3. 

2. UbercUtter hier 'bereitwillig'. 
librum 'eine Schrift'; gra/räem 

'eine dicke, umfangreiche'. 

fert laudibus st. des gewöhnliche- 
ren effert, vgl. VII, 11, 1. 

legisset probassetque , Lysander; 
subiecit, Pharnabazus, s. zu XVI, 4, 
3 oppugnavit, — svhiecit 'schob un- 
ter'. Sub in Zusammensetzungen hat 
öfters den Begriff des Heimlichen. 

dum signatu/r, im D. das Imperf. 
Bei dum 'während, indem' steht 
gewöhnlich das Praesens. — tanta 
similitudine, die Coordination ohne 
Bindewort (Asyndeton) lässt die 
einzelnen Gedaöiken oder Begriffe 
schärfer hervortreten, kann aber im 
D. nicht immer beibehalten werden. 
— Vor signatum schalte im D. 
'schon' ein. * 

3. postquam dixerat, gegen den 
gewöhn! Sprachgebrauch. Dieser 
verlangt? — apud wie II, 7, 2; 
maximus magistratus, die Ephoren, 
vgl. II, 7, 1 u. 4. 

loco 'statt, als'. 

cognossent st. legissent, wir 'da- 
von Kenntniss nehmen'. 



imprudens 'ohne sein Wissen'. 
— 8ut*8 mit Nachdmck, wie in 9ua 
modestia I, 1, 1. 

1« 1. Wegen des Anfangs s. zu 
II, 1, 1. In hoc videtur experta^ 
das Subj. natura ist in den Neben- 
satz gezogen wie VI, 1, 4. — effi- 
cere, nämlich wenn sie einen mit 
allen ihr zu Gebote stehenden Ga- 
ben ausstattet, 'zu Stande bringen'. 

possit: die Regel forderte passet ^ 
vgl. ni, 1, 2 amtestaret. Das Prae- 
sens wie hier X, 9, 5. 

memoriae prodiderunt, absolut, 
'geschrieben haben'. — nihü, Btatt 
des persönlichen Niemand, Keiner 
gebraucht der Lateiner gern da» 
verallgemeinernde nihü. 

vel — vel, die Wahl lassend, 'sei 
es — oder', vgL I, 3, 4 veil hostium 
ferro vel inopia u. unten ,2, 1 vei 
natura vel fortima, — virtutibiis 
wie n, 1, 1. 

2. In § 2 und 3 werden die ein- 
zelnen Vorzüge des Ale, in § 4 die 
diesen entgegenstehenden Fehler 
aufgezählt. Natus u. die folgemign 
Adjectiva sind Beifügung zu idem 
'Geboren u. s. w. — : wurde er 
dagegen', s. zu II, 9, 3. 
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amplissima dvitate^ summo genere^ omnium aetatis suae multo 
formosissimus, ad omnes res aptas ^consilüque plenus (namque 
Imperator fait summus et mari et terra); disertus, ut in primis 
diceudo yaleret, quod tanta erat commendatio oris atque ora- 
tionis, ut nemo ei posset resistere; dives; com tempus posceret^ s 
laboriosus^ patiens; überaus^ spWdidus non minua in vita 
quam viotu; affabüis^ blandui^ temporibus callidissime serdens: 
idem, simulac se remiserat neque causa suberat, quare animi 4 
laborem perferret, luxoriosus, dissolutus, Ubidüiosus, intem- 
peraos reperiebator, ut omnes admirarentur, in uno homine 
tantam esse dissimilitudinem tmnque diversam naturam. 

2. Educatus est in domo PericU (privignus enim eius 
foisse dicitur), eruditus a Socrate; socerum habuit Hipponlcum, 
omnium Qrsbeca lingua loquentium ditissimum: ut, si ipse 
fingere vellet, neque plura bona comminisci neque maiora 
posset consequi^ quam vel natura yel fortuna tribueret. Ineunte 2 
adalescentia amatus est a multis more Graecorum^ in iis Socrate : 
de quo mentionem facit Pldto in symposio. Namque eum 



afi^m ^ansehDlich'. 

mperatar swnmus hier ^der aus- 
geieidmetste F.' Die Parenthese 
dient yorzogsweise zur Bdgrfindoiig 
Yon consüii plenus; denn diese Eigen- 
Bchafb bezeichnet N. wiederholt als 
(He yorzüglichste eines Feldherrn, 
8. IV, 1, 2. XI, 1, 2. Xm, 4, 6 u. 6. 

du»ndo ^alfi Redner'. — cammen- 
cktio hier das, was empfiehlt, ^das 
Empfehlende, Einnehmende'; es 
'das Organ', also Stimme und Aus- 
Bpradie; orcUio hier nmr in ßezug 
luif das Aensserliche, ^der Vortrag'; 
'er hatte soviel — '. 

^. dives > nämlich von seinen El- 
tern her. Dieser Reichthum ist auch 
Geschenk der Natur, vgl. X, 1, 2. 

cum 'wann, so oft', s. zu Xu, 3, 
3. — patiens ^ausdauernd'. 

f>ita ^die ganze Lebensweise' im 
weitesten Sinne ; victtis umfasst nur 
'die Lebensbedürfnisse', als Woh- 
ötmg, Kleidung, Nahrung u. s. w. 

qmm victu s. zu 4, 6 sed inimicos, 

temporibus servire *sich den Zeit- 
"Verhältnissen anbequemen'. 

4. se renUUere 'sich gehen las- 
sen'. Das Plusquampf..nach simu- 
^, weil es jedesmal vorher ge- 
^hehen sein musste, wenn sich die 
dwch das Imperf. r^eriebaiur im 



Hauptsatze bezeichnete Thatsache 
wiederholte. 

quare perferret 'um deshalb'. — 
animi lauerem, den Gen. vertausche 
im D. mit einem Ac^ectiv. 

^ 2, 1. in domo s. zu VI, 3, 5. 
Hier schlieast aber 'Haus' zugleich 
den Begriff der Familie in sich. — 
PericU wie Neocli ü, 1, 1. 

privignus, thatsäohlich waren des 
Ale. Grossvater und des Pericles 
Mutter Geschwister. 

Graeca lingua loquentium wie 1, 3,2. 

ut cet. Durch diesen Folgesatz 
wird gleichsam die Summe aller der 
dem Ale. durch die Natur u. das 
Glück verliehenen Vorzüge gezogen. 

fingere, näml. bona 'sie sich aus- 
denken'; veüet — posset, im D. 
'hätte wollen, können'. In Condi- 
cionalsätzen steht zuweilen der 
Cohj. Impf, statt des Conj. PIub- 
quampf., indem die Handlung ..in 
die Gegenwart versetzt wird. 

tribiieret: der Conjunctiv, weil es 
aus dem Sinne des Ale. gesagt ist. 

2. Socrate ohne Präpos. wegen 
der engen Verbindung mit a muHtis, 
Gebräuchlicher ist es in solchen 
Fällen, die Präp. zu wiederholen. 

de quo, d. i. de qua re. — Flato, 
der ausgezeichnetste Schüler des 
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induxit commemorantem se pemoctasse cum Socrate neque 
3 aliter ab eo surrexissO; ac fiUus a parente debuerit. Postea- 
quam robustior est factus^ non minus multos amavit, in 
quorum amore^ quoad licitum est odiosa, multa delicate 
iocoseque fecit: quae referremus, nisi maiora potiora haberemus. 
3. Belle Peloponnesio buius consilio atque auctoritate 
Atbenienses bellum Syracusanis indixerunt; ad quod gerendum 
ipse dux delectus est; duo praeterea coUegae dati^ Nicta et 

2 Lamächus. Id cum appararetur^ priusquam classis exiret^ ac- 
cidit; ut una nocte omnes Hermae^ qui in oppido erant Athenis, 
deicerentur praeter unum^ qui ante ianuam erat Andocldi. 

3 Itaque iUe postea Mercurius Andocidis vocitatus est. - Hoc cum 
appareret non sine magna multorum consensione esse factum^ 
quae non a4 privatam sed pnblicam rem pertineret, magnns 
multitudini timor est iniectus^ ne qua repentina vis in civitate 

4 exsisteret; quae libertatem opprimeret populi. Hoc maxime 
convenire in Alcibiadem videbatur, quod et potentior et maior 
quam privatus existimabatur. Multos enim liberalitate devinxerat^ 



Socrates. Eine seiner zahlreichen 
Schriften ist das noch vorhandene 
avfinoaiov ^C^astmahl'. 

indiunt commemorantem, ^er hat 
ihn (in dieser Schrift) eingefährt, 
wie er erzählt'; ^hat ihn erzählen 
lassen'. 

aliter ac s. zu XIY, 3, 6. 

3. robfMiior est factus d. h. zum 
Manne herangereift. 

qiMdd licitum est odiosa d. L 
quoad lic. est odiosa delicate ioco- 
seque facere, 'soweit es' bei anstössi- 
gen Dingen möglich ist'. — deHi- 
cate iocoseque 'auf eine feine und 
witzige Weise'. 

potiora *für wichtiger'. 

8. 1. huius consilio atque auctO' 
ritate, fSge im D. 'bewogen' hinzn. 
Was für ein Abi.? 

dati, ans est entnimm stmt. 

Nicia, der gpdech. Nominativ auf 
OS nach der 1. Decl. erhält im Lat. 
zuweilen die Endung a. 

2. id —- appararetur s. zu X, 5, 1 
comparare. 

priusquam — exiret, construiere: 
accidit, tU, priusquam classis exiret, 
una nocte — ; den temporalen Ne- 
bensatz übersetze durdi ein Sul^ 
stantiv mit Präposition. 

Hermae, Säulen mit dem Kopfe 
des Hermes (Mercurius); deiceren- 
tur 'niedergeworfen wurden'. 



Ändoeidi wie Peridi. 2, 1. — An- 
docides,' ein. athenischer Redner, der 
in den Process über den Hermen- 
frevel (Hermokopidenprocess) ver- 
wickelt wurde. Eine seiner noch 
erhi^tenen Reden giebt über den- 
selben Bericht. 

vocitare s. zu dictitare VI, 1, 4. 

3. non ad privatam sed pubUeam 
rem 'nicht eine Privataugelegen- 
heit, sondern den Staat'. Den Re- 
lativsatz fasse als Ansicht der Menge. 
— sedptiblicam s. zu4, 6 sed inimicos, 

repentina, im D. das Adverb. Oft 
ist eine nähere Bestimmung, die der 
Lateiner als Adjectiv auf ein Sub- 
stantiv bezieht, im D. als Adverb, 
mit dem Yerbum zu verbinden. 

4. Hoc, die eben bezeichnete Be- 
fürchtung. — convenire in AJdbia- 
dem 'auf den Ale. passen'. 

maior s. zu magrnts homo IV, 1, 
1. — quam privatus vgl. I, 8, 2 non 
videbatur posse esse privatus. 

etiam beim Comparativ? s. zu 
magis etiam H, 4, 5. — forensi 
'vor Gericht'; den römischen Ver- 
hältnissen entlehnt, da in Rom auf 
dem Forum Recht gesprochen wurde. 
Eine üebertragune römischer Ver- 
hältnisse auf griechische ist es 
auch, wenn N. den Alcibiades durch 
advocatorische Thätigkeit (Verthei- 
digungsreden) sich politischen Ein- 
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plores etiam opera forensi suos reddiderat. Quare fiebat^ ut 5 
omnium oculos^ quotiescumque in publicum prodisset^ ad se 
conveiterei^ neque ei par quisquam in ciyitate poneretur. Itaque 
non solum spem in eo babebant maximam^ sed etiam timorem, 
quod et obesse plurimum et prodesse poterat. Aspergebatur 6 
etiam infamia, q«od in domo sua facere mysteria dicebatur; 
quod nefas erat more Atheniensium: idque non ad religionem^ 
sed ad coniurationem pertinere existimabatur. 

4. Hoc crimine in contione ab inimicis compellabatur. 
Sed instabat tempus ad bellum proficiscendi. Id iUe intuens 
neque ignorans civium suorum oonsuetudinem postulabat, si 
quid de se agi vellent^ potius de praesente quaestio haberetur^ 
quam absens invidiae crimine accusaretur. Inimici vero eius 2 
quiescendum in praesenti^ quia noceri ei non posse intellege- 
bant^ et illud tempus exspectandum decreverunt, quo exisset^ 
ut absentem adgrederentur; itaque fecerunt. Nam postquam 3 
in SiciUam eum pervenisse crediderunt, absentem, quod sacra 
yiolassei^ reum fecerunt. Qua de re cum ei nuntius a magi- 



flüss erwerben läset, denn in Athen 
verlangte das Gesetz, dass Jeder 
seine Sache persönlich führte. — 
mos ^zn seinen Anhängern'. 

5. in publicum prodire ^öffentlich 
erscheinen'. 

poneretur nach dem N. eigenthüm- 
lichen Gebrauch =» existimaretur. 

in eo hdbehant ^hegten in Betreff 
seiner'. 

6. infamia aspergi Won übler 
Nachrede betroffen werden', wört- 
lich? Ein neuer Verdachtsgrund, 
die Verstümmelung der Hermen- 
Säulen dem Ale. scnuldzngeben. 

in domo sua s. zu VI, 3, 5. — 
mysteria waren geheime gottes- 
dienstliche Zusammenkünfte, zu 
welchen nur den Eingeweihten der 
Zutritt offen stand. Die angesehen- 
sten waren die Eleusinischen My^ 
sterien. — mysteria facere, quod 
nefas — sagt Kepos nach römischer 
Anschauung; thatsächlich wurde 
Alcibiades beschuldigt, mit seinen 
Grenossen die heiligen Ceremonien 
der Eleusinischen Mysterien nach- 
geäfft und so entweiht zu haben. 

id, die Mysterienfeier in seinem 
Haulie. — pertinere ^stehe in Be- 
ziehung'. 

4* 1. Hoc crimine, die Mysterien 
entweiht zu haben. — in contione, 
also noch nicht förmlich vor Ge- 



richt, sondern man stellte ihn in 
der Volksversammlung deshalb zur 
Rede. 

Id intuens wiehaec respiciensl^S^^, 

neque ignorans Vohl kennend'. 
Wird ein negativer Begriff verneint, 
so heben sich die beiden Negatio- 
nen nicht bloss auf, sondern be- 
wirken eine verstärkte Bejahung 
(Litotes). — consuetudinem, welche 
gemeint sei, sieht man aus § 4. 

quaestionem habere ^eine Unter- 
suchung anstellen', üeber den 
blossen Conjunctiv ohne ut nach 
postulabat 8. zu I, 1, 4 idqu>e Lemnii 
sua sponte faeerent postulasset. 

quam accusaretur ^aJs dass — '. 
Gedanke des Ale. Anders IV, 3, 2 
quam perpeti possent. — invidiae 
crimine ^auf eine Beschuldigung 
des Hasses' d. i. seiner Hasser. 

2. quiescendum — exspectandum 
decreoerunt: nach den Verbis *be- 
schliessen' (stattw, constituo, de- 
cemo),lsSi,xm statt deslnfin. als Object 
ein acc. c. inf. gerundivi stehen. 

in praesenti 'unter den gegen- 
wärtigen Verhäliaiissen', s. zu hoc 
in tempore I, 5, 1. 

itaque s» et ita. 

3. causam dicere 'sich vor Ge- 
richt vertheidigen'. 

cum ist für das 2. Glied essetque 
in magna »pe concessiv aufzufassen 
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stratu in SiciUam missus esset, ut domum ad causam dioeu- 
dam rediret, essetque in magna spe provinciae bene admini- 
strandae, non parere aoluit et in trierem, quae ad eom erat 

4 deportandum missa, ascendH. Hac Thurios in Italiam per- 
vectas, multa secum reputans de immoderata civium suonun 
lieentia crudelitateque erga nobiles, utilissimum ratos impen- 
dentem evitare tempestatem, dam se ab custodibus subduxit 

5 et inde primum Elidem, dein Tbebas yenit. Postquam autem 
se capitis damnatom bonis publicatis audivit^ et, id quod usu 
venerat^ Eumolpidas sacerdotes a populo coactos, ut ^e de- 
Yoyerent, eiusque devotionis quo testatior esset memoria, 
exemplum, in pila lapidea incisum, esse positom in pubHco, 

6 Lacedaemon^n demigrayit. Ibi, ut ipse praedic^e consuerat, 
non adversus patriam sed inimicos suos bellum gessit, quod 
eidem hostes essent civitati: nam cum intellegerent se pluri- 
mum prodesse posse rei publicae, ex ea eiecisse plusque irae 

7 suae quam utiUtati communi paruisse. Itaque huius consilio 
413 Lacedaemonii cum Perse rege, amicitiam fecerunt, dein Decelgam 

in Attica munierunt praesidioque ibi perpetuo posito in obsidione 



und zu übersetzeD. — provincia 
brauchte man von jedem ertheilten 
Amt oder Aufbrag. 

non partre 'ungehorsam sein'. 
Zum Nachsatz füge Moch'. 

et 'sondern' a. zu XVIII, 4, 3. 

trieris, tQii^QTjg, 'ein Dreiruderer', 
statt des gewöhnlichen triremis, 
8. zu II, 2, 5. 

4. in Italiam, Apposition zu Thth 
rios; wir umgekehrt 'nach ItaUen 
und zwar nach Thurii'. 

r^vUana begründet den folgen- 
den Entschluss; rakM löse auf wie 
äbreptos I, 4, 2. S. zu XXIII, 7, 6. 
— erga braucht N. noch XIV, 10, 
3. XXn, 4, 3 und XXUI, 1, 3; 10, 
1 im feindlichen Sinne. — itnpen- 
dentem von impendeo, 

dein B. zu I, 5, 3. 

5. bonis publicatis, Art u. Weise 
der Verurtheilung, 'mit Beschlag- 
nahme seiner Güter'. 

id qimd 'was', bezieht sich nicht 
auf ein einzehies Wort, sondern 
auf einen ganzen Satz. — usu ve- 
nerat 'wirklich geschehen war'; 
denn das Folgende könnte imglaub- 
lich scheinen. 

Eumolpidae, eine alte Priester- 
familie in Athen, von Eumolpus, 



dem angeblichen Stifter der Eleu- 
sinischen Mysterien stammend, dem 
daher hauptsächlich die Feier die- 
ser Mysterien oblag. 

testatior 'besser oeurkundet'. — 
exemplum 'Abschrift'. 

6. praedicare 'laut. verkünden'. 
Weshalb that er dies? 

sed inimicos, N. wiedwholt im 
zweiten Gliede nach non, non soHum, 
sed etiam, (wie nach quam) die 
Präposition sonst faßt immer. 

Tiostes civitati wie se hostem esse 
Ätheniensibus I, 4, 1. 

cum intellegerent, Concessivsatz, 
vgl. m, 3, 2 cum tantis rebus prae- 
fuisset. — se, Alcibiadem. 

eiecisse, Subject und Object er- 
^mze aus dem Zusammenhange; s. 
zu I, 3, 4 effici posse. 

irae 'Leidenschaft'. 

paruisse, wem man gehorcht, von 
dem 'lässt man sich leiten'. 

7. Itaque cet. - Folgerung aus Ibi 
bellum gessit, — cum Perse rege s. 
zu II, 8, 2. Damals herrschte Da- 
rius Nothus, 424—404. 

in obsidione 'in B^agerungs- 
zustand', d. h. sie konnten es yoü 
dort fortwährend beunruhigen. 
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Athenas tenueront. Eiusdem opera loniam a societate aver- 
tenmt Atheniensium. Quo facto multo superiores bello esse 
coepemnt. 

5. Neque vero bis rebus tarn amici Alcibiadi sunt facti 
quam timore ab eo alienatL Nam cum acerrimi vir! prae- 
stantem prudentiam in omnibus rebus cognoscerent^ pertimue- 
ront, ne oaritate patriae ductus aliquando ab ipsis descisceret 
et cum suis in gratiam redirel Itaque tempus eins inter- 2 
ficiundi quaerere instituerunt* Id Alcibiades diutius celari 
non potuit: erat enim ea sagacitate^ ut decipi non posset^ 
praesertim cum aniroum attendisset ad cavendum. Itaque ad 412 
Tissaphemem, praefectum regis Darii; se contulit. Cuius cum 3 
in intimam amicitiam perrenisset et Atbeniensium; male gestis 
in Sicilia rebus, opes senescere, contra Lacedaemoniorum 
crescere yideret, initio cum Pisandro praetore, qui apud Samum 
exercitum babebat, per intemuntios colloquitur et de reditu 
sno facit mentionem. Erat enim eodem quo Alcibiades sensu, 
populi potentiae non amicus et optimatium fautor. Ab boc 4 
destitutus primum per Tbrasybülum, Lyci filium, ab exercitu 
recipitur praetorque fit apud Samum; post, suffragaute Tbera- 
miSne, populiscito restituitur parique absens imperio praeficitur 
simul cum Tbrasybulo et Tberamene. Horum in imperio tanta 6 



Eittsäem b. zn III, 2, 1; opera 
wie VI, 1, S. 

Quo facto wie VI, 1, 2. 

5, 1. Neque vero, statt durch non 
vero, non tarnen knüpft der Latei- 
ner regelmässig durch nep*e vero, 
neque tarnen an; gewöhnlich auch 
durch neque enim st. non enim, 
neque igitur st non igitur, 

non tarn — quam wie V, 1, 3. 

acerrimi ^so energischen^ s. zu 
n, 8, 7 clarisaimi. 

In pertimuerunt steigert per den 
Begr^, wie in permfMnus, per- 
mtäti; ^waren sehr in Besorgniss'. 

äuct%^8 lägst sich durch eine blosse 
PiApos. übersetzen. Vgl. commotua 
rV, 3, 5. — aliquando nach ne wie 
X, 4, 1 ne aiiquam occasionem da- 
ret, — in gratiam rediret 'sich aus- 
söhnte'. 

2. tempus hier 'ein passender 
Zeitpunkt, Gelegenheit'. 

id: welcher Casus? — diutius s. 
zu Ily 1, 2 liberius. 

cum attendisset wie 1, 3 cum tem- 
pus posceret, 

3. senescere, wie im Gegensatz 



zu crescere zu übersetzen? — La- 
cedaemoniorum 'die der Lacedä- 
monier'. Zuweilen hängt ein Ge- 
nitiy yon einem Substantiv im vor- 
hergehenden Satzgliede ab. Im D. 
steht dann an der Stelle des aus- 
gelassenen Substantivs der Artikel 
'der, die, das'; im Lat. dagegen nie- 
mals is. 

praetore s. zu I, 4, 4. Ueber das 
Präs. colloqmtur s. zul, 2,4 revertitur, 

eodem quo, das Belativum nach 
idem übersetze durch 'wie'. 

et 8. zu 4, 4. 

optimales (v. optimus), die Vor- 
nehmen und Begüterten im Staat 
(Aristokraten). 

4. per Thras. 'durch Vermitte- 
lung — '. 

suffragante s. zu disiectis I, 2, 1. 
— restituitur wie III, 1, 5 populi- 
scito in patriam restitutus est, — 
pari imperio abl. qualit. 'mit glei- 
cher Befugniss'. 

prasficitur 'er erhält das Com- 
mando'. 

6. in imperio 'während — '; s. zu 
XXI, 2, 3. 
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commutatio rerum facta est^ ut Lacedaemouii^ qui pauIo ante 
victores viguerant, perterriti pacem peterent. Victi enim erant 
quinque proeliis terrestribus, tribus navalibus^ in quibus du- 
centas naves triremes amiserant^ quae captae in bostimn yene- 

6 rant potestatem. Alcibiades simul cum coUegis receperat 
loniam^ Hellespontum^ multas praeterea urbes Graecas^ quae 
in ora sitae sunt Thraciae^ quarum expugnarant complures^ in 
iis Byzantium^ neque minus multas consilio ad amicitiam 

7 adiunxerant^ quod in captos dementia fuerant usi. Ita praeda 
408 onusti, locupletato exercitu^ maximis rebus gestis^ Athenas. 

venerunt. 

6. His cum obyiam universa civitas in Piraeum descen- 
disset; tanta fuit omnium exspeötatio yisendi Alcibiadis^ ut ad 
eins triremem vulgus conflueret, proinde ac si solus advenisset. 

2 Sic enim populo erat persuasum^ et adversas superiores et prae- 
sentes secundas res accidisse eins opera. Itaque et SiciUae 
amissum et Lacedaemoniorum yictorias culpae suae tribuebant, 
quod talem virum e civitate expulissent. Neque id sine causa 
arbitrari yidebantur. Nam postquam exercitui praeesse coe- 
perat^ neque terra neque mari hostes pares esse potuerant. 

3 Hie ut e navi egressus est^ quanquam Theramenes et Thrasy- 
bulus eisdem rebus praefuerant simulque venerant in Piraeum^ 
tamen unum omnes illum prosequebantur; et, id quod nun- 
quam ontea usu venerat nisi Olympiae victoribus, coronis 
laureis ta^nüsque vulgo donabatur/ Ille lacrimans ^ em bene- 
Yolentiam civium suorum accipiebat; reminisci pristini tem- 

4 poris acerbitatem. Postquam in astu yenit, contione adyocata 



vigtterant ^dagestanden hatten', 
eigen tl. von Gewächsen, die in vol- 
ler Erafb und Blüte stehen. 

6. Hdlespontum d. h. die Gegen- 
den am Hellespont. 

neque minus s. zu neque minor 
II, 6, 1. — consilio wie m consilii 
plenus If 2. 

dementia fuerant usi s. zn quae 
libert<xte usa est I, 8, 3. 

ftkerant usi s. zu V, 2, 1. fuerat 
versatus. 

6, 1. civitas ^Bürgerschaft'. 

2. Sic erat persuasum 'davon — ' 
oder nach superhe respondebat 
VI, 3, 8. 

amissus, substant. verbale. — 
Betone suae, 'ihrer eigenen.' 
postquam coeperat, das Plos- 



quampf., weil auch im Hauptsätze 
das Plnsqoampf. steht. 
pa^es esse wie II, 4, 2. 

3. wnum omnes, weshalb neben- 
einander gestellt? 

Olympiae victoribus 'den olym- 
pischen Siegern' (Uebersetzong 
von 'Olv(iniov£%rjg^ s. zu praef. 6), 
näml. bei ihrem feierlichen Em- 
pfange in der Vaterstadt. In Olym- 
pia selbst erhielten sie Kränze aus 
Oelzweigen. 

taeniae dienten zur Verzierung 
der Kränze. — vülgo 'allgemein' 
d. h. überall, wo er vorüber kam, 
imd von aXLem Volk. 

reminisci, Grund seiner Rührung. 
In lebhaften Schilderangen steht 
zuweilen der Inf. Praes. statt des 
Indicat. des Imperf. od. des histor. 
Praesens (infinitivus historicus). 

4. astu wie II, 4, 1. 
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sie yerba fecit^ ut nemo tarn ferus faerit; quin eins casu illa- 
cnmarit inimicumque iis 'se ostenderit; quorom opera patri& 
pulsus faerat^ proinde ac si alius populus^ non ille ipse, qui 
tum flebat^ eum sacrilegii damnasset. Restituta ergo hoic sunt 
publice bona^ eidemque illi Eumolpidae sacerdotes rursus 5 
resacrare sunt coaeti^ qui eum devoyerant^ pilaeque illae^ in qui- 
bns devotio fuerat scripta, in mare praecipitatae. 

7. Haec Alcibiadi laetitia non nimis fuit diutuma. Nam 
cum ei omnes essent honores decreti totaque res pubUea domi 
bellique tradita, ut unius arbitrio gereretur, et ipse postulasset, 
ut duo sibi eollegae darentur, Thrasybulus et Adimantus, ne- 
que id negatum esset: classe in Asiam profectus, quod apud 
■§mm minus ex sententia rem gesserat, in invidiam reccidit 
Nihil enim eum non efficere posse ducebant. Ex quo fiebat^ 2 
ut omnia minus prospere gesta culpae tribuerent, cum aut 
eum neglegenter aut malitiose fecisse loquerentur: sicut tum 
accidii Nam corruptum a rege capere Cymen noluisse argue- 
bani Itaque huie maxime putamus malo fuisse nimiam opi- 3 
nionem ingenii atque yirtutis. Timebatur enim non minus 
quam diligebatur, ne seeunda fortuna magnisque opibus elatus 
tyrannidem CQpcupisceret. Quibus rebus factum est, ut absenti *ß^ 
magistratum abrogarent et alium in eins locum substituerent. 
Id ille ut audivit, domum reverti noluit et se Pact^en contulit 4 
ibique tria castella communiit, Ornos, Bizanthen, Neontlchos, 
manuque coUeeta primus Graecae civitatis in Thraciam intro- 
iit, gloriosius existimans barbarum praeda locupletari quam 
Graiorum. Qua ex re creyerat t^um fama tum opibus magnam- 5 
que amicitiam sibi cum quibusdam regibus Thraciae pepererat. 



verba fecit 8. zu I, 7, 5. 

casu, alterthüml. Dativform. 

inimicum üs 'ertittert auf — *. 
pulius fuerat s. zu V, 2, 1 fuerat 
versatus, 

proinde ac si cet., Bemerkung 
des Nepos. 

sacrÜegii Trevel am Heiligen*. 

5. publice b. zu II, 8, 5. 

scripta, was 4, 5 incisum. 

?• 1. decreti wie I, 6, 4. — 
tradita 'in seine Hand gegeben', 
indem sein Einflass Alles über- 
wog. 

ex sententia 'nach Wunsch' 
näml. der Athener; rem gesserat >» 
pugnaverat. Ebenso 8, 6. 

in invidiam s. zu Y, 3, 1. 

2. Nihil non 'Alles ohne Aus- 
nahme', 8. zu 4, 1 neque ignorcms. 



Ex quo 'in Folge daygn', wie 
§ 5 qua ex re, 

culpae, also nicht dem Unglück. 
— loquerentur 'eshiess'. LoquiBteht 
zuweilen vom Gerede der Leute. 

a rege s. zu IX, 2, 1. 

3. nimiam opinionem ingenii, 
näml. Anderer 'von seiner geisti- 
gen Befähigung'. 

4. et s. 4, 3. — Graecae civitatis 
'aus einem — '; in Thraciam; 
nänü. in das innere Thracien. An 
den Küsten gab es längst griech. 
Pflanzstädte. 

barbarum, s. zu I, 2, 1 barbarum. 
locupletari übersetze nach erudi- 
tus est U, 10, 1, 
Graiorum s. zu II, 9, 2. 

5. qua ex re, s. zu XIY, 2, 1 
creverat — pepererat, es war dies 
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8. Neque tarnen a caritate patriae potuit recedere. Nam 
cum apud Aegos flumen PhilöcleS; praetor Atheniensium, 
classem constituisset suam^ neque longe abesset Lysander^ 
405 praetor Lacedaemonioruni; qui in eo erat occupatnS; ut bellum 
quam diutissime duceret^ quod ipsis pecunia a rege suppe- 
ditabatur^ contra Atheniensibus exhaustis praeter arma et navis 

2 nihil erat super: Alcibiades ad exercitum yenit Atiieniensium 
ibique praesente vulgo agere coepit; si T^llent; se coacturum 
Lysandrum dimicare aut pacem petere spendet; Lacedaemonios 
eo noUe classe confligerC; quod pedestribus copiis plus quam 

3 nayibus yalerent; sibi autem esse facile Seuthem^ regem Thra- 
oum, adducere, ut eum terra depelleret; quo facto necessario 

4 aut classe conflicturum aut bellum compositurum. Id etsi vere 
dictum Philocles animadvertebat^ tamen postulata facere noluit, 
quod sentiebat se Alcibiade recepto nullius momenti apud 
exercitum futurum, et, si quid secundi evenisset, nullam in ea 
re suam partem fore, contra ea, si quid adversi accidisset, se 

5 unum eins delicti futurum reum. Ab hoc discedens Alcibiades 
^Quoniam' inquit ^yictoriae patriae repugnas, illud moneo, 
iuxta bostem castra habeas nautica; periculum est enim, ne 



geschehen, ehe die im Folgenden 
erzählten Ereignisse eintraten. 

8. 1. Neque tamen s. zu neqi*e 
vero 6y 1. 

Nam cum cet. Der Nachsatz be- 
ginnt mit § 2. 

praetor s. zu I, 4, 4. 

occupatus 'bescMffcigt'. — bel- 
lum äußeret wie tempus duceret 
II, 7, 1. — quam s. zu quam in- 
firmissimos II, 6, 4. 

a rege ^-wie 7, 2. 

erat super st. supererat, 

2. vulgua hier ^Kriegsyolk'. Er 
verhandelt in dessen Gegenwart, 
um das Heer zu gewinnen. Dass 
ihm dies gelang, lehrt § 4 quod 
sentiebat se Alcibiade recepto nül- 
litis momenti apud exercitum fu- 
twrvm, 

si veilent d. h. wenn sie seine 
Forderung erfüllen wollten. Denn 
aus § 4 erhellt, dass er seine Wie- 
deraufnahme beim Heere verlangte. 

co^it — spondet Wechsel der 
Tempora wie XIÜ, 3, 4. — spon- 
det ^verbürgt sich'. — Lacedaemo- 
nios — noUe s. zu I, 1, 3 prospera 
futu/ra, — pedestres copiae im Ge- 
gensatz zu naives oder classis heisst 
nicht Tüssvolk'. 



3. eum, Ljsandrum. 

quo faisto — compositurum (^bei- 
legen') s. zu I, 3, 6 quo eocstincto 
ipsos poenas datu^ros. — Subject? 
s. zu effici posse I, 3, 4. 

4. nullius momenti esse ^kein 
Gewicht haben, Nichts gelten'. Was 
fttr ein Genitiv? 

evenisset wie zu übersetzen? s. 
za id si fecissent I, 1, 3. — nüüam 
in ea re swxm partem fore ^ er 
werde seinerseits keinen Theil 
daran haben', wörtlich?— oon^raea 
braucht N. häufiger als das ein- 
fache contra. 

delicti, denn das Unglück eines 
Feldherm galt dem Volke leicht 
als Verbrechen, vgl. 7, 2 ut omnia 
minus prospere gesta culpae tri- 
buerent 

5. habeas, soviel als facias et 
hdbeas. Der blosse Coig. nach mo- 
neo wie 4, 1 nach pos^ulare. Er 
ermahnt ihn, sein Schiffslager in 
nächster Nähe des Feindes anzu- 
legen, zur Unterstützung der Di- 
scipHn, damit die Soldaten ge- 
zwungen würden, auf ihrer Hut 
zu sem, und damit man jede Be- 
yregoxig des Feindes beobachten 
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immodestia militam yestroram oecagio detur Lysandro vestri 
opprimendi exercitus/ Neqne ea res illum fefellii Nam 6 
Lysander^ cum per speculatores comperifiset yulgum Athenien- 
sinm in terram praedatum exiase nayesque paene inanes relictaS; 
tempus rei gerendae non dimisit eoqae impeta beUmn totum delerii 

9. At Alcibiades^ yictis Atiienieneibus non satis tata eadem 
loca sibi arbitrans, penitus in Thraciam se supra Propon^dem 
abdidit^ sperans ibi facillime snam fortonam oeciüi posee. 
Falso. Nam Thraces^ postqnam 6t;im cum magna pecunia 2 
yenisse sensermit, insidias fecenint; qui ea, qiiae apportarat, 
abstolemnt, ipsum capere non poiaerunl Ille eemens nuUum 3 
loenm sibi tutum in Graeeia propter potentiam Laeedaemonio- 
mm, ad Pbamabazum in Asiam transiit; quem qnidem adeo 
soa cepit bumanitate; ut eum nemo in amicitia antecederet. 
Namque ei Grynium dederat, in Phrygia eastrum, ex quo 
qninquagena talenta yeddgalis capiebat. Qua forkina Alcibia- 4 
des mm erat contentus, neque Athenas yietaa Lacedaemo^iis 
seryire poterat pati. Itaque ad patriam liberandam omni fere- 
batnr cogitatione. Sed yidebat id sine rege Perse non posse 5 
fieri ideoque eum amieum sibi cupiebat adiungi, neque dubi- 
iabat facile se consecuturum, si modo eins conyeniundi habuisset 
potestatem. Nam Cyrum &atrem ei bellum clam parare Lace- 
daemoniis adiuyantibus seiebat: id si aperuisset, magnam se 
initurum gratiam yidebat. 

10. Hoc cum moliretur peteretque a Phamabazo, ut ad 
regem mitteretur, eodem tempore Critias ceterique tyranni 

könne. — cagtra nauHea s. zu XXTTT, C€utrum steht gewöhnlich nur in 

U, 6. YerbinduBg mit Ortsnamen, Bonat 

üntnodegUa wie VI, 1, 2. casteHinn. 

6, res me faXUt 'ich täusche mich quinqu<igena, jährlich, üeber das 

m einer Sache'. Talent s. za I, 7, 6. 

tempw wie 5, 2. — delevii 4. Qua knüp£e mit ^aber' an. 
^brachte gftnjdich zu Ende'. cogitoHone im Deutschen Suhject. 

9. 1. Mdem, wo er sich bisher 6. rege Perse, Artaxerxes Mnemon 

angehalten hatte. — aarbitrans löse 404—368. — Perse s. zu II, 8, 2. 
als Gaus^atz auf. Den Grund sei- neque dubitabai s. zu I, 3, 6. 
ner Furcht s. § 3. potestatem ^Gelegenheit'; eonve- 

fortunam ^sein Schicksal ', folg- nire aliquem *za Jemand gehen', 

lieh auch sein Aufenthalt. um ihn zu sprechen. 

2. qui d. i. et iUi, s. zu cuiua Cyrwn s. zu IX, 3, 1. 

generis I, 1, 2. « bellum parare s. zu X, 5, 1 com- 

3. PTuimäbazum s. VI, 4, 1. parare, 

quem qutdem, wie III, 1, 3. — gratiam inire 'sich Gunst er- 

eepit 'nahm fUr sich ein, gewann', werben'. 
— humanitas hier 'feine Bildimg* 

8. zu XXY, 16, 1. 10. 1. moUretur 'damit umging'; 

eum, Alcibiadem; in amidtia, eigentlich etwas Schwieriges ms 

Phamabazi. Werk setzen. 

in Phrygia castrum s. zu ni, 2, 1 GriUas ceterique tyranni, die Ly- 

pugna apud Satamina, sander eingese&t hatte. 

COBN. KEP. 4 
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Atheniensimn certos homines ad Lysandrum in Asiam miserant, 
qui eum certiorem facerent^ nisi Alcibiadem sustulisset^ niln'l 
earum rerum fore ratum, quas ipse Athenis constituisset: 
quare^ si suas res gestas manere yellet^ illum persequeretar. 

2 His Laco rebus commotus statuit accuratius sibi agendum cum 
Phamabazo. Huic ergo renuntiat, quae regi cum Lacedaemo- 
niis essent, nisi Alcibiadem vivurn aut mortuum sibi tradidissei 

3 Non tulit bunc satrapes et yiolare clementiam quam regis 
opes minui maluit« Itaque misit Susamithren et Bagaeum ad 
Alcibiadem interficiendum, cum iUe esset in Phrygia iterque 

4 ad regem compararet. Missi clam yicinitati^ in qua tum Al- 
cibiades erat^ dant negotium^ ut eum interficiani Uli cum 
ferro adgredi non auderent^ noctu ligna contulerunt circa casam 
eam^ in qua quiescebat^ eaque succenderunt^ ut incendio con- 

5 ficerent, quem manu superari posse difadebani Ule autem 
iit sonitu fiammae est excitatus, etsi gladius ei erat subductus^ 
familiaris sui subalare telum eripuit. Namque erat cum eo 
quidam ex Arcadia hospes^ qui nunquam discedere voluerat. 
Hunc sequi se iubet et id quod in praesentia vestimentorum 
fuit arripit. His in ignem coniectis flammae vim transüt. 

6 Quem ut barbari incendium effugisse yiderunt^ telis eminus 



tollere hier 'aus dem Wege räu- 
men'. — ratum, Adject. 

suas res gestas 'seine Werke' 
d. i. der Sturz der Yolksherrschaft 
zu Athen und die Herrschaft der 
von ihm eisgesetzten Dreissig. — 
persequeretitr s. zu II, 6, 5 opus 
facerent. 

2. Laco d. i. Lysander. — euicu- 
ratius 'ernstlicher, entschiedener'. 

staiudt — agendum s. zu 4, 2. 

rentmtiat 'kündigt auT. — quae 
regi cum Lacedaemoniis essent d. i. 
das Bündniss des Königs mit den 
Lacedämoniem; vgl. 4, 7 und IX, 
2, 2 societate, quam cum Ärtaxerxe 
fecerant. 

3. Non iulit hunc d. i. 'hielt sei- 
nem Drängen nicht Stand'. — et 
8. zu 4, 3. — clementiam übers, 'die » 
Pflicht der Menschlichkeit'. 

iter — compararet s. zu 9, 5 
parare. 

4. negotium dare 'Auftrag geben' ; 
vicinitati, in qua tum — erat: 'der 
damaligen Nachbarschaft des Ale' 
— vicinitati statt: den Bewohnern 
der Nachbarschaft (vgl. dvitas 6, 
1). Deshalb der Plural interfidant. 



Uli näml. vicini, s. zu II, 8, 3. 

ferro adgredi 'mit blanker WaflTe 
anzugreifen'. — ligna 'Holzscheite', 
s. zu I, 3, 1. imperia. 

quem diffidehant übersetze nach. 
VI, 3, 5 qtuim tlle se liobiturum^ 
non dubitabat, 

5. etsi, statt eines allgemeinen 
Gedankens, etwa: so wollte er sich 
doch zur Wehre setzen, folgt so- 
gleich das specieUe Wie. (So er- 
scheint das Asi unlogisch; man er- 
wartet statt des Goncessivsatzes 
einen Causalsatz.). — subductus 
s. zu sübieeit VI, 4, 2. — suhaiare 
telum (y. äla), ein kleiner Dolch, 
der sich tmter der Achsel verbergen 
liess. Denn teilum kann jede An- 
griffswaffe, also auch ein Schwert 
oder Dolch heissen. — eripuit aus 
der Scheide. 

quidam ex Arcadia hospes, ad- 
verbielles Attribut, s. zu XV, 5, 2 
Theibis. 

fuit 'vorhanden war'; in prae- 
sentia wie I, 7, 6. 

in ignem coniectis, um dadurch 
für einen Augenblick die Flamme 
zu dämpfen. — vim 'die Glut'. 
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missis interfecenuit caputque eius ad Phamabazum rettulerant. 
At mulier, quae cum eo vivere consuerat, muliebri sua veste 
contectum aedificii incendio mortuum cremavit^ quod ad vivuin 
interimendum erat comparatum. Sic Alcibiades annos circiter 
XL natus diem obüt supremum. 404 

11. Himc infamatum ä plerisque tres gravissimi historici 
summis laudibus extulerunt: Tbucydides^ qui eiusdem aetatis 
foit, TheopompnS; post aUquanto natus ^ et Timaeus; qui qui- 
dem duo maledicentissimi; nescio quo modo^ in illo uno lau- 
dando conspirant. Namque ea^ quae supra scripsimus^ de eo 2 
praedicarunt atque hoc amplius: cum Athenis^ splendidissima 
civitatC; natus esset^ omnes splendore ac dignitate superasse 
yitae; postquam inde expulsus Thebas venerit; adeo studiis 3 
eorum inserrisse^ ut nemo eum labore corporisque viribus 
posset aequiperare (omnes enim Boeotii magis firmitati cor- 
poris quam ingenii acumini inserriunt); eundem apud Lace- 4 
daemonios, quorum moribus summa yirtus in patientia pone- 
bator^ sie duritiae se dedisse^ ut parsimonia yictus atque cultus 
omnes Laoedaemonios yinceret; fuisse apud Thracas, homines 
yinolentos rebusque veneriis deditos: bos quoque in bis rebus 
antecessisse; yenisse ad Persas, apud quos summa laus esset 5 
fortiter venari, luxuriöse vivere: horum sie imitatum consue- 



6. contectum löse auf wie ab- 
reptos I, 4, 2. 

ftatt«^ bei Angabe der Lebens- 
jahre 'alt'. 

11. 1. gravis heisst ein Ge- 
schichtsschreiber, dessen Zeugniss 
Grewicht hat, 'glaubwürdig'. Ueber 
die genannten drei Historiker s. die 
Einleitung. 

eittsdem aetatis fuit wie eiusdem 
civitaMs fuit II, 9, 1. 

post dliquanto, s. zu IV, 3, 1 post 
non multo. Die beiden Späteren 
TTieopompus et Tima^eus, auch 
durch den folgenden Zusatz (qui 
quidem'duo cet7) verbunden, stehen 
dem Zeitgenossen Thucydides ge- 
genüber. Darum ist et vor Tim,ae' 
US nicht auffäUig. Vgl. I, 8, 4. 

d7M>, die beiden letzteren. — male- 
dicentissimi wird im D. ein Con- 
cessivsatz. 

nescio quo modo = 'merkwürdi- 
ger, auffallender Weise'. 

2. supra im 1. u. 2. Cap. — hoc 
(Accus.) deutet auf das Folgende. 



dignitate Tracht', vgl. II, 6, 1; 
vitas wie 1, 3. 

3. inservire, stärker als operam 
dare; studiis ' Lieblingsbeschäfti- 
gungen'. — eorum, auf wen zu be- 
ziehen? s. 10, 4. XIII, 2, 1. 

labor 'Anstrengung'. 

4. eundem s. III, 2, 1. — quo- 
rum — ponebatur fasse auf wie I, 
3, 4 quas secum transportarai. — 
patientia wie patiens 1, 3. patientia, 
Abhärtung war das Ziel der spar- 
tanischen Jugenderziehung. Man 
erinnere sich an die jährHch ange- 
stellte Geisseiprobe {dtafkaatfymais) 
am Altar der Artemis Orthia, wo 
die Knaben bis aufs Blut gepeitscht 
wurden, und es für schimpflich galt, 
Schmerz zu äussern oder um Nach- 
lass zu bitten. — duritia 'strenge 
Lebensart'. 

parsimonia victus atque cultus 
'Einfachheit in Nahrung und Klei- 
dung', s. zu 1, 3 u. zu IV, 3, 1. 

Thracas, griech Accus. — res 
veneriae 'Wollust'. 

5. luxu/riose vivere, s. zu tanta 
simüitudine VI, 4, 2. 

4* 
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6 tadinem, ut illi ipsi eum in his maxime admirarentur. Quibus 
rebus effecisse, ut apud quoscumque esset^ princeps poneretur 
habereturque carisgimus. Sed satis de hoc; reliquos ordiamur. 



vm. THEASYBXJLUS, 

1. ThrasybüluS; Lyci filiuS; Atheniensisu Si per se 
virtus sine fortuna ponderanda est, dubito an hunc primum 
omnium ponam; illud sine dubio: neminem huic praefero fide^ 

2 constantia, magnitudine animi^ in patriam amore. Nam cum 
multi Yoluerint paucique potuerint ab uno tyranno patriam 

, liberare, huic contigit, ut a XXX oppressam tyramiis e seryi- 

3 tute in libertatem vindicaret. Sed^ nescio quo modo, eum 
eum nemo anteiret his virtutibus, multi nobilitate praecucur- 
rerunt. Primum Peloponnesio hello multa hie sine Alcibiade 
gessity ille nxdlam rem sine hoc: quae iUe universa naturali 

4 quodam bono fecit lucri. Sed illa tarnen omnia communia 
imperatoribus cum militibus et fortuna, quod in proelii con- 
cursu abit res a consüio ad vires virtutemque pugnaatixun. 
Itaque iure suo nonnuUa ab imperatore miles, plurima yero 
fortuna yindicat seque hie plus yaluisse quam ducis prüden- 



6. Quibus rebus effee. s. zu 8, 3. 

princ^s d. i. ommttm primus; 
poneretwr wie 3, 5. 

reliiquos wie II, 1, 2 sed ab 
initio est ordiendus, Ygl. explicare 
XXm, 18, 4. 

1« 1. per se ^an und fOr sich'; 
virtus in gleichem Gegensatz wie 
VI, 1, 1. 

dubito cm ^ich weiss nicht, ob 
nicht', soviel als: ^ich möcbte wohl'. 
Wie nescio an, haud scio an giebt 
es der Beliaaptmig eine bescheide- 
nere Form. 

üktd sine dubio (erg. faeio) ^aber 
dies darf ich nnbedenklich.' 

2. paucique: wie neque zuweilen 
^aber nicht^, so ist que znweilea 
'aber' zu übersetzen, wenn es Ent- 
gegengesetztes verbindet. 

huie contigit, ui 'so gelang es 
diesem.' — in libertatem vindico' 
ret 'in den Zustand der Freiheit 
versetzte'. 

3. nescio pu> modo wie VE, 11, 
1. -- cum wie in, 3, 2. — Äw s. § 1. 



nobiUtaie 'Berühmtheit'. 

Primum beginnt die AufeHblung 
der Thaten des Thras. — üU nw- 
lam rem sine hoc kann nur vom J. 
411 an gelten, vgl. YII, 5, 4. 

quae knüpfe mit 'aber' an. — 
na;turcde bonum 'angeborene Grabe'. 
— fecit lucri nachdrücklich statt 
des sonst in Prosa ffewöhnlichen 
lucri fecit 'erntete die V ortheile ein 
von — '. Vgl. erat super VII, 8, 1. 

4. aia omnia, die Eneg^haten; 
eommunia (sunt), d. h. ausser dem 
Feldherm haben auch der Soldat 
und das Glück ihren Antheü daran. 

äbit res 'die Entscheidung der 
Sache geht über', a oonsUio 'kluge 
Berechnung' (wessen?); vires 'Kran- 
anstrengungmi'. 

iure suo 'mit gebührendem 
Rechte'. — nonnuUa 'nicht wenig* 
d. i. einen Theil des Buhmes; «tti- 
dicai ab imperaiore 'nimmt vom 
Feldherm (für sich) ia Anspruch'. 

hie d. i. in proelii eoncwrsu. 
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tiam yere potest praedicare. ^ Illud magnificeniissimuia factum 5 
proprium est Thrasybuli Nam cum XXX tyramii^ praepositi 
a Lacedaembniis, Servitute oppressas tenereut Athenas^ pluri- 
mos civis; quibus in belle parserat fortuna^ partim paiada ex- 
polissent partim interfecissent, plurimorum bona publieata 
inter se divisissent: non solum princeps^ sed etiam solua initio 
bellum bis indixit. ^w 

2. Hlc enim cum Phylen confugisset, quod est castellum 
in Attica munitissimum^ non plus babuit secum XXX de suis. 
Hoc initium fuit salutis Actaeorum^ boe robur libertatis claris- 
simae civitatis. Neque yero hie non contemptus est primo a 2 
tyrannis atque eins solitudo. Quae quidem res et lUis con- 
temnentibus pemicii et huic despecto saluti fuit. Haec enim 
ülos segnes ad persequendum^ bos autem^ tempore ad com- 
parandum dato^ fecit robustiores. Quo magis praeceptum 3 
illud omnium in animis esse debet: nihil in hello oportere 
contemni: neque sine causa did matrem timidi fl^re non solere. 
Neque tarnen pro opinione Thrasybuli auctae sunt opes. Nam 4 
iam tum illis temporibus fortius boni pro libertate loqijebantur 



5. ülitd, was in § 2 erwähnt ist. 
— magnificmUissimum s. zu clcuHs- 
simi U, 8, 7. — proprium est ^ist 
ganz Eigenthnm'. 

servittde oppressas ^nnter dem 
Drucke der Knechtschafb'. 

in hello 8. zu V, 4, 1. 

parserat, alterthünüiche Form. 

p^licaia wie VII, 4, 6. Da« Par- 
ticip löse auf nach abreptos I, 4, 2. 

princeps ^als der erste oder zu- 
erst', B. zu repewtina VII, 3, 3. 

2* 1. Phylen, quod est casteUiun, 
das Belatiyum auf das Prädioats- 
Domen bezogen; s. zu IV, 3, 6 genus 
quod Hilotae vocatur, vgl 1, 4, 3 und 
III, 3, 1 Delum. Id enim commune 
aerarium esse vdlueruwt, 

non plus triginta wie minus die* 
hus triginta II, 5, 2. 

Actciei, poetisch ffir Äthenienses, 
Yon SffxTif, dem alten Namen Atti- 
cas. — robur hier 'Stütze'. 

2. Neque vero non dient zur Be- 
kräftigung 'und allerdings, und 
wirklich' ; vgl. neqtte ignorans VII, 
4, 1. — Mc, Adverb. — eius soU- 
tudo 'sein Alleinstehen'. 

Qtcae quidem res 'aber gerade 
dieser umstand', üeber quidem s. 
zu n, 10, 3. -^ pernicU statt per' 



niciei. Die älteren Römer gebrauch- 
ten in der 6. Declination statt der 
Endung des Gen. und Dat. ei zu- 
weilen f oder e. 

tempore — dato löse als Causal- 
satz auf. 

ad comparandum, absolut: 'um 
die nöthigen Vorkehrungen zu tref- 
fen', um sich zu verstärken; vergl. 
XXIII, 7, 1 in apparando, 

3. omnium vn a/nimis esse 'von 
allen beherzigt werden'. 

neque sine causa did, hängt von 
in animis esse ab. — timidi hier 
'des Bedächtigen'. Das griechische 
Sprichwort, das N. im Sinne hat, 
SbiXov (iT^tTiQ ov %XalBi enthält 
einen Tadel. 

4. Neque tarnen s. zu neque vero 
VII, 6, 1. — pro opinione Thrasyh. 
'nach (gemäss) der Erwartung'; 
opes, eius, s. zu I, 5, 5. 

iam tum illis temporibus, darin 
liegt: wie auch jetzt in unsem 
Tagen. Illis temporibus ist erklä- 
rende Apposition zu tum: schon 
damals, in jenen alten Zeiten. — 
Anspielungen auf N. Zeit vgl. I, 
6, 2. XVII, 4, 2. XVm, 8, 2. XXIV, 
2, 2. XXV, 12, 2. 

boni 'die guten Bürger, Patrio- 
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5 quam pugnabant. Hinc in Piraeum transiit Munychiamque 
munivit. Hanc bis tyranni oppugnare sunt adorti ab eaque 
turpiter repulsi protinus in urbem armis impedimentisque 

6 amissis refugerunt. Usus est Thrasybulus non minus pru- 
dentia quam fortitudine. Nam cedentes violari vetuit — cives 
enim civibus parcere aequum censebat — , neque quisquam est 
vulneratus, nisi qui prior impugnare voluit. Neminem iacen- 
tem veste spoliavit, nil attigit nisi arma, quorum indigebat, 

7 quaeque ad victum pertinebant. In secundo proelio cecidit 
Critias, dux tyrannorum, cum quidem exadversus Thrasybulum 
fortissime pugnaret. 

3. Hoc deiecto Pausanias venit Atticis auxilio, rex Lace- 

daemoniorum. Is inter Thrasybulum et eos, qui urbem tene- 

403 bant, fecit pacem bis condicionibus: ne qui praeter XXX 

tyrannos et X, qui postea praetores creati superioris more 

crudelitatis erant usi, afficerentur exsilio, neve bona publica- 

2 rentur; rei publicae procuratio populo redderetur. Praeclarum 
hoc quoque ThrasybuK, quod reconciliata pace, cum plurimum 
in civitate posset, legem tulit, ne quis ante actarum rerum 
accusaretur neve multaretur; eamque illi oblivionis appellarunt. 

3 Neque vero hanc tantum ferendam curavit, sed etiam, ut 
valeret, eflfecit. Nam cum quidam ex iis, qui simul cum eo 
in exsilio faerant, caedem facere eorum vellent, cum quibus 
in gratiam reditum erat publice, prohibuit et id, quod polli- 
citus erat, praestitit. 



ten'; pugnabant, im D. füge hinzu 
'für dieselbe'. 

5. hi/nc, yon Phyle. 

ab eaque übersetze nach pauici- 
que 1, 2. 

6. Usus est s. zu I, 8, 3. 
prudentia, 'kluge Berechnung'; 

er wollte sie nicht zum ausser- 
sten, verzweifelten Widerstand auf- 
stacheln. 

prior 'zuvor', ehe er selbst an- 
gegriffen wurde, s. zu princeps 1, 6. 

iacentem 'Gefallenen'. 

nil = nihil. — quaeque = et quae. 

7. quddem übers, wie oben § 2. 
exadversus tne II, 3, 4 exadver- 

8um Äthenas, 

3* 1. Hoc deiecto 'nach dessen 
Sturz'. — Attici braucht N. zuwei- 
len statt Athenienses. 

decem, nach dem Tode des Cri- 
tias waren die Uebrigen der Dreis- 
sig nach Eleusis geflohen^ worauf 



statt ihrer zu Athen 10 neue Ge- 
walthaber gesetzt wurden. — supe- 
rioris, näml. der Dreissig; erant usi 
'gefolgt waren', s. zu I, 8, 3. 

ne qui — publicarentiMr ebenso wie 
§ 2 WC quds — multaretur Prohibi- 
tivsätze 'Niemand sollte'; reddere- 
tur dagegen ein Befehl wie n, 6, 
5 opus facerent. 

2. hoc n. hoc factum, 

legem ferre, eig. ein Gesetz vor 
die Volksversammlung bringen, 
dann 'ein G. geben'. 

ante actarum rerum, der Genit. 
ist zeugmatisch auch auf mtdtare- 
tur zu beziehen. 

illi, die Athener, wie der Zusam- 
menhang lehrt; oblivionis, näml. 
legem. Wegen der XJebers. s. zu 
YII, 5, 3 contra Lacedaemoniorum, 
Griech. heisst Anmestie adsiaj erst 
später dfiPTiaxia (oblivio). 

3. cum quibus s. zu I, 1, 2. 
reditum erai 'man — '; publice 

wie n, 8, 6. 
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4. Huic pro tantis meritis honoris Corona a populo data 
est^ facta duabus virgulis oleaginis; quam quod amor cmum 
et non ris expresserat^ nullam habuit i nvid iam magnaque fuit 
gloria. Bene ergo Pittäcus ille, qui in VJLl sapientum numero 2 
est habitos^ cum Mytilenaei multa milia iugerum ei agri muneri 
darejiii; ^Nolite, oro vos', inquit^ *id mihi dare, quod multi in- 
yideant^ plures etiam concupiscant. Quare ex istis nolo am- 
plius quam centum iugera^ quae et meam animi aequitatem 
et yestram Yoluntatem indicent'. Nam parva munera diutina^ 
locupletia non propria esse consuerunt.* lila igitur Corona 3 
contentus Thrasybulus neque amplius requisirit neque quem- 
quam honore se antecessisse existunavit. Hie sequ^nti tempore 4 
cum praetor classem ad Ciliciam appulisset^ neque satis 
diligenter in castris eins agerentur vigiliae^ a barbariS; ex 
oppido noctu eruptione facta, in tabemaculo interfectus est. S90 



4. 1. honoris Corona, im D. kann 
man oft aus dem Substant. und sei- 
ner Beifügung ein Compositum bil- 
den. — facta ist bloss durch eine 
Präpos. wiederzugeben. 

quam quod s. zu I, 1, 2 ctiiiis ge- 
neris. — expresserat ^abgedrungen 
od. abgenöthigt hatte' passt genau 
genommen nur zu vis, nicht zu 
amor civium ^die Liebe seiner Mit- 
bürger' (Zeugma, s. zu XX in, 8, 
2). Doch bemerkt ein Herausg.: 
auch in jener Liebe lag eine KOthi- 
gung. — Es heisst et non vis, nicht 
nee, weil non nur das nachdrück- 
' lieh entgegengestellte vis negiert. 

habuit ^war er (der £ranz) y^- 
bunden mit — '; magna fuit gloria 
(Abi.) 'war sehr ruhmvoll (für ihn)'. 

2. Pittäcus aus Mytilene auf der 
Insel Lesbos lebte um 600 v. Chr. 
Prädicat inquit, — üle s. zu III, 1, 
2 testula illa, 

haberi in numero aliquo (od. hor 
heri allein mit in c. abf.) 'darunter 
gerechnet werden'. 

sapientum, als Substantiv ge- 
braucht hat sapiens vereinzelt schon 
bei Cicero, später allgemein diese 
Genitivbildung. 



iugerum, so lautet regelmässig 
der gen. plur. von iugenMn, — agri 
hängt von iugerum ab. 

Noli mit dem Infin. ist eines der 
Ersatzmittel für das in Prosa nicht 
gebräuchliche ne e. imp. praes. 

id d. i. etwas derartiges; deshalb 
die Conjunctive invideant — con- 
cupiscant, s. zu I, 3, 2 cui credere- 
tur. — quod — invideani näml. 
mihi; die Construction alicui dH- 
quid invidere findet sich sonst in 
guter Prosa nicht. — etiam, s. zu 11,4,6. 

quae — indicent, ein Satz wie qui 
consuUrent I, 1, 2. — animi aequi- 
taJtem 'Genügsamkeit'. 

Nam parva cet. Hierdurch be- 
gründet N. sein obiges ürtheil: Bene 
ergo Pittäcus. 

propria 'dauerndes Eigenthum'. 

3. igitur knüpft an die unter- 
brochene Erzählung wieder an. — 
quemquam — se, welches ist Subject? 

4. praetor s. zu I, 4, 4. — classem 
appidisset wie I, 4, 2. 

ex oppido, die Stadt Aspendos, 
wo dies geschah, lag nicht in Ci* 
licien, sondern in Pamphylien. 
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1. Oonon Atheniensis Peloponnesio bello accessit ad rem 
publicam^ in eoque eius opera mi^ni faii Nam. et praetor 
pedestribus exercitibiiB praefoit et praefeetus olassis magnas 
mari res gesedt* Quas ob causas praecipuus ei bonos ha&tas 
est. Namque omnibus nnus insnUs praefoit; in qua potestate 

2 Pberas cepit^ cokmiam Lacedaemoniorum. Fuit etiam extreme 
M5 Peloponnesio belle praetor, com apud Aegos flomen copiae 

Atbeniensiuip. ab Lysandro sunt devictae. Sed tum s^oit, 
eoque peius res adininistrata est. Nam et prudens rei mili- 

3 taris et diligens erat imperator. Itaque nemini erat üs tem.- 
poribus dubitun^ si adfoisset, illam Atheniensis calamitatem 
acceptnros non fiiisse. 

2. Eebus autem adflictis, cum patriam obsiden audisset, 
non quaesiyit, ubi ipse tuto viveret^ sed unde praesidio posset 
esse ciyibus suis. Itaque contulit se ad Phamabäzum, satrapem 
loniae et Lydiae eundemque generum regis et propinquum; 



1« 1. accedere cid rem pubUcam 
^in die Staatsyerwaltung eintreten'. 

in €oque s. zu V, 4, 1 in hello. — 
opera ^Wirkaamkeit' ; magni fuit 
'war von grosser Bedeutui^'. 

pedestribus exercitilms wie YII, 
8, 2. — mari ohne in wie XIII, 2, 
2 und II, 4, 5; aber XXTTT, 8, 4 in 
Pamphylio mari und in terra U, 3, 
1. V, 2, 2. 

qitas oh causas s. zu II, 8, 1. 

habitue est ^ wurde erwiesen'. 

omnibus unus, weshalb neben- 
einander gestellt? 

insuZis praefmi, dies, sowie der 
Angriff auf Fherae stehen hier nicht 
am rechten Orte. lieber die Inseln, 
und zwar nur über die den Persem 
unterthänigen, hatte er das Com- 
mando, als ihn Artaxerxes mit der 
Ausrüstung einer Flotte beauftragt 
hatte (Gap. 4, 2). Der Zug gegen 
Fherae fällt erst nach der Schlacht 
bei Cnidus (Gap. 4, 4). 

in qua potestate 'u. in diesem Amt' 
d. i. damit bekleidet, s. zu I, 3, 5 u. 
ygl. in magnis imperiis XYIU, 2, 3. 

coloniam, so wird Pherae nach 
römisch. Sprachgebrauch genannt; 
die Laced^onier hatten nach der 
Unterjochung Messeniens die Be- 



wohner zu Heloten gemacht und 
das Land an Bürger von Sparta 
vergeben; s. zu I, 6, 4. 

2. extreme s. zu XVin, 9, 3 od 
infimos numtes, 

cum sunt devictae 'zu der Zeit' 
od. 'damals, aLs'. 

tum afuit ist unrichtig. Er war 
zugegen, doch traf ihn die Schuld 
der Niederlage nicht; auch gelang 
es ihm, mit 8 Schiffen nach Gypem 
zu entkommen. 

administrata est 'wurde geleitet'. 

prudens c. gen. 'kundig'. 

3. acceptu^os non fmsse, Infin. 
Perf. der coniugatio periphrastica 
'würden nicht erUtten haben'. Eben- 
so 2, 8 regi fuisse erepturum. Wegen 
des accus, c. inf. s. zu non duhi- 
tans I, 3, 6. 

2. 1. JRe&ttö adflicHs 'bei der un- 
glücklichen Lage der Dinge'. 

patriam hier 'die Vaterstadt*. — 
obsideri, von den Lacedämomeru. 

qu>aesivit 'suchte'; unde 'von wo 
aus'. 

satrapem, s. zu VI, 4, 1. — eun- 
demque 'und zugleich', s. zu III, 
2, 1. — propinquum, er war also 
nicht nur durch Heirat (adfinis), 
sondern auch auf andere Weise mit 
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apud quem ut multam gratia yaleret^ multo labore multisque 
effecit pericnlis. Nam cum Lacedaemonii^ Atheniensibus de^ 2 
yictis^ in societate non manerent^ quam cum Artaxerxe fecerani, 896 
Agesiläumque bellatum misissent in Asiam^ maxime impulsi 
a Tissapheme, qui ex intimis regis ab amicitia eins defecerat 
et cum Lacedaemoniis coierat societatem: hunc adversus 
Phamabazus habitus est imperator^ re quidem Tera exercitui 
praefuit Conen, eiusque omnia arbitrio gesta sunt. Hie 3 
multam ducem summum Agesilaum impedirit saepeque eins 
conedlüs obstitit: neque vero non fiiit apertum^ si iUe non 
fuissety Agesilaum Asiam Tauro.tenus regi fuisse erepturum. 
Qui posfceaquam domum a suis civibus revocatus est^ quod 4 
Boeotii et Athenienses Lacedaemoniis bellum indixerant^ Conon 894 
nihilo setius apud praefectos regis yersabatur iisque Omnibus 
magno erat usuL 

3. Defecerat a rege Tissaphemes, neque id tam Arta- 
xerxi quam ceteris erat apertum. Multis enim magnisque 
meritis apud regem^ etiam cum in officio non maneret, valebat. * 
Neque id erat mirandum^ si non facile ad credendum adduce- 
bator, reminiscens eins se op^a Cyrum fratrem superasse. 
Huius accusandi gratia Conon a Phamabazo ad regem missus^ 2 
posteaquam yenit^ primum ex more Persarum ad chiliarchum^ 390 



dem KOni^ Terw^andt. — rems, des 
PerserkOnigB, nach dem Sprach- 
gebranch der Griechen, welche 
häufig den Perserkdnig blois durch 
ßaaiXsvg 'EOnig' ohne weiteren Zu- 
satz beoeichneten. 

€ipud quem ut eet. Constr. et 
effecit multo lahore mulUeque pe^ 
ricuiis, ut apud eum cet. — grAia 
väleret wie v, 2, 1 auctoritaite ixüuit 

2. devictig, über de s. I, 2, 2. 

Artaxerxes b. asu VII, 9, 6. — 
hellatum welche Form? 

ex intimis reffte ^aus der Zahl 
der Veriatiuten des E0nig8^ Der 
Verrath des Tissaphemes war je- 
doch keiaeswegs erwiesen; falsch 
ist wenigstens, dass er die Lace- 
dämonier zum Krieg« veranlasst 
habe. Er selbst kämpfte zuerst 
gegen Agesilaus, wie Nep. XVn, 
2 und 3 richtig erzählt; und erst, 
als er auf die v erläumdung seiner 
Gegner (895) hingerichtet worden 
war, wandte sich Ages. gegen 
Phamabazus. Somit fäUt auch die 
nachher erzählte Sendung des Con. 
an Artaxerxes bereits in das J. 895. 



hunc adver 8U8, vgl. hanc iuxta 
IV, 4, 4. — habitus est cet. Jener 
galt nur für den Feldherm, dieser 
war es in der That. lieber qui- 
dem s. zu n, 10, 3. 

3. Hie, Conon. — multum wie I, 8, 
2. — Betone ducem summum ^den so 
ausgezeichneten Feldherm Ag.' 

neque vero non wie VIII, 2, 2. 

4. bellum, der sogenannte Boeo- 
tisch-Oorinthische Erieg von 395 
bis 387. 

3. 1. tam — quam s. zu V, 1, 3. 

MuUis — meritis *wegen — '. 

Cyrus, der Jüngere, Sruder des 
Artaxerxes, empörte sich gegen die- 
sen, fiel aber in der Schlacht bei 
Kunaxa 401. 

opera s. zu VI, 1| 3. 

2. missus löse durch ^als' auf und 
ordne dann: a^cessit, posteaquam ve- 
nu (ad regem), prirnttm ad chüi- 
ardmrn cet Der Nebensatz postea- 
quam venit kann im D. ein Substant. 
m. Präp. werden. — ex more, vgl. ex 
paeto I, 2, 4; ex sententia VII, 7, 1. 

ckili(»r<^us, xtX£aqx0g 'Chiliarch', 
eigentlich ein Oberst über 1000. 
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qui secundum gradum imperii tenebat, Tithrausten accessit 
seque ostendit cum rege coUoqui velle. Nemo enim sine hoc 

3 admittitur. Huic ille ^Nulla' inquit ^mora est; sed tu delibera^ 
utrum coUoqui malis an per litteras agere^ quae cogitas. 
Necesse est enim, si in conspectum veneris, venerari te regem' 
(quod jCQogxvvrjöLv illi vocant). ^Hoc si tibi grave est, per 

4 me nihilo setius editis mandatis conficies, quod studes/ Tum 
Conon ^Mihi vero' inquit ^non est grave quemvis honorem 
habere regi; sed vereor, necivitati meae sit opprobrio, si, 
cum ex ea sim profectus, quae ceteris gentibus imperare con- 
suerit, potius barbarorum qi\am illius more fungar/ Itaque, 
quae volebat, huic scripta tradidit. 

4. Quibus cognitis rex tantum auctoritate eins motus est, 
ut et Tissaphemem hostem iudicarit et Lacedaemonios bello 
persequi iusserit et ei permiserit, quem vellet, eligere ad 
dispensandam pecuniam. Id arbitrium Conon negavit sui esse 
consilii, sed ipsius, qui optime suos nosse deberet; sed se 

^ suadere, Phamabazo id negotii daret. Hinc, magnis muneri- 
bus donatus, ad mare est missus, ut Cypriis et Phoenicibus 
ceterisque maritimis civitatibus navis longas imperaret classem- 
que, qua proxima aestate mare tueri posset, compararet, dato 

3 adiutore Pharnabazo, sicut ipse voluerat. Id ut Lacedaemoniis 



ostendit ^zeigte an, erklärte'. 
sine hoc d. h. ohne diese Mel- 
dung beim Chiliarchen. 

3. mora hier 'Hindemiss'. 

colloqV'i, im Gegensatz zu per lit- 
teras agere, 'persönlich mit Jemand 
sprechen'. Per littertxs wird im D. 
ein Adverb. — cogitas, die Bedeu- 
tung s. zu cogitata IV, 3, 1. 

venerari drückt diese orientali- 
sche Ceremonie, wobei man nieder- 
fiel und den Boden küsste, nicht ge- 
nau genug aus, weshalb N. das 
bezeichnendere griech. Wort ein- 
schaltet. Im D. 'anbeten'. 

Uli, Crraeci, vgl. VIEL, 3, 2. 

quod nQoa%vvri<si,v — vocant s. zu 
V, 3, 1; IV, 3, 6. 

grave 'lästig', — per me, wie per- 
Thrasyhulum VII, 6, 4. — editis 
ma/ndatis 'wenn du mich mit deinen 
Aufträgen bekannt machst'. — 
quod studes, nämlich conficere, im 
D. 'deinen Zweck'. 

4. Mihi 'mir für meine Person'. 
vero bekräftigt hier: 'wahrlich'. 

ex ea 'aus einem solchen'; quae 



consuerit s. zu cui crederetür 1, 3, 2. 
— more fungi ähnlich wie more uii 
VIII, 3, 1 'üben'. 
scripta 'schnftilioh'. 

4, 1. cognitis wie VI, 4, 3. 

auctoritate wie I, 6, 2. — iudi- 
carit 'erklärte'. Ueber das Perf. 
s. zu I, 5, 6. 

perseqm, Subj. cum, Cononem, 

ad dispensandam pecwniam 'zum 
Eriegszahlmeister', eigentlich? 

arbitriiMn hier 'Wahl'. — negavit 
übersetze wie 11, 6, 2. — sui esse 
consilii 'sei Sache seiner Einsicht'. 

ipsius, regis, 

se suadere, was ist hierzu aus 
negavit zu entnehmen? s. zu seque 
nupturam VJ 1, 4. — daret s. zu 
I, 1, 4 idque Lemnii sua sponte 
facerent postulasset. — id negotii 
s. zu causae quid IV, 4, 5. 

2. JELine, vom Aufenthaltsort des 
Königs. 

navis longas imperaret 'zu stellen 
(schaffen, liefern) befehle', üeber 
naves longae s. zu n, 2, 5. 
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est nuntiatum^ non sine cura rem admiuistrant, quod mains 
bellum imminere arbitrabantur, quam si cum barbaro solum 
contenderent. Nam ducem forjjpm^ prudentem regiis opibus 
praefuturum ac secum dimicatumm videbani, quem neque 
consilio neque copiis superare possent. Hac mente magnam 4 
contrahunt classem; proficiscuntur Pisandro duce. Hos Oonon 
apud Gniduni adortus magno proelio fugat, multas nayes capit^ 394 
complures deprimit. Qua victoria non solum Athenae, sed 
etiam cuncta Graecia^ quae sub Lacedaemoniorum fnerat im- 
perio, liberata est. Conon cum parte navium in patriam yenii^ 5 
moros dirutos 'a Lysandro utrosque, et Piraei et Athenarum^ 
reficiendos curat pecuniaeque quinquaginta talenta^ quae a 
Phamabazo acceperat^ civibus suis donat. 

5. Accidit huic, quod ceteris mortalibus, ut inconsideratior 
in seeunda quam in adversa esset fortuna. Nam classe Pelo- 
ponnesiorum devicta cum ultum se iniurias patriae putaret, 
plura concupiyit quam efficere potuit. Neque tarnen ea non pia 2 
et probanda fuerunt^ quod potius patriae opes augeri quam regis 
maluit. Nam cum magnam auctoritatem sibi pugna illa navali^ 
quam apud Cnidum fecerat^ constituisset non solum inter bar- 
baroS; sed etiam omnes Graeciae civitates^ clam dare operam 
coepit, ut loniam et Aeoliam restitueret Atheniensibus. Id 3 
cum minus diligenter esset celatum, Tiribäzus, qui Sardibus 892 
praeerat, Conönem evocavit, simulans ad regem eum se mittere 
velle magna de re. Huius nuntio parens cum yenisset^ in 
yincla coniectus est; in quibus aliquamdiu fuit. Inde nonnulli 4 



3. tum sine cura ^mit aller Sorg- 
falt% 8. zu Vn, 4, 1. 

(idminisk'ant ^betreiben'. Was 
fSr ein PräsenB? s. zu I, 2, 4. 

fortem, prudentem s. zu VI, 4, 2 
pari mctgwituäme, tanta simtlitudine, 
— ap^ms wie I, 6, 5. — superare 
hier ^zuTorthim'. 

4. Hoc mente ^so denkend'. — 
praficiscuntfMT , von einer Flotte? 

fugai — capit — deprimit ('bohrt 
in den Grund'). Das Asyndeton 
yersionlicht hier die schnelle Auf- 
einanderfolge. 

stib Lacedaemoniorum fuerat im- 
perio, seit dem Ende des pelopon- 
neaischen Krieges. 

6. muros utrosque, yon den Um- 
fassungsmauern einer Stadt pflegt 
der Plur. muH gebraucht zu wer- 
den, der so gewissermassen Plurale 
tantum wird; darum der Plural 
utrosque. — curat Hässt'. 



5« 1. tütum, über das fehlende 
esse s. zu I, 1, 1. — patriae, ge- 
nit. obiectiyus 'gegen — ', od. yon 
demselben erlitten. 

2. Neque tarnen non 'doch in der 
That', vgl. neque vero non VUI, 2, 
1. — ea 'diese Bestrebungen'; pia 
'patriotisch', s. zu XVII, 4, 2. — 
probanda, das G^rundiy. ist zuwei- 
len durch Adjectiva auf lieh, bar, 
werth zu übersetzen. 

constituisset 'begründet hatte'. — 
sed etiam omnes Öraeciae civitates, 
über die Weglassung der Präpos. 
s. zu Vn, 4, 6 sed inimicos, 

3. minus s. zu minus prohatus II, 1 ,2. 
evocare 'zu sich fordern'. — simu- 
lans s. zu timens I, 7, 4. 

4. nonnulli scriptum reliquerunt 
('haben angezeichnet') behandle 
wie IV, 2, 2 Thucydides memoriae 
prodidü. 
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etim ad regem abdnctiim ibique eam perisse scriptum reli- 
querunt. Contra ea Dinonhistoricus^ cui nos plurimum de 
Persieis rebus credimus^ effcigisse scripsit; illud addubita4i^ 
utrum Tiribazo sciente an hnprud^ite sit factum. 



X. DION. 



1. Dion, Hipparini filius, Syracusaaus, nobüi genere natus, 
utraque implicatus tyrannide Dionysiorum. Namque ille superior 
Aristomächen, sororem Diönis^ habuit in matrimonio, ex qua 
duos filios, Hipparinum et Nisaeum, procreavit totidemque 
filias, nomine Sophrosynen et Areten; quarum priorem Dionysio 
filio, eidem, cui regnum reliquit, nuptum dedit, alteram, Areten, 

2 Dioni. Dion autem praeter generosam propinquitatem nobilem- 
que maiorum famam multa alia ab natura habuit bona^ in bis 
ingenium docile, come, aptum ad artes optimas, magnam cor- 
poris dignitatem^ quae non minimum commendat^ magnas 
praeterea divitias a patre relictas, quas ipse tyranni muneri- 

3 bus auxerat. Erat intimus Dionysio priori neque minus propter 
mores quam adfinitatem. Namque etsi Dionysii crudelitas 
ei displicebat, tarnen salvum propter necessitudinem, magis 
etiam suorum causa studebat« Aderat in magnis rebus, eius- 



contra ea s. zu VII, 8, 4. — Dinon 
lebte in der Mute des 4. Jahrh. 
vor Chr. 

de Persieis rdms, was liegt in 
dieser Wortstellung? 

effugisse scripsit s. zu I, 3, 4 
effici posse, 

addubitat 'will er zweifelhaft 
lassen'. Ad in Zusammensetzungen 
druckt zuweilen ein Geneigtsein 
aus. — sciente an impruderUe 'mit 
oder ohne Wissen*. 



!• 1. natus mit blossem Abi. 'stam- 
mend*. Nattts und implicatus sind 
Erweiterung der Ueberschriffc, s. zu 
II, 1, 1. — utraque implicatus ty- 
ramdde 'mit der Herrschaft beider 
Dionyse verflochten'. 

ille wie III, 1 , 2 testula iUa. — 
superior » prior wie II, 2, 8. Er 
herrschte von 406—367. 

ex qua vgl. ex qua ncftm est The* 
mistocles II, 1, 2. 



regnum s. zu I, 6, 4. 
nuptfiim dedit s. zu IV, 2, 3. 

2. generosam propinquitatem wie 
XVIII, 1, 2 generosa sUrps, 'adlioh'. 

docÜe 'biidsEUn, empfänglich'. -^ 
artes optimae 'Künste und Wissen- 
schaften'. 

magnam corporis MgnüaJtem 'me 
sehr edle Eörpergestalt'. — non 
minimum, Adverb, 'gar sehr', s. zu 
VII, 4, 1 negwe ignorans; eine bei 
classischen Schriftstellern seltene 
Litotes. 

3. neque übersetze wie in neque 
ita multo V, 3, 4. — mores 'Cha- 
rakter'. Eine Charakterschildetung 
des Siteren Dionys. s. XXI, 2, ^. 

quam adfinitatism s. zu VII, 4, 6 
sed inimicos, 

studebat salvwm nSml. eum esse 
B. zu I, 3, 4 eflioi posse, 'wünschte 
ihn erhalten'. — ^am beim Comp.? 
s. zu II, 4, 5. 

Aderat, Dionysio, 'war sein Bei- 
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que consilio multum movebatar tyraunus^ nisi qua in re maior 
ipsios eupiditas intercesserat. Legationes vero omnes^ quae 4 
essent illustriores^ per Dionem administrabantur; quas quidem 
ille diligenter obeundo; fideliter administrando crudelissimum 
Bomen tyranni sua humamtate leniebat. Hunc a Dionysio 5 
missuta Oarthagmienses suBpexerunt, ut neminem miquam 
Graeca lixigua loquentem magis sint admirati, 

2. Neque vexo haec Dionysium fagiebant. Nam, quanto 
esset sibi omamento, sentiebat. Quo fiebat^ ut uni huie maidme 
indulgaret neque eum secus diligeret ac filium; qui quidem^ 2 
cwax Platdnem Tarentum yenisse &ma in Sieiliam esset perlat^^ 
adulescenti negare non potuerit^ quin eum arcesseret; cum 
Dion eins audiendi cupiditate flagrarei Dedit ergo Luie yeniam 
magnaque eum ambitione Syracusas perduxit. Quem Dion 3 
adeo admiratus est atque adamayit, ut se ei totum traderet. 
Neque yero minus ipse Plato delectatus est Dione. Itaque 
eum a tyranno crudeliter yiolatus esset, quippe quem venum- 
dari iussisset, tamen eodem rediit eiusdem Dionis preeibus 
adductus. Interim in morbum incidit Dionysius. Quo cum 4 
grayi eonflictaretur, quaesiyit a medicis Dion, quemadmodum 
se haberet, simulque ab üs petiit, si forte maiori esset peri- 



stand*. — multum, adverbiell wie I, 
8, 2. — maior ipsius eupiditas ^aeioe 
eigene za xnäelftige Leidenscliafk'. 

4. vero wie XV, 1, 2. — qucte 
essent ülustriores (^mit einem ge- 
wissen Glanz yerbnnden'), ein Satz 
wie cui crederetwr I, S, 2. 

gfiMM quidem b. zn III, 1, 3. — 
ohire ^njch unterziehen'; die Gemn- 
dia verwandle im D. in einen Neben- 
satz mit 'indem'. Ueber das Asyn- 
deton s. zu y, 2, 5. 

cruddissimium nomen tyranni 'den 
Bnf arger Gbtrasamkeit, in dem der 
Tyrami stand'. — humanitaie wie 
I, 8, 4. 

5. ut (adeo ut) sint admirati, über 
diese Tempnsfolge s. zu I, 5, 5. — 
neminem unquam übersetze nach 
nuUo wnquam I, 5, 5. — Graeca 
Ivngua loquentem wie I, 3, 2. 

2. 1. Neque vero s. zu VII, 5, 1. 
'— fugiebant 'entging ihm'. 

Quo s. zu cuius generis I, 1, 2. 

— ianduigeret 'sich willfährig zei^'. 

— tJeber u/nus beim Superlativ s. 
zu I, 1, 1. 



ac 'als', s. zu XIV, 3, 5. 

2. qui quidem ('da er ja'^ — non 
potuerit, der Relativsatz dient zur 
Begründung wie II, 7, 6 qui id po- 
tiu8 intu>ermtur. 

Platonem s. zu VII, 2, 2. 

dedit veniam wie 11, 10, 1, — 
ambUio hier das eitle Streben, Auf- 
sehen zu erregen, 'Gepränge'. 

3. adamamt, 'gewann lieb', s. zu 
adduhitat IX, 5, 4. 

delectatus est 'fand Gefallen'. 

cum wie HI, 3, 2 cum tantis rdms 
praefuisset. — quippe quem 'da er 
ihn nämlich'. Beachte, dass iussisset 
ein anderes Subject hat als violatus 
esset und rediit; s. zu XVI, 4, 3. 

rediit, jedoch erst unter der Herr- 
schaft d. jungem Dionys, s. 3, 1. 

4. conflictaretur hier passivisch 
wie XX,, 1, 2 'als er von dieser hart 
(gravi, praedicaüv: die eine schwere 
war) mitgenommen wurde'. 

maiori esset pericuh, N. bildet 
einigemal d^i Abi. der Gomparative 
auf 'i. N. sagt sowohl magno peri- 
culo esse (abl. qualit.) als in moigno 
per, esse. 
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ctdo, ut sibi faterentur: nam velle se cum eo colloqoi de 
partiendo regno; quod sororis suae filios ex illo natos partem 
5 regni pntabat debere habere. Id medici non tacaenmt et ad 
Dionysium fiKum sennonem rettulerunt. Quo iUe commotus, 
ne agendi esset Dioni potestas^ patri soporem medicos dare 
367 coegit. Hoc aeger sumpto sopitus diem obiit supremum. 

3. Tale initium foit Dionis et XHonysii simidtatis^ eaque 
multis rebus aucta est. Sed tarnen primis temporibus ali- 
quamdiu simulata inter eos amicitia mansit. Cum Dion non 
desisteret obsecrare Dionysium^ ut Platonem Athenis arcesseret 
et eius consiliis uteretur, iile, qui in aliqua re vellet patrem 

2imitari, morem ei gessit. Eodemque tempore Philiatom 
historicum Syracusas reduxit, hominem amicum non masds 
tyranno quam tyrannis. Sed de hoc in eo Hbro plura siSit 

3 exposita^ qui de historicis Graeeia eonseriptus esi Plato autem 
tantum apud Dionysium auctoritate potuit valuitque eloqn^itia, 
ut ei persuaserit tyrannidis facere finem libertatemque reddere 
Syracusanis: a qua voluntate Philisti consilio deterritus ali- 
quante cruiielior esse coepit. 

4. Qui quidem cum a Dione se superari videret ingenio^ 
auctoritate, amore populi, verens ne, si eum secum haberet, 

366 aliquam occasionem sui.daret opprimendi, navem ei triremem 

deifit, qua Corinthum deveheretur, ostendens se id utriusque 

facere causa, ne, cum inter se timerent, alteruter alterum prae- 

2 occuparet. Id cum factum multi indignarenthr magnaeque 



velle se, wovon abhängig? s. zu 
I, 1, 3 inc^ta prospera futwra. 

qt^d puitäbat b. zu transportarat 
I, 3, 4. 

ex illo naios s. zu II, 1, 2. 

6. et 'sondern' s. zu XVIII, 4, 3. 
potestcis wie VII, 9, ö. — agendi, 
näml. cum patre. 

sopor hier 'Schlaftrunk'. 

8« 1. qui — vellet dient zur Be- 
gründung, ygl. 2, 2. Betone (üiqua; 
8. zu 4, 1. 

morem ei gessit wie 11, 7, 3. 

2. amicum übersetze nach II, 6, 1 
vieque magno neque bono. — Ueber 
non magis quam s. zu Y, 1, 2 non 
magis amore quam more duiiius. — 
tyrannis 'der Tyrannen überhaupt, 
der Tyrannei' d. h. er zo^ die Ge- 
waltherrschaft eines Einzigen den 
übrigen Regierungsformen yor! 

in eo libro, qui s. d. Einl. 

3. tantum gehört sowohl zu po- 



tmt als zu vdlmt: 'vermochte so 
viel und wirkte so mächtig'. 

ei persuaserit facere, ungewöhn- 
liche Construction. Was erfordert 
die Begel? 

a qua, im D. knüpfe mit 'aber' 
an. — volimtate wie VI, 2, 3. 

4. 1. Qui quidem wie 1, 4 quas 
quidem, — ingenio, auctoritcke, amore 
popüli 8. zu I, 8, 4. 

secum 'in seiner Umgebung, um 
sich'. — aliquis nach ne ist nach- 
drücklicher als das blosse quis: 'ir- 
gend welche'. — opprimere 'über- 
wältigen, stürzen'. 

qua deveheretur wie qui consuHe- 
rent I, 1, 2. Ebenso unten § 5 qui 
eum — dedu^rent 

ostendens wie IX, 3, 2. 

inter se timerent s. zu III, 1, 1 
ohtrectarunt inter se. 

praeoccuparet 'zuvorkäme', d. h. 
den Andern, ehe er es vermuthete, 
zu stürzen suchte. 
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esset invidiae tyranno, Dionysius omnia quae moveri poteralit 
Dionis in navis imposnit ad eumque misit. Sic enim existi- 
mari yolebat^ id se non odio hominis sed suae salutis feeisse 
cansa. Postea yero quam andiyit eum in Peloponneso manum 3 
comparare sibique bellum facere conari^ Areten, Dionis uxorem 
alii nuptum dedit filinmque eins sie educari iussit^ ut indul- 
gendo tnrpissimis imbueretur eupiditatibus. Nam puero^ prius- 4 
quam pubes esset^ scorta adducebantur^ yino epulisque obrue- 
batur, neque ullum tempus sobrio relinquebatur. Is usque eo 6 
vitae statum commutatum ferre non potuit^ postquam in patriam 
rediit pater (namque appositi erant custodes, qui eum a pristino 
yictu deducerent), ut se de superiore parte aedium deiecerit 
atque ita interierit. Sed illuc revertor. 

5. Postquam Corinthum pervenit Dion, et eodem perfugit 
Heraclides ab eodem expulsus Dionysio, qui praefectus fuerat 
equitum^ omni ratione bellum comparare coeperuni Sed non 2 
multum proficiebant; quod multorum annorum tyrannis magna- 
rum opum putabatur. Quam ob causam pauci ad societatem 
pericuU perducebantur. Sed Dion^ fretus non tam suis copiis 3 
quam o(Uo tyranni^ maximo animo duabus onerariis navibus 
quinquaginta annorum imperium^ munitum quingentis longis 
navibus^ decem equitum centumque peditum milibus, profectus 
oppugnatum^ quod omnibus gentibus admirabile est yisum^ 
adeo facile perculit^ ut post diem tertium, quam Siciliam 



2. invidiae nicht *Neid'. Esse 
beim Dativ auf die Frage wozu? 
ist oft &eier zu übersetzen. 

Dionis gehört zu guae moveri 
poterant omnia; 'die ganze beweg- 
liche Habe'. Vgl. zu II, 2, 8. 

Sic exisHmari wie VII, 6, 2 «tc 
enim popülo erat persuasum, — id, 
die Verbannung des Dion. — odio 
hominis was für ein Genitiv? vgl. 
imurias p(xtriae IX, 5, 1. 

3. Post eaq uam durch ein einge- 
schobenes Wort getrennt ;postea vero 
quam N. stets, Cicero in der Regel. 

imbiAeretwr eupiditatibus wir: 'die 
Leidenschaften werden ihm einge- 
flösst'. 

4. sohrio d. i. ut sohrius esset, 
eigentl. 'ak —'; proleptisches Prä- 
dicat, s. zu II, 6, 5. 

5. usque eo — non bis zu dem 
Grade — nicht, d. i. 'so wenig'. 
Dazu gehört ut se deiecerit, 

illuc d. i. zum Bericht von der 
Vertreibung Dions. 



6, 1. ah eodem, wie zu übersetzen? 
8. zu UI, 2, 1. 
comparare wir 'sich dazu rüsten'. 

2. multorum annorum ('langjäh- 
rig') nachher § 3 quinquaginta an- 
norum imperium, denn im J. 406 
hatte sich der ältere Dionys der 
Tyrannis bemächtigt. Die genitivi 
qualit. sind oft durch Adjectiva 
wiederzugeben. So auch magnarum 
opum 'sehr mächtig'. 

paud 'nur wenige'. 
periculi 'gefahrvolles Unterneh- 
men'. 

3. odio, der Unterthanen gegen 
ihren Tyrannen, wir: 'Verhasstheit'. 

Constr. maximo animo duahus on. 
nav. profectus oppugnatum (Supin.) 
quinqiuiginta annorum imperium; 
das Participium löse auf wie äb- 
reptos I, 4, 2. — longis navibus s. 
zu II, 2, 5. 

quod — est visum gehört zu adeo 
facüe perculit, 

post diem, tertium quam attigerat 
,s. zu III, 3, 3. 
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857 attigerat^ Syracosas introierit. Ex quo intellegi potest nullma 

4 esse imperium tutum nisi benevolentia munitum. Eo tempore 
aberat Dionysius et in Italia dassem opperiebatur adversario- 
nun, ratus neminem sine magnis copiis ad se yentmrum. 

5 Qiiae res eum fefellit. Nam Dion üs ipsis, qni sab adversarii 
faerant potestate, regios spiritos r^resmt totiusque eins partis 
Siciliae potitus est^ quae snb Dionysii fuerat potestaie^ pari- 
que modo urbis Syracnsarom praeter arcem et insnlam ad- 

6 iunctam oppido; eoque rem perduxit^ nt talibns paetionibns 
pacem tyramios facere Teilet: Siciliam Dion obtineret^ Italiam 
DioDysios, Syracusas Apolloerates^ cni mamnam fidem oni 
habebat Dionysius.*** • 

6. Has tam prosperas tamque inopinatas res consecuta 
est subita coinmutatiO; quod fortuna sua mobilitate^ quem 
paulo ante extulerat, demergere est adorta. Primum in filio^ 

2 de quo commemorayi supra, «uam vim exercuit Nam eiun 
uxorem reduxisset^ quae alii fuerat tradita, filiumque vellet 
revocare ad virtutem a perdita luxuria, aceepit gi^yissimum 

3 parens vulnus morte filii. Deinde orta dissensio est inter etun 
et Heraclidem; qui^ quod principatum non coneedebat, factio- 
nem comparavit. Neque is minus valebat apud optimates. 



introierit s. zu T, 6, 6 profligarinL 

4. Betone dassem. Dionys wähnte, 
seine Gegner würden mit einer gan- 
zen Flotte gegen ihn anrücken, und 
da man beim Uebersetzen yon Grie- 
chenland nach Sicilien gewöhnlich 
nach der Südspitze Italiens fahr, 
80 erwartete er sie dort mit einem 
Theilseiner Flotte. Allein Dion hatte 
einen andern Weg eingeschlagen. 

ad se hier feinduch ^an ihn heran, 
auf ihn los'. 

6. Quae res ewm fefellit wie VII, 
8, 6. Knüpfe an wie 3, 3 a qua, 
— iis ipsis, abL instr., wie bei 
Truppenbezeichnungen; die Perso- 
nen sind als blosse Werkzeuge be- 
trachtet. 

Spiritus im Plural 'Stolz, Ueber- 
muth'; regios d. i. tyranni, wie 
oben (1, 1. 2, 4) die Herrschaft des 
Dionys regnum heisst. 

potitus es^ 8. zu YI, 1, 4 dassis 
hostium est potitus. 

6. vellet, der Friede kam ab^ 
nicht zu Stande und Dionys wurde 
vertrieben. Es ist wahrscheinlich^ 
dasB der Schluss des Capitels, der 
dies enthielt, ausgefallen ist. 



obtinerent s. zu opus facerewt II, 6, 6. 

Italiam d. h. das Stück von ün- 
teritalien, das zu Dionys Herrschaft 
gehörte. 

ApoUocrates war ein Sohn des 
Dionys. — fidem habebat wie II, 7, 
2. — imi s. zu I, 1, 1. 

6. 1. res 'Ereignisse'. 

mohtUtixte, abL causae 'vermöge 
oder bei — '; sua 'der ihm eig^- 
thümlichen'. 

demergere, der bildliche Aiusdrock 
ist im D. zu ändern: 'stürzen'; er- 
gänze hierzu eum. 

2. reduxisset 'wieder genommen 
hatte'. 

fuerat tradita s. zu V, 2, 1 fue- 
rat versatus. 

perditus eig. verloren, so dass 
kein Heil und keine Hoffiiung mehr 
vorhanden ist, daher 'heillös'. 

parens 'als Vat«'. 

viiilnus wie XTV, 6, 1. 

3. qm ut^ etis; comparavit 'warb'. 
— non conceddxxt, wem? Ueber 
principatus s. zu III, 1, 1. 

minus, als Dion. üeber optknates 

8. zu vn, 6, 4. 
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quorum cousensu praeerat classi; cum Dion exercitum pedestrem 
teneret. Non tulit hoc animo aequo Diou et yersum illum 4 
Homeri rettulit ex secunda rhapsodia^ in quo haec sententia est: 
non posse bene geri rem publicam multorum imperiis. Quod 
dictum magna invidia consecuta |est; namque aperuisse vide- 
batur omnia in sua potestate esse velle. Hanc ille non lenire 5 
obsequio; sed acerbitate opprimere studuit Heraclidemque, 
cum Syracusas venisset, interficiundum curavit 

7. Quod factum omnibus maximum timorem iniecit. Nemo 
enim illo interfecto se tutum putabat. Ille autem adversario 
remoto licentius eorum bona^ quos sciebat adversus se sensisse, 
militibus dispertiyit. Quibus divisis^ cum cotidiani maximi 2 
fierent sumptus^ celeriter pecunia deesse coepit, neque, quo 
manus porrigeret^ suppetebat, nisi in amicorum possessiones. 
Id eiusmodi erat, ut, cum milites reconciliass^t, amitteret opti- 
mates. Quarum rerum cura frangebatur et insuetus male 3 
audiendi non animo aequo ferebat de se ab iis male existi- 
mari, quorum paulo ante in caelum fuerat elatus laudibus. 
Yulgus autem, offensa in eum militum voluntate, liberius 
loquebatur et tyrannum non ferendum dictitabat. 

8. Haec ille intuens cum, quemadmodum sedaret, nesciret 
et, quorsum evaderent, timeret, Callicrätes quidam, civis Athe- 
niensis, qui simul cum eo ex Peloponneso in Siciliam venerat, 
homo et callidus et ad fraudem acutus, sine ulla religione ac 



Was heisst exercitus pedester im 
Gegensatz zu classis? 

4. animo aequo, im D. ein Wort. 
— et s. zu XYIII, 4, 3 mansit et, 

rettulit 'führte an'; ex secunda 
rhapsodia, der Ilias (2, 204) ov% 
dyaO'ov noXv%oiQccviri ' Big Ttoiguvos 
ioToa. 'Niemals frommt Vielherr- 
schaft im Volk; nur Einer sei Herr- 
scher!' 

invidia s. zu 4, 2. 

veUe, Subject? s. zu I, 2, 4 sese 
deditwros. 

5. Ranc näml. invidiam, inter- 
ficiundtmi curavit wie reficiendos 
aurat IX, 4, 5. 

7« 1. licentius übersetze nach der 
Bemerkung zu liberius II, 1, 2. 

quos sciebat s. zu quam non du- 
bitabat VIj 3, 5. — adversus aliquem 
sentire 'feindlich gesinnt sein.' 

2. cotidiani sumptus, nämlich an 
Geschenken für die Soldaten. Denn 
einmal damit begonnen, liess sich 
schwer wieder aufhören. Wie es 
scheint, hatte er durch die Ermor- 

CORN. NEP. 



duDg des Heraclides sich auch das 
Heer entfremdet. 

neque suppetebat, quo 'nichts, wo- 
nach'^ vgL neque fecisse II, 7, 4. 

eiusmodi erat 'hatte die Folge', 
eigentlich? 

3. frangebatur wie II, 1, 3 quae 
contumelia non fregit eum. 

male audire 'üebles von sich hö- 
ren', d. i. 'in üblem Rufe stehen'. 
— 7rmle existimare 'üebles denken'. 

fuerat elatm s. zuV, 2, 1. fuerat 
versattis. 

offensa — voluntate ('Stimmung') 
löse durch 'so oft' auf. 

loquebatur wie VII, 7, 2. — dicti- 
tabat wie VI, 1, 4; non ferendum 
näml. esse. 

8. 1. Haec irUuens, vgl. haec re- 
spiciens I, 8, 4. Haec d. i. den gegen 
ihn erregten Unwillen, denke auch 
als Object zu sedar^t und als Sub* 
ject zu evaderent 'hinauslaufen'. 

acutus 'abgefeimt'. — sine ulla 
religione ac fide adverbielles Attri- 
but, s. zu ni, 2, 1. pugna apud Sa- 

5 



66 



X. DION. CAP. 8. 9. 



2 fide^ adit ad Dionem et ait enm magno in periculo esse propter 
offensionem popnli et odinm militnm, quod nullo modo eyitare 
posset^ nisi alicui suomm negotium daret^ qui se simnlaret 
illi inimicnm. Qnem si inyenisset idonenm^ facile omnium 
animos cognitorom adrersariosque snblatamm^ qnod inimici 

3 eins dissidentis suos sensus apertori forent. Tali consib'o 
probatO; excepit has partes ipse Callierates et se armat im- 
prudentia Dionis; ad enm interficinndum socios conqnirit^ ad- 

4 yersarios eins conyenit^ coninratione confirmat. Bes^ mnltis 
consciis qnae s^eretnr^ elata defertnr ad Äristomachen^ soro- 
rem Dionis, nxoremque Areten. Illae timore perterritae con- 
veniunty cnins de perienlo timebant. At ille negat a Calli- 
crat^ fieri sibi insidias, sed iUa, qnae agerentnr, fieri praeeepto 

5 sno. Mnlieres nihilo setius Callicratem in aedem Proserptnae 
dedncnnt ac iurare cogunt nihil ab illo periculi fore Dioni. 
nie hac religione non modo non est deterritns, sed ad matu- 
randum concitatus est, verens, ne prins eonsilinm aperiretur 
snnm, qnam conata perfecisset. 

9. Hac mente proximo die festo, cum a conventu se 



lamina, — religione, s. zu ü, 8, 4. 
Der Verbindung reZi^ ac fides ent- 
spricht etwa T^reu und Glauben'. 
adit, was für ein Präsens ? s. zu 1, 2,4. 

2. quod n. periculum. 

nisi alicui, derselbe Fall wie 4, 
1 bei ne aliquam. Zuweilen wird 
auch durch aliquis unter dem 
Scheine der Unbestimmtheit ein 
bestimmter Gegenstand bezeichnet, 
wie hier, wo sich Callierates selbst 
im Sinne hat. — siwrum wie in 
suos reddiderat VIT, 3, 4. Ebenso 
unten 9, 3 stwrum e numero, — ne- 
gotium daret wie VU, 10, 4. 

qm 'dass er', s. zu 11, 7, 2 qui 
rem explorarent 

Quem, si invenisset idoneum *wenn 
er eine dazu geeignete Persönlichkeit 
gefunden hätte'. — cognitwru/m — 
svhlaturum, Subject eum, Dionem, 
s. zu effid posse I, 3, 4. 

dissidentis ^aufrührerisch, gegne- 
risch'. Accus, wie Sardis I, 4, 1. 
— forent s. zu VI, 3, 5. 

3. Tali wie 11, 2, 8. 

partes 'die Rolle'. — se armat im- 
prudentia JDionis^d, h. er gebraucht 
Dions Unvorsichtigkeit als Waffe 
zu dessen eigenem verderben; denn 
nun konnte er ohne Furcht mit sei- 
nen Feinden verkehren. 



excepit — et — armat s. Wechsel 
der Tempora wie XIII, 3, 4. 

convenire äliquem wie VII, 9, 5. 
— coniuratione confirmat 'bestäxkt 
sie durch einen gegenseitig gelei- 
steten Eid', üeber das Asyndeton 
8. zu IX, 4, 4. Vgl. auch unten 9, 1. 

4. Multis consciis wie I, 3, 6. — 
qu>ae ageretur, der Coiy., weil der 
Belativsatz den Grund (zu elata) 
angiebt. 

elata löse auf 'wird bekannt und'. 
conveni^jmt (eum), cuius. Im Lat. 
wird öfters vor einem Relativsatze 
das hinweisende Pronomen wegge- 
lassen, wo es im D. nicht zu ent- 
behren ist. 

sed illa fieri, hängt dies noch von 
negai ab? s. zu V, 1, 4 seque nuptu- 
ram, 

5. Proserpinae, Der Eid bei den 
unterirdischen Gottheiten galt für 
besonders furchtbar. 

nihil ab iUo — JDioni ist aus dem 
Sinne der Frauen gesagt, nicht des 
Callierates: darum ab iUo nicht a 
se. Zu nihü periculi vgl. nihü doli 
II, 4, 6. — fore ^drohe'. 

religio hier 'der Eid'. 

9« 1. Hac mente wie IX, 4, 4. 



X. DION. CAP. 9. 



67 



remotum Dion domi teneret atque in conclavi edito recubuisset, 
consciis facinoris loca munitiora oppidi tradit, domum custo- 
diis saepit, a foribus qui non discedant, certos praeficit: navem 2 
triremem armatis omat Philostratoque, fratri suo, tradit eam- 
que in portu agitari iubet, ut si exercere remiges vellet, cogi- 
tans, si forte consiliis obstitisset fortuna, ut haberet, qua 
fageret ad salutem. Suorum autem e numero Zacynthios adule- 3 
scentes quosdam eligit cum audacissimos tum viribus maximis^ 
iisque dat negotium, ad Dionem eant inermes, sie ut con- 
veniendi eins gratia viderentur venire. Hi propter notitiam 
sunt intromissi. At ilK, ut limen eius intrarant, foribus ob- 4 
seratis in lecto cubantem invadunt, colligant; fit strepitus, 
adeo ut exaudiri possit foris. Hie, sicut ante saepe dictum 5 
est, quam invisa sit singularis potentia et miseranda vita, qui 
se metui quam amari malunt, cuivis facile intellectu fait. 
Namque ibi ipsius custodes, si prompta faissent voluntate, 6 
foribus efifractis servare eum potuissent, quod illi inermes, 



se domi teneret anders XV, 10, 3. 
domo se tenuit. 

conventKrS hier die ^Festversamm- 
Itmg'. — eddto 4m obem Theile des 
Hanses'. Dahin pflegte man sich 
zurückzuziehen, wenn man unge- 
stört sein wollte. 

consdi facinoris, in das Un- 
ternehmen Eingeweihte, 'Mitver- 
schworene'. 

domum n. IHonis, 

a foribus qui non discedant ge- 
hört zu certos ; praeficit 'stellt an' 
als Wächter. 

2. agitare hier 'hin- und her- 
rudem'; vgl. dictitare, vocitare. — 
ut si 'wie wenn, gleich als ob'. 

cogitans, ut =« eo consilio, ut. Die 
Stellung von ut ähnlich wie III, 2, 
2. — haberet, qua 'er eines hätte, 
um darauf, s. zu 8, 2 qui simularet. 

fugeret ad salutem 'sich fliehend 
(durch die Flucht) rette'. 

3. eant s. zu id Lemnii sua sponte 
face^ent postulasset I, 1, 4. 

viderentur, auf ein praes. histor. 
kann im Nebensatz auch das Im- 
perf folgen; namentl. steht, wenn 
dem von einem histor. Praesens 
abhängigen Satze ein anderer Ne- 
bensatz untergeordnet ist, in die- 
sem häufig der Conj. des Impft. 

notitia hier 'die Bekanntschaft' 
im Hause des Dion. Auch lässt sich 



propter notitiam durch einen Cau- 
salsatz wiedergeben. 

4. ut intrarant, dieselbe Unregel- 
mässigkeit wie VI, 4, 3 postquam 
dixerat 

invadwnt, colligant, was bezweckt 
das Asyndeton? 

5. Hie wie hoc loco IV, 4, 3. 
saepe. Soweit wir das Werk des 

Nepos besitzen, geschieht dies nur 
X, 5, 3; die andern Stellen müssen 
also in den verloren gegangenen 
Büchern gestanden haben. 

invisa sit. Die Regel fordert esset 
8. zu VII, 1, 1. — singularis po- 
tentia 'die Alleinherrschaft'; vita 
(eorum), qui s. zu conveniunt, cuius 
8, 4. Die Weglassung von is ist 
selten, ausser wenn es in demselben 
Casus wie das Relativ oder im No- 
min, oder Accus, stehen sollte. 

metui quam amari malunt: Viel 
citiert wurde das Wort des Atreus 
aus der gleichnamigen Tragoedie 
des Accius: oderint, dum metuant. 

6. ipsius custodes sind natürlich 
nicht die von Callicrates (§ 1) auf- 
gestellten Wächter, sondern die 
Wachen im Innern (die Leibwache), 
deren Vorhandensein N. als selbst- 
verständlich nicht besonders er- 
wähnt hat. 

voluntate wie 7, 3. — 

5* 
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telum foris flagitantes, vivuiii tenebant. Cui cum succurreret 
nemo^ Lyco quidam Syracusanus per fenestram giadium dedit^ 
quo Dion interfectus est. 

10. Confecta caede^ cum multitudo visendi gratia intro- 
isset; nonnulli ab insciis pro noxiis conciduntur. Nam celeri 
rumore dilato Dioni vim allatam^ multi concurrerant, quibus 
tale facinus displicebai Hl falsa suspicione ducti immereutes 

2 ut sceleratos occidunt. Huius de morte ut palam factum est^ 
mirabiliter vulgi mutata est yoluntas. Nam qui viyum eum 
tyramium vocitarant, eidem liberatorem patriae tyrannique 
expulsorem praedicabant. Sic subito misericordia odio succes- 
serat^ ut eum suo sanguine ab Acherunte^ si possent^ cuperent 

3 redimere. Itaque in urbe celeberrimo loco, elatus publice, 
S5S sepulcri monumento donatus est. Diem obiit circiter annos 

LV natus, quartum post amium quam ex Pelopomieso in Si- 
ciliam redierat. 



XI. IPHICRATES. 

1. Iphicrätes Atheniensis non tam magnitudine rerum 
gestarum quam disciplina militari nobilitatus est. Fuit enim 
talis dux, ut non solum aetatis suae cum primis compararetur, 
sed ne de maioribus natu quidem quisquam anteponeretur. 

2 Multum vero in bello est versatus, saepe exercitibus praefiiit; 
nusquam culpa male rem gessit^ semper consilio vicit tantum- 
que eo valuit, ut multa in re militari partim nova attulerit 

3 partim meliora fecerit. Namque ille pedestria arma mutavit; 



telum 8. zu stibälare telumYll, 10, 5. 
Cui knüpfe an wie 3, 3, a qua, 

10. 1. ah insciis, die Bedeutung 
ersieh aus consdis facinoris 9, 1. 

celeri s. zu gravi 2, 4. 

ut sceleratos ^als die Verbrecher'. 

t?. ut palam factum est, ^als sich 
die Kunde verbreitet hatte'. 

Sic gehört nicht zu subito, son- 
dern zu su^cessercU. 

suo mit Nachdruck wie in stm 
modestia I, 1, 1. — Acherims, ältere 
Form für Acheron, Fluss der Unter- 
welt. 

3. ceUherrimo 'sehr besucht'. — 
publice III, 3, 3. 

diem obiit = diem supremum obiit 
VII, 10, 6. Ebenda s. über natus. 

redierat s. zu III, 3, 3. 

1. 1. non tam magnitudine rerum 



gestarum. Hiermit sind jedoch dem 
Iph. grosse Eriegsthaten keines- 
wegs abgesprochen. — disciplina 
militaris hier nicht 'Eriegszucht', 
sondern 'Eenntniss des Kriegswesens, 
Kriegskunst'. 

maiores natu hier im Gegensatz 
zu aetatis suas 'die Aelteren', die 
vor seiner Zeit lebten. 

2. culpa 'aus Verschulden'. — 
consüio wie VIII, 1, 4 res dbit a 
consilio ad vires virtutemque pu- 
gnantiwn, Gegensatz: nicht durch 
Truppenzahl, vgl. XIII, 4, 6. 

tantum eo valuit 'war darin so 
stark' od. 'ausgezeichnet'. — attt^ 
lerit — fecerit, über die Tempus- 
folge s. zu I, 5, 5. 

3. pedestria arma, das Adject. 
vertausche im D. mit einem Sub- 
staut, im Genit. 
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cum ante illum imperatorem maximis clipeis, brevibus hastis, 
minutis gladiis uterentur, ille e contrario peltam pro parma 
fecit (a quo postea peltastae pedites appellantur), ut ad motus 
concursusque essent leviores, liastae modum duplicavit, gladios 
longiores fecit; idem genus loricarum et pro sertis atque 4 
aeneis linteas dedit. Quo facto expeditiores milites reddidit; 
nam^ pondere detracto, quod aeque corpus tegeret et leve esset 
curavit. , 

2. Bellum cum Thracibus gessit; Seuthem, socium Athe- 
niensium, in regnum restituit. Apud Corinthum tanta severi- 
täte exercitui praefiiit, ut nuUae unquam in Graecia neque 
exercitatiores copiae neque magis dicto audientes fuerint duci, 
in eamque consuetudinem adduxit, ut, cum proelii signum ab 2 
imperatore esset datum, sine ducis opera sie ordinatae con- 
sisterent, ut singuli ab peritissimo imperatore dispositi vide- 
rentur. Hoc exercitu moram Lacedaemoniorum interfecit, quod 3 
maxime tota celebratum est Graecia. Iterum eodem bello 39o 
omnes copias eorum fagavit; quo facto magnam adeptus est 
gloriam. Cum Artaxerxes Aegyptio regi bellum inferre voluit, 4 
Iphicraten ab Atheniensibus ducem petivit, quem praeficeret 



ante illwm imperatorem 'vor sei- 
nem Oberbefehl', od. ein Nebensatz 
mit 'bevor'. So kann man oft ein 
Substantiv mit einer Präpos. durch 
einen entsprechenden Nebensatz 
übersetzen, vgl. X, 9, 3 propter 
notitiam. 

pelta («Atij), ein leichter halb- 
mondförmiger Schild; parma, ein 
schwerer runder Schild. Beim 
Uebersetzen sind beide Worte bei- 
zubehalten. — fecit pro 'setzte an 
die Stelle'. 

a quo d. i. a qua re, VII, 2^2 de 
quo. Jedoch war die pelta sowohl 
als der Name pdtastae viel ■ älter. 

modum hier 'das Jjängenmass'. 

4. idem genus loricarum näml. 
dedit 'führte ein'; et 'und zwar' 
.giebt das Genauere an. 

idem s. zu III, 2, 1. 

sertis atque aeneis (loricis) Ketten- 
tind Erzpanzer, letztere aus 2 gan- 
zen Stücken bestehend. 

linteas, eine Art Leinwandjacken 
aus mehrfach übereinandergelegtem 
Zeuge, die mit Essig und Salz steif 
gemacht wurden. 

Quo facto 'hierdurch aber', s. zu 
I, 1, 2 cuius generis. 



cwravit, quod 'für etwas, das', 
aeque, näml. wie die Ketten- und 
Erzpanzer; et 'und (dabei)'. 

2. 1. Die chronologische Ord- 
nung ist hier nicht streng innege- 
halten. Die Eriegsthaten in Thra- 
cien fallen in die Jahre 389-^387, 
die bei Corinth 393—390, während 
des sogenannten Corinthischen Krie- 
ges, der Feldzug in Aegypten 377 
bis 374. 

Seuthes, derselbe wie VII, 8, ?. 

nullae u/nquam, wie 1, 5, 5. — dicto 
audientes duci wie VI, 1, 2. 

2. in consuetudinem adduxit, im 
D. ein Verbum. Object? — cum wie 

vn, 1, 3. 

3. mora {fioQo), eine Abtheilung 
des spartan. Fussvolks; die Anga- 
ben über ihre Stärke schwanken 
zwischen 400 und 900 Mann. — 
tota Graecia, warum ohne in? 

Iterum 'ein zweites Mal*. Betone 
omnes. — quo facto wie oben 1, 4. 

4. Cum voluit wie IX, 1, 2 cum 
swnt devictae. — Artaxerxes, der- 
selbe wie vn, 9, 5. rX, 2, 2. 

quem, wie zu übersetzen? s. zu 
II, 7, 2 qui rem explorarent.' 
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exercitui conducticio, cuius numerus XII milium fuit. Quem 
quidem sie omni disciplina militari erudivit, ut, quemadmodum 
quondam Fabiani milites Romani appellati sunt, sie Iphicra- 
5 tenses apud Graecos in summa laude fuerint. Wem subsidio 
369 Lacedaemoniis profectus Epaminondae retardavit impetus. Nam 
nisi eins adventus appropinquasset, non prius Thebani Sparta 
abscessissent, quam captam ineendio delessent. 

3. Fuit autem et animo magno et corpoi*e imperatoriaque 

2 forma, ut ipso aspectu cuivis inieeret admirationem sui, sed 
in labore nimis remissus parumque patiens, ut Theopompus 
memoriae prodidit, bonus vero civis fideque magna. Quad 
cum in aliis rebus deelaravit tum maxime in Amyntae Mace- 
dönis liberis tuendis. Namque Eurydice, matef Perdiecae et 
Philippi, cum bis duobus pueris Amynta mortuo ad Iphicratem 

3 confugit eiusque opibus defensa est. Vixit ad senectutem 
placatis in se suorum civium animis. Causam capitis semel 
dixit, bello sociali, simul cum TimothSo, eoque iudicio est ab- 

4 solutus. Menesthea filium reliquit ex Thraessa natum, Ceti 
regis filia. Is cum interrogaretur, utrum pluris, patrem ma- 
tremne, faceret, ^Matrem' inquit. Id cum omnibus mirum 
videretur, at ille ^Merito' inquit ^facio. Nam pater, quantum 
in se fuit, Thraecem me genuit, contra ea mater Atheniensem'. 



fuit 8. zu erat dignitate regia 1, 2,3. * 
Quem quidefin s. zu III, 1, 3. — 
Constr. milites Bom. appellati sunt 
Fabiani. Wie es scheint, ist an 
FabiuB Cunctator zu denken. 

5. Epaminondae impetus auf die 
Stadt Sparta. Vgl. XVII, 6, 1. 
captam löse auf wie abreptos 1, 4, 2. 

3« 1. imperatoria 'forma s. zu 
honoris corona VIII, 4, 1. 
ipso 'bloss, schon'. 

2. remissus 'schlaff'. — patiens 
wie VII, 1, 3. Ueber Theopompus 
8. die Einl. 

bonus wie VIII, 2, 4. 

Amyntas, König von Macedonien, 
Vater Philipps und Grossvater 
Alexanders des Gr. 

opibus wie I, 5, 5. Iph. stand 
damals (3^8) mit einem Heere in 
Thracien. 

4. placatis in se 'ihm geneigt', 
eigentlich ? Die ablativi absol. be- 
zeichnen den aus der Handlung 
sich ergebenden Zustand, und sind 
durch 'indem' aufzulösen. 

Causa capitis 'peinliche Anklage, 



Criminalprocess'. Ueber causam di- 
cere s. zu VII, 4, 3. 

bello sociali. Den Bundesgenos- 
senkrieg führte Athen gegen seine 
abgefallenen Bundesgenossen Chios, 
Byzanz, Rhodos 357—355 v. Chr. 

simul cum Thimotheo. Ausführ- 
liches darüber s. XIII, 3. 

4. Menesthea, griech. Accus, von 
Menestheus — Thraessa, Femin. zu 
Thraex, einer Nebenform von 27waa:, 
die sich aus dem a in 0qoi^ er- 
klärt.. Ueber ex bei nasci s. zu 
II, 1, 2. — Coti, der Name lautete 
eigentlich Cotys, woraus die Römer 
Cotus machten. 

utrum 'welchen von beiden'. Die 
disjunctive Frage besteht nur aus 
deuWor^Q patrem matremne,we\che 
die Apposition zu utrum bilden. 

at ille hebt den Gegensatz auf wä- 
gend scharf hervor : 'dieser dagegen' . 

quantum in se fuit 'soviel an ihm 
lag'. Denn durch seine Verheira- 
tung mit einer Thracierin bewirkte 
er, dass sein Sohn von mütterlicher 
Seite ein Thracier wurde. 

in se: die Regel forderte eo. 

contra ea s. zu VII, 8, 4. 
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XII. CHABRIAS. 

1. Chabrias Atheniensis. Hie quoque in summis habitus 
est ducibus resque multas memoria di^nas gessit. Sed ex his 
elucet maxime inventum eius in proelio, quod apud Thebas 
fecit, cum Boeotiis subsidio venisset. Namque in eo victoria 378 
fidente summo duce AgesiläO; fugatis iam ab eo conducticiis 2 
catervis, reliquam pbalangem loco vetuit cedere, obnixoque 

f;enu scuto proiecta basta impetum excipere hostium docuit. 
d novum Agesilaus contuens progredi non est ausus suosque 
iam incurrentes tuba revocarit. Hoc usque eo tota Graecia fama 3 
celebratum est, ut illo statu Cbabrias sibi statuam fieri voluerit, 
quae pubKce ei ab Atheniensibus in foro constituta est. Ex 
quo factum est, ut postea athletae ceterique artifices iis statibus 
in statuis ponendis uterentur, quibus victoriam essent adepti. 

2. Chabrias autem multa in Europa bella administrayit, 
cum dux Atheniensium esset; in Aegypto sua sponte gessit. 
Nam NectenSbin adiutum profectus regnum ei constituit. Fecit 2 
idem Cypri, sed publice ab Atheniensibus Euagörae adiutor 



1« 1. üeber den Anfang s. zu II, 
1, 1. — in summis habitus est duci- 
2yus übersetze nach YIII, 4, 2 Septem 
sapientum in nwmero est Tiabitus, — 
summis wie VII, 1, 2. Ebenso § 2, 
wozu IX, 2, 3 za vergleichen, 

inventum in proelio s. zu in, 2, 
1 pugna apud Salamina. 

quod, prodium. 

2. fugatis — catervis begründet 
die Zuversicht des Ages.; phailanx 
hiess die geschlossene Schlachtreihe 
des schwerbewaffiieten Fussvolkes. 
— reliquam 'die allein übrige' d. i. 
die bei der Flucht der Miethstrup- 
pen allein stehen geblieben war. 

ohnixo genu abl. absol., sciUo 
Dativ von ohnixo abhängig. 'Nach- 
dem sie das Knie gegen den Schild 
gestemmt, mit gefällter Lanze'. Sie 
iDUssten sich auf das rechte Knie 
niederlassen, gegen das linke vor- 
gebogene aber den Schild stemmen, 
den sie am linken Arme trugen, 
und der nun den ganzen Körper 
gegen den Feind deckte. 

Id novum 'diese neue Erschei- 
nnng'. suosque s. zu XYIII, 4, 3 
mansit et. 



3. fama celebratum est 'wurde ge- 
priesen und gefeiert'. 

illo statu 'in jener Stellung'. 

Ex quo wie VlI, 7, 2. — artifices 
sind hier Schauspieler, Tonkünstler 
und dergl. — essent adepti s. zu I, 
3, 2 crederetur. 

2« 1. Auch hier ist die chrono- 
logische Beihenfolge nicht genau 
beobachtet. Der Eriegszug nach Cj- 
pern, um den Euagoras gegen cße 
Perser zu unterstützen, fällt in das 
J. 388, die erste Expedition nach 
Aegypten 377, die zweite, in Ver- 
bindung mit Agesüaus 361. Zurück- 
gerufen wurde er von der ersten, 
nicht aber von der zweiten. Ueber- 
gangen ist von N. der wichtige 
Seesieg des Chabrias über die lacedä- 
monische Flotte bei Naxos 376 im 
thebanisch-lacedämonischen Kriege. 

administra/üit wie IX, 1,2. Gegen- 
satz sua sponte ('auf eigene Faust') 
gessit. — cum dux Atheniensium 
esset 'als Feldherr der Athener'. 

Nectenebin, der Name lautet auch 
Nectanäbis XVII, 8, 6. 

2. idem, dass er Jemandes Herr- 
schaftbefestigte. Oypri, s. zuCherso* 
nesum 1, 1, 1. — publice wie II, 8, 5. 
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datas^ neqne prius inde discessit^ qnam totam insnlam bello 
devinceret; qua ex re Athenienses magnam gloriam sunt adepti. 
3 Interim bellum inter Aegyptios et Persas conflatum est. 
Athenienses cum Artaxerxe societatem babebant^ Lacedaemonii 
cum Aegyptiis, a quibus magnas praedas Agesilaus, rex eorum, 
faciebat. Id intuens Cfaabrias, cum in re nulla Agesilao cederet^ 
sua sponte eos adiutum profectus Aegyptiae classi praefuit, 
pedestoibus copiis Agesilaus. 

3. Tum praefecti regis Persae legatos miserunt Athenas 
questum, quod Chabrias adversum regem bellum gereret cum 
Aegyptiis. Athenienses diem certam Chabriae praestituerunt, 
quam ante domum nisi redisset, capitis se illum damnaturos 
denuntiarunt. Hoc ille nuntio Athenas rediit neque ibi diutius 

2 est moratus, quam fuit necesse. Non enim libenter erat ante 
oculos suorum civium, quod et vivebat laute et indulgebat sibi 

3 liberalius, quam ut invidiam vulgi posset effugere. Est enim 
hoc commune Vitium in magnis liberisque civitatibus, ut invidia 
gloriae comes sit, et libenter de iis detrahant, quos eminere 
yideaat altius; neque animo aequo pauperes alienam opulentium 
intuuntur fortunam. Itaque Chabrias, cum ei licebat, plurimxim 

4 aberat. Neque vero solus ille aberat Athenis libenter, sed 
omnes fere principes fecerunt idem, quod tantum se ab invidia 
putabant faturos, quantum a conspectu suorum recesserant. 
Itaque Conon plurimum Cypri vixit, Iphicrates in Thracia, 
Timotheus Lesbo, Chares Sigeo; dissimilis quidem Chares 



devinceret, beachte die Präpos., 
s. zu I, 2, 2. 

3. Artaxerxes, ders. wie XI, 2, 4. 

magnas praedas faciebat hier im 
bildlichen Sinne ^grossen Gewinn 
zog', näml. für die Dienste, die er den 
Aegyptem leistete. Vgl. XVÜ, 8, 6. 

in re nülla cederet *in keiner 
Sache nachstehen wollte', also auch 
gleiche Belohnung erhalten wollte. 

profectus löse auf wie ahreptos I, 
4, 2. — pedestrihus copiis, Fussvolk? 

8« 1. regis Persae s. zu II, 8, 2. 
— cum 'auf Seiten der — '. 

diem, warum hier Femininum? 
qwim ante, wir; 'bis zu diesem', we- 
gen Stellung der Praeposition vgL 
hanc iuxta IV, 4, 4. Wegen der An- 
knüpfung 8. zu cuius generis I, 1, 2. 

Hoc nuntio wie hoc oraculi re- 
aponso I, 1, 4. — neque wie in neqtie 
minor 11, 6, 1. 

2. indulgebat sibi liberalius d. i. 
'erlaubte sich zu üppigen Genuss'. 



3. liberisque. Wir 'in grossen 
Freistaaten'. 

quos videant s. zu I, 3, 2 cui cre- 
deretur. — tn^uor, ältere Fonrl st. 
intueor, 

cum 'wann, so oft' bei einer wie- 
derholten Handlung. In diesem 
Falle verbindet N. ausser hier nur 
noch XV, 3, 6 (eam summam cum 
fecerat) mit cum den Indic, sonst 
immer den Conj. Bei Cicero, Cäsar 
und Sallust ist der Indic. die Regel, 
der Conj. die Ausnahme. 

4. principes wie II, 8, 3. 
tantum 'soweit' ; ab invidia futu- 

ros d. i. afuturos, vgl. I, 4t, 2 est ab 
oppido, — qua/ntum recesserant s. 
zu quas secum transportarat I, 3, 4. 

— suorum 'ihrer Mitglieder'. 
Lesbo — Sigeo, die Piäp. in ist 

nicht wiederholt, s. zu Socrate 
VII, 2, 2. 

Chares, mehr von diesem s. XO, 
3. — horum verbinde mit dissimilis. 

— moribus wie X, 1, 3. 
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horum et factis et moribus, aed tarnen Athenis et honoratus 
et potens. 

4. Chabrias autem periit bello social! tali modo." Oppugna- »57 
bant Athenienses Chium. Erat in classe Chabrias privatus, 
sed omnes^ qui in magistratu erant, auctoritate anteibat, eum- 
que magis milites quam^ qni praeerant^ aspiciebant. Quae res 2 
ei maturavit mortem. Nam dum primns studet portum intrare 
gubematoremque iubet eo dirigere navem^ ipse sibi pemiciei 
foit. Cnm enim eo penetrasset, ceterae non sunt secutae. 
Quo facto circumfusus hostium concursu cum fortissime 
pugnaret^navis rostro percusßa coepit sidere. Hinc refugere cum 3 
possety si se in mare deiecisset, quod suberat classis Atbenien- 
sium^ quae exciperet natantis^ perire maluit quam armis ab- 
iectis navem relinquere, in qua fuerat vectus. Id ceteri facere 
noluerunt^ qui nando in tutum pervenerunt. At ille praestare 
bonestam mortem existimans turpi vitae^ comminus pugnans 
telis bostium interfectus est. 



Xm. TIMOTHEÜS. 

1. Timothöus, Conönis filius, Atheniensis. Hie a patre 
acceptam gloriam multis auxit virtutibus. Puit enim disertus, 
impiger, laboriosus, rei militaris peritus neque minus civitatis 



4« 1. hello sodali s. zu XI, 3, 3. 

privatus hier 'ohne eine Befehls- 
haberstelle', vgl. I, 8, 2. Was heisst 
nun hier magistratt^? 

quam (eoB) qui praeerant s. zu 
conveniuwt, cuius X, 8, 4. Der Re- 
lativsatz lässt sich durch ein Sub- 
stantiv wiedergeben, wie VI, 3, 2 
gut adercmt — eiapiciebcmt 'achte- 
ten auf ihn'. 

2. Quo facto cet. Mit welchem 
Worte ist im D. zu beginnen? s. zu 

I, 1, 4. 

rostro 'v. einem Schif&schnabel'. 

3. cum wie in cum tantis rebus 
praefuisset III, 3, 2. 

8%iberat d. i. in propinquo erat, 
— quae exciperet, der Conj. drückt 
die Bestimmung aus: 'um aufzu- 
nehmen'. 

fuerat vectus s. z. V, 2, 1 fuerat 
versoitus. 



1. 1. virtutibus wie II, 1, 1. 

acceptam gloriam auxit: Cic. (de 
offic. 1, 116): Quidam — ad easlati- 
des, quas a patrihus acceperunt, ad- 
dunt aliquam suam —, quod idem 
fedt TimoiheiM, Cononis ßius, qui 
cum belli laude non inferior fuisset 
quampater, ad eam laudem doctrinae 
et ingenii gloriam adiecit. 

disertus: seine Bedegabe bildete 
der berühmte Redner Isocrates aus 
(Cic. de orat. 3, 139). 

Die Reihenfolge der Begeben- 
heiten war diese: im J. 375 die im 
2. Cap. ermhlten Erfolge zur See 
während des thebanisch-lacedämo- 
nischen Krieges; um 366 der Zug 
zur Unterstützung des pers. Sa- 
trapen Ariobarzanes, woran sich die 
Eroberung von Samos knüpfte; 364 
der Erleg gegen Olynth, die Be&eiung 
vonCyzicus und wahrscheinlich auch 
der Zug gegen Byzanz und den thra- 
cischen König Uotys. 



/ 
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2 regendae. Multa huios sunt praeclare facta, sed haec maxime 
illustria. Olynthios et Byzantios bello subegit. Samum cepit: 
in quo oppugnando superiori bello Athenienses mille et CG 
talenta consumpserant, id ille sine uUa publica impensa populo 
restituit. Adversus Cotum bella gessit ab eoque mille et CC 
talenta praedae in publicum rettulit. Cyucum obsidione 

3 liberavit. Ariobarzäni simul cum Agesilao auxilio profectus 
est; a quo cum Laco pecuniam numeratam accepisset, ille 
civis suos agro atque urbibus augeri maluit quam id sumere, 
cuius partem domum suam ferre posset. Itaque accepit 
Crithöten et Sestum. 

2. Idem classi praefectus, circumvehens Peloponnesum 
LaconScen populatus, classem eorum fugavit, Corcyram sub 
imperium Atheniensium redegit, sociosque idem adiunxit 
Epirötas, Athamänas, Chaönas omnesque eas gentes, quae 

2 niare illud adiacent. Quo facto Laoedaemonii de diutina con- 
tentione destiterunt et sua sponte Atheniensibus imperü mari- 
timi principatum concesserunt pacemque iis legibus constitue- 
runt, ut Athenienses mari duces essent. Quae victoria tantae 
fuit Atticis laetitiae, ut tum primum arae Paci publice sint 

3 factae eique deae pulvinar sit iastitutum. Cuius laudis ut 
memoria maueret^ Timotheo publice statuam in foro posuerunt. 



* ' 



praeclare facta, die substantivisch 
gebrauchten Participien factum, dic- 
tum, inventwm u. a. lassen sowohl 
die Verbindung mit Adverbien als 
mit Adjectdven zu. 

in quo oppugnando — id, die neu- 
tralen Pronomina bezeichnen Samos 
im Allgemeinen. — superiori, über 
die Form s. zu maiori periculo X, 
2, 4. Im J. 440 hatte Pericles die 
Insel bekriegt und erobert. 

publica ^aus der Staatskasse'. 

Cotum B. zu XI, 3, 4. — in pu- 
blicum d. i. in die Staatskasse. 

3. Ariöbareane8,SQ,tr8i;p von Phry- 
gien, hatte sich gegen Artaxerxes 
empört. 

Laco d. i. Agesilaus. — dvis suos 
wie I, 1, 1. — agro 'Landgebiet'. 

— a/ugeri 'einen Zuwachs erhalten'. 

— posset s. zu I, 3, 2 cui erederetur, 
Betone suam. 

2« 1. classi praefectus, VI, 4, 1 
classis praef Als ur^rüngliches 
Particip. kann praefectm auch mit 
dem Dativ verbunden werden. — 
drcmfwehens, im D. ein Substantiv 
mit einer Präpos., populatus löse 



durch 'nachdem' auf. circumvehens 
ist part. praes. zu dem gleichsam zum 
Deponens gewordenen circumvehi. 

Aus Laconicen ergebt sich, wer 
mit eorum gemeint ist. Vgl. iis II, 
8, 3 und eorum VII, 11, 3. 

idem, wie zu übersetzen? s. zu in, 
2, 1. — Athama/nas, Chaonas s. z. 
Thracas VII, 11, 4. 

mare illud adiacent, welcher Ca- 
sus könnte statt des Accus, stehen? 

2. imperii maritimi prvndpatwn. 
Den Vorrang zur See hatten die 
Athener durch den unglücklichen 
Ausgang des peloponn. Krieges ver- 
loren, waren aber seitdem unablässig 
bemüht gewesen, ihn wieder zu ge- 
winnen. — legibus 'Bedingungen'. 

principatum s. zu II, 6, 3. 

mari s. zu l!S, 1, 1. 

Atticis wie VIII, 3, 1. — putvimair 
'ein Polster', worauf die Bildnisse 
der Götter und die ihnen darge- 
brachten Opfergaben bei feierlichen 
Gelegenheiten gesetzt wurden. 

3. laudis 'Verdienst'. 

in foro, auf dem Eerameikos, nahe 
bei der Halle des a^xtav ßaailsvg. 
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Qui bonos huic uni ante id tempus contigit^ ut, cum patri 
populns statuam posuisset^ filio quoque daret. Sic iuxta posita 
recens filii veterem patris renoyavit memoriam. 

3. Hie cum esset magno natu et magistratus gerere desisset^ 
bello Athenienses undique premi simt coepti. Defecerat Samus, 
descierat Hellespontus, Philippus iam tum Valens, Macßdo, 
multa moliebatur; cui oppositus Cbares cum esset, non satis 
in eo praesidii putabatur. Fit Menestbeus praetor, filius 2 
Ipbicratis, gener Timotbei, et ut ad bellum proficiscatur, 
decemitur. Huic in consilium dantur duo usu sapientiaque 
praestantes, quorum consilio uteretur, pater et socer, quod in 
bis tanta erat auctoritas, ut magna spes esset per eos amissa 
posse recuperari. Bü cum Samum profecti essent, et eodem 3 
Cbares, illorum adventu cognito, cum suis copiis proficisceretur, 
ne quid absente se gestum videretur: accidit, cum ad insulam 
appropinquarent, ut magna tempestas oreretur; quam evitare 
duo veteres imperatores utile arbitrati suam classem sup- 
presserunt. At ille temeraria usus ratione non cessit maiorum 4 
natu auctoritati, yelut in sua manu esset fortuna. Quo con- 
tenderat pervenit, eodemque ut sequerentur, ad Timotbeum et 
Ipbicratem nuntiiun misit. Hinc, male re gesta, compluribus 
amissis navibus, eo, unde erat profectus, se recipit litterasque 
Athenas publice misit, sibi proclive fuisse Samum capere, nisi 



huic uni ante id tempus, die Ver- 
taascbong des negativen Ansdrucks 
nuüi alii mit dem poutiven huic tmi, 
die sonst so offc amrlatze ist, bat die 
Ausdrucksweise unlogisch gemacht; 
vgl. Flor. 1, 40, 22 omnium ante se pri- 
mus transiit Euphratem. 

iuxta posita recens filii, näml. 
staJ^. 

3. 1. Das in diesem Cap. Erzählte 
begab sich im Bnndesgenossenkriege 
355. Samos aber war nicht selbst an- 
gefallen, sondern wurde von den ab- 
ge&llenen Bundesgenossen belagert. 

magno natu wie IV, 6, 3. 

EeOespontus wie VÜ, 5, 6; vor- 
zugsweise ist an Byzanz zu denken. 

moliebatu/r, hier in feindlichem 
Sinn, ^fahrte im Schüde'. 

cui im D. knüpfe mit ^und' an; 
ebenso § 3 bei quam, s. zu cuius gene- 
»w 1, 1, 2. — non satis praesidii ptUa- 
hatur in eo 'man glaubte keinen hin- 
reichenden Schutz an ihm zu haben'. 

2. Fit was far' ein Praesens? s. 
zü I, 2, 4. — Ueber praetor zu I, 4, 



4. — in consilium übersetze nach 
in cotoniam V, 2, 2. — usu, wie 
XVm, 3, 3 usus bdli, 'Erfahrung'. 
in his erat nach I, 8, 4 in Mütiade 
erat zu übersetzen. 

3. adventu wie II, 2, 6. — ab- 
sente se, soviel wie sine ipsius opera. 

arbitrati löse als Causalsatz auf. 
— classem supprimere 'die FL in 
ihrem Laufe anhalten' oder 'mit ihr 
beilegen'. Betone suam; G-egensatz? 

4. temeraria uti ratione 'tollkühn 
zu Werke gehen' ; über uti s. zu I, 
8, 3. — auctoritati wie I, 5, 2. 

quo contenderat s. zu XIY, 4, 4. 
eodemque constr. et nunUwm misit 
ad Tim. et Iph., ut eodem sequeren- 
tur, vgl. XX, 2, 2 tutoque, 

Hinc 'hierauf'. 

amissis navibus ist den ersten abl. 
abs. subordiniert; wir verbinden die 
beiden durch 'und' vgl. XVI, 3, 3 
quibus rebus confectis. 

recipit — misit, Wechsel der Tem- 
pora VII, 8, 2. X, 8, 3. XIV, 4, 6. 

litteras publice misit 'erstattete 
amtlich Bericht'. 
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5 a Timotheo et Iphicrate desertus esset. Populus acer, 
suspicax ob eamque rem mobilis, adversarius, invidus (etiam 
potentiae in crimen vocabantur), domum revoeat: accusantur 
proditionis. Hoc iudicio damnatur Timotheus, lisque eius 
aestimatur centum talentis. Hie odio ingratae civitatis coactus 

854 Chalcidem se contulit. 

4. Huius post mortem cum populum iudicii sui paeniteret, 
multae novem partis detraxit et decem talenta Cononem, filium 
eius, ad muri quandam partem reficiendam iussit dare. In 
quo fortunae varietas est animadversa. Nam quos avus Conen 
muros ex hostium praeda patriae restituerat, eosdem nepos 
cum summa ignominia familiae ex sua re familiari reficere 

2 coactus est. Timothei autem moderatae sapientisque vitae 
cum pleraque possimus proferre testimonia, uno erimus con- 
tenti, quod ex eo facile conici poterit, quam carus suis flierit. 
Cum Athenis adulescentulus causam diceret, non solum amici 
privatique hospites ad eum defendendum convenerunt, sed etiam 
in iis lason, tyrannus Thessaliae, qui illo tempore fuit omnium 

3 potentissimus. Hie cum in patria sine satellitibus se tutum 
non arbitraretur, Athenas sine ullo praesidio venit tantique 
hospitem fecit, ut mallet se capitis periculum adire quam 
Timotheo de fama dimicanti deesse. Hunc adversus tamen 
Timotheus postea populi iussu bellum gessit; patriae sanctiora 
iura quam hospitii esse duxit. 



desertus esset, mit dem Neben- 
begriff des Pflichtwidrigen 'im Stiche 
gelassen worden wäre'. 

6. ob eamque rem s. zu U, 8, 1. — 
ocer hier 'leidenschaftlich'. — adver- 
sarius, invidus stehen hier ohne be- 
stimmtes Obj ect ; das Volk war feind- 
selig und neidisch gegen alle Mäch- 
tigen und Reichen. Zum Beleg dient 
die Parenthese etiam potentiae{Q[en.) 
in crimen vocahantu/r 'auch wegen 
ihrer (zu grossen) Macht wurden sie 
(Tim. und Iph.) angeschuldigt'. 

Iis a^estimatur wie I, 7, 6. Ebenda 
8. über taientum. 

ingratae civitatis, gen. subjectivus. 
— coactus. Tim. konnte diese unge- 
heure Strafsumme nicht bezahlen 
und sah sich daher, zu freiwilliger 
Verbannung genötiiigt, wenn er sich 
nicht dem Schicksale des Miltiades 
aussetzen wollte. 

4, 1. Huius post mortem, er starb 
noch im Jahre 354. — partis, Accus, 
wie Sd/rdis I, 4, 1. 

In quo 8. zu II, 2, 3. 



quos muros übersetze nach der 
Anm. zu qm locus IV, 3, 3. — avus 
steht mit Nachdruck voran ; warum ? 

— Conen — restituerat s. IX, 4, 5. 

— cum summa ignominia s. zu I, 
7, 4 magna cum offensione, 

2. cwm hier und in § 3 wie III, 
3, 2 cum tantis rebus praefuisset. 

— pleraque hier 'sehr viele', nicht 
'die meisten'. 

adulescentulus 'als ein junger 
Mann'. Denn die Benennung adth 
lescens umfasst die ganze Zeit der 
körperlichen imd geistigen Ent- 
wickelung vom 1 7. Jahre an bis gegen 
das 40. Jahr. Das Deminutivum 
steht hier, wie öfter, ohne beson- 
deren Nachdruck. 

privati hospites 'Gastfreunde aus 
dem Privatstande'. 

3. de fama 'um seine Ehre', die 
durch die Anklage gefährdet war. 

— deesse, G-egentheü von adesse 
alicui X, 1, 3. 

Hunc 'adversus, Stellung wie 
IX, 2, 2. 



XIV. DATAMES. CAP. 1. 



77 



Haec extrema fuit aetas imperatorum Atheuiensium, 4 
Iphicratis, Chabriae, Timothei; neque post illorum obitum 
quisquam dux in illa urbe fuit dignus memoria. Venio nunc 5 
ad fortissimum yirum maximique consilii omnium barbarorum 
exceptis duobus Garthaginiensibus, Hamilcäre et Hannibäle. 
De quo hoc plura referemus, quod et obscuriora sunt eius 6 
gesta pleraque, et ea, quae prospere ei cesserunt, non magni- 
tudine copiarum sed consilii, quo tum omnes superabat, acci- 
derunt; quorum nisi ratio explicata fuerit, res apparere non 
poterunt. 



XIV. DATAMES. 

1. Dätämes, patre Camisäre, natione Gare, matre Scy- 
thissa natus, primum in militum numero fuit apud Artaxerxen 
eorum, qui regiam tuebantur. Pater eius Gamisares, quod et 
manu fortis et bello strenuus et regi multis locis fideUs erat 
repertus, habuit provinciam partem Giliciae iuxta Cappado- 
ciam, quam incolunt Leucosyri. Datames, militare munus 2 
fongens primum, qualis esset, aperuit in bello, quod rex ad- ssa 
versus Gadusios gessit. Namque hie, multis milibus regiorum 
interfectis, magni fuit eius opera. Quo factum est, cum in eo 
bello cecidisset Gamisares, patema ei ut traderetur provincia. 



4. Iphicratis cet, ist Erläuterung 
zu haec' die&f nämlich das des Iphicr.' . 

— Das Substantiv. Pron. quisquam 
wird mit andern Substantiven, 
welche Personen bezeichnen, ver- 
bunden, wie nemo s. XV, 2, 1. 

5. maanmiqu^ consilii gehört zu 
virum 'und klügsten'. Der gen. 
qualit. einem Adjectiv coordiniert 
wie der abl. quäl. X, 9, 3. XI, 3, 2. 

6. hoc abl. causae 'um deswillen'. 

— gesta statt res gestae, — obscu- 
riora d. i. minus nota, 

cedit mihi aliquid 'es gelingt mir 
etwas, geht von Statten'. 

acdderunt s. zu XIV, 8, 4. 

ratio hier 'Hergang'. — explicaia 
fuerit 8. zu ero wAeptt^ II, 9, 4. — 
apparere hier 'deutlich werden'. 



1« 1. Ueber natus mit dem Abl. 
8. zu II, 1, 2. — Gare Apposition 
m patre. — Scythissa ist Eigenname. 

in militum numero fuit 'gehörte 
dazu'. — Artaxerxes Mnemon 404 



bis 358. üeber den Acc. auf en s. 
zu II, 8, 7. Ebenso nachher Datamen. 

manu fortis wie IV, 1, 2. — bello, 
abl. temporis, trotzdem, dass bellum 
ohne Attribut ist, s. zu V, 4, 1. — 
strenuus 'entschlossen' bezeichnet 
die geistige Thatkraft und Tüchtig- 
keit des Kriegers, wie manu fortis 
die körperliche. — multis locis 'bei 
vielen Gelegenheiten' s. IV, 4, 3. 
Die drei et wie I, 1, 1. 

iu^ta Cappadodam s. zu III, 2, 1. 
pugna apud Salamina. 

2. fungi mit dem Accus, gehört 
der älteren Latinitöt an. — in bdlo 
8. zu XXI, 2, 3. 

multis milibm regiorum inter- 
fectis. Der Krieg war also Anfangs 
von den Königlichen mit grossem 
Verluste geführt worden und er- 
hielt erst durch Dat. eine günstige 
Wendung. — magni fuit eius opera, 
dieselben Worte IX, 1, 1. 

ut ist hier ähnlich gestellt wie 
XVIII, 8, 2; XXIII, 2, 2; 7, 5; XXV, 
20, 3 vgl. zu III, 2, 2. 
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2. Pari se virtute postea praebuit, cum Antophrodätes iussu 
regis bello persequeretur eos, qui defecerant. Namqne huius 
opera hostes^ cum castra iam intrassent^ profligati sunt^ exerciius- 
que reliquus conservatus regis est Qua ex re maioribus rebus 

2 praeesse coepit. Erat eo tempore Thuys, djnastes Papblagoniae, 
antiquo genere, ortus a PylaemSne illo, quem Homerus Troico 

3 bello a Patröclo interfectum ait. Is regi dicto audiens non erat. 
Quam ob causam bello eum persequi constituit eique rei praefeeit 
Datamen, propinquum Paphlagönis : namque ex fratre et sorore 
erant nati. Quam ob causam Datames primum experiri voluit, 
ut sine armis propinquum ad officium reduceret. Ad quem cum 
venisset sine praesidio, quod ab amico nullas vereretur insidias, 

4 paene interiit. Nam Thuys eum clam interficere voluit. Erat 
mater cum Datame^ amita Paphlagonis. Ea^ guid ageretur^ 
resciit filiumque monuit. lUe fuga periculum evitavit beUumque 

5 indixit Thuyni. In quo cum ab Ariobarzäne, praefecto Lydiae 
et loniae totiusque Phrygiae, desertus esset, nihilo segnius per- 
severavit vivumque Thuyn CQpit cum uxore et liberis. 

3. Cuius facti ne prius fama ad regem quam ipse per- 
veniret, dedit operam. Itaque omnibus insciis eo, ubi erat 
rex, venit posteroque die Thuyn, hominem maximi corporis 
terribilique facie, quod et niger et capillo longo barbaque erat 
promissa, optima veste texit, quam satrapae regii gerere con- 
suerant; omavit etiam torque atque armillis aureis ceteroque 

2 regio cultu, ipse agresti duplici amiculo circumdatus hirtaque 



2« 1. huius opera wie VI, 1, 3. 
Qua ex re ^in Folge davon', wie 
VII, 7, 5. 

2. dynastes {Swccatris), eigentl. 
^Machthaber', hier ein vom Perser- 
königabhängigerTürst'. Unten 3, 4 
heisst er rex. — a bei ortus bezeichnet 
die entferntere Abstammung. 

qu£in — ait übersetze nach VI, 
3, 5 quam non duhitabat. — a Pa- 
tröclo, nach Homer wurde Pylae- 
menes von Menelaus getödtet. 

3. regi dicto audiens wie VI, 1, 2. 

ex fratre et sorore, also Geschwister- 
kinder, und zwar war Thuys des 
Bruders, Dat. der Schwester Sohn, 
vgl. § 1. Ueber ea; s. zu II, 1, 2. 

quod — vereretur, Gedanke des 
Datames. Uebers. 'weil er zu fürch- 
ten hätte'. 

paene interiit 'wäre beinahe um- 
gekommen'. Was beinahe geschehen 
wäre, erzählt der Lateiner im indic. 
perf. mit paene oder prope. 

4. quid ageretur übersetze nach 



id agi II, 5, 1. — monuit nicht 'er- 
innerte'. Vgl. IV, 5, 1 admoneri. 

5. cum wie in cum praefuisset in, 
3, 2. — desertus esset wie XIII, 3, 4. 

nihilo segnius, eigentlich? Im D. 
besser affirmativ 'ebenso eifrig'. 

Thuyn, griech. Accus.; Cap. 3 
stehen die lateinischen Formen. 
Thuynefn u. Thuym. 

3* 1. Omnibus insciis 'ohne dass 
Jemand darum wusste', vgl. I, 3, 6 
tam multis consciis. 

maximi corporis terribilique fade, 
beachte die Verbindung des gen. und 
abl. quäl., hier ohne Unterschied 
der Bedeutung. 

niger von dunkler Hautfarbe. — 
barba promissa 'lang herabhängen- 
der Bart'. Ueber esse beim abl. quäl. 
s. zu I, 2, 3 erat dignitate regia. 
Ebenso § 5 pari imperio esse. 

optima vestis hier 'Staatsgewand'. 

aureis ist auch zu torque zu denken. 

2. ipse circumdatus — ge^ens, Ap- 
position zu dem Subjecte von texit 
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tunica^ gerens in capite galeam yenatoriam, dextra manu clavam, 
sinistra copulam^ qua vinctom ante se Thuynem agebat^ ut si 
feram bestiam captam duceret. Quae cum omnes conspicerent 3 
propter novitatem omatus ignotamque formam^ ob eamque rem 
magnns esset concursus^ foit nonnemo^ qui agnosceret Thuym 
regique nnntiaret. Primo non accredidit; itaque Phamabäzum 4 
misit exploratum. A quo ut rem gestam comperit^ statim ad- 
mitti iussit^ magnopere delectatus cum facto tum omatu^ in 
primis quod nobilis rex in potestatem inopinanti venerat. 
Itaque magnifice Datamen donatum ad exercitum misit^ qui 5 
tum contrahebatur duce Phamabazo et Tithrauste ad bellum 
Aegyptium, parique eum atque ülos imperio esse iussit. Postea 
yero quam Pharnabazum rex revocavit; illi summa imperii 
tradita est. 379 

4. Hie cum maximo studio compararet exercitum Aegyptum- 
que proficisci pararet^ subito a rege litterae sunt ei missae, 
ut Aspim adgrederetur^ qui Cataoniam tenebat; quae gens 
iacet supra Ciliciam confinis Cappadociae. Namque Aspis^ 2 
saltuosam regionem castellisque munitam incolens^ non solum 
imperio regis non parebat, sed etiam finitimas regiones vexa- 
bat et, quae regi portarentur^ abripiebat. Datames^ etsi longe 3 
aberat ab bis regionibus et a maiore re abstrahebatur, tamen 
regis Yoluntati morem gerendum putavit. Itaque cum paucis 

ü. ornavit. Das Part, gerens ksain 4* 1. Äegyptum über den blossen 

ünübersetzt bleiben. — dttplex ami- Acc. s. zu ÖhersonesuM I, 1, 1; por 

culum bildet einen Begriff (s. zu rare m. Inf. ^sich anschicken'. 

Jmoris Corona YBl, 4, 1), deshalb UUerae sunt missae, ut, vgl. scri- 

kann noch em Attribut hinzutreten. hentem u^ III 1 3 

«S^^'Äer' • ' «>gen weil der Name der G^nd 

4. «0» accredidit 'wollte es nicht ^««1«* ^*« Bewohner begrerft. 
glauben', s. zu addubitat IX, 5, 4. 2. non parebat, das persische 

eocploratiMn welche Form? Eeich war damals bereits in voller 

admitti Subject? — Betone in- Auflösung; mitten im Eeiche finden 

opina/nti, näm&ch ipsi; im D. ent- sich Völkerschaften, die dem Könige 

weder ein Adverb oder ein Sub- nicht gehorchen. Bis auf Xerxes 

stantiv mit einer Präpos. zahlten auch die unzugänglichsten 

inopinanti, sonst (s. VI, 1, 2. VII, Landschaften wenigstens Tribut. 

bjb, lYUIy 11,4:) wird in potestatem Nach der Empörung des jüngeren 

venire mit dem Genitiv verbunden. Cjma stellte sich das Ansehen des 

5. Postea vero quam s. zu X, 4, 3. Königs von Susa in Kleinasien nicht 
pari — atque: ac (atque) steht in wieder her. Die Satrapen empör- 

der Bedeutu^ ^ wie, als' bei den Ad- ^ ten sich häufig. — quae — portaren- 

jectiven xmd Adverbien, welche eine^ tu/r, der Conjunctiv drückt die Be- 

Aehnlichkeit oder Unähnlichkeit, Stimmung auß: 'sollte'. — Er fing 

Grleichheit oder Ungleichheit be- die Sendungen ab, die auf der 'Kö- 

zeichnen. Ebenso bisweilen nach nigsstrasse' , die von Sardes nach 

tdAis und totidem, s. I, 7, 4. Susa führte, an den König gingen. 
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sed viris fortibus navem conscendit existimans, quod accidit, 
facilius se imprudentem parva manu oppressurum quam paratum 

4 quamyis magno exercitu. Hac delatus in Ciliciam, egressus 
inde dies noctesque iter faciens, Taurum transiit eoque, quo 
studuerat, venit. Quaerit, quibus locis sit Aspis, cognoscit 
haud longe abesse profectumque eum venatum. Quae dum 
speculatur, adventus eins causa cognoscitiir. Pisidas cum eis, 

5 quos secum habebat; ad resistendum Aspis comparai Id 
Datames ubi audivit; arma sumit^ suos sequi iubet; ipse equo 
concitato ad hostem vehitur. Quem procul Aspis conspiciens 
ad se ferentem, pertimescit atque a conatu resistendi deterritus 
sese dedidit. Hunc Datames vinctum ad regem ducendum 
tradit Mithridäti. 

5. Haec dum geruntur, Artaxerxes reminiscens, a quanto 
bello ad quam parvam rem principem ducum misisset^ se ipse 
reprehendit et nuntium ad exercitum Acen misit^ quod nondum 
Datamen profectum putabat, qui diceret, ne ab exercitu dis- 
cederet. Hie priusquam perveniret, quo erat profectus, in 
2 itinere convenit^ qui Aspim ducebant. Qua celeritate cum 
magnam benevolentiam regis Datames consecutus esset, non 
minorem invidiam auUcorum excepit, quod ülum unum pluris 
quam se omnes fieri videbant. Quo facto cuncti ad eum op- 



3. quod accidit bestätigt im Vor- 
aas den Erfolg des Planes, schiebe 
daher 'wirklich' ein. Vgl. id quod 
tisu venerat VII, 4, 5. — impruden- 
tem hier =» nihil providentem 'nichts 
vermuthend'. / 

quamvis magno, beim Positiv von 
Adjectiven heisst quamvis 'noch so', 
eigentl. wie sehr du willst. 

4. Hac näml. nave. — inde egres- 
sus: 'von dort' d. i. von Cilicien. 

iter faciens, im D. ein Wort; 
dies noctesque, im D. der Singular; 
8. zu imperia I, 3, 1. — gjwo studue- 
rat, was ist hinzuzudenken? Wir: 
'an sein Ziel'. Vgl. conficies, quod 
V studes IX, 3, 3. 

Quaerit, beachte hier u. im Fol- 
genden das Praes., s. zu I, 2, 4. 

venatum welche Form? Constr. 
causa adventus eius, vgl. 11, 4, 5 
eiu>s multitudo navium, 

5. iübet, wegen des Asyndeton 
8. zu IX, 4, 4. 

ad hostem und gleich nachher ad 
se wie X, 5, 4 ac2 se venturum. 



ad se ferentem 'auf sich los stür- 
zen', s. zu videret sedentem FV, 4, 5. 
Das Part, ferens gehört hier zu dem 
intransit. ferri 'stürzen', wie zuwei- 
len vehens zu vehi, vgl. Xni, 2, 1. 

pertimescit wie VII, 5 1. 

pertimescit atque — dedidit, Wech- 
sel der Tempora wie XIII, 3, 4. 

5« 1. a quanto — ad quam ca., 
beachte diese Verbindung zweier 
Fragen zu einer, vgl. XX, 2, 2. 

diceret, ne: nach den verbis decla- 
randi steht der acc. c. inf., wenn 
der abhängige Satz eine Aussage 
enthält, dass Etwas gewesen ist, 
ist oder sein wird. Was enthält er 
hier, dass ne steht? 

convenit, qui was ist zu ergän- 
zen? s. zu X, 8, 4 conveniunt, 
cuius. Hier bezeichnet convenire 
4as zufällige Zusanmientreffen. 

2. excepit 'zog sich zu'. — fieri 
=» aestimari. 

Quo facto wie VI, 1, 2. 
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opprimendum consensenmt. Haec Pandantes, gazae custos re- 3 
giae^ amicus Datami; perscripta ei mittit^ in quibus docet eam 
magno fore periculo, si quid illo imperante adversi in Aegypto 
accidisset. Namque eam esse consuetudinem regiam^ ut ctföus 4 
adversos liominibus tribaant^ secnndos fortunae suae; quo 
fieri, ut facile impellantor ad eorum perniciem, quorum ductu 
res male gestae nuntientur. Illum hoc maiore fore in dis- 
crimine, quod, quibus rex maxime oboediat, eos habeat inimi- 
cissimos. Talibus ille litteris cognitis^ cum iam ad exercitum 6 
Acen yenisset; quod non ignorabat ea yere scripta, desciscere 
anrege constituit* Neque tarnen quicq^uam feeit, quod fide 
sna esset indignum. Nam Mandröclen MagnStem exercitui 
praefecit; ipse cum suis in Cappadociam diacedit coniunctam-' 
qae kuic Paphlagoniam occupat, Celans, qua yoluntate esset 
in regem. Ulam cum Ariolmrzane facrt amicitiam, manum 6 
comparat, urbes munitas suis tuendas tradit. 

6, Scd haec propter hiemale tempus minus prospere 
procedebani Audit Pisidas quasdam copias adyersus se parare. 
Filiom 60 ArsidSum cum exercitu mittit: cadit in proelio adu- 
lescens. Proficiscitur eo pater non ita cum magna manu, 
Celans, quantum yulnus accepisset, quod prius ad hostem per- 
venire cupiebat, quam de male ve gesta fama ad suos per- 
yeniret, ne cognita filii moirte snimi debilitarentur militum. 
Quo contenderat, pervenit iisque locis castra ponit, ut neque 2 
circumiri multitodine adyersariorum posset neque impediri, 
quo minus ipse ad dimicandum manum haberet expeditam. 
Erat cum eo Mithrobarzänes, socer eins, praefectus equitum. 3 



3. Huec perscripta mUHt, schickt 
dies aufgeschrieben, d. i. 'einen 
Berieht hierüber'. — Datamt, Ge- 
nit. wie Neodi II, t, 1. 

in ^bu8 8. zu VI, 3, 6 tn qua, 
magno fore perieido s. zu X, 2, 4. 

4. eam 'das'. Falsch aber wäre 
im Lat. iä esH com, — conswitM- 
dinem reffiam, verff^re wie bei 
pedegtria arma XI, 1, 3. Dann er- 
giebt sich auch das Snbject zu 
tribttant. — Betone suete. 

quo fieri, ftber den Infinitiv nach 
einem Relativ s. zu I, 3, 5. 

quorum ductu gehört zn gestae 
'über welche gemeldet werde, dass 
imter ihrer Pühmng — ', vgl. zn VI, 
3, 6 quam se hc^nturum non duhita^at, 

hoc — ^^uod wie XIII, 4, 6. 

ohoeäiat, hier 'sein Ohr leihe'. 

5. Taltbi*s s. zn 11,2, 8. — cognitis 
wie VI, 4, 3. 

COBN. NEP. 



non ignorabat s. zn neque igno- 
rans VII, 4, 1. 

quod esset indignum s. zu t, 3, 2 
cui crederetur, 

conjunctam huic 'daranstossend, 
angrenzend'. 

voluntate s. zn X, 7, 3. 

6. Ariobareanes, dera. wie 2, 5. 

6* 1. haec, die zn Ende des vori- 
gen Gap. erwähnten Büstnngen. 

non ita wie ?Mud ita magna manu 
Graeciae IV, 1, 2. Die Stellung wie 
XVI, 2, 3 tarn ab tenui initio. 

vuinus wie X, 6, 2. 

0(2 hostem hier 'an den Feind'. 

animi wie civibus animum ac- 
cessurum I, 4, 5. 

2. iis d. i. talibus. — expeditam 
'kampfbereit'. 

6 
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Is desperatis generi rebus ad hostes transfugit. Id Datames 
ut audivit, sensit^ si in tnrbam exisset ab homine tam neces- 
sario se relictuni; futurum, ut ceteri consilium illius sequeren- 

4 tur. In Tulgus edit: suo iussu Mitbrobarzanem profectum pro 
perfuga^ quo facilius receptus interficeret bostes. Qüare re- 
linqui eum par non esse et onmes confestim sequi.' Quod si 
animo strenuo fecissent, futurum, ut adyersarii non possent 

5 resistere; cum et intra vallum et foris caederentur. Hac re 
probata exercitum educit, Mitbrobarzanem persequitur tantum; 
qui cum ad bostes pervenerat, Datames signa inferri iubet. 

6 Pisidae nova re commoti in opinionem adducuntur perfu^as 
mala fide compositoque fecisse, ut recepti maiori essent cala- 
Qiitati. Primum eos adoriuntur. Uli cum, quid ageretur aut 
quare fieret, ignorarent, coacti sunt cum iis pugnare, ad quos 
faransierant, ab iisque stare, quos reliquerant; quibus cum 

7 neutri parcerent, celeriter sunt concisi. Reliquos Pisidas resi- 
stentis Datames inyadit; primo impetu pellit, fugientis perse- 

8 quitur, multos interficit, castra bostium capit. Tali consilio 
uno tempore et proditores perculit et bostis profligavit, et, 
quod ad pemiciem suam fuerat cogitatum, id ad salutem con- 
Tertit. Quo neque acutius uUius imperatoris cogitatum neque 
celerius factum usquam legimus. 

7. Ab boc tamen yiro Syslnas, maximo natu filius. 



8. desperatis rebus löse B,\BwMven 
Causalsatz aii£ 

turba, was nachher vülaus, vgl. 
VII, 8, 2. — exire soviel als efferri 
X, 8, 4. Ueber das Plusqpf. s. zn 
id si fecissent I, 1, 3. — homine s. 
zu magniM homo IV, 1, 1. 

consilium, illius, 'seinem Ent- 
schlüsse'. 

4. edit 'lässt verbreiten in'. — 
8U0 mit Nachdrack; pro perfuga 
'wie ein — '. 

receptus (ab hostibus) löse durch 
'wenn' auf; facilius gehört zu inter- 
ficeret. 

et omnes confestim sequi, aus par 
non esse ergänze par esse. Vgl. seque 
Cälliae nupturam nach negamt V, 1, 
4. — c« 'sondern' s. zu XVIII, 4, 8. 

strenuo wie oben 1, 1. 

5. persequitur tantum 'folgt ihm 
nur', holt ihn aber absichtlich nicht 
ein. 

qui, im D. knüpfe mit 'aber' an. 
— cum 'in dem Augenblicke, wo', 
vgl. IX, 1, 2. — Signa inferre eig. 



die Feldzeichen gegen den Feind 
tragen, d. i. 'den Aag^riff machen'. 

6. nova hier 'unerwartet'; com- 
moti wie permoti I, 4, 3. — ma^ 
fide 'treuloser Weise'; composito, 
gewöhnlicher ex composito 'auf Ver- 
abredung'. 

quid ageretur wie id agi II,. 6, 1. 
— Stare ab oMquo 'auf Jemandes 
Seite stdien', indem man von seiner 
Seite aus kämpft. 

neutri übersetze nach utrisque I, 
7, 8. N. scheint anzunehmen, dass 
Dat. seine Leute 8chn^ll von der 
wahren Sachlage in Eenntniss ge- 
setzt habe. 

8. Taii wie 6, 5. 

ad pemiciem suam, die Begel 
fordert eius. 

fuerat cogitatum s. zu V, 2, 1 
fuerai versaius. 

Quo s. zu I, 5, 5 qua pu,gna nihil 
adhuc exstitit nobüius. — cogitatum 
'Einfall'; factum 'Ausführung'. 

7* 1. Ab hoc d. i. a ttmto, 

maximo natu, gewöhnlicher ma- 
ximus natu, vgl. magno natu IV, 5, 3. 
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desciit ad regemque transiit et de defectione patris detulii 
Quo nuntio Artaxerxes commotas^ quod intellegebat sibi cum 
yiro forti ac strenuo negotium esse^ qui^ cum cogitasset^ fa- 
cere auderet et prius cogitare quam conari consuesset, Auto- 
plirodätem in Cappadociam mittit. Hie ne intrare posset^ 2 
saltum, in quo Ciliciae portae sunt sitae^ Datames praeoecu- 
pare studuit. Sed tam subito copias contrahere non potuit. 
A qua re depulsus cum ea manu^ quam contraxerat^ locum 3 
deligit talem^ ut neque circumiretur ab hostibus neque prae- 
teriret adyersarius, quin ancipitibus locis premeretur^ et, si 
dimicare eo Teilet, non multum obesse multitudo hostium suae 
paacitati posset. 

8. Haec etsi Autophrodates yidebat, tarnen statuit coii- 
gredi quam cum tantis copiis refugere aut tam diu uno loco 
sedere. Habebat barbarorum equitum XX, peditum G milia, 2 
quos illi cardäcas appeUant, eiusdemque generis ÜI milia 
ftinditorum; praeterea CappadÖcum VJJUL müia^ Armeniorum 
X milia, Paphlagönum Y milia, Phrygum X milia^ Lydorum 
y milia, Aspendiorum et Pisidarum circiter ÜI milia, GiUcum 
n, Gaptianorum totidem, ex Qraecia conductorum HI, levis 
armaturae maximum numerum. Has adyersus copias spes 3 
omnis consistebat Datami in se locique natura: namque buius 
partem nön habebat vicesimam militum. Quibus fretus con- 
flixit adversariorumque multa milia concidit, cum de ipsius 
exercitu non amplius hominum mUle cecidisset; quam ob cau- 
sam postero die tropaeum posuit, quo loco pridie pugnatum 
erat Hinc cum castra moyisset semperque inferior copiis 4 



(xmmotus s. za IV, 3, 6. Ordne. 
müHt, quod inteUeaebat, -^ sibi ne- 
gotium esse 'er habe es zu than'. 

3. depulsus d. i. prohibitus. 

circtmnretur — praeteriret 'um- 
gangen werden •— vorbei manchie- 
ren konnte'. Dass die Unmöglich- 
keit der Gnind des UnterlaÜasens 
war, wird als selbstverständlich nicht 
angegeben. Anders 6, 2. 

quin 'obne dass, ohne zu'. — an- 
cipitibus Jods 'durch das gefährliche 
Terrain'. 

ä — posset bildet das 2. Glied 
mit tt^ eingeleiteten Folgesatzes, das 
erste ist durch neque — neque zwei- 
theilig. — dimicare vellet, Subj. 
l)atames; eo nämL loco, 

8. 1. statuit — ^|uam schliesst hier 
den Begriff von potitM in sich, wie 
zuweilen veUe den von malle. — se- 



dere hier mit dem Nebenbegriff der 
Unthätigkeit: 'liegen bleiben'. 

2. barbarorum d. L 'an Persem', 
s. zu I, 2, 1. Mit praeterea folgen 
die nichtpersischen Truppen. — illi, 
Persae, vgl. Vül, 3, 2; cardäcas 
s. zu Thracas VU, 11, 4. 

eiusdem generis, n&mL cardacwm. 

ex Ghraecia (s. zu II, 5, 1 reditu 
in Äsiam)^ conductorum, die Bedeu- 
tung ergiebt sich aus oonducticius 
XI, 2, 4. . 

3. in se wie de se IV, 4, 1. 
Constr. vicesimam partem mili- 

twn huius, n&ml. Autophrodatis. 
Quibus, nämL se locSque natura, 
non amplius Tiominum müU, über 

die Weglaissung von quam s. zu n, 5, 2 ; 

über müle mit dem Genit. zu 1, 5, 1. 
quo loco st. eo loco, quo s. zii 

IV, 3, 3. 

4. castra movere, von dem bis- 

6* 
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superior omnibus proeliis discederet, quod nunquam manum 
consereret^ nisi cum adversarios locorum au^pistiis clansisset 
(quod pento regionum callideque cogitanti saepe accidebat): 

5 Autoplm)daieS; cam bellum duci maiore regis calamitate quam 
adversariornm yideret^ pacem amicitiamque hortatus est^ nt 

6 cum rege in gratiam rediret. Quam ille etsi fidam non fore 
putabaty tarnen condicionem aceepit seque ad Artax^rxem le- 
gatos mifißurum dmt. Sie ^jellum, quod rex ady^sus Da- 
tamen susceperat^ sedatum est. Autophrodates in Phrygiam 
se recepit 

9. At rex, quod implacabile odium in Datamen suseepe- 
rat, postquam bello eum opprimi non posse animadvertity in- 

2 sidüs interficere studuit; quas üle plerasque evitavit. Sicut, 
cum ei nuntiatum esset quosdam sibi insidiari, qui in amico- 
rum erant numero. De quibus quod inimici detulerant, neqae 
credendum neque neglegendum putavit; experiii voluit, verum 

3 falsumne sibi esset relatum. Itaque eo profectus est^ in quo 
itinere futuras insidias dixerant. Sed elegit corpore ac statura 
simülimum sui eique vestitum suum dedit atque eo loco ire, 
quo ipse cott8aera;t, iussit. Ipse autem omatu yestituque mi- 

4 litari inter corporis custodes iter facere coepit. At insidia- 
tores, postquam in eum locum agmen pervenit, decepti ordine 
atque yestitu, impetmn in eum faciunt^ qui suppositus ^at. 



herigen Lagerplatze ^anfbrech^'. 
— inferior hier ^sohwädier' ; im D. 
erweitere das A^jectiv zu einem Gon- 
cessivsatze; superiorem discedere 
^Sieger bleiben', eigentlich? 

qttod — consereretj GManke des 
Datames Veil er (seinem Plane ge- 
mäss) nie handgemein wnrde' ; ahn- 
lich wie 2, 8 guod vereretur, 

cum dauiisset s. zn'XII, 3, 3. 

locorum bei angustiis kann nn- 
übersetzt bleiben. 

accidebut hier gegen den gewöhn- 
lichen Gebrauch, nach welchem ctC" 
cidenHa unerwartete, überraeehende 
Ereignisse, Werke des Zufalls sind, 
'gelwig'. 

5. duci wie 11, 7, 1. 

pacem omiciHcnngue hort<xtU8 est 
^rieth an'; seltene Construction, da 
hortari eigentlich nur das Neutrum 
eines Pronomen als Sachobject im 
Acc. bei sich haben kann. Autophr. 
beantragte nicht einen förmlichen 
Frieden, sondern nur einen Waffen- 
stUlstand, während dessen sich Dat. 
mit dem König aussöhnen sollte. 



in gratietm redire wie VH, 6, 1. 

6. Quamy gratiam, 

9. 1. guas s. zu 6, 6^^t — pleras- 
que, im D. ein Adverbium, s. zu YII, 
3, 3 n« qua repentina vis exsisteret. 

2 Sicid, näml. evitavit, wir: 'zum 
Beispiel'.. 

sihi insidiari wie de se IV, 4, 1. 

inimidn. iüorum, welche yielleicht 
nur verleumdeten. 

experiri steht mit Nachdruck dem 
neque credendiwn negi^ neglegendum 
gegenüber. — vertim falsumne wie 
patrefn matremne XI, 3, 4 . 

.3. eo — in quo itinere 'dahin, auf 
welchem Wege', soviel wie 'schlug 
er den Weg ein, aufweichen — '. 

simiUimum sui, verfahre wie mit 
neque magno neque bono U, 6, 1. — 
eo loco, näml. agminis, 

omatu 'Rüstung'; miUtari 'eines 
(gemeinen) Soldaten', vgl. pedestria 
arma XI, 1, 3. 

4. in eum locum, wo die insidia- 
tores versteckt waren, 'in ihre Nähe'. 
— ordine, durch die Reihenfolge 
des Zuges. 
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Praedixerat auiem iis Datames, cum quibus iter faciebat^ ut 
parati essent facere^ quod ipsum Tidissent. Ipse^ ut concur- 5 
reutis insidiatores animum advertit^ tela in eos coniedt. Hoc 
idem cum unirersi fecissent, priusquam pervenirent ad eum, 
quem aggredi volebaut^ confixi condderunt. 

10. Hie tarnen tarn callidus vir extremo tempore captus 
est MithridatiS; Ariobarzanis filii, dolo. Namque is pollicitus 
est regi se eum interfecturum^ si ei rex permitteret^ ut, quod- 
cumque yellet, liceret impune faeere, fidemque de ea re more 
Persarum dextra dedisset. Haue ut accepit a rege missam; 2 
copias parat et absens amicitiam cum Datame facit; regis 
provincias vexat^ castella expugnat, magnas praedas capit^ 
quarum partim suis dispertit partim ad Datamen mittit; pari 
modo complura castella ei tradit. Haec diu faciendo persua- 3 
sit homini se infinitum adversus regem suscepisse bellum, cum 
nihilo magis; ne quam suspicionem illi praeberet insidiarum, 
neque coUoquium eius petivit neque in conspectum renire 
studuit. Sic absens amicitiam gerebat, ut non benefiöiis mutuis 
sed communi odio, quod erga regem susceperant, contineri 
viderentur. 

11. Id cum satis se confirmasse arbitratus est, certiorem 
facit Datamen tempus esse maiores exercitus parari et bellum 
cum ipso rege suscipi, deque ea re, si ei videretur, quo loco 
vellet, in coUoquium veniret Probata re coUoquendi tempus 
sumitur locusque, quo conveniretur. Huc Mithridates cum 2 



.praeäixerat wie II, 7, 3. — cum 
quibtis B. zu I, 1, 2. — quod ipstun 
vidissent, näml. f€icientem. 

5. cancurrentis 'zum Angriff her- 
beieilend' ; animum advertit =» ani- 
mcuhertit. 

10« 1. extremo tempore 'zuletzt'. 
— dolo eapere, im D. ein Verbum. 

ei (Mithridaii) gegen die Regel, 
welche sibi verlangt, b: II, 8, 2. — 
fidem 'die Ztigicherong'. 

2. dextram mittere, griech. Sb- 
^lav niftnsiVy war eine nicht unge- 
wOhidiche Förmlichkeit. Eb konnte 
entweder durch Vermittehmg einer 
dritten Person oder durch schrift- 
liche YerBiehemng geschehen. Man 
denke z. B. an den sterbenden Da- 
rios Codomannos. 

absens d. h. ohne persönlich mit 
ihm zusammenzukommen. — partim 
(alter Accus.) kann mit ^inem gen. 
partitiyus verbunden werden. Im D. 
Tertausche das Adv. mit dem Subst. 

3. faciendo übers, wie X, 1, 4 di- 



ligenter öbeundo. Warum folgt 
auf per8%M8it der acc. c. inf.? — 
homini s. zu VI, 1, 1. — infinitum 
'ohne Ende' d. i. 'unversöhnlich'. 

cum — petivit 'während'. — nihilo 
magis 'um nichts mehr' d. i. 'trotz- 
dem nicht'; vgl. XVI, 1, 3. 

erga regem s. zu crudeiitas erga 
wö6t7e«Vlf,4,4.— contineri wieVI, 1, 6. 

11« 1. id, dass ihn gleicher Hass 
gegen den König an Dat. knüpfe. 

tempus esse s. zu XVII, 3, 4. — 
parari u. stisdpi, im D. active In- 
finitive, vgl. IV, 4, 4. — cum ipso 
rege, nicht mehr bloss gegen die Sa- 
trapen der von der Residenz ent- 
fernteren Provinzen, 'persönlich'. 

deque ea re s. zu VI,* 4, 1 deque 
his rebtks, 

si ei videretur wie IV, 2, 3. — 
veniret s. zu II, 6, 5 opus facerent, 

sumere hier nicht 'nehmen'; quo 
adverb.; s. zu XVIII, 7, 2. — conve- 
niretur, s. zu qui consulerentl, 1, 2 
und vgl. reditum erat Villi 3, 3. 
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uno, cui maxime habebat fidem^ ante aliquot dies venit com- 
plnribusque locis separatim gladios obruit eaque loca diligen- 
ter notat Ipso autem colloquii die utrique, locum qui explo- 
rarent atque ipsos scrutarentor, mittönt; deinde ipsi smit con- 

3 gressi. Hie com aliquamdiu in colloquio fuissent et diverse > 
discessissenty iamque procul Datames abesset, Mithridates, 
priusquam ad suos perveniret, ne quam suspicionem pararet, 
in eundem locum revertitur atque ibi, ubi telum erat infos- 
sum, resedit; ut si lassitudine cuperet acquiescere, Datamen- 
que revocavit; simulans se quiddam in colloquio esse oblitum» 

4 Interim telum, quod latebat, protulit nudatumque vagina veste 
texit ac Dataiqi yenienti ait: digredientem se animadvertisse 
locum quendam, qui erat in conspectu, ad castra ponenda esse 

5 idoneum. Quem cum digito demonstraret et ille respiceret, 
ayersum ferro transfixit priusque, quam quisquam posset suc- 

861 currere, interfecit. Ita ille vir, qui multos consilio, neminem 
perfidia ceperat, simulata captus est amicitia. 



XV. EPAMINONDAS. 



1. Epaminondas, Polymnidis filius, Thebanus. De hoc 
priusquam scribimus, haec praecipienda videntur lectoribus, 
ne alienos mores ad suos ^referant neve ea, quae ipsis leviora 
2 sunt, pari modo apud ceteros fuisse arbitrentur. Seimus enim 
musicen nostris moribus abesse a principis persona, saltare 
vero etiam in vitiis foi^r^ quae omnia apud Graecos et grata 



2. ante oMquot dies, das Gewöhn- 
lichere wäre aliquot diehus ante 
oder aliquot ante dieims, 

uirique s. zu XX, 2, 2. — Bei 
mittunt föge im D. hinzu 'Einige' 
von ihren Leuten; 6,ixi neque fedsse, 
quod II, 7, 4. 

locum, ob nirgends ein Hinter- 
halt verborgen, ipsos, ob sie selbst 
ohne Wa£Fen seien. 

3. diverse 'nach verschiedenen 
Seiten'. 

suspicionem, als ob er sich bei 
den Seinigen Waffen geholt hätte. 

4. quieratinconspectuaahxtiasseji 
wie quas secum transportarat 1, 3, 4. 

5. captus est übersetze wie oben 
10, 1 dolo captus est. 



1. 1. haec praecipienda videnJtwr, 



ausführlicher wird dieser Punkt in 
der praefatio besprochen. 

ad suos referant, eigentL an die 
eigenen wie an einen Massstab halten 
d. i. 'nach den eigenen beurtheilen'. 

leviora wie lefüe praef. 1. — sunt 
u. nachher fuisse wie esse praef. 3. 

2. enim kann 'z. B.' üoersetzt 
werden, wenn rau: Begründung Bei- 
spiele angeführt weraen. 

abesse 'fernbleibt', als unziem- 
lich. — principis wie II, 8, 3. üeber 
persona s. zu praef. 1. 

vero hat zuweilen steigernde 
Kraft 'vollends'; etiam 'sogar"; poni 
wie YII, 3, 5 neque ei par quisquofm 
poneretitr, 

in vitiis- poni, Cic. pro Mur, 13 : 
nemo vere iaUat sohrius, nisi forte 
insamt. 
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et lande digna ducuntor. Cum autem exprimere imaginem 3 
consuetadinis atque vitae yelimns Epaminondae, nihil videinnr 
debere praetermittere, qaod pertineat ad eam declarandam. 
Quare dicemus primnm de genere eius; deinde^ quibus disci- 4 
plinis et a quibus sit eruditus; tum de moribus ingeniique 
facultatibus^ et si qua alia memoria digna erunt; postremo 
de rebus gestis^ quae a plurimis animi anteponuntur vir- 
tutibus. 

2. Natus est igitur patre, quo diximus, genere honesto. 
pauper iam a maioribus relictu^ eruditus autem sie, ut nemo 
Thebanus magis: näm et citharizare et cantare ad chordarum 
sonum doctus est a Dionysio, qui non minore fuit in musicis 
gloria q^un Dämon aut Lamjrus, qaoruxa pervulgate sunt 
nomina; cantare tibiis ab Olympiodoro, saltare a Calliphi'öne. 
At philosophiae praeceptorem habuit Lysim Tarentinum^ Py- 2 
thagoreum; cui quidem sie fuit deditus, ut adulescens tristem 
ac severum senem omnibus aequalibus suis in familiaritate 
anteposuerit; neque pnus eum a se dimisit, quam in doctrinis 
tanto antecessit condiscipulos^ ut facile intellegi posset pari 
modo superaturum omnes in ceteris artibus. Atque haec ad 3 
nostram eonsuetudinem sunt levia et potius contemnenda; 
at in Graecia^ utique olim^ magnae laudi erant. Postquam 4 



dtictmUtr wie III 1, 3 cur tanta 
poena dignus duceretur. 

3. ea^pfimere, ^ein genaues Bild 
entwerren% gleiche, 'ausprägen'. 

consuetudo hier 'die gewohnte 
Lebensweise'; vüa, das Leben hin- 
sichtlich der darin entwickelten 
Thätigkeit, 'Wirksamkeit'. 

videmwr debere 'ich glaube zu 
dürfen', oder 'darf nach meiner 
Ansicht'. Vgl. § 1 praedpienda 
vidJBfntwr. — quod pertineat s. zu I, 
3, 2 cm crederetwr, — declarare 
'klar darlegen'. 

4. ddsciplinae 'Lehrgegenstände'. 
— moribits wie X, 1, 3. 

8% qua älia 'was etwa sonst'; 
eigentlich? 

animi virtuHbtts wie XYII, 8, 1 
Es ist nicht eius zu ergänzen. 

2. 1. nattts patre s. zu 11, 1, 2. 
quo diximus (eum natum esse) 'dem 
genannten'. — Tionesto 'achtbar'. 

pauper iam a 'maioribus gehört 
zusammen 'arm schon von seinen 
Voreltern her', so dass Armuth von 
jeher in seiner Familie forterbte; 
reüictus n. a patre. 



ut ('dass') nemo Thebanus magis, 
was ist zu ergänzen? (vgl. Gic. fam. 
1, 9, 20 cum Pomp^jus ita conten- 
disset, ut nihil unquam magis, ut 
cum Crasso redirem in gratiam und 
den häufig vorkommenden Ausdruck 
ut nihil supra (posset). Terent. 
Andr. 1, 1, 120. völtu adeo modesto, 
adeo venusto, ut nil supra; cf. Gic. 
&m. 14, 1, 4. ad Att. 15, l^ 2 ; 13, 
19. N. XXV, 4, 1 voUslÄndig sie 
ut supra nihil posset addi), — nmio 
Thebanus, das Substantiv nemo wird 
regelmässig mit anderen Substan- 
tiven, weldie eine Person bezeich- 
nen, verbunden. 

2. Tythckgorewm 'einen Anhänger 
des Pjthagoras', eines griechischen 
Philosophen, der im 6. Jahrh. vor 
Chr. lebte. • ' 

cm quidem s. zu III, 1, 3. — tristem 
'düstwr'. — anteposu>erit s. zu I, 6, 6 
profligarint. — in doctrinis hier 'die 
philosophischen Wissenschaften'. 

3. oit^pte 'nun zwar'. 

ad hier 'im Vergleich zu, nach'. 
— contemnenda s. zu IX, 5, 2 prO' 
banda. 
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ephebus est f actus et palaestrae operam dare coepit^ non tarn 
magnitndini virium serrivit quam velocitati. Slam enim ad ' 
athletarum usum^ hanc ad belb' existimabat utilitatem perti- 
5 nere. Itaque exercebatur plurimum currendo et luctando ad 
eum finem^ quoad stans complecti posset atque contendere. 
In armis vero plurimum studii consumebat. 

3. Ad hanc corporis firmitatem plura etiam animi bona 
accesserant. Erat enim modestus, prudens^ gravis^ temporibus 
sapienter utens, peritus belli^ fortis manU; animo maximoy 

2 adeo veritatis diligenS; ut ne ioco quidem meniiretur. Idem 
continens; clemens patiensque admirandum in modum^ non 
solihn populi sed etiam amicorum ferens iniuriaa; in primis 
commissa celans^ quodque interdum non minus prodest quam 
diserte dicere, studiosus audiendi: ex hoc enim &,cillime disei 

3 arbitrabatur. Itaque cum in circulum venissei^ in quo aut de 
re publica disputaretur aut de philosophia sermo haberetur, 
nunqnsm inde prius discessit, quam ad finem sermo esset ad- 

4 ductus. Paupertatem adeo facile perpessus est, ut de re pu- 
blica nihil praeter gloriam ceperit^ amicorum in se tuendo 
caruerit facultatibus: fide ad alios sublerandos saepe sie usus 
est^ ut iudicari possit omnia ei ciun amicis fuisse communia. 



4. epfiehus, itprjßog, hiess der 
JüDgling etwa vom 18. bis z. 20. J. 

servivit wie U, 1, 2 düigentius 
amicis famaeque sertnens. 

5. exercebatur übersetze nach er%i' 
ditus est II, 10, 1. 

ad eum finem quoad ^ma so weit, 
dass' gehört nur zu luctando. — 
stans, der Bingkampf pflegte näm- 
lich auch dann noch fortgesetzt zu 
werden, wenn die Binger zu Boden 

gefallen waren, also im Liegen, 
»ann aber entschied weniger die 
Behendigkeit als die Eörperstärke. 
in armis 'auf WafEenübungen'. 
Welche Punkte der obi^n In- 
haltsangabe sind im 2. Capitel be- 
sprochen? 

3. 1. etiam beim Comparatiy? s. 
zu II, 4, 5. 

gravis, die Bedeutung entnimm 
aus gravitae IV, 4, 3. 

temporibus wie VII, 1, 3. — utens 
das particip. praes. mit sum be- 
zeichnet die Dauer eines Zustandes 
oder einer Eigenschaft, was man 
zuweilen durch 'pflegten' oder ein 
Adverb wie 'stets, immer' aae- 



drücken kann. — fortis manu wie 
rV, 1, 2. — animo wie I, 4, 5 civibus 
animum accessurum. Der abl. quäl, 
bezeichnet hier also nicht, wie sonst^ 
eine vorübergehende Gemüthsstim- 
mung, sondern eine bleibende We- 
seneigenschaft. 

2. Idem 8. zu III, 2, 1. — conti' 
nens, an sich haltend, indem er seine 
Leidenschaften beherrschte, 'Herr 
über sich'; patiens 'geduldig*. 

3. cum wie Vü, 1, 3 cum tempus 
posceret. Ebenso § 5. 

disputaretur — hc^eretur s. zu I, 
3, 2 cui crederetur. 

4. ceperit, näml. für seine Dienste. 
Ueber die Tempusfolge s. zu pro- 
fligarint I, 6, Ö. 

in se tuendo, bei seiner eigenen 
Erhaltung d. i. 'bei der Sorge für 
sich selbst'. — carere bezeichnet 
hier das freiwillige Entbehren, 'kei- 
nen Gebrauch von etwas machen'. 
— facultatibus 'die Mittel' ■- Ver- 
mögen. 

Betone fide, näml. amicorum 'ihr 
Vertrauen', das sie auf ihn setzten. — 
possit nach usus est, wie XXIV, 3, 2. 
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Nam cum aut cmum suorom aliquis ab hostibus esset captus 5 
aut yirgo amid nubilis, quae propter paupertatem i^ollocari 
non possei, amicorum consüium habebat et, quantom quisque 
daret, pro faeultatibus imperabat. Eamqne summam cum 6 
fecerat, priusquam acciperet .pecuniam, adducebat eum, qui 
quaerebaty ad eos, qui conferebant, eique ut ipsi numerarent 
&ciebat, ut ille, ad quem ea res perveuiebat^ sciret^ quantum 
cuique deberet. 

4. Tentata autem eius est abstinentia a Diomedonte Cy- 
ziceno. Namque is rogatu Artaxerxis regis Epamiuondam 
pecimia corrumpendum suseepecat. Hie magno cum pondere 
auri Thebas yenit et Mic^thum adulescentulum quinque talen- 
tis ad suam perduxit Toluntatem, quem tum Epaminondas 
plurimum diligebat. Micythus Epamiuondam oonvenit et causam 
adventus Diomedontis ostendii At ille Diomedonü coram 2 
^Nihil' inquit ^qpus est pecunia. Nam si rex ea rult, quae The- 
banis ^unt utUia, gratiis facere sum paratus; sin autem con- 
traria^ non habet auri atque argenti satis. Namque orbis ter- 
rarum divitias accipere nolo pro patriae caritate. Tu quod 3 
me incognitum tentasti tuique simUem existimasti, non miror 
tibique ignosco; sed egredere propere^ ne aüos corrumpas, 
com me non potueris. Et tu, Micythe, argentum huic redde 
aut, nisi id confestim facis, ego te tradam magistratui'. Hüne 4 



6. esset gehört sowohl zu captus 
('gefangen war') als zn nubüis. — 
virgo amici d. i. virgo fiHa amiei, 

cölioeari Verheiratet werden'. 

pro vgl. pro opinione VIII, 2, 4. 

6. eam summam nämL qiMm impe- 
raverat; cwn fecerat 'aufgebracht 
hatte'. Bemerke, dass fctcere sehr 
yerschiedene Uebersetzungen erfor- 
dert. Wegen des Indicat. s. zu 
eim Ucebat XII, 3, 3. 

eiqtse ut ^m — , oonstr. et faeie- 
hatj ut ipsi (Nom.) ei (Dat.) nume- 
rarent. Vgl. XX, 2, 2 tutoque, — 
facio ut 'ich lasse'. — tue, ad quem 
pervemehai 'der EmpflUiger'. — 
ut me sciret, final. — ea res, die 
GeldsoBune. 

quanium ctUque deheret, um ihn 
entweder wiederbezahlen oder sieh 
doch ihm dankbar beweisen zn kön- 
nen. Denn der geschilderte Hergang 
läfist sowohl an dargeliehene als an 
geschenkte Geldsummen denken. 

4« 1. abstinentia wie UI, 1, 2. 
Artaxerxis s. zn XTV, 1, 1. 



perduxit 'gewann ihn far — '; 
voluntiUem wie VI, 2, 3. 

eonvenit s. zu eius conveniundi 
VII, 9, 6. - ostendit wie IX, 3, 2. 

2. Diomedonti gehört zu inquit; 
coram Adverb, 'ins Gesicht'. 

Nihil steht zuweilen als stärkere 
Negation für non 'gar nicht, in 
keiner Weise'. 

Zu sin 'wenn aber' tritt zuweilen 
zur Verstärkxmg d6s Gegensatzes 
noch autem, 

accipere nolo, im D. mit Umkeh- 
rung des Objectes 'ich will nicht 
hingeben'. 

3. Tu mit verächtlichem Nach- 
druck vorangestellt soviel als: ein 
Mensch wie du. — incognitum löse 
durch 'da' auf, oder 'du, den du'. 
— non miror s. zu III, 3; 2 nulltmi 
est certius indidum, 

nisi facis — tradam, das Prae- 
sens in einem Bedingimgssatze bei 
einem Futurum im Hauptsätze kann 
stehen, -^enn man eine gerade in 
den gegenwärtigen Augenblick fal- 
lende Handlung als Bedingung einer 
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Diomedon cum rogaret^ ut tuto exiret suaqne^ quae attulerat, 
liceret efferre: ^Istud quidem' inquit ^faciam, neque tua causa 
sed mea^ ne, si tibi sit pecunia adempta, aliquis dicat, id ad 
me ereptom pervenisse, quod delatum accjpere noluissem'. 

5 A quo cum quaesisset^ quo se .deduci vellet, et ille Athenas 
dixissety praesidium dedit, ut tuto perveniret. Neque yero id 
satis habuit^ sed etiami^ ut inyiolatus in narem escenderet^ per 
Chabriam Atheniensem; de quo supra mentionem fecimus, 

6 effecit. Abstinentiae erat hoc satis testimonium. Plurima 
quidem proferre possumuS; sed modus adhibendus est^ quomam 
uno hoc Yolumine vitam excellentium yirorum complurium 
concludere constituimus, quorum separatim multis milibus rer- 
suum complures scriptores ante nos explicarunt. 

5. Fuit etiam disertus, ut nemo ei Thebanus par esset 
eloquentia^ neque minus concinnus inbreyitate respondendi quam 

2 in perpetua oratione omatus. Habuit. obtrectatorem Mene- 
clidem quendam^ indidem Thebis^ et adversarium in admini- 
stranda re publica^ satis exercitatum in dicendo; ut Thebanum 

3 scilicet: namque iUi genti plus inest virium quam ingeniL Is, 



zukünftigen Folge bezeichnet, vgl. 
Cic. Verr. IV, 8ö moriere virgis, nisi 
mihi signttm traditwr, 

4. exiret, eigenthümliche Kürze 
des Ausdrucks, indem man bittet, 
dass man Etwas tbue oder dass 
Etwas geschehe, was nur mit der 
Erlaubniss des Gebetenen möglich 
wird, also =» 'dass er — dürfe' oder 
'dass er ihn — lasse'. 

8ua, quae (xtttUerai 'das von ihm 
Mitgebrachte'. Wegen des Indica- 
tivs 8. zu IV, 2, 5 oä €a efficienda, 
quae poUicetur. 

Istud quidem 'was du da bittest'; 
iste steht immer in Beziehung auf 
die zweite Person. Ueber quidem 
R zu U, 10, 3, 'das allerdings'. — 
neque wie in neque minor, H, 6, 1. 

ne — aJiquis s. zu X, 8, 2 nisi 
alicui suorum negotium daret. Epam. 
meint mitäliquts zunächst den JDio- 
medon selbst. — ereptum 'als Eaub': 
auf ähnl. Weise übersetze auch 
deJatum. 

5. quaesisset — dixisset s. zu I, 1, 
S id si fedssent, — Athenas, näml. 
se veUe deduci, 

satis habuit 'hielt es für genug, 
war damit zufrieden'. 

6. Abstinentiae cet. 'fOr seine Un- 



eigennützigkeit wird dies als Zeug- 
niss genügen'. — possumus, wir im 
Conj. 'ich könnte . 

quorum (vitam) separatim 'für 
sich allein'. — versfwum 'Zeilen', 
was die eigentliche Bedeutung des 
Wortes ist (v. verto). 

Welcher Punkt der Inhaltsanffabe 
ist im 3. und 4. Cap. abgehandelt? 

5« 1. nemo Thebanus s. zu 2, 1. 

— neque wie V, 3, 4. — concinntui 
'schlafend'; oma;tu» 'schmuckvoU'. 

2. Bis 6 folgen nun 3 Beispiele 
seiner treffenden Antworten. — ob- 
trectatorem, vgl. ni, 1, 1. Verbinde 
damit et adversarium in adm. rep, 

— habuit B. zu II, 9, 4. 

Thebis, selten steht so der AbL, 
um die Herkunft aus einer Stadt 
(ex, die aus einem Lande, vgl. VII, 
10, 5 ea; Arcadia) za bezeichnen, 
für das von dem betreffenden Na- 
men gebildete A^jectiv, also hier 
für (eundem) Thebanum, 

stxtis hier 'ziemlich'. — ut Thebch 
num scüicet 'fOr einen Thebaner 
nämlich', d. h. soviel es bei einem 
Thebaner denkbar ist. — ncnnque 
cet,, vgl. VII, 11, 3. omnes enim 
Boeotii magis firmitati corporis quam 
ingenii acumini inservitmt. 
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quod in re militari florere Epaminondam videbat, hortari so- 
lebat Thebanos, ut paeem bello anteferrent, ne illius impera- 
toris opera desideraretur. Huic ille TalKs' inquit Werbo eivis 
tuos, quod hos a bello rerocas; otii enim nomine servitutem 
coDcilias. Nam paritnr pax bello.. Itaque qui ea diutina yo- 4 
lunt £nii^ bello exercitati esse debent. Quare si principes 
Oraeciae voltis esse, castris est Tobis utendum, non palaestra.' 
Idem ille Meneclides cum huic obiceret, quod liberos non ha- 5 
beret neque uxorem duxisset, maximeque insolentiam, quod 
sibi Agamemnönis belli gloriam videretur consecutus, at ille: 
^Desine' inquit ^Menedida, de uxore mihi exprobrare; nam 
nullius in ista re minus uti consilio volo.' (Habebat enim 
Meneclides suspicionem adulterii.) ^Quod autem me Aga- 6 
znemnonem aemulari putas, faUeris. Namque ille cum uni- 
versa Graecia yix decem annis unam cepit urbem; ego contra 
ea una urbe nostra dieque uno totam Graeciam Lacedaemoniis 
fagatis liberavi/ 

6. Idem cum in conrentum yenisset Arcädum, petens, ut 37o 
societatem cum Thebanis et Argivis facerent^ contraque Calli- 
strätus, Atheniensium legatus, qui eloquentia omnes eo prae- 
stabat tempore, postularet, ut potius amicitiam sequerentur 
Atticorum, et in oratione sua multa invectus esset in Theba- 



3. florere wie I, 1, 1. — ülius 
impertxtoris 'jenes als Feldherm'. 

verho 'dnrch das Wort', nämlich 
durch das süsse Wort: Friede oder 
Buhe. Daher dann oHi nomine. — 
quod 'dass'. 

4. Qf*are, hierpiit wendet er sich 
an die Thehaner. — ditUina 'lange' 
eigentL 'als einen langen', s. zn X, 
^, 4 gravi, — principes Graedae s. 
zu principabwi II, 6, 3. — vUndM/m 
'euch aufhalten', s. zu I, 8, 3. Für 
die Ringsohule blieb nur im Frie- 
den Zeit. 

6. Idem ille cet. Der Nachsatz 
beginnt mit at ille inquit, — belli 
gloriam s. zu honoris Corona YIII, 
4, 1. — sibi videretur 'sich dünkte'. 

€xt iUe s. zu XI, 3, 4. — Menedida, 
die grieoh. Eigennamen auf es nach 
der 1. Decl. haben im Yocat. ausser 
e auch ä. 

minus, als wessen? 

habebat 'stand im — '. 

6. Quod 'was das anlangt, dass' 
oder bloss 'wenn'. — fäUeris s. zu 
exercebatur 2, 5. — cum universa 
ürraecia 'im Bunde mit — '. Was 



siad dagegen una wrbe nostra für 
Ablative? 

contra ea s. zu VII, 8, 4. 

Ixiceda>emowiis fugatis, in der 
Schlacht bei Leuctra. 

6« 1. Idem cum cet. Der Nach- 
satz dieser zu lang ausgedehnten 
Periode beginnt erst mit § 3, wo 
deshalb das Subject idem durch 
Epaminondas wieder aufgenommen 
wird. Bei der Uebersetzung lasse 
bei contra gue weg und bilde die- 
sen Theil des Vo^ersatzes (CaUi- 
stratus — posttdaret — invectus esset 
— posuisset) zum Nachsatz um; mit 
§ 3 beginne einen neuen Satz. 

petens s. zu tim>ens I, 7, 4. 

omnes praestabat s. zu XXI, 3, 5. 

sequerentur 'sich anschlössen'. — 
Atticorum Vin, 3, 1. 

muHta invectus esset. Bei mehreren 
Yerben, die eigentlich Intransitiva 
sind, findet sich gleichwohl zuwei- 
len das Neutrum eines Pronomens 
oder Zahladjectivs als Object im 
Accus, üebersetze 'vielfach losge- 
zogen war' oder 'viele Ausfälle ge- 
macht hatte'. 
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nos et Argiyos^ in iisque hoc posuisset, animuTn advertere 

2 debere Arcadas^ qualis utraque civitas civis procreasset, ex 
quibus de ceteris possent iudicare; Argiyos enim faiase Ore- 
stem et Alcmaeönem matncidas, Thebis Oe<ttpum natum^ qui 
cmn patrem suum interfecisset^ ex matre liberos procreasse: 

3 huic in respondendo Epaminondas^ com de ceteris perorasset^ 
postquam ad illa duo opprobria perrenit, admirari se dixit 
staltitiam rhetoris Attici, qui non animadTerterit innocentes 
illos natos dornig scelere a^nisso cum patria essent expulsi^ 

4 receptos esse ab Atheniensibus. Sed maxime eins eloquentia 
eluxit Spartae^ legati ante pugnam Leuctricanu Quo cum 
omnium sociorum convenissent legati ^ coram frequentissimo 
legationum eonventu sic.Lacedaemoniorum tyrannidem coai^uit^ 
ut non minus illa oratione opes eorum concusserit quam 
Leuetrica pugna. Tum enim perfecit^ quod post apparuit, ut 
auxilio Lacedaemonii sociorum privarentur. 

7. Fuisse patientem suorumque iniurias ferentem civium, 
quod se patriae irasci nefas esse duceret^ haec simt testimonia. 
Cum eum propter inyidiam cives suipraeficere ex^citui no- 
luissent^ duxque esset delectus belli imperitus^ cuius errore 
eo esset deducta illa multitudo militum^ ut omnes de salute 



2. animum advertere hier nicht 
wie XIV, 9, 5, sondern 'ilire Auf- 
merksamkeit darauf richten'. 

qiMlis civis s. zu Sardis 1, 4, 1. 

ex quihtis fnach denen', eigent- 
lich yon welchen ausgehend. 

Orestes tödtete seine Mutter Qy- 
taenmestra, weil sie seinen Vater 
Agamemnon ermordet hatte; Ale- 
maeon seine Mutter Eriph jle wegen 
ihres Verrathes an seinem Vater 
Amphiaräus. 

qui cum as et cum is. Als Sub- 
ject zu procreasse denke etmi, s. zu 
effid posse I, 3, 4. — ex matre wie 
X, 1, 1. Der Vater des Oedipus 
hiess Laius, die Mutter locaste. 

3. de ceteris d. i. über die übri- 
gen Punkte. — di40, gegen die Ar- 
giver und gegen die Thebaner. 

rhetor {^t]X(oq) hier im verächt- 
liche^ Sinne 'Bedekünstler'. 

4. Es folgt ein Beispiel davon, 
was Epam. in der petpetua oratio 
geleistet habe. — maxime eluxit ^im 
höchsten Glänze zeigte sich'. — 
legati, die Apposition erweitere im 
D. zu einem temporalen Nebensatze. 

ante pugnam Leuctricam zu le- 



gati (s. zu ni, 2, 1 pugna apud 
Scdamina) oder zu eluxit zu con- 
struieren? 

7« 1. Finsse ferentem s. zn 3, 1. 

quod — duceret Veil es, wie er 
glaubte, unrecht sei'. Die Neben- 
sätze 'weil er sagte, meinte' stehen 
zuweilen im Conj., obwohl nicht 
das Sagen und Meinen, sondern 
das, was gesagt oder gemeint wird, 
als Gedanke des Subjeets im r^e- 
renden Satze anzusehen ist. Vgl. 
XX, 6, 2 quod diceret, Vergleiche 
mit der Gesinnung des Epam. die 
Handlungsweise des Aleibiades VIT, 
4, 6, 7. 

nefas s. zu XXV, 17, 2. 

hciec sunt ^esttmonia s. zu XU, 3^ 
2 nüllum est certius iudicium, 

propter invidiam ^yHaagunet', An- 
ders in § 8, vgl. V, 3, 1 inddü in 
eandem invtdiam, propter giebt hier 
wie XVIII, 11, 2 den subjecüven 
Beweggrund an. — cives siui s. zu 
1, 1, 1. — essei deducta s. zu cui cre- 
deretur I, 3, 2. -^ pertimeScerent 
wie VII, 5, 1. — locorum s. zu 
XIV, 8, 4. 
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pertitaescerent; qnod locorum angastiis clausi ab hosfibus ob- 
sidebantnr: desideraxi coepta est Epaminondae diligentia; erat 
enim ibi priratus nnmero militis. A quo eum peterent ppem, 2 
nidlam adhibmt memorism eontumeUae et exercitam obsidione ses 
liberatum domum rednxit incolomem. Nee vero hoc semel 3 
tecity sed saepius. Maxime aatem fuit illustre, cum Pelopon- 
nesum exercitum duxisset adyersus Lacedaemonios haberetque 
coUeizas duos. quorum alter erat Pelopidas, vir fortis ac s^e- 869 
mxm m cum criminibus adTenanokm omnes in invidiam 
venisseat ob eamque rem imperitm» iis esset abrogatam, at. 
que in eorum locum aHi praetores successissent: Epaminondas 4 
popuHscito non paruit, idemque ut facerent persuasit coUegis, 
et bellum, quod susceperat, gessit. Namque animadrertebat, 
nisi id fecisset, totum exercitum propter praetorum impruden- 
tiam insdtiamque belli periturum. Lex erat Thebis, quae 5 
morte multabat, si quis imperium dintius retinuisset, quam 
lege praefinitum foret. Hanc Epaminondas cum rei publicae 
conservandae causa latam videret, ad pemiciem civitatis con- 
ferre noluit et quattuor mensibus dintius, quam populus ins- 
serat, gessit imperium. 

8. Postquam domum reditum est, collegae eins hoc cri- 
mine accusabantur. Quibus ille permisit, ut omnem causam 369 
in se trsnafi^rent suaque opera factum contenderent, ut legi 
non oboedirent. Qua defensione illis pmculo Überaus, nemo 
Epaminondam responsurum putabat, quod, quid diceret, non 
haberet. At ille in iudidum yenit, nihil eorum negavit, quae 2 
adrersarii crimini dabant, omniaque, quae collegae dixenuat. 



priviOus wie Xu, 4, 1; numero 
tnilüis,' ablat. qaal. 'in der Eigen- 
schaft eines gemeinen Soldaitn', 
^als gemeiner Soldat'. 

2. nullam adhibuit memorioim 'nn- 
terdrückte die Erinnertmg an — ' 
(eigentlich?), nnn darf et natürlich 
nicht durch 'sondern' (s. zu XVIII, 
4, 4) übersetzt werden. 

3. hoc, dass er die Beleidigongen 
seiner Mitbürger yeigass. 

fuit ülustre 'war rahmvoll'. Sub- 
ject ist der Nebensatz mit ct$m. — 
Pehponnesum s. zu Chersonestim I, 

1, 1. — strewuus wie XIV, 1, 1. 
criminibus wie VII, 4, 1 invidiae 

crimine, — praetores s. zu I, 4, 4. 

4. idemque constr.: perswmtque 
coUegis, ut idem facerent; vgl. XX, 

2, 2 tutoque, — jfecisset s. zu quae- 



siseet 4, 5. — inaeitia beJU 'Unge- 
schicklichkeit im Kriege'. 

5. foret wie VI, 3, 6 foret iudicatum. 

conferre, als Subj. ist hanc legem 
zu denken: 'dass es beitrage'. — 
6t s. § 2. 

quattuor mensibus, auf die Frage: 
um wie viel? 

8. 1. redibum est wie VIII, 3, 3. 

Qüibus, im D. knüpfe mit 'aber' 
an, s. zu cwius generis I, 1, 2. 

causam wie I, *7, 6. — sua opera 
B. zu eius opera VI, 1, 3. 

respowswrum 'sidi verantworten'. 
Sie glaubten also, er werde gar 
nicht vor Gericht erscheinen. 

rytm haheo pUd dicam 'ich weiss 
nicht, was ich sa^en soll', non 
habeo quod dicam 'ich habe nichts 
zu sagen'. 
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confessus est neque recusayit, quo minus legis poenam sub- 
iret; sed unum ab iis petivit, ut in periculo suo scriberent: 
8 ^Epaniinondaa a Thebanis morte mul^tus est^ quod eos coegit 
apud Leuctra superare Lacedaem(mk>Sy quos ante se impera- 
torem nemo Boeotorum ausus fuit aspicere in acie^ quodque 

4 uno proelio non solum Thebas ab interitu retraxit, sed etiam 
universam Graeciam in libertatem vindicavit eoque res utro- 
rumque perduxit, ut Thebani Spartam oppugnarent^ Lacedae- 

5 monii satis haberent^ si salyi esse possent, neque prius beUare 
destitit^ quam Messene restituta urbem eorum obsidione clau- 
sit.' Haec cum dizisset, risus omnium cum hilaritate coortus 
est; neque quisquam iudex ausus est de eo ferre suffi*agium. 
Sic a iudicio capitis maxima discessit gloria. 

862 9. Hie extremo tempore imperator apud Mantineam cum 

acie instructa audacius instaret hostes^ cognitus a Lacedae- 
moniis, quod in unius pemicie eins patriae sitam putabant 



2. legis poenam übersetze nach 
ammi iaborem YII, 1^ 4. 

ab iis, näml. indicibuB, was ans 
itidicium zn entnehmen ist. 

perictUumhier 'das Protokoll* ißber 
seinen Process. 

3. Die Schlacht bei Leuctra ge- 
hörte genan genonmien nicht hier- 
her, weil sie nicht erst 369 ge- 
schlagen wurde. Doch war sie des 
Epam. ausgezeichnetste u. für sein 
y aterland f olgenreichsteWaffenthat. 

ante se imperatarem wie XI, 1, 3. 
Für ante se erwartet man ante eum. 
Es ist gesagt, als würden Epami- 
nondas' Worte in erat. obL ange- 
führt, während doch hier das Pro- 
tokoll spricht. 

fuit mit dem partic. perf. drückt 
aus, dass ein Zustand von Dauer 
gewesen ist Also attsus fmt 'ist 
so kühn gewesen', s. zu V, 2, 1. — 
Betone aspicere 'ins Auge schauen'. 

4. in libertcUem vindicavit wie 

vm, 1, 2. 

utrarumgue wie I, 7, 3. 

Spartam oppugnarent bezeichnet 
im AUg^emeinen, dass sie Land und 
Stadt der Spartaner selbst angrif- 
fen, was, seitdem die Dorier Sparta 
besassen, nie durch einen äusseren 
Feind geschehen war. Die am 
Schluss erwähnte 'Belagerung der 
Stadt fand nicht im J. 389 statt, ob- 
wohl die Thebaner bis dicht an die- 



selbe vordrangen, sondern erst 302 
vor der Schlacht bei Mantinea. 

8(xtis haberent s. zu 4, 5. 

Ö. neque — destitit hängt noch 
von quod ab. — Messene hatte seit 
den messenischen Kriegen unter der 
Herrschaft Spartas ^es^inden. Durch 
restituta ist die Wiedererhebung zu 
einem selbständigen Staate be- 
zeichnet. 

risus cum hüaritate =» risus hi- 
laris; omnium 'ein allgemeines'. 

quisquam iudex s. zn quisquam 
dux XnL 4, 4. — suffragium ferre 
'seine Stimme (eigentlich?) ab- 
geben'. 

capitis 'über Leben und Tod'. 

9. 1. extremo tempore wie XI V^ 
10, 1. — cum, über die Wortstel- 
lung s. zu I, 1, 4. 

audacitts s. zu Itberiiu II, 1, 2. 
— instaret hostes, das Gewöhnlichere 
wäre hostibu^s, 

cognitus a Lacedaemoniis — wwi- 
versi in u/num impetum fecerunt. 
N. hat die begonnene Gonstmction, 
in welcher Epam. Subject war, 
nach dem Zwischensatze so yerib:i- 
dexfi, dass nun die Lacedämonier 
Subject sind. Löse cognitus durch 
'und' auf. 

eius gehört zn tintt«^, das des grösse- 
ren Nachdrucks halber yoransteht. 

magna caede — 'unter — ', -abL 
modi. — pugnantem löse als Rela- 
tivsatz auf. 
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salutem, umversi in unum impetom fecerunt neque prius 
abscesserunt; quam magna caede multisque occisis fortissime 
ipsnm Epaminondam pngnantem sparo eminus percussum con- 
cidere yiderunt. Huius casu aliqnantum retardati sunt Boeotii, 2 
neqae tarnen prius pngna eicesserunt, quam repugnantis pro- 
fligamnt. At Epaminondas^ cum ammadrerteret mortiferum 3 
se Yidnus accepisse simulque, si ferrum^ quod ex hastili in 
corpore remanserat, extraxidlset; animam statim emissurum, 
usque eo retinuit^ quoad renuntiatum est vicisse Boeotios. 
Id postquam audivit, ^Satis' inquit ^vixi; inyictus enim morior/ 4 
Tum ferro extracto confestim exanimatus est. 

10. Hie uxorem nunquam duxit. In quo cum reprehen- 
deretur, quod liberos non relinqueret, a Pelopida, qui filium 
habebat infamem, maleque eum in eo patriae consulere diceret, 
^Yide' inquit ^ne tu peius consulas, qui talem ex te natum 2 
relicturus sis. Neque vero stirps mihi potest deesse. Nam- 
que ex me natam relinquo pugnam Leuctricam, quae non 
modo mihi superstes, sed etiam immortaHs sit necesse est'. 
Quo tempore duce Pelopida exsules Thebas occuparunt et 3 
praesidium Lacedaemoniorum ex axce expulerunt, Epaminon- 
daS; quamdiu facta est caedes cirium, domo se tenuit, quod 
neque defendere malos Tolebat neque impugnare, ne manus 
suorum sanguine cruentaret. Namque omnem civüem yicto- 
riam fonestam putabat. Idem, postquam apud Gadmiam cum 
Lacedaemoniis pugna coepit, in primis stetit. Huius de rir- 4 
tutibus vitaque satis erit dictum > si hoc unum adiunxerO; 
quod nemo it infitias, Thebas et ante Epaminondam natum 
et post eiusdem interitum perpetuo alieno paruisse imperio^ 



»paru$ od. sparum, eine eigent- 
licb dem Landvolk eigenthünuiclie 
Waffe, ein Wnrfgeschoss ; der 
Schaft (hastüe) war von Holz, die 
Spitze Yon Eisen, mit einer haken- 
artig daran befestigten Schneide, 
die ebenfalls in eine scharfe Spitze 
•auslief; es war niemals eine Waffe 
der regelmässigen Trappen. 

3. usque eo hier von der Zeit. 

10. 1. In ^pw ^in diesem Punkte, 
hierin'. Ebenso nachher in eo. 

diceret 'c^eser', nämlich Pelopi- 
das. Ygl. die Subjectsyerändernng 
X, 2, ». 

2. gut relicturus sis, ein Satz wie 
qui id pötius intuerentur II, 7, 6. 
— ex te natum s. zu 11, 1, 2. 

neque vero s. zu VII^ 6, 1. 

ex me natam ^als meme Tochter'. 



— mihi superstes, betone mihi im 
Gegensatz zu immortalis, 

3. Quo tempore übersetze nach 
qui locus lY, 3, 3. üeber das Er- 
eigniss s. XVI, 2, 3. 

domo se tenuit, der AbL^ welcher 
Öfters bei se tenere steht (castris, 
oppido se tenere), ist ein abl. in« 
strum. Vgl. V, 1, 1 custodia tkneri, 

malos, die die Stadt an die Lace* 
dämonier verrathen und es mit die* 
sen gehalten hatten. — suorum wie 
Xü, 8, 4. 

civüem 'über Mitbürger'. 

Idem wie II, 9, 3. 

4. adiwnxero s. 11, 9, 4 qiwim si 
ero adeptus. 

natum im D. ein Substantiv. 
perpetuo (Adv.) alieno paruisse 
imperio ist nicht von einer wirk- 
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contra ea^ quamdiu ille praefaerit rei publicae, caput faisse 
totius Graeciae. Ex quo intellegi potest umum hominem plu- 
ris quam ciyitatem faisse. 



XVI. PELOPIDAS. 

1. Pelopldas Thebanus, magis historicis quam vulgo 
notus. Cuius de yirtutibus dubito quemadmodum exponam^ 
quod vereor^ si res explicare iucipiam; ne non vitam eius 
enarrare sed historiam videar scribere; si iantummodo sum- 
mas attigero, ne rudibus Graecarum litterarum minus dilucide 
appareat^ quantus fuerit ille yir. Itaque utrique rei occurram^ 
quantum potuero^ et medebor cum satietati tum ignorantiae 

2 lectorum. Phoebidas Lacedaemonius^ cum exercitum Olyntbum 

^2 duceret iterque per Thebas faceret^ arcem oppidi, quae Cadmea 

nominatur^ occupavit impulsu paucorum Thebanorum, qui, ad- 

versariae factioni quo facilius resisterent^ Lacönum rebus sta- 

s debant: idque suo privatO; non publieo fecit consilio. Quo 
facto eum Lacedaemonii ab exercitu removerunt pecuniaque 



liehen ünterthänigkeit, soadem so 
zu yerstehen, dass Theben als ein 
Staat zweiten Banges von den 
Hauptstaaten Athen und Sparta im* 
mer mehr oder minder abh&ngig war. 

pluris fuisse s. zu IX, 1, 1 eius 
opera magni fuit. 

Der letzte Punkt der Inhaltsan- 
gabe (1, 4): de rebus gestis ist un- 
erledigt gebUeben, insofeni wen^- 
stens eine besondere Aufzählung der 
Thaten des Epam. vermisst wird. 
Der Grund ist wohl, weil die hau]^t- 
sächlichsten derselben bereits im 
Laufe der übrigen Erz9Mung er- 
wähnt sind. 

1. 1. magia historicis äucun vulgo 
notus, eine ähnliche lElrweiterun^ 
der IJeberschrift wie X. historicis 
hier ^denGeschichtskundigen%rW^ 
*dem grossen Publikum'. 

Cuius de virtuUhus (wie II, 1, 1) 
gehört zu exponam; dubito ^bin in 
Zweifel'. 

res wie V, S, 1 ; ex^j^Ueare '(voll- 
ständig) entwickeln', mi Gegensatz 
zu summas attingere. — enarrare 
'ausführlich erzählen, schildern'. 



summas, nämlich res 'sie obenhin 
berühren', s. zu XVlII, 9, 3. Wegen 
attigero und nachher potuero s. zu 
II, 9, 4 ero adep^MS, — ne ctppareeU 
ist jK)ch von vereor abhängig. — 
rudibus GraeccMrum litterarum, ähn- 
lich praef. 2 expertes littera/rum 
Chraecarum. üeber litterae s. zu H, 
10, 1. — minus s. zu II, 1, 2 liberius. 

uitrique rei d. i. 'bei denüebelstän- 
den'. — meddfor 'werde abhelfen'. 

igf^oranUae dme tadelnden Ne- 
benbegnff. 

2. per Thebas d. h. durch das 
Gebiet oder Weichbild von Theben, 
nicht durch die Stadt selbst. 

fachet 'nahm'. 

paucorum Thebanorum, von der 
Partei der Optimaten; demnach ist 
unter adversariae faCtioni und § 4 
älterius factionis die Partei des 
Volkes zu verstehen. — Laconum 
rebus studebant wie VI, 1,,6. 

suo privato, non publieo consilio 
'aus eigenem Entschluss, nicht auf 
Beschluss des Staates'. 

3. Quo facto M7ie VI, 1, 2. -^ 
neqt4e eo magis 'trotzdem aber 
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multarunt; noque eo magis arcem Thebanis reddiderunt^ quod 
sosceptis inimieitiis saJtias ducebant eos obsideri quam liberaii. 
Nam post Peloponnesium bellum A.thenasque derictas cum 
Thebanis sibi rem esse existim^bant; et eos esse soloS; qui 
adversus resistere auderent. Hae mente amieis suis summas 4 
poiestates dederant alteriusque factionis principes partim inter- 
feeerant^ alios in exsüium eieceraut; in quibus Pelopidas hie, 
de quo scribere exorsi sumus^ pulsus patria carebat. 

2. Hi omnes fere Athenas se contulerant; non quo se- 
querentur otium, sed ut, quem ex proximo locum fors ob- 
tulisset^ eo patriam recuperare niterentur. Itaque cum tempus 2 
est Visum rei gerendae, communiter cum iis, qui Thebis idem 
sentiebanty diem delegerunt ad inimicos opprimendos eirita- 
temque liberaodam e«m, quo maxiini magistratus simul con- 
suerant epulari* Maguae saepe res non ita magnis copiis 3 
sunt gestae: sed profecto nunquam tam ab tenui initio tantae 
opes sunt profligatae. Nam duodecim adulescentuli coierunt 
ex üsy qui exsilio erant multati, cum omnino non essent amplius 
centuiDDL^ qui tanto se offerrent periculo. Qua paucitate percussa 



nicht', eigentlich? vgl. IV, 6, 3. 
XIV, 10, 3. 

8%MC^H8 inimieitiis ^nachdem sie 
sich Feindschaft zugezogen.' — 
ohsideri soviel wie öbsidione teneri 
VII, 4, 7. 

depicicis im D. ein Substantiv. — 
sibi rem esse wie sibi negotium esse 
XIV, 7, 1. In Bezog auf die Sache 
vgl. II, 6, 3. — adversm, Adverb., 
im D. ^ihaen gegenüber'. 

,4. Mac mente wie IX, 4, 4. 

potestates wie I, 3, 5. — dederant 
cet. Die Plusquamperfecta wie VII, 
7, 6. — paHim — dlios statt par- 
tim — partim oder dlios — aHios, 
ein nicht seltener Wechsel. 

hie 'unser', wie I, 6, 3. 

pulsv^ 'als Verbannter'. 



2. 1. non quo sequerentur otium 
'nicht um der Müsse zu pflegen'. 

ex proximo 'in nächster Nähe'; 
eo constr. ut eo (näml. loco) quem 
locum ex proximo fors öbtulisset. 

2. ewm vgl. IX, 1, 2 cum sunt 
devictae. — tempus wie VII, 6, 2. 

qu4 idem sentiebant vgl. adversus 
se sensisse X, 7, 1. Der Relativ- 
satz lässt sich durch ein Substantiv 
wiedergeben. — eum gehört zu 

CORN. KEP. 



diem, mit welcher Absicht an die- 
sen Platz gestellt? 

maximi magistrattts, diese hiessen 
in Theben Polemarchen. 

3. non ita wie IV, 1, 2 haud ita 
magna manu Graedae. — eopiae 
'Mittel'. 

tam ab tenui initio 'von einem so 
schwachen Anfange aus', vgl. § 4 
ab hoc initio. Aehnlich war tam 
gestellt IV, 2, 5 und ita XIV, 6, 1. 

Betone duodecim 'nur zwöir. — 
adulescentuli ist ebensowenig von 
ganz jungen Leuten zu verstehen, 
wie XIII, 4, 2. Das Deminut. soll 
die Geringfügigkeit dieser Macht 
noch anschaulicher machen. 

non amplius eentwm s. 2ti II, 5^ 
2 minus diebm triginta* Es scheint, 
dass man unter jener Zahl sowohl 
die Mitversohworenen in Theben, 
als die übrigen Verbannten zu ver- 
stehen hat, welche das Unterneh- 
men unterstützten. Doch wird die 
Gesammtzahl aller dieser von an- 
dern Schriftstellern auf mehr als 
300 angegeben. 

qui se offerrent 'sich aussetzen 
wollten', s. zu cui crederetur I, 3, 2. 

Qua s. zu XV, 8, 1 quibus. — 
percussa est 'erhielt einen heftigen 
Stoss'. 
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est Lacedaemoniorum potentia. Hi enim non magis adversa- 
riorum factioni quam Spartanis eo tempore bellum intulerunty 
qui principes erant totius Graeciae; quorum imperii maiestas^ 
neque ita multo post, Leuctrica pugna, ab hoc initio perculsa^ 
5 concidit. Uli igitur duodecim^ quorum dux erat Pelopidas^ 
cum Athenis interdiu exissent, ut vesperascente caelo Thebas 
possent pervenire, cum canibus venaticis exierunt, retia ferentes^ 
yestitu agresti, quo minore suspicione facerent iter. Qui cum 
tempore ipso, quo studuerant, pervenissent, domum Oharönis 
deverterunt, a quo et tempus et dies erat datus. 

3. Hoc loco libet interponere, etsi seiunctum ab re pro- 
posita est, nimia fiducia quantae calamitati soleat esse. Nam 
magistratuum Thebanorum statim ad auris pervenit exsule» 
in urbem venisse. Id illi vino epulisque dediti usque eo 
despexerunt, ut ne quaerere quidem de tanta re laborarint, 

2 Accessit etiam, quod magis aperiret eorum dementiam. AUata 
est enim epistula Athenis ab Archino uni ex his, Archiae^ 
qui tum maximum magistratum Thebis obtinebat, in qua omnia 
de profectione eorum perscripta erant. Quae cum iam accubanti 
in convivio esset data, sicut erat signata, sub pulvinum subiciens 

3 ^In crastinum' inquit ^differo res severas.' At illi omnes, cum 
iam nox processisset, vinolenti ab exsulibus duce Pelopida sunt 
interfecti. Quibus rebus confectis, vulgo ad arma libertatemque 
vocato, non solum qui in urbe erant, sed etiam undique ex 



4. non mcigis — quam 'nicht bloss 
— sondern' s. zu V, 1, 2 non magis 
amore quam more ductm. 

principes s. zu II, 6, 3 principatus. 

maiestas 'das hohe Ansehn, die 
Herrlichkeit'. — neque ita multo 
post wie V, 3, 4. 

Leuctrica pugna, ah hoc initio 
perculsa, concidit, die erste Erschüt- 
terung ging von diesem Anfange 
aus, der Zusammensturz erfolg 
durch die Leuctrische Schlacht. 
Vgl. Xyn, 7, 1. Sine dubio post 
Leuctricam pugnam Lacedaemmdi se 
mmquam refecerwnt neque pristinum 
imperium recuperarunt, 

5. igitur- wie VIII, 4, 3. 
vesperascente caelo 'wann der 

Himmel dunkelte'. 

exierunt, nachlässiger Ausdruck, 
als ob nicht cum exissent vorher- 
gegangen wäre. 

qtM wie I, 6, 1 quo fadlius. 

tempore ipso 'gerade zu rechter 
Zeit'. — quo 'wohin'. — studuerant 
nJlml. pen)enire; vgl. IX, 3, 3. 



tempus et diesem: 'Tagu. Stunde'. 

3. 1. Roc loco wie IV, 4, 3. — ah 
re proposita 'von dem Gegenstande 
der Erzählung'; eigentlich? 

usque eo s. zu X, 4, 6. — guae- 
rcre 'Nachforschung anstellen'. We- 
gen des Perfects laborarint ('sich 
die Mühe gaben') s. zu profiigarint 

1, 5, 5. 

2. quod aperiret, (etwas derarti- 
ges, dass es) 'was offenbarte', vgl. 

2, 3 offerrent. — magis 'noch mehr'. 
de profectione, nicht 'Reise', vgl. 

zu profectus I, 1, 4. — eorum be- 
zieht sich auf das ziemlich weit 
entfernte exsules in § 1. Vgl. IV, 

3, 5 legibus eorum, 

sicut erat signata wir 'versiegelt, 
wie er war'. 

in crastinum näml. diem. 

3. duce Pelopida s. zu III,- 2, 2. 
— Quibus rebus confectis ist den 
zweiten abl. absol. untergeordnet, 
wir verbinden die beiden durch 
'und': 'nachdem dies vollbracht 
und das Volk — '. Construiere non 
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agris concurrerant^ praesidium Lacedaemoniorum ex aj:fie 3?» 
pepxderunt^ ^atriam obsidione liberarunt^ auctores Cadmeae 
occupandae partim occiderunt partim in exsilium eiecemnt. 

4. Hoc tam turbido tempore^ sicut supra docoimus, 
EjpaminondaS; quoad cum civibus dimicatnm est^ domi qoietus 
fnit. Itaque haec liberatarum Thebarum propria laus est 
Pelopidae^ ceterae fere communes cum Epaminonda. Namque 2 
Leuctrica pugna imperatore Epaminonda hie fuit dux delectae 
manus, quae prima phalangem prostravit Laconum. Omnibus 3 
praeterea periculis adfoit (sicut^ Spartam cum oppugnavit, 369 
alterum tenuit comu), quoque Messena celerius restitueretur^ se? 
legatus in Persas est profectus. Denique haec fait altera 
persona Thebis, sed tamen secunda ita^ ut proxima esset . 
Epaminondae. 

5. Conflictatus autem est cum adversa fortuna. Nam et 
initio^ sicut ostendimus, exsul patria caruit, et cum Thessaliam 
in potestatem Tbebanorum cuperet redigere legationisque iure 
satis tectum se arbitraretur^ quod apud omnes gentes sanctum 
esse consuesset, a tyranno Alexandro Pheraeo simul cum 368 
Ismenla comprehensus in vincla coniectus est. Hunc Epami- 2 
nondas recuperavit, bello persequens Alexandrum. Post id 367 



solwn (ii) concwrrerumt, qui in iMrbe 
erant, sed etiam undique ex agris 
(nicht ^Aecker'). 

obsidione s. zu ohsideri 1, 3. üeber 
das Asyndeton s. zu IX, 4, 4. 

4« 1. supra näml. XV, 10, 3. 

Constr. haec laus ('Verdienst') 
liberatarum Thebarum propria est 
Pdop. 8. zu VIII, 1, 5. — ceterae, 
im D. der Singular; fere 'mehren- 
theils'. 

2. Lefuctrica pugna, abl. temp.^ 
imperatore Epaminonda wie oben 
3, 3 duce Pelopida, Epaminondas 
war Oberbefehlshaber über das ganze 
Heer, Pelop. nur Führer einer Ab- 
theilung, der sogenannten heiligen 
Schaar. 

prima s. zu princeps VIII, 1, 6. 
Ueber die pTuUanx zu XII, 1, 2. 

3. periculis wie X, 5, 2; denke 
hinzu ülius, 'des Epam. — oppu- 
gnavit, Subject Epaminondas, tenuit 
nämlich Pelopidas. Es erschwert 
das Verstö>ndniss, dass N. beim Ein- 
tritt eines neuen Subjects der drit- 
ten Person dieses nicht durch ein 
Demonstrativpronomen dem kurz 
vorhergehenden gegenüber kenn- 



zeichnet. — sictd wie XFV, 9, 2. — 
comu, bei uns 'der Flügel*, üeber 
die Sache vgl. XV, 8, 4 u. 5. 

quoque celerius d. i. et quo cel. — 
Messena restitueretwr. Wie man 
aus der angef. Stelle des Epam. 
sieht, wurde Messene bereits 369 
wiederhergestellt. Durch seine Gk- 
sandtschan im J. 367, die übrigens 
noch andere Zwecke hatte, bewirkte 
Pelop., dass auch der Perserkönig 
den Laced&moniem befahl, auf 
Messene zu verzichten. 

in Persas, der Lateiner gebraucht 
häufig den Namen des Volkes, wo 
wir den des Landes setzen. 

Denique hier ^kurz, mit einem 
Worte*. — haec, im D. *er'; vgl. lü, 
3, 4 Id (Ddum) commune aerarium ^ 
esse voluerwnt, 
. proxima esset ^sehr nahe kam'. 

5« 1. conflictari hier Deponens 
^sich herumschlagen, kämpfen'. 
Beachte, dass es ein verbum fre- 
quentativum ist. 

2Moe2(*dasja'). — consu^set faßse 
als Gedanken des Pelop. 

tyran/no, über dies Wort s. zu 1, 8, 
3. — cum Ismenia, Nom. Isnienias. 
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faptum nunquam animo placari potuit in eum, a quo erat 
violatus. li^que persuasit Thebanis^ ut subsidjo Thessaliae 

3 profidseerentor tyrannosque eius expellerent. Guius belli cum 
ei samma esset data eoque cum exercitu profectus esset^ non 

4 dubitarit; simulac conspexit hosten^ confiigere. In quo prodLio 
Alexandrum ut animadvertit, incensus ira equum in eum con- 
oitavit; proculque digressus a suis coniectu telorum confossus 

864 eoncidit. Atque hoc secunda yictoria accidit; nam iam 

5 inclinatae erant tyrannorum copiae. Quo facto omnes Thessa- 
liae civitates interfectum Pelopidam coronis aureis et statuis 
aeneis liberosque eius multo agro donarunt. 



XVII. AGESILAÜS, 

1. Agesilaus Lacedaemonius cum a ceteris scriptoribus 
tum eximie a Xenophonte Socratico collaudatus est: eo enim 

2 usus est familiarissime. Hie pnmum de regno cum Leotychide^ 
fratris filio, habuit contentionem. Mos enim a maioribus 
Lacedaemoniis erat tradituS; ut duos haberent semper reges^ 
nomine magis quam imperio, ex duabus fami]iis Procli et 
EurysthSniS; qui principes ex progenie Herculis Spartae reges 

3 fuerunt. Herum ex altera in alterius familiae locum fieri non 
licebat. Ita utraque suum retinebat ordinem. Primum ratio 
habebatur, qui maximus natu esset ex liberis eius^ qui regnans 
decessisset; sin is virilem sexum non reliquisset, tum delige- 



2. pUicari potuit (nämL Felop.) 
übereetKe nach ertidüus est II, 10, 
1. — cmmo hier ^Gemüih, Herz'. 

tyranihoa, der Plural bezeichnet 
den Tyrannen mit seinem ganzen 
Hanse und Anhange. 

3. swmma ^die oberste Leitung'. 
non dübitavit ^zaaderte nicht'. 

4. digressus löse durch ^da' auf; 
confossus yerbinde mit eoncidit — . 
coniectu etwa ^durch einen Hagel'; 
eigentlich? 

secunda victoria, ablativi abso- 
luü; sectmdus (y. seqtU) hier in 
seiner ursprünglichen Bedeutung: 
^als ihm der Sieg bereits folgte, 
sich ihm zuneigte'. 





1. 1. a Xenophonte Socratico, s. 
die Einleitung. 



collaudatus est s. zu IV, 2, 5. 
eo usus est familiarissime ^war 
ihm eng befreundet'. 

2. Lacedaemoniis, Dativ. 
imperio ^der Herrschergewalt 

nach'. 

Procli wie Neocli II, 1, 1. 

principes übers, nach VIII, 1, 5 
princeps bellum indixit 

3. ex altera (familia) horum, Procli 
et Eu/rysthenis. — fieri *es (näml. 
König), zu werden'. Betone sw/mi 
*ihre eigene'. 

roitio hahehatur Vürde Bücksicht 
genommen'. Vor qui denke eius 
hinzu, s. zu X, 9, 5. Die folg. Ne- 
bensätze enthalt-en den Gedanken 
des Gesetzes, darum der Conj., vgl. 
XV, 7, 5. 

regnans s. zu piUsus XVI, 1, 4 
oder *auf dem Thron'. 
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batur^ qui proximus esset propiuquitate. Mortuus erat Agis 4 
rex^ frater Agesilai. Filiam reliquerat Leotychidem^ quem ille 398 
iiatum non agnarat; eiindeni moriens suum esse dixerat. Is 
de honore regni cum Agesüao, patruo suo, contendit; neque id, 
quod petivit^ conseontus est. Nam Lysandro sufi&agante, 5 
homine ut osWdimus supra, facüoso et his temporibus poteiite, 
Agesilaus antelatus est. 

^ 2. Hie sim«la*que imperii potitus est, persuasit Laced«- 
moniis^ ut exerdtus emitterent in Asiam bellumque regi 
facerenty doeens satius esse in Asia quam in Europa dimicarL 
Namque fama exierat Artaxerxen comparare dassis pedestris- 
que exercitus^ quos in Graedam mitteret. Data potestate tanta 2 
celeritate usus est^ ut prius in Asiam cum copiis pervenerit, 896 
quam regii satrapae eum scirent profectum. Quo factum est, 
ut omnis imparatos imprudentesque offenderet. Id ut cognovit d 
Tissaphemes, qui summum imperium tum inter praefectos 
habebat regios, indutias a Lacone petiyit, simulans se dare 
operam^ ut Lacedaemonüs cum rege conveniret, re autem vera 
ad copias comparandas; easque impetravit trimestris. ^uravit^ 
autem uterque se sine dolo indutias conserraturum. Yln qua 
paetione BiiLna fide mansit Agesilatis; contra ea Tksaphentes 
nihil aliud quam bellum comparavit. Id etsi sentiebat Laco, 5 
tamen iusiurandum seryabat multumque in eo se consequi 
dicebat^ quod Tissaphemes periurio suo et homines suis rebus 
abalienaret et deos sibi iratos redderet; se autem conservata 
religione confirmare exercitum, cum animadverteret deum numen 



4. nahim 'bei seiner Geburt'; non 
agnorat, nämlich als seinen Sohn. 

moriens 'auf dem Sterbebette'. 

eundem s. zu II, 9, 3. 

neque wie in neque minor II, 6, 1. 

5. supra, VI, 1, 3 fF. Auch dort 
hiess er factiosus. 

2« 1. iw/perii poiitm est ^. za VI, 
1, 4 dassis hostium est potitus. 

exercitus wie II, 2, 5. — regi s. 
zu IX, 2, 1. 

dimicari s. zu violari IV, 4, 4. 

Artaxerxen s. zu II, 8, 7. üeber 
pedestris s. zu VII, 8, 2. — quos 
8, zu II, 7, 2 qui rem explorarent. 

2. potestaie 'Vollmacht'. 

t^sus est übers, nach der Bem. zu 
lihertate usa est I, 8, 3. Wegen des 
folg. Perf. pervenerit s. zu profli" 
garint I, 6, 6. 

profectvm im D. ein Substantiv. 



üeber das ausgelassene esss s. zu 
I, 1, 1. 

offenderet wie V, 4, 2 offensum 
fortuito. — imprudentes wie XTV, 
4, 3 'ungewamt'. 

3. Id, die üeberraschung der pers. 
Satrapen durch die unvermuthete 
Ankunft des Agesilaus. 

conveniret vgl. quae inter regem 
Pausaniamque convenerant IV, 4, 2. 

4. nihil aliud quam fclr nihil aliud 
egit, quam s. zu VI, 1, 4. — bellum 
comparavit s. zu X, 5, 1. 

5. in eo s. zu in quo II, 2, 3. 
quod, 'dass' oder 'weil'? 
religione wie X, 8, 5. — confw- 

mare 'mutiiiger machen'; animad- 
verteret, näml. exercitus, 

deum wie VI, 3, 5. — numen 
eigentl. 'Wink, WiUe' , übersetze 'der 
Segen der Götter sei mit ihnen'. 
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facere secmn^ hominesque sibi conciliari amiciores, quod iis 
stadere consuessent, qüos conservare fidem viderent. 

3. Postquam indutiaram praeteriit dies^ barbaras non 
dubitans^ quod ipsius erant plurima domicilia in Carla et ea 
regio bis temporibus multo putabatnr locupletissima^ eo 
potissimum bostis impetum facturos^ omnis saas copias eo 

2 contraxerat. At Agesilaus in Phrygiam se convertit eamque 
prius depopulatus est^ quam Tissapbemes usqnam se moveret. 
Magna praeda militibus locupletatis^ Epbesum biematum exer- 
citum reduxit atque ibi officinis armoram institutis ma^a 
industria bellum apparavit. Et quo studiosius armarentur 
insigniusque omarentur^ praemia proposuit^ quibus donarentur, 

3 quorum egregia in ea re faisset industria. Fecit idem in 
'exercitationum generibus^ ut, qui ceteris praestitissent^ eos 

magnis afficeret muneribus. His igitur rebus efifecit, ut et 

4 ornatissimum et exercitatissimum haberet exercitum. Huic 
395 cum tempus esset visum copias extrahere ex hibemaculis^ 

yidit^ si, quo esset iter facturus ^ palam pronuntiasset^ hostis 
non credituros aliasque regiones praesidiis occupaturos neque 

5 dubitaturos^ aliud eum facturum ac pronuntiasset. Itaque cum 
ille Sardis iturum se dixisset^ Tissapbemes eandem Cariam 
defendendam putavit. In quo cum eum opinio fefellisset 



condliari hängt nocli von animad- 
terteret ab. 

iis studere, 'Partei ergreifen für', 
s. VI, 1, 5. 

fidem "«rie VI, 1, 5 fide eonfir- 
marat. Beachte die verschiedenen 
Ausdnicke für 'Eid'. — conservare 
fidem wird vom Heer gesagt, das 
auf des Agesilaus Befelu den Waf- 
fenstillstand gewissenhaft hält. 

3« 1. dies hier 'der Termin, die 
Frist'. 

non duhitans, dazu gehört der 
folgende acc. c. inf., s. zu I, 3, 6. 

domicilia hier 'Schlösser'. 

2. hiematum welche Form? — 
officinis armorum s. zu honoris Co- 
rona vni, 4, 1. 

bellum apparavit s. zu X, 5, 1 
comparare. 

armarentu/r — ornarentur, über- 
setze, nach eruditus est II, 10, 1. 
Zu ornarefntwr vgl. X, 9, 2 navem 
armatis ornat. Man hat, da schon 
armarentur vorausgeht, an vorzüg- 
liche Güte und Schönheit der Aus- 
rüstung zu denken. 



quibiis donarentu/r , ein Satz wie 
qui consülerent I, 1, 2. — Was ist 
vor qiwrum hinzuzudenken? s. zu 
X, 8, 4 conveniunt, cutua. 

3. in exercitationum generibus 
'bei den verschiedenen Uebungen', 
vgl. 8, 4 genera ohsonii. — mtmeri- 
bits afficere, sehr viele mit afficere 
gebildete Kedensarten sind im D. 
durch ein Wort wiederzugeben; 
magnis ist dann durch ein Ajlverb. 
auszudrücken. 

ornatissimum 'trefflich gerüstet'. 

4. tempus est, tempus videtwr mit 
dem Inf. 'es ist, scheint an der Zeit'. 

aliasque s. z. XVIII, 4, 3 ¥ion 
mansit'ci. 

aliud ac s. zu XIV, 3, 5. 

pronu/ntiasset s. zu t<2 si fecissent 
1, 1, 3. — eum steht, da das Subject 
des regierenden Verbums hostis ist ; es 
könnte ebenso richtig se mit Bezieh- 
ung auf das Subject von vidit stehen. 

5. Sardis s. zu I, 4, 1. — eandem 
s. zu in, 2, 1. 

eum opinio fefellisset vgl. VII, 8, 
6 res iUum fefellit. 
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Tictumque se vidisset consilio, sero suis praesidio profectus 
est. Nam cum illo venisset, iam Agesilaus, multis locis ex- 
pugnatis; magna erat praeda potitus. Laco autem, cum videret 6 
hostis equitatu superare^ nunquam in campo sui fecit potestatem 
et üs locis manum conseruit; quibus plus pedestres copiae 
valerent. Pepulit ergo, quotienscumque congressus est, multo 
maiores adTersariorum copias et sie in Asia versatus est, ut 
omnium opinione victor duceretur. 

4. Hie cum iam animo meditaretur proficisci in Persas 
et ipsum regem adoriri, nuntius ei domo venit ephororum 
missu, bellum Athenienses et Boeütos indixisse Lacedaemoniis ; 
quare venire ne dubitaret. In hoc non minus eins pietas 2 
suspicienda est quam virtus bellica: qui cum victori praeesset 
exercitui maximamque haberet fiduciam regni Persarum potiundi, 
tanta modestia dicto audiens fuit iussis absentium magistra- 
tuum, ut si privatus in comitio esset Spartae. Cuius exem- 
plum utinam imperatores nostri sequi voluissent! Sed illuc 
redeamus. Agesilaus opulentissimo regno praeposuit bonam 3 
existimationem multoque gloriosius duxit, si institutis patriae 



ülo, Adv. wie quo, eo, älio. 

6. superare 'überlegen sein'. 

sui fecit potestatem 'Hess sich bei- 
kommen' wörtlich? 

et(ii8 locis) 'sondern', vgl. 4 alicts- 
que n. s. zu XVIII, 4, 3. — Us locis 
*nnr auf solchem Terrain'. 

manum conseruit wie XIV, 8, 4. 

omnium opinione 'nach allgemei- 
ner Ansicht'; in diesem Ausdruck 
liegt eigentlich ein Widerspruch, 
da die Beschränkung, die durch den 
Ablativ ausgedrückt ist, durch om- 
nium wieder aufgehoben wird. 

4« 1. in Persas wie XVI, 4, 3. 

ei (venit) = ad cum. 

ipsum s. zu XVI, 11, 1. 

missu substant. verbale 'im Auf- 
trag'. UeberdieEphorens. zu II, 7, 2. 

bellum, über diesen Krieg s. zu 
IX, 2, 4. — ne dubitaret, Prohibitiv- 
satz wie VIII, 3, 1 u. 2. Die Bedeut. 
von dubitaret s. zu XIV, 5, 3 non 
dubitavit confligere, 

2. In hoc wie oben 2, 5 in eo. — 
pietas ist die instinctmässige Liebe 
zu Personen und Sachen, die zu lie- 
ben wir durch heilige Bande der 
Natur verpflichtet sind,Götter, Bluts- 
verwandte, Vaterland u. Wohlthäter. 
Also ist es je nach dem Znsammen- 
hang Vaterlandsliebe, kindliche, 



brüderliche Liebe u. s. w. vgl. pia 
IX, 5, 2. 

qui, im D. knüpfe mit 'denn' an, 
s. zu cuius, generis I, 1,2. — cum 
wie III, 3, 2 cum tantis rebus prae- 
fuisset. — victori hier adjectivisch. 

regni potiundi, ein Grerundivum von 
potior kann deshalb gebildet wer- 
den, weil dies Verbum, sowie utor, 
fruor, fungor, in der älteren Latini- 
tät ein Transitivum war. Vgl. XVIII, . 
3, 4 qui summam imperii potirentur ; 
XIV, 1, 2 militare munus fimgens, 

modestia, vgl. I, 1, 1. — dicto 
audiens fuit iussis wie VI, 1, 2. 
comitium hiess zu Bom der Platz 
auf dem Forum, wo die Magistrats- 
personen ihre Amtsgeschäfte ver- 
richteten. Hier ist damit das Local 
bezeichnet, wo sich die Ephoren 
versammelten, das Ephoreion {itpo- 
gecov). 

imperatores nostri, N. hat hier 
hauptsächlich den Cäsar, Antonius 
und Octavianus im Sinn, die da- 
durch, dass sie gegen die Befehle des 
Senates Provinzen behielten oder 
in Besitz nahmen, Veranlassung zu 
den Bürgerkriegen und zum Um- 
sturz des Freistaates gaben. 

üluc wie 5» *> ö- 

3. institutis hier = legibus. — 
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4 paruisset, quam si bello superas^t Asiam. Hac igitux menie 
HellespontuBi copias traieclt tantaque usus est celeritate, mty 
quod iter Xerxes auno verteilte confecerat^ hie transierit XXX 

5 diebus/JCuiQ iam haud ita longe abesset a Peloponneso^ ob- 
394 sistere ei conati sunt Atheiuenses et Boeotü ceterique socii 

6 eorum apud Goroneam; quios omiues gravi proelio vicit. Huius 
victoriae vel maxima fxdt laus^ quod, cum plerique ex foga se 
in templum Minervae coniecissentt quaerereturque ab eo, quid 
bis vellet fieri, etsi aliquot vulnera acoeperat eo proelio et 
iratus videbatur omnibus, qui ad versus arma tulerant, tarnen. 

7 antetulit irae religionem et eos vetuit violari. Neque v«ro 
hoc solum in Graecia fecit, ut templa deoram sancta haieret, 
sed etiam apud barbaros summa religione omnia simulacara 

8 arasque conaervavit. Itaque praedkabat mirari se non sacri- 
legorum numero haberi, qui supplicibus deorum noKmisseut^ 
aut non gravioribus poenis affici; qui religionem minu^eckt^ 
quam qui fana spoliarent. 

5. Post hoc proelium collatum omne bellum est circa 

2 Corinthum ideoque Gorinthium est appellatum. Hie cum una 

pugna decem milia hostium Agesilao duce cecidissent, eoque 

facto opes adversariorum debilitatae viderentur: tantum afoit 

ab insolentia gloriae, ut commiseratus sit fortunam Graeciae^ 



paruisset — superMset s. zu pro- 
nuntdasset 3,^4. Ebenso unten § 6 
nocmssent. 

4. Mm mente wie IX, 4, 4. 
tmiecit, beaelite den doppelten 

Acc. bei diesem Verbum. 

ut, quod iter cet. ^dass er den Weg, 
den X. u. s. w. in 30 Tagen zurück- 
legte'. — vertente intransitiv, wie 
ö^rs vertere, ^während des Um- 
laufs'. Dass N. hier ein Jahr, II, 
5, 2 nur sechs Monate angiebt, kommt 
daher, dass er an beiden Stellen ver- 
sc^edenen Quellen folgt. 

5. quos 8. zu I, 1, 2 cuius generis, 

6. Huius victoriae 'bei — '; vel 
dient oft zur Verstärkung des Su- 
perlativs: 'entschieden'. — Zu quod 
gehört tarnen antetulit. 

pleri^^ wie XIII, 4, 2. 

his kann sowohl Dat. ('ihnen') 
als Abi. ('mit ihnen') sein. 

adversus wie XVI, 1, 8 qui ad- 
versus resistere auderent. 

antetulit irae religionem 'stellte 
die Gottesfurcht über seinen. Zorn' 

7. koc erhält seine Erklärung ep- 
exegetisch durch denl^bensatz ut — 
häberet. — sancta 'unverletzlich'. 



8. numero 'für od, als — ', a. zu 
XV, 7, 1 numero miliUs. Anders 
in numero aliquo esse oder hciberi 
Vin, 4, 2; XIV, 1, 1. — Subjeot zu 
haheri u. affioi? s. zu 3, 2, quibus 
donarentur, quorum. 

mppUdbus deorum s. zu FV, 4, 5. 

noctUssent: nocere hier 'sich ver- 
greifen an — -'. 

poems affici s. zu 3, 3. 

minuereiü 'verletzen'. 

5. 1. collatum est 'zog sich zu- 
sammen' . Der Krieg dauerte bis 387. 

2. Agesüao duce cecidissent d. i. 
Äg, du^e a Lacedaemoniis interfecti 
essent. Agesilao duce, ein Irrthum 
des Nepos; die Schlacht wurde ihm 
gemeldet, als «r auf dem Bückwege 
aus Asien in Amphipolis war. — 
eo facto wie XI, 1, 4. 

ab insolentia gloriae d. i. von dem 
üebermuihe, der mit dem Ruhme 
verbunden zu sein pflegt. 

commiseratus sit b. z. IV, 2, 5 
coäaudat. — miserari Mitleid äussern 
in Worten, bedauern; nUsereri (XIX, 
4, 1) Mitleid fühlen im Herzen, be- 
mitleiden. 
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quod tarn multi a se victi vitio adveorBarioram concidiasent; 
naxDique illa multitudine^ si samt mens esset Graeciae^ suppli- 
cinm Persas dare pokiisse. Idem cum adversarios iulxa moe- 3 
nia compulisset^ e^ ut Corinilium oppugnaret, multi hortaren- 
tuT; negaTit id suae virtuti comyenire; se enim eum esse dixit^ 
qui ad officium peccantis redire eogeret^ nou qui urbes nobi- 
tiBsima.fi ej^uguaret Graecia^. ^Nam si' inquit ^eos ezstinguere 4 
ToloerimuS; qui nobiscum ad^ersus barbaros steterunt; nosmet 
ip«i nos expugnaYariinns iUis quiescentibus. Quo facto sine 
negotio, cum voluerint, nos opprimeni' 

6. Interim accidit illa calamitas apud Leuctra Laeedae- 37i 
momis. Quo ne proficiseeretury cum a plerisque ad exeundum 
premearetur^ ut si de exitu dirinaret; exire noluit. Idem, cum 
Epaminondas Spartam oppugnaret essetque sine muris opi»- se» 
dum; talem se imperatorem praebuit^ ut eo tempore omnibus 
appamerit, nisi ille faisset, Spartam futuram non fuisse. In 2 
quo quidem discrimine celeritas eins consilii saluti fuit universk. 
Nam cum quidam adulescentuli; hostium adventu perterriti; ad 
Thebanos bransfugSre vellent et loeum extra urbem editum 
oepissent: Agesilaus, qui pemiciosissimum fore videret, si anim- 
adyersum esset quemquam ad hostis transfugere conari , cum 
suis eo venit atque^ ut si bono animo fecissent, laudayit con- 



illa multiiudine Vermittelst jener 
Menge' s. zu X, 5, 5 m ipsis. — aana 
mens esset 'Yemmifk bitte'. 

supplicium dare stärker als poenas 
dare (I, 3, 5), etwa 'init Vemidi- 
tung bestraft werden'. 

potmsse 8. EU 1, 1, 3 prospera futura. 

3. intra moenia, n. Ocrinthi. 
negavit, wie zu übersetzen? s. zu 

n, 6, 2. — cofwenire hier 'wozu 
passen, sich womit vertragen' ; vir- 
tuU hier 'Charakter', inscSem man 
damit den Begriff männlicher Ehren- 
haftigkeit yerbindet. 

eum, qui cogeret^ er sei der Mann 
zu zwingen', vgl. VIII, 4, 2 id, quod 
mtUti imvideoMi. 

4. ea»fm^i«ere bezeichnet die völlige 
Vertilgung, wie nachher eapugnare 
die mit ^^ Eroberung verbundene 
Zerstörung. Die futura exacta übers, 
nach d. Bem. zu II, 9, 5. Das futur. 
exactum im Hauptsatze statt des 
fut. Simplex bezeichnet, dass die 
Handlung des Hauptsatzes mit der 
des Nebensatzes gleichzeitig voll- 
endet sein werde. 

sine negoUo 'ohne Mühe'. 



6. 1. Quo ne proficisceretur — 
exire noluit 'um nicht dahin mar- 
schieren zu müssen, wollte er (über- 
haupt) nicht ausziehen'. — ctMiwie 
oben 4, 2. — a plerisque wie 4, 6. 

de exitu 'der Ausgang' des 
Eriegszuges. 

Idem wie 1, 4 eundem ('aber'). 

Epaminondas Spartam oppugnaret 
s. zu XV, 8, 4. 

fuisset — futuram non fuisse. 
Beachte das Wortspiel. Wegen des 
Infinitivs vgl. IX, 1, 3 ülam Äthe- 
niensis ccdamitatem accepturos non 
fuisse, 

2. In quo quidem s. zu IE, 1, 3. 

eius hängt von celeritas consilii 
ab. Letzteres wie XIV, 6, 3 ut 
ceteri consilium tüius sequerentur. 
Ebenso nachher. 

extra urbem zu locum (s. zu lU, 
2, 1 ptigna apud Salamina) oder zu 
c^nssent zu construieren? 

adülescentuli s. zu XIII, 4, 2. 
qui — videret, ein Satz wie qui 
id potius intuerentur U, 7, 6. 
bono animo 'in gut^ Absidit'. 
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silium eorum, quod eum locum occupassent^ et se id quoque 
3 fieri debere animadvertisse. Sic adulescentiö simulata lauda- 
tione recuperavit et, adiunctis de suis comitibus, locum tutum 
reliquit. Namque illi aucti numero eorum, qui expertes erant 
consilii, commovere se non sunt ausi, eoque libentius^ quod 
latere arbitrabantur, quae cogitaverant. 

7. Sine dubio post Leuctricajn pugnam Lacedaemonii se 
nunquam refecerunt neque pristinum imperium recuperarunt, 
cum interim nunquam Agesilaus destitit, quibuscumque rebus 

2 posset, patriam iuvare. Nam cum praecipue Lacedaemonii in- 
digerent pecunia, ille omnibus^ qui a rege defecerant, praesi- 
dio fuit; a quibus magna donatus pecunia patriam subleyavit. 

3 Atque in hoc illud in primis fuit admirabile^ cimi maxima 
munera ei ab regibus ac dyna&tis civitatibusque conferrentur^ 
quod nihil unquam domum suam contulit^ nihil de victu; nihil 

4 de vestitu Laconum mutavit. Domo eadem fuit contentus, qua 
EurysthSnes, progenitor maiorum suorum^ fuerat usus; quam 
qui intrarat, nullum signum libidiniS; nullum luxuriae videre 
poterat, contra ea plurima patientiae atque abstinentiae: sie 
enim erat instructa, ut in nulla re differret cuiusvis inopis 
atque privati. 

8. Atque hie tantus vir, ut naturam fautricem habuerat 
in tribuendis animi virtutibus, sie maleficam nactus est in 



et — Bt aninuidvertisse, hierzu ist , 
aus laudavit das allgemeine dixit 
zu entnehmen. 

quoque gehört zu se, das deshalb 
zu betonen ist, während das dazwi> 
schengeschobene id tonlos bleibt. 

3. aditmctis, im D. füge als 
Subi. das pron. indef. 'einige' oder 
'welche' hinzu, expertes Mer: 'nicht 
eingeweiht'. Das Gegentheil XVIII, 
1, 5 omnium consiliorum eum esse 
participem. 

eoque libentius ('und zwar um so 
— ') näml. se non commoverunt — 
cogitaverant , die Bedeutung ent- 
nimm aus cogitata lYj 3 1. 

7. 1. cum wie XIV, 10, 3. — 
quibuscumque posset, Gedanke des 
Ages.; welcher Modus sonst noth- 
wendig? 

2. a rege wie 2, 1. — praesidio 
fuit, im D. ein Verbum. 

a quibt^, im D. knüpfe mit 'imd' 
an, s. zu cuius generis I, 1, 2. 

magna pecunia, wir? 



3. in hoc wie oben 2, 5 m eo. 
quod stelle beim Uebersetzen vor 

cum — conferrenttMT, Vgl. die ähnL 
Stellung von ut XIV, 1, 2. üeber 
dynastae s. zu XIV, 2, 2. 

nihil unquam, im D. mit Ver> 
Setzung der Negation, wie I, 5, 5 
nuUa unquam, 

4. maiorum stwrum, die Regel 
forderte eius, s. V, 3, 1. XI, 3, 4. 
XIV, 6, 8. XXV, 16, 4. — Uebri- 
gens stammte Ag. von Procles ab. 

Ubidinis 'der Genusssucht'. 

contra ea wie VII, 8, 4. — pati- 
entiae = duritiae VII, 1, 3. 

cudusvis inopis atque privati näml. 
domus ('das'), s. zu VII, 6, 3 Lace- 
daemoniorum crescere. Wir zusam- 
men 'eines unbemittelten Privat- 
mannes,' vgl. XII, 3, 3 magnis libe- 
risque civitatibus. 

8. 1. animi virtutes 'geistige 
Vorzüge', vgl. animi laborem VII, 
l, 4. — ut — sie 'zwar — aber'. — 
maleficam nactus est 'erfahr ihre 
Missgunst'; eigentlich? 
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<5orpore fingendo. Nam et statura fuit humili et corpore exi- 
^o et claudus altero pede^ quae res etiam noonullam affere- 
bat deformitatem. Atque ignoti, faciem eius cum intuerentur, 
eonteinnebant; qui autem virtutes noverant, non poterant ad- 
xnirari satis. Quod ei usu venit^ cum annorum LXXX sub- 2 
sidio Tacho in Aegyptum iisset et in acta cum suis accubuisset sei 
sine ullo tecto stratumque haberet tale^ ut terra tecta esset 
stramentis neque huc amplius quam peUis esset iniecta, eo- 
demque comites omnes accubuissent vestitu, humili atque ob- 
soletOy ut eorum ornatus non modo in üs regem neminem 
significaret; sed homines non beatissimos suspicionem prae- 
beret. Huius de adventu fama cum ad regios esset perlata^ 3 
celeriter munera eo cuiusque generis sunt allata. His quae- 
rentibus Agesilaum vix fides facta est unum esse ex his, qui 
tum accubabant. Qui cum regis verbis, quae attulerant, de- 4 
dissent, ille praeter vitulinam et eiusmodi genera obsonii, quae 
praesens tempus desiderabat, nihil accepit; unguenta, Coronas 
secundamque mensam servis dispertiit; cetera referri iussit. 
Quo facto eum barbari magis etiam contempserunt, quod cum 5 
ignorantia bonarum rerum illa potissimum sumpsisse arbitra- 
bantur. Hie cum ex Aegypto reverteretur, donatus a rege 6 



stattira humili et corpore exiguo 
gehört zusammen, so dass das erste 
und dritte et einander entsprechen 
wie I, 1, 1. XIV, 1, 1. — exiguo 
^schmächtig, hager'. 

quae res (*ein Umstand, der') geht 
nur auf claudus altero pede. — etiam 
wie XV, 1, 2 scdtare vero etiam in 
vitiis poni. 

ignoti hier ^Unbekannte' in acti- 
Yem Sinne, die ihn nicht kannten. 

faciem hier die ganze ^äussere 
Gestalt'. — con*e»m6&anf ('kaum be- 
achten') — admirari, nämlich 4hn'. 

2. Quod, näml. von Unbekannten 
verachtet zu werden; usu venit wie 
vn, 4, 5. 

annorum LXXX, genit. qualit. 
zu dem Subject von iisset. Bei der 
Bestimmung des Alters von Perso- 
nen nach gezählten Jahren verwen- 
det N. nie ein Appellativum zur 
Verknüpfung mit dem Beziehungs- 
wort; im D. füge hinzu 'als ein 
Greis' oder 'im Alter'. — Tachus 
hatte sich zum König von Aegyp- 
ten aufgeworfen. 

acta, d%xri 'Meeresgestade'. 

huc, näml. super stramenta. 



imecta s. II, 7, 5 oppositum. 

eodemque gehört zu vestitu. Kei- 
ner verrieth durch reichere Klei- 
dung, dass er zum Gefolge eines 
Königs gehörte. 

in his regem neminem signifi- 
caret 'keinen König unter ihnen an- 
deutete', s. zu nemo Thebanus XV, 
2, 1. — homir^es non beatissimos 
('wohlhabend'), näml. esse. Den 
Superlativ übersetze wie I, 5, 3 re- 
gione non apertissima. 

3. ad regios 'zu den Beamten 
des Königs' d. i. des Tachus, der 
auch § 4 gemeint ist. 

Agesilaum zu quaerentihus oder 
zum acc. c. inf. gehörig? 

fides facta 'glaublich gemacht', 
('sie wollten es kaum glauben'). 

4. regis verbis wie II, 4, 3 suis verbis. 
vitulinam, näml. camem. 
genera obsonii s. zu 3, 3 in exer- 

dtationum generibus. — qime prae- 
sens tempus desideriahat, im D. mit 
Veränderung des Subj. 'deren man 
im AugenbUck bedurrte'. 

u>ngtienta, coronae ('Kränze'), se- 
cunda msnsa ('Nachtisch') gehörten 
zu einem schwelgerischen Gastmahl. 



108 



XVII. EUMENES. CAP. 1. 



Nectanablde dueentis viginti taLentis, quae iUe maneri popolo 
suo dsLrety venissetque in portum, qui Meneläi Tocatur^ iacens 
861 iuter Cyrenas et Aegyptum . in morbum implicitus deoessit. 
7 Ibi eum amici, quo Spartam facilius perferre possent^ -qiiod 
Biel non habebant, cera circumfuderunt atque ita domum reir 
tulerunt. 



XVnL EUMENES. 

1. EumSnes Cardianus. Huius si virtuti par data esset 
fortuna, non ille quidem maior fuisset, sed multo illustrior at- 
que etiam honoratior, qupd magnos bomines virtute metimur^ 

2 non fortuna. Nam cum aetas eins incidisset in ea tempora^ 
quibus Macedones florerent, multum ei detraxit inter eos vi- 
venti, quod alienae erat civitatis; neque aliud huic defuit quam 

3 generosa stirps. Etsi ille domestico summo genere erat, ta- 
rnen Macedones eum sibi aliquando anteponi indigne ferebant. 
Neque tamen non patiebantur: vincebat enim omnes cura^ 

4 vigilantia, patientia, calliditate et celeritate ingenii. Hie 
peradulescentulus ad amicitiam accessit Philippi, Amyntae filü, 



6. Nect(mcä)i8 hatte «ich gegen 
Taohus empöit und den Ages. auf 
seine Seite gezogen. 

qiMe — daret, ein Satz wie qtd 
conaulerent I, 1, 2. 

Menelai, vgl. 7, 4 cuinsvis inopis. 
— iaoens nach dem Relativ constm- 
iert statt nach portwm, — implicitus 
8. zu V, 3, 4. 

7. quo jfacüius d. h. ohne dass 
der Leichnam verweste. 

cera, nach der persischen Art des 
Einbalsamierens; dieLacedaemonier 
bedienten sich gewöhnlich des 
Honigs. 

1« 1. Der Anfang wie II, 1, 1. 

virtuti mit ähnlichem Gegensatze 
wie VI, 1, 1. VIII, 1, 1. 

non ille qtUdem. Vor dem ein- 
räumenden quidem, wenn darauf sed 
folgt, steht gern ein Pronomen, das 
auf den Gegenstand der Aussage 
zurückweist. Betont wird aber 
nicht das Fron., sondern das Prä- 
dicat. — maior bezeichnet hier den 
wahren Werth, abgesehen von dem 
Urtheil der Welt, iUustrior u. ho- 



noratior die Berühm^^it bei de& 
Menschen. Uebersetze dal^r ^in 
Wirklichkeit nicht grösser'. 

quod — fortuna l^gründet bloss 
das Urtheil non ilk quidem maior 
und wäre daher besser hinter diese 
Worte zu stellen gewesen. 

2. aetas 'Lebenszeit*. 

florerent d. i. am mächtigsten 
waren. Anders I, 1, 1. Der Goi^. 
wie I, 3, 2 cui crederetur, 

mtUtum ei detraxit 'es beeinträch- 
tigte ihn sehr'; eigentUch? 

alienae erat civitatis wie 11, 9, 1 
eiusdem civitatis fuit. 

generosa stirps d. i. die Abstam- 
mung aus einem edlen maced. Gfe- 
schlechte. 

3. domestico 'in seiner Heimat'. 

— aHiquando hier 'manchmal'. 
Neque tarnen non patiebaniur 

'dennoch mussten sie es geschehen 
lassen'. 
patientia s. zu VII, 1, 3 patiem. 

— ingenii gehört auch zu caUidi- 
date, so dass call, et celer, ingenii 
das 4. Glied bilden. 

4. peradülescentuhis, die genauere 
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brevique tempore in intimam perrenit familiaritatem. Fulge- 6 
bat enim iam in adolescentulo indoles virtutis. Itaque eum 
habuit ad manum scribae loco^ quod multo apud Graios ho- 
Borificentius est quam apud Bomanos. Namque apud nos re 
yera^ sicut sunt, mereennaxü scribae existimantur; at apud 
illos e contrario nemo ad id officium admittitur nisi honesto 
loeo et fide et industria cognita, quod necesse est omnium 
consiliorum eum esse participem. Hunc locum tenuit amici- 6 
tiae apud Philippum annos septem. Qlo interfecto eodem 386 
gradu fuit apud Alexandrum annos tredeeim. Noyissimo tem- 
pore praefuit etiam alterae equitum alae^ quae hetaeilce appel- 
labatur. Utrique autem in consilio semper adfuit et omnium 
remm habitus est particeps. 

2. Alexandro Babylone mortuo^ cum regna singulis &mi- 
Uaribus dispertirentur et summa rerum tradita esset tuendasss 
eidem, eui Alexander moriens anulum suum dederai^ Perdic- 2 
cae; ex quo omnes coniecerant eum regnum ei commisissC; 
quoad liberi eins in suam tutelam pervenissent (aberat enim 
CratSros et Antipäter^ qui antecedere hunc videbantur; mor- 



Aitgabe seines damaligen Alters 13, 
1. — accessit ad ^gewann'; beachte 
die eigentl. Bedeutung von decedere 
im Vergleicb in.pervenit in intimam 
famiHaritatem, — Philippi 359—836. 

indoles virtutis 'die Anlage zu 
einem tüchtigen Mann'. 

5. ad ma/num 'zu seiner Seite'. — 
scriba ist hier nicht ein gewöhn- 
licher 'Schreiber', sondern 'Ge- 
heimschreiber, Geheimsecretöx'. — • 
Joco wie VI, 4, 3 testimonii loco. 

Chraias s. zu II, 9, 2. 

revera 'genau genommen'. — Be- 
tone sunt 'wirklich sind'. — Prä- 
dicat: mercennarii existimantwr. 

honesto loco »■ honesto genere 
XV, 3, 1. — fide et industria cognita 
('earprobf; das Particip gehört zu 
beiden Substantiven) sind nicht ablat. 
absol., sondern qualit. 

participem vgl. expertes consüii 
XVU, 6, 3. 

6. eodem gradu fuit s. zu erat 
äignitate regia I, 2, 3. 

novissimus 'der letzte'. — alterae, 
selten statt älteri; vgl. totae XX, 3,2. 

hetaerice, itaiginTi (wobei zu ver- 
stehen tnnog^ die Reiterei) 'die 



Reiterei der Freunde', näml. des 
Königs, die Leibgarde. 

adfuit wie X, 1, 3 aderat in 
magnis rebus, 

2« 1. Alexandro Babylone mor- 
tuo, cum cet. Dieser SaU ist durch 
eine längere Einschaltung ex quo 
— plurimi fecerat unterbrochen, 
weshalb im Nachsatz dm*ch hoc 
tempore auf die im Vordersatze er- 
wähnten Zeitverhältnisse noch ein- 
mal zurückgewiesen wird; vgl. XV, 
6, 1 u. 3. 

summa rerum 'die höchste Ge- 
walt' ; tuenda 'zur Aufrechthaltung'. 
Besser 'die Aufrechthaltung der 
höchsten Gewalt'. 

fnoriens s. zu XVII, 1, 4. 

2. ex quo wie de quo VII, 2, 2. Im 
D. knüpfe mit 'denn' an. 

quoaa — pervenissent, Gedanke 
der omnes. — in suam tutelam 'zur 
Mündigkeit'; eigentlich? 

aberat, auffallender Weise geht 
das gemeinsame Verbum den zwei 
durch et verbundenen persönlichen 
Subjecten im Singular vorauf; vgl. 
4, 1 cadit; XIX, 3, 1 erat 

Crateros, die griech. Form statt 
der lat. auf us. 
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tuus erat Hephaestio, quem unum Alexander, quod facile in- 
tellegi posset, plurimi fecerat): hoc tempore data est Eumeni 
Cappadocia sive potius dicta; nam tum in hostium erat pote- 

3 State. Hunc sibi Perdiccas adiunxerat magno studio, quod in 
homine fidem et industriam magnam videbat, non dubitans, 
si eum pellexisset, magno usui fore sibi in iis rebus, qua? 
apparabat. Cogitabat enim, quod fere omnes in magnis im- 
periis coneupiscunt, omnium partis corripere atque complecti. 

4 Neque vero hoc ille solus fecit, sed ceteri quoque omnes, qui 
Alexandri faerant amici. Primus Leonnätus Macedoniam prae- 
occupare destinavit. Is multis magnisque pollicitationibus 
persuadere Eumeni studuit, ut Perdiccam desereret ac secum 

5 faceret societatem. Cum perducere eum non posset, inter- 
ficere conatus est; et fecisset, nisi ille clam noctu ex praesi- 
diis eins eflfagisset. 

3. Interim conflata sunt illa bella, quae ad intemecionem 

post Alexandri mortem gesta sunt, omnesque concurrerunt ad 

321 Perdiccam opprimendum. Quem etsi infirmum videbat, quod 

unus Omnibus resistere cogebatur, tamen amicum non deseruit 

2 neque salutis quam fidei fuit cupidior. Praefecerat hunc Per- 
diccas ei parti Asiae, quae inter Taurum montem iacet atque 
Hellespontum, et illimi unum opposuerat Europaeis adversariisj 
ipse Aegyptum oppugnatum adversus Ptolemaeum erat pro- 

3 fectus. Eumenes cum neque magnas copias neque firmas ha- 
beret, quod et inexercitatae et non multo ante erant contractae,. 



unum beim Superl. wie I, 1, 1. 

qtiod facile intellegi posset, d. i. 
eine Sache, die man (od. von der Art, 
dass man sie) leicht bemerken konnte, 
s. zu I, 3, 2 cui crederetwr. 

dicta hier 'zugesagt', Wortspiel 
mit data, 

3. in homine s. zu IV, 1, 1. 
non duhitans s. zu I, 3, 6. — fore, 

näml. eum, 

in m^nis imperiis 'im Besitze 
grosser Herrschaft'. Der Plur. wie 
I, 3, 1 perpetua imperia. 

partis 'die Antheile' d. i. regna 
oder pro^incias, vgl. oben § 1 cum 
regna singulis famüiaribus disper- 
tirenttir. 

4. hoc, näml. dass er solche Ab- 
sichten hegte. 

omnes pleonastisch des Nach- 
drucks wegen hinzugefügt; ceteri 
omnes ist die regelmässige Stellung. 

Macedon, praeoccupare , in prae 



liegt der Begriff: bevor ihm ein an- 
derer zuvorkäme. 

multis magnisque, wir bloss 'viele 
grosse'. 

5. perducere vgL XV, 4, 1 od 
suam perduxit volu/ntatem. 

ex praesidiis eius 'aus dem Be- 
reich seiner Posten'. 

3« 1. conflata sunt 'angefacht, 
entzündet'. — concu/rrerunt 'ver- 
einigten ihre Angriffe'. 

cwpidior 'eifriger bedacht auf — ', 

2. mons, hätäg in collectivem 
Sinne 'das Gebirge'. 

oppugnatum, welche Form? 

3. Eum, cum cet. Der Nachsatz 
beginnt erst mit Eumenes inteUegcr 
hat. Die Wiederholung des Sub- 
jectes wie XV, 6, 3. Vgl. auch den 
Anfang des 2. Capitels. 

magnas copias, wir? 
firmas 'zuverlässige'. 
non gehört bloss zu multo ante, 
deshalb nicht nee. 
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adventare autem dicereniur Hellespontumque trani^sse Anti- 
pater et Grateros magno cum exercitu Maeedonum, vir! cum 4 
claritate tum usu belli praestantes (Macedones vero milites 
ea tunc erant fama^ qua nunc Romani feruntur; etenim sem- 
per habiti sunt fortissimi^ qui summam imperii potirentur): 
Emnenes intellegebat^ si copiae suae cognossent, adversus quos 
ducerentuT; non modo non ituras, sed simul cum nuntio di- 
lapsuras. Itaque hoc ei visum est prudentissimum^ ut deviis 5 
itineribus milites duceret, in quibus vera audire non possent^ 
et iis persuaderet se contra quosdam barbaros proficisci. Ita- 6 
que tenuit hoc propositum et prius in aciem exercitum eduxit 
proeUumque commisit, quam mUites sui scirent; cum quibus 
arma coidPerrent. Effecit etiam illud locorum praeoccupatione, 
ut equitatu potius dimicaret^ quo plus valebat^ quam peditatu, 
quo erat deteriore. 

4. Quorum acerrimo concursu cum magnam partem diei 
esset pugnatum, cadit Crateros dux et Neoptolemus^ qui se- 
eundum locum imperii tenebat. Cum hoc concurrit ipse Eu- 
menes. Qui cum inter se complexi in terram ex equis deci- 2 
dissenty ut facile intellegi possent inimica mente contendisse 
animoque magis etiam pugnasse quam corpore, non prius dis- 
tracti sunty quam alterum anima relinqueret. Ab hoc aliquot 
pl^s Eumenes vulneratur, neque eo magis ex proelio ex- 
cessit, sed acrius hostis institit. Hie equitibus profligatis, a 



usu hdli wie XIII, 3, 2 dtto usu 
sapientiaque praestctntes. 

4. qtta — ferufUur wörtl. 'wovon 
getragen werden' d. i. * worin stehen' , 
8. zQ VI, 4, 2 simimis eum fert laudibus. 

Bvmmam, der Accus, bei potiri 
kommt fast nur in der altem La- 
ÜniiÄt vor, vgl. XIV, 1, 2 müitare 
mwnus fungem und die Bem. zu 
regni Persarum potiundi XVII, 4, 2. 
— potirentur, über den Conjunctiv 
8. zu I, 3, 2 cui crederetur, 

cognossent s. zu id ai fedssent I, 
1, 3. — simul cum nuntio d. i. si- 
multxc ntmtium accepissent. 

5. deviis verbinde im D. mit iti- 
neribus zu einem Worte. 

qtMsdam hier geringschätzig. 

6. tenuit 'hielt daran fest', d. i. 
'führte ihn durch'. 

citm quibus &. zu I, 1, 2; arma 
canferrent »=■ manum consererent 
XIV, 8, 4. 

quo erat deteriore 'das er von 
geringerer Güte besass, das seine 



schwächere Seite war', abl. qualit. 
vgl. 1, 6 eodem gradu fuit. 

4« 1. Quorum bezieht sich auf 
die beiden genannten feindlichen 
Parteien, besonders die Reiterei. 
— a^ierrimo concursu wie magna, 
caede XV, 9, 1. 

cadit s. zu 2, 2 aberat, — Cum 
hoc 'mit dem letzteren', concurrit 
'rennt zusammen'. 

2. inter se complexi s. zu obtre- 
ctarunt inter se III, 1, 1. 

intellegi possent, das Passiv von 
intellego hat nur selten den nomin. 
c. inf. bei sich. — inimica mente 
'mit feindseliger Gesinnung', nicht 
bloss als hostes. — animo magis 
etiam quam corpore 'mit noch mehr 
Leidenschaft als körperlicher An- 
strengung'. 

neque eo magis s. zu XVI, 1, 3. 

hostis institit s. zu XV, 9, 1. — 
acrius 'nur noch hitziger', vgl. ala- 
crior IV, 2, 6. 

3. Hie 'da', temporal; ähnlich 5^ 
1. 8, 1. 9, 2. 10, 1. 12, 1. 
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interfecto duce CraterO; multis praeierea et maxime nobilibus 
captis^ pedester exercitus, quod in ea loca erat deductuS; ut in- 
vito Enmene elabi non posset^ pacem ab eo petit. Quam cum 
impetrasset; in fide non mansit et se^ simulac potnit^ ad Anti- 

4 patrom recepit Eumenes Craterum ex acie semiyiTum elatnin 
recreare studuit; cum id non posset, pro hominis dignitate 
proque pristina amicitia (namque illo usus erat Alexandro 
yiyo familiariter) amplo fanere extulit ossaque in Macedoniam 
uxori eius ac liberis remisit. 

5. Haec dum apud Hellespontum geruntur, Perdiceas apud 
Nilum flumen interficitur a Seleuco et Antigöno^ rerumqu^e 
summa ad Antipatrum defertur. HiC; qui non deseruerant, 
exercitu suffiragium ferente capitis absentes damnantur: in bis 
Eumenes. Hac ille perculsus plaga non succubuit neque eo 
setius bellum administravit. Sed exiles res animi magnitu- 

2 dinem etsi non frangebant, tamen minuebant Hunc perse- 
quens AntigÖnus^ cum omni genere copiarum abundaret^ saepe 
in itineribus vexabatur^ neque unquam ad manum accedere 
licebat nisi üs locis; quibus pauci multis possent resistere. 



interfecto duce Cratero. Zu der 
Zeit, wo das Fussvolk den Vertrag 
mit Eum. schloss, war Grat, bereits 
todt. In § 4 werden die Umstände 
seines Todes nachgeholt, pedester 
exerdtus hier nicht wie VII, 8, 2. 
Gegensatz? — petü, was für ein 
Präsens s. zu I, 2, 4. 

in ea wie XIV, 6, 2 iis locis, ut 

invito Eumene wie Omnibus in- 
scOs XIV, 3, 1. VgL auch §4 JLfe- 
xandro vivo ('bei Lebzeiten des — ') 
u. zu I, 3, 6. 

in fide non mcmsit 'hielt den Ver- 
trag nicht', wörtlich? Geg^itheil 
conservare XVII, 2, 5. 

non mansit et, es ist sehr ge- 
wöhnlicher Sprachgebrauch, einen 
Gegensatz nach der Negation mit 
den copulativen Partikeln et, que, 
aigue anzufügen, wo wir im D. eine 
Adversativpartikel zu setzen pfle- 
gen. Während sed scheidet und 
eins an die Stelle des andern setzt, 
also berichtigt, geben die copula- 
tiven Partikeln jedem Satze ein 
selbständiges Gewicht: et verbindet 
das Negative undPositive einfach als 
für sich bestehend; gue stellt den 
Gegensatz als Ergebniss und Folge 
dar; atque Mit vorzugsweise die 
steigernde Kraft desselben fest. 



4. usus erat familiariter wie 

xvn, 1, 1. 

extulit übersetze wie V, 4, 3 u. s. 
zu 13, 4 humaverimt. 

5« 1. rerum summa wie 2, 1. 

qui non deseruerant 'die nicht 
abtrünnig geworden waren' d. h. 
die dem Perdiceas als dem Reichs- 
Verweser (vgl. 2, 1) die schuldige 
Treue bewahrt hatten. So verur- 
theilten also die wirklichen Deser- 
teure die Pflichtgetreuen, wegen 
Treubruch! 

ea:ercitu suffragium ferente über- 
setze 'durch ein Kriegsgericht', 
wörtlich? vgl. XV, 8, ö. Ueber die 
Sache Gurt. 6, 32 de capitalibus 
rebus vetmto Macedonum modo in- 
quirebat exerdtus, in pace erat vulgi, 

percuisus löse als Concessivsatz 
auf. — neque eo setius wie 1, 2, 3. — 
administravit 'leitete', weil er den 
Krieg für die Familie Alexanders 
führte, vgl. IX, 1, 2. 

exilis res 'die beschränkte Lage'. 
— animi magnitudinem 'seinen 
hohen Muth'. 

2. cwm — ahu/ndaret fasse als 
Concessivsatz, und lass daher den 
Nachsatz mit 'doch' folgen. 

ad mcmum accedere, eigentl. 'in 
den Bereich seiner Hand kommen' 



XVIII. EÜMENES. CAP. 6. ^6. 



113 



Sed extremo tempore, cum consilio capi non posset, multita- 3 
dine circumitus est. Hinc tarnen multis suis amissis se ex- 
pedint et in cj^tellum Phrygiae, quod Nora appellatur, con- 320 
fugit. In quo pum circumsederetur et vereretur, ne uno loco 4 
manens equos miUtares perderet, quod spatium non esset agi- 
tandi^caUi4um fuit eius inYentum, quemadmodum stans iumen- 

. tum concsdfi^ri exercerique posset, quo libe^us et cibo ute- 
retur et a corporis motu non removeretur. Substringebat 5 
Caput loro altiuS; quam ut prioribas pedibus plene terram 
posset attingere; deinde post verberibus cogebat exsultare et 
calces r^mittere. Qui motus non minus sudorem excutiebat; 
quam si in spatio decurreret. Quo factum est^ quod omnibus 6 
mirabile est visum^ ut aeque iumenta nitida ex castello edu- 
ceret, cum complures menses in obsidione fuisset, ac si in 
campestribus ea locis habuisset. In hac conclusione, quotiens- 7 

• cumque voluit, apparatum et munitiones Antigoni alias incen- 
dit, alias disiecit. Tenuit autem se uno loco, quamdiu hiems 
fuit, quod castra sub divo habere non poterat. Ver appro- 
pinquabat; simulata deditione, dum de condicionibus tractat, 
praefectis Antigoni imposuit seque ac suos omn6s extraxit 
incolumis. 

6. Ad hunc Olympias, mater quae fuerat Alexandri, cum 
litteras et nuntios misisset in Asiam consultum, utrum repe- 



d. i. ^an ihn herankommen'. — iis 
wie oben 4, 3 in ea, 

3. extremo tempore wie XIV, 10, 
1. Subj. ist Eumenes. 

quod Nora appellatitr s. zu IV, 
3, 6 genus, quod Hüotae vocatur. 

4. agitare stand X, 9, 2 vom 
Schiff; hier ^herumjagen'. 

concälfieri für conccUefieri. — exer- 
cere ^in starke Bewegung setzen, 
tummeln'. 

quo Ubentius s. zu quo facilius, 
I, 6, 1. Dem Sinne nach gehört 
Ubentius nur zu cibo uteretur (ein 
Wort, s. zu I, 8, 3). — a motu re- 
moveri 'ohne Bewegung bleiben.' 

5. post, Adverb, 'hinten'. — calces 
remitiere 'nach hinten ausschlagen'. 
Aehnlich dressierte man sonst die 
Pferde zum Luftsprung auf der 
Stelle (der sogen. Capriole). 

spatium hier 'die Rennbahn'. 

6. Verbinde aequ^ nitida ac und 
s. zu XIV, 3, 5. 

cum — fuisset wie oben § 2 cum 
— abundaret. — complures menses, 
genauer das ganze Jahr 319. 

COBN. NEP. 



in campestribus locis s. zu II, 8, 
5 in propinquo loco» 

7. in hac conclusione s. zu XXI, 2, 3. 

apparatum et munitiones vgl. I, 
7, 2 urbem operibus clausit omni- 
qUiC commeatu privavit; dein vineis 
ac testudinibus constitutis propius 
muros accessit. 

alias, Adverb, 'ein anderes Mal', 
steht es wiederholt, 'bald — bald'. 

uno 'an dem einen'. 

imponere älicui, eigen tl. 'Einem 
etwas aufheften', d. i. 'täuschen'. 
Das Asyndeton drClckt aus, dass 
dies sogleich bei AnnUherung des 
Frühlings geschah, s. zu IX, 4, 4. 
Im D. knüpfe mit 'alsbald' oder 
'da' an. — incolumis. Accus. 

6, 1. fuerat, das Plusquampf , 
weil Alexander nicht mehr lebte. 

consultum — repeUtum welche 
Form? 

utrum, das zweite Glied der Frage 
'oder nicht' ist unterdrückt, was 
nach utrum selten geschieht. Subj. 
Olympias. — veniret, Doppelcon- 
junctiv; als Hauptsatz ausgedrückt 

8 
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titnin in Macedosiam Teniret (sam tum in Epiro habitabat) 

2 et eas res ocenparet: hnic üle pnmnm suasit, ne se moTeret 
et exspectaret; qnoad Alexandri filins regnmn adipisceretur; 
sin aliqna cnpiditate raperetnr in Macedoniam^ obliYise-eretur 
omninm iniurianun et in neminem acerbiore nteretor imperio. 

3 Homm üla nihil fecit. Nam et in Macedoniam profe^ est 
et ibi cmdelissime se gessit. Petit antem ab Eumene absente^ 
ne pateretor Philippi domns ac familiae inimicissimos stirpem 

4 qnoqne interimere ferretqne opem liberis Alexandri. Qnam 
yeniam si daret^ qaam primom exerdtus pararet, qnos sibi 
snbsidio addneeret. Id quo facilins faceret, se omnibns prae- 
fectiS; qni in officio manebant, misisse litteras^ nt ei parerent 

6 einsqne consilüs nterentor. His rebns Enmenes permotus Sa- 
tins dnxit^ si ifa tnlisset fortmia, perire bene meritis referen- 
tem gratiam qnam ingratmn yivere. 

7. Itaqne copias contraxit^ bellum adyersus Antigonum 

517 comparayit. Qnod una erant Macedones complures nobiles^ in 

bis Pencestes^ qni corporis cnstos faerat Alexandri^ tum autem 

obtinebat Persldem, et Antigenes^ cnins sab imperio pbalanx 

erat Macedonum: invidiam yerens (quam tamen efiFdgere non 



würde der Satz bereits den Con- 
junctiv, und zwar den conj. dnbitat. 
('sollen') haben. — Bei repetitum 
ist im D. 'es' (Macedonien) als Ob- 
ject hinzuzufügen. 

eas res (näml. Macedonicas, s. zu 
II, 8, 3) occuparet 'sich der Herr- 
Bcbaft dort bemächtigen sollte'. 

2. prtmum 'zuvörderst, in erster 
Linie', er bezeichnet dies als das 
Räthlichste; das Zweite folgt von 
sin dliqua an. — ne se moveret, im 
D. besser afQrm. 'dass sie sich ruhig 
verhielte'. 

Zu et exspectaret entnimm ut aus 
dem vorherg. ne. Ebenso § 3 zu 
ferretque opem u. s. zu4, 3. — Alexan- 
dri fUius, der damals etwa fünf- 
jährige Alexander. Der andere 
Sohn Alezanders des Grossen hiess 
Heracles. 

dliqua 'eine besondere', s. zu X, 
4, 1 ne dliqiiam occasionem sui daret 
opprimendi. — raperetur 'sich fort- 
ziehen Hesse'. 

öblivisceretwr — uteretwr ('aus- 
üben' s. zu I, 8, 3), derselbe Con- 
i'unctiv wie opus facerent II, 6, 6. 
Sbenso § 4 pararet — acerbiore 
übersetze nach liberitts II, 1, 2. 

8. domus et familiae 'Haus und 



Familie', so dass ersteres die An- 
gehörigen des königl. Hauses, letz- 
teres die Verwandtschaft bezeich- 
net. Aehnl. stand domus U, 9, 2. 
Beachte die Verbindung des Genit. 
mit inimicissimos, — stirpem quo- 
que n. Philippi. 

4. veniam daret wie II, 10, 1. 

quam primum 'sobald als mög- 
lich', s. zu II, 6, 4 qtiam infirmis- 
simos. — exerdtus, der Plural wie 
U, 2, 5. 

se misisse litter as, wovon hängt 
der accus, c. inf. ab? s. zu incepta 
prospera futura I, 1, 3. — qui in 
officio manehant, ein Satz wie quas 
secum transportarat I, 3, 4. — ute- 
rentur 'befolgen', s. zu I, 8, 3. 

5. fortuna fert 'bringt es mit sich, 
fügt es'. 

bene meriti im D. ein Subst. — 
referentem gratiam wie II, 8, 7. 

7. 1. comparavit, s. zu X, 5, 1 ; 
über das Asyndeton s. zu VI, 4, 2. 

una, Adverb. — corporis custos 
das griech. ato^atotpvXa^, eine Art 
Generaladjutant. 

phalanx s. zu XII, 1, 2. 

Vor iwoidiam verens stelle beim 
üebersetzen statuit, — quam tamen 
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potuit); si potius ipse alienigena summi imperii potiretur 
quam alii Macedonum, quorum ibi erat multitudo^ in principiis 
Ale:xandri nomine fabemaculum statuit in eoque sellam auream 2 
cum sceptro ac diademate iussit poni eoque omnes cotidie 
conyenire^ ut ibi de summis rebus consilia caperentur, credens 
minore se inyidia fore^ si specie imperii nominisque simula- 
tione Alexandri bellum yideretur administrari. Quod eflfecit. 
Nam cum non ad Eumenis principia^ sed ad regia conyenire- 3 
tur atque ibi de rebus deliberaretur^ quodammodo latebat^ cum 
tarnen per eum unum gererentur omnia. 

8. Hie in Paraetäcis cum Antigono conflixit; non acie 
instructa^ sed in itinere^ eumque male acceptum in Mediam 3i6 
hiematum coegit redire. Ipse in fibutima regione Persidis hie- 
matum copias divisit, non ut voluit, sed ut militum cogebat 
Yoluntas. Namque illa phalanx Alexandri Magm^ quae Asiam 2 
peragrarat deviceratque Persas, inveterata cum gloria tum 
etiam licentia non parere se ducibus^ -sed imperare postulabat, 
ut nunc veterani faciunt nostri. Itaque • periculum est, ne 



tffugere non potuit, wie nachher 
sein Ende bewies. 

si potius cet, gehört zu invidiam 
verens, — alienigena 'als ein — '. 

summi imperii s. zn classis ho- 
stium est potitus VI , 1 , 4. — alii 
Macedonum 'Andere, näml. welche 
von den Macedoniem'. 

2. principia hiess bei den Rö- 
mern der Haaptweg und der in 
dessen Mitte befindliche Hanpin[>latz 
des Lagers, wo sich die AliAre, 
Feldzeichen, das Zelt des Feldherm 
und der Versammlnngsplatz der Be- 
fehlshaber befEuiden, nach unserer 
Ansdmcksweise etwa 'das Haupt- 
quartier'. Diese Einrichtung des 
römischen Lagers überträgt hier N. 
auf das griech., s. zu I, 6, 4. 

Alexandri nomine, des verstor- 
benen Königs. 

eo — convenire, bei den Ver- 
ben ankommen, zusammenkommen, 
(sich) versammeln fragt man im 
Lat. nicht •'wo?' sondern 'wohin?' 
eo also im D. 'daselbst'. 

minore se invidia fore 'er werde 
weniger beneidet sein' (abL qualit.). 

Alexandri hSangt sowohl von im- 
perii ('Oberbefehl') als von nominis 
ab. — simulatione 'unter Vorschütz- 
ung'. Eumenes wollte den verstor- 



benen König gleichsam noch als 
Oberfeldherrn angesehen wissen, 
damit er selbst scheinbar im Bange 
nicht höher st&nde als die beim 
Heere befindlichen hohen macedo- 
nischen Befehlshaber. 

3. conveniretur vgl. reditum erat 
Vm, 8, 3. — latehat 'blieb im Hin- 
tergrunde'. 

8, 1. in Paraetads s. zu in Per- 
sas XVI, 4, 3. Ebenso % ^ ex Medis. 

acie instructa, abl. abs., übers, 
'in einer geordneten Schlacht'. 

male acceptum 'nach üblem Em- 
pfange', von einem zurückgeschla- 
genen Angriffe. 

finitima, nämL Mediae. 

2. illa s. zu HI, 1, 2 illa testula, 

inveterata gehört auch zu licen- 
tia, abl. qualit. 'altgewohnten Buh- 
mes wie auch üebermuthes voll'. 

non pa/rere se 'nicht gehorchen 
zu müssen'. 

veterani hiessen die altgedienten 
Krieger, welche die gese^mässige 
Zahl von Feldzügen mi^emacht hat- 
ten, sich aber dann noch fdr län- 
geren Kriegsdienst anwerben liessen. 
N. hat hier die zahlreichen Meute- 
reien im Sinn, deren sich dieselben 
Segen das Ende der Bepublik schul- 
ig machten. 

8* 
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faciant; quod illi fecerunt; sua intemperantia nimiaque licentia 
ut omnia perdant; neque minus eos, cum quibus steterint; quam 

3 adrersus quos fecerint. Quod si quis illorum Teteranorum 
legat facta; paria horum co^oscat neque rem uUam nisi 
tempus Interesse iudicet. Sed ad illos revertar. Hiberixa 
sumpserant non ad usum belli, sed ad ipsorum luxuriam longe- 

4 que inter se discesserant. Hoc Antigonus cum comperisset 
intellegeretque se parem non esse paratis adversarüs, statuit 
aliquid sibi consilü novi esse capiendum. Duae erant riae, 
qua ex Medis, ubi ille hiemabat, ad adversariorum hibecna- 

6 cula posset perveniri. Quarum brevior per loca deserta^ quae 
nemo incolebat propter aquae inopiam, ceterum dierum erat 
fere decem; illa autem, qua omnes commeabant, altero tanto 
longiorem habebat anfrackuqi^ sed erat cc^iosa omniumque 

6 rerum abundans. Hac si proficisceretur, intellegebat pxius 
adversarios rescituros de suo adventu^ quam ipse tertiam par- 
tem confecisset itineris; sin per loca sola contenderet, sperabat 

7 se imprudentem hostem oppressurum. Ad hanc rem conficien- 
dam imperavit quam plurimos utres atque etiam culleos com- 
parari, post haec pabulum, praeterea cibaria cocta dierum de- 
cem, ut quam minime fieret ignis in castris. Iter quo habeat, 
omnis celat. Sic paratus, qua constituerat^ proficiscitur. 

9, Dimidium fere spatium confecerat^ cum ex fumo ca- 



intemperantia was VI, 1, 2 immo- 
destia. Die Ablative gehören zu per- 
dant. — ut Stellung ähnHch wie 
XIV, 1,2. — neque wie V, 3, 4 
neque ita tnulto, — stare cum cäi- 
quQ, dafür XIV, 6, 6 stare ab dli- 
mio, Üeber d^ fut. ezact. s. zu 
n, 9, 4 ero adeptus. 

8. Quod si s. zu IV, 4, 6. — iUo- 
rum, der Veteranen des Eumenea, 
Tiorum, der römischen. Zu letzte- 
rem denke facta wiederholt, s. zu VII, 
6, 3 Lacedaemoniorum crescere, 

Interesse ^den Unterschied mache'. 

neque rem uUam — iudicet d. i. 
et iudicet rem nullam; vgl. XX, 2, 
2 ttUoqu^e. 

ad ttsum belli vgl. XV, 2, 3 o^ 
nostram consuetudinem. Usus belli 
hier nicht wie 3, 3, sondern *der 
Kriegsgebrauch', welchem so weit 
zerstreute Quartiere nicht ange- 
messen waren. Die Folgen dieses 
Fehlers s. 9, 1. — luxmiam ^Wohl- 
leben'. 

4. parem esse wie 11, 4, 2. 



aliquid consilii novi (^ungewöhn- 
lich') vgl. causae quid IV, 4, 5. 
, statuü — esse capiendum s. zu 
VII, 4, 2 eocspectandum decrevit 

. qua wie I, 3, 1 qua copias tradu- 
ceret. Ebenso § 7. Der Coi\j. posset 
wie in cui crederetur I, 8, 2. 

5. Zu per loca deserta gehört 
auch schon erat. — dierum ^cem, 
gen. qualit. 

cdtero tanto 'um ein zweites So- 
viel' d. i. 'noch einmal so lang'. — 
copiosa 'reich an Vorräthen*; erat 
abundans s. zu erat utens XV, 3, 1. 

6. adventu wie U, 2, 6. 

sola 'einsame'. — imprudentem 
wie XrV, 4, 3 'unvermerkt'. 

7. cuiUei 'lederne SlLcke' wurden 
gewöhnlich nicht zum Fortschaffan 
von Wasser gebraucht, daher atque 
etiam ('sogar'). 

post haec »> deinde. 

quam minime s. zu II, 6, 4. 

iter habere aliquo 'seinen Marsch 
wohin richten'. 

9. 1. ex fumo 'in Folge — '. Um 
sich nämL zu wärmen, hatten die 
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stromm eins suspicio allata est ad Enmenem hostem appro- 
pinquare. Conveniunt duces: quaeritur, quid opus sit facto. 
Intellegebant omnes tarn celeriter copias ipsorom contrahi 
non poöse, quam Antigonus adftiturus videbatur. Hie omni- 2 
bus titubantibus et de rebus summis desperantibus Eumenes 
ait, si eeleritatem velint adbibfere et imperata facere, quod 
ante non fccerint, se rem expediturum. Nam quod diebus 
quinque hostis transisse posset, nt cfffecturum, ut non minus 
totidem dierum spatio t'etiajrdai'etur. Quare circumifent, suas 
quisque contraheret copia«. Ad Antigoni autem refrenandum 3 
impetum tale capit consilium. Certos mittit homines ad in- 
fimos montes, qui obvii erant itineri adversariorum, iisque 
praeeipit^ ut prima nocte, quam latissime possint; ignis faciant 
quam maximos, atque hos secunda yigilia minuant^ tertia per- 4 
exiguos reddant et adsimulata castrorum consuetudine suspi- 
cicmem iniciant hostibus iis loeis esse castra ac de eomm ad- 
ventu esse praenuntiatum; idemque postera noete faciant 
Qnibus imperatum erat, diligenter praeceptum curant. Anti- 5 
gonus tenebris obortis ignis conspicatur; credit de suo adventu 
esse auditum et adversarios illuc suas contraxisse copias. 
Mutat consilium et, quoniam imprudentes adoriri non posset, 6 
flectit iter suum et illum anfractüm longiorem copiosae viae 
capit, ibique diem unum opperitur ad lassitudinem sedan- 



Soldateh des Antigonus dennoch 
Feuer angezündet. 

cälaia est übersetze nach I, 3, 3 
cum crebn afferrent ntmtii. 

f(ictö, statt des Lafin. steht zu- 
weilen bei opus est der Abi. des 
part. perf. pass. 

2. de rebus summis desperare'MLea 
verloren geben'. 

rem expedire ^eine Sache erledi- 
gen, Abhilfe schaffen'. 

quod — posset wie XV, 6, 6 qiwd 
me Agamemnonem aem%üari putas, 
— transisse n. in Persidem, intrans. 
'herübergekommen sein'. 

stpatio wie quaUuor mensihus XV, 
7, 5; non minus totidem dierum 
'von nicht weniger als — ', s. zu 
II, 5, 2 minus triginta diebus. 

circumirent — contraheret .vgl. 6, 
2 oblivisceretur. 

3. tale wie I, 6, 3 tcüis honos 
tributus est. 

certos homines 'sichere Leute'. 
ad infimos montes, 'an den Fuss 
der Berg^'. Wenn die Theile einer 



Sache nach Ort und Zeit näher be- 
stimmt werden sollen, so stehen für 
die Adverbia und Substantivs, wel- 
che wir im Deutschen dafür ge- 
brauchen, im Lat. Adjectiva. So 
fleich nachher prima nocte 'bei 
teginn der Nacht'; denn es bildet 
den Gegensatz zu secunda u. tertia 
vigilia, nicht zu postera nocte. Bei 
den Griechen war die Nacht in 
drei, bei den ROmem in vier Nacht- 
wachen getheilt. 

quam latissime possint 'in so wei- 
ter Ausdehnung sie nur könnten'. 

4. adsimulata, im D. ein Sub- 
stantiv mit 'durch'. 

adventu wie B, 6. 

5. Quibus, was ist dabei zu er- 
gänzen? s. zu X, 8, 4 convenitmt, 
cuius. 

6. quoniam wie V, 1, 4 quoniam 
prohibere posset. — imprudentes, 
näml. adversarios 'sie', s. zu 8, 6. 

sedare lassitudinem alicuius, 'Je- 
manden ausruhen lassen'. 
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dam militam ac reficienda iomentay quo integriore exercitu 
decemerei 

10. Hie Eamenes caUidom imperatorem yicit consilio 
celerifatemqne impediyit eins; neqne tarnen mnltnm profeeit. 

2 Nam inyidia dncnm, cnm qnibns erat, perfidiaqne Macedonnm 
315 yeteranomm, enm snperior proelio discessisset, Antigono est 

dedituS; enm exercitus ei ter ante separatis temporibns inras- 
set se enm defensnmm neqne nnqnam desertumm.. Sed tanta 
fhit nonnnllomm yirtntis obtrectatio^ nt fidem amittere mallent 

3 qnam enm non perdere. Atqne hnne Antigonns^ enm ei fuis- 
set infestissimns; eonserrasse^ si per snos esset licitnm^ qnod 
ab nnllo se plns adinyari posse intellegebat in iis rebus^ qnas 
impendere iam apparebat omnibns. Imminebant enim Selen- 
ens, Lysimäcbns, Ptolemaens opibns iam yalentes, enm qnibns 

4 ei deLnmis rebos erat dimicLdmn. Sed non passi s^t ü, 
qni eirca erant^ qnod yidebant Enmene recepto omnis prae illo 
panri fnturos. Ipse antem Antigonns adeo erat ineensns, ut 
nisi magna spe maximamm remm leniri non posset. 

11. Itaqne enm enm in enstodiam dedisset, et praefeetns 
enstodnm qnaesisset^ qnemadmodnm seryari yellet, ^Ut acerri- 
mum'^ inqnit, Ueonem ant ferocissimnm elepbantnm.' Nondnm 

2 enim statnerat, eonseryaret enm neene. Yeniebat antem ad 
Eumenem ntrumqne genns hominnm, et qni propter odium 



qtiO wie in quo libetUifis 5, 4. 
decemere ^den Eotscheidongs- 
kämpf bestehen'. 

10. 1. Hie, im Gegensatz zn dem 

gleich darauf folgenden Ereignisse : 
ier, bei dieser Gelegenheit, über- 
listete Eum. den Antig., bald nach- 
her wurde er ihm ausgeliefert. 

2. cum — discemsset wie , 5, 2 
cum abundaret. Ebenso gleich nach- 
her u. in § 3. — superiorem dis- 
cedere wie XIV, 8, 4. 

nonnullorum ohtredatio virtutis 
'die Eifersucht Einiger auf — '; 
virtutis wie VI, 1, 1. 

fidem 'Glaubwürdigkeit, ehrlicher 
Name', vgl. Phaedr. I, 10, 1 sq. 
quicumgue turpi fraude semd in- 
notudt, etiam si verum dicit, amittit 
fidem, 

3. atfue s. zu XV, 2, 8. — per 
me bei licet Won meiner Seite, 
meinetwegen'; esset licittMn, wir 
'erlaubt gewesen wftre', s. zu VII, 
2, 1 si veUet, 

guas — apparebat übers, nach 
VI, 8, 6 qtMm ille se hahitunmi non 



dubitahat, — omnibus gehört zu 
apparebat. Zu impendere vgl. im- 
pendentem tempestatem VII, 4, 4. 

imminebant 'standen ihm drohend 
gegenüber, bedrohten ihn', eigent- 
lich? 

summcie res hier >» summ^ rerum, 

4. qui circa (eum) erant, verfEÜire 
wie mit qm aderawt IV, 3, 2. 

Eumene recepto cet. vgL VII, 8, 
4 se Älcibiade rechte nuUius mo- 
menti apud exercitum futurum. — 
prae ülo 'vor jenem' d. i. 'im Ver- 
gleiche mit jenem'; pa/rvi futuros 
vgl. magni fuit IX, 1, 1. 

incensus näml. ira. — non nisi 
'nur'. — itMxima/rum rerum 'auf das 
Grösste' d. i. auf die höchste Macht. 

11« 1. quaesisset n. ex Antigono, 

servari, über das fehlende eum 
s. zu I^ 8, 4 effid. posse. 

necne in der indirecten disjunc- 
tiven Frage 'oder nicht'. 

2. et qui — vellent, et gui — cm- 
perent, im D. schiebe 'solche' ein, 
s. zu cui crederetur I, ^, 2. 

propter odium s. zu XV, 7, 1. 
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fructum oculis ex eius casu capere vellent; et qui propter ye- 
terem amicitiam colloqui consolarique cuperent; multi etiam^ 
qui eius formam cognoscere studebant, qualis esset; quem tarn 
diu tamque yalde timuisseut, cuius in pernicie positam spem 
habuissent victoriae. At Eumenes^ cum diutius in vinclis 3 
esset; ait OnomarchO; penes quem summa imperii erat custo- 
diae, se piirari; quare iam tertium diem sie teneretur; nou 
enim hoc convenire Antigoni prudentiaC; ut sie deuteretur 
victo; quin aut interfici aut missum fieri iuberet. Hie cum 4 
ferocius Onomarcho loqui videretur: *Quid tu?' inquit, ^animo 
si isto eraS; cur non in proelio cecidisti potius, quam in po- 
testatem inimici yenires?' Huic Eumenes: ^ütinam quidem 5 
istud eyenisset! Sed eo non accidit; quod nunquam cum for- 
tiore sum congressus. Non enim cum quoquam arma contuli, 
quin is mihi succubuerit. Non yirtute hostiuni; sed amicoram 

perfidia decidi.' Neque id falsum Nam et dignitate fuit 

honesta et yiribus ad laborem ferendum firmis; neque tam 
magno corpore quam figura yenusta. 

12. De hoc Antigonus cum solus constituere non änderet; 



fructum hier 'Grenuss'; doch lässt 
es sich auch mit dem Datiy öculia 
(der von fructum capere abhängt) 
2U einem Worte yerbinden. 

colloqui consolarique, im D. füge 
das Pronomen als Object hinzu. 

qualis 'wie der Mann aussähe'. 

positam Jwbuisset 'sie immer ge- 
setzt hätten', s. zapercepta TmöuU 
XXV, 17, 3. 

3. penes bezeichnet gewöhnlich, 
dass etwas in Jemandes Händen, 
Gewalt, Besitz sei, ygl. II, 7, 2. 

deuti eigentl. 'einen falschen 
Gebrauch machen' d. i. 'feilsch be- 
handeln'; das Wort kommt sonst 
nicht yor. 

quin 'vielmehr' steht hier, wie 
sonst mit dem Imperativ, mit dem 
Ooi^unctiv, der in der erat. obl. für 
den Imperativ der directen Bede 
steht (s. zu II, 6, 5). In directer 
Bede hiess es quin aut me interfici 
aut missum fieri iubeto, — missfMn 
facere 'entlassen'. 

4. ferocius, der ferox besitzt den 
natürlichen und wilden Muth, des- 
sen auch der Barbar (Mameluck) 
und das Thier fähig ist; 'zu trotzig', 
8. zu acerhiore 6, 2. 



Quid tu? ergänze dicis od. tibi vis. 

isto s. zu XV, 4, 4 istud quidem. 

quam venires wie VII, 4, 1 quam 
absens accusaretur. — Warum ini- 
mici, nicht hostis? vgl. 4, 2. 

6. Ruic Eumenes, im Zwiege- 
spriLch wird beim Wechsel der Per- 
sonen das Verbum des Sagens nicht 
selten weggelassen. 

utifMkm quidem 'ja wenn doch 
nur', 8. zu II, 10, 3. 

cum fortiore 'mit e. Stärkeren '. 
— arma contuli wie 3, 6. — quin 
wie XIV, 7, 3 neque praeteriret ad- 
versarius, quin ancipitibus locis 
premeretur. 

decidi bezeichnet den Sturz aus 
seiner hohen Stellung. 

Neque id falsum. Nach diesen 
Worten ist ein Satz ausgefallen, 
worin die vorhergehende Behaup- 
tung des Eumenes (Non enim — 
succubuerit) bestätigt, zugleich aber 
bemerkt war, dass djies wunderbar 
scheinen könne, da sein Aeusseres 
keine ausgezeichnete EOrperstärke 
verrathen habe. 

dignitate honesta 'ein edles und 
ansehnliches Aeussere'. — nequa 
wie in rheque minor II, 6, 1. 
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ad consilium rettulit. Hie cum omnes primo perturbati ad- 
xoirarentur non iam de eo snmptuin esse supplicium^ a quo 
tot akinos adeo essent male kabiti, ut saepe ad desperationem 

2 forent adducti, quique maximos duces interfecisset^ denique in 
quo uno tantum esset, ut, quoad ille viveret, ipsi securi esse 
non possent; interfecto nihil habituri negotii essent: postremo^ 
si illi iredderet salutem, quaerebant, quibus amicis esset usu- 

3 rus; sese enim cum Eumene apud eum non futuros. Hic^ 
cognita consilii Toluntate, tamen usque ad septimum diem 
deliberandi sibi spatium reliquit. Tum autem, cum iam yere- 
retur, ne qua seditio exercitus oriretur, vetuit quemquam ad 
eum admitti et cotidianum victum removeri iussit. Nam ne- 

4 gabat se ei vim allaturum, cui aliquando fuisset amicus. Hie 
tamen non amplius quam triduum fame fatigatus, cum castra 
moverentur, insciente Antigono iugulatus est a custodibus. 

13. Sic Eumenes annortim V et XL, cum ab anno vice- 
simo, uti supra ostendimus, VU annos Philippo apparuisset, 
XIII apud Alexandrum eundem locum obtinuisset, in bis unum 
equitum alae praefuisset, post autem Alexandri Magni mortem 
imperator exercitus duxisset summosque duces partim reppu- 
lisset, partim interfecisset, captus non Antigoni virtute, sed 
2 Macedonum periurio talem habuit exitum vitae. In quo quanta 



12. 1. ad consilium rettulit ^brachte 
die Sache vor den Eriegsrath'. 

Hie cum cet. Der Nachsatz be- 
ginnt mit postremo, welches dem 
primo entspricht. — sumptum esse 
Wollzogen worden sei'. — Betone 
de eo, weil es anf die drei folgen- 
den Relativsätze hinweist. 

mcäe habere aliquem ^Jemandem 
übel mitspielen'. — forent adduiCti 
8. zu VI, 3, 5 iudicatum foret. — 
quique d. i. et qm, 

2. demque wie XVI, 4, 3. — in 
aliquo est tantum 'Jemand ist von 
so ffroBser Bedeutung', eigentL es 
steckt in ihm so viel. 

interfecto, das Subject dazu er- 
gänze aus quoad iUe viveret, wofür 
auch stehen konnte iUo vivo. — nihil 
negotii vgl. sine negotio XVII, 5, 4. 

redderet salutem 'das Leben 
schenkte', nachdem es verwirkt war. 

uti aliquo amico 'Jemanden zum 
Freunde haben'. — sese — non fu- 
turos, wovon hängt der accus, c. 
inf. ab? s. zu 1, 1, S prospera futu^a. 

3. oriretur, wie lautet die Form 
gewöhnlich? — N. hat manches 
Eigentbümliche in den Verbalfor- 



men, vgl. IV, 2, 4 face, Vm, 1, 5 
parserat II, 5, 2 reversus est. XII^ 
3, 3 intuuntur — negäbat s. zu II, 6, 2. 

4. f atigare hier 'quälen'. 

castra moverentur wie XIV, 8, 4. 

insciente s. zu IX, 5, 4 Tiribazo 
sciente an im^rudente. 

18. 1. Sic wird durch tcdefn in 
veränderter Redewendung wieder 
aufgenommen. Eumenes, Prädicat 
talem habuit exitum vitae, 

annorwm V et XL s. zu XVII, 8, 
2 awnorum LXXX, 

siipra, an welcher Stelle? 

apparere alicui 'dienen', beson- 
ders bei einer obrigkeitlichen oder 
andern hochgestellten Person. 

in his, näml. tredecim annis, 

post autem, es ist selten, dasB 
eine Conjunction zwischen die Prä- 
position und das dazu gehörige 
Substantiv tritt. 

summos duces wie VII, 1, 2. 

reppulisset, er war immer der 
AngemfiPene. 

2. In quo quanta fuerit opinio, 
eig. auf ihm ruhte,, d. i. 'Alle von 
ihm hegten'. Vgl. XIX, 4, 4 in hoc 
tantum fuit odium multitudinis. 
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omnium faerit opinio eomm^ qm post Alexandrum Magnum 
reges stmt appellati, ex hoc racillime potest indieari^ quod 
nemo Eumene vivo rex appellatas est, sed praefectus; iidem 8 
post *huius occasum statim regium ornatum nomenqne sum- 
psenmt neque, qtiod initio praedicarant, se Alexandxi Uberis 
regnmn servare, praestare voluenmt, et mio propugnatore 
sublato, qnid sentirent, aperuerunt. Huius sceleris principes 
faeumt Aiitigonus, Ptolemaens, Seleucns, LjsimScfaus, Cäs- 
sandras. Antigonus antem Eumenem mortuum propinquis 4 
eins sepelimidum tradidit. Hi militari honestoque funere, 
comitante toto exercitu, hnmavenmt ossaque eius in Cap- 
padociam ad matrem atque nxorem liberosqne eins deportan- 
da curarunt. 



XIX. PHOCION. 

1. Phoclon Aiheniensis etsi saepe exercitibus praefait 
sunuuosque magistratus cepit, tamen multo eius notior inte- 
gritas vitae quam rei militaris labor. Itaque huius memoria 



^nemo, näml. illorum. — Eumene 
vivo 8. zu 4, d invito Eumene; was 
stand dafür früher? appdlcUus est 
'sicli nennen liess'. 

seä praefectus (appeUatus est), 
ist dazu nemo Subject? 'dass sie 
sich ohne Ansnahme nicht — son- 
dern — nennen Hessen'. 

3. iidem, wie zu übersetzen, wenn 
es einen Gegensatz bildet? s. zn II, 

9, 3. Der ganze Satz bis aperue- 
runt ist noch von quod abhängig. 

statim regium ornatum nomengue 
sumpserunt ist nicht richtig, da 
dies erst im J. 306 geschah. Da- 
gegen ist richtig, dasB sie seit dem 
Tode des Eumenes die Sache der 
Familie Alexanders immer offener 
verriethen. 

praedicarant s. zu VII, 4, 6. 

et (aperuerunt) s. zu 4, 3. 

propugnatore, för die Rechte der 
Familie Alexanders; suhlato wie VII, 

10, 1 nisi Alcibiadem sustülisset, 
sentirent 'im Sinne hätten*. 
principes fuerunt 'gingen dabei 

voran*. 

Cassandrus, griech. KdüCuv9gog, 
Sohn des Antipater. Die gewöhn- 
lichere lat. Form ist Cassander, Er 



warf sich in Macedonien zum König 
auf, Antigonus und Seleucus in 
Asien, Ptolemaeus in Aegypten, 
Lysimachus in Thracien. 

4. Eumenem mortuum, 'den Leich- 
nam des Eam.' — militari hone- 
stoque funere, im D. mit Weglassung 
der coni. copul. 'mit einer ehren- 
vollen militärischen Leichenfeier- 
lichkeit'. Vgl. XVII, 7, 4 cuiusvis 
inopis atque privati. 

humaverunt (v. humus) 'bestatte- 
ten ihn'. Hier nicht von wirklicher 
Beerdigung, sondern wie 4, 4 extuHit 
nur von der feierlichen Verbren- 
nung des Leichnams, da die aus der 
Asche gesammelten Gebeine nach- 
her fortgesendet wurden. 

curaru>nt s. zu IX, 4, 5 muros 
refidendos curat. 



1,1. notior, er^nze est, vgl. II, 5, 3. 

memoria est nulla 'gedenkt Nie- 
mand', im Vergleich zu dem grossen 
Ruhme seiner Rechtschaffenheit. 
Der Ausdruck ist des Gegensatzes 
halber etwas zu stark gewäilt, denn 
Ph. war ein anerkannt tüchtiger 
Feldherr. 
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est nulla, illius autem magna fama, ex quo cognomine Bonus 

2 est appellatus. Fuit enim perpetuo pauper, cum divitissimus 
esse posset propter frequentes delatos honores potestatesque 

3 summas^ quae ei a populo dabantar. Hie cum a rege Philippe 
munera magnae peeuniae repüdiaret^ legatique hortarentor 
accipere simulque admonereut^ si ipse bis facile careret, liberis 
tamen suis prospiceret^ quibus difficile esset in summa pauper- 

4 täte tantam patemam ^eri gloriam: bis ille ^Si mei sinules 
erunt, idem bic'^ inquit^ ^agellus illos alet^ qui me ad banc 
dignitatem perduxit; sin dissimiles sunt futuri^ nolo meis im- 
pensis illorum ali augerique luxuriam.' 

2. Idem cum prope ad annum octogesimum^ prospera per- 
venisset fortuna, extremis temporibus magnum in odium yenit 

2 suorum ciyium: primo^ quod cum Demäde de urbe tradenda 
S22 Antipätro consenserat^ eiusque consilio DemostbSnes cum 

ceteris, qui bene de re publica meriti existimabantur, popuU- 
scito in exsilium erant expulsi. Neque in eo solum offenderat^ 
quod patriae male consuluerat, sed etiam, quod amicitiae fidem 

3 non praestiterat. Namque auctus adiutusque a Demosthene 
eum, quem tenebat, ascenderat gradum, cum adversus Charetem 
eum subomaret; ab eodem in iudiciis, cum capitis causam 



magna ist Prädicat. 
ex quo 'woher', a. zu de quo VII, 
2, 2. — Bonus 'der Rechtschaffene' 

o xQriatos. 

2. cum wie III, 3, 2 cum tantis 
rebus praefuisset, — posset wir: 
'hätte können'. — potestates s. zu 
I, 3, 5 potestate expulsos, 

3. a rege Philippo munera == 
mtmera a rege Philippo missa, üeber 
Philipp s. zu XVin, 1, 4. — munera 
magnae peeuniae, verfahre wie mit 
honoris Corona VIII, 4, 1. 

hortarentur accipere, ähnliche Un- 
regelmässigkeit wie X, 3, 3 ei per- 
suaserit tyrannidis facere finem, 

prospiceret wie I, 1, 4 sua sponte 
facerent bei postulasset 

in (summa paupertate) 'bei' oder 
'trotz'. 

4. dignitoitem s. zu XYIU, 4, 4. 
— suwt futuri 'sein sollen'. Das 
futur. periphr. drückt zuweilen eine 
Bestimmung oder ein Sollen aus. 
Der Sohn des Phocion Namens 
Phocus lebte ausschweifend. 

meis impensis d. h. auf Kosten 
meines Gewissens u. ffuten Namens, 
welche er beide durch die Annahme 



macedonischer Geschenke au%e- 
opfert hätte. 

2. 1. idem s. zu 11, 9, 3. — extre- 
mis temporibus, näml. vitae 'in sei- 
nen letzten Jahren'. 

2. primo, quod. Der zweite Grund 
folgt erst § 4, jedoch in etwas ver- 
änderter Form. 

Demades, ein athenischer Bedner 
und Staatsmann, zur macedonischeu 
Partei gehörig und Gegner des De- 
mosthenes. — Ueber Äntipater s. 
XVm, 2, 2. 3, 3. 5, 1. 

Demosthenes cum ceteris — erant 
expulsi, der Plural, weil es soviel 
ist wie Dem. ceterique, 

amicitiae. Gen. od. Dat.? 

3. au>ctus 'gehoben'. 

eum (den Phocion) subomaret 
(Demosthenes, s. zu XVI, 4, 3 oppth- 
gnaiüit) 'anstiftete', um den Chares 
zu stürzen; mit dem Nebenbegriff 
des Heimlichen, s. zu subiecit YI, 
4, 2. — üeber Chares s. XII, 3, 4. 
Xin, 3, 1—4. 

capitis causam diceret wie XI, 3, 3. 

Phocion ist hier nicht ganz ge- 
recht beurtheilt. Ob ihm Demo- 
sthenes früher wirklich Dienste ge- 
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diceret^ defensus aliquotiens liberatas discesserat. Hunc uon 
solum in periculis non defendit, sed etiam prodidit. Concidit 4 
autem maxime uno cnmine, quod^ cum apud eum summum 
esset imperium populi, et Nicanörem, Cassandri praefectum, 
insidiari Piraeo Atheniensium a Dercylo moneretur, idemque ais 
postularet; ut provideret, ne commeatibus civitas privaretur, 
huic audiente populo Phocion negavit esse periculuni; seque 
eius rei obsidem fore pollicitus est. Neque ita multo post 6 
Nicanor Piraeo est potitus. Ad quem recuperandum cum 
populus armatus concurrisset, ille non modo neminem ad arma 
vocavit, sed ne armatis quidem praeesse voluit. Sine quo 
Athenae omnino esse non possunt. 

3. Erant eo tempore Athenis duae factiones, quarum una 
populi causam agebat, altera optimatium. In hac erat 
Phocion et Demetrius Phalereus. Hamm utraque Macedönum 
patrociniis utebatur. Nam populäres Polyperchonti favebant, 
optimates cum Cassandro sentiebant. Interim a Polyperchonte 2 



leistet hatte, muss dahin gestellt 
bleiben, ist aber sonst nicht be- 
kannt. Als politische Gegner stan- 
den sich beide deshalb gegenüber, 
-weil Demosth. stets zum Kriege 
mit den Macedoniem rieth, Phoc. 
dagegen das Heil des Staates im 
Frieden mit diesen zu erkennen 

flanbte. Der mit Antipater von 
'hoc. und Demades im J. 322 ab- 
geschlossene Vertrag war kein Ver- 
rath am Staate, sondern der ein- 
zig noch übrige Weg, um Athen 
zu retten, weu Widerstand nicht 
möglich war: ebenso wenig aber 
ein Yerrath an Demosthenes, da 
Antipater die Auslieferung des De- 
mosüienes und seiner übrigen Geg- 
ner als unabweisbare Bedingung 
forderte. 

4. Zu quod gehOrt huic audiente 
populo Fhocion negavit Die Wie- 
derholung des Subjectes Fhocion, 
das schon in concidit liegt, wie 
XVin, 3, 4; negavit s. zu 11, 6, 2. 

apud etMn, gewöhnlicher ist penes 
me eet imperium, vgl. XVIII, 11, 3. 
— summum imperium, das Ajnt 
eines Strategen. 

Cassand/ri s. zu XVIII, 13, 3. 

insidiari 'einen Handstreich be- 
absichtige'. 

Piraeo Atheniensium ist gesagt 
wie Lutetia Parisiorum. 



idem, Dercylus; dieser war eben- 
falls Strateg. 

atidiente, im D. bloss eine Prä- 
pos, oder ein Subst. mit Präpos. 

5. Neque wie in neque minor II, 
6, 1. Vgl. IV, 1, 2 haud ita magna 
manu Uraeciae, 

nie non modo cet. Andere be- 
richten, Phoc. habe zwar die ersten 
Warnungen vernachlässigt, aber als 
Nicanor wirklich eingedrungen sei, 
habe er die Bürger gegen ihn auf- 
geboten, bei diesen jedoch keinen 
Gehorsam gefunden. 

Sine quo, näml. Piraeo; im D. 
knüpfe mit 'aber' an. — esse 'be- 
stehen'. Die Schuld des Phocion 
erscheint dadurch noch grösser. 

3. 1. causam alicuius agere 'Je- 
mandes Sache vertreten, für ihn 
wirken'. Wovon hängt der Gen. 
optimatium ab? s. zu VII, 6, 3 Lace- 
daemoniorum crescere. Ebenda s. 
über optimates. 

erat s. zu XVIII, 2, 2 äberat. 

Demetrius Phalerefus, über ihn s. 
zu I, 6, 4. 

patrociniis, über den Plural s. zu 
perpetua imperia I, 3, 1. 

Polyperchon (gewöhnlicher Po- 
lysperclwn) wurde nach Antipaters 
Tode im Jahre 318 Vormund der 
Familie Alexanders. — sentire cum 
aliquo vgl. X, 7, 1 adversus se 
sensisse. 
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Ca^sandrus Maeedonia pulsus est. Quo facto popnlus superior 

factus statim duces ady^sariae factionis capitis dan^tos 

317 patria propulit, in his PhodÖnem et Demetrium Phaläröuin, 

deque ea re legatos ad Polyperchontem misit, qni ah eo 

3 peterent, nt sua decteta confiiiiaret; Hoc eodein profectus 
est Phocion. Quo ut venit, causam apud PhiKppum regem 
verbo, re ipsa quideöi apud Polyperchontem iussus est dicere; 

4 namque is tum regis rebus praefeirat. BSc ab Hagnöne accu- 
satus, quod Piraeum Nicanöri prodidiss^t, ex cOhsüii sententia 
in custodiam coniectus Athehäs deductus est, ut ibi de eo 
legibus fieret iudicium. 

4. Huc ut perventum est, cum propter aelatem pedibus 
iam non yaleret vehiculoque portaretur, magni concürsus sunt 
facti, cum alii, reminiscentes veteris famae, aetatis misererentur, 
plurimi verb ira exacuerentur propter proditionis suspicionem 
Piraei maximeque quod adversus populi commoda in senectute 

2 steterai Quare ne perorandi quidem ei data est facultas 
et dicendi causam in iudicio; legitimis quibusdam confectis 
damnatüs, traditus est undecimviris, quibus ad supplicium more 

3 Atheniensium publice danmati tradi solent. Hie cum ad 



2. capitis äanmatos patria pro- 
pulit enthält keinen Widerspruch. 
Die wirklich znm Tode vemrtheilt 
worden waren, entzogen sich der 
Hinrichtung durch die Flucht, die 
Andern wurden überhaupt nur mit 
Verbannung gestraft. Denn capitis 
damnare heisst auch: zum bürger- 
lichen Tode d. h. zum Verlust aller 
Bürgerrechte verurtheilen; daher 
capitis dafnnatos hier 'zu Capital- 
strafen verurtheilt'. 

deqtte ea re s. zu VI, 4, 1 deque 
his rebus. 

sua näml. populi, 

3. Hoceodem 'eben hierhin'. Ge- 
wöhnlich heisst 'hierhin' huc, 

apud wie II, 7, 2. — Philippus 
mit dem Beinamen Arrhidaeus, der 
Halbbruder Alexanders des Gr. — 
verbo 'dem Namen nach'; re ipsa 
'in der That'. Vgl. re quideni vera 
IX, 2, 2. 

4. Hagnon, ein athenischer Red- 
ner, von der Gegenpartei zur An- 
klage gesandt. — consilii, der Rath 
des Königs. — coniectus löse auf 
wie abreptos I, 4, 2. 



4« 1. perpeMum est s. zu rediH^m 
erat VHI, 3, 3. — cum 'indem'. 

Magni concursus s. 3, 1 zu patro- 
einiis. — Beachte das sich ent- 
sprechende alii — plurimi. 

misererentur s. zu XVII, 6, 2 
commiseratus Sit 

commMa 'das Interesse'. — in 
senectute, die Stellung dieser Worte 
deutet an, dass zu verstehen ist 
'noch in hohem Alter'; er hatte so 
lange seinem Vaterlande treu ge- 
dient und war zu alt, als dass er 
noch lange die Vorthöfle des Ver- 
raths hätte geniessen können, so 
dass man erwarten konnte, er würde 
seinem Volke treu bleiben. 

2. Quare, wegen des Hasses der 
Menge; peroramli 'zu Ende zu re- 
den', 8l1s er sich vor Gericht ver- 
theidigte. Die tobende Volksmenge 
unterbrach ihn stets. 

in iudicio, in dem Gericht, das 
über ihn abgehalten wurde. 

legitima quaedam 'gewisse gedetz- 
mässige Formalitäten'. 

ad supplicium tradi wie IV, 5, S 
qui ad supplicium essent da;ti. — 
publice damnati d. i. nach den Ge- 
setzen des Staates. 
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mortem duceretoT; obvius ei fuit Euphiletus^ quo familiariter 
faerat usus. Is cum lacrimaus dixisset: ^0 quam iudigna per- 
pjeteriS; Phocion!' huic ille *At non inopinata', inquit; *hunc 
emm exitum plerique clari yiri habuerunt Athenienses'. In 4 
lioc tantum fiut odium multitudinis; ut nemo ausus sit eum 
über sepelire. Itaque a servis aepultus est. 



XX. TIMOLEON. 

1. TimolSon Corinthius. Sine dubio magnus omnium 
iudicio Mc vir ezstitit. Namque buic uni contigit, quod nescio 
au nulli^ ut et patriam, in qua erat natus^ oppressam a tyranno 
Uberaret, et a Syracusanis^ quibus auxilio erat missus^ iam 
inyeteratam servitutem depielleret totamque Siciliam. multos 
amxQß beUo vexai^ a barbarisque c^i^am, suo adVentu in 
pristinum restitueret. Sed in lus rebus non simplici fortuna 2 
conflictatus est et^ id quod difficilius putatur, multo sapientius 
tulit seeundam quam adversam fortunam. Nam cum frater 3 
eius TimophäneS; dux a Corinthiis delectus, tyrannidem per 364 
milites mercennarios occupasset, particepsque regni posset esse; 
tantum afuit a societate sceleris^ ut antetulerit ciyium suorum 
libertatem fratris saluti, et parere legibus quam imperare 
patriae satius duxerit. Hac mente per haruspicem communem- 4 



3. familiariter fuerat ustis wie 
XVn, 1, 1. — fuerat iistts s. zu V, 
2, 1 fuerat versaius, 

4. Jn Jioc tantum fuit odium wie 
XVllI, 13, 2 in quo quanta omnium 
fuerit opinio, 

1. 1. Wegen des Anfanges s. zu 
n, 1, 1. Sine dubio yerbmde mit 
miignus ^onzweifelhafti gross'; ex- 
stitit 'hat sich gezeigt', eigentlich? 

nescio an ist zaweUen bloss durch 
^Tielleicht' wiederzugeben; s. zu 
dübito cm VIII, 1, 1. 

a barharis, wie man aus 2, 4 sieht, 
sind die Karthager gemeint. 

servitutem depelleret 'erlöste TOn 
der -'. 

in pristinum 'in den vorigen Zu- 
stand'. 

2. non simplici fortuna 'von nicht 
einfachem Geschick', d. i. Ton man- 
nigfachem, et secunda et adversa. 



conflictcUus est hier Passiv, 'wurde 
getroffen, heimgesucht', wie morbo 
conflictari X, 2, 4; nicht Deponens 
wie XVI, 5, 1. 

id qmd s. zu VII, 4, 5 u2 quod 
usu venerat. — quam adversam for- 
tunam ist in Bezug auf § 6 gesagt. 

3. posset lAmL Timoleon. Vgl. 
die ähnlichen Subjectsverändernn- 
gen 4, 1 sowie II, 6, 1. XV, 10, 1. 

antetulerit, wegen der Tempus- 
folge 8. zu I, 5, 5. 

4. Mac mente wie IX, 4, 4. 
commum>emque adfinem, dieser u. 

der haruspex sind verschiedene Per- 
sonen. Die Deutlichkeit erforderte 
die Wiederholung der Präposition; 
allein N. wiederholt sie nie bei den 
copulativen Conjunctionen et, que, 
ac, atque, ausgenommen XVIII, 4, 4 
und äXV, 9, 5, wo sie des Nach- 
drucks wegen zweimal gesetzt ist. 
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que adfinem, cui soror ex iisdem parentibus nata nupta erat^ 
fratrem tyrannum interficiundum curavit. Ipse non modo 
manus non attulit^ sed ne aspicere quidem fratemum sanguinem 
voluit. Nam, dum res conficeretur, procul in praesidio fait, 

6 ne quis satelles posset snecurrere. Hoc praeclarissimum eins 
factum non pari modo probatum est ab omnibus. NonnuUi 
enim laesam ab eo pietatem putabant et invidia laudem vir- 
tutis obterebant. Mater vero post id factum neque domum 
ad se filium admisit neque aspexit^ quin eum fratricidam 

6 impiumque detestans compellaret. Quibus rebus ille adeo est 
commotus, ut nonnunquam vitae finem facere voluerit atque 
ex ingratorum hominum conspectu morte decedere. 

2. Interim Diöne Syracusis interfecto Dionysius rursus 
846 Syracusarum potitus est. Cuius adversarii opem a Corinthüs 

2 petierunt ducemque, quo in bello uterentur, postularunt, Huc 
344 Timoleon missus incredibili felicitate Dionysium tota Sicilia 
depulit. Cum interficere posset, noluit, tutoque ut Corinihum 
perveniret, effecit, quod utrorumque Dionysiorum opibus Corin- 
thii saepe adiuti fuerant; cuius benignitatis memoriam volebat 
exstare, eamque praeclaram victoriam ducebat^ in qua plus esset 
clementiae quam crudelitatis; postremo, ut non solum auribus 
acciperetur, sed etiam oculis cemeretur, quem et ex quanto 



ex iisdem, wie Timol. nnd sein 
Bruder, s. zu IE, 1, 2. 

curavit wie zu übersetzen? s. zu 
IX, 4, 5 mii/ro8 refidendos curat. 

manus — attuUt, wir: 'legte 
Hand an'. 

dum res conficeretur 'bis dass — '; 
wessen Gedanke? 

5. praeclarissimum, den Super- 
lativ übersetze wie II, 8, 7 claris- 
simi viri. 

pietatem s. zu XVII, 4, 2. 

invidia 'Gehässigkeit'. 

vero 8. zu XV, 1, 2 saltare vero, 
quin wie XFV, 7, 3 neque praeter- 
iret adversariu>s , quin andpitihus 
locis premeretur. 

6. vitae, Gen. od. Dat.? vgl. X, 
3, 3. XXII, 1, 3. XXIII, 13, 4. 

ex conspectu discedere 'sich dem 
Anblick entziehen'. 

2, 1. Bione interfecto s. X, 9. Aus 
dem Leben des Dion ist auch zu 
ersehen, von welchem Dionysius 
hier die Rede ist, und wann der- 
selbe zum ersten Male aus Syracus 
vertrieben wurde. 

Syracmarum, über den Genitiv 



bei potvri s. zu VI, 1, 4. — in hello 
wie V, 4, 1. 

2. Cum wie III, 3, 2 cum tantis 
rebus praefuisset. 

Verbinde effedtque, ui Corin^um 
tuto perveniret. Dieselbe Stellung 
von qu£ 8. I, 1, 4; XIII, 3, 4. Xv, 
3, 6 ; 7, 4. — que 'sondern', s. zu 

xvni, 4, 3. 

utrorumqtie Dionysiorum, der 
Plural utriqtte von zwei einzelnen 
Personen ist selten. 

adiiUi fuerant s. zu V, 2, 1 fue- 
rat versatus, 

cuiu>s vertausche beimUebersetzen 
mit et huius. — eamque cet., vor die- 
sem Satze wiederhole im D. 'weil*. 

postremo, ut, der dritte Grund, 
weshalb er denDionys nicht tödtete. 

quem et ex quanto regno ad q%Mm 
fortunam, eine im D. schwer nach- 
zuahmende Verbindung mehrerer 
Fragesätze zu einem, wie XIV, 5, 
1 reminiscens, a quanto hello ad 
quam parvam rem principem ducum 
misisset. Uebers. 'za was für einem 
Schicksal er einen solchen Mann 
aus einer so mächtigen Herrschaft 
herabgestürzt hätte', vgl. XXV, 18, 3. 
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regno ad quam fortunam detulisset. Post Dionysii decessum cum 3 
Hiceta bellavit, qui adversatus erat Dionysio; quem non odio 
tyrannidis dissensisse, sed cupiditate indicio fait, quod ipse ex- 4 
piilso4)ionysio imperium dimittere noluit. Hoc superato Timoleon s^i 
maximas copias Carthaginiensium apud Crinissum flumen fugavit 
ac satis habere coegit, si liceret Africam obtinere, qui iam 
complures annos possessionem Siciliae tenebant. Cepit etiam 
Mamercum, Italicum dueem, hominem bellicosum et potentem, 839 
qui iyrarmos adiutum in Siciliam venerat. 

3. Quibus rebus confectis cum propter diuturnitatem belli 
non solum regiones sed etiam urbes desertas videret, conquisivit 
quos potuit, primum Siculos; dein Corintho arcessivit colonos, 2 
quod ab bis initio Syracusae erant conditae. Civibus veteribus 
sua restituit, novis bello yacuefactas possessiones divisit, urbium 
zuoenia disiecta fanaque deserta refecit, civitatibus leges liber- 
tatemque reddidit; ex maximo bello tantum otium totae insulae 
conciliavit, ut hie conditor urbium earum, non illi, qui initio 3 
deduxerant, videretur. Arcem Syracusis, quam munierat 
Dionysius ad urbem obsidendam, a fundamentis disiecit: 
cetei tyraimidis propugBacula dem'olitus est deditqne operam! 
ut quam mmime multa vestigia serritutis manerent. Cum ^ 
tantis esset opibus, ut etiam invitis imperare posset, tantum 



3. decessum, näml. aus Siciiien. 
Hicetas war Tyrann von Leon- 

tini in Siciiien und vor der Ankunft 
des Timol. von den Syracusanem 
gegen Dionysins zu HUfe gerufen 
worden. Allein er strebte selbst 
nach der Herrschaft von Syracus 
und verband sich deshalb mit den 
Karthagern. 

quem knüpfe im D. mit 'aber' an. 

tyrannidis gehört auch zu cupi- 
ditate, fQge daher zu letzterem 
'darnach'. — dissensisse, näml. ab 
illo =: adversus iUum sensisse X, 7, 1. 

indicio fuit, was ist im D. vor 
diesen Worten hinzuzufügen? s. zu 
III, 3, 2 nülJum est certius indicium. 

4. mcmmas copias s. zuXVIII, 
3, 3. — satis habere wie XV, 8, 4 
Lacedaemonii satis hoher ent, si 
sälvi esse possent Was ist vor 
qui weggelassen? s. zu X, 8, 4 con- 
veniunt, cuius, 

8. 1. dein s. zu I, 6, 3. — regio- 
nes 'Länderstrecken'. — ah his, 
auf wen zu beziehen? s. zu iis nach 
Corcyram II, 8, 3. 

2. deserta, näml. in Folge ihrer 
Verödung waren sie verfallen. 



ex bezeichnet hier den unmittel- 
baren üebergang aus dem Einen 
in das Andere; 'unmittelbar nach'. 

otium im Gegensatz zu bellum 
stand auch XV, 6, 3. — totae s. 
zu alterae XVIII, 1, 6. 

c{e(2tia;eran^ 'angelegt hatten'. Dies 
der gewöhnliche Ausdruck von der 
Ausführung und Gründung einer 
Colonie. 

3. Dionysius, der ältere. 
arcem Syracusis, 'die Burg zu 

Syracus'; sehr selten schliesst sich 
ein abl. loci unmittelbar an ein Sub- 
stantiv, zumal an ein solches, wel- 
ches nicht Verbalsubstantiv (mansio 
Formiis) ist; vgl. XXV, 20, 3 aedis 
lovis Feretrii in Capitolio und zu 
XV, 5, 2 indidem Thehis. 

arcem mu/nire 'anlegen', ist ge- 
sagt wie castra, viam munire. 

obsidendam hier 'im Zaume zu 
halten', eigentl.? Vgl. XVI, 1, 3. 

a fundamentis 'von — aus'. 

propugnacula 'Bollwerke'. 

qtuim miniine multa = quam pau- 
cissima. 

4. Cum wie 2, 2. Auch der Satz 
tantum — häberet gehört dazu. 
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aatem amorem haberet omnium Siculorum^ ut nullo recusante 
reimum obtinere: maluit se diliiri quam metui. Itaque cum 
primom potait, imperimn depostüt bÜ privatus Syracu^is, quod 

5 reliquum vitae fuit, vixit. Neque vero id imperite fecit. , Nam 
quod ceteri reges imperio potuerunt^ hie benevoleutia tenuit. 
Nullus bonos huic defuit, neque postea res uUa Syracusis 
gesta est publice^ de qua prius sit decretum quam Timoleontis 

6 sententia cognita. Nullius imquam consilium non modo aute- 
latum^ sed ne comparatum quidem est. Neque id magis bene- 
voleutia factum est quam prudentia. 

4. Hie cum aetate iam provectus esset, sine uUo morbo 
lumina oculorum amisit. Quam calamitatem ita moderate 
tulit; ut neque eum querentem quisquam audierit^ neque eo 

2 minus privatis publicisque rebus interfuerit. Veniebat autem 
in theatrum, cum ibi concilium populi haberetur, propter va- 
letudinem yectus iumentis iunctis, atque ita de yeluculo^ quae 
videbantur, dicebat. Neque hoc üli quisquam tribuebat super- 

3 biae; nihil enim unquam neque insolens neque gloriosum ex 
ore eins exiit. Qui quidem^ cum suas laudes audiret praedi- 
cari; nunquam aliud dixit^ quam se in ea re mazime deis 
agere gratias atque habere, quod cum Siciliam recreare cour 



regnum obtinere, aus dem vorigen 
Consecatiysatze ist posset wieder- 
holt zu denken. — nullo recusante, 
negative Participialsätze lassen sich 
oft durch 'ohne dass' auflösen. 

düigi quam metui s. zu X, 9, 5 
metui qyuim amari, 

cum primum 'sobald als'. 

vitae hängt von quod ^ab. Der 
ganze Relativsatz lässt sich im D. 
durch ein Substantiv mit einem 
Attribut ausdrücken. 

5. neque imperite s. zu VIT, 4, 1 
neque ignorans, — quod — potuerunt, 
'die AutoriiAt, die — hatten'. — 
reges 'als Könige'.— iener« 'besitzen'. 

defuit übersetze wie V, 4, 3. 
sententia cognita, ablat. absoL 

6. non modo, wenn darauf sed 
ne — quidem folgt, lässt sich über- 
setzen 'ich will gar nicht sagen'. 

antelaium — comparatum, was 
ist als Object hinzuzudenken? 

Neque id m^is quam s. zu Y, 1, 
2 non magis amore quam more 
ductus. — benevolentia (eius), abl. 
instrum. 'wurde bewirkt durch das 
Wohlwollen, das er genoss' (Be- 
liebtheit). 



4. 1. lumina oculorum, 'das 
Augenlicht'; über den Plural s. zu 
perpetua imperia I, 3, 1. Ebenso 
§ 3 laudes. 

ita moderate 'mit solcher Fassung'. 

querentem übersetze nach vide^et 
sedentem IV, 4, 5. 

eo 'deshalb'. — interfuerit 'dabei 
thätig war'; Subject? s. l^Szaposset, 

2. in theatrum, die Theater wur- 
den bei den Griechen häufig als 
VersammlungspBtze benutzt. 

cum wie Yll, 1, 3 cimi tempus 
posceret. Ebenso § 3 cum audiret. 

propter valetudinem bezieht sich 
auf seine Blindheit, daher 'leiden- 
der Zustand'. 

iimctis, im D. ein Substantiv. 

gwoc videbantur wie IV, 2, 3 si 
tibi videtur. Im D. ein Substantiv. 

Uli tribuebat superbiae 'legte 
ihm als Stolz aus'. 

nihil unquam s. zu nulla unquam 
1, 5, 5. — gloriosum hier 'prahlerisch*. 

3. Qui quidem, über diese An- 
knüpfung s. zu III, 1, 3; hier 'ja 
er'. — nunquam aliud, im D. schiebe 
'etwas' ein. — quam s. zu VI, 1, 4. 

agere gratias 'Dank sagen'; gra- 
tiam habere 'Dank wissen*. 
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stituissent; tum se potissimum ducem esse voluissent. Nihil 4 
enim rerum humanarum sine deorum numine geri putabat. 
Itaque suae domi sacellum Automatias constituerat idque sauotis- 
sime colebat. 

5. Ad hanc hominis excellentem houitatem mirabiles 
accesserant casus. Nam proelia maxima natali suo die fecit 
omnia; quo factum est^ ut ^ius diem natalem festum haberet 
universa Sioilia. ^^ic quidam Laphystius, homo petulans et 2 
mgV9>^rs, vadimonium cum vellet impQnej^, quod m ill9 ?e 
lege agere diceret, et complures concurrissent, qui procacita-« 
tem hominis manibus coercere conarentur: Timoleon orayit 
omneS; ne id facerent. Namque id ut Laphystio et cuiyis 
liceret^ se maximos labores summaque adisse pericula. Hanc 
enim speciem libertatis esse^ si omnibus^ quod quisque Teilet; 
legibus experiri Hceret. Idem^ cum quidam Laphystii similiS; d 
nomine DemaenStus^ in contione populi de rebus gestis eins 
detrahere coepisset ac nonnulla inveheretur in Timoleonta^ 
4ixit nunc demum se Toti esse damnatum; namque hoc a deis 
immortalibus semper precatum^ ut talem libertatem restitueret 
-Syracusanis, in qua cuivis liceret, de quo vellet, impune dicere. 



4. numine hier ia eigentlicher 
Bedeutung, s. zu XYII, 2, 5 demn 
numen facere secum. 

Automatias, griech Genit. von 
Automatia {Avto/iat^a), die Gtöttin, 
welche die ohne menschl. Zuthun 
eintretenden Ereignisse bewirkt. 

sancHssime 'mit der grössten 
Frömmigkeit'. 

5« 1. hominis s. zu lY, 1, 1. 

2. quidam wie XVIII, 3, 5. — 
eadimanium, eigentlich die durch 
Bürgschaft bestätigte Versicherung 
vor Gericht erscheinen zu wollen, 
daher vad, impanere 'Einem das 
Versprechen abnöthigen, vor Ge- 
richt zu erscheinen'. 

qtwä — diceret, ein Satz wie XV, 
7, 1 quod se patriae irasci nefas 
esse duceret. — lege agere cum alt- 
quo 'Jemanden auf Grund des Ge- 
setzes belangen'. 

manibus 'mit der Faust'. 

conarentur s. zu cui crederetur 
I, 3, 2. 

et 'und überhaupt'. Et sowie 
auch atqi^ und qite stehen häufig 
näher bestimmend in der Art, dass 

COEN. NBP. 



ein speciellerer Begriff zu dem all- 
gememeren oder umgekehrt ver- 
mittelst dieser Conjunction gesetzt 
wird. In solchen Fällen kann sie 
im D. oft durch 'und namentlich, 
und besonders, und vielmehr', oder 
'ja sogar, und überhaupt' ausge- 
drückt werden. 

cuivis 'einem Jeden ohne Aus- 
nahme', also auch einem quilibet, 
wie Laphystius. 

se — adisse, wovon hängt der 
accus, c. inf. ab? s. zu incepta pro- 
spera futura I, 1, 8. 

speciem hier 'das Musterbild' 
einer Sache, wie es dem Geiste 
vorschwebt, 'das Ideal'. 

3. Idem s. zu III, 2, 1. — non- 
nulla inveheretur s. zu niulta in- 
vectus esset in Thebanos XV, 6, 1. 

voti damnatum esse 'seinen Wunsch 
erfüllt sehen', eigentlich zur Erfül- 
lung eines Gelübdes verurtheilt sein, 
welches man bei dem Gebet für den 
Fall der Erhörung gethan hat. 

precatum (esse), Subject ist noch 
das vorhergehende se, 

restitueret s. zu XV, 4, 4 exiret. 

9 
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4 Hic cum diem supremum obisset^ publice a Syracusanis in 
337 gymnasio; quod Tunoleonteum appeUatur, tota celebranie Si- 
cilia sepultus est. 



XXI. DE REGIBÜS. 

1. Hi fere fuerunt Graecae gentis duces^ qui memoria 
digni videantur, praeter reges. Namque eos attmgere nolui- 
mus^ quod omnium res gestae separatun sunt relatae. Neque 

2 tamen hi admodum sunt multi. Lacedaemonius autem Age- 
siläus nomine, non potestate fciit rex, sicut ceteri Spartani. 
Ex iis yerO; qui dominatum imperio tenuerunt, excellentissimi 
fuerunt, ut nos iudicamus, Persarum Cyrus et Darlus Hystaspi 
fiUus; qnorum uterque privatas virtu4 regnum est adeptus. 
Prior horum apud MassagStas in proelio cecidit; Darius se- 

s nectute diem obiit supremum. Tres sunt praeterea eiusdem 
generis: Xerxes et duo Artaxerxae, Macröchir cognomine et 
Mnemon. Xerxi maxime est illustre, quod maximis post ho- 
minum memoriam exercitibus terra marique bellum intulit 

4 Graeciae. At Macröchir praecipuam habet laudem amplissi- 



4. gymnasitmi {yvfAvdaiov), ein 
öffentUches Gebäude, welches zu 
körperlichen Uebungen mannig- 
facher Art bestimmt war. 

celebrante ^nnter dem Zudrange'; 
denn celebrare heisst ^zahheich be- 
suchen' . Vgl. X, 10, 3 ceUberrimo loco. 



1« 1. Hi 8. zu praef. 2 hi erunt 
fere. Ebenso zu Ende des §. — 
Chraecae gentis ^griechischer Nation'. 
— gut — videantur s. zu cui cre- 
deretur I, 8, 2. 

separatim, näml. in dem Buche 
de regibus exterarum gentiim; s. 
die Eml. 

M (— simt multi), wir: 'deren'. 

2. LacedaemoniiM 'der Lacedämo- 
nische', näml. rex. Ebenso nach- 
her Spartani. Zu nomine, non po- 
testate vgl. XVII, 1, 2 reges nomine 
magis quam imperio, 

dominatum imperio tenuenmt 
'unumschränkte Herrschergewalt 
beaassen', im Gegensatz zu 'ncjfmine 
fuit rex. 



ut nos iudicamus, im D. ein Sub- 
stantiv mit der Präpos. 'nach'. 

Persarum verbinde mit' excellen- 
tissimi fuerunt, 

(7yrt*s, 659— 529; Barius, 521 bis 
485. 

Hystaspi s. zu Neocli U, 1, 1. 
Ebenso § 3 Xerxi, 

Virtute hier besonders 'kriege- 
rische Tüchtigkeit'. 

senectute, abl. causae 'vor — '. 

3. Tres sunt praeterea eiusdem^ 
generis ('Abstammung' d. h. Perser), 
hierzu ist aus excellentissimi fue- 
runt hinzuzudenken qui exceUentes 
fiterint. 

Xerxes , 485 — 465 ; Artaxerxes 
Macröchir (jiayLQOxsiQ , Langhand), 
464—424; Art, Mnemon QivT^fuov, 
mit gutem Gedächtniss), 404 — 358. 
illustre, substantivisch wie huius 
ültistrissimum IV, 1, 2. 

post hominum memoriam wie II, 
5, 3. — exercitibus, über den Plor. 
s. zu II, 2, 5. 

4. praecipuam übersetze nach 
repentina VII, 3, 3. — amplissimae 
wie Vn, 1, 2. 



XXL DE REGIBÜS. CAP. 2. 



131 



mae pulcherrimaeque corporis formae, quam incredibili oma- 
vit virtute belli. Namque illoPerses nemo manu fuit fortior. 
Mnemon autem iustitiae fama floruit. Nam cum matris suae 
scelere amisisset uxorem, tantum indulsit dolori^ ut eum pietas 
vinceret. Ex bis duo eodem nomine morbo naturae debi- 6 
tum reddiderunt; tertius ab Artabäno praefecto ferro inter- 
emptus est. 

2. Ex Macedönum autem gente duo multo ceteros ante- 
cesserunt rerum gestarum gloria: Philippus, Amyntae filius, 
et Alexander Magnus. Horum alter Babylöne morbo con- 
sumptus est; Philippus Aegiis a Pausania^ cum spectatum 
ludos iret, iuxta theatrum occisus est. Unus Epirötes, Pyrrhus, 2 
qui cum populo Romano bellayit. Is^ cum Argos oppidum 
oppugnaret; in Peloponneso lapide ictus interiit. Unus item 
SiculuS; Dionysius prior. Nam et manu fortis et belli peritus 
fuit, et, id quod in tyranno non facile reperitur, minime libi- 
dinosus, non luxuriosus, non ayarus, nullius denique rei cupi- 
dus nisi singularis perpetuique imperii, ob eamque rem cru- 
delis. Nam, dum ia studuit munire, nullius pepercit vitae, 



quam — omavU ^der er einen 
höheren Werth gab*. 
belli 8. zu animi labor VII, 1, 4. 

Perses nemoa, zu nemo Theba- 
nu8 XV, 2, 1. 

manu — fortior s. zu IV, 1, 2 
nnd zu I, 5, 5. 

tantum ^nur so weit*. — eum, 
nämL dolorem; pietas s. zu XVII, 4, 2. 

5. duo 'die zwei'; eodem, nomine, 
was für ein Ablativ? Im D. setze 
dafür ein einziffea A4iectiv. — ter- 
tiu>8, welcher ^so? 

Artabanus, ein Hyrcanier, An- 
führer der Leibwache. Nach voll- 
brachtem Mord überredet er den 
Artaxerxes, sein älterer Bruder habe 
die Unthat verübt und fordert ihn 
auf, den Vatermord durch Bruder- 
mord zu i^hen. Als er dann auch 
den Artaxerxes aus dem Wege räu- 
men will, wird er verrathen und 
hingerichtet. 

2. 1. Philippus, 859 — 336; 
Alexander, 336—323. 

Pausanias war Hauptmann in der 
Leibwache des Philipp, von diesem 
selbst sehr geschätzt und in seine 
unmittelbare Umgebung gezogen. 



Er war von Attalus, dem Oheim 
der jungen Königin, gemisshandelt 
woraen und hatte vergebens beim 
Könige Genugthuung gesucht. Der 
Mord fand statt während des Festes, 
das Philipp zu Ehren der Vermäh- 
lung seiner Tochter Cleopatra ver- 
anstaltet hatte. 

2. Unus Epirotes, daz^, sowie 
zu wMkS item Sicuius, isr aus § 1 
wiederholt zu denken muHto ceteros 
(Epirotas oder Siculos) antecessit 
rerum gestarum gloria, 

Argos s. zu II, 8, 1. 

Pyrrhus, 297—272. 

Dionysius prior, 406 — 367. 

Die beiden ersten et ^sowohl — 
als auch', das dritte ^und'. — id 
quod s. zu VII, 4, 5 i(i quod usu 
venerat. 

denique wie XVI, 4, 3. — sin- 
gularis perpetuique imperii ^nach 
lebenslänghcher Allei^errschaft'. 
Vgl. XVm, 13, 4 militari honesto- 
que funere, 

ob eamque rem ^und nur aus die- 
sem Qrunde'. 

dum studuit, was yr^e statt des- 
sen gewöhnlicher? s. zu dum signor 
twr VI, 4, 2. 

9* 
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3 quem eius insidiatorem putaret. Hie cum virtute tyrannidem 
sibi peperisset, magna fetintdi feUcitate. Maior enim aimos 
LX natus decessit florente regno; neque in tarn multis aniiis 
cuiusquam ex sua stirpe fünus vidit^ cum ex tribus uxoribus 
liberos proereasset multique ei nati essent nepotes. 

3. Fuerunt praeterea masni leaes ex amicis Alexandri 
MagBi, qui post obitum eins ieria ceperunt, in bis Antig»- 
nus et huius filius Demetrius, Lysimächus, Seleucus, Ptole- 

2 maeus. Ex bis Antigonus iu proelio, cum adyersus Seleucum 
et Lysimacbum dimicaret, occisus est. Pari leto affectus est 

3 Lysimachus ab Seleuco. Namque societate dissoluta bellum 
inter se gesserunt. At Demetrius, cum filiam suam Seleuco 
in matrimonium dedisset^ neque eo magis fida inter eos ami- 
citia manere potuisset, captus bello in custodia socer generi 

4 periit a morbo. Neque ita multo post Seleucus a Ptolemaeo 
Cerauno dolo interfectus est, quem ille a patre expulsum 
Alexaudrea, aKenarum opum indigentem, receperat. Ipse au- 
tem PtolemaeuS; cum vivus fiHo regnum tradidisset, ab illo 

5 eodem vita privatus dicitur. De quibus quoniam satis dictum 



putaret s. zu 1, 1 qui videantur 
— eius insidiatorem kann im D 
ein Nebensatz mit ^dass' werden ' 
eius, näml. imperii. 

3. virtute wie 1, 2. 

Maior cet,, ^mehr als' od. ^über 
60 Jahre alt'. Bei vnaior (minor) 
natus in dieser Bedent. steht der 
Accus, d^ Zeit ohne quam, 

in bei Angabe der Zeit, während 
welcher Etwas geschieht, vgl. horum 
in imperio VII, 6, 5. 

cum wie III, 3, 2 cum tantis rebus 
praefuisset. 

3« 1. magni reges, vgl. über sie 
XVni, 13, S. ^ ex 'unter'. — im- 
peria cepertmt 'Throne einnahmen'. 
Demetrius mit dem Beinamen Po- 
liorcetes {noUoif%rjTrig), d. Städte- 
eroberer. 

2. in proelio, bei Ipsus in Phry- 
gien, im J. 301. 

Pari leto affectus est 'einen glei- 
chen Tod fand', d. h. ebenfalb in 
einer Schlacht, im J. 281. üeber 
afficere s. zu XVII, 3, 3. 

3. neque eo magis s. zu XVI, 1, 3. 
socer, Apposition zu Demetrius, 

'er, der Schwiegervater'; generi 



gehört zu custodia. Warum so ge- 
stellt? vgl. unum omnes VII, 6, 3. 
— a bei Intransitiven bezeiclmet 
wie beim Pass. das Ausgehen der 
Wirkung von etwas, 'in Folge'. De- 
metrius starb 283. 

4. a Ftolemaeo Cerauno (v.. %s- 
Qavvosj Blitz), einem Sohne des in 
§ 1 erwähnten Ptolemäus. Der 
Tod des Seleucus erfolgte im J. 280. 

opum hier 'Hilfsmittel, Hilfe'. 

Ipse autem Ptolemaeus, nicht 
Ceraunus, sondern der § 2 erwähnte 
Vater desselben, mit dem Beinamen 
Lagi (d. i derSohn des Lagus) oder 
Soter (von amxri^^ Retter). Er starb 
283. Der Sohn, welcher ihm folgte, 
hiess Ptolem^ieus Phüaddphus ; dass 
dieser aber seinen Vater getödtet 
habe, ist ein Irrthum. 

vivus 'bei Lebzeiten'. 

5. satis dictum putamus, näml. in 
dem Buche de regibus exterarum 
gentium. Dort war ohne Zweifel das 
Leben aller der hier von Cyrus an 
genannten Begenten ausführlicher 
behandelt; hier sind ihre Namen 
nur um deswillen wiederholt, weil 
sie zugleich auch in die Classe der 
Feldherren gehören. 
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putamuS; non iucommodum videtur non praeterire Hamilcarem 
et Hannibälem, quos et animi magnitudine et calliditate onmes 
in Africa natos praestitisse constat. 



XXn. HAMILCAR. 

1. Hamilcar^ HannibSlis filius, cognomine Barca:, Car- 
thaginiensiS; primo Poenico bello, sed temporibus exiaremis^ 
admodum adidescentulus in Sicilia praeesse coepit exercitui. 
Cum autem eins adventii et rnari et terra male res gererentur 2 
Carthaginiensium, ipse, ubi adfiiit^ nunquam hosti cessit neque 247 
locum nocendi dedit^ saepeque e contrario occasione data 
lacessiyit semperque superior discessit. Quo facto, cum paene 
omnia in SicUia Poeni amisissent, ille Erycem sie defendit, 
ut bellum eo loco gestum non videretur. Interim Carthagi- 3 
nienses classe apud insulas Aegätis a C. Lutatio, consule Ro- 242 
manorum, superati statuerunt belli facere finem, eamque rem 
arbitrio permiserant Hamücaris. Ille, etsi flagrabat beUandi 
cupiditate, tarnen paci serriundum putavit, quod patriam, ex- 
haustam sumptibus, diutius calamitates belli ferre non posse 
intellegebat; sed ita, ut statim mente agitaret, si paulum modo 4 
res essent refectae, bellum renovare Bomanosque armis persequi, 



non incommodutn s. zu YII, 4, 1 
neque ignorcms. 

quos (^denn diese') — constat über- 
setze nach quam non d/ubitaibat'^l, 3, 5. 

in Africa naitos ^ Söhne AMcas'. 
omnes praestitisse, die bei Cicero und 
Caesar allein übliche Construction 
mit dem Dativ hat N. nur XII, 4, 3 
mid XVII, 3, 3. Wie hier mit dem 
Accus, steht es noch XY, 6, 1. XXm, 
1, 1. XXV, 3, 3. 18, 6. 



1. 1. Barca, die gewöhnl. Form 
ist Barcas, s. zu Nida VII, 3, 1. 

Poenico, ältere Form st. Pwnico. 

2. eius adventu *zxa Zeit seiner 
Ankonfb'. 

uhi Vo'. — locum nocendi 'Ge- 
legenheit zu — '. 

sa^eque s. zu XVIII, 4, 3 mansit et. 

Quo facto hier nicht 'hierauT, 
sondern wie XI, 1, 4 quo facto ex- 
peditiores müites reddidit. Verbinde 
es mit nie Erycem sie defendit. 



ut bellum eo loco gestum non vide- 
retur, ein übertriebener Ausdruck, 
soviel wie: dass man daselbst keine 
Spur mehr vom Feinde sah. Eine 
ähnliche Uebertreibung s. 2, 5. 

3. classe, abl. instmm., wir statt 
dessen 'zur See'. — Aegatis s. zu 
Sardis I, 4, 1. 

a. C, Lutatio, er hiess vollsi&n- 
dig C. Lutatius Catulus; § 5 ist er 
nur mit letzterem Namen genannt. 

paci serviundum 'sich zum Frie- 
den bequemen', vgl. n, 1, 3 düigen^ 
tius amicis famaeque serviens, lieber 
die Auslassung von esse s. zu I, 1, 1. 

4. sed ita, denke wiederholt paci 
serviundum putavit 

mente agitaret 'sich mit dem Ge- 
danken trug' ; eigentlich? 

res essent refectae 'die Verhält- 
nisse sich gebessert hätten'. 

armis persequi d. i. 'fort und fort 
bekämpfen' ; s. zu nonpertulitUl, 1, 5. 
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donicum aut virtute vicissent aut victi manus dedissent. 

6 Hoc consilio pacem conciUavit; in quo ianta fait ferocia,- 

241 cum Catulus negaret bellum compositurum, nisi ille cum 

suis, qui Erycem tenuerant, armis relictis Sicilia decederent, 

ut succumbente patria ipse periturum se potius dixerit^ quam 
6 cum tanto flagitio domum rediret. Non enim suae esse vir- 

tutis arma a patria accepta adversus hostis adversariis tra- 

dere. Huius pertinaciae cessii Catulus. 

2. At ille, ut Carthaginem yenit, multo aUter ac spera- 

rat rem pubUcam se habentem cognovit. Namque diutumi- 

täte extemi mali tantum exarsit intestinum bellum, ut nun- 

?uam pari periculo fuerit Carthago, nisi cum deleta est. 
Wmo, mercennarü milites qui adversu» Romanos faerant, 
desciyerunt; quorum numerus erat XX milium. Hi totam ab- 
3 aUenarunt Africam, ipsam Carthaginem opp^gnarunt Quibus 
malis adeo sunt Poeni perterriti, ut etiam auxilia ab Bomanis 
petierint; eaquQ impetrarunt. Sed extremo, cum prope iam ad 
desperationem pervenissent, Hamilcarem imperatorem fecerunt. 



donicum alte Form für donec. 

virtute vicissent, näml. Bamani, 
Er glaubte, in dem vorigen Kriege 
hätten die Römer weniger durch 
ihre Tapferkeit als durch die TJn- 

feschicklichkeit der karthagischen 
eldherren gesiegt. — numwt dare 
'die Hand bieten', die Redensart 
ist von dem Gladiator, welcher die 
Hände hinstreckt, um sich für über- 
wunden zu erklären, auf den wirk- 
lichen hostis übertragen, vgl. Ovid. 
met. 5, 214 sqq. vom Phineus: — 
Avertitt^r, atque ita supplex Con- 
fessasque mantis obliguague bracdiia 
tendens, ^Vincis^ ait ^Perseu!\ 

5. in quo d. i. in qua re. — tanta 
ferocia ist Ablativ; die Bedeutung 
entnimm aus ferocior XVUI, 11, 4. 
üeber die Stellung des von tanta 
abhängigen ut s. zu EI, 2, 2. 

compositurum s. zu VII, 8, 8; 
Subject? s. zu sese dedituros I, 2, 4. 
üeber nega/re s. zu H, 6, 2. 

üle cum suis — decederent s. zu 
XIX, 2, 2 Demosthenes cum ceteris 
in exsilium erant expuUi, — qui 
Erycem tenuerant, Einschaltung 
des Schriftstellers wie quam secwm 
transportarat I, 3, 4. 

armis relictis, übers, nach honis 
puhlicatis Vü, 4, 5. 

succumbente patria, condicional. 



übersetze 'bei dem Unterliegen sei- 
nes Vaterlandes'; eigentlich? — 
potius gehört zu periturum, 

dixerit, wegen der Tempusfolge 
s. zu profligarifU I, 6, 5. 

quam wie VII, 4, 1. 

6. Sitae virtutis wie XVH, 5, 3 
negavit id suae virtuti convenire. 

pertinaciae ist vom röm. Stand- 

?unkt aus gesagt und verkehrt zum 
'adel, was lobenswerth ist. Die per- 
fmacta hat ihren Grund in einem hart- 
näckigen Festhalten des einmal ge- 
fassten Vorsatzes und ist ein Fehler 
wie der Eigensinn .und die Recht- 
haberei. In gleicherweise spricht N. 
oben von ferocia statt von fortüudo. 

2. 1. m^Uo aliter s. zu praef. 7. 
aliter ac s. zu XIV, 3, 5 se haben- 
tem übers, mit ^Lage'; s. auch zu 
sedentem IV, 4, 5. 

pari periculo s. zu X, 2, 4. — 
cum deleta es^ s. zu IX, 1, 2 cum 
sunt devictae, 

2. Constr. (ii,) qui fuerant mer- 
cevmarii müites adversus Bomcmos. 

3. etiam wie XV, 1, 2. 

eaque impetranmt. Nicht Hüfis- 
trappen (atucüia) schickten ihnen 
die Römer, sondern sie Uessen sie 
durch Zufahr aller Art unterstützen, 
während sie ihren Gegnern jede 
Hilfe verweigerten. 
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Is non solum hostes a muris Oarthaginis remoTit^ cum amplius 4 
milia facta essent armatorum, sed etiam. eo compulit; ut ^s» 
locorum angustiis clausi plures fame quam ferro interirent. 
Onmia oppida abalienata; in his Uiücam atque EQppönem, ya- 
lentissima totius Africae, restituit patriae. Neque eo fuit con- 6 
tentus^ sed etiam finis impeni propagavit^ tota Africa tan- 237 
tum otium reddidit, ut nullum in ea bellum videretur multis 
annis fuisse. 

3. Rebus bis ex sententia peractis, fidenti animo atque 237 
infesto Romanis ^ quo facilius causam bellandi reperiret; effe- 
eit, ut imperator cum exercitu in Hispaniam. mitteretur, eoque 
secum duxit filium Hannibalem annorum novem. Erat prae- 2 
terea cum eo adulescens illustris, formosus^ Hasdrübal; quem 
nonnulli diligi plus^ quam par erat^ ab Hamilcare loqueban- 
tur. Non enim maledici tanto yiro deesse poterant. Quo 
factum est; ut a praefecto morum Hasdrübal cum eo yetaretur 
esse. Huic ille filiam suam in matrimpnium dedit, quod mori- 
bus eorum non poterat interdici sooero genero. De hoc ideo 3 
mentionem fecimu^; quod Hamilcare ocdso ille exercitui prae- 229 
fuit resque magnas gessit^ et princeps largitione yetustos per- 
yertit mores Cartbaginiensium^ eiusdemque post mortem Han- 
nibal ab exercitu accepit imperium. 221 

4 At Hamflcar, posteaquam mare transüt in Hispaniam- 
que yenit, magnas res secunda gessit fortuna; maximas belU- 
cosissimasque gentes subegtt; equis; armis, yiris, pecunia to- 
tam locupletayit AMcam. Hie cum in Italiam bellum inferre 2 
meditaretur^ nono anno^ postquam in Hispaniam yenerat; in 
proelio pugnans adyersus Vettönes occisus est. Huius perpe- 3 



4. cum wie III, 3, 2 cum tantis 
rebus praefuiaset, — amplius C müia 
8. zu U, 5, 2 minus diebus triginta. 

locorum angustiis wie XIV, 8, 4. 

5. tota Africa, weshalb ohne in? 
Ueber das Asyndeton s. zn Y, 2, 5. 

3, 1. eo? sententia, wessen? Der- 
selbe Ausdruck YU, 7, 1. 

bdlandi, mit den Bömem. 

annorum novem s. zu XYII, 8, 2. 

2. cum eo 'bei ihm, in seiner Um- 
gebung'. — ülustris hier 'erlaucht, 
aus e<Üem Geschlecht'. 

erat, der Indic. wie 1, 5 teniLerant. 
— Ueber loqui s. zu YII, 7, 2 cum 
mit cum neglegenter aut mälitiose 
fedsse loquerentur, 

praefectus morum 'Aufseher über 
die Sitten'. 



interdicere alicui aliqua re 'Ei- 
nem etwas yerbieten, untersagen'. 
Den Abi. socero übers, 'der Umgang 
mit dem Schwiegeryater'. 

3. de hoc d. i. de HasdrubaU. 

princeps wie YIII, 1, 5 princeps 
bellum his indixit — largitione 
hier 'Bestechung'. 

4* 1. viris ('Mannschaften'), in- 
dem er die unterworfenen Yölker 
nöthigte, den Karthagern Truppen 
zu stellen. 

2. in Italiam bellum inferre 
'den Erie^ nach Italien yerle^en, 
hinüberspielen'. Die gewöhnliche 
Constr. bellum inferre mit dem Dat. 
(I, 3, 1. II, 2, 4) würde heissen 'den 
Erieg gegen Italien beginnen', ygl. 
II, d, 2 mala in domum tuam intuli. 

postquam venerat s. zu III, 3, 3. 
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tuum odiüm erga Romanos maxime concitasse videtnr seciin- 
dum bellum Poenicum. Namque Hannibal^ filius eius^ assiduis 
patris obtestationibus eo est perductus, ut interire quam Ro- 
manos non experiri mallet. 



XXIII. HANNIBAL. 

1. Hannibal, Hamilcäris filiuS; Carthaginiensis. Si yc- 
rum est; quod nemo dubitat^ ut populus Bomanus omnes gen- 
tes yirtute superarit^ non est infitiandum Hannibalem tanto 
praestitisse ceteros imperatores prudentia, quanto populus Ro- 

2 manus antecedat fortihidine cunetas nationes. Nam quotiens- 
cumque cum eo congressus est in Italia^ semper discessit su- 
perior. Quod nisi domi eiyium suorum inyidia debilitatus 
esset, Romanos videtur superare potuisse. Sed multorum ob- 

8 treetatio devicit unius yirtutem. Hie autem yelut hereditate 
relictum odium patemum erga Romanos sie conservayit, ut 
prius animam quam id deposuerit; qui quidem, cum patria 
pulsus esset et alienarum opum indigeret, nunquam destiterit 
animo bellare cum Romanis. 



3. erga Bomanos s. zu VII, 4, 4. 

assiduis patris obtestaUionibus, vgl. 
XXIII, 2, 3—6. 

experiri aliquem ^ea mit Einem 
versuchen 'd.i/dchmitihm messen'. 



1. 1. Wegen' des Anfanges s. zu 
n, 1, 1. 

Si verum est hier soviel als si 
vere factum est Venu es Thatsache 
ist'. Deshalb folgt ut. Der Ge- 
dankengang des ganzen Satzes ist: 
Ist es Thatsache, dass das römische 
Volk alle Völker durch seine Mann- 
haftigkeit überwunden hat, so darf 
man nicht in Abrede ziehen, dass 
Hannibal, der doch die Römer so 
oft überwunden, ebenso sehr die 
übrigen Feldherren an Klugheit 
überragt hat, wie das röm. Volk es 
sämmtHchen Nationen an Tapfer- 
keit zuvorthut. Beachte den Wech- 
sel der Ausdrucke super arit, prae- 
stitisse, antecedat 

qtMd — dubitat, der Acc. des Obj. 
statt de ist nur bei dem Pronomen 
statthaft. 



non est infitiandum, wozu leicht fal- 
scher Patriotismus verleiten könnte : 
infitiari heisst leusnen aus subjec- 
tiven Gründen, indem das persön- 
liche Interesse auf irgend eine Weise 
dabei betheiligt ist. 
^ praestitisse ceteros s. zu XXI, 3, 5. 

quanto s. zu quaiem I, 1, 1. 

2. congressus est — discessit, 
Hannibal. 

Qu>od nisi s. zu quod si IV, 4, 6. 
— domi, nicht während er selbst 
daheim war, sondern während er im 
Felde lag, versagte ihm die Missgonst 
seiner Mitbürger daheim eine kräf- 
tige Unterstützung. — videtur potuisse 
'hätte er, scheint es, — können'. 

virtutem 'die Tüchtigkeit'. 

3. odium erga Born. s. zu VII, 4, 
4. — deposuerit *aafg&h\ Wegen der 
Tempusfolge s. zu profligarint 1, 5, 5. 

qui quidem — nunquam destiterit 
wie X, 2, 2 qui quidem adulescenti 
negare non potuerit: 'hat er doch 
niemals abgelassen'. 

opum wie XXI, 3, 4. 

animo 'mit seiner geistigen Kraft'. 
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2. Nam, ut omittam Philippum^ quem absens hostem red« 
didit Bomanis^ omnimn iis temporibus potentissimus rex Antiö'^ 
chus fait: hunc tanta cupiditate incendit bellandi; ut usqu6 
a rubre mari arma conatus sit inferre Italiae. Ad quem cum 2 
legati yenissent Bomani; qui de eius voluntate explorarent 
darentque operam^ consiliis clandestmis ut Hamiibalem in 
suspicionem regi adducerent^ tanquam ab ipsis corruptum alia 
atque antea sentire, neque id frustra fecissent, idque Hannibal 
comperisset seque ab interioribus consiliis segregari yidisset: 
tempore dato adiit ad regem eique cum multa de fide sua et 3 
odio in Romanos commemorasset^ hoc adiunxit: Tater meus', 
inquit^ ^Hamilcar, puerulo me^ utpote non amplius novem 
annos nato^ in Hispaniam imperator proficiscens Carthagine 
lovi optimo maximo hostias immolavit. Quae divina res dum 4 
conficiebatur, quaesivit a mC; vellemne secum in castra profi- 
cisci. Id cum libenter accepissem atque ab eo petere coepis- 
sem^ ne dubitaret ducere^ tum ille Taciam'^ inquit^ ^si mihi 
fidem^ quam postulo^ dederis/ Simul me ad aram adduxit; 
apud quam sacrificare instituerat^ eamque ceteris remotis te- 
nentem iurare iussit, nunquam me in amicitia cum Bomanis 



2« 1. Nam, N. will den Satz qui 
— nunqtutm destiterit' animo bellare 
cum Romanis begründen; er bat 
die Rede freier in zwei Sätze ge- 
gliedert, . statt etwa zu schreiben: 
NamAntiochwn, qui — potentissimuß 
rex fuit, — incendit — ut omittam 
Phü, 'um nicht von Ph. zu reden, 
abgesehen von Ph.' Philippns der 
fünfte von Macedonien, 220 — 179 
V. Chr., Antiochas der Grosse von 
Syrien, 223—187. Philipp führte 
zwei Erlege gegen die Römer, von 
211—206 und von 200—196. Der 
Krieg des Antiochns gegen dieselben 
dauerte 192—189. 

absens wie XIV, 10, 2. Bei An- 
tiochus dagegen war er in eigener 
Person. 

usgue a 'bis von — her' bezeich- 
net die weite Entfernung, von wel- 
cher etwas ausgeht. — arma inferre 
Italiae s. zu XXII, 4, 2. 

2. de eius voluntate explorarent, 
vgl. X, 10, 2 Jmius de motte utpalam 
factum est ('Erkundigungen ein- 
ziehen'). 

consiliis hier 'lULnke'. — ut ähn- 
lich gestellt wie XIV, 1, 2. 

tanquam gehört nur zu ah ipsis 
corruptum. In corruptum liegt das 



Snbject zu sentire, 'dass er, als 
wäre er — '. sentire vgl. idem sen- 
tiebant XVI, 2, 2. — alia atque s. 
zu XIV, 3, 6. 

neque, wiederhole hier im D. 'da'. 

interiora consilia 'geheime Be- 
rathungen'. 

3. tempore wie VII, 6, 2 tempus 
eius interficiundi, 

inquit führt zuweilen auch dann 
die directe Rede ein, wenn schon 
ein Verbum des Sagens vorausge- 
gangen ist. 

puerulo me, dieselbe Constr. wie 
quo duce III, 2, 2. 

optimo maximo ('dem AUffütigen 
u. Allmächtigen'), diese beiden At- 
tribute pflegen so unverbunden dem 
Juppiter bei Gebeten u. Opfern bei- 
gelegt zu werden. luppiter hier für 
den obersten phönic. Gott 'Baal'. 

4. divina res 'heilige Handlung'. 
— dum conficiebatur s. zu XXI, 2, 2. 

dubitaret wie XVII, 4, 1 venire 
ne dubitaret. — ducere, Object? 

fidem wie VJ, t, 6, Wegen des fiit. 
ezact. s. zu II, 9, 4 ero adeptus. 

instituerat 'Anstalt getroffen 
hatte', hier soviel als coeperat, vgl. 
vn, 6, 2. 

tenentem löse durch 'und' auf. 
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6 fore. Id ego iusiurandum patri datum usque ad hanc aetatem 

ita conseryayi; ut nemini dubium esse debeat^ quin reliquo 

6 tempore eadem mente sim futurus. Quare^ si quid amice de 

Romanis cogitabis^ non imprudenter feceris^ si me celaris^ 

cum quidem bellum parabis^ te ipsum frustraberis^ si non me 

in eo principem posueris/ 

237 3. Hac igituT; qua diximus, aetate cum patre in Hispa- 

229 niam profectus est; cuius post obitum, Hasdrubäle imperatore 

suffecto^ equitatui omni praefuii. Hoc quoque interfecto^ exer- 

221 citus summam imperii ad eum detulit. Id, Carthaginem de- 

2 latum^ publice comprobatum est. Hie Hannibal, minor Y et 
XX annis natus imperator f actus ^ proximo triennio omnes 

219 gentes Hispaniae bello subegit; Saguntum, foederatam civi- 

3 tatem; yi expugnayit; tres exercitus maximos comparayit. Ex 
bis unum in A&icam misit, alterum cum Hasdrubäle fratre 
in Hispania reliquit, tertium in Italiam secum duxit. Saltum 

218 Pyrenaeum transiit. Quacumque iter fecit, cum omnibus in- 

4 colis conflixit; neminem nisi yictum dimisit. Ad AJlpes postea- 
quam yenit, quae Italiam ab Gallia seiungunt, quas nemo 
imquam cum exercitu ante eum praeter Herculem Graium 
transierat, quo facto is hodie saltus Graius appellatur: Alpi- 
cos conantes probibere transitu concidit^ loca patefecit; itinera 
muniit^ effecit, ut ea elephantus omatus ire' posset^ qua antea 



Das Anfassen des Altares oder Bil- 
des der Gottheit war bei feierlichen 
Eidschwüren gewöhnlich. 

6. si quid amice cogitabis ^ wenn du 
freundHche Absichten hegen wirst'. 

feceris, über das fut. ezact. im 
Hauptsatze s. zu XYII, 5, 4 nosmet 
ipsi no8 expugnaverimm, — celaris 
= celaveris, 

cum quidem ^dann aber, wann'; 
qiddem dient hier zur Hervorhebung 
des Gegensatzes wie IX, 2, 2 re 
quidem vera, 

bellum p(xrahis s. zu X, 5, 1 bellum 
comparare, 

non me ^nicht mich', sondern einen 
Andern; in eo «= in ea re d. i. in 
bello parando ^dabei'. — principem 
hier ^oberster Leiter, an die Spi&e'. 

8« 1. qua diximus näml. eum pro- 
feotum esse cum patre, vgl. natus 
igitur patre, quo diximus XY, 2, 1. 

imperatore gehört zum Prädicat. 

publice wie U, 8, 5. 

2. minor V et XX a/rmis natus, 
der Ablativ in dieser Verbindung 



ist sehr selten; die gewöhnliche 
Construction s. XXI, 2, 3 maior 
annos sexaginta nakts. 

foederatam, mit uns, den Römern. 

vi *mit Sturm'. 

3. Quacumque s. zu qua I, 3, 1. 
Ebenso § 4 ca — qua — Hac. 

4. qu,ae — qpAos, die beiden Re- 
lativsätze verbmde im D. mit ^und'. 
Der zweite ist nähere Bestinunung 
zu Alpes, quae Italiam ab GäUia 
seiungtmt 

nemo unguom übersetze nachnuZZa 
unc^am I, 5, 6. 

CHraium s. zu II, 9, 2. In dem 
folgenden Satze übersetze Cfraius 
nicht ^griechisch', sondem^grajisch'. 

quo facto hier Veshalb'. 

is, das Pronomen hat sich nach 
dem Praedicatsnomen gerichtet (s. 
zu lY, 3, 6 genus quod Hihtae vo- 
catwr) vgl. in, 3, 1 id ewim com- 
mune aerarium esse voluerunt. 

patefedt d. i. ^machte sie zugäng- 
Hch'. 

ornatm wie XYII, 3, 3. Zu wel- 
chem Worte des folgenden Satzes 
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ünus homo inermis vix poterat repere. Hac copias traduxit 
in Italiamque pervenit. 

4. Conflixerat apad BhodSnum cum P. Comelio Scipione 
consule enmque pepulerat. Cum hoc eodem Olastldi apud 218 
Padom decemit sauciumque inde ac fugatmn dimittit. Tertio 2 
idem Sdpio cum coUega Tiberio Longo apud Trebiam adver- 
sus eum yenit. Cum bis manum conseruit^ utrosque profli- 
gavit. Inde per Lig&res Apenninum transiit petens Etruriam. 
Hoc itinere adeo gravi morbo a£ficitur oculorum, ut postea 3 
nunquam dextro aeque beiie usus sit. Qua valetudine cum 
etiamnum premeretur lecticaque ferretür^ C. Flaminium con- 
sulem apud Trasumenum cum exercitu insidiis circumventum 
oceidit neque multo pest C. Centenium praetorem, cum delecta 
manu saltus occupantem. Hinc in Apuliam pervenit. Ibi 4 
obviam ei yenerunt duo consules, C. Terentius et L. Aemilius. 
Utriusque ez^citus uno proelio fugavit^ Paulum consulem ocei- 
dit et aliquot praeterea consulareS; in bis Cn. Servilium 6e- 
minum^ qui superiore anno fuerat consul. 

5. Hac pugna pugnata Romam profectus est nullo resi- 
stente. In propinquis urbi montibus moratus est. Cum ali- 
quot ibi dies castra habuisset et Capuam reverteretur^ Q. Fa- 
bius MaximuS; dictator Bomanus^ in agro Falerno ei se obie- 
cit Hie clausus locorum angustiis noctu sine ullo detrimento 2 
exercitus se expedivit Fabioque, callidissimo imperatori^ dedit 



bildet 68 den Gegensatz? Betone 
auch ire; Gegensatz? 

4. 1. Conflixerixt apud BTiodch 
nwn cet. Nach andern Nachrich- 
ten blieben in diesem, übrigens 
nicht bedeutenden Eeitergefecht die 
Bömer Sieger. 

Clastidi s. zn Byzanti lY, 2, 3. 
Wenn etwas bei einer Stadt ge- 
schieht, steht sonst in der Begel 
apud oder ad. Das genannte Tie- 
fen wnrde thatsächlich am Ticinm 
(jetzt Tessüi) geschlagen ; ClcisUdium 
wurde erst nachher von Hannibal 
eingenommen. 

2. utrosque s. zu XX, 2, 2. 
perLigurea s. zn in PersasXYl, 4, 3. 

3. QtM vaHetudine wie XX, 4, 2. 
— lectica ferri, dieselbe Gonstr. wie 
curru vehi, 

circumventum, zn 1, 4, 2 abreptos. 

4. Von hier an bis 5, 3 sind die 
Ereignisse nicht in der rechten 
Reihenfolge dargestellt. Der Feld- 
zag des Dictator Fabius (Gnncta- 
tor) gegen Hannibal, sowie die Be- 



siegung des Minucius fällt noch in 
das Jsüir 217, also noch vor die 
Schlacht bei C a n n ä. Diese erfplgte 
216, der Tod des Gracchus 212, 
der Zug Hannibals bis vor die 
Thore Roms — denn so ist Itomam 
profectus et^ 5, 1 zn verstehen — 
erst 211. 

uno proelio, bei Gannä in Apnlien. 

Paulus war das Gognomen des 
eben genannten L, AemiUus. Vgl. 
XXII, 1, 3 zu C. Lutatius, 

consulares hiessen die, welche 
das Gonsulat verwaltet hatten. 

Cn. d. i Onaeutn, 

5* 1. pugna pugnata, auch wir 
^eine Schlacht schlagen'. — nullo 
resistente löse auf wie nullo re- 
cusante XX, 3, 4. 

ager wie in ager Troas IV, 3, 3. 

2. Hie, locales Adverbium. 

Fabioque — dedit verba ist Er- 
läuterung zu se expedivit — verba 
dare eigentlich leere Worte geben, 
denen die That fehlt, d.i ^lauschen'. 
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verba. Namque obducta nocte sarmenta in comibus iuven- 
corum deligata incendit, eiusque generis multitudinem magnajn 
dispalatam immisit. Quo repentino obiecto visu tantum ter- 
rorem iniecit exercitui Bomanorum^ ut egredi extra yallunr 

3 nemo sit ausus. Haue post rem gestam non ita multis diebus 
M. Minucium Bufum^ magistrum equitum pari ac dictatorem 
imperiO; dolo productum in proelium ft^avit. Tiberium Sem- 

212 pronium Gracchum, iterum consulem, in Lucanis absens in 
208 insidias inductum sustulit. M. Claudium Marcellum, quinquies 

4 consulem, apud Yenusiam pari modo interfecit. Longum est 
omnia enumerare proelia. Quare unum hoc satis erit dictum^ 
ex quo intellegi possit, quantus ille fuerit: quamdiu in Italia 
fuit, nemo ei in acie restitit, nemo adversus eum post Cannen- 
sem pugnam in campo castra posuit. 

6. Hinc invictus patriam defensum revocatus bellum ges- 

208 sit adversus P, Scipionem, filium eins Scipionis, quem ipse 

primo apud Rhodanum^ iterum apud Padum, tertio apud Tre- 

2 biam fugarat. Cum hoc^ exhaustis iam patriae facultatibus, 

cupivit impraesentiarum bellum componere, quo valentior 



obducta nocte (näml. coeZoj^ eigent- 
lich ^nachdem sich die Nacht über 
den Himmel gezogen hatte', d. i. 
4m Dunkel der Nacht'. 

eiiisque generis, solcher Stiere mit 
Reisigbündeln, vgl. I, 1, 2 cmics 
generis. — immisit (in quem?) *los- 
lassen', s. zu diuiere 2, 4. 

extra vällum n. castrorum, 

3. non ita multis diebus s. zu IV, 
3, 1 post non multo; vgl. V, 8, 4. 

magistrwm equitumpari ac dictato- 
rem imperio d. i. pa/ri imperio ac 
dictator fuit; was für ein Ablativ?" 
Sonst stand der magister equitum 
als zweiter Befehlshaber unter dem 
Dictator; damals aber war Minucius 
dem Fabius im Oberbefehl gleich- 
gestellt, weil man mit des letzteren 
zögernder Erie§sfuhrung Anfangs 
nicht einverstanden war. 

pari ac s. zu XIV, 3, 5. 
^ producere hier 'hervorlocken'; 
ähnl. nachher inductum. Die Parti- 
cipia löse auf wie 4, 3 circirniventttm. 

iterum consulem (s. zu LH, 2, 1 
pugna apud Salamina), verfahre 
wie mit legati ante pugnam Leuc- 
tricam XV, 6, 4. Ebenso nachher 
quinquies consulem 'der fünfmal 
Gonsul gewesen war'. Beide An- 



gaben sind jedoch nicht ganz rich- 
fig. Denn Gracchus wurde erst 
nach seinem zweiten, Marcdlus — 
der Eroberer von Syracus — wäh- 
rend seines fünften Consulates ge- 
tödtet. Es sollte also heissen bis con- 
sulem u. quintum (Adverb) consulem. 

in Jüucanis gehört zu suMuHit. 
Vgl. 4, 2 per Ligures. — absens 
wie 2, 1. Es geschah durch seinen 
UnteriPeldherm Mago. 

pari modo d. i. in insidias inductum. 

4. Longum est sagt der Lateiner, 
wo wir sagen 'es würde zu weit- 
läufig sein'. 

ex quo — possit 'um daraus — '. 

adversus eum 'ihm gegenüber'. 

6« 1. defensum, welche Form? 

adversus P. Scipionem, der voll- 
ständige Name war P. Cornelius 
Scipio; wozu nach der Besiegung 
des Hannibal noch der Beiname 
Africamts kam. 

2. facultatibus wie XV, 3, 4..* 

impraesentiarum, ein Ausdruck 
der Volkssprache, wahrscheinlich 
aus in praesentia rerum und gleich- 
Bedeutend mit in praesentia I, 7, 6. 

bellum componere s. zu VII, 8, 8. 

quo wie in quo fadlius I, 6, 1. 
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postea congrederetur. In colloquium convenit; condiciones non 
convenemnt. Post id factum paucis diebus apud Zamam cum 3 
eodem conflixit: pulsus (incredibile dictu) biduo et duabus 202 
noctibus Hadrumetum pervenit, quod abest ab Zama circiter 
i!Qilia passuum trecenta. In hac fuga Numldae^ qui simul cum 4 
eo ex acie excesserant^ insidiati sunt ei; quos non solum effu- 
git, sed etiam ipsos oppressit. Hadrumeti reliquos e fuga 
collegit; novis dilectibus paucis diebus multos contraxit. 

7. Cum in apparando acerrime esset occupatus, Cartha- 
.^ginienses bellum cum Bomanis composuerunt. lUe nihilo setius 201 
exercitui postea praefuit resque in Africa gessit, itemque MagO; 
frater eins, usque ad P. Sulpicium C. Aurelium consules. 
His ienim magistratibus legati Carthaginienses Romam vene- 2 
runt, qui senatui populoque Romano gratias agerent, quod 200 
cum iis pacem fecissent^ ob eamque rem Corona aurea eos 
donarent simulque peterent, ut obsides eorum Fregellis essent 
captivique redderentur. His ex senatusconsulto responsum 3 
est: munus eorum gratum acceptumque esse; obsides ^ quo loco 
•rogarent, futuros; captivos non remissuros, quod Hannibalem^ 
cuius opera susceptum bellum foret, inimicissimum nomini 
Romano, etiamnunc cum imperio apud exercitum baberent 



condiciones non convenerurU wie 
IV, 4, 2 qwie inter regem Fausa- 
niamque convenerant: ^zam Zwie- 
gespräch kam er mit ihm zusam- 
men, über die Bedingpmgen kam 
man nicht überein'. 

3. factum 'Ereigniss'. — paucis 
diebus s. oben zu 5, 3. 

incredibile dictu bezieht sich auf 
die Schnelligkeit der Flucht. 

äbest ah Zama, wenn die Ent- 
fernung eines Ortes von einem an- 
dern angegeben wird, so steht ab 
auch bei Städtenamen. — müia 
passuum trecenta, über d. römische 
Wegemass s. zu I, 4, 2. 

4. quos, im D. knüpfe mit ^aber' an. 
7. 1. in apparando ^beim Rüsten', 

ähnlich wie VIH, 2, 2 tempore ad 
comparandum dato. 

acerrime s. zu VII, 6, 1. 

usque ad P. Sulpicium C. Awre- 
lium consules, im D« 'bis zum Con- 
sulat' und so gewöhnlich, wo die 
Consuln der Zeitbestimmung halber 
genannt sind, z. B. § 6 Jtf . Claudio 
Li, Furio consultbus. Zischen den 
Namen zweier Amtsgenossen bleibt 
et gewöhnlich weg. 

2. His magistratibus, soviel als 



his consuilibus, dieselbe Constr. wie 
quo d'uce III, 2, 2. 

qui — agerent vgl. qui consu- 
lerent I, 1, 2. Diesem Relativsätze 
sind die beiden Sätze ob eamque 
rem —peterent coordinieri — üeber 
gratias agere s. zu XX, 4, 3. 

cum iis näml. Carthaginiensibus, 
die Gesandten sprechen nicht in 
ihrem eigenen Namen, sondern für 
ihre Aufkraggeber; dennoch würde 
besser, der Hauptregel entsprechend, 
hier und unten (obsides eorum) das 
Reflexivpronomen stehen. 

3. ex sena^tiASConsulto vgl. ex 
pacto I, 2, 4. Ebenso unten § 5 
ex foedere, 

gratum acceptumque (Adj.), eine 
im Lat. häufige Verbindung, etwa 
wie bei uns 'lieb und werQi'. 

quo loco rogarent, futuros st. eo 
loco futuros, quo ut essent rogarent. 

non remisswros, das Subject se 
entnimm aus responsum est, näml. 
a Bomanis. 

cuius opera wie VE, 1, 3. — foret 
8. zu iudicatum foret VI, 3, 6. 

nomen Bomanum, eigentl. 'Alles, 
was römisch heisst', soviel wie 
'das römische Volk'. 
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4 itemque fratrem eius Magönem. Hoc responso Cartbaginien- 
ses cognito Hannibalem domum et Magonem revocarunt. Huc 
ut rediit, rex factus est, postquam Imperator fuerat, anno se- 
cnndo et vicesimo. Ut enim Romae consules, sie Carthagine 

5 quotannis annui bini reges creabantur. In eo n^agistratu pari 
diligentia se Hannibal praebuit ac faerat in bello. Namque 
effeeit, ex novis vectigalibus non solum ut esset pecunia, quae 
Bomanis ex foedere penderetur, sed etiam superesset; quae in 

6 aerario reponeretur. Deinde, M. Claudio L. Furio consuKbus, 
Roma legati Carthaginem venerunt. Hos Haonibal ratus sui 

196 exposcendi gratia missos, priusquam üs senatus daretur, navem 

7 ascendit clam atque in Syriam ad Antiocbum profugit. Hac 
re palam facta Poeni naves duas, quae eum comprebenderent, 
si possent consequi, miserunt, bona eius publicarunt, domum 
a fundamentis disiecerunt, ipsum exsulem iudicarunt. 

8. At Hannibal anno quarto, postquam domo profugerat^ 
198 L. Comelio Q. Minucio consulibus, cum V nayibus A£ncam 
accessit in finibus Cyrenaeorum, si forte Carthaginienses ad 
bellum Antiochi spe fiduciaque possent induci, cui iam per- 
suaserat; ut cum exercitibus in Italiam proficisceretur. Huc 
2 Magonem fratrem excivit. Id ubi Poeni resciverunt, Magonem 
eadem, qua fratrem, absentem affecerunt poena. Uli desperatis 
rebus cum solyissent nayes ac vela yentis dedissent, Hannibal 
ad Antiocbum peryenit: de Magonis interitu duplex memoria 



cum ^bekleidet mit — '. 

4. rex, der carthagiscbe Name 
war Suff et (Richter), üeber das 
Plusqaamperf. nach postquam s. zu 
in, 3, 3. 

annui ^auf ein Jahr'. 

5. in hello wie V, 4, 1. 

pari diligentia, was fQr ein Ablatiy ? 

pari ac s. zu XIV, 3, 5. 

esset wie VII, 10, 5 fwit, — ut 
gehört auch zu sed etiam superesset, 
wo im D. das unbestimmte Pron. 
'welches' hinzuzusetzen ist. Stel- 
lung von ut ähnlich wie XIV, 1, 2. 

ex foedere, es ist der Friedens- 
vertrag gemeint. — pecu/niam pen- 
der e, soviel wie pec. solvere; eigent- 
lich? Die Conjunctive penderetu/r 
— reponeretur bezeichne durch 
'können*. 

6. ratus löse als Causalsatz auf. 
Für die fehlende Form des partic. 

Serf. act. dienen in vielen Fällen 
ie participia perfecti der depo- 
nenüa und der neutra passiva zur 
Aushilfe. Einige dieser part. pf. 



haben nicht selten auch die Bedeu- 
tung des part. praes., namentL arhi- 
tratus, ratus, u^sus, veritus, fisus 
(confisus, diffisw), solitus. 

senatum dare 'Zutritt beim Senat 
gewähren', eigentlich eine Senats- 
versammlung bewiUigen, um darin 
etwas vortr^en zu können. 

Äntiochum s. zu 2, 1. 

7. bona publicarunt wie VII, 4, 5. 
a fundamentis wie XX, 3, 3. 
iudicarunt wie IX, 4, 1 t«^ Tis- 

saphernem hostem iudicarit. 

8. 1. postqiMm — profugerat a. 
zu 7, 4. — Äfricam accessit s. zu n, 
4, 1 Xerxes protinus accessit astu, 

si 'ob'; unterdrückt ist vorher: 
um zu versuchen. 

Antiochi verbinde als genit. ob- 
jectivus mit spe fiduciaque. 

2. eadem qua übersetze nach VII, 
5, 3 erat eodem quo Älcibi^des sensu, 

desperatiß rSus wie XIV, 6, 3 
oder Subst. mit Piilposition. 

memoria wie III, 2, 2 huius im- 
perii memoria. 
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prodita est. Namque alii 4ianfragio-, alii a semilis ipsius 
interfectum eum scriptum reliquerunt. Antiochns auteiU; si 3 
tarn in gerendo bello consiliis eins parere voluisset quam in i9i 
snseipiendo instituerat, proprius Tiberi quam Thermopylis de 
snmma imperii dimicasset. Quem etsi multa stulte conari 
videbat, tamen nnlla deseruit in re. Praefuit paucis navibus, 4 
quas ex Syria iussus erat in Asiam ducer^^ iisque adyersus 
Rhodiorum classem in Pampbylio mari conflixit. Quo cum 
mnltitudine adversaRiorum sui superarentur, ipse, quo comu 
rem gessit, fiiit superior. 

9. Antiocho fuj^atO; verens, ne dederetur, quod sine dubio 
accidisset, si sui fecisset potestatem, Cretam ad Gortynios i89 
venit, ut ibi, quo se confebret, consideraret. Vidit autem vir 2 
omnium callidissimus, magno se fore periculo, nisi quid pro- 
yidisset, propter avaritiam Cretensium. Magnam enim secum 
pecuniam portabat, de qua sciebat exisse famam. Itaque capit 3 
tale consilium. Amphoras complures complet plumbo; summas 
operit auro et argento. Has praesentibus principibus deponit 
in templo Dianae^ simulans se suas fortunas illorum fidei 
credere. His in errorem inductis, statuas aeneas^ quas secum 
portabat; omni sua pecunia complet easque in propatulo domi 
abicit. Gortynii templum magna cura custodiunt non tam a 4 
ceteris quam ab Hannibale, ne ille inscientibus iis toUeret secum- 
que duceret. 

vnterfectwm (esse) passt nur zu a s. zu XVI, 4, 3. — rem gessit wie 

servulis, zanaufir€igioha.t mtaidArtkUB VII, 7, 1. 
nur den Begnff des ümkommens 

zu entnehmen (Zeugma). Im D. 9* 1. fug<xto, bei Magnesia am 

suche ein Verbum, welches zu bei- Berge Sip^lus im westlichen Klein- 

den passt. Die Deminutivform asien im J. 190. Im Frieden musste 

servulis steht hier verächtlich. — er die Auslieferung des Hanniba 
scriptum (Neutr.) reliquertmt wie ' versprechen. 

IX, 5, 4. sui fecissetpotest(xtemyn.eXVlIySfi. 

o • ^ i,x * j„ ^ xtf x^ Cretam s. zu Chersonesum I, 1, 1. 

3. eit*« geht auf den entfernte- ^ ^ _ f^^ periculo s, 'zu 

ren Sanmbal. X 2 ^^ ___ .^ providisset ^eine 

. tnstttuerat wie 2, 4. Vorkehruni? ttMe' 

propius o^BT proxime mit dem ^«(/nam -- pectmtam s. XVn,7,2. 

Dat. stett mt dem Accus, ist sei- ^ ^ ^^^ ^^^ ^^^ f^^^^ 

ten. Bei Therm>pylaewmde An- 3 ^«^ f^ j ^ 3 ^j^ ^^^ 

tiochus im J 191 V. Chr. von den ^^^ ^^^^ amphoras, ^den 

Römern geschlagen. obersten Theil derselben', s. zu ad 

4. Die Beziehung von quo ist dun- infimos montes XVIII, 9, 3. 
keL Vielleicht ist dahinter proelio principibus wie 11, 8, 3. 
ausgefallen. domi, hängt nicht von in propa- 

quo cornw, abl. loci ^auf — '; ohne iulo ab, warum nicht? — abicit, 

Pr^osition wie locus mit Attribut als wären sie werthlos. 

construiert. Im Deutschen ziehe 4. custodiunt a Wox — '. 

das Subst. in den Hauptsatz wie inscientibus iis, die Begel fordert 

7, 3 quo loco rogarent. Ueber cornu das Reflexivpronomen; vgl. XIV, 
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iQ Sic conservatis suis rebus Poenus, illusis Cretensibus 
Omnibus aa Prtisiam in Pontum pervenit Apud quem eodem 
animo fuit er^ä Jtaliam neque aliud quicquam egit, quam 

2 regem armavit et exerJP* adversus Romanos. Quem cum 
videret domesticis opibus mmu.^ ^^se robustum, conciliabat 
ceteros reges, adiungebat bellicosas iiu!'^^^?^-. l^issidebat ab 
eo Pergamenus rex EumSnes, Romanis amicissiTI}^^' bellumque 
inter eos gerebatur et mari et terra, quo^nagis cupieiu^* ®^^ 

S Hannibal opprimi. Sed utrobique Eumenes plus valebat propter 
Romanorum societatem. Quem si removisset, faciliora sibi 
cetera fore arbitrabatur. Ad hunc interficiundum talem iniit 

4 rationem. Olasse paucis diebus erant decreturi. Superabatur 
navium multitudine; dolo erat pugnandum, cum par non esset 
armis. Imperavit quam plurimas verienatas serpentes vivas 

j5 coUigi easque in vasa fictiliä conici. Harum cum effecisset 
magnam multitudinem, die ipso, quo facturus erat navale 
proelium, classiarios convocat lisque praecipit, omnes ut in 
unam Eumenis regis concurrant navem, a ceteris tantum satis 
habeant se defendere. Id illos facile serpentium multitudine 
eonsecuturos. Rex autem in qua nave veheretur, ut scirent, 



10, 1. si ei rex permitteret — in- 
scientibus wie IX, 5, 4 Tiribazo 
sciente an imprudente. — toller et u. 
duceret, Object? 

10. 1. conservatis löse auf; sie 
suas res conservavit et pervenit. 

Poenus wird hier Hannibal nicht 
ohne Absicht genannt, da die Pu- 
nier für besonders schlau und listig 

falten. In gleichem Rufe standen 
ie Kreter. 

Prtisias war König von Bithynien, 
im Norden von B[leinasien, 
^ erga wie 1, 3. 

neque aliud quicquam egit qu^m 
8. zu VI, 1, 4 nihil aliud molitus 
est quam. 

regem armavit et exercuit d. h. 
er schuf ihm eine bewaffnete Macht 
und übte dieselbe im Kampfe. 
-^ 2. domesticis opibus ^durch seine 
heimische, eigene Macht'. Zu minus 
vgl. II, 1, 2 minus probatus, 

conciliabat — adiungebat näml. 
Uli, vgl. toUeret und duceiet 9, 4. 
— ceteros reges, von Bleinasien. 

,ab eo n. Prusia. 

quo magis == eo magis igitw s. 
zu cuiu^s generis I, 1, 2. 

3. utrobique beziehe auf et mari 
et terra ^hier wie dort*. 



removisset soviel als sustulisset, 
vgl. X, 7, 1. 

talem wie 9, 3. — rationem inire 
^ein Mittel ergreifen, einen Weg 
einschlagen'. 

4. erant decreturi, das fut. periphr. 
ist oft mit ^im Begriff, Willens 
sein' wiederzugeben. Ebenso § 5 
facturus erat. 

vivas ziehe zu cölligi, s. zu re- 
pentina VII, 3, 3. 

5. effecisset magnam multitudinem 
8. zu XV, 3, 6 cum fecerat. — concur- 
rant wie XVIII, 3, 1 omnes concur- 
rerunt ad Perdiccam opprimendum. 

a ceteris gehört zu se defendei'£, 
vgl. custodimit a 9, 4. Der ganze 
Satz hängt noch von ut ab. Das 
As3aideton ist auch im D. beizu- 
behalten, wenn Gegensätze hervor- 
zuheben sind. — satis habeant wie 
XV, 4, 5 neque vero id satis habuit. 

illos — consecuturos, wovon hängt 
der accus, c. inf. ab? s. zu I, 1, 3 
prospera futura. 

6. Bex autem — facturum, be- 
achte die nachdrückliche Wort- u. 
Satzstellung, die auch im p. bei- 
zubehalten ist. — ' in qua nave, 
warum nicht bloss qua nave? 
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86 facturum. Quem si aut cepisseut aut iuterfecissent^ magno 
iis pollicetur praemio fore. 

11. Tali cohortatione militum facta classis ab utrisque in 
proelium deducitur. Quarum acie constituta^ priusquam signum 
pugnae daretur^ Hannibal^ ut palam faceret suis, quo loco 
Eumenes esset^ tabellarium in scapha cum caduceo mittit. 
Qui ubi ad naves adversariorum pervenit epistulamque osten- 2 
dens se regem professus est quaerere, statim ad Eumenem 
deductus est^ quod nemo dubitabat^ quin aliquid de pace esset 
scriptum. Tabellarius^ ducis nave declarata suis, eodem^ imde 
erat egressus^ se recepit. At Eumenes^ soluta epistula, nihil 3 
in ea repperit^ nisi quae ad irridendum eum pertinerent Cuius 
etsi causam mirabatur neque reperiebatur, tamen proelium 
statim committere non dubitavit. Horum in concursu Bithynii 4 
Hannibalis praecepto uniyersi nayem Eumenis adoriuntur. 
Quorum yim rex cum sustinere non posset, fuga salutem 
petit; quam consecutus non esset, nisi intra sua praesidia se 
recepisset; quae in proximo litore erant coUocata. Beliquae 5 
Pergamenae naves cum adyersarios premerent acrius, repente 
in eas yasa fictilia, de quibus supra mentionem fecimus, conici 
coepta sunt. Quae iacta initio risum pugnantibus concitarunt, 
nequC; quare id fieret, poterat intellegi. Postquam autem nayes 6 
suas oppletas conspexerunt serpentibus, noya re perterriti, cum, 
quid potissimum vitarent, non viderent, puppes verterunt seque 
ad sua castra nautica rettulerunt. Sic Hannibal consilio arma 7 
Pergamenorum superavit; neque tum solum, sed saepe alias 
pedestribus copiis pari prudentia pepulit adyersarios. 

12. Quae dum in Asia geruntur, accidii casu, ut legati 
Prusiae Bomae apud T. Quintium Flamininum consularem 
cenarent, atque ibi de Hannibale mentione facta ex iis unus 



magno — praemio fore, als Subj. 
ergänze id. 

11. 1. facta 8. zu II, 9, 3 proelio 
facto. — ab lUrisque wie I, 7, 3. 

QtMrum, näml. classium, — prius- 
qttam daretur ziehe zom Folgenden. 

3. nisi quae — pertinerent 'diente'. 
Der Com. wie in cui crederetur I, 
3, 2. Wie müsste es als Gedanke 
des Eumenes heissen? 

Cuius, näml. epistiUae; miraba- 
tur, weil er sich die Veranlassung 
nicht erklären konnte. — neque 
reperiebatur, näml. causa 'und man 
sie nicht errieth'; also auch die 
Leute des Königs nicht. 

non dubitavit wie XVI, 6, 3. 

4. Horum wie XVEEI, 4, 1 quo- 

COBN. KEP. 



rum, — Hannibalis praecepto 'nach 
— '; was für ein Abi.? 

vim h. 'gewaltiger Andrang'. 

praesidia was nachher castra 
nautica. 

5. Quae iacta 'das Werfen der- 
selben nun'. 

6. nova re s. zu XIV, 6, 6. 
puppes vertere von der Flotte 

gesagt, wie von Landtruppen terga 
vertere, 

castra nautica sind zum Schutz 
der Schiffe am Lande angelegte, 
mit Besatzung versehene Befesti- 
gungen. 

7. pedestribus copiis , im Gegen- 
satz zu classis VII, 8, 2. 

12» 1. consularem s. zu 4, 4. 

10 
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diceret eum in Prusiae regno esse. Id postero die Flamininus 

2 senatni detulit. Patres conscripti, qni Hannibale viro nunquam 
se sine insidiis faturos existimarent, legatos in Bithyoiam 
miserunt; in iis Flamininnm, qui ab rege petcrent, ne inimi- 

3 cissimnm stiuin secum haberet sibique dederet. His Prusia 
negare ausus non est; illud recusävtt, ne id a se fieri postu- 
larent^ qnod adversus ins hospitii esset: ipsi, si possent^ com- 
prebenderent; locum, ubi esset, facile inventuros. Hannibal 
enim nno loco se tenebat, in castello, qnod ei a rege datnm 
erat muneri; idque sie aedificarat, ut in omnibus partibus 
aedificii exitus haberet, scilicet verens, ne usu veniret, quod 

4 accidit. Huc cum legati Bomanorum venissent ac multitudine 
domum- eins circumdedissait, pner ab ianna prospiciens 
Hannibali dixLt, plures praeter consuetudinem armatos apparere. 
Qui imperayit ei, ut omnes fores aedificii circumiret ac propere 

5 sibi nuntiaret, num eodem modo undique obsideretur. Puer 
cum celeriter, quid esset, renuntiasset omnisque exitus occu- 
patos ostendisset, sensit id non fortufto factum, sed se peti 
neque sibi diutius yitam esse retinendam. Quam ne alieno 
äi*bitrio dimittetet, memor pristinarum virtutum venenum^ 

163 quod semper secum habere consuerat, sumpsit. 

13. Sic rir fortissimus multis variisque perfunctus labori- 
bus anno adquievit septuagesimo. Quibus consulibus inter- 



2. Patres conscripti soviel wie 
senatores, — qui — existimarent 
ein Satz wie 11, 7, 6 qui id potius 
intuerentwr, — Han/nibah vivo, vgl. 
Alexandra vivo XVIII, 4, 4. 

secum haderet wie a, 4, 1. 

sibique dederet, was ist hierzu 
aus ne zu entnehmen? s. zu XYIII, 
6, 2 e* exspectaret u. zu XVin, 4, 3. 

3. Fr^usia wie Barca XXII, 1, 1. 
negare hier ohne bestimintes Ob- 

ject 'eine abschlägige Antwort 
geben'. 

iUud 'nur das'. 

ne nach recusavit ('wies er zu- 
rück') durch 'dass' zu übersetzen, 
vgl. ohstitit ne I, 3, 5. 

id — ^fuod esset ('eine That, die 
in Widerspruch stünde') s. zu VIII, 
4, 3 id, quod invideant. 

comprehenderent , ein Conjunctiv 
wie opus faeerent II, 6, 5. — Wo- 
von hängt der Infin. inventuros ab? 
8. zu I, 1, 3 prospera futura. 

hob er et n. Hannibal. 

usu veniret s. VII, 4, 5. 



4. pu^ heisst oft 'ein Sklave', 
ohne Rücksicht auf das Alter. — 
ofe icmua verb. mit pro^idens, — 
plures 'mehrere' — als? 

praeter wie I, 2, 5 praeter opt- 
nionem. 

5. Puer ist auflßQlig vor die Con- 
junction gestellt, da es doch nicht 
Subject des Hauptsatzes (sensit) ist. 
— ostendisset wie IX, 3, 2. 

se peti wie II, 2, 6 maxime Ätke- 
nienses peti dicerentur. 

neque retinendam, das Gerundiv 
mit e. Negation od. vix bedeutet et- 
was, das nicht gethan werden darf. 

alieno arbitrio 'nach — '. dimit- 
tere 'lassen'. 

memor, nimm davor sumpsit her- 
auf. — virtutum 'seiner tapferen 
Thaten'. 

18. 1. adquievit 'gelangte zur 
Ruhe' , in Bezug auf multis variis- 
que perfunctus labortbw. — anno 
septuagesimo ist ungenau. Wie alt 
war er nach den frmieren Angaben? 
Vgl. XXII, 3, 1; XXni, 2, 3; 3, 2. 
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ierit, non convenit. Namque Atticus M. Claudio Marcello Q. 
Fabio Labeöne consuUbus mortuum in aunaU suo scriptum 
reliquit; at Polybius L. Aemilio Paulo Cn. Baebio TampMlo; 
Sulpicius autem Blitho P. Comelio Cethego M. Baebio Tam- 
philo. Atque hie tantus vir tantisque bellis districtus nonnihil 2 
temporis tribuit litteris. Namque aliquot eius libri sunt^ 
Graeco sermone confecti^ in iis ad Bhodios de Cn. Manlii 
Yulsönis in Asia rebus gestis. Huius belli gesta multi me- 3 
moriae prodiderunt, sed ex iis duo, qui cum eo in castris 
fuerunt simulque vixerunt, quamdiu fortuna passa est, Süenus 
et Sosilus Lacedaemonius. Atque boc Sosilo Hannibal littera- 
rum Graecarum usus est doctore. Sed nos tempus est buius 4 
libri facere fineni et Bomanorum explicare imperatores, quo 
facilius collafiä ütrorumque factis, qui viri praeferendi sint, 
possit iudicari. 



nan eonvenit, hier imjpersöiilicli 
'darüber ist man nicht einig'. Die 
nachher angegebenen Consnmte fäl- 
len der Reihe nach in die Jahre 
183, 182, 181 V. Chr. Das erstge- 
nannte Jahr hat am meisten für sich. 

AUicus, derselbe, d^sen Lebens- 
beschreibung noch folgt, üeber 
sein Jahrbuch (Über annalis) der 
röm. Geschichte s. zu XX Y, 18, 1. 

mortvAim steht als accus, c. in^. 
Was ist also zu erg^üizcn? s. zu 1, 1, 
1 futurum und zu 1, 3, 4 efficiposae, 

Pol^m, 8. die Einl. 

Su^dcius Blitfio ist sonst unbe- 
kannt. 

2. districtus 'nach verschiedenen 
Seiten hin beschäftigt'; eigentlich? 
Es ist concessiv, also im D. zu tri* 
huit 'doch' hinzuzuffigen. — non- 
nihil vgl. nonnemo XIV, 3, 3. 

Stint s. zu 7, 5 essent. 

ad Bhodios d. i. l^er ad Bhodios, 
8. zu in, 2, 1 pugna apud Salamina. 

Cn. Ma^ius Vulso besieg^ im 
J. 189 die Gallier in Kleinasien und 
schloss den Frieden mit Antiochus, 



wobei die Bhodier als Bundesgenos- 
sen der Römer näher betheiligt 
waren. 

3. Huius, nämL HannibcUis; beUi 
gesta im D. ein Wort. Substaa- 
tivisch steht gesta auch Xm, 4, 6. 

cum eo in castris fuerunt d. h. 
ihn auf seinen Eriegszügen beglei- 
teten, vgl. 2, 4 in CMtra profictsd, 

litterarum Graecarum s. zu lit- 
teris Persarum II, 10, 1. 

usus est s. zu XXV, 1, 2. 

4. Ueber tempus est nut dem 
Infin. s. zu XYII, 3, 4; wenn die 
haoidelnde Person hervortreten soll, 
wurd nicht mihi (nobis) tempus est 
gesagt, sondern der acc. c. infin. 
gebraucht. 

huius libri, des Buches de excel- 
lentibutS ducibus exterarum gentium. 

explicare imperatores st. deren 
Leben, ahnl. wie VII, 11, 6, reliquos 
ordiamur. 

ütrorumque d. i. der römischen 
und der auswärtigen Feldherren. 

qui, die Regel fordert utri. 
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EX LIBRO 



COBNELII NEPOTIS 

DE LATmiS HISTORICIS. 



XXIV. M. PORCIUS CATO. 

1. M. Cato, ortus municipio Tuscülo, ^ulescentulus, 
priusquam honoribus operam daret, versatus est in Sabinis, 
quod ibi heredium a patre relictum habebat. Inde hortatu 
L. Valerii Flacci, quem in consulatu censuraque habuit collegani; 
ut M. Perpenna censorius narirare soUtus est, Romam demi- 
2 gravit in foroque esse coepit Primum Stipendium meruit 
annorum decem septemque. Q. Pabio M. Claudio consulibus 

214 tribimus militum in Sicilia fiiit. Inde ut rediit, castra secutus 
est C. Claudii Neronis, magnique opera eins existimata est in 

207 proelio apud Senam, quo cecidit Hasdrübal, frater Hannibalis. 



1« 1. mfmicipium hiess jede Stadt 
in Italien, ausser Born, welche das 
röm. Bürgerrecht, aber eigene Ge- 
setze und Obrigkeit hatte. Beim 
üebersetzen ist das lat. Wort bei- 
zubehalten. 

honoribm operam dare 'sich um 
Ehrenstellen bewerben'. Beachte 
im Folgenden, hi welcher Stufen- 
folge^ie Ehrenstellen des römischen 
Staates erlangt wurden. 

in Sdbinis s. zu in Persas XVI, 
4, 3: 'im Sabinerlande'. 

i. Valerii Flaed vgl. 2, 1; 3. 

ut — narrare solittts est, dieses 
Zeugniss bezieht sich bloss auf die 
Worte hortcUu L, Valerii Flacci. 

M. Perpenna oder Perperna wurde 
wenige Jahre nach dem Tode Cato's 
geboren und starb 49 v. Chr. — 
ceneoriits hiess, wer die Würde eines 
Censor bekleidet hatte (vgl. consu- 
laris, 8. zu XXIII, 4, 4). Vorzugs- 
weise erhielt Cato selbst diesen 



Beinamen, weil dies Amt besonders 
streng von ihm verwaltet worden 
war, s. 2, 3. 

in foro esse, um den gerichtlichen 
imd politischen Verhandlungen, 
welche auf dem Forum stattfanden, 
beizuwohnen und sich dadurch zum 
Redner und Staatsmann zu bilden. 

2. Stipendium merere 'Kriegs- 
dienste tiiun', eigentlich? — anno- 
rum decem septSnque s. zu XVII, 
8, 2. Die Verbindung z^reier Zah- 
len zu einer durch que ist selten. 
Mit dem 17. Jahre wurde gewöhn- 
lich der Eriegsdiisnst begonnen. 

consulibt^s s. zu XXIII, 7, 1. 

tribtmus militum 'Eriegstribun'. 
Jede Legion hatte deren sechs, 
welche abwechselnd das Commando 
führten. 

caMra sequi 'in den Krieg folgen'. 

proelio apud Senam s. zu m, 2, 
1 pugna apud Salamina. 
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Qoaestor obtigit P. A&icano consuli; cum quo non pro sortis 3 
necessitudine vixit: namque ab eo perpetua dissensit yita. ^^ 
Aedilis plebi factus est cum. C. Helvio. Praetor provinciam 4 
obtinuit Sardiniam; ex qua^ quaestor superiore tempore ex i^s 
Africa decedens, Q. Ennium poetam deduxerat; quod non 
minoris aestimamus quam quemlibet amplissimum Sardiniensem 
triumphum. 

2. Consulattim gessit cum L. Valerio Flacco, sorte pro- 
vinciam nactus Hispaniam citeriorem^ exque ea triumphum i^^ 
deportavit. Ibi cum diutius moraretur, P. Scipio Africanus, 2 
consul iterum^ cuius in priori consulatu quaestor fuerat^ Toluit 
eum de provincia depellere et ipse ei succedere; neque hoc 
per senatum efficere potuit^ cum quidem Scipio principatum 
in ciyitate obtineret^ quod tum non potentia^ sed iure res 



3. ohtigit Vorde zugetheilt' 
durclis Loos; denn die Qnästoren 
looBten darüber, welchem ConBid 
oder Frätor sie beigegeben würden. 

P. Äfricano, angenau; er hiess 
dainalB noch nicht Africanus, b. zu 
XXm, 6, 1. — conatdi hier statt 
proconüUi; denn Consul war Scipio 
im Jahre vorher, jetzt hatte er nur 
den Oberbefehl mit consularischer 
Gewalt. 

cum quo 8, zu cum quibus I, 1, 2; 
im D. imüpfe mit ^doch' an. — sors 
hier das durchs Loos zugetheilte 
'Amt'; necess. sortis 'das enge Yer- 
hSltniss dieses Amtes'. 'Denn' si^ 
Cicero (divin. in (Jaec. 61) 'es ist 
bei uns altherkömmliche Sitte, dass 
der Prätor oder Consul bei seinem 
Quästor eleichsam Vaterstelle ver- 
trete'. (Scipio war 235, Cato 234 
V. Chr. geboren). — Wegen pro 
vgl. pro opinione VIII, 2, 4. 

perpetua vita 'im ganzen Verlauf 
seines Lebens'. 

plebi, Genit. st. plehei, von plehes 
nac h der 5. Decl., s. zu pernicii 
Vni, 2, 2. Ausser den beiden 
aediles plebi gab es noch zwei 
aedües cwrules, 

4. Verbinde ex qua deduxerat, 
näml. Bomam, — Q, Ennius (239 
bis 169), aus Rudiä in Calabrien 
gebürtig, einer der ältesten römi- 
schen Dichter, ist besonders durch 
ein episches Gedicht, Annales, 



berühmt, worin er die römische 
Geschichte bis auf seine Zeit be- 
handelte. Er hatte auf römischer 
Seite in Sardinien gedient. 

quod 'ein Verdienst, welches — '. 

quemlibet amplissimum 'jeden noch 
so ansehnlichen'. 

2. 1. Sorte, auch die Provinzen, 
in welche die Consuln oder Präto- 
ren zu gehen hatten, wurden durch 
das Loos bestinmit. Löse nactus 
durch 'nachdem' auf; denn er war, 
wie es damals noch (Gebrauch war, 
während des Consulats selbst in 
der Provinz. 

ex ea triumphum deportavit ('trug 
davon') d. h. wegen seiner Kriegs- 
thaten in Spanien wurde ihm nach 
seiner Rückkehr ein Triumph be- 
willigt. 

exque ea s. zu VI, 4, 1 deque Ms 
reibus, 

2. diutius d. h. über die Zeit seines 
Consulates hinaus, da er erst noch 
einen E^egszug beendigen wollte. 

consul iUrum s. zu XXIII, 5, 3. 

priori s. zu X, 2, 4. 

ne^pie s. zu neque minor II, 6, 1. 
— per senatum wie si per suos esset 
licitum XVni, 10, 3. 

cum quidem 'obwohl gerade', vgl. 
n, 10, 3. — principatum wie III, 
1, 1. Er war princeps senaius, 

quod -— administräbatiMT gehört 
zu neque efficere potuit -^ potentia 
'nach Einfluss'. 
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publica administrabatur. Qua ex re iratus senatu^ consulatu 

3 peracto privatus in urbe mansit. At Cato^ censor cum eodem 
184 Flacco f actus ; severe praefait ei potestati. Nam et in com^ 

plures^ nobiles animadvertit et multas res novas in edictum 
addidity qua re luxuria reprimeretur^ quae iam tum incipiebat 

4 pullulare. Oirciter annos octoginta^ usque ad extremam aeta- 
tem ab adulescentia^ rei publicae causa suscipere inimicitias 
non destitit. A multis tentatus non modo nullum detrimentum 
existimationis fecit^ sed, quoad yixit^ virtutum laude crevit. 

3. In Omnibus rebus singulari fuit indu,stria. Nam et 

agricola sollers et peritus iurisconsultus et magnus imperator 

2 et probabilis orator et cupidissimus litterarum fuit. Quarum 

Studium etsi senior arripuerat^ tarnen tantum progressum fecit^ 

ut non facile reperiri possit neque^ de Graecis neque de Italicis 



senatu Dat. wie com Vn, 6, 4. 

constdatu peracto privatus in urbe 
mansit, danach könnte es scheinen, 
als ob Scipio eigentlich nach Ablauf 
seines Consulates in eine Provinz 
hätte gehen müssen. Allein in jener 
Zeit wurden die Consuln und Prä- 
toren noch während ihres Amts- 
jahres selbst, nicht erst nach Ab- 
lauf desselben in die Provinzen 
geschickt, v^l. § 1. N. hat also 
irrthümlich eine Ehirichtung seiner 
Zeit auf jene frühere übertragen. 

3. potestcfti s. zu I, 3, 5. 
nobües hiessen in Rom damals 

diejenigen, deren Vorfahren höhere 
Sttuitsämter verwaltet hatten. 

animadvertere in oMquem, eigent- 
lich ^gegen Jemand eine (siarafende) 
Bemerkung machen', daher 'stra- 
fen'; vorzüglich von den Strafen 
der Oensoren (notae), 

edictum, die öffentliche Bekannt- 
machung oder Verordnung der Prä- 
toren und Censoren beim Antritt 
ihres Amtes. Zum Theil waren die 
Bestinmiungen dieser Edicte , ste- 
hende (edictum tr(üaticium);YraxdBn 
neue hinzugefügt, so hiess dies res 
novas in edictum addere. 

qua re — reprimeretur 'um da- 
durch — Einhalt zu thun', s. zu qu4 
ea^lorarent U, 7, 2. 

4. Circiter annos octoginta, er 
starb 149 v. Chr., wurde also 85 
Jahre alt. Hier ist auf die ganze 
Lebenszeit ausgedehnt, was nur von 



der Zeit seiner öffentlichen Wirk- 
samkeit gelten kann. 

suscipere indmicitias 'sich Anfein- 
dungen zuziehen, aussetzen'. 

tentatus, nicht wie XV, 4, 1, son- 
dern 'angefochten', indem man ihn 
gerichtlich anklagte, was 44 mal 
geschehen ist. 

detrimentum feeit 'Schädigung 
erlitt'; ebenso in iacturam facere, 
damnum facere. — existimationis 
wie bona existinuxtio XVII, 4, 3. 

laude cremt wir: 'wuchs die An- 
erkennung seiner Tüchtigkeit'. 

3« 1. et, bei mehrfacher Wieder- 
holung dieser Coinunction (Poly- 
syndeton) wird im D. 'und' nur zur 
Anknüpfung des letzten Gliedes ge- 
braucht. 

prob<kbüis enthält ein massiges 
Lob, etwa 'ganz löblich'; vgl. V, 2, 
1 hahebat satis eloquentiäe; es ist 
das Urtheil vom Standpunkt des 
Zeitgeschmacks des N. aus gpefäUt. 

cv^fndissimus litterarum 'eifriger 
Freund der Literatur', vgl. 11, 10, 1. 

2. senior 'erst als älterer Mann' ; 
arripuerat bezeichnet den leiden- 
schafbHchen Eifer; wir 'erfassen' 
oder mit Veränderung des Bildes 
'sich darauf werfen'. 

tantum progressum, im D. der 
Plural 

Warum possit nach feeit? — de 
Chraecis n. de Italicis rebus wovon 
abhängig? — quod fuerit der Conj. 
nach der allgemeinen Aussage: es 
giebt oder findet sich. 
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rebus ; quod ei fiierit incogmtum. Ab adulescentia confecit 3 
orationes. Senex historias scribere iustituit. Earum sunt 
libri Vn. Primus continet res gestas regum populi Bomani; 
secundus et tertius, uude quaeque civitas orta sit Italica; ob 
quam rem omnes Origines videtur appellasse. In quarto autem 
bellum Poenicum est primum, in quinto secuudum. Atque 4 
haec omnia capitulatim sunt dicta. Beliqua quoque bella pari 
modo persecutus est usque ad praeturam Servii Galbae, qui 
diripuit Lusitanos. Atque horum bellorum duces uou nominavit, 
sed sine nominibus res notayit In iisdem exposuit, quae in 
Italia Hispanüsque aut fierent aut yidereutur admirauda. In 
quibus multa industria et diligentia comparet, nulla doctrina. 
Huius de vita et moribus plura in eo llbro persecuti sumus^ 5 
quem separatim de eo feeimus rogatu T. Fomponii Attici. 
Quare studiosos Catonis ad illud volumen delegan^us. 



XXV. T. POMPONIÜS ATTICÜS. 

V 

1. T. Pomponius Atticus^ ab origine ultima stirpis 
Bomanae generatus^ perpetuo a maioribus acceptum equestrem 



3. instituit wie XXIII, 2, 4 scuri- 
ficare institu^nji. Den Plural ^«9to- 
rictö gieb darcb 'ein C^chicbts- 
werk'. 

omnea näml. libros, Origines 'Ur- 
geschichte'. Dieser Titel für das 
fanze Werk erklärt sieh daraus, 
ass die 3 ersten Bücher, zu deren 
Inhalt er stimmt, zunächst allein 
erschienen waren. 

oh quam rem (s. zu 11, 8, 1). — 
videtur oppeUasae, wozu gehört 
videtwr dem Sinne nach? 

4. (liQue 'und zwar'. -^ eapt^u- 
'laiim 'den Hauptjpunkten nach'. 

persecuitus est wie praef. 8. Eben- 
so § 5. 

diripmt, er vernichtete im J. 150 
y. Chr. durch Verrath einen grossen 
Theil der Lusitaner und verkaufte 
die übrigen. 

diMics non nominavit cet. Er gab 
nämlich bei jedem Jahre die Namen 
der Consuln und Pri&toren und die 
Provinzen an, in welche sie geschickt 
wurden; bei der Erzählung der Be- 
gebenheiten aber bediente er sich 
nur der Bezeichnung consul oder 
praetor. 



Hispaniis 'in den beiden Spanien'. 
8. das Register. 

admiranda gehört sowohl zu fie- 
rent als zu videreniur 'gesehen 
würde'. Ersteres bezieht sich auf 
die wechselnden Ereignisse, letz- 
teres auf die bleibenden Merkwür- 
digkeiten. — admiranda 'Bemer- 
kenswerthes' (nagadoia); so erzählt 
er von den überaus fetten Schwei- 
nen der Insnbrer in Gallia cisalpina^ 
von einem Berg aus purem Salz 
in Spanien u. s. w. 

nuUa doctrina d. h. keine Bücher- 
kenntniss. 

5. moribus wie X, 1, 3. 

Studiosos Catonis 'die sich für 
Cato interessieren'. 



1. 1. ah bei generatus wie XIY, 
2, 2 ortM a Pylaemene, — ultima 
der äusserste, entfernteste, ist hier 
'der älteste', 'vom ältesten Ursprung 
des Bömerstammes entsprossen^ . Die 
Pomponier leiteten ihre Abstam- 
mung von Pompo, einem Sohne des 
Numa Pompilius, her. 

perpetuo equestrem dbtinuit di- 
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2 obtinuit dignitatem. Patire usus est diligente et, ut tum erant 
tempora, diti imprimisque studioso litterarum. Hie, prout ipse 
amabat litteras, omnibus doetrinis, quibus puerilis aetas im- 

3 pertiri debet, filium erudiyit. Erat autem io puero praeter 
docilitatem ingenii summa suavitas oris atque vocis, ut non 
solum celeriter acciperet, quae tradebantur, sed etiam exeellenter 
pronuntiaret. Qua ex re in pueritia nobilis inter aequales 
ferebatur clariusque exsplendescebat, quam generosi condiseipuU 
animo aequo ferre possent. Itaque incitabat omnes studio suo* 

4 Quo in numero fuerunt L. Torquatus, C. Marius filius, M. Cicero; 
quos consuetudine sua sie deyinxit, ut nemo iis perpetuo fuerit 
carior. 

2. Pater mature decessit. Ipse adulescentulus propter 
S8 adfinitatem P. Sulpicii, qui tribunus plebi interfectus est, non 

expers fuit ilKus periculi; namque Anicia, Pomponii con- 
2 sobrina, nupserat Servio, fratri Sulpicii. Itaque interfecto 
srSulpicio posteaquam yidit Cinnano tumultu ciyitatem esse 

perturbatam neque sibi dari facultatem pro dignitate vivendi^ 



gnitatem d. h. er strebte nicht nach 
höheren Würden. 

2. Patre ums est ('hatte' s. «u I, 
8, 3) diligente, 'sorgsam, wirth- 
schaftlich', bez. den Vater als guten 
Haushalter; s. zu 4, 3 non mdili- 
gens, — ut tum erant tempora be- 
schränkt das Attribut dives. Denn 
in der Zeit, wo N. schrieb, und wo 
die Masse der nach Rom strGmenden 
Schätze noch um vieles gewachsen 
war, wurde er nicht för reich, son- 
dern nur fdr wohlhabend gegolten 
haben. 

doctrinis 'Lehrföcher'. — erudivit 
übers, nach V, 4, 3 eoctulit, 

3. Zu docüitas ingenii vgL inge- 
nium docile X, 1, 2. Ebenso zu 
oris atque vods VÖ, 1, 2 commen- 
daiio oris atque orationis. 

prontmtiaret 'vortrug', ohne be- 
stimmtes Object. 

qtrn ex re s. zu VII, 7,2 ex quo» 

nöbüis 'als ausgezeichnet'; fere- 
batur wie VI, 4, 2 in quibus sum- 
mis eum fert laudibus, 

qtmm — possent s. zu IV, 3, 2 
quam qui aderant perpeti possent, 
— generosi hier 'hochstrebend'. 

4. quo in numero s. zu I, 3, 2 in 
hoc numero» — C Marius filius, 
der Sohn des bekannten Marius. — 
3f. Cicero, mit yoll8tö.ndigem Na- 
men M. Tullius Cicero, der be- 



rühmte Redner, geb. 106, gest. 43 
V. Chr. — quo in numero s. zu 1, 3, 2. 

cofisuetudine hier 'Umgang'. 

fuerit, über die Tempusfolge s. 
zu profiigarint I, 6, 6. 

2, 1. mature d. i. vor der Zeit, ehe 
er ein hohes Alter erreicht hatte. 

adulescentulus, er war im Jahre 
109 V. Chr. geboren, wie alt also 
damals? — P. Stäpicius Rufus 
wurde im J. 88 v. Chr., weil er den 
Oberbefehl im Mithridatischen 
Kriege von Sulla auf Marius über- 
tragen wollte, von ersterem geäch- 
tet und getödtet. 

non expers fuit 'blieb nicht un- 
berührt'. 

plebi 8. zu aedilis plebi XXIV, 1,3. 

ülius, Genit. von iUe oder von 
iJlud? vgl. V, 1, 3 huius coniugii. 

Servio (Sutpicio) fratri (Publii) 
Sulpicii, 

2. tumultu s. zu I, 4, 3. Hier ist 
der durch X. Cornelius Cinna erregte 
Bürgerkrieg im Jahre 87 gemeint. 

facultatem hier die 'Möghchkeit'; 
davon hängt vivendi ab. — pro 
(wie Vni, 2, 4) dignitate 'persön- 
liche Würde'. Damit vertrug sich 
nicht Abhängigkeit von den strei- 
tenden Parteien. Genaueres Über 
seine Denkungsart in diesei* Be- 
ziehung s. 6, 1. 
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quin alterutram partem offenderet, dissociatis animis civium, 
cum alii Sullanis, alii Cinnanis faverent partibus: idoneum tem- 
pus ratus studiis obsequendi suis, Athenas se contulit. Neque se 
eo setius adulescentem Marium, hostem iudicatam, iuvit opibus 
suis; cuius fagam pecunia sublevavit. Ac ne illa peregrinatio 3 
detrimentum aliquod afiferret rei familiari, eodem magnam 
partem fortonarum traiecit suarum. Hie ita vixit, ut universis 
Atheniensibus merito esset earissimus. Nam praeter gratiam, 4 
quae iam in adulescentulo magna erat, saepe suis opibus 
inopiam eorum publicam levavit. Cum enim versuram facere 
publice necesse esset neque eins condicionem aequam haberent, 
semper se interposuit, atque ita, ut neque usuram iniquam ab 
üs acceperit neque longius, quam dictum esset, debere passus 
sit. Quod utrumque erat iis salutare. Nam neque indulgendo 5 
inveterascere eorum aes alienum patiebatur neque multiplicandis 
usuris crescere. Auxit hoc officium alia quoque liberalitate. 6 
Nam universos frumento donavit, ita ut singulis sex modii 
tritici darentur, qui modus mensurae medimnus Athenis ap- ^ 
pellatur. 

3. Hie autem sie se gerebat, ut communis infimis, par 
principibus videretur. Quo factum est, ut huic onmes hono- 
res, quos possent, publice haberent civemque facere studerei;it; 



quin wie XIV, 7, 3 neque prae- 
teriret adversarius, quin ancipitibus 
locis premeretwr. 

partes 'die Partei'. 

ratus s. zu XXIII, 7, 6. 

Athenas se contulit, er kam dahin 
oacli der Einnahme der Stadt durch 
S^lla im Frühling des Jahres 86. 

Neque eo setius (wie I, 2, 3) im 
Gegensatz zu seiner eben erwähn- 
ten Abneigung, sich in den Streit 
der Parteien zu mischen. Wo es 
die Freundespflicht zu erföUen galt 
(vgl. 1,4), Hess er seine eigene 
Buhe und Sicherheit aus dem Au^e. 
Die Aechtung des jungen Manns 
durch Sulla war gleichzeitig mit 
dem Tode des Sulpicius. — adule- 
scentem hier adjectivisch. 

hostem iudicatum wie IX, 4, 1. 

opibus wird gleich durch pecunia 
erklärt. — cuius, im D. knüpfe mit 
'denn' an. 

3. ailiquod nach ne wie X, 4, 1 
ne aliquam occasionem daret, 

4. praeter gratiam ^abgesehen 
von — '. gratia 'Beliebtheit' bei 
hochgestellten Edmem, bei denen 
er sich für die Athener verwendete, 



also hier 'Einfluss'; deshalb ist im 
Folgenden suis (opibus) nachdrück- 
lich vorangestellt. 
* pu&Ztcam 'ihres Staatshaushaltes'. 

Cum B. zu XII, 3, B, — versuram 
facere 'eine Anleihe gegen Zinsen 
machen'. — eius, näml. versv/rae 
fadendae, 

se interposuit 'trat ein, schlug sich 
ins Mittel'. — atque ita 'und zwar 
so'. — dicere hier 'bestimmen'. — 
dcfcerc'Subject? s. zu I, 3, 4 effici 
posse, 

5. aes alienum 'die (Geldschuld'. 
multiplicandis ustms crescere, 

wenn sie nämlich bei Anderen auf 
hohe Zinsen hätten leihen müssen. 

6. officium hier 'Dienstfertigkeit' . 
sex s. zu II, 10, 3 quinquaginta 

talenta quotannis. 

qui modus mensurae, etwa 'ein 
Quantum des Masses, welches' 
(näml. sex modii), s. zu IV, 3, 3 qui 
locus. 

8. 1. communis, die Bedeutung 
ersieh aus commumtas I, 8, 4. 

honores haberent wie IX, 1, 1. -^ 
gt*o«|>o««en*, wessen Gedanke? Wir 
'alle nur mögliche'. 
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quo beneficio ille uti noluit^ quod nonnulli ita interpretantur, 
2 amitti civitatem Bomauam ailia ascita. Quamdiu adfuit^ ne 
qua sibi statua poneretur restitit; abseus prohibere non potuit. 
Itaque aliquot ipsi et Mi<fiae locis sanctissimis posuerunt: 
huBC enim in omni procuratione rei publicae actorem aucto- 
8 remque habebant. I^tur primum illud munus fortunae, quod 
in ea potissimum urbe natus est; in qua domicilium orbis 
terrarum esset imperii, ut eandem et patriam haberet et 
domum; hoc specimen prudentiae, quod, cum in eam se civita- 
tem contulisse^ quae antiquitate^ humanitate doctrinaque prae- 
staret omnes, unus ei fuit carissimus. 

4 Huc ex Asia Sulla decedens cum venisset^ quamdiu 
ibi fuity secum habuit Pomponium^ captus adulescentis et 
humamikte et doctrina. Sic enim Graece loquebatur^ ut Athenis 
natus yideretur; tanta autem suavitas erat sermonis Latini, 
ut appareret in eo natiyum quendam leporem esse, non ascitum. 
Idem poemata pronuntiabat et Graece et Latine sie, ut supra 
2 nihil posset addi. Quibus rebus factum est, ut Sulla uusquam 
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qiw heneficio hier ^Begünstigung'. 
Knüpfe an wie XXIV, 1, 3 cum qtu). 
— quod ^weil'; ita interpretamiivr 
'diese Auslegung (des Gesetzes) auf- 
stellen*. — dvitas Bötnana Mas 
römische Bürgerrecht'. — ascita 
'durch Annahme'. — ^ üebrigens ist 
diese Erklärung der nownulli yoll- 
kommen richtig, vgL Cic. pro Balbo 
28 duarum eivüatum civis noster 
esse iure dvili nemo potest: non 
esse huius civitatis, qui se älii et- 
vitati dicarit, potest, — 30 Perittts 
nostri moris ac iuris nemo u^quam, 
qui hone civitatem retinere veUet, in 
(üiam se civitatem dicavit, 

2. restüit ne b, za recusavit ne 
XXIII, 12, 3. — Midias, ein ange- 
sehener Athener, der bei der iSa* 
nähme Athens durch Sulla yon die- 
sem die Schonung der übrigge- 
bliebenen Bürger erlangt hatte. — 
sanctissimis, eigentlich den unver- 
letzlichsten', weil unter dem Schutze 
der Götter stehenden, d. i. 'den ge- 
ehrtesten'. 

hunc, den Midias. — actor der 
etwas ausführt; auctor der seinen 
Kath zur Ausführung giebt. IJebers. 
das Wortspiel : 'sie hatten ihn zum 
Beistand in Bath und That'. 

3. Was entspricht dem primum 
'zunächst' als Zweites? — illud, Sub- 
ject, mimus fortunae (est) Piädi- 



cat. Ebenso nachher hoc specimen 
prudentiae. 

in ea poüssimum urbe 'vor ,an* 
dem Stödten gerade in der'. 

imperiiothis terrarum, im D. ein 
Wort 

ut eandem et patriam haberet et 
domum 'so dass er dieselbe zugleich 
zur Vaterstadt und zum heimat- 
lichen Wohnsitze hatte'. Diese 
Worte sind deshalb nicht übei-flüa- 
sig, weil daraus, dass Jemand an 
einem Orte geboren ist, noch nicUt 
folgt, dass er auch ebenda seinen 
Wohnsitz und den Genuss des Bür- 
gerrechtes habe. Ausserdem steht 
domm im Gegensatz zu dem einst- 
weiligen Aufenthalt in Athen. 

wnu>s s. zu wnus omnium maxime 
I, l, 1. 

humanitate wie YII, 9, 3 quam 

fuddem adeo sna cepit humanitate. 
Ibenso 4, 1; vgL zu 16, 1. 
praestaret omnes s. zu XXI, 3, 5. 

4t. 1. ex Asia decedens, nach Been- 
digung des Mithridatischen Eri^es. 

suavitas sermonis Latini 'der Seiz 
seiner lat. Unterhaltung'. — in eo 
esse, 'dass er (Atticus) ^besass'. — 
ascitum hier 'angelernt'. 

Idem 8. zu HI, 2, 1. — sie, ut 
supra nihil posset addi 'auf eine 
uuübertreflFliche Weise'. 
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ab se diiuitteret cuperetque secum deducere. Qui cum per- 
snadere tentaret, *Noli, oro te', inqnit Pomponius, ^adversum 
eos me relle ducere, cum quibus ne contra te arma ferrem, 
Italiam reliqui'. At Sulla^ adulescentis officio coUaudato^ omnia 
munera ei^^ quae Atbenis acceperat^ proficiscens iussit deferri. 
Hie complures annos moratos, cum et rei familiari tautum 3 
operae daret^ quantum . non indiligens deberet paterfamilias^ et 
omnia reliqua tempora aut litteris aut Atheniensium rei publicae 
tribuerety nihilo minus amicis urbana officia praestitit. Nam 4 
et ad comitia eorum Tentitarit et, si qua res maior acta est^ • 
non deftdt. Sicut Ciceroni in Omnibus eins periculis singularem 
fidem praebuit; cui ex patria fugienti HS ducenta et quinqüa- 
ginta milia donavit. 'Kraiiquillatis autem rebus Romanis re- 5 
migravit Boniam, ut opinor, L. Cotta et L. Torquato consulibus. 65 
Quem quidem sie unirersa civitas Atheniensium prosecuta est^ 
ut lacrimis desiderii fiituri dolorem indicaret. 

5. Habebat avunculum Q. Gaecilium, equitem Romanum, 



2. dimitteret — dedueen — jp«r- 
tuiidere, die Objecte fehlen als leicht 
zu ergänzende. — deducere wie 
XXIV, 1, 4. 

nöli — vdle 'stehe ab zu wollen', 
eine zuweilen yorkommende Ver- 
bindong, s. die Bern, in VIU, 4, 2. 

achersum eos d. i. gegen die Ma- 
rianische Partei, unter der Att. 
manche Freunde zählte, s. 1 , 4 ; 2, 1 ; 2. 

cum qu/ibus ne cet,, eine Satzver- 
schränkung (Concnrrenz vom Re- 
lativpronomen und einer Conjunc- 
tion), die sich im D. nicht genau 
nachbilden lässt; etwa 'mit denen 
gegen dich die Waffen zu trafen 
ich dadurch vermieden habe, oass 
ich Italien verliess', üeber cum 
8. zu I, 1, 2. 

officio hier 'das Pflichtgefühl', 
welches ihn abhielt, gegen seine 
Freunde zu kämpfen. — coUaudato 
wie IV, 2, 6. 

deferri, als Geschenk, vgl. XV, 4, 
4 qtiod ddatum ciccipere noluissem, 

3. moratua 'während er verweilte'; 
B. zu XXIII, 7, 6 ratm. — cjbm 
'während'. 

quantum — deheret fasse als Ge- 
danken des Att. — non indiligens 
(s. zu 1, 2) 'nicht unpünktlich', in 
Bezog auf Vermögen^ und Hauswe- 
sen; 8. zu neque ignorans VII, 4, 1. 



tempora s. zu perpetua imperia 
I, 8, 1 ('Stunden'). 

urbana officio 'Dienste in Rom 
selbst'. 

4. comitia eorum d. h. Volksver- 
sammlungen, wobei es sich um ihre 
Angelegenheiten, namoitlich ihre 
Wfäil zu einem Amte handelte. — 
ventitavit, vgl. dietitare VI, 1, 4; 
non defuit 'liess es nicht an sich 
fehlen'. 

Sicut (wie XIV, 9, 2), dies soll 
nur ein Beispiel von der Bereitwil- 
ligkeit des Att. sein, seinen Freun- 
den zu helfen. Denn die hier er- 
wähnten Gefahren des Cicero fallen 
erst in die Zeit, wo Att. bereits aus 
Athen zurück war, seine Verban- 
nung aus Rom (ex patria fugienti) 
in &a J. 58 v. Chr. 

HS (eig. M Semis 2y, näml. a$) 
= sesterttum, Gen. Plur. von sester- 
tius, eine Silbermünze im Werth von 
2Vj As, ungefähr 15 Pfennige. 

5. L. Cotta et L, Torq. consulibus, 
dem gewöhnlichen Gebrauche nach 
sollte et fehlen, s. zu XXII, 7, 1. 
— universa civitas wie VII, 6, 1 
his cum obviam u/niversa cimtas in 
Piraeum descendisset. 

quem quidem s. zu III, 1, 3. 
prosequi aliquem 'Jemandem das 
' Geleit geben', VII, 6, 3 unum om- 
nes ülum prosequebawtur. 
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familiärem L. Luculli, divitem^ diMcillima natura. Cuius sie 
asperitatem veritus est, ut, quem nemo ferre posset, huius sine 
offensione ad summam senectutem retinuerit benevolentiam. 

2 Quo. facto tulit pietatis fructum. Caecilius enim moriens 
testamento adoptavit eum heredemque fecit ex dodrante; ex 

3 qua hereditate accepit circiter centies sestertium. Erat nupta 
soror Attici Q. TuUio Ciceroni, easque nuptias M, Cicero con- 
ciliarat, cum quo a condiscipulatu vivebat coniunctissime, 
multo etiam familiarius quam cum Quinto,^ ut iudicari possit^ 
plus in amicitia valere similitudinem morum quam adfinitatem. 

4 ütebatur autem intime Q, Hortensie, qui iis temporibus prin- 
cipatum eloquentiae tenebat, ut intellegi non posset, uter eum 
plus diligeret, Cicero an Hortensius; et, id quod erat difficilli- 
mum, efficiebat ut, inter quos tantae laudis esset aemulatio, 
nulla intercederet obtrectatio essetque talium virorum copula. 

6. In re publica ita est versatus, ut semper optimarum 
partium et esset et existimaretur, neque tamen se civilibus 



5« 1. L. Licinius Lucüllus, be- 
kannt als Feldherr im dritten M^- 
thridatisclien Erlege und durch sei- 
nen nngehenren Beichthum. 

difficilis heisst ein Charakter, 
der überall Schwierigkeiten macht 
und daher schwer zu behandeln 
ist: ^eigensinnig, launisch'; vgl. 15^ 

1 sine facüitoite, 

vereri hier 'ehrerbietig begegnen' . 

Verbinde benevolentiam huif48, 

quem — posset. Der Conj. wie I, 3, 

2 eui crederetur, 
retinuerit 'sich erhielt'. 

2. tulit 'trug davon, erntete'. — 
pietatis s. zu XVII, 4, 2. ^ 

moriens (s. zu XVII, 1, 4.) im J. 
58 vor Chr. 

adoptavit, er hiess seitdem Q, 
Caecilius Q, f. Fomponianus At- 
ticus, 

ex dodrante, ejgentl. 'nach dem 
Mass von drei Viertel' d. i. 'zu 
drei Viertel'. 

centies sestertium (s. oben 4, 4) 
sind 10,000,000 Sesterze, was ei- 
gentlich centies centena milia se- 
stertium heissen müsste. Allein bei 
Summen von einer Million und dar- 
über wird centena milia gewöhn- 
lich weggelassen und sestertium als 
ein substant. neutr. = 100,000 Se- 
sterze behandelt. 

3. erat nupta wie unterschieden 



von nupserat 2, 1? Q. Tullius Ci- 
cero, Bruder des Marcus. 

etiam "beim Comparativ? s. zu 
n, 4, 5. 

moriMn wie X, 1, 3. 

4. ütebatur wie XVII, 1, 1 eo 
usus est familiarissime» 

principoitum eloquentiae tenebcU, 
dies gilt jedoch nur von der Zeit, 
ehe Cicero sein Talent als Redner 
vollstÄndig entwickelt hatte. Dann 
war ihm dieser entschieden über- 
legen. 

id quod s. zu VH, 4, 5 id quod 
usu venerat. 

Vor inter quos ergänze inter eos, 
s. zu conveniu/nt, cuius X, 8, 4. Der 
CoDJ. wie § 1 quemposset, 

obtrectatio wie XVIII, 10, 2. 

essetque, Subj. 'er', Atticus; s. zu 
XVI, 4, 3 oppugnavit. 

6« 1. in re publica ita versa- 
tus est 'im Staatsleben bewegte er 
sich so'. 

optim^ae partes soviel als opti- 
matium partes, üeber die opti- 
mates s. zu VII, 6, 3. — esset wie 
II, 9, 1 eiusdem civitatis fuit — 
existimaretur ' dazu gerechnet 
wurde'. 

neque tamen se committeret 'ohne 
sich jedoch — '. civilibus fluctibus, 
wir mit verändertem Bild 'den Stür- 
men des politischen Lebens'. 
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fluctibas committeret, quod uou magis eos in sua potestate 
existimabat esse, qui se bis dedissent, quam qm maritimis 
iactarentur. Honores non petiit, cum ei paterent prppter vel 2 
gratiam vel dignitatem, quod neque peti more maiorum neque 
capi possent conservatis legibus in tarn effusi ambitus largi- 
tionibus, neque geri e re publica sine periculo corruptis civi- 
tatis moribus. Ad hastam publicam nunquam accessit. Nullius 3 
rei neque praes neque manceps factus est. Neminem neque 
sno nomine neque subscribens accusavit; in ius de sua xe 
nunquam iit; iudicium nuUum habuit. Multorum consulum 4 
praetorumque praefecturas delatas sie accepit, ut neminem in 
prpvinciam sit secutus, honore fuerit contentus, rei familiaris 



non magis — quam übersetze, 
hier wörtlich, nicht wie V, 1, 2. — 
in sua potestate esse ^sein eigener 
Herr sein'. 

maritimis, näml. fluettbus, 

2. cum wie III, 3, 2 cum pra^e- 
fuisset, — propter vd gratiam s. 
2a post autem Alexandri Magni 
mortem XVIII, 13, 1. — gratia 
ähnlich wie 2, 4; dignitas hier 
'Würdigkeit'. 

peti, capi, geri übersetze durch 
Substantive ('Bewerbung, Erlan- 
gung, Verwaltung'); possent 'mög- 
lich war'. 

quod — possent begründet den 
Hauptsatz. — mme maiorum d. i. 
durch die erlaubte Bewerbung, 'wie 
es bei den Vorfahren Gebrauch 
war, ohne Anwendung verwerf- 
licher Mittel. 

conservatis übersetze nach honis 
puhlicatis VII, 4, 5. — in tam effusi 
anibitus largitionihus gehört auch 
zu neque peti more maiorum. — 
largitionihus wie XXII, 3,3; am- 
bitus, eigentl. das umhergehen, um 
für die Wahl zu einem Amte Stim- 
men zu werben; dann, da oft unge- 
setzliche Mittel, besonders Bestech- 
ung, dabei angewendet wurden, 'die 
ungesetzliche Bewerbung» um ein 
Amt', hier etwa 'Aemterjagd'. — 
eifuM übersetze wie I, 6, 2. 

e re publica 'zum Nutzen des 
Staates'. 

3. Alle die in diesem Paragraphen 
genannten Dinge waren mehr oder 
weniger geeignet, entweder Tadel 
oder Hass und Feindschaft zu er- 
wecken. 



hasta publica 'eine Versteigerung 
von Staatswegen', weil dabei, wie 
nach einem alten Gebrauch beim 
Verkaufe der feindlichen Beute, als 
Zeichen eine Lanze aufgesteckt 
wurde. Hier ist die Versteigerung 
von Gütern geächteter Bürger ge- 
meint, durch deren Ankauf sich in 
jener Zeit Viele bereicherten. 

praes 'Bürge', besonders bei 
Uebemahme von Staatspachtun- 
gen; manceps 'Einer, der Staats- 
einkünfte kauf- oder pachtweise 
übernimmt'. Daher nullius rei ne- 
que cet. 'er wurde niemals bei 
Staatspachtungen Bürge oder Un- 
ternehmer'. 

Neminem a^cusavit von Criminal- 
klagen, das Folgende bezieht sich 
auf Privatprocesse. — subscri- 
bens 'als Mitkläger'. Es pflegten 
ausser dem eigenwehen Kläger auch 
noch Andere die Klage zu unter- 
zeichnen und so zu unterstützen. 

in ius de sua me mrnquam iit 'er 
trat nie (als Kläger) in eigener An- 
gelegenheit vor Gericht'. 

iildicium nullum habuit 'er hielt 
kein Gericht ab' d. h. Hess sich 
nicht vom Prätor zum Einzelrichter 
über Privatprocesse ernennen. 

4. praefecturae Beamtenstellen 
beim Heer und bei der Verwaltung 
in den Provinzen, welche die Con- 
suln oder Prätoren zu vergeben 
hatten. 

rei familiaris fr'uctum 'den Ge- 
winn für sein Vermögen'; denn 
solche Posten boten viel Gelegen- 
heit sich zu bereichern. 
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despexerit fructum; qui ne cum Q. qnidem Cicerone voluerit 
ire in Asiam^ cum apud eum legati locum obtinere posset. 
Non enim decere se arbitrabatur^ cum praeturam gerere 
5 noluisset; asseclam esse praetoris. Qua in re non solom 
dignitati serriebat^ sed etiam tranquillitaü^ cum suspiciones 
quoque vitaret criminum. Quo fiebat, ut eins observantia 
Omnibus esset carior, cum eam officio, non timori neque spei 
tribui viderent. 

7. Incidit Caesarianum civile bellum, cum baberet annos 
circiter sexaginta. Usus est aetatis yacatione neque se quo- 
quam movit ex urbe. Quae amicis suis opus fuerant ad 
Pompeium proficiscentibus, omnia ex sua re familiari dedit. 

2 Ipsum Pompeium coniunctum non offendit. NuUum ab eo 
habebat omamentum, ut ceteri, qui per eum aut honores aut 
divitias ceperant; quorum partim invitissimi castra sunt secuti, 

3 partim summa cum eins offensione domi remanseruni Attici 
autem quies tantopere Caesari fuit grata, ut victor, cum pri- 
yatis pecunias per epistulas imperaret, huic non solum molestus 
non fuerit, sed etiam sororis filium et Q. Ciceronem ex Pompeii 



qui — voluerit ^da er ja — ', 
vergl. X, 2, 2 qui quidem non po- 
tuerit » 

ne cum Q, quidem Cicerone 'auch 
nicht mit Q. Cicero' ; was hätt^ ihn 
veranlassen ktSmnen, in diesem Falle 
eine Ausnahme zu machen? 

Jegatus war der Name der den 
StaUhaltem der Provinzen zunächst 
stehenden Amtsgehilfen. 



5. Qua in re bezieht sich auf 
den ganzen vorhergehenden Para- 
graphen. 

suapicianes, im D. der Singular, 
s. zu 4, 3 tempora. Mit criminum 
ist besonders die Anschuldigung 
wegen Erpressungen gemeint, wie 
sie sich die meisten Beamten in den 
Provinzen erlaubten. 

observantia 'die achtungsvolle, 
zarte Aufmerksamkeit'. 

carior 'um so — '. 

eam officio, non timori neque 
spei trihui, sie sei ein Tribut, den 
er der Dienstfertigkeit, nicht der 
Furcht oder Hofbung bringe, d. h. 
'er erweise sie aus u. s. w.' 

7. 1. haberet 'zählte*. — aetatis 
vacatio 'die Dienstbefreiung, zu 



der ihn sein Alter berechtigte'. Die 
Dienstpflicht dauerte nur bis zum 
46. Jahre. 

fuercmt, das Plusquamperfectum, 
weil das Bedürfhiss früher da war 
als die Unterstützung. 

2. coniunctum 'ihm befreundet'. 
— non offendit, nämlich dadurch, 
dass er in Rom blieb. 

ornamentum 'Auszeichnung' ; von 
welcher Art, ergiebt sich aus den 
folgenden Worten. 

honores aut divitias, auf welche 
Art zeigt 6, 4 praefecturas. 

quorum partim s. zu XIV, 10, 2. 

castra Sf4ntsecuti s. zuZXIV, 1, 2. 

summa cum off'ensüme s. zu 1, 7 , 4. 

3. quies d. i. sein ruhiges Ver- 
bleiben in Rom. 

pecunias imperaret s. zu IX, 4, 2 
naves longas imperaret, 

sororis filium, den Sohn des Q. 
Cicero. Warum ist hier der Sohn 
vor dem Vater genannt? — ctm- 
cedere aliquem alicui 'Jemanden 
aus Rücksicht auf einen Andern 
begnadigen'. — ex Pompeii ccutris, 
also nach welcher Schlacht? 
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castris concesserit. Sic yetere instituto vitae effugit nova 
pericula. 

8. Secutum est illud occiso Caegare^ cum res publica ^ 
penes Brutos videretur esse et Cassium, ac tota ciyitas se ad 
eos conyertisse videretur. Sic M. Bruto usus est, ut nuUo ille 2 
adulescens aequali familiarius quam hoc sene, neque solum eum 
principem consüii haberet, sed etiam in convictu. Excogitatum 3 
est a quibusdam, ut privatum aerarium Caesaris interfectoribus 
ab equitibus Romanis constitueretur. Id facile effici posse 
arbitrati sunt, si principes eins ordinis pecunias contulissent. 
Itaque appellatus est a C. Plavio, Bruti familiari, Atticus, ut 
eins rei princeps esse vellet. At ille, qui oMcia amicis prae- 4 
standa sine factiione existimaret semperque a talibus se con- 
silüs removisset, respondit: si quid Brutus de suis facultatibus 
uti voluisset, usurum, quantum eae paterentur; sed neque cum 
quoquam de ea re coUocuturum neque coiturum. Sic ille con- 
sensionis globus buius unius dissensione disiectus est. Neque 5 
multo post superior esse coepit Antonius, ita ut Brutus et 



instituto hier 'Grundsatz', näml. 
sich im Bürgerkriege von beiden 
Parteien uniu)häDgig 2u erbalten. 
Vgl. 2, 2; 6, 1. 

8. 1. iUnd occiso Caesars weist 
anf den folgenden Zeitsatz bin 
Mener Zustand nacb Ermordung 
Cäsars, da'. 

penes wie XVIII, 11, 3. — Bru- 
tos, die nacbber nocb mehrmals 
genaimten M. lunius Brutus und 
D. lunius Brutus, die mit Cassius 
die Häupter der Verschwörung ge- 
gen Caesar gewesen waren. Beachte 
das wiederholte videretur. Es war 
eben nur schmnbar. 

2. Sic M. Brutto usus est (s. zu 
XVII, 1, 1) 'stand in solchem Ver- 
bültaniss', bezieht sich nicht bloss auf 
die ebengenannte, sondern schon 
auf die frähBre Zeit. — ut — sene, 
das aus usus est zu ergänzende 
Verbum lässt sich im D. nicht ent- 
behren. 

neque solum principem consilii, 
sed etiam in convictu 'nicht allein 
zum hauptsächlichsten Berather, 
sondern auch zum täglichen Um- 
gänge'. 

3. Caesaris gehört zu interfecto- 
ribm, 

dus ordinis 'dieses Standes'. 



appellatus est 'wurde angegan- 

fen'. — c«M5 rei princeps esse wie 
VIII, 13, 3 hmus sceleris princi- 
pes fuerunt. — vellet 'ihm gefallen 
möchte'. 

4. qud — removisset, ein Satz wie 
II, 7, 6 qui id potius intuerentur. 
— sine faetione 'ohne Parteibestre- 
bungen' ; denn (actio, die Parteiung, 
ist auch der blinde Parteigeist, wel- 
cher sich durch enge Aneinander- 
schliessung der Parteiglieder bildet 
imd deren Handeln beherrscht. — 
a talibus consiliis d. i. von Partei- 
manövem. 

quid gehört zu uti, das hier den 
Accus, bei sich hat wie fungi XIV,, 
1, 2 u. potiri XVIII, 3, 4. — vo- 
luisset, eigentl. 'gewünscht haben 
würde', s. jedoch zu id si fecissent 
I, 1, 3. 

Zu tisu/rum denke als Sub^ect 
illum, Brutus ('würden sie ihm 
zu Gebote stehen'); zu coUo- 
cuturum und coiturum dagegen se, 
Atticus; vgl. zu I, 2, 4. — coire 
hier 'zusammentreten', zu einer 
Verbindung. 

consensionis glohus 'der Club 
Uebereinstimmender ' ; dissensione 
'Nichtübereinstimmung'. — disiec- 
tus est 'wurde zersprengt'. 
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Cassius proTinciarum^ quae iis dicis causa datae erant a con- 

6 sule, . . . desperatis rebus in exsilium proficiscerentur. Atticus^ 

qui pecuniam simul cum ceteris conferre noluerat florenti Uli 

parti; abiecto Bruto ItaUaque cedenü HS centum milia muneri 

misit; eidem in Epiro absens trecenta iussit dari; neque eo 

magis potenti adulatus est Antonio neque desperatos reliquit. 

43 9. Secutum .est bellum gestum apud Muiänam. In quo si 

tantum eum prudentem dicam, minus, quam debeam, praedicem, 

cum ille potius divinus fuerit, si divinatio appellanda est per- 

petua naturalis bonitas, quae nullis casibus agitur neque minuitur. 

2 Hostis Antonius iudicatus Italia cesserat; spes restituendi nulla 



5. dici8 causa, eine Formel Unge- 
wissen Ursprungs 'der Form hal- 
ber'. — a consüle, dies ist M. An- 
tonius. Die Sachlage war diese. 
Brutus und Cassius mussten, nach- 
dem das Volk und die Veteranen 
durch Antonius gegen die Mörder 
Cäsars aufgereizt worden waren, 
ihrer Sicherheit wegen Rom ver- 
lassen. Da sie aber als Prätoren 
gesetzlich nur 10 Tage von der 
Stadt abwesend sein durften, so 
bewirkte der Consul Antonius, um 
einen schicklichen Vorwand zu ha- 
ben (dicis causa), sie noch länger 
von Rom entfernt zu halten, einen 
Senatsbeschluss, durch den sie den 
Auftrag (provinda) erhielten, Ge- 
treide aus den Provinzen nach Rom 
zu schaffen, und zwar Brutus aus 
Asien, Cassius aus Sicilien. Je- 
doch statt diesen Auftrag zu erfül- 
len, erklärten sie durch Edicte, sie 
gingen in die Verbannung, wende- 
ten sich aber nach Macedonien und 
Syrien und bemächtigten sich dieser 
Provinzen, um von da den Antonius 
zu bekriegen. 

a consule , , ., die Lücke ist etwa 
mit desiiituta administratione aus- 
zufüllen und davon provinciarum 
abhängig zu denken. 

6. abiecto 'dem bei Seite gescho- 
benen', vgl. XXIII, 9, 3. — üßf = 
sestertium wie 4, 4. — in Epiro ge- 
hört zu iussit dari; er befahl es den 
Verwaltern seiner in Epirus gelege- 
nen bedeutenden Güter, s. 14, 3. 
üeber absens s. zu XIV, 10, 2. 

neque nicht 'aber nicht', sondern 
mit dem folgenden neque * weder 



— noch'. Verbinde eo magis po- 
tenti, in Folge der Entfernung des 
Brutus und Cassius. — desperatos 
eigentl. *an denen man verzweifelte' 
d. i. 'di^ verloren gegebenen'. 

9. 1. In quo — praeäicem. Die 
Bedingung (si — dicam) bezeichnet 
einen bloss als möglich angenom- 
menen Fall, die Folge (praedicem) 
wird auch nur als möglich hinge- 
stellt; im Deutschen steht im Se- 
dingungs- wie Folgerungssatz der- 
artiger hypothetischer Sätze der 
Co^j. des Impf., häufig mit den 
Hilfsverben sollte, wollte, möchte, 
dürfte; 'wenn ich — nennen wollte, 
möchte ich — , als ich es zu 
müssen glaube'. — üeber in s. zu 
XXI, 2, 3. 

divinus hier 'ein Seher'; divina- 
tio 'Sehergabe'. Durch den Bedin- 
gungssatz corrigiert N. gewisser- 
massen den von ihm gebrauchten 
Ausdruck divinus, so dass der Sinn 
ist: wenn anders Sehergabe genannt 
werden darf, was eigentlich unaus- 
gesetzte natürliche Charaktergüte 
war. S. jedoch die Bem. zu § 5. 

agitur 'in Schwanken gebracht, 
erschüttert wird'. . 

2. hostis iudicatus, vom Senat; 
hostis ist in diesem Sinne deijenige 
Bürger, der durch hochver- 
rätherische Unternehmungen sich 
aus dem Staats verbände losgerissen, 
sich selbst ausserhalb der Gesetze 
gestellt hat und daher den äussern 
Feinden gleich zu behandeln ist. 

restituendi 'der Zurückberufimg', 
8. zu III, 1, 5. 
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erat. Non solum inimici; qui tum erant potentissimi ^t plurimi, 
sed etiaiU; qui adversariis eins se däbant et in eo laedendo 
aliquam consecuturos sperabant commoditateni; Antonii fami- 
liäres inseqnebantaT; nxorem Pulviam omnibns rebus spoliare 
cupiebant, liberos etiam exstinguere parabant. Atticus^ cum 3 
Ciceronis intima familiaritate uteretur^ amicissimus esset Bruto^ 
non modo nihil bis indulsit ad Antonium yiolandum, sed e 
contrario familiarc^s eius ex urbe profugiwites, quantum potnit, 
texit, quibus rebus indiguerunt^ adiuyit. P. vero Volumnio ea 4 
tribuit, ut plura a parente proficisoi non potuerint. Ipsi autem 
Pulviae, cum litibus distineretur magnisque terroribus vexare- 
tur, tanta diligentia officium s^um praestitit^ ut nuUum illa , 
stiterit vadimonium sine Attico, Sponsor omnium rerum fuerit. 
Quin etiam; cum illa fundum secunda fbrtuna emisset in diem 5 
neque poöt calamitatem yersuram facere potuisset^ ille se inter- 
posuit pecuniamque sine feenore sineque ulla stipulatione cre- 
didit; maximum existimans quaestum memorem gratumque 
cognosci simulque aperire se non fortunae, sed hominibus 
solere esse amioum. Quae cum faciebat^ nemo eum temporis 6 



inimici nachdrücklich 'seine per- 
sönl. Feinde'. Gegensatz: die sich 
nur an diese anschlössen (se dä- 
bant), — qui erant, 'deren — es 
fab'. — in eo laedendo 'dadurch 
asB sie — '. — Antonii familiä- 
res, Obj. 

etiam wie XV, 1, 2. 

3. cum wie 6, 2. Cicero war 
einer der heftigsten Gegner des 
Antonius. — amicissimus, über das 
Asyndeton s. zu V, 2, 5. Ebenso 
nachher texit — adiuvit, 

nihil his indulsit 'zeigte sich die- 
sen in keiner Weise willfährig'. 

quibus rebus indiguerunt, adiuvit 
übersetze nach der Bein, zu Colo- 
nas, qm locus in agro Troade est, 
se contulerat IV, 3, 8. 

4. P. Volumnius Eutrapelus we- 

gen seines Witzes und seiner heitern 
aune ein Lieblingsgesellschafter 
des Antonius; im Heere desselben 
war er praefectus fabrum, s. 12, 4. 
vero wie XV, 1, 2 saltare vero etiam 
in vitiis poni. — ea 'so viel'. — 
profidsci 'ausgehen'. 

distineretur 'damit zu schaffen 
hatte', vgl. districtus XXUI, 13, 2. 
Unter terroribus hat man Androhun- 
gen aller Art zu verstehen. 

COKN. KEP. 



officium wie 2, 6. — vadimo- 
nium sistere 'vor Gericht erschei- 
nen'; Näheres über vadim. s. zu 
XX, 6, 2. 

Sponsor fuerit, näml. Atticus, s. 
zu XVI, 4, 8 oppugnavit, 

5. Quin etiam 'ja sogar'. 
secunda fortuna, ablativi absol. 

'zur Zeit ihres Glückes'. — in diem 
'auf einen bestimmten Zahlungs- 
termin'. 

versuram facere s. zu 2, 4; eben- 
da über se interponere. 

sine — sineque, über die Wieder- 
holung der Praepos. s. zu XX, 1, 4 
commu^nemque adfi/nem. 

memorem ('erkenntlich') gratum- 
que coanosd, Atticus war weder 
der Falvia noch dem Antonius von 
früher her in dem Grade verpflich- 
tet, dass sich allein daher sein da- 
maliges Benehmen gegen Leute von 
so verwerflichem Charakter erklä- 
ren liesse. Ohne Zweifel be- 
stimmte ihn vielmehr kluge Vor- 
aussicht der kommenden Erei|^- 
nisse, wie sehr dies auch N. in 
Abrede zieht. 

6. cum übersetze wie IX, 1, 2. 
temporis causa s. zu hoc in temr 

pore I, 5, 1. 

11 
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causa facere poterat existimare: nemini enim in opinionem 
7 veniebat Antonium rerum potiturum. Sed sensim is a non- 
millis optimaidbiis reprehendebatur, quod parum odisse malos 
cives videretur. Hle autem, sui iudicii^ potius^ quid se facere 
par ^sset^ intuebatur^ quam quid alii laudaturi forent. 

/lO. Gonversa subito fortuua esik Ut Antonius rediit in 
Italiani; nemo non magno in periculo Atticum putarat propter 

2 intimam familiaritatem Ciceronis et Bruti. Itaque ad adventum 
imperatorum de foro decesserat timens proscriptionem^4aitebat- 
que apud P. Yolumnium^ cui^ ut ostendimus, paulo ante opem: 
tulerat (tanta yarietas iis temporibus fuit fortunae, ut modo 
hi modo illi in summo essent aut fastigio aut periculo)^ 
habebatque secum Q. Gellium Canum, aequalem simillimum- 

3 que sui. Hoc quoque sit Attici bonitatis exemplum^ quod cum 
eo, quem puerum in ludo cognorat^ adeo coniuncte vixit, ut 

4 ad extremam aetatem amicitia eorum creverit. Antonius autem^ 
etsi tanto odio ferebatur in Ciceron^m, ut non solum ei, sed 
etiam omnibus eins amicis esset inimicus eosque yellet pro- 

.scribere, multis hortantibus tamen Atti<^ memor fuit officii, 
et ei; cum re^sisset, ubinam esset, sua manu scripsit, ne 
timeret statimque ad se yeniret: se eum et illius causa Canum 
de proscriptorum numero exemisse. Ac, ne quod periculum 

5 incideret, quod noctu fiebat, praesidium ei misit. Sic Atticus 



in opinionem veniebat wie I, 7, 
3. — rerinn potirt (nie rebus pot.) 
^die Staatsleitang an sieb reissen', 
8. zu VI, 1, 4. 

7. sui iudicii, wobei mi zu be- 
tonen, gebort als genit. qualit. zu 
nie, 'er aber als ein Mann selb- 
ständigen Urtbeils' ; äbnlicb wie die 
zu XVII , 8, 2 awnorum LXXX be- 
sproebene Wendung. — potius ver- 
binde mit intueb(xtur, 

forent s. zu VI, 3, 5. 

10. 1. Conversa est s. zu erudi- 
tiM est II, 10, 1. Die Wendung trat 
durcb den Abscbluss des Triumvi- 
rats zwiscben Antonius, Octavianus 
und Lepidus ein. 

nemo non 'Jedermann'. Was 
biess aber non nemo XIV^ 3, 3? — 
putarat, bevor er n&mbcb eines 
andern belebrt wurde; wir: 'bätte 
geglaubt'. 

2. ad bier zeitlicb 'um die Zeit 
der — '. — imperatorum, der Trium- 
vim. — de foro decesserat 'batte 
aicb vom Forum (wo der Mittelpunkt 



des öffentlicben Lebens war) zu- 
rückgezogen' d. b. war nicbt mehr 
öffentlicb erscbienen. 

simtUimum sui, an Cbarakter, 
nicbt wie XIV, 9, 3. 

3. sit, was för ein Conjunctiv, 
'möge' oder 'dürfte'? ludus bier 
'die Scbule'. 

4. ferebatur ' sieb fortreissen 
Hess, getrieben wurde', äbnl. VII, 
9, 4 oä patriam Itberandam omni 
ferebatur co0atione. 

inimicus 'erbittert auf — '. 

hortantibus, im D. ein Substant. 
mit 'trotz'. — hortantibus, näml. 
ut Atticum proscriberet, — officii 
s. das vorige Gap. — reguisissei 
'erforscbt batte'. 

sua manu, dies, nicbt propria 
manu, beisst 'eigenbändig'. — ne 
timeret ('in Furcbt sein') Probibitiv- 
satz wie VIII, 3, 2. 

statimque s. zu XVIII, 4, 3 
und. 6, 2. 

periculum ist Subject; vgl. 7, 1 
incidit Caesarianum civile bdlum, 

quod noctu fiebat, Causalsatz. 
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in summe timore noii solnm sibi, sed etiam ei, quem carissi- 
mmn habebat, praesidio foit. Neque enim suae solum a quo- 
quam auxiliom petiit salutis, ut appareret nuUam seiunetam sibi 
ab eo velle forinmam. Quod si gabemator praecipua laude 6 
fertur, qui navem ex bieme marique scopuloso servat: cur non 
singularifl eius existimetur prudentia, qui ex tot tamque gravi- 
bus procelKs civilibus ad incolumitatem pervenit? 

11. Quibus ex maljs ut se emersit, nihil aliud egit, quam 
ut plurisüs, quibus rebus posset, esset auxilio. Cum proscriptos 
praemiis imperatorum vulgus conquireret, nemo in Epirum venit, 
cui res ulla defüerit, nemini non ibi perpetuo manendi potestas 
facta est: qui etiam post proelium Philippense interitumque 2 
C. Cassii et M. Bruti L. lulium Mocillam praetorium et filium « 
-eius Atdumque Torquatom ceterosque pari fortuna perculsos 
instituerit tueri, atque ex Epiro iis omnia Samotbraciam sup- 
portari iusserit. Difficile est omnia persequi et non necessa- 3 
rium. Qlud unüm intellegi volumus, illius liberalitatem neque 
temporariam neque callidam fuisse. Id ex ipsis rebus ac tem- 
poribus iudicari potest, quod non florentibus se venditavit, sed 
adflictis semper succurrit; qui quidem Serviliam, Bruti matrem. 



5. timor hier ein Zustand, welcher 
Furcht erweckt; in summo Um. 'in 
der drohendsten Lage'. 

quem carisaimum futbebat s. sn 
II, 4, 3. 

stMC auxüium »atütii 'um Ret- 
tang seines eigenen Lebens'. 

veUe, ist das Subject an ergänzen 
nach I, 2, 4 oder nach I, 3, 4? 

sibi gehört ku vdle; od eo, Cano, 
kurz für ab eiiis (Cani) fartima. 

6. Qtu)d si 8. zu rV, 4, 6. — fer- 
tur vgl. 1, 3 nobüis ferebatur, 

hiems, nicht 'Winter'. 
procellis civilibus, welcher Aus- 
druck stand daför früher? 

11. 1. ex malis d. i. pericuUs. — 
se emersit (t€mquam e fluctibua) 
gewöhnlicher steht emergere als 
Intransitivuin. Durch das Transit, 
ist angedeutet, dass er sich durch 
seine eigene Qeschicklichkeit em- 
porarbeitete. 

nihil aliud quam s. zu^VI, 1, 4. 

praemiis, den abl. oausae über- 
setze nach hmus consilio atque au- 
ctoritate Vü, 3, 1. 

in Epirum, dahin flüchteten viele 
Geächtete, weil diese Gegenden 



in der Gewalt des Brutus und Gas- 
sius waren. Die erwähnte Unter- 
stützung feinden sie auf den Gütern 
des Atticus in Epirus, s. zu 8, 6 
und 14, 3. 

defuerit, der Gonj. wie nach nemo 
est qui, — potestas 'Erlaubniss'. 

2. qui bezieht sich auf den At- 
ticus, dessen Thätigkeit im vorigen 
Satze geschildert wird, obwohl er 
selbst nicht genannt ist. Das Belat. 
übersetze wie 6, 4 qui voluerit 
Ebenso in § 4. 

Philippense, nach ihrer Nieder- 
lage bei Phüippi tödteten sich Gas- 
sius und Brutus selbst. 

praetorium, vgl. censoritts XXIV, 
1, 1. 

Samothradam s. zu I, 1, 1. 

3. Difficile est übersetze nach 
lonffum est XXIIf, 5, 4; non neces- 
sarium ist ein Begriff, deshalb 
nicht nee, — persequd wie XXIV, 
3, 4; 5. 

tempora/riam erhält seine Erklä- 
rung aus 9, 6 temporis causa» — 
caUlidam 'schlau berechnet'. 

4. res ac tempora 'Verhältnisse 
und Zeitumstände'. 

se venditavit s. zu ventitavit 4, 4. 

11* 
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5 non minus post mortem eins qnam florentem coluerit. Sic 
liberalitate ntens nnllas inimicltias gessit^ quod neque laedebat 
qnemqnam neque^ si qnam ininriam acceperat^ non malebat 
oblivisci qnam ulciscL Idem immortali memoria percepta 
retinebat beneficia; qnae antem ipse tribuerat; tam diu 

6 meminerat^ quoad ille gratns erat^ qni accep^at. Itaqne bic 
fecit, nt vere dictnm videatur: 

^Sni cnique mores fingnnt fortunam bominibns'. 
Neqne tarnen ille prins fortnnam qnam se ipse findt^ qni cavit, 
ne qua in re iure plecteretur. 

12. His igitur rebus efifecit, nt M. Vipsanins Agrippa^ in- 
tima familiaritate coninnctus adulescenti Caesari^ cum propter 
snam gratiam et Caesaris potentiam nullius condicionis non 
haberet potestatem; potissimum ^ns deligeret adfinitatem prae- 
2 optaretque equitis Romani filiam gen^osarum nuptiis. Atque 
hanun nuptiarum conciliator fuit (non est enim celandom) 
M. Antonius, triumvir rei publicae. Cuius gratia cum augera. 



qtn quidem — coluerit s. zu X, 2, 2. 

eius, näml. Brtuti. 

florentem 'zarZeit ihres Glückes' 
und ihrer Macht, die mit dem Tode 
ihres Sohnes aufhörte. 

• 

5. tUem ^bei der Ausübung' s. zu 
I, 8, 3. — neque — neque non ma- 
lebat 'theils nicht — theils es weit 
lieber vergessen wollte'. 

Idem — retinebat beneficia, Gegen- 
satz zu oblivisd, s. zu II, 9, 3. 

tam diu ^nur so lange'. 

ille, qm aceeperat imD. ein Sub- 
stantiv, vgl. XV, 3, 6. 

6. videa^u/r, das Präsens, weil 
der Satz eine Folge angiebt, welche 
die Handlung des Hauptsatzes noch 
hat. 

Sui cuique mores cet., sechsfussi- 
ger lambus (Senarius) eines unbe- 
kannten Dichters: 'Den Menschen 
bildet der Charakter, jedem der 
eeinige, ihr Geschick', so dass cui- 
que Apposition zu hominibu8 ist. 

se ipse man erwartet se ipsum, 
aber derLat. setzt mit Vorliebe den 
Nom. von ipse auch wo man nach 
dem Gegensätze einen suidem Casus 
erwarten sollte, um die Beziehung 
der Person oder Sache auf sich 
selbst, als Subject und Object zu- 
gleich, hervorzuheben. — se ipse 



finxit d. h. er bildete zuerst sei- 
nen Charakter und dadurch sein 

Geschick. 
qui 'er, der'. 

12. 1. aduiescens Caesar ist Oc- 
tavianus, der in Folge seiner Adop- 
tion durch lulius Cäsar den Namen 
C. lu^ius Caesar Octavianus er- 
hielt Vgl. 2, 2 aduleseentem Ma- 
rium. 

cum wie 6, 2. Ebenso § 2. — 
gratiam, hier 'Einfiuas', c&gegen 
§ 2 'Gunst'; betone suam^ 

nullius non, die Bedeutung er- 
giebt sich aus nemo non 10, 1; 
condicionis hier 'Ehebündniss'; 
potestatem wie VII, 9, 6. 

generosarum, aus dem Stande der 
nobiles, s. zu XXIV, 2, 3. 

2. Mit non — ceHandtun entschul- 
digt N. die Nennung des Anton, als 
Vermittlers der Heirat, da dieser, 
alsN. dies schrieb, bereits mitOc- 
tavian verfeindet war. 

triumvir rei pitbUcae (Dat.)» Ab- 
kürzung st. triumvir rei publ. con- 
stituendae j'^^elchen Titel sich jene 
drei beilegten. 

augere possessiones , wenn er 
Güter der Geächteten hätte sich 
schenken lassen oder zu bilbgem 
Preise erstehen wollen. 
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possessiones posset suas^ tantum aftiit a cupiditate pecuniae^ 
ut nulla in re .usna sit ea nisi in deprecandis amicorum aut 
periculis aut incommodis. Quod quidem sub ipsa prosoriptione 3 
perillustre fuit. Nam cum L. Saiäeii^ equitis Romani, aequalis 43 
sui; qui complures annos studio ductus philosophiae habitabat 
Athenis habebatque in Italia pretiosas possessiones^ triumviri 
bona yendidissent consuetudiue- ea^ qua tum res gerebantur: 
Attici labore atque industria factum est, ut eodem nuntio Sau- 
feius fieret certior se Patrimonium amisisse et recuperasse. Idem 4 
L. lulium Calidum, quem post Lucretii CatulUque mortem 
multo elegantissimum poetam nostram tulisse aetatem vere 
videor posse contend^re neque minus virum bonum optimisque 
artibus eruditum; quem post proscriptionem equitum proptör 
magnas eins Africanas possessiones in proscriptorum numerum 
a P. Volumnio, praefecto fabrum Antonii, absentem relatum, 



posset s. zu XIX, 1, 2 divitissi- 
mus esse posset. 

ea, näml. grcUia Antonii; in de- 
precandis 'dabei, dass er — '; de- 
precari 'durcli Bitten abwenden'. 

3. Quod quidem s. zu III, 1, 3. 
süb bei Zeitbestimmungen im 

Abi. 'bei, während'; mit dem Ac- 
cns. drückt es die Annäherung an 
eine Zeit aus 'gegen, um'. — sub 
ipsa, 'gerade während'. — periXtu- 
stre fuit 'trat besonders glänzend 
hervor'. 

aequaiis sui (die Regel verlangt 
eiu8> auf Atticus bezogen, der im 
Hauptsatze, Attici labore atque in- 
dustria factum est, zwar nicht Sub- 
ject, aber doch handelnde Person 
ist logisches Subject). 

covimetudine ea, qua tum res ge- 
rebantur 'welche damals im Staate 
herrschte'. Viele wurden nur des- 
halb auf die ProscriptionsHste ge- 
setzt, damit man ihre reichen Gü- 
ter einziehen und verkaufen könne. 
Vgl. § 4. 

4. Idem s. zu III, 2, 1. — quem 
übersetze nach qu>am non dubitäbat 
VI, 3, 5. JJeh&r videor s. zu XV, 1,3 
nihil videmiMT debere praetermittere, 

L. Julius Cedidus, von den Ge- 
dichten des CaMdus, den N. wohl 
aus Freundschaft; überschätzt, hat 
sich nichts erhalten ; selbst sein An- 
denken wäre ohne diese Erwähnung 
gänzlich verschollen. 



Lucretius, Verfasser eines Lehr- 
gedichtes de rerum natura; Catul- 
lus, lyrischer Dichter und Freund 
des N. Beide starben um das Jahr 
50 V. Chr. Ihre Gedichte sind noch 
vorhanden. 

a.etas fert 'bringt hervor*. Wir 
sagen 'das Zeitalter hat in ihm 
den geschmackvollsten Dichter her- 
vorgebracht'. 

optimis artibus wie X, 1, 2. 

Das zweite quem nimmt das Ob- 
ject L. lulium Calidum nach dem 
längeren Zwischensatz wieder auf, 
aber so, dass der erste Anfemg des 
Satzes ohne entsprechenden Schluss 
bleibt (Anacoluth). 'Ebenso den — 
Galidus — '. 

post proscriptionem equitum cet. 
Galidus wurde also, wie viele An- 
dere, erst nachträglich, nachdem 
die Liste der Proscribierten aus 
dem Bitterstande bereits veröffent- 
licht war, auf dieselbe gesetzt, weil 
sich jener Volumnius (vgl. 9, 4; 10, 
2) seiner grossen Besiteungen be- 
mächtigen wollte. Die Zahl der ge- 
ächteten Bitter betrug 2000. Die 
Bitter waren den Triumvim als 
eifrige Anhänger der Mörder Cäsars 
(s. 8, 3) besonders verhasst. 

fabrum, Genit. wie deum VI, 8, 6. 
— praefectus fabrum, der Chef des 
Geniewesens, der das Commando 
über die dem Heere beigegebenen 
Arbeitstruppen (Ingenieure , Pio- 
niere) hatte^ er hatte die Besor- 
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6 expedivit. Qüod in praesenti utrum ei la}>oriosius an glorio- 
sius fuerit, difficile est iudicare, quod in eorom pericolis; non 
secns absentes quam praesentes amicos Attico esse cnrae 
cognitam est. 

13. Neque vero ille vir minus bonus paterfamäias habitus 
est quam civis. Nam cum esset peeuniosus, nemo illo minus 
fuit emaX; minus aedificator. Neque tamen non imprimis 

2 bene habitavit omnibusque optimis rebus usus est. Natn 
domum habuit in coUe Quirinali Tamphilianam, ab avunculo 
hereditate relictam*, cuius amoenitas non a^dificio; sed silva 
eonstabat. Ipsum enim tectum antiquitus constitutum plus 
salis quam sumptus habebat; in quo nihil commutavit; nisi 

3 si quid yetustate coactus est. Usus est familiia^ si utUitate 
iudicandum est, optima; si forma, vix mediocri. Namque in 
ea erant pueri litteratissimi, anagnostae optimi et plurimi 
librarii, ut ne pedfsequus quidem quisquam esset, qui non 
utrumque herum pulchre facere posset; pari modo artifices 



gang der Belagerungsmascliiiien 
and Gescliütze, leitete die Belage- 
rungsarbeiten und übte die polizei- 
liche Aufsicht über den Tross. 
expedivit d. i. periculo liberamt 
5. Quod d. i. die dem Saufejns 
und Calidus geleistete Hilfe. — in 
praesenti wie VII, 4, 2, — Idborio- 
sius, die Verwendung für Geächtete 
war unter den damaligen Verhält- 
nissen nicht nur schwierig, sondern 
auch gefahrlich. 

quod — cognitwn est giebt die 
Begtündxmg zn gloriosius. — eorwn, 
des Saufeius und Calidus, s. zu de 
profectione eorwn XVI, 3, 2. 

13« 1. cum wie 12, 1; 2. Ebenso 
§ 6. — aeäificaior 'ein Baulustiger'. 
Die Sucht grosse Bauten auszmüh- 
ren sowie eine Menge von Kunst- 
werken und anderen kostbaren und 
seltenen Gegenständen aufzukaufen, 
war damals unter den reichen Rö- 
mern allgemein verbreitet. 

Neqtie tamen non wie IX, 5, 2. 
— Omnibus optimis rebus ustM est 
'hatte Alles von der vorzüglichsten 
-Güte'. 

2. Tamphilianam, so genannt 
nach dem früheren Eigenthümer 
Tamphilus. 

ab avwnculo s. 5, 1; 2. 

sika hier 'Lustwald, Park'. 



plttö salis habebat 'zeigte mehr 
Geschmack (eig. Witz)'. 

in quo knüpfe durch 'und' an. 

nisi si 'ausser wenn'; quid, nämL 
commutare. — coactus est 'sich ge- 
nöthigt sah'. 

3. usus est 8. zu 1, 2. — familia 
'Dienerschaft'. Mit dieser, die aus 
Sklaven bestand, wurde zu jener 
Zeit ein unglaubHcher Aufwand ge- 
trieben, indem es für einen Ehren- 
punkt galt, nicht nur eine grosse 
Zahl, sondern auch besonders schöne 
(forma) und in allen möglichen 
Kunstfertigkeiten geübte ^^laven 
zu haben. Solche bezahlte man oft 
mit sehr hohen Preisen. 

pueri 8. zu XXIII, 12, 4. — Ut- 
teratissimi 'in Sprache und Schrift 
wohl bewandert'. 

anagnostae — librarii, nähere 
Bestimmung zu pueri litterat. Er- 
stere (von avayvdatrjg) waren 'Vor- 
leser', letztere 'Abschreiber', deren 
Hauptgesohäfb war, Bücher abzu- 
schreiben.- 

pedisequus, ein Diener geringerer 
.Art, der seinen Herrn beim Aus- 
gehen begleitet, etwa ' ein Bedienter' . 

quisquam s. zu Xm, 4, 4. 

utnmque horum, das Vorlesen u. 
Abschreiben, was aus anc^nostae 
und librarii zu entnehmen ist. 

artifices 'Handwerker', nämL in 



XXV. . T. POMPONIÜS ATTICüS. CAP. 13. 14. 



167 



ceteri, quos cultus domesticus desiderat^ apprime boni. Neque 4 
tarnen horum quemquam nisi domi natam domique factum 
habuit, quod est signum non solum continentiae sed etiam 
diligentiiae. Nam et non intemperanter concupisce^e, quod a 
plurimis videaS; continentis debet duci; et potius diligentia 
quam pretio parare non mediocris est industriae. Elegans, non" 
magnificus; splendidus, non sumptuosus; omnisque diligentia 
munditiam, non adflu^itiam adfeotabat. Supellex modica^ non 
multa; ut in neutram partem conspici posset. Nee hoc praeter- 6 
ibo; quanquam nonnuUis leve visum iri putem: cum imprimis 
lautus esset eques Bomanus et non parum liberaliter domum 
suam omnium ordinum homines invitaret^ scimus non amplius 
quam tema milia peraeque in singulos menses ex epbemeride 
eum expensum sumptui ferre solitum. Atque hoc non auditum, 7 
sed cognitum praedicamus: saepe enim propter familiaritatem 
domesticis rebus interfuimus. 

14. Nemo in convivio eins aliud acroama audivit quam 
anagnosten; quod nos quidem iucundissimum arbitramur: 
neque unquam sine aliqua lectione apud eum cenatum est^ ut 



ea erant. — ctdtus domesticus um- 
fasst Alles, was zum bequemen 
Leben im Hause gehört: 'häusliche 
Bequemlichkeit' . 

4. dornt natum, die Kinder der 
Bklaven waren wieder Sklaven. — 
factum, eigentl. zu dem gemacht, 
was er sein sollte, d. i. 'gezogen' . Att 
gab sich also selbst damit ab, seine 
Sklaven zu ziehen und zu unter- 
richten, so dass er die Summen, 
welche Andere für den Ankauf be- 
reits unterrichteter Sklaven veraus- 
gabten, ersparte. 

düigentiae , hier und nachher 
'sorgföltige Thätigkeit'. 

quod a plurimis videas* ('man 
sehen kann' con. potent.), nämlich 
concupisci. — continentiß' 'für ein , 
Zeichen von Enthaltsamkeit — '. 

5. elegans, ergänze erctt. Ebenso 
nachher bei supellex. 

fnunditiam 'Sauberkeit'. 

fnulta.^in Menge, üeberfluss'. — 
in neutram partem conspici 'nach 
keiner von beiden Seiten hin auf- 
lallen', weder als zu verschwen- 
derisch, noch als zu ärmlich; s. zu 
XIV, 3, 3 quae cwm omnes conspi- 
cerent, ' 

6. quamquam mit dem Oonjunc- 



tiv ist gegen den besseren Sprach- 
gebrauch, vgl. I, 2, 3. — leve wie 
praef. 1. 

lautiis 'stattlich' in seiner Lebens- 
weise, ziemlich dasselbe wie spien- 
didus. — et non parum liberaliter 
8. zu 11, 3 et non necessarium. 

tema müia, nämlich sestertium 
(s. zu 4, 4), was öfter wegbleibt, da 
die Römer damals allgemein nach 
dieser Münze rechneten. Diese 
für jene Zeit und die Verhältnisse 
des Att. zu gering erscheinende 
Summe bezieht sich jedenfalls nur 
auf die laufenden Ausgaben des 
Haushaltes. Sie war das von ihm 
festgesetzte monatliche Haushal- 
tungsgeld. 

ex ephemeride (von ifprjfisQ^g) 
'zufolge, laut seinem Tagebuche'. 

eocpensum sumptui ferre 'als Aus- 
gabe für den Aufwand in Rechnung 
briugen'. 

7. non auditum, sed cognitum 
'nicht nach Hörensagen, sondern 
nach eigener Eenntnissnahme'. 

14« 1. acroama {dnQoaiuc) 'Ge- 
nuss für das Ohr, Ohrenschmaus'. 
Oft näml. Hess man die Cräste bei 
Tafel durch Musiker, Sänger und 
Schauspieler unterhalten. 
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non minus auimo quam venire convivae delectarentur. Nam- 

2 que eos vocabat; quorum mores a suis non abhorrerent. Cum 
tanta pecuniae facta esset accessio, nihil de cotidiano cultu 
mutavit; nihil de yitae consuetudine; tantaque usus est mode- 
ratione; ut neque in sestertio vicies^ quod a patre acceperat^ 
parum se splendide gesserit^ neque in sestertio centies ad- 
fluentius vixerity quam instituerat^ parique faatigio steterit in 

3 utraque fortuna. NuUos habuit hortos, nuUam suburbanam 
aut maritimam sumptuosam yillam^ neque in Italia praeter 
Arretinimi et Nomentanum rusticum praedimn; omnisque eins 
pecuniae reditus constabat in Epiroticis et urbanis possessionis 
bus. Ex quo cognosci potest usum eum pecuniae non magni- 
tudine, sed ratione metiri solitum. 

15. Mendacium neque dicebat neque pati poterat. .Itaque 
eins comitas non sine severitate erat, neque gravitas sine 
facilitatC; ut difficile esset intellectu, utrumr eum amici magis 



animo quam venire läsat sich 
durcli Adverbien wiedergeben. 

eos wie IX, 3, 4 cum ex ea sim 
profectus. — vocdbat s. zu invocor 
tos V, 4, 3. 

2. Cum — accessio s. 5, 2. 
cuttu wie IV, 3, 1 cultum vesti- 

tumque mutavU, 

tanta usus est moderatione 'hielt 
80 das richtige Mass'; s. zu I, 8, 3. 

tantaque und unten § 3 ommsque 

8. zu xvm, 4, 3. 

in sestertio vieles 'bei 2000000 
Sesterzeh', und ebenso in sestertio 
centies s. zu 5, 2. 

instituerat 'eingeführt hatte'. 

pari fasUgio 'auf gleicher Höhe', 
abl. loci ohne Präposition, wie locus 
mit Attribut; vgl. XXIII, 8, 4 quo 
cornu, — fortuna hier 'Vermögens- 
verhältnisse'. 

3. hortos, auch diese, sowie die 
Landhäuser waren ein Gegenstand 
des ausserordentÜchsten Luxus. Att 
versagte sich diesen Aufwand, ob- 
wohl er ihn hätte bestreiten können. 

suburhana villa wie m>aritima 
Villa ist dem Lateiner ein Begriff, 
weshalb noch ein Attribut ohne et 
hinzutreten kann, vgl. XIV, 3, 2 
agresti duplici amiculo. — Die Nähe 
Korns oder des Meeres war die ge- 
suchteste, vornehmste Lage. 

rusticum praedium (im D. ein 
Wort) verbinde mit nequ^ in Italia, 



urhanis possessionibus , Häuser, 
Läden und Werkstätteij, die er ver- 
miethete. 

Ex quo beziehe auf §\2 und 3. 

usum eum peamae cet, er pflegte 
den Gebrauch des Geldes nicht nach 
der Menge (die er davon besass), 
sondern nach vernünftiger Ueber- 
legung abzumessen. Aus der Aus- 
ftthrlichkeit, mit welcher N. über 
die weise Sparsamkeit des Atticns 
spricht, ist abzunehmen, wie selten 
damals diese Tugend unter den Rö- 
mern war. 

15« 1. Itaque wie I, 5, 1. 

nequ^e wie in neque minor II, 6, 1. 
' — comitas ist eine moralische Tu- 
gend, welche, wie die Leutseligkeit^ 
ohne Bücksicht auf die höhere Stel- 
liäig in der Gesellschaft jeden Men- 
schen als Mitmenschen behandelt. 

— severitas, der severus ist streng, 
hasst alle Liederlichkeit und allea 
schlaflfe Wesen und verlangt von 
sich und Andern Selbstbeherrschung 
und Energie, auf die Gefahr hin, 
für hart zu gelten. — gravitas 'Ernst' . 

— facultas ist eine gesellige Tu- 
gend, welche, wie die Gefälligkeit, 
durch Nadisicht und Entgegeiäom- 
men den wechselseitigen Verkehr 
im Leben erleichtert und angenehm 
macht, vgl. difficillima natura 5^ 1. 



XXV. T. POMPONIÜS ATTICÜS. CA?. 16. 



169 



Tererentur an amareat. Quidquid rogabatar^ religiöse pro-* 
mittebat; quod non überaus^ sed levis arbitrabatur polliceri^ 
q^iod praestare non posset. Idem in nitendo, cum semel ad- 2 
nnisset; tanta erat cura^ ut non mandatani; sed suam rem 
videretur agere. Nunquam suscepti negotii eum pirtaesum 
est: suam enim ezistimationem in ea re agi putabat, qua nihil 
liabebat carius. Quo fiebai, ut omnia Ciceronum^ Catonis; Q. 3^ 
Hortensii, Auli Torquati^ multorum praeterea equitum Romano- 
rum negotia procuraret. Ex quo iudicari poterat non inertia^ 
sed iudicio fugisse rei publioae procurationem. 

16. Humanitatis yero nullum adfen:e maius testimonium 
possum; quam quod adulescens idem seni Bullae fuit iucundissi- 
mus, senex adulescenti M. Bruto^ cum aequalibus autem suis, 
Q. Hortensio et M. Cicerone, sie yixit, ut iudicare difficile sit, 
cui aetati fuerit aptissimus. Quanquam eum praecipue dilexit 2 
Cicero, ut ne frater quidem ei Quintus carior fuerit aut 
familiarior. Ei rei sunt indicio praeter eos libros, in quibus 3 
de eo facit mentionem, qui in vulgus sunt editi, sedecim 
Yolumina epistularum ab consulatu eins usque ad extremum 
tempus ad Atticum missarum; quae qui legat, non multum 
desideret historiam contextam eorum temporum. Sic enim 4 



Quidquid rogäbatur ist niclit Obj. 
zu promittebat, das hier ohne Obj. 
stebt, ^ertheilte seine Yersprecben 
— ', religiöse 'mit gewissenhafter 
Ueberlegiing'. 

non liheralis, sed levis arbitraba- 
tur, ergänze esse 'es zeuge von' — 
dieselbe Gonstmction wie 13, 4 
continentis debet dud. 

2. Idem wie 4, 1. — tn nitendo 
'bei seinem Bemühen' . — tanta cura, 
Ablativ. 

agitur aliquid 'es steht etwas auf 
dem Spiele'. — ^^> ^^' compar. 
'das Theuerste, WerthvoUste, was 
er hatte', s. zu I, 6, 5. 

3. Catonis, Uticensi^ genannt, 
weil er sich in Utica, um sich nicht 
dem Cäsar unterwerfen zu müssen, 
selbst tödtete, im Jahre 46 vor Chr. 

iudicio hier 'üeberzeugnng'. 
fugisse, Subject? s. zu I, 3, 4. 

16« 1. Humamtas die Bildung, 
welche, von der Intelligenz aus- 
gehend, den gäuzen Menschen an 
Geist und Körper veredelt und sei- 
nem Wesen Milde und Menschen- 



freundlichkeit als Grundzug ver- 
leiht; hier 'Liebenswürdigkeit'. 

2. Quanquam 'wiewohl' knüpft 
zuweilen eine Bemerkung an, die 
das Vorhergehende beschränkt oder 
berichtigt. 

3. in quibus — qui, über die bei- 
den Relativsätze s. zu XXni, 3, 4. 
— facit mentionem, Cicero. — in 
vulgus edere 'veröffentlichen'. N, 
hat dies hinzugefügt, weil die gleich 
nachher erwähnten Briefe zu der 
Zeit, als er dies schrieb, noch nicht 
veröffentlicht waren. Denn damals 
lebte Att. noch, s. 19, 1. 

ab consulatu eius, im Jahre 63 v. 
Chr. — ctd extremwnt tempus wie 
XIX, 2, 1 extremis temporibus. Die 
Angaben des N. sind nur annähernd 
richtig; die Sammlung enthält 11 
Briefe aus der Zeit vor dem Consu- 
lat und gar keine aus dem Consulat 
und dem Jahr nachher; der letzte 
noch vorhandene Brief ist fast ge- 
nau ein Jahr vor Cicero's Tode ge- 
schrieben. 

qui legat s. zu 9, 1 si dicam. 

contextam 'fortlaufend', wie ein 
zusammenhängendes Gewebe. 
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onmia de studiis principuni; vitik ducnm^ mutationibus rei 
publicae p^rscripta sunt; ut nihil in iis non appareat et faciie 
existimari possit pradentiam quodammodo esse divinationem. 
Non enim Cicero ea solum^ quae viro se acciderunt^ fatara 
praedixit^ sed etiam^ quae nunc usu yeniunt, cecinit ut yates. 
17. De pietate autem Attici quid plura commemorenL? 
cum ho& ipsum vere gloriantem audierim in fdnere matris 
42 suae^ quam extulit annorum XC; annis YII et LX se nunquam 
cum matre in gratiam redisse, nunquam cxon sorore fiiisse in 

2 simultatC; quam prope aequalem luibebat« Quod est signum 
aut nullam unquam.inter eos querimoniam intercessisse aut 
hunc ea fuisse in suös indulgentia, ut, quos amare deberet, 

3 irasci iis nefas duceret. Neque id fecit natura solum, quan- 
quam omnes ei paremuS; sed etiam doetrina. Nam prineipum 
philosophorum ita perc^ta habuit praecepta, ut üs ad yitam 
agendam^ non ad ostaitationem uteretur. 



4. 8§udii8 hier 'Parteibestrebun- 
gen'. — prineipum, eines Pompejus, 
Cäsar, Antonius, Octavianus. 

vitiis, bei dem Asyndeton die 
Pr'äpos. nicht wiederholt^ ebenso 
weni^ wie bei den copulativen Con- 
jnnctionen, s. zu VII, 5, 1. 

nihil non vgl. nemo non (10, 1), 
nullus non, s. zu VII, 7, 2. — appa- 
re&t wie XIII, 4, 6 res apparere non 
potertmt. 

ddvinaHonem wie 9, 1. 

vivo se 'bei seinen Lebzeiten'; 
die Begel forderte eo^ s^ zu XVII, 
7, 4. — ttsu veniunt s. zu VIT, 4, 
6. — ccmere häufig von Weissagun- 
gen, weil die Sprüche der Orakel 
und Seher meist in Versen verfiust 
waren. 

17« 1. pietate 'Liebe zu den Sei- 
nigen', s. zu xvn, 4, 2. 

ipsum, näml. Ätticum, — glori- 
antem audierim s. zu IV, 4, 5 quem 
cum videret \n ara sedentem. 

annorUm XC geh(^ zu quam, s. 

zu xvn, 8, 2. 

annis VII et LX d. i. in seinem 
ganzen Leben. 

in gratiam redisse, die Folge statt 
der vorausgehenden ürsad^, und 
zugleich ein milderer Ausdruck als: 
er habe nie mit seiner Mutter Streit 
gehabt. Dergleichen mildernde Wen- 
dungen suchten die Römer häufig 
(vgl. decedere, ddem supremum obire 
und ähnliche). 



quam prope c^ualem hcibebat soll 
die lange Dauer dieses einträebti- 
gen Verhältnisses bezeichnen. 

2. qtAerimonia ist ein Ausdruck 
des Verdrusses, hervorgegangen aus 
dem achtungswerthen üefühl des 
Beeinträchtigten, der kein unrecht 
dulden wül: die Seinen haben also 
entweder dem Atticus wirklich k^- 
nen Grund zu gerechter Beschwerde 
gegeben^ oder geschah es doch, so 
hat er in Langmuth Nachsicht ge- 
übt (indulgere). 

deberet ^seine Schuldigkeit wäre'. 

nefas, ein Vergehen ^egen die 
Götter oder die Natur, *em Frevel'; 
denn es wäre eine Aeusserung der 
impietas. 

3. natura 'aus natürlichem Ge- 
fühl' gegen die Angehörigen; do- 
etrina oiei 'philosophische Bildung' . 

principes philosophi 'die ersten' 
d.i. 'die ausgezeichnetsten -Phil.* 

percepta habuit, durch habere mit 
dem parti^p. perf. wird das Be- 
harren bei etwas Gethanem be- 
zeichnet 'er hatte sie in -sich auf- 
genommen und hielt sie nun fest', 
kürzer 'er hielt sie sich eingeprilgt'. 
Vgl. XVIII, 11, 2 euius in pemicie 
positam spem häbuissent victoriae. 

ad vitam agendam, non ad osten- 
tationem. Zum Beweis, wie Nepos 
philosophische Kenntnisse nur in 
soweit hochschätzte, als ide ihren 
Einfluss auf das praktische Leben 
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18. Moris etiam maiorum siumnus Imitator fuit antiquitatis- 
que amator^ quam adeo diligenter habuit cognitam^ ^t eam 
totam in eo yolumine exposuerit^ quo magis&atus c^dinavit 
Nulla enim lex neque pax neque bellum neque res illustris 2 
est populi Romani; quae non in eo suo tempore sit notata; 
et; quod difficiUimum fuit, sie familiarum originem subtexuit, 
ut ex eö clarorum yirorum propagines possimus cognoscere. 
Fecit boc idem separatim in aliis libris, ut M. Bruti rogatu 3 
luniam famüiam a stirpe ad baue aetatem ordine enumera- 
verit notans, qui a quoque ortus quos bonores quibus- 
que temporibus cepisset. Pari modo Marcelli Claudii de 4 
Marcellorum, Seipionis Comelii et Fabii Maximi Fabiorum et 
Aemiliorum. Quibus libris nihil potest esse dulcius iis, qui 
aliquam eupiditatem babent notitiae clarorum yirorum. Attigit 5 
quoque poeticen, credimus, ne eins expers esset suayitatis. 



bewährten, dient auch eine Stelle, 
welche uns ans einem seiner Briefe 
an Cicero erhalten ist (Lactantius 
institat. 3, 15, 10): Tantum abegt, 
vJt ego magistram esse putem vitae 
pMlosophiam beataeque vitae per- 
feetricem, vst iM/iXlis magts existimem 
opus esse magistros vivendi quam 
pHeriaque^ qui in ea disputanda ver- 
sa/ntur, Video enim magnam po/r- 
tem eorum, qui in sehola de pudore 
et continentia praedpiant argutis- 
sime, eosdem in omnium Ubidinum 
cupiditatibus vivere, 

IS, 1. diligenter habuit cognitam 
^besass eine genaue Eenntniss' 
eigentlich? s. zu 47, 8. 

ordinavit 'der Reihe nach auf- 
zeichnete', wie § 3 ordine enumera- 
Vit, Unter magistratus sind nur 
die höheren Beamten, magistrcitus 
cwnües, zu verstreu. Das hier be- 
zeichnete Geschichtswerk des Atti- 
cus ist der b^eits ZXin, 13, 1 er- 
wSJbnte liber anrnsdis, welcher die 
ganze römische Gescluchte bis zum 
Jahre 54 v. Chr. umfasste. 

2. sit notata s. zu 5, 1 quemposset. 
j>ropagines 'die Stammbäume'. 

3. hoc idem, dass er nämlich den 
Ursprung und die Stammfolge der 
Familien auseinandersetzte. 

ut 'so dass'. — luniam familiam, 
dieser gehörte Brutus an, s. zu 8, 1. 

a quoque — quibusque d. i. et a 
quo — et quibus, wobei die Gleich- 



mässigkeit der Gliederung qui a 
quoque ortus — quos honores qui- 
busque temporibus zu beachten ist: 
'indem er angab, welchem Ge- 
schlecht jeder Würdenträger ent- 
sprossen war, und welche Stellen 
derselbe und wann er sie beeidet 
habe'. Eine ähnliche Verbindung 
mehrerer Fragen zu einer s. XX, 
2, 2 guem et ex qucmto regno ad 
q%Mm fortunam detulisset. Wegen 
a bei ortus s. zu 1, 1. 

4. Ergänze pari modo Marcelli 
CtaudU (rogatu hoc idem fecit) de 
Marcellorum (famiUa); Seipionis 
Cornelii et Fabii Maximi (rogatu 
de famüia) Fabiorum et Aemilio- 
rum, Die Uebers. wie YII, 5, 3 
Lacedaemoniorum. Die Präposition 
fehlt an der zweiten Stelle wie in 
dem asyndet. Satz 16, 4 de studiis 
principum, vitiis ducum, mutatio- 
nibus rei pvbUcae. Das Geschlecht 
der AemiHer ist deshalb genannt, 
weil sowohl Cornelius Seipio als 
FaMus Maximum durch Adoption 
ihrer Vorfahren mit diesem Ge- 
schlechte verwandt waren. Mar- 
celli Claudii — SHpionis Comelii, 
bisweilen wird gegen die gewöhn- 
liche Ordnung, wenn das Praeno- 
men fehlt, das Cognomen vor das 
Nomen gesetzt. 

6. Attigit quoque d. i 'auch ver- 
suchte er sich in — '. expers wie 
praef. 2 expertes litterarum Ghrae- 
cartm. 
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Namque versibus, qui honore rertunque gestarumamplitudine 
ceteros Bomani populi praeBtitemnt; ^xposuit ita, ut sub 
6 singulorum imaginibns facta magistratusque eoram non amplius 
quatemis quinisqne versibus descripseri^ quod vix credendum 
sity tantas res tarn breviter potuisse declarari. Est etiam iinus 
liber Graece confectus, de consulatu Ciceronis. 

19. Hactenus Attico vivo edita a nobis sunt. Nunc, 
quoniam fortuna nos superstites ei esse voluit, reliqua perseque- 
mur et, quantum potuerimus, rerum exemplis lectores docebimus, 
sicut supra significaTimus, suos cuique mores plerumque con- 

2 ciliare fortunam. Namque hie contentus ordine equestri, quo 
erat ortus, in adfinitatem pervenit imperatoris, divi filii, cum 
iam ante familiaritatem eins esset consecutus nuUa alia re 
quam elegantia vitae, qua ceteros ceperat principes civitatis 

3 dignitate pari, fortuna bumiliores. Tanta enim prosperitas 
Caesarem est consecuta, ut nihil ei non tribuerit fortuna, quod 
cuiquam ante detulerat, et conciliarit, quod nemo adhuc civis 

4 Bomanus quivit consequi. Nata est autem Attico neptis ex 
Agrippa, cui virginem filiam collocarat. Hanc Caesar vix 
anniculam Ti. Claudio Neroni, Drusilla nato, privigno suo, 



Namque bezieht sidi nur auf 
(xttigü Policen, — Vor qui — prat- 
stitertmt ist eos, zu exposmt (^schil- 
derte') gehörig, zu ergänzen, vgl. 
XXUI, 13, 3 Momanorum explicare 
imperatores. 

ceteros pretestitenrnt s. zu XXI, 3, 5. 

6. qtuäerms quinisque, wir ^in 
je vier oder (bis) fünf'. Auch la- 
teinisch steht gewöhnlich ve; doch 
s. z. B. Caes. b. gall. V, 14, 4. — 
Diese Bilder und Inschriften befan- 
den sich in dem Amaltheum 
(Heiligthum der Nymphe Amaltiiea) 
auf dem Landgute, das Atticus bei 
Buthrotumin Epirus (s. 14,3) besass. 

vix credendum s. zu XXIII, 12, 5. 
— eit, coni. potent. 

Est wie VII, 10, 6 fmt; vgl. 
XXIII, 13, 2 ediquot eius lihri sunt 
Graeco sermone confeeti, 

19* 1. edita sunt 'ist es heraus- 
gegeben'. Warum der Plural? 

Nunc, über die Zeit, wann dieser 
Zusatz verfasst ist, s. die Einl. 

potiterimus s. zu U, 9, 4 ero 
adeptus. — rerum exemplis 'that- 
sächliche Beispiele'. 

2. imperatoris 'der Imperator' d.L 
Octavianus. Dieser heisst divi füius 
als Adoptivsohn des Cäsar, der 



nach seinem Tode den Ehrennamen 
dvous erhalten hatte. 

elegawtia vitae 'geschmackvolles 
Auftreten'. 

dignipxte pari, fortwna humtUo- 
res (s. zu Xül, 4, 5), diese zu prin- 
cipes gehörig^i näheren Bestim- 
mungen erweitere im D. zu einem 
Relativsätze. Bei pari xmd humi- 
liores denke hinzu: im Vergleich zu 
Octavian. 

3. Tanta enim cet, begründet die 
Worte fortuna humiliores. Das 
Glück des Augustus wurde bei den 
Römern zum Sprichwort. Vgl. den 
ähnlichen Gedsuiken VII, 2, 1. — est 
conseeuta hier 'begkdtete'. 

nihil non s. zu VH, 7, 2. 
detulerat, vgl. 4, 2. 
et conctUant hängt von ut ab. 
quod nemo cet. d. i. die Allein- 
herrschaft. 
nemo civis Bomanus s. zu XV, 2, 1. 

4. ex Agrippa s. zu II, 1, 2. — 
virginem 'jungfräulich', nicht nacn- 
dem sie schon an einen Andern ver- 
mählt gewesen war. 

' Ti. Claudio Neroni, dem nach- 
herigen Kaiser Tiberius. Der voll- 
ständige Name seiner Mutter war 
Livia Drusilla. 
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despondit: quae coniunctio necessitudinem eorum sanxit; 
fjämiliaritatem reddidit frequentiorem. 

20. Quamvis ante haec apousalia, non solum cum ab urbe 
abesset^ nunquam ad suorum quemquaxn litteras misit^ quin 
Attico mitteret^ quid ageret, inpriinis quid leg^ret quibusque 
in locis et quamdiu esset moraturus; sed etiam cum esset in 2 
urbe et propter infinitas suas occupationes minus saepe, quam 
vellet, Attico frueretur^ nuUus dies temere intercessit^ quo non 
ad eum scriberet^ cum modo aliquid de antiquitate ab eo 
requireret; modo aliquam quaestionem poeticam ei proponeret, 
Jnterdum iocana eius yerbosiores eliceret epistulaa. Ex quo 3 
accidit^ cum aedis lovis Feretrii in Capitolio^ ab Bomulo 
constiteita; vetustate atque inciuria detecta prolaberetur^ ut 
Attici admonitu Caesar eam reficiendam ouraret. Neque vero 4 
a M. Antonio minus absens litteris colebatur^ adeo ut accurate 
ille ex ultimis terris, quid ageret^ curae sibi haberet certiorem 
facere Atticum. Hoc quäle sit^ facilius existimabit is^ qui 5 
iudicare poterit^ quantae sit sapientiae eorum retinere usum 
benevolentiarnque, inter quos maximarum rerum non solum 
aemulatio^ sed obtrectatio tanta intercedebat^ quantam fiiit 
incidere necesse inter Gaesarem atque Antonium^ cum se 
uterque principem non solum urbis ßomae^ sed orbis terrarum 
esse cuperei 

21. Tali modo cum YU et LXX annos complesset atque 
ad extremam senectutem non minus dignitate quam gratia 



necessitudinem wie XXIV, 1, 3 
pro sortis necessitudine. Ueber das 
Aff^ndeton 8. zu V, 2, 5. 

SO* 1. Quamvis ist hier ebenso 
gebraucht wie 16, 2 quanquam, in- 
dem es den vorhergehenden Ge- 
danken gwke coniunctio — frequen- 
tiorem beschränkt. So erklären sich 
die Indicative misit und intercessit, 
Snbject ist durchgängig Octavian. 

ante haec ^schon vor' vgl. IV, 
1, 3 a/ntea. 

cum wie 2, 4. 

mitteret, wobei litteras wieder- 
holt zu denken ist, übersetze durch 
'schreiben'. 

quibu>s in locis s. zu II, 8, 5 in 
propinquo loco, 

2. quam vellet wie II, 4, 3. 
nuUus temere ^nicht leicht ein'. 
po^ieam 'über einen poetischen 

Gegenstand'. 

3. Verbinde accidit, ut, s. zu 
XIV, 1, 2. — aedis, andere Form 
st. aedes, — aedis in Capitolio s. zu 



XX, 3, 3 arcem Syracu>sis; III, 2, 1 
pugna apud Scdamina. — detecta 
'seines Daches beraubt', prolabere- 
tur 'sich zum Einsturz neigte'; 
eigenthch? 
curaret s. zu IX, 4, 5. 

4. minus gehört zu colebatur. — 
Constr. adeo ut ille curae sibi habe- 
ret ex ultimis terris accurate certio- 
rem facere Att,, quid ageret, üeber 
ultimis s. zu 1, 1. Anton, verweilte 
damals vorzugsweise in Aegypten. 

5. Hoc qucue sit 'was das sagen 
will'. 

quantae sapientiae sit 'dazu ge- 
höre'. 

retinere s. zu 5, 1. 

usum hier 'freundschaftUcher 
Verkehr'. 

m^iximarum rerum wie XVIII, 
10, 4. Wo standen schon a>emu- 
latio und obtrectatio in gleicher 
Zusammenstellung? 

21. 1. dignitate wie II, 8, 2; for- 
tuna s. zu 14, 2. 
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fortunaque crevisset (multas enim hereditates nulla alia re 
quam bonitate consecutosest)^ tantaqne prosperitate usus es^t» 
valetudinis^ ut annis XXX medioina non indignisset: nactu» 
est morbnm, qaem initio et ipse et medici contempserunt. 

2 Nam putarunt esse tenesmön^ cui remedia celeria faciliaque 

3 jwroponebantur. In hoc cum tres menses sine uUis dolorilmsy 
praeterqxLam quos ex curatione capiebat^ consumpsisset^ subita 
tanta vis morbi in imum intestinum prorupit^ ut exiarema 

4 tempore per lumbos fistulae puris eruperint. Atque hoc prius- 
quam ei accideret^ postquam in dies dolores aecrescere febresque 
accessisse sensit, Agrippam generum ad se areessi iussit et^ 

5 cum eo L. Comelium Balbum Sextumque Peducaeum. Hos 
ut venisse vidit, in cubitum innixus ^Quantam', inquit, ^curarn 
diUgentiamque in yaletudine mea tuenda hoc tempore adhibuerim^ 
cum vos testes habeam, nihil necesse est pluribus verbis com- 
memorare. Quibus quoniam, ut spero, satisfeci me nihil reliqui 
fecisse, quod ad sanandum me pertineret, reliquum est, ut 

6 egomet mihi consulam. Id tos ignorare nolui. Nam mihi 
stat alere morbum desinere. Namque his diebus quidquid cibi 
sumpsi, ita produxi vitam, ut auxerim dolores sine spe salutis. 
Quare a vobis peto, primum, ut consilium probetis meum^ 
deinde, ne frustra dehortando impedire conemini' 

22. Hac oratione habita tanta constantia vocis atque 
vultus, ut non ex vita, sed ex domo in domum videretur 
migrare, cum quidem Agrippa cum flens atque osculans oraret 



nactus est, anch wir ^eine Krank- 
heit bekommen'. 

2. tenesmon, Accnsat. des griech. 
Wortes tenesmos 'Stuhlzwang'. 

proponere hier 'vorschlagen, ver- 
ordnen'; cm ist dat. commodi mit 
dem Sinne der Abwehr; ähnl. wir: 
das ist gut för den Hasten. — celeria 
fcudliaque 'schnell und leicht (ge- 
lind) wirkend'. 

3. In hoc, näml. morbo. 
intestinum (rectum), der Mast- 
darm. — imu/m s. zu XVUI, 9, 3. 

fistulcte 'Geschwüre'. 

4. hoc, näml. ut per lumbos fistu- 
lae puris erumperent, 

in dies 'von Tag zu Tag'. — febres 
'Pieberanfälle'. 

• 

5. mhü wie XV, 4, 2 nihil opus 
pecuma est ' 

Quibus bezieht sich auf vos; im 
D. setze daher die 2. Person. — 
satisfeci hier 'ich habe genugsam 



dargethan' ; deshalb folgt der accus, 
c. infin. 

nihil reliqui facere 'nichts unter- 
lassen', eigentl. keinen Rest machen. 

ad sanandum me pertineret s. zq 
XXni, 11, 3. 

Q^mthi stat 'es steht bei mir fest'. 
— allere morbum h&ngt von desi- 
nere ab. 

ita produa^ viiam 'dadurch habe 
ich nur in der Weise mein Leben 
gefristet'. 

primu/m s. zu XVIII, 6, 2. 

deinde 'demnächst', wenn ihr 
meinen Entschluss nicht billigt. 

22« 1. Der Hauptsatz steht an^ 
Ende von § 2 preces — d^ßressü. 

ex domo in domum (s. zu VI, 3, 5), 
Anklang an die sprichwöitliclie 
Bedensurt der Griechen ot%o9'Bit 
o^tluSb (Pindar Olymp. 6, 99; 7, 5), 

cum quidem hier 'als gleichwohl' , 
s. zu XXm, 2, 6. 
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atqne obsecraret, ne ad id, qnod natura cogeret, ipse quoque 2 
sibi acceleraret, et, quoniam tum quoque posset temporibua 
superesse, se sibi suisque reservaret, preces eius tacituma sua 
obstinatione depressit. Sic cum biduum cibo se abstinuisset, a 
subito febris decessit leviorque morbus esse coepit. Tarnen 
propositum nibilo setius peregit, Itaque die quinto, postquam ' 
id consilium inierat, pridie Galendas Aprilis Cn. Domitio C. s» 
Sosio consulibus decessit. Elatus est in lecticula, ut ipse 4 
praescripserat, sine uDa pompa faneris, comitantibus omnibus 
bonis, maxima vulgi frequentia. Sepultus est iuxta yiam Appiam 
ad quintum lapidem in monumento Q. Caecilii, avimculi sui. 



2. guod Obj. zu cogeret, im D. 
'wozu'. Vergil. Aen. 3, 66 quid 
nön mortälia pectora cogis, awri 
Sacra fames? 

ipse quoque sibi 'er selbst auch 
für seinem Theil', dat. iucommodi. 
— accelerare hier Intrans. 'eilen'. 

et — reservaret, was ist hierzu 
aus ne zu er^nzen? s. zu XVIII, 
6, 2 ne se moveret et exspectaret. 

tum quoque 'auch jetzt' d. i. in 
diesem Zustande. — temporibm 
superesse 'die Leidenstage über- 
dauern'. Von einer misslichen Lage 
stand tempi^ auch I, 5, 1. 

3. Ueber postquam mit dem Plus- 
quamperf. s. zu lU, 3, 3. 

Ccdendae, der erste Tag eines 
jeden Monates. An welchem Mo- 
natstage nach unserm Calender starb 
also Att.? — Aprilis, Accus. 



4. Die pompa, den äussern Prunk 
des Au£suges, konnte Atticus sich 
bei seinem jfwmbs verbitten; die 
exseqmae (comitantibus omnibus 
bonis), die feierliche Begleitung 
der Leiche durch Verwandte und 
Freunde, fanden trotzdem statt. — 
Auch das Deminutivum lecticula 
(natürl. nicht quantitativ zu fas- 
sen!) soll besagen, dass* aller Prunk 
gefehlt habe. 

bonis wie VÜI, 2, 4. 

maxima frequentia ('Zudrang') 
wie XV, 9, 1, magna caede, 

ad quintum lapidem, an den 
Strassen waren alle 1000 Schritte 
Meilensteine errichtet. Der erste, 
von welchem aus gezählt wurde, 
stand auf dem Forum in Rom. Die. 
GrabmSIer (hier mmiumentum, X, 
10, 3 sepulcri monum.) wurden 
häufig an den Strassen angelegt. 



GeograplüBclies Register. 



Ace, Seestadt in Phönicien, später 

Ptolemais (j. St. Jean d'Acre). 
Actaei s. Attica. 
Aegätes insulae, an der Westküste 

Biciliens. 
Aegicte, Stadt in Macedonien. 
Aegosflumen, Alyog notapLoi (7. a^, 

cciyog)^ Ziegennnss im tiiracischen 

Chersones. 
Aegyptus, Aegypten; Volksn. nnd 

Adj. AegyptiiM, 
Aeolis (Ydis) n. Aeolia, Landschaft 

an der Westküste Kleinasiens. 
Afri (Sing. Afer), die Africaner. 
Africa, der Erdtheil Africa. 
Alexandrea, Stadt in üntei^gjpten. 
Alpes, die Alpen. Alpid, die Be- 
wohner derselben. 
Amphipolis, Stadt in Thracien an 

der Mündung des Strymon. 
AppemUnus, Gebüge in Italien. 
Appia via, die ^uptstrasse von 

Born nach Campamen. 
Apulia, der südöstl Theil Italiens. 
Arcadia, Landschaft in der Mitte 

des Feloponnes; die Bewohner 

derselben Arcädes (Sing. Areas). 
Argi (orum) oder Argos, n. Argos, 

Hauptstadt der Landschaft Ar- 

golis im Feloponnes; Bewohner 

Argivi. 
Argüifis, aus der Stadt Argilos in 

Thracien. 
Armenii , Bewohner von Armenien, 

nördl. von Mesopotamien. 
Arretlnum (praedium), Landgut bei 

Arretium in Etrurien. 
Artemüiumf Vorgebirge an der 

Nordküste von Euboea. 
Asia 1. der Erdtheil Asien; 2.Elein- 

asien; 8. die römische Provinz 

Asia. 



Aspendii, Bewohner der St. Aspen- 
dos in Pamphylien, im Süden 
Kleinasiens. 

AthamäneSf Volk in Epirus. 

Athenae, Hauptstadt von Attica; 
Volksname und Adjectiv Aiheni- 
ensis, 

AUiea, Landschaft in Mittelgriechen- 
land; BewohnarJ-t^tci^alterthüni- 
lieh Actaei, 

Babylon, Hauptstadt von Babylo- 

nien, am Euphrat. 
Bithynia, Landschaft im Norden 

von Kleinasien; Bewohner Bi^ 

ihynii, 
Bizantihey Gasteil in Thracien. 
Boeoti, (oder Boeotii), Bewohner 

der Landschaft Böotien in Mittel- 
griechenland. 
Byzantium^ Stadt in Thracien (j. 

Constantmopel) ; Bewohner By- 

zantii. 

Cadmea und Cadmia, die Burg von 
Theben. 

Cadusii, Völkerschaft in Medien am 
Caspischen See. 

CannensiSy A^. v. Cannae, einem 
Flecken in Apulien. 

Capitolium, die alte Burg von Bom, 
auf einem der sieben Hügel. 

Cappadoda^ Land im Osten Klein- 
asiens, nördlich vom Taurus; Be- 
wohner Cappadoces (Sing. Cap- 
padox), 

Captiäni, unbekanntes Volk in 
Asien. 

Capua, Stadt in Campanien. 

Car (is) ein Karer. Dies Volk 
bewolmte erst mehrere Inseln 
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des ägSischen Meeres, später die 

Landschaft Caria im Südwesten 

Eleinasiens. 
Oardiärms, aus Cardia, einer Stadt 

im Norden des thracischen Gher- 

sones. 
Carthägo (tnis), Hauptstadt eines 

mächtigen Reiches an der Nord- 
küste von Africa; Yolksname 

Carthaginienses. 
Cataonia, Landschaft in Eleinasien, 

zwischen Oilicien und Gappa- 

docien. 
Chdlcis (Ulis), Stadt auf Euböa. 
Chaones^ Volk in Epi^s. 
CJiersanestts, die thracische Halbinsel 

zwischen dem Hellespont und 

ansehen Meere. 
Chius, Insel an der Küste loniens. 
Ciltces (Sing. Cüix), Bewohner von 

Cilicia, Landschslft im Südosten 

Eleinasiens. Cüiciae po9'tae, ein 

Pass im Taums, der aus Cilicien 

nach Cappädocien führt. 
Ciüwm^ Stadt auf C^pem. 
Clcistidiwin , Stadt in Oberitalien, 

südl. vom Po. 
Cnidus, Stadt der Dorier in Carien. 
CaLönae^ Stadt in Troas. 
Corcyra, Insel an der Küste von 

Epirus (j.Corfu). Adj. Corcyraeus, 

Bewohner Corcyraei. 
Corinthus, Stadt an dem Isthmus 

zwischen dem Peloponnes und 

Mittelgriechenland. Adj. Corin- 

thius^ Bewohner Corinthii. 
Coronea, Stadt in BGotien. 
Creta, grosse Insel im Süden von 

Griechenland (j. Candia). Be- 
wohner Cretenses. 
Crinissus, Fluss im westlichen Sici- 

lien, der sich in den Hypsas er- 

giesst (j- Beiice destro). 
Cf^öte^ Stadt im thrac. Chersones, 

am Hellespont. 
Cyclädes (um), die um Delos im 

Kreis liegenden Inseln des ägäi- 

sehen Meeres. 
Cyme, Stadt in Aeolis. 
Cyprus, Insel zwischen Cilicien und 

Syrien; Bewohner' Gyprii, 
Cyrencte, Stadt an der africanischen 

Küste, westl.'^ von Aegypten; 

Bewohner CyrenaeL 
Cyzicus, Stadt in Kleinasien an der 

Propontis, ein Bewohner ders. 

CyzicemLS, 

COKN. NEP. 



Decelea, Castell in Attica. 

Delphi, Stadt in Phocis in Mittel- 
griechenland am Parnassns, be- 
rühmt durch das Orakel des 
Apollo. Adj. Ddphtcus, 

DdiAS, Insel in der Mitte der Cy- 
claden. 

Dodöna, Stadt in Epirus, mit einem 
berühmten Orakel des Zeus. 

JDölopes (Sing. JDolops), Volk in 
Thessalien. 

JSlis (tdis), Stadt und Landschaft 
im Westen des Peloponnes. 

Ephesus, Stadt in lonien. 

£^irus, wesÜ. Landschaft von 
Nordmechenland; ein Bewohner 
derselben Eptrötes, Gen. oe; Adj. 
Eptroticus. 

Eretrta, Stadt auf Euböa; ein Be- 
wohner ders. Eretriensis. 

Eryx (ycis), Berg und Stadt im 
Westen Sicüiens. 

Etrwria, Landschaft Italiens nördl. 
von Latium (j. Toscana). 

Euhoea, grosse Insel an der Ost- 
küste von* Hellas (j. Negroponte). 

Ewropa, der Erdtheil; Adj. Ewro- 
paeus, 

Falernus ager, in Campanien, durch 

seinen Wein berühmt. 
Fregellw, Stadt in Latium. 

GdlUa, Gallien zerfiel in transal- 
pina (j. Frankreich) u. cisälpina 
(j. Oberitalien). 

Gortynii, Bewohner der Stadt Gortyn 
auf Creta. 

Chrctecia, Griechenland; Adj. ürae- 
cti8 und Graius. 

Graius scdtus, der kleine St. Bern- 
hard 

Cfrynium (castrumjj befestigte Stadt 
im nordwestl. Kleinasien. 

HadmmetiMn, Küstenstadt im kar- 
thagischen Gebiete. 

Haliartus, Stadt in Böotien. 

HcUicarfumus , aus Halicamasus, 
einer Stadt der Dorier in Carien. 

Hellesponttts, die Meerenge zwischen 
dem thracischen Chersones und 
Kleinasien (j. Strasse der Darda* 
nellen). 

12 
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Hippo (önts), Stadt im karthagi- 
schen Gebiet. 

Hispania, Spanien, auch im Fliir. 
Hi8p€mi(ie, weil es in H, ulterior 
u. citerior zerfiel. 

Hüter (tri), die untere Donau. 

Jones, die ionischen Griechen in 

Eleinasien. 
lonia, Landschaft im Westen von 

Eleinasien. 
Italia, Italien; Adj. ItcUictu, 

Lacedaemon (ont5), gewöhnlicher 

Sparta genannt, Hauptstadt von 

Laconien im Peloponnes. 
Lacomce, Landschaft imPeloponnes ; 

Bürger derselben Lctcönes (Sing. 

Laco^ oder Lacedaemonii. 
Lampsacus, Stadt in Eleinasien am 

Hellespont. 
Lemnits, Insel im Norden des ägSi- 

schen Meeres; Bewohner Lemnii. 
Lesbos, Insel an der Westküste von 

Eleinasien. 
Leucosyri, Volk in Gaj^padocien. 
Leuctra (prum)^ Flecken in Böotien; 

Adj. Leuctricus. 
lAgures, Volk im nordwesÜ. Italien, 

im heutigen Genuesischen. 
iMCäni, Volk im südl. Italien. 
Lusitäni, Bewohner von Lusitanien 

(j. Portugal). , 
Lydia, Land in Eleinasien ; Bewohner 

Lydi. 

Macedo (onis)^ ein Macedonier, Be- 
wohner des Eönigreichs JKface- 
donia, nördl. von Thessalien. 

Mctgnes {etis)^ aus Magnesia in 
JÜeinasien 

Magnesia, Stadt am Fl. Mäander 
in Carlen. 

Mantinea, Stadt in Arcadien. 

Marathon (önis) campus, das Gefilde 
Marathon bei dem Flecken Mara- 
thon in Attica; Adj. üf arof^omte«. 

Massagetae, scythisches Volk im 
Nordosten des Caspischen Sees. 

Media, Land in Asien, südl. vom 
Caspischen See; ein Bew. Medtis; 
Adj. Medicus. 

Meneläi portus, Stadt an der 
Nordküste Africas, westl. von 
Aegypten. 



Messina und Messene, Landschaft 
im Peloponnes, westlich von 
Laconien. 

Müesitts, aus Milet, einer Stadt 
loniens. 

Mdlos^us, Bewohner einer Land- 
schaft in Eplrus. 

Munychia, einer der Häfen Ton 
Athen. 

Muttna, Stadt in Oberitalien (j. 
Modena). 

MycäJe, Vorgebirge an der West- 
küste von Eleinasien. 

Mytüenaei, Bewohner der Stadt 
Mytilene auf der Insel Lesbos. 

Myus (untis), Stadt in lonien. 

Naxos, eine der cydadischen Inseln. 
Neontlchos (Niov tstxog 'Neuburg'), 

Castell in Thracien. 
Nilus, der Fl. Nil in Aegypten. 
Nomentänum (praedium), Landgut 

bei Nomentum im Sabiuischen. 
Nora, Bergfeste auf der Grenze von 

Cappadocien und Lycaonien. 
Ntmiaae, Volk in Nordafrica. 

Ol^mpta, ein heiliger Bezirk in Elis 
im Peloponnes, berühmt durch 
einen Tempel des Zeus und die 
olympischen Spiele. 

OlynthuSy Stadt in Thracien; Be- 
wohner Olynthii, 

Orchomenii, Bewohner der Stadt 
Orchomenos in Böotien. 

Orni, Castell in Thracien. 

Pactye, fester Ort im thrac. Cher- 
sones. 

PadiiSy Fluss in Oberitalien (j. Po). 

Pamphylium mare, südlich von der 
Lan^chafb Pamphylien in Elein- 
asien. 

Paphiägo (onis), Bewohner der 
Landschaft Paphla^onia im nörd- 
lichen Eleinasien. 

Paraetäca£, Volk im nördl. Theil 
^von Persis. 

Parus, eine der Cycladen; Be- 
wohner Parii; Adj. Parius. 

Peloponnesus, die südliche Halbinsel 
Griechenlands (j. Morea); Be- 
wohner Pdoponnesii ; Adj. Peio- 
ponnesius. 

Pergamenus, Adj. von Pergamum, 
Stadt und Eönigreich in Elein- 
asien. 
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Perses (o«), ein Perser, d. i. ent- 
weder ein Bewohner des persi- 
schen Reiches oder im engeren 
Sinne der Landschaft Persis; 
Adj. Persicus. 

Persis (^is)^ Landschaft im Norden 
des persischen Meerbusens. 

Phalereus {rei)y aus dem Flecken 
Ph^Ieron in Attica. 

Phälertcus portus, Hafen bei Athen. 

Pherae, Staidt in Messenien. , 

Pheraeus, ans der Stadt Pherae in 
Thessalien. 

Phüippensis , Adj. von Philippi, 
Stadt in Macedonien. 

Phoenlces (Sing. Phoenix)^ Bewohner 
von Phönicien, dem schmalen 
Küstenstriche bei Syrien. 

Phrygia, Landschaft im Nordwesten 
Eleinasiens; Bewohner Phryges 
(Sing. Phryx). 

Phyle, CasteU im nGrdl. Attica. 

Pircieus, Hafen von Athen. 

Pisidcie^ Volk in Eleinasien, west- 
lich von Gappadocien. 

Plataeae, Stadt in Böotien; Be- 
wohner Platcieenses. 

Poenus, ein Punier d. i. ein Car- 
thager; Adj. Poemeus. 

PontuSy näml. Euxinus, das schwarze 
Meer, dann die Länder E^leinasiens 
am schwarzen Meere. 

Proponfis (}dis), das Meer zwischen 
dem HeUespont nnd dem thrac. 
Bosporus (j. Marmarameer). 

Pydna, Stadt in Macedonien. 

Pyrenaew saltus^ die Pyrenäen 
zwischen Spanien und Frank- 
' reich. 

Quirifiälis colliSj einer der sieben 
Hügel Roms. 

Bhodänm, der Fl. Rhone in Frank- 
reich. 

Ithodii, Bewohner der Insel Rhodus, 
südwestl. von Kleinasien. 

Homa, Rom; Adj. Bomanus. 

Jlübrum mare, der arabische und 
persische Meerbusen. 

Sabmi, Völkerschaft in Mittelitalien, 

Östl. von Latinm. 
Sagtmtum, Stadt in Spanien, südl. 

von der Mündung des Ebro. 



Salamis {Inis), Insel an der West- 
küste von Attica; Adj. Sola- 
minius. 

Samothrada, Insel im Süden von 
Thracien. 

Samus, Insel an der Küste loniens. 

Sardinia, Insel westlich von Italien; 
Adj. Sardiniensis. 

Sardis (fwm), Hauptstadt von Ly- 
dien. 

Scyrus, Insel nordwestl. von EubÖa. 

Scythae, Volk in den Ländern 
Europas und Asiens nördlich 
vom schwarzen und Caspischen 
Meere. 

Sena, Stadt in Umbrien im nörd- 
lichen Italien (j. Senigaglia). 

SestiUi, Stadt im thrac. Cbersones 
am HeUespont. 

Sicilia, die Insel Sicilien; Bewohner 
Siculi. 

Sigeum, Vorgebirge und Stadt an 
der Küste von Troas. 

Sparta, Sparta/nus «a Laceda>emon, 
Lacedaemonius. 

Strymon (onis)^ Fluss im westlichen 
Thracien. 

Syracüsae, Stadt an der Ostküste 
Siciliens; Bewohner SyracusarU. 

Syria, Land in Asien, südöstl. von 
Kleinasien. 



Taenärum, Stadt und Vorgebirge 
an der Südspitze Laconiens. 

Tarentum, Stadt an der Südküste 
Italiens; ein Bewohner Taren- 
tinus. 

Taurus, Gebiinge, welches Klein- 
asien von Westen nach Osten 
durchzieht. 

Thasm, Insel südl. von Thracien; 
Bewohner Thasii. 

Thehae, Hauptstadt von Böotien; 
Bewohner Thehani. 

Thermopylas, Ei^ass über das 
Oetagebirge zwischen Thessalien 
und Locris. 

Thessälia, der östl. Theil v. Nord- 
griechenland. 

Thraces und Thraeees (Sing. Thrax 
u. Thraex)^ Fem. Thraessa, Be- 
wohner von Thracien, Thracia 
und Thraecia, nordöstlich von 
Macedonien. 

Thurit, Stadt im südl. Italien. 

Tiberis, der ^luss Tiber in Italien. 

12* 
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Trcisimenus, See in Etmrien. 

Trebia, Nebenfl. des Po in Ober- 
italieiij von Süden her. 

Troas {adis) ager, die Landschaft 
Troas im nordwestlichen Klein- 
asien, wo vor Alters Troja stand; 
Adj. Troicus. 

Troezen (cnts), Stadt an der Nord- 
ostküste des Peloponnes. 

TtMculum, Stadt in Latium, nahe 
bei Rom. 



Uttca, Stadt im Gebiet yon Kar- 
thago. 

Venusia, Stadt im südl. Italien. 
Vettönes, Volk im westl. Spanien. 

Zacynthn, von der Insel Zakyn- 
thos, j. Zante, westlich von 
Griechenland. 

Zama, Stadt in Nordafrica, süd- 
westl. von Karthago. 



Register zu den Anmerkimgeii. 



A. 

a, ab örtl. I, 2, 3. XVI, 2, 3, 4. XX, 
3, 3. XXm, 7, 7. 12, 4; — bei 
ortus XIV, 2, 2. XXV, 18, 3. ge- 
neratus XXV, 1, 1; — ab aliquo 
mimer a XIX, 1,3; — bei Intrans. 

\ A I, «5, ö% 

a ptiero V, 2, 1. 

abesse XV, 1, 2. — a Zama XXm, 
6, 3. 

ahicere XXIII, 9, 3. XXV, 8, 6. 

Ablativ, Sing, auf i La^iedaemoni 
pr. 4 des Oompar. X, 2, 4. XIII, 
1, 2. XXIV, 2, 2; instrum. ver- 
schieden übers. I, 4, 4. U, 4, 2. 

V, 1, 1. XXIII, 4, 3. 8, 4. durch 
Adverb. XXV, 14, 1. von Per- 
sonen X, 5, 5. bei se tenere XV, 

10, 3. — catisae mit 'auP übers. 
I, 1, 4. 8, 1. II, 8, 3. IV, 6, 6. 

VI, 1, 2. 'nach' XXIU, 11, 4. 
'bewogen durch' VII, 3, 1. XXV, 

11, 1. 'vermöge oder bei' X, 
6, 1. 'Vor' Xfi, 1, 2. — vergl. 

1, 5, 6. XIV, 6, 8. XXV, 16, 2. 
auf die Fr. 'um wie viel ?' V, 3, 4. 
XV, 7, 5. XVm, 9, 2. — modi 
XV, 9, 1. XVIII, 4, 1. XXV, 
22, 4. — qualitatis X, 2, 4. XV, 

2, 1. XVIII, 3, 6. 7, 2. durch 
Adj. übers. VIII, 4, 1. XXI, 1, 5. 

Ablativi absah mit Adj. statt Part. 
I, 3, 6. X, 8, 4. XIV, 3, 1. XVI, 

5, 4. XVm, 4, 3. 4. XXV, 9, ö. 
mit Subst. m, 2, 2. XVI, 4, 2. 
XXm, 2, 3. 7, 2. mit unter- 
drücktem Subj. VI, 1, 5. XVII, 

6, 3. XVni, 12, 2. — bezeichnen 
die Art und Weise Vn, 4, 6. 
XX, ö, 4. XXII, 1, 6. XXV, 6, 2; 



— aufgelöst mit 'indem' XI, 3, 3. 

mit 'trotz' XXV, 10, 4. 
absens XIV, 10, 2. XXIII 2, 1. ö, 3. 
abstinentia lU, 1, 2. XV, 4, 1. 
ac 'aU' X, 2, 1. XVII, 3, 4. XVIII, 

ö, 6. XXIII, 7, 6. 
aecedere mit Acc. II, 4, 1. XXIU, 

8, 1. ad mantm XVIII, 5, 2. 
accelerare intrans. XXV, 22, 2. 
acc^tiM 'willkommen' XXIII, 7, 3. 
accidit 'gelang' XIV, 8, 4. 
accredere XIV, 3, 4. 
Accitssativ Sing, griech. auf a I, 4, 

2. II, 2, 8. auf n XIV, 2, 5. auf 
en II, 8, 7. 9, 1. III, 1, 4. XTV, 
1, 1. XVn, 2, 1. Plur. auf »8 I, 
4, 1. griech. auf as VII, 11, 4. 
XUI, 2, 1. — von Ländernamen 
ohne in I, 1, 1. IV, 2, 1. 

Accusatif c. inf. in Relativsätzen 

' übers. VI, 3, 6. VII, 10, 4. X, 

7, 1. XIV, 2, 2; durch ißin Subst. 

übers. XVII, 2, 2. — nach dem 

Relat. I, 3, 6. H, 7, 6. VII, 8, 

3. 11, 6. XIV, 6, 4; — wo das 
regier. Verb, aus dem Zusammen- 
hange zu entnehmen I, 1, 3. 2, 4. 

4. 6. n, 8, 6. rV, 2, 6. V, 1, 3. 
VI, 4, 1; — mit fehl. Subject. s. 
is XL. Fron. pers. — mit fehl. Subj. 
und Obj. VII, 4, 6. 

Acheruns X, 10, 2. 

cuiroama XXV, 14, 1. 

Actaei VUI, 2, 1. 

AcHvum mit reflez. Bedeut. XIV, 
4, 5. XVII, 4, 4. 

actor XXV, 3, 2. 

ad feindlich X, 5, 4. XIV, 4, 6. — 
'nach' XV, 2, 3. XVIII, 8, 3; — 
zeitlich 'bei' XXV, 10, 2; — in 
Compos. IX, 5, 4. X,2,3. XIV, 3, 4. 
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ad eum finem qugad XV, 2, 5. 

adamare X, 2, 3. 

cMubitare IX, 5, 4. 

adesae cUicui X, I, 3. XVIII, 1, 6. 

adittis conveniundi IV, 3, 3. 

adiacere m. Accus. XIII, 2, 1. 

Adjectiva, im D. vertauscht m. Adv. 

Vn, 3, 3. VIII, 1, 5. X, 2, 4. 

10, 1. XrV, 9, 1. XVI, 6, 2. 

XXI, 1,4. XXm, 14, 4. mitSubst. 

im Gen. XI, 1, 3. XIV, 5, 4. 9, 3. 

mit e. Relativsatze II, 6, 1. X, 

3, 2. XIV, 9, 3. XXV, 19, 2. 
mit e. Concessivsatze VII, 11, 1. 
XrV, 8, 4; — des Raumes u. der 
Zeit, wo im D. Substant. IX, 1, 2. 

xvm, 9, 3. xxm, 9, 3. xx:iv, 

1, 3; — eines gehört zu zwei 
Substant. XIV, 3, 1. zwei bei 
einem Subst., mit dem das eine 
einen Begriff bildet XTV, 3, 2. 
XXV, 14, 3. 
administrare IX, 1, 2. bellum XII, 

2, 1. xvm, 5, 1. 7, 2. 

adquiescere XXIII, 13, 1. 
aduUscem XIII, 4 2. — adjeot. 

XXV, 2, 2. 12, 1. 
adventc^e I, 7, 4. 
ctd/oentu dlicuius XXII, 1, 2. 
advmtus 11, 2, 6. XVIII, 8, 6. 
Ädversativpartikel im D. hinzugef. 

I, 7, 6. 
arft?«r«t«,adverb.XVI, 1,3. XVII, 4, 6. 
aedig s. aedes XXV, 20, 3. 
aeqtte, dabei die Vergleich, unterdr. 

XI, 1, 4. — ac XVIII, 5, 6. 
afferre I, 8, 3. XVIII, 9, 1. 
afficere übers. XVII, 3, 3. 4, 8. leto 

XXI, 3, 2. 
affirmative Begriffe aus negativen 

zu entnehmen V, 1, 4. IX, 4, 1. 

XrV, 6, 4. 8. auch ut. 
agere Ü, 5, 1. XIV, 2, 4. caiMam 

alicuim XIX, 3, 1. — agi XXV, 

9, 1. agitur XXV, 16, 2. 
agitare navem X, 9, 2. eqwum XVIII, 

5, 4. mente XXII, 1, 4. 
alias — alias XVIII, 5, 7. 
dliemifS II, 4, 5. 
älii — plwrimi XIX, 4, 1. 
aliquis betont X, 3, 1. nach ne X, 

4, 1. XV, 4, 4. XXV, 2, 3. nach 
nisi X, 8, 2. XVIU, 6, 2. 

aliter ac XXII, 2, 1. 

dlius ac XVII, 3, 4. — nihil aliud 

quam VI, 1, 4. XXIII, 10, 1. 

XXV, 11, 1. — (III, 2, 2). 



älterae Dativ. XVIII, 1, 6. 

alterum tantum XVIII, 8, 5. 

ambitio X, 2, 2. 

amhüus XXV, 6, 2. 

amissus, subst. VII, 6, 2. 

anagnostes XXV, 13, 3. 

Anakoluth 11, 2, 4. V, 4, 4. XV, 

9, 1. XXV, 12, 4. 
anceps periculum II, 3, ^. 
animatveriere in aliquem XXIV, 

2, 3. 

animum advertere XIV, 9, 5. — 

XV, 6, 2. 
animus 'Muth' I, 4, 5. XIV, 6, 1. 

XV, 3, 1. 'Gemüth' XVI, 5, 2. 

XVIII, 4, 2. amwo 6cZZar<j XXIII, 

1, 3. — hono animo XVII, 6, 2. 
an^ XIV, 11, 2; zwischen d. Subst. 

und Adj. IV, 6, 2. 
apparatus IV, 3, 2. 
apparere XIII, 4, 6. XXV, 16, 4. — 

alicui xvm, 18, 1. 
appdlare XXV, 8, 3. 
Apposition in den Relativs. gezogen 

rV, 8, 3 ; — im D. zu e. Nebens. 

erweitert XV, 6, 4. XXIII, 6, 3. 
apud Vor' II, 7, 2. 4. 10, 1. VI, 

4, 3. XIX, 3, 3. — Bt penes XIX, 

2, 4. - m, 2, 1. 

arma XV, 2, 5. 

arrip^e Studium XXIV, 3, 2. 

artes optimae X, 1, 2. XXV, 12, 4. 

artifices XXV, 13,' 3. 

Asia n, 10, 2. 

ospicere XII, 4, 1. 

astu II, 4, 1. vn, 6, 4. 

^^m2^ton I, 4, 1. 8, 4. V, 2, 1. 5. 
VI, 4, 2. vn, 11, 5. IX, 4, 8. X, 
1, 4. 4, 1. cet. bez. die schnelle 
Aufeinanderfolge IX, 4, 4. X, 8, 

3. 9, 4. XrV, 4, 5. XVI, 3, 3. 
XVIII, 6, 7; hebt Gegensätze 
hervor XXIII, 10, 5. 

at XI, 3, 4. XV, 5, 6. 

caque 'als' I, 7, 4. 11, 6, 3. XIV, 

3, 5. — 'u. zwar' XXV, 2, 4. — 
nicht übersetzt XVtl, 7, 4. — 
'sondern' s. Partikeln. — 'nun 
zwar' XV, 2, 8. XVm, 10, 3. 

Attici st. Athenienses Vtll, 3, 1. 

xm, 2, 2. XV, 6, 1. 
attingere XXV, 18, 6. 
AUr^ui, adverhidles 11, 5, 1. III, 

2, 1. VII, 10. 5. X, 8, 1. XV, 5, 2. 
auctor XXV, 3, 1. 
atMtoritas I, 6, 2. IX, 4, 1. — VI, 

4, 1. 
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atidientem esse dicto VI, 1, 2. XI, 

2, 1. XIV, 2, 3. XVII, 4, 2. 
audire male X, 7, 3. 
Ausdrücke lat. im D. verändert XV, 

4, 2. xvn, 8, 4. xxn, i, 3. 

büdUche X, 6, 1. XXV, 6, 1. — 
mildernde XXV, 17, 1. 
AtiJtomatia XX, 4, 4. 

B. 

ha/rhari I, 2, 1. 7, 1. 
JBedingungssatz im Praesens, Fat. 

im Hauptsatz XV, 4, 3. 
Bedingungssätze unterdr. II, 4, 3. 

XXV, 20, 2. 
bene speirare I, 1, 1. 
h(mi Vm, 2, 4. XI, 3, 2. XXV, 

22 4. 
5onttos'xXV, 9, 1. 10, 3. 

C. 

cadit res I, 2, 5. 

canere XXV, 16, 4. 

capessere rem publicam II, 2, 1. 

capitis causam dicere XI, 3, 3. XIX, 

2, 3. damnar« XIX, 3, 2. 
capitulatim XXIV, 8, 4. 
CardinodzM st. d. distribnt. U, 10, 

3, XXV, 2, 6. 
carere XV, 3, 4. 

castrum VII, 9, 3. castra movere 
XIV, 8, 4. XVm, 12, 4. sequi 

XXIV, 1, 2. in castra proficisci 

xxm, 2, 4. 

causa I, 7, 6. XV, 8, >. oattöam 
dicere VII, 4, 3. agere XIX, 3, 1. 
cedit mihi aliquid XIII, 4, 6. 
celeber X, 10, 3. 
ceHebrare XX, 5, 4. 
cdebritas pr. 6. 
cen^onus aXTV, 1, 1. 
cireumvehens intrans. XIII, 2, 1. 
ciijes 'Mitbürger' I, 1, 1. 7, 4. 
civitas, metonym. VII, 6, 1. XXV, 

4, 6. 'Bürgerrecht' XXV, 3, 1. 
cl4wa IV, 3, 4. 

cogere dliquid XXV, 22, 2. 
cogitare ayiice XXIII, 2, 6. 
cogitatum, subst. XIV, 6, 8. 
cognomen, dem nomen vorangestellt 

XXV, 18, 4. 

cognoscere 1, 1, 1. XVIII, 1, 6. 

catisam I, 7, 6. st. legere VI, 4, 3. 

IX, 4, 1. XIX, 5, 5. im Gegens. 

za audire XXV, 13, 7. 
collaudare IV, 2, 5. XXV, 4, 2. 
coUocare in agris I, 2, 1. 



colloqui rem st. de re II, 9, 4. — 

IX, 3, 3. 
comitas XXV, lö, 1. 
comitium XVII, 4, 2. 
commendaitio VII, 1, 2. 
communis XXV, 3, 1. ^ 
communitas I, 8, 4. 
comparare VII, 10, 3. X, 6, 1. 
Compa/rativ mit 'zu, etwas' und ä. 

übers. II, 1, 2. IX, 6, 3. X, 1, 3. 

7, 1. XV, 9, 1. XVI, 1, 1. xvm, 

6, 2. 11, 4. xxm, 10, 2. — mit 
'noch' verstärkt XVI, 3, 2. XVIII, 
4, 2. — mit Negation zn nach- 
dracksvoUer Umschreibung des 

-Superlativs I, 5, 5. 
Composita, deutsche, wo im Lat. e. 
Subst. mit Beifügung VIII, 4, 1. 

X, 9, 6. XI, 1, 4. 3, 1. XV, 6, 6. 

XVII, 3, 2. xvm, 7, 1. xrx, i, 

3. XXIU, 13, 3. XXV, 14, 3. 
composito XIV, 6, 6. 
concalfieri XVÖI, 5, 4. 
concedere oAiquem cdicui XXV, 7, 3. 
condnnus XV, 6, 1. 
Concu^renz des Relativpronomens 

und einer Coigunction XXV, 4, 2. 
concurrere XVIIl, 3, 1. XXIII, 10, 5. 
condicio XXV, 12, 1. 
conferre XV, 7, 6. arma XVIII, 

3, 6. 
conflare bellum XVEII, 3, 1. 
conflictari, Depon. XVI, 6, 1. Pass. 

X, 2, 4. XX, 1, 2. 
Conjunctionen nachgestellt I, 1, 4. 

IV, 4, 1. V, 2, 4. XII, 4, 2. XV, 

9, 1; s. auch ut. 
Conjunetiv nach fordern, wünschen 

ohne ut I, 1, 4. VII, 4, 1. 8, ö. 

IX, 4, 1. X, 9, 3. xrx, 1, 3; — 
bei e. Aufiorderung in d. orat. 
obl. n, 6, 6. 7, 2. 6. VII, 10, 1. 

X, 6, 6. XIV, 11, 1 cei; s. Fro- 
hibitivsätze; — wo Jemandes Ge- 
danke ausgedrückt wird I, 3, 1. 

7, 5. II, 8, ö. VII, 3, 3. XIV, 
2, 3. 8, 4. XVI, 5, 1. xvn, 1, 3. 
7, 1. pr. 2; — drückt die Mög- 
lichkeit aus XXV, 18, 6; — in 
beschränkenden Sätzen UI, 1, 2. 
— mit 'können' übers. XXIII, 
7, 5; — unregelm. statt des 
accus, c. inf. II, 7, 6. — Doppel- 
conjunctiv XVIII, 6, 1. 

coniunctus XXV, 7, 2. 

consequi XXV, 19, 3. 

consilium IV, 1, 2. — XIV, 6, 3. 8. 
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XVn, 6, 2. — consilia 'RÄnke' 

XXin, 2, 2. interiora ebenda. 
conspicere XIV, 3, 3. XXV, 13, 6. 
constitttere res I, 2, 2. 
Qonstruction nach dem Sinne I^ 4, 

• II, 8, 3. VII, 10, 4. 11, 3. 

Xm, 2, 1. XIV, 4, 1. 6, 4. XV, 

8, 2. XX, 3, 1. XXV, 13, 3. 
pr. 6. 

consuetudo XV, 1, 3. 

consularis XXTTI, 4, 4. 

consules dienen zur Zeitbesi XXO, 

7, 1. 
contineri VI, 1, 5. XIV, 10, 3. 
contra ea VII, 8, 4. IX, ö, 4. XI, 

3, 4. pr. 6. 
ixmvenire aliguem FV, 3, 3. VEE, 

9, ö. X, 8, 3. 4. — XrV, 6, 1. 
in aliquem VII, 3, 4. virtuti 
XVII, 5, 3. — convenit cdiquid 
inter nos IV, 4, 2. XXm, 6, 2. 
— quo XIV, 11, 1, — €0 XVm, 

7, 2. 

convenit unpers. XVII, 2, 3. XXIII, 

13, 1. 

cor am Adv. XV, 4, 2. 

cornu 'Flüger XVI, 4, 3. XXIH, 

8, 4. 

crimen I, 8, 1. II, 8, 3. 

eullei XVm, 8, 7. 

cultus IV, 3, 1. Vn, 11, 4. XXV, 

14, 2. domestuMS XXV, 13, 3. 
ctim Conj. m. iod. perf. IX, 1, 2. 

XI, 2, 4. XXn, 2, 1. plusqupf. 

XrV, 6, 6. imperf. XXV, 9, 6. 

'während' XIV, 10, 3. XXV, 4, 3. 

'indem' XIX, 4, 1. — 'wann, so 

oft' m. Conj. I, 2, 4. V, 4, 2. 

yil, 1, 3. XI, 2, 2. XIV, 8, 4. 

XV, 3, 3. XX, 4, 2. 3. XXV, 2, 4. 

m. Ind. Xn, 3, 3. XV, 8, 6. — 

'da doch, obschon' I, 7, 5. III, 

3, 2. VI, 1, 4. vn, 4, 6. VIII, 

l, 3 cet 
cum primum XX, 3, 4. 
cum quidem VIII, 2, 7. XXIII, 2, 6. 

XXrV, 2, 2. XXV, 22, 1. 
cum, Praep. vor das Relativ ges. 

I, 1, 2. Vm, 3, 3. XIV, 9, 4. 

XVm, 8, 6. XXIV, 1, 3; — beim 

begleit. Umstände nicht 'mit' 

I, 7, 4. II, 8, 2. XIII, 4, 1. — 
' mit einem Sahst, für ein Adj. 

XV, 8, 6. 
cu/rare 'lassen' IX, 4, 6. X, 6, 5. 

XVm, 13, 4. XX, 1, 4. XXV, 20. 
custodire ab aliquo XXIII, 9, 4. 



D. 

damncUus voti XX, 5, 3. 

'dfltf', wo im Lät. ein anderes Gen. 

pr. 2. XIV, 5, 4. XXI, 1, 1. 
Dativ auf i st. et in d. 5. Decl. VIII, 

2, 2. auf t* in d. 5. Decl. VII, 
6, 4. — incommodi XXV, 22, 2. 
von Partie, bei geographischen 
Bestimmungen I, 1, 5. 

de 'in Betreff' II, 2, 6. 9, 4. — in 
Gompos. 'gänzHch' I, 2, 2. vgl. 

11, 4, 4. 

decernere I, 6, 4. VII, 7, 1. c. ger, 

und inf. VII, 4, 2. 
decidere XVIII, 11, 5. 
dedu>cere XX, 3, 2. 
deesse älicui XIII, 4, 3. — V, 4, 3. 

XX, 3, 5. 
defendere 'abwehren' I, 4, 4. ab 

aliquo 11, 7, 4. XXm, 10, 5. 
deferre XV, 4, 4. XXV, 4, 2. 19, 3. 
dei publici und patrii II, 7, 4. 
dein I, 5, 8. 7, 2. VII, 4, 4. XX, 

3, 1. 

deliberaßre I, 1, 2. II, 2, 6. 
Deminutiva XIII, 4, 2. XVI, 2, 3. 

XVII, 6, 2. verächtl. XXIII, 8. 2, 
dJent^tie 'kurz' XVI, 4, 3. XVIII, 

12, 2. XXI, 2, 2. 
cleprecar» aliquid XXV, 12, 2. 
(i^or^are triumphum XXIV, 2, 1. 
deacendere ni, 1, 5. 

deserere XIII, 3, 4. XIV, 2, 5. — 

XVIII, 6, 1. 

desperati XXV, 8, 6. 

deuti XVn, 11, 3. 

dextram mittere XIV, 10, 2. 

dicere 'zusagen' XVIII, 2, 2. 'be- 
stimmen' XXV, 2, 4. 

dtci» cat«8a XiV, 8, 5. 

dicitur mit acc. c. inf. IV, 5, 3. 

dies, fem. XII, 3, 1. 'Termin' XVII„ 

3, 1. 
difficilis natura XXV, 5, 1. 
dignitas II, 6, 1. VII, 11, 2. — II, 

8, 2. XVIII, 4, 4. XXV, 2, 2. 

21, 1. — XXV, 6, 2. . 
diripere XXTV, 8, 4. 
discipUna müitaris XI, 1, 1. 
disciplinae XV, 1, 4. 
districtus XXm, 13, 2. 
<ftver«c discedere XIV, 11, 3. 
(Jmna^io XXV, 9, 1. 16, 4. 
dmnw«XXV,9,l. div. res XXIII, 2, 4. 
docfnna XXIV, 3, 4. — XXV, 17, 

3. — doctrinae XV, 2, 2. 
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domesticm XVIII, 1, 3. XXIII, 10, 2. 

domm VI, 3, 5. Tamilie' II, 9, 2. 
d. et familia XVIÜ, 6, 3. 

donicum XXII, 1, 4. 

Doppelcofijtmctiv XVIII, 6', 1. 

dubitare 'zögern' XVI, 6, 3. XVH, 
4, 1. XXIII, 2, 4. 11, 3. non du- 
bitare m. acc. c. inf. I, 3, 6. VI, 
3, 5. VII, 9, 5. IX, 1, 3. XVn, 
3, 1. XVni, 2, 3. pr. 1. — XXIII, 
1, 1. 

dubito an VIII, 1, 1. 

df*cere = existimare III, 1, 3. XV, 
1, 2. tempus ü, 7, 1. bellum VII, 
8, 1. XIV, 8, 6. 

dum mit Praes. VI, 4, 2. mit Perf. 

XXI, 2, 2. mit Impf. XXDI, 2, 4. 
— *biB dass' XX, 1, 4. 

dynastes XIV, 2, 2. 

E. 

edere mandata IX, 3, 3. in vulgus 
XXV, 16, 3. 

edictum XXIV, 2, 3. 

£id bei den unterirdisclien Göttern 
X, 8, 5. 

£lativu8 n, 8, 7. 

emergere se XXV, 11, 1. 

enim % B.' XV, 1, 2. pr. 4. 

entgegengesetzte Begriffe neben- 
einandergestellt VII, 6, 3. IX, 1, 

1. XXI 8, 3. 
ephebus XV, 2, 4. 
ephori II, 7, 2. 

erat super statt supererat VIT, 

8, 1. 
erga feindlich VII, 4, 4. XIV, 10, 3. 

XXII, 4, 3. XXIII, 1, 3. 10, 1. — 
(frenndlich VI, 2, 2). 

Ergänzungen, härtere XXV, 18, 4. 

ergo Vegen' IV, 1, 3. 

esse, weggelassen beim Infin. 1, 1, 1. 
in anderen Formen {est nnd sunt 
11, 6, 3. VIII, 1, 4. [3, 2. XVm, 
11, 5]. XIX, 1, 1. XXV, 3, 3. erat 

" XXV, 13, 6); — in einem andern 
Tempus zn ergänzen als vorher- 
ging I, 6, 2. — 'es giebt' III, 2, 

2. 3, 2. 'vorhanden sein' VII, 
10, 5. XXIII, 7, 5. 13, 2. XXV, 
18, 6. 'wirklich sein' XVIII, 1, 5. 
'gelten' pr. 3. XV, 1, 1. — freier 
zu übersetzen beim abl. oder gen. 
qnal. I, 2, 3. 8, 3. II, 2, 6. III, 

3. 2. VI, 2, 2. XVIII, 1, 6. 3, 6. 
beim Dat. auf die Frage 'wozu?' 
X, 4, 2. — esse ab dliqua re statt 



abesse XII, 3, 4. (I, 4, 2). in 
aliquo I, 8, 4. XIII, 3, 2. 

est in eo, ut I, 7, 3. IV, 6, 1. 

et mehrmals wiederholt XXIV, 3, 1. 
weggelassen zwischen Namen von 
Collegen XXIII, 7, 1. (steht gegen 
die !&gel dabei XXV, 4, 6) bei 
optimus maximus XXUI, 2, 4. — 
et — et l, 1, 1. XIV, 1, 1. XVII, 
8, 1. — ee 'und überhaupt' XX, 
5, 2. et 'sondern' s. Partikeln. 

et non pr. 1. VIII, 4, 1. XVIU, 3, 
3. XXV, 11, 3. 13, 6. 

etiam beim Compar. II, 4, 5. VII, 
3, 4. X, 1,3 cet. 'sogar' XV, 1, 2. 
XXII, 2, 3. XXV, 9, 2. 

Eumolpidae VII, 4, 5. 

ex 'unter' XXI, 3, 1. 'nach, gemäss' 

1, 2, 4. IX, 3, 2. XV, 6, 2. XXIII, 
7, 3. 5. XXV, 18, 6. ex sententia 
VII, 7, 1. XXII, 8, 1. ex dodrante 
XXV, ö, 2. e republica XXV, 6, 

2. 'in Folge' VII, 7, 6. XIV, 2, 1. 

— bez. unmittelbaren üebergang 
XX, 3, 2. 

exadversum II, 3, 4. exadversus 

vm, 2, 7. 

excipere invidiam XIV, 6, 2. 

exercere XVIII, 5, 4. 

exercitus Plur. II, 2, 5. XVII, 2, 1. 

XVIII, 6, 4. 
expedire rem XVIII, 9, 2. äliquem 

XXV, 12, 4. 
expedit mihi I, 8, 6. 
experiri äliquem XXII, 4, 3. 
expers XVII, 6, 3. XXV, 18, ö. 

pr. 2. 
explicare XVI, 1, 1. imperatores 

XXin, 18, 4. 
exponere äliquem XXV, 18, 6. 
expugnare XVH, 6, 4. 
extremum tempus XIX, 2, 1. XXV, 

16, 3. extr. tempore XIV, 10, 1. 

XV, 9, 1. XVIII, 5, 3. 

P. 

face IV, 2, 4. 

faßere de rebus II, 2, 6. m. Dat. und 
Abi. XVII, 4, 6. cum aliquo XVII, 
2, 5. detrimentum XXIV, 2, 4. 
summam XV, 8, 6. 'eine Hand- 
lung begehen' VI, 4, 1. = edu>care 
XXV, 13, 4. — weggel. VIII, 1, 1. 

— fedt lucri VIII, 1, 3. 
fades XVII, 8, 1. 
facilitas XXV, 15, 1. 
factio XXV, 8. 4. 
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fcbctiosus VI, 1, 3. 

facultates XV, 3, 4. XXIII, 6, 2. 

fälUt me res VII, 8, 6. X, 5, 5. 

fama XIII, 4, 3. 

famüia XVIH, 6, 3. — XXV, 13, 3. 

fastigium XXV, 14, 2. 

fatigare fame XVIII, 12, 4. 

fere pr. 2. XVI, 4, 1. 

ferocia XXII, 1, 5. 

ferox XVIII, 11, 4. 

/errc dliqttem VII, 10, 3. — laudi- 

bus oder ä. VI, 4, 2. XVIII, 3, 4. 

XXV, 1, 3. 10, 6. — legem VIII, 

3, 2. suffragia XV, 8, ö. XVIH, 
5, 1. fructum XXV, 6, 2. — ferens 
'stürzend' XIV, 4, 5. — ferri co- 
güatione VII, 9, 4. odio XXV, 
10, 4. — fert fortwna XVIII, 6, 6. 
aeiaa XXV, 12, 4, 

fides 'Schutz' II, 8, 4. V, 4, 3. — 
XV, 3, 4. — VI, 1, 6. fidem dare 

XIV, 10, 1 XXm, 2, 4. cmaer- 
vc¥re XVII, 2, ö. in fide manere 
XVni, 4, 3. — amittere XVIII, 

10, 2. 

^erc I, 1, 1. XVIII, 1, 2. 
/brcwi für essem VI, 3, 6. X, 8, 2. 

XV, 7, 6. XVm, 12, 1. XXV, 
9, 7. 

forensis opera VII, 3, 4. 

/oTMm XXIX, 1, 1- d^ foro decedere 

XXV, 10, 2. 
/briima, tion simplex XX, 1, 2. 

'Vermögen' XXV, 14, 2. 21, 1. 
Fragen, zwei od. mehrere zu einer 

verb. XIV, ö, 1. XX, 2, 2. XXV, 

18, 3. 
Fragesätze, dißjunctive XI, 3, 4. 

XIV, 9, 2. 
Frequentativa VI, 1, 4. VII, 3, 2. 

X, 7, 3. 9, 2. XXII, 1, 4. XXV, 

4, 4. 11, 4. yerstärken den Begr. 
I, 7, 4. 

fructus 'Genuas' XVIII, 11, 2. 
fungi m. Accus. XIV, 1, 2. 
fusus MardonitiS III, 2, 1., 
Futttrum exact,, wie zu übersetzen 

11, 9, 4. IV, 2, 4 cet. — im Haupt- 
satze xvn, 6, 4. xxni, 2, e. 

Futwrwn periphr. drückt eine Be- 
stimmung ans XIX, 1, 4. 'im Be- 
griff sein' XXIII, 10, 4. 5. 

futurum ut VI, 2, 3. 

G. 

Geldspenden, öffentliche, zu Athen 
I» 6, 4. 



genera 'verschiedene' XVIH, 3, 3. 

8, 4. ' 
generosus II, 1, 2. — XXV, 1, 3. 
Genitiv, Sing, auf % von Namen 

auf es II, 1, 1. 4, 6. XIV, 6, 3. 

XXI, 1, 2. von Subst. auf ius 

und ium IV, 2, 3. statt ei in der 

5. DecL XXIV, 1, 3. XXV, 2, 1. 

— Plur. auf um st. orum I, 2, 1. 

II, 8, 3. VI, 3, 6. Vm, 4, 2. 

XVII, 2, 6. XXV, 4, 4. 12, 5. 
von einem Subst. mit einem 
Genitiv abhäng. II, 1, 1. 10, 1, 

XVIII, 10, 2. XXn, 13, 3. — 
einer vom andern abhängig VIII, 
4, 2. XVII, 6, 2. XVni, 7, 2. 
XXV, 3, 3. — im D. mit einem 
Adject. vertauscht VII, 1, 4. XV, 
8, 2. XVII, 8, 1. XXI, 1, 4. 
XXV, 19, 1. — objectiv IX, 5, 1. 
X, 4, 2. — partitiv bei einem 
SuperL, der zu einem andern 
Subst. gehört n, 9, 2. — de s Be« 
sitzers II, 9, 1. VII, 11, 1. XVIH, 

I, 2. XXV, 6, 1. bei 'es ist die 
Sache' IX, 4, 1. XXV, 13, 4. 
15, 1. 20, 6. — qualitat. durch 
Adj. übersetzt X, 5, 2. bei einenoi 
Nomen propr. XVIII, 13, 1. XXII, 
3, 1. einem Adject. beigeordnet 
XIII, 4, 5. mit einem abl. quäl, 
verbunden XIV, 3, l. — pretii 
IX, 1, 1. XIV, 1, 2. 5, 2. XV, 
10, 4. XVni, 10, 4. — explicat. 

II, 6, 1. — von SiMtenamen st. 
ad XXm, 4, 1. 

germanus V, 1, 2. pr. 4. 

Gerundium im Abi. steht unge- 
wöhnlich V, 4, 4. — durch einen 
Nebensatz übers. X, 1, 4. XIV, 
10, 3. 

Gerundivum durch ein Substant. 
übers. I, 3, 3. IX, 4, 1. durch 
ein Adject. IX, 5, 2. XV, 2, 3. 
— - mit einer Negat. XXIII, 12, 6. 
iufin. ger. nach decemo, statuo 
VII, 4, 2. 10, 2. XVin, 8, 4. 

Gerusia zu Sparta II, 7, 4. 

gesta, subst. XIII, 4, 6. XXIII, 13, 3. 

globus consensionis XXV, 8, 4. 

gradu depeUi II, 5, 1. 

Ch'aeca lingua loquentes I, 3, 2. 
VII, 2, 1. X, 1, 6. 

Graius II, 9, 2. XVIII, 1, 5. pr. 3. 
sailtus XXIII, 3, 4. 

gratia IX, 2, 1. XXV, 2, 4. 6, 2. 
12, 1. grätiam referre II, 8, 7. 
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XVIII, 6, 6. gratias agere und 

hdb&i'e XX, 4, 3. 
grattis acceptusque XXIII, 7, 3. 
gravis TII, 11, 1. — XV, 3, 1. 
gravüas IV, 4, 3. XXV, 15, 1. 
gymnasium XX, 6, 4. 

H. 

habere mit part. perf. paes. XVIII, 
11, 2. XXV, 17, 3. 18, r. — spem 
in (diquo VII, 3, 6. suspidonem 
XV, 5, 5. honorem alicui IX, 1, 1. 
XXV, 3, 1. male cdiguem XVIII, 
12, 1. — haberi in numero VIII, 
4, 2. XII, 1, 1. — haheo, quod 
dem V, 4, 2. habeo quid dicam 
XV, 8, 1. — mit dopp. Acc. II, 
4, 3. 9, 4. XXV, 10, 5. 

hoMa publica XXV, 6, 3. 

hatfd ita magnus IV, i, 2. 

hemerodromoe I, 4, 3. 

Hetaerice XVIII, 1, 6. 

hie 'unser' I, 6, 3. XVI, 1, 4. = 
*an*w« XIV, 7, 1. 

Ä*c, Adv; zeitl. I, 3, 3. XVIII, 4, 3. 

— 'Bei dieser Gelegenheit' X, 
9, 6. 

hinc, zeitl. XUI, 3, 4. 

Hinweisu/ng in einem Satze wieder- 
holt XVIII, 2, 2. 

historiae XXIV, 3, 3. 

historici XVI, 1, 1. 

Äoc Abi. 'um deswillen' XIII, 4, 6. 
XIV, 5, 4. 

Äoc Adv. XrX, 3, 3. 

Tioc Subst. VIII, 3, 2. 

Äomo 'Mann' IV, 1, 1. XIV, 10, 3. 

xvm, 2, 3. 

honestus XV, 2, 1. XVIII, 1, 5. — 

xvm, 11, 5. 
hortari pacem XIV, 8, 5. — mit 

Inf. XIX, 1, 3. 
hostis mit Dativ I, 4, 1. VII, 1, 6. 

— XXV, 9, 2. 

hmnanitas I, 8, 4. X, 1, 4. — VII, 

9, 3. XXV, 3, 3. 4, 1. 16, 1. 
humare uneigentlich XVIII, 13, 4. 

I. 

idem 'ein und derselbe' I, 3, 6. pr. 
3. 'auch, ebenso' III, 2, 1. VII, 
11, 4. IX, 2, 1. X, 5, 1. XI, 1, 
-4. XIII, 2, 1. XV, 8, 2. XVII, 
3, 5. XX, 6, 3. XXV, 4, 1. 15, 2. 
'dagegen' II, 9, 3. XV, 10, 3. 
XVII, 1, 4. 6, 1. XVIII, 13, 3. 
XXV, 11, 5. 



id quod VII, 4, 5. (6, 3). XX, 1, 2. 

XXI, 2, 2. XXV, 5, 4. 
igitt^r knüpft an die unterbrochene 

Erzählung an VIII, 4, 3. XVI, 

2, 5. 
ignorare III, 1, 4. 
ignoti activ XVII, 8, 1. 
ille deutet auf Bekanntes III, 1, 3. 

VIII, 4, 2. X, 1, 1. xvm, 8, 2. 

auf weit Entferntes VIII, 2, 4. 

— tili auf vorher nicht Genannte 

bezogen VIII, 3, 2. XIV, 8, 2. 
ülo, Adv. XVII, 3, 6. 
üluc X, 4, .6. XVII, 4, 2. 
illud Subst. XXV, 8, 1. 
iUuMrissimumy Subst. IV, 1, 2. vgl. 

XXI, 1, 3. 
imminere XVm, 10, 3. 
immodestia VI, 1, 2. VII, 8, 6. 
imperare naves IX, 4, 2. pectmidis 

XXV, 7, 3. 
Imperfectum, Conj. st. Plusquampf. 

vn, 2, 1. xvm, 10, 3. 11, 4, 3. 

XXV 20 2. 
impliciius V, 3, 4. XVII, 8, 6. 
imponere alicui XVIII, 5, 7. 
impotens VI, 1, 4. 
impraesentiarum XXIII, 6, 2. 
imprudena IX, Ö, 4. XIV, 4, 3. 

XVII, 2, 2. XVIII, 8, 6. 

in m. Acc. bez. den Zweck V, 2, 2. 

XIII, 3, 2. — m. Abi. nicht ge- 
setzt bei iotus XI, 2, 3. XXII, 
2, 6. pr. 5. bei regio I, 5, 3. 
'während' VII, 6, 5. XVm, 5, 7. 

XXI, 2, 3. 'in Betrer VII, 3, 6. 
xvm, 13, 2. XIX, 4t, 4. 'bei, 
trota' XIX, 1, 3. 'im Besitz' 

XVIII, 2, 3. IX, 1, 1. in aestertio 
vicies XXV, 14, 2. 

in hello, in pace V, 4, 1. VI, 4, 1. 

XIV, 1, 2. XX, 2, 1. II, 6, 1. 
XXIU, 7, 5. 

in dies XXV, 21, 4. 

in domo VI, 3, 5. VII, 2, 1. 

in praesenti VII, 4, 2. XXV, 12, 5. 

in praesentia I, 7, 6. U, 8, 4. VlI, 

10, 5. 
in primis mit gen. part. IV, 1, 2. 
in quo 11, 2, 3. (in eo) VI, 2, 3. 

(m Äoc) XXV, 21, 3. 
in tempore I, 5, 1. 
Indicativ, in Nebensätzen der orat. 

obl. I, 3, 4. II, 5, 1. 7, 6. IV, 

2, 5. VII, 11, 4. X, 2, 4. XII, 

3, 4. XIV, 11, 4. XVIII, 6, 4. 

XXII, 1, 6. 3, 2. ein Subst 
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umschreibend IV, 2, 5. XV, 4, 4. 

— wo im D. der Conj. XXin, 
6, 4. XXV, 11, 3. Perf. bei paene 
XIV, 2, 3. 

indulgere sibi VI, 1, 3. XII, 3, 2. 

(üicui XXV, 9, 3. 
inferre aigna XFV, 6, 5. bdltdm in 

Itdliam XXII, 4, 2. 
InfimtiviM^ historicus VII, 6, 3.. — 

Pass., wo im Dat. der inf. act. IV, 

4, 4. 6, 1. XIV, 11, 1. 
infUiari XXIII, 1, 1. 
inimicissimus mit Gen. XVDJ, 6, 3. 
inire consüia m. Inf. VI, 3, 1. 
innocentia III, 1, 2. 
inquit, überfl. XXm, 2, 3. 
inscitia belli XV, 7, 4. 
insölentia gloriae XVII, 5, 2. 
instantia II, 1, 4. 

instare hostes XV, 9, 1. XVni, 4, 2. 
instittiere =» coepisse XXIII, 2, 4. 

8, 3. XXIV, 3, 3. — XXV, 14, 2. 
institutum XXV, 7, 3. pr. 3. 
instru&re mv/ro8 II, 6, 4. 
intdlegor m. nom. c. inf. XVIII, 4, 2. 
mfer s« m, 1, 1. X, 4, 1. XVIII, 4, 2. 
tnter<2icere oJicut aliquo XXII, 3, 2. 
iwtcre«8e XVIII, 8, 3. rebus XX, 4, 1. 
interficere exercitum III, 2, 1. — 

XI, 2, 3. 
interponere se XXV, 2, 4. ' 
intitor XII, 3, 3. 

iwcehi multa XV, 6, 1. XX, 6, 3. 
invidere VIII, 4, 2. 
mtH<2ta V, 3, 1. VII, 7, 1. XV, 7, 1. 

— XX, 1, 6. 
in/üocatus V, 4, 3. 

ipse *bl088' XI, 3, 1. 'gerade' XVI, 

2, 5. — se ipse XXV, 11, 6. 
ire in ius XXV, 6, 3. 

Ironie VI, 3, 6. 

is, auf ein entfernteres Subst. bez. 
IV, 3, 5. VII, 8, 3. XVI, 3, 2. — 
XXUI, 8, 3. XXV, 12, 6. — talis 
VIII, 4, 2. IX, 3, 4. XIV, 6, 2. 
XVU, 6, 3. XVIU, 4, 3. ö, 2. 
XXV, 9, 4. 14, 1. — wo man d. 
Reflex, erwartet II, 8, 2. XIV, 
10, 1. XV, 8, 3. — XXIII, 7, 2. 

9, 4. — I, 4, 6. XVII, 3, 4. -~ 
nicht gesetzt vor einem Genitiv, 
der von e. Subst. im vorherg. 
Satzgliede abhängt XII, 9, 3. VIU, 

3, 2. XVII, 7, 4. 8, 6. XVIII, 8, 
3. XIX, 3, 1. — weggel. als Subj. 
des acc. c. inf. I, 3, 4. IV, 2, 2. 
VI, 1, 1. VII, 4, 6. 8, 3. IX, 4, 1. 



cei als Obj. XVII, 8, 1. XX, 3, 
6. XXIII, 5, 2. 10, 2. XXV, 4, 2. 
vor dem Relat VI, 1, 5. X, 8, 4. 

xn, 4, 1. XIV, 6, 1. xvn, 3, 2 

cet. in anderm Casus als im Nom. 

od. Acc. X, 9, 5. XVII, 1, 3. mit 

Prapos. XXV, 6, 4. 
iste XV, 4, 4. 

itaque = et ita VII, 4, 2. XXV, 15, 1. 
iter habere XVIII, 8, 7. 
iterum 'ein zweites Mal' XI, 2, 3. 
iudicare hostem IX, 4, 1. XXV, 2, 2. 

exsulem XXIII, 7, 7. 
iudicimn XXV, 16, 3. habere XXI, 

6, 3. iudicii sui XXV, 9, 7. 

K. 

Kürze des Ausdrucks XV, 4, 4. 
XX, 5, 3. 

L. 

Ländernamen constr. wie StÄdte- 
namen I. 1, 1. 2, 4. 8, 3. IV, 2, 1. 
xn, 2, 2. XIV, 4, 1. XV, 7, 3. 

xxin, 9, 1. 

lapis 'Meilenstein' XXV, 22, 4. 
largitio I, 6, 4. II, 2, 2. XXQ, 3, 3. 

XXV, 6, 2. 
'lassen^ im Lat. nicht ausgedrückt 

V, 4, 3. XVm, '4, 4. XXV, 1, 2. 
laudes pr. 5. 
lautus XXV, 13, 6. 
legatus XXV, 6, 4. 
lef)is pr. 1. XXV, 13, 6. 
librani XXV, 13, 3. 
lis I, 7, 6. V, 1, 1. XIII, 3, 5. 
Litotes Vn, 4, 1. X, 1, 2. 
litter ae II, 10, 1. XVI, 1, 1. XXIII, 

13, 8. XXTV, 3, 1. pr. 2. 
loco 'statt' VI, 4, 3. XVIII, 1, 5. 
locus 'Gelegenheit' IV, 4, 3. VI, 

4, 1. XIV, 1, 1. XVI, 3, 1. xxn, 

1, 2. == genus XVIII, 1, 6. — ?o- 
corum bei angustia^ nicht übers. 
XrV, 8, 4. xxn, 2, 4. — »n bei 
locus mit Attribut II, 8, 5. XVIH, 
ö, 6. XXV, 20, 1. 

longum est XXni, 6, 4. 

loqui vn, 7, 2. X, 7, 3. XXn, 3, 2. 

loricae linteae XI, 1, 4. 

ludus 'Schule' XXV, 10, 3. 

Lücken im Text VI, 2, 3. XVIU, 11, 
5. X, 5, 6. XXV, 8, 5. 

M. 

magister equitum XXm, 5, 3. 
magno natu IV, 5, 3. Xin, 3, 1. 
maximo XFV, 7, 1. 
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tnaiestas XVI, 2, 4. 

maiwes natu XI, 1, 1. 

maior naius ohne quam XXI, 2, 3. 

male a^cipere XVIlI, 8, 1. 

manche XXV, 6, 3. 

mantibiae V, 2, 5. 

manus <2are XXII, 1, 4. sua manu 

XXV, 10, 4. 
wflrfurß XXV, 2, 1. 
Meüenj römische I^ 4, 2. 
memoria 'Kunde' HI, 2, 2. XXIU, 

8, 2. 
mens sana XVII, 5, 2. vnimica 

XVIII, 4, 2. Äoc mente IX, 4, 4. 

XVI, 1, 4. XVII, 4, 4. XX, 1, 4. 
m»ße m. Gen. 1, 5, 1. XIV, 8, 3. 
minor natus m. Abi. st. Acc. XXIII, 

3, 2. 
mieerari u. misereri XVII, 6, 2. 
mis9w XVII, 4, 1. 
modestia I, 1, 1. XVII, 4, 2. 
9iMx2o 'sogleich' IV, 4, 6. 
ModiAS, Assimilation des, 11, 4, 3. 

XXV 20 2. 
tium« 'Gebirge' XVIII, 8, 2. 
mora Lacedaem. XI, 2, 3. 
wwre ut» VIII, 3, 1. fimgi IX, 3, 4. 
mores 'Charakter' X, 1, 3. XII, 8, 4. 
multimodis II, 10, 4. 
mtüto aliter pr. 7. XXU, 2, 1. 
multwm, Adv, I, 8, 2. II, 1, 3. VI, 3, 

3. IX, 2, 3. X, 1, 3. 
fmmicipium XXIV, 1, 1. 

muri &iB Plur. tantum IX, 4, 5. 
mysteria VII, 3, 6. 

N. 

Nachsatz im D. durch ein zurück- 
weisendes Pron. od. Adv. einge- 
leitet m, 3, 2. XV, 4, 3. 7, 1. 
XX 2 3. 

nam 'nämlich' II, 2, 2. VI, 4, 1. 

Name des Landes für den des Vol- 
kes IV, 1, 2. des Volkes für den 
des Landes XVI, 4, 3. XVU, 4, 1. 
XVIII, 8, 1. 4. XXIII, 4, 2. 6, 3. 
XXIV, 1, 1. 

namque 'nämlich' II, 6, 2. — (vor 
Consonanten I, 1, 2. II, 6, 2. V, 

4, 2. XVII, 2, 1. XXI, 3, 2). 
nancisd morbum XXV, 21, 1. 
nasci mit ex II, 1, 2. X, 2, 4. XI, 

3, 4. XIV, 2, 3. XV, 10, 2. XXV, 
19, 5. — mit dem blossen Abi. 
XIV, 1, 1. XV, 2, 1. V, 1, 2. — 
vgl. X, 1, 1. 
natura I, 6, 1. — XXV, 17, 3. 



natus 'alt' VII, 10, 6. X, 10, 3. 
naves longae und onerariae II, 2, 5. 
ne nach dicere XIV, 5, 1. recusare 
XXIII, 12, 3. resistere XXV, 3, 2. 

— beim coni. adhort. XVII, 4, 1. 
XXV, 10, 4. 

Nebensatz, wo im D. ein Si:rt>8t. IX, 

3, 3. XIV, 4, 4. mit Präpos. XXI, 
1, 2. ein Adverb. XXV, 4, 1. 

nee IV, 4, 6. 

necessitudo XXIV, 1, 3. XXV, 19, 4. 

necne XVIII, 11, 1. 

nefas XXV, 17, 2. 

negare übers. II, 6, 2. V, 1, 4. XVIII, 
12, 3. — XXIU, 12, 3. 

Negation, im D. umgestellt I, 5, 5. 
XVJI, 7, 3. — awei bejahen kräf- 
tiger VU, 4, 1. 7, 2. VIII, 2, 2. 
IX, 2, 3. X, 1, 2. XIV, 6, 5. XXV, 

4, 3. 

negative Begriffe, im D. m. affir- 
mativen vertauscht XIV, 2, 5. 

XIX, 4, 1. 
negotium 'Mühe' XVü, 6, 4. XVIII, 

12 2. 
nemo XV, 2, 1. XVII, 8, 2. XXI, 

1, 4. XXV, 19, 3. 
nemo non XXV, 10, 1. 
neque 'aber nicht' II, 6, 1. 10, 4. 

VII, 5, 6. XII, 3, 1. XV, 4, 4. 

cet. 'und zwar nicht' I, 2, 3. V, . 

3, 4. X, 1, 3. XV, 5, 1. XVI, 2, 4. 

XVm, 8, 2. — XVIII, 8, 3. 
neque aliud IV, 1, 4. 
neque eo magis IV, 3, 5. XVI, 1, 3. 

XVIII, 4, 2. XXI, 3, 3. 
neqt^e eo setius I, 2, 3. XVIU, 5, 1. 

XXV, 2, 2. 
neque tarnen VII, 8, 1. VIII, 2, 4. 
neque tarnen non IX, 5, 2. XVIII, 

1, 3. XXV, 13, 1. 
neque vero VII, 5, 1. X, 2, 1. 
nequ£ vero non VIII, 2, 2. IX, 2, 3. 
nescio cm XX, 1, 1. 
neutri, Plur. XIV, 6, 6. 
nihil für non XV, 4, 2. XXV, 21, 5. 

— w. doli, periculi II, 4, 6. X, 8, 

5, n. reliqui facere XXV,* 21, ö. 
rnhü non Yll, 1,2, XXV, 16,4. 19,3. 
nil Vm, 2, 6. 

nisi si XXV, 13, 2. 
nohiles XXIV, 2, 8. 
noli m. Inf. VIII, 4, 2. noli velle 

XXV, 4, 2. 
Nomen dem Cognomen nachgestellt 

XXV, 18, 4. 
nomen Eomanum XXIII, 7, 3. 
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NmnincUiv, Sing, auf a et. as VII, 

3, 1. XXn, 1, 1. XXIII, 12, 3. 

griech. auf os XVm, 2, 2. 
ncm «am soZtMii I, 1, 1. 
non magis quam Y, 1, 2. X, 3, 2. 

XVI, 2, 4. XX, 3, 6. 
non modo — sed ne — quidem XX, 

3, 6. 
non nisi Vlll, 10, 4. 
non jpo^i U, 3, 1. 
non quo XVI, 2, 1. 
notitia X, 9, 3. 
novisaimus XVIII, 1, 6. 
novus XIV, 6, 6. XVm, 8, 4. 
nuillus non XXV, 12, 1. 
nüUus temere XXV, 20, 2. 
nulliM umquam I, 5, 5. XI, 2, 1. vgl 

X, 1, 6. xvn, 7, 3. 

nt*mcn XVII, 2, 5. XX, 4, 4. 
numero müitis XV, 7, 1. XVU, 4, 8. 
— in numero esse XIV, 1, 1. 

O. 

ob II, 8, 1. 

Object im Lat. weggel. II, 4, 2. 

Vn, 4, 6. XI, 2, 2. XXIII, 2, 4. 

9, 4 8. auch is, — aus dem Folg. 

zu ergänzen I, 4, 4. 
oboedire XIV, 6, 4. 
observcmtia XXV, 6, 5. . 
öbsidere XVI, 1, 3. XX, 3, 3. 
obtrectare inter se III, 1, 1. 
officiuvi XXV, 2, 6. 6, 5. — 4, 2. 

officia urbana XX, 4, 3. 
opcra, Abi. mit 'durch' übers. VI, 

1, 3. vn, 4, 7. IX, 3, 1. XIV, 

2, 1. XV, 8, 1. XXIII, 7, 3. 
opera, Plur. 'Belagerungswerke' I, 

7, 2. 
ope«, 'Kriegsmacht' I, 6, 6. 'Hilfs- 
mittel' XXI, 3, 4. xxin, 1, 3. 

oppidum, Athen I, 4, 2. 
optimates VU, 5, 3. 
opus est fctcto XVin, 9, 1. 
oratio VII, 1, 2. 
ordinäre XXV, 18, 1. 
ordiri aliquem II, 1, 2. VII, 11, 6. 
ornarc II, 2, 3. V, 2, 5. X, 9, 2. 
orno^u« 'gerüstet' XVII, 3, 3. 

xxm, 3, 4. 

Ort für das dort Befindliche VI, 3, 
2. für die Bewohner VII, 10, 4. 

Ortsnamen als Apposition I, 4, 2. 
IV, 3, 3. 

OS und ora<«o VII, 1, 2. XXV, 1, 3. 

ostendere IX, 3, 2. XV, 4, 1. — 
xxm, 12, 5. 



P. 

paenitet V, 3, 2. 

par ac (atque) XIV, 3, 6. XXDl, 

2, 6. 

jjar proelium II, 3, 3. 

iwirore bdltwi VII, 9, 5. XXTIT, 2, 6. 

parem esse 11, 4, 2. XVIII, 8, 4. 

parma XI, 1, 3. 

parserat VQI, 1, 5. 

paree» XXV, 2, 2. opttwoe XXV, 6, 1. 

Partikeln, copulative, wo wir ad- 
versative gebrauchen : et, que, atque 

' =■ 'sondern'; e* verbindet ein- 
fach II, 7, 1. tV, 8, 7. VII, 4, 3. 
5, 3. 7, 4. 10, 3. X, 2, 5. 6, 4. 

XIV, 6, 4. xvn, 3, 6. xvm, 4, 

3, 6, 2. 13, 3. XXV, 22, 2. — 
que stellt den Gegeinsatz als Er- 
gebniss und Folge dar 11, 8, 5. 
Xn, 1, 2. XVII, 3, 4. XVIII, 6, 3. 
XX, 2, 2. XXII, 1, 2. XXni, 12, 

2. XXV, 14, 2. 3. — aXque steigert 
'ja' I, 2, 5. 

particeps consilii XVUI, 1, 5. 
Participium, wo im D. der Inf. IV, 

4, 6. XX, 4, 1. XXII, 2, 1. XXy, 
17, 1. — 4ui^ch ein Subst. mit 
Präpos. übers. I, 2, 1. 3, 2. 7, 4. 
VIII, 1, 5. durch eine blosse Prl^. 

n, 9, 3. xxm, 11, 1 (facto), in, 

3, 3 (datis), IV, 1, 3 (inscripto), 
3, 6. XIV, 3, 2 (gerens). 7, 1 
(comm^ott^). vn, 6 1 (duetua), 
Vin, 4, 1 (facta). ,XIX, 2, 4 
(audiente). — aufgel. durch 'und 
I, 1, 4. 3, 1. 4, 2. n, 8, 1 cet. 

— mit Negationen durch 'ohne 
dass' XX, 3, 4. xxm, 5, 1. 
'ohne zu' I, 2, 3. 

Particip. perf. pass, mit fui XV, 
8, 3. mit ftieram V, 2, 1. VII, 

5, 6. 6, 4. X, 6, 2. 7, 3. XU, 4, 3. 
XIV, 6, 8. XIX, 4, 3. XX, 2, 2. 
bei habere s. das. — part. pf, v. 
Depon. xxm, 7, 6. XXV, 4, 3. 

Particip, Praes. mit esse XV, 3, 1. 

7, 1. XVIII, 8, 5. 
partim mit Gen. XIV, 10, 2. XXV, 

7, 2. 
partim alii XVI, 1, 4. 
Passivum reflexiv, übers. II, 10, 1. 

rV, 2, 3. vn, 7, 4. XV, 2, 5 cet. 

— von Intransitiven Vm, 3, 3. 
XIV, 11, 1. XV, 8, 1. XVIII, 
7, 3. XIX, 4, 1. 

patiens VII, 1, 3. — XV, 3, 2. 
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patientia XVII, 7, 4. — VII, 11, 4. 

xvm, 1, 3. 

pa/tres conseripti XXIÜ, 12, 2. 
paiHa * Vaterstadt' IX, 2, 1. 
pecwniae V, 1, 3. 

pedestres copiäe VII, 8, 2. IX, 1, 1. 
Xn, 2, 3. XVII, 2, 1. anders 

xvm, 4, 3. 

pedisequus V, 4, 2. XXV, 13, 3. 

pelta XI, 1, 3. 

penes 11, 7, 2. XVIÜ, 11, 3. XXV, 
8, 1. 

per 'durch Vermittelung' VII, 6, 4. 
IX, 3, 4. — per me bei licet XVIII, 
10, 3. XXIV, 2, 2. — per se VIII, 
1,1. — per in Compos. III, 1, 6. 

IV, 4, 1. XXII, 1, 4. steigert den 
Begriff VII, 6, 1. XIV, 4, 5. 

per dum X, 6, 2. 

perducere XV, 4, 1. XVIII, 2, 5. 

Pierfectum, prctesens III, 1, 2. — in 
Briefen n, 9, 2. 4. IV, 2, 3. — 
Conj. in Folgesätzen I, 5, 5. II, 

4, 5. JII, 3, 2 cet. 
IJcricwZww X, 5, 2. XVI, 4, 3. — 

XV, 8, 2. — mcigno pericülo und 
in m, pericülo esse X, 2, 4. XIV, 

5, 3. XXII, 2, 1. 

perseqm beUo I, 7, 1. armis XXII, 

3, 4. rem XXIV, 3, 4. pr. 8. 
Perses 11, 8, 2. VII, 4, 7. 9, 5. XII, 

3, 1. 

Person, metonym. für ihr Leben II, 
1, 2. VII, 11, 6. XXin, 13, 4. 

'p^sona pr. 1. XV, 1, 2. 

perstMdere mit Inf. X, 3, 3. 

pertincicia XXII, 1, 6. 

pertinere VII, 3, 6. XXIII, 11, 3. 

Phalanx XII, 1, 2. XVIH, 7, 1. 

pietas XVII, 4, 2. XX, 1, 6. XXI, 
1, 4. XXV, 6, 2. 17, 1. 

Pira,em Atheniensium XIX, 2, 4. 

pim 'patriotisch' IX, 5, 2. 

plerique 'sehr viele' XIII, 4,2. XVII, 

4, 6. 6, 1. pr. 1. 

Pluralis, wo im D. der Sing. I, 1, 3. 

3, 1. XIV, 4, 4. XIX, 4, 1. XX, 

4, 1. 3. XXV, 4, 8. 6, ö. 19, 1. 
pr. 1. in Bezug auf eine Mehr- 
heit I, 3, 1. xvm, 2, 3. XIX, 3, 
1. — des Präd. nach 2 Subjecten, 
die durch cum verbunden sind 

XIX, 2, 2. xxn, 1, 5. 

Plusquamperfectwm VII, 7, ö. XVI, 
1, 4. XXV, 7, 1. 10, 1. — wann 
regelm. nach postqtiam III, 3, 3. 

V, 3, 3. X, 6, 3. 10, 3. VII, 1,4. 



XXII, 4, 2. XXIII, 7, 4. 8, 1. 

XXV, 22, 3. — Vn, 6, 2. — un- 

regelm. nach postquam und ut 

VI, 4, 3. X, 9, 4. — Conj., wo 

im D. das Impf. I, 1, 3. II, 1, 3. 

8, 6 oet. 
Poecile I, 6, 3. 
Polysyndeton XXIV, 3, 1. 
ponere =« existimare VII, 3, 6. 11, 6. 

XV, 1, 2. pr. 6. 
Positiv mit 'zu' übers. XXIII, 6, 4. 

XXV 11 3. 
post, Adv. 'hinten' XVIII, 6, 5. — 

vor quam weggel. m, 1, 6. — 

post äliguanto VII, 11, 1. post 

non mülto IV, 3, 1. 
post, Prap. 'seit' 11, 5, 3. III, 1, 2. 

XXI, 1, 3. 
posteaguam, getrennt X, 4, 3. XIV, 

3, 5. 
potentia XXIV, 2, 2. 
potestas I, 3, 5. IX, 1, 1. XVI, 1,4. 

XXIV, 2, 3. — XVII, 2, 2. in sua 
pot€St(xte esse XXV, 6, 1. — 'Ge- 
legenheit' vn, 9, 6. X, 2, 6. 

XXV, 12, 1. 'Erlaubniss' XXV, 
11, 1. potestatem sui fctcere XVII, 
3,6. SSS^III, 9, 1. — in potestatem 
venire XIV, 3, 4. 

potiri m. Accus. XVIII, 3, 4. Ge- 
rundiv davon XVII, 4, 2. — mit 
Gen. VI, 1, 4. X, 5, 5. XVII, 

2, 1. xvm, 7, 1. XX, 2, 1. rerum 
XXV, 9, 6. 

potissimum XXV, 3, 3. 
potius vor qttam weggel. XIV, 8, 1. 
prae 'im Vergleich' XVIII, 10, 4. 
— in der Zusammensetzung XVIII, 

Prädicat folgt dem Genus der Ap- 
position II, 7, 5. — pröleptisches 
II, 6, 5. X, 4, 4. 

praedicere 11, 7, 3. XIV, 9, 4. 

praefectii/ra XXV, 6, 4. 

prasfectus classi XIII, 2, 1. — /o- 
hrum XX, 12, 4. 

Präpositionen, nachgestellt IV, 4, 4 
{iuxta). IX, 2, 2. Xni, 4, 3 {ad- 
versus). XII, 3, 1 (mte). -— von 
ihrem Casus durch eineConjunc- 
tion getrennt XVIU, 13, 1. XXV, 
6, 2. — nicht wiederholt VII, 2, 

3. 4, 6. XX, 1, 4. IX, 6, 2. XII, 
3, 4. XXV, 16, 4. 18, 4. vor dem 
Relat. V, 3, 1. 

praes XXV, 6, 3. 

Praesens folgt auf d. Praeter. II, 
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1, 1. VII, 1, 1. X, ^, 5. XV, 3, 4. 

XXIV, 3, 2. XXV, 11,6. — histon- 
cum I, 2, 4. 4, 4. II, 2, 8 cet. 

praestare XXI, 3, 5. . 
praeter 'gegen' I, 2, 5. XXIII, 12, 
4. 'vor' lU, 1, 4. 'abgesehen von' 

XXV, 2, 4. 
praetw I, 4, 4. 
praetor ius XXV, 11, 2. 
primus 'der vorderste' pr. 6. 
princeps 'zuerst' VIII, 1, 5. XVII, 

1, 2. — XXIII, 2, 6. sceleris 
XVIII, 13, 3. m XXV, 8, 3. 
consilii XXV, 8, 2. — principes 
in e. Republik II, 8, 3. XII, 3, 4, 
phüosophi XXV, 17, 3. 

princtpatus II, 6, 3. UI, 1, 1. XXIV, 

2, 2. 

principta im Lager XVIII, 7, 2. 

privatus I, 8, 2. XH, 4, 1. XV, 3, 5. 

pro 'nach' VUI, 2, 4. XV, 3, 5. 
XVin, 4, 4. XXV, 2, 2. 'wie' 
XIV, 6, 4. 

pröbabüis XXIV, 3, 1. 

probare potissimum II, 10, 4. 

probatum esse älicui II, 1, 2. 

prodire II, 1, 3. VII, 3, 5. 

profkisci I, 1, 4. navibus I, 1, 6. 

Frohibitivsätze VIII, 3, 1 u. 2. XVII, 
4, 1. XX, 10, 4. 

proniittere, absol. XXV, 15, 1. 

Prowowew, auf d. Genus d. Präd. 
bezogen I, 4, 3. m, 3, 1. VIII, 
2, 1. XVI, 4, 4. — im Neutr. auf 
den allgem. Begr. d. Sächlichen 
bez. XIII, 1, 2. auf einen ganzen 
Begriff bez. V, 3, 1. — substant. 
Neutra derselben adject. übers^ 
IV, 4, 5. IX, 4, 1. XVm, 8, 4. 

— attributiv, statt, im Geiüt I, 

3, 2. VI, 3 1. XXV, 1, 4. — 
reflez. auf das log. Subj. sich be- 
ziehend IV, 4, 1. XIV, 8,3. 9,2. 

— in Nebensätzen gegen die 
Hauptregel V, 3, 1. XI, 3, 4. XIV, 
6, 8. XVII, 7, 4. XXV, 16, 4. — 
XXV, 12, 3. (I, 1, 1). als Obj. 
bei inter se weggel. III, 1, 1. X, 

4, 1. XVm, 4, 2. — reflex. und 
person. als Subj. des acc. c. inf. 
weggel. I, 2, 4. n, 9, 4. IV, 1, 3. 
X, 6, 4. XXII, 1, 5 cet. — un- 
bestimmte (einer, etwas) im D. 
einzuschalten II, 7, 4. X, 7, 2. 
XIV, 11, 2. XX, 4, 3. pr. 2. beim 
abl. absol. XVII, 6, 3. 

pronimtiare XXV, 1, 3.. 



propctgines XXV, 18, 2. 

propiics mit Acc. I, 7; 2. mit Dat. 

XXIII, 8, 3. 
proprius VI, 1, 5. VIU, 1, 5. XVI, 

4, 2. 'dauernd' VIII, 4, 2. 
propter XV, 7, 1. XVIU, 11, 2. 
prosequi aZt$t«em.XX, 4, 5. 
providei'e aliquid XXIII, 9, 2. 
provincia VII, 4, 3. 
Provinzen verloost XXIV, 2, 1. 
prudens m. Gen. IX, 1, 2. 
prudentia rei V, 2, 1. 
publicare bona VII, 4, 6. 
publice n, 8, 5. IE, 3, 3. VII, 6, 5. 

XIX, 4, 2. XXIII, 3, 1. 'amtUch' 

xm, 3, 4. 

puer 'ein Sclave' XXIII, 12, 4. XXV, 

13, 3. 
pugnare pugnam XXIII, 5, 1. 
pulvtnar XÜI, 2, 2. 
puppes vertere XXIII, 11, 6. 

Q. 

qtm, Adv. I, 3, 1. II, 5, 2. V, 2, 5 

cet. ♦ 

quacumque, Adv. XXIII, 3, 3. 
qu^ ex re XIV, 2, 1. 
Quästoren durch das Loos zuge- 

theilt XXIV, 1, 3. 
quälis nach taiis I, 1, 1. 
quam weggel. II, 6, 2. VIII, 2, 1. 

XrV, 8, 3. XVI, 2, 3. XVIII, 9, 2. 

— 'als dass' IV, 3, 2. VII, 4, 1. 

xvm, 11, 4. xxn, i, 5. xxv, 

I, 3. — nach non dlius III, 2, 2. 
IV, 1, 4. — versiÄrkt den SuperL 

II, 6, 4. 7, 1. VII, 8, 1. 
quam primum XVIII, 6, 4. 
quamvis m. Ind. I, 2, 3. XXV, 20, 1. 

— bei Adject. XIV, 4, 3. 
quanquam m. Conj. XXV, 13, 6. — 

berichtigend XXV, 16, 2. 

quantv^ nach tantus XXIII, 1, 1. — 
qu>antum in se fudt XI, 3, 4. 

qUfC 'und zwar' II, 10, 2. 'aber' 
VIII, 1, 2. 2, 5. — quatemis qui- 
nisque XXV, 18, 6. nicht übers. 
Xn, 3, 3. xvm, 2, 4. 13, 4. 
XXI, 2, 2. — an ein Wort des 
Nebensatzes st. des Hauptsatzes 
gehängt I, 1, 4. XIH, 3, 4. XV, 
3, 6. 7, 4. XX, 2, 2. — nicht an 
einsilb. Präpositionen gehängt in 
araque IV, 4, 4. ab iisqu^ XIV, 
6, 6. ad regemque XIV, 7, 1. 
a ba/rbarisque XX, 1, 1. ob eamque 
rem XV, 7, 3. XXI, 2, 2. in 
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Itcdiamqiie XXIII) 3, 4. aber exque 

XXIV, 2, 1. proque XVEI, 4, 4. 

deque VI, 4, 1. XIX, 3, 2. — 

'sondern' s. Partikeln. 
qite — qi*€ II, 7, 4. 
qtierimonia XXV, 17, 2. 
^ut; am Anfang zur Verknüpfung 

der Sätze, wo im D. 'und' 1, 1, 2. 

11, 7, 5. 8, 4 cet. 'aber' oder 
'doch' II, 1, 3. m, 3, 1. cet. 
'denn' I, 3, 5. XVIII, 2, 2. 'nun' 

1, 1, 2. 'also' XXIII, 10, 2. — 
'er, der' XXV, 11, 6. — nach 
idem VII, 5, 3. XXIII, 8, 2. — 
de quo =s de qiu$ re VII, 2, 2. 

vgl. XI, 1, 3. xni, 4, 1. XVIIl, 

2, 2. XIX, 1, 2. XXII, 1, 5. quae 
(Neutr.) 'Sachen, die' IV, 4, 2. 
— 8. auch JReltxtivsätze. 

qui quidem, beschriUikend III, 1, 2. 
anknüpfend III, 1, 3. VII, 9, 3. 

X, 1, 4. 4, 1. XI, 2, 4. XV, 2, 2. 

XVII, 6, 2. XX, 4, 3. XXV, 4. 6. 

12, 3. — 'da er ja' X, 2, 2. XXIII, 

1, 3. XXV, 11, 4. 
qui, Adv. III, 3, 2. 

quidam, geringschätzig XVIII, 3, 5. 

XX, 5, 2. 
quidem, nicht besonders übers. II, 

10, 3. XV, 4, 4. pr. 4. 'gerade' 

VIII, 2, 2. 'wenigstens' XVIÜ, 
11,5. — hebt den Gegens. hervor 

IX, 2, 2. XXin, 2, 6. — mit üle 

XVIII, 1, 1. — 8. auch cum qui- 
dem, qui quidem. 

quin 'ohne dass' XIV, 7, 3. XVIII, 
11, 5. XX, 1, 6. XXV, 2, 2. — mit 
Conj. in or. obl. XVIII, 11, 3. 

quin etiam XXV, 9, 5. 

quippequi X, 2, 3. 

quisquam XIII, 4, 4. XV, 8, 6. XXV, 
43, 3. 

quisque, primo quoque tempore I, 
4, 5. 

quivis XX, 5, 2. 

quo =» t*t eo I, 6, 1. II, 8, 4. XVI, 

2, 5 cet. 

quod 'darin dass' XV, 5, 3. 'was 
das anlangt, dass' XV, 5, 6. XVIII, 

9, 2. — quod duceret XV, 7, 1. 
diceret XX, 6, 2. 

quod si rV, 4, 6. XVIII, 8, 3. XXV, 

10, 6. nisi XXIII, 1, 2. 

quo facto 'in Folge davon' VI, 1, 2. 
VII, 4, 7. XVI, 1, 3. 'hierdurch' 

XI, 1, 4. XXII, 1, 2. 'weshalb' 

xxm, 3, 4. 

COBN, NEP. 



quoniam 'da nunmehr' V, 1, 4. 

xvni, 9, 6. 

quoqu>e, von seinem Worte getrennt 
XVU, 6, 2. 

B. 

,raru8 I, 5, 3. 

ratio I, 3,6. — XIII, 4, 6. — XXV, 
14, 8. — rcUionem habere XVII, 

I, 3. inire XXIII, 10, 3. 
reddere litteras IV, 2, 2. mlutem 

XVIII, 12, 2. 

referre ad or acuta VI, 3, 1. dlienos 
mores ad suos XV, 1, 1. 

BelcUivsätze, durch Subst. übers. I, 
3, 2. III, 3, 2. IV, 2, 5. 3, 2. 
6, 2. IX, 3, 3. XII, 4, 1. XV, 4, 4. 
XVI,. 2, 2. XV m, &, 1. 10, 4; 
durch Adject. II, 2, 8. XXV, 3, 1. 
— zwei unverbunden neben einan- 
der XXIII, 3, 4. XXV, 16, 3. — 
im Conj. drücken sie aus: eine 
Absicht 1, 1, 2 cet. und sind dann 
oft durch Finalsätze wiederzu- 
geben I, 3, 1. II, 7; 2. 10, 3. III, 

3, 1. VI, 1, 6. X, 8, 2 cet.j die 
Wirkung einer gewissen Be- 
schaffenheit I, 3, 2. 8, 4. II, 5, 3. 

VI, 3, 2. Vin, 4, 2. JX, 3, 4. 
X, 1,4. XII, 3,8. XV, 1,3. 7,1. 

XVI, 2, 3. 3, 2. XVIII, 1, 2. 2, 2. 
8, 4. 11, 2. XXI, 1, 1. 2, 2. xxm, 
6, 4. 11, 3. XXV, 5, 1. 11, 1. 
18, 2. pr. 1. 4. (nach 'es giebt' 

XXIV, 3, 2); eine Begründung 

II, 7, 6. X, 2, 2. 3, 1. XV, 10, 2. 

XVII, 6, 2. xxm, 1, 3. 12, 2. 

XXV, 6, 4. 8, 4. 11, 2. 4; eine 
Bedingung XXV, 16, 3. 

religio II, 8, 4. X, 8, 1. XVII, 

4, 6. 
reliqwus XII, 1, 2. 

res 'Geldsumme' XV, 3, 6. res mihi 
est cum aliquo XVI, 1, 3. re vera 
IX, 2, 2. ip«a XIX, 3, 3. 'Thaten' 
V, 3, 1. XVI, 1, 1. rem gerere 

VII, 7, 1. — res summae XVIII, 
9^ 2. 10, 3. maximae XVm, 10, 
4. XXV, 20, 6. 

respondere, vor Gericht XV, 8» 1. 
restituere III, 1, 6. VII, 6, 4. XV, 

8, 5. XXV, 9, 2. 
reversus est 11, 6, 2. 
rex, der Ferserkdnig IX, 2, 1. IV, 

3, 6 cet. 
rhetor XV, 6, 3. 
Ringkampf XV, 2, 6. 

13 
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ItÖmische Zustände irrthümlich auf 
Griechenland übertragen I, 6, 4. 
rudis m. Gen. XVI, 1, 1. 

S. 

sal XXV, 13, 2. 
scdum U, 8, 7. 
sanctm XXV, 3, 2. 
satis 'ziemlicli' XV, 5, 2. satis 
habere XV, 4, 5. 8, 4. XX, 2, 4. 

XXIII, 10, 5. 

satis fasere m. acc. c. inf. XXV, 

21, 6. 
satrapes decl. VI, 4, 1. 
Satzstellung, ungewöhnl. XVIII, 1,1. 
Scherbengericht II, 8, 1. 
scribae XVIII, 1, 5. 
scribere 'eingraben' VII, 6, 5. 
scriptum relinquere IX, 5, 4. XXIII, 

8, 2. 
scriptura pr. 1. 
secunda victoria XVI, 5, 4. 
secus ae X, 2, 1. 
sedare XVIII, 9, 6. 
. sedere pr. 7. 
senatum dare XXIII, 7, 6. 
sentire adversus äliquem X, 7, 1. 

idem XVI, 2, 2. alia XXIII, 2, 2. 

cwm äliquo XIX, 3, 1. 
sermo II, 10, 1. 

servtrereiII,l,S, XV, 2, 4. XXII, 1,3. 
sessores V, 2, 5. 
sestertium XXV, 5, 2. 14, 2. 
sestertius XXV, 4, 4. — Gen. sester- 
tium weggel. XXV, 13, 6. 
severitas XXV, 15, 1. 
si 'ob' XXIII, 8, 1. 
sie Vn, 6, 2. X, 4, 2. 
sicut 'z. B.' XIV, 9, 2. XVI, 4, 3. 
^ XX^ 4, 4. 
Silva Tark' XXV, 13, 2. 
simulac m. Plusquampf. VII, 1, 4. 
sin autem XV, 4, 2. 
Singular des Präd. bei zwei Per- 

sonensubjecten XVHI, 2, 2. 4, 1. 

XIX, 3, 1. — wo im D. der Plur. 

XXIV, 3, 2. 

sive — sive — sive II, 6, 5. 

sola loca XVIII, 8, 6. 

sors für 'Amt' XXIV, 1, 3. 

sparu» (sparum) XV, 9, 1. 

spatium XVIII, 5, 5. 

species 'Ideal' XX, 5, 2. 

Spiritus regii X, 5, 5. 

Stare ab aliquo XIV, 6, 6. cum äli- 
quo XVm, 8, 2. m. Abi. XXV, 
14, 2. stat mihi XX, 21, 6. 



statu^o c. gerund, et inf. XVIII, 8, 4. 

vn, 10, 2. 
Statuts XII, 1, 3. 
Steigerung II, 4, 2. 
Stipendium mere^'e XXIV, 1, 2. 
strenuus XIV, 1, 1. 
s*t*(^c re6t*s alicuiits VI, 1, 5. — 

XVII, 2, 5. 
set^«a XX, 16, 4. 
Studiosus alicuius XXIV, 3, 5. 
sub bei Zeitbest. XXV, 12, 3. in 

Compos. VI, 4, 2. VII, 10, 5. 
subälare telum VII, 10, 5. 
Suhject verändert II, 5, 1. 9, 3. VI, 

4, 2. X, 2, 3. XV, 10, 1. XVI, 

4, 3. XX, 1, 3. 4, 1. XXV, 8, 4. 

— in den Nebensatz gezogen 
VI, 1, 4. — in langen Sätzen 
wiederholt XV, 6, 3. XVIII, 3, 3. 

subomare aliquem XIX, 2, 3. 

subscribere XXV, 6, 3. 

Siiibstantiva bei einem Verbum des- 
selben Stammes XXIII, 5, 1; — 
auf or adjectivisch XVII, 4, 2; 

— verbalia mit Adverbien XIII, 
1, 2; — in den Relativsatz ge- 
zogen IV, 3, 3. XIII, 4, 1. XIV, 
8, 3. XV, 10, 3. Xyil, 4, 4. XXV, 
9,8; — bilden mit ihrem Attribut 
einen Begr. XIV, 3, 2. XXV, 
14, 3 ; — übers, durch ein Adject. 
X, 5, 2. XVIII, 6, 1. — durch 
einen Nebens. X, 9, 3. XI, 1, 3. 

XV, 8, 3. XXI, 2, 2. 

summa imperii I, 3, 5. III, 2, 2. 
rerww XVIII, 2, 1. 5, 1. belli 

XVI, 5, 3. 

summus imperator VII, 1, 2. du^ic 

IX, 2, 3. XII, 1, 1. XVin, 13, 1. 
si^erare II, 3, 3. — XVII, 3, 6. 
superesse temporibus XXV, 22, 2. 
superior = prior II, 2, 8. X, 1, 1. 

— superiorem discedere XIV, 8, 4. 
XVm, 10, 2. 

Superlativ, mit 'so' u. dem Positiv 
übers. II, 8, 7. VII, 5, 1. VIII, 
1, 5. XX, 1, 5. — mit non- 'nicht 
allzu' I, 5, 3. XVII, 8, 2. — mit 
quilibet XXIV, 1, 4. 

Supinum auf um I, 1, 2. IX, 2, 2. 

X, 5, 3. XIV, 3, 4. 4, 4. XVII, 

3, 2. XVIII, 3, 2. 6, 1. XXIII, 6, 1. 
supplex mit Genit. IV, 4, 5. XVII, 

4, 8. 

supplicium dare XVII, 5, 2. 
supprimere classem XIII, 3, 3. 
suscipere inimicitiam XVI, 1, 3. 
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stispiciones IV, 3, 7. 

sutis 'sein eigen' I, 1, 1. VI, 1, 2. 
4, 3. iure suo VIII, 1, 4. sua 
manu XXV, 10, 4. auf das Obj. 
bez. I, 1, 1. — 'eigenthümlicb' 
X, 6, 1. — sui 'seine Mitbürger' 
XII, 3, 4. XV, 10, 3. 



tcteniae VII, 6, 3. 

talentv/ni I, 7, 6. 

tcüis =* 'dieser so beschaffene' U, 

2, 8. X, 8, 3. XIV, 5, 5. 6, 8. 
'folgender' I, 6, 3. XVIII, 9, 3. 
XXin, 9, 3. 10, 3. 

tarn, Stellung IV, 2, 6. XVI, 2, 3. 
tarn — quam V, 1, 3. VII, 6, 1. 

IX, 3, 1. 

tantum 'soweit' XII, 3, 4. 'nur so- 
weit' XXI, 1, 4. tantum est in 
aliquo XVIII, 12, 2. 

Tempora, Wechsel der, VII, 8, 2. 

X, 8, 3. XIII, 3, 4. XIV, 4, 5. 
temporarius XXV, 11, 3. 

tempus 'Lage' I, 6, 1. XXV, 9, 6. 

22, 2. 'Gelegenheit' VII, 6, 2. 

8, 6. XVI, 2, 2. XXIII, 2, 3. 

tempora XXV, 4, 3. 11, 4. 
tempus est, m. Inf. XIV, 11, 1. XVII, 

3, 4. XXIII, 13, 4. 

tcnere adversum I, 1, 5. propositum 
XVIII, 3, 6. se domo XV, 10, 3. 

testudo I, 7, 2. 

theatrum, als Versammlungsplatz 
XX, 4, 2. 

timere, ohne Obj. XXV, 10, 4. 

timor XXV, 10, 5. 

toUere VII, 10, 1. XVÜI, 13, 3. 

totae, Dativ. XX, 3, 2. 

traicere, m. dopp. Acc. XVII, 4, 4. 

transire iter XVII, 4, 4. 

tribu^ere alicui superbiae XX, 4, 2. 
aliquid officio XXV, 6, 6. 

tribunus militum XXIV, 1, 2. 

trieris VII, 4, 3. 

triumvir reipuhlicae XXV, 12, 2. 

tu£ri se XV, 3, 4. 

tumültus I, 4, 3. XXV, 2, 2. 

tutela, in suam tutelam pei'venire 

xvm, 2, 2. 

^yrawnws I, 8, 3. 

. U. 

Ueberschriften der Lebensbeschrei- 
bungen 11,1,1. VII,1,1. VIII, 1,1. 

XII, 1, 1. XIII, 1, 1. xvni, 1, 1. 

XX,1,1. erweitert X, 1,1. XVI,1,1. 



uUimus XXV, 1, 1. 20, 4. 
una Adv. XVIII, 7, 1. 
'un^' im D. eingeschaltet I, 4, 1. 
8, 4. V, 2, 5. VI, 4, 2. Vn, 11, 5. 

IX, 4, 3. 

Unlogische Ämdrucksweise XIII, 2, 3. 
u/nus beim Superl. I, 1, 1. V, 3, 1. 

X, 2, 1. 5, 6. XVIII, 2, 2. XXV, 
3, 3. 

usque a XXIII, 2, 1. 

7*sque eo X, 4, 5. XVI, 3, 1. von d. 
Zeit XV, 9, 3. 

usus XXV, 20, 5. belli XVIII, 3, 3. 
8 3 

usu venire VII, 4, 6. 6, 3. XVII, 
8, 2. XXm, 12, 3. 

ut, Adv. ut Thebanum XV, 5, 2. 

ut, Conjunct. nach respondere II, 
2, 6. scrtbere III, 1, 3. cogitare 
X, 9, 2. verum est XXIII, 1, 1. 
— aus ne zu entnehmen XVIII, 
6, 2. 3. XXIII, 12, 2. — = adeo 
ui X, 1, 5. nachgestellt I, 6, 3. 
III, 2, 2. V, 4, 1. X, 9, 2. XIV, 

1, 2. XVIII, 8, 2. XXII, 1, 5. 
XXIII, 2, 2. 7, 5. XXV, 20, 3. 

ut ne II, 7, 3. 

ut-sic XVII, 8, 1. 

uti m. Acc. XXV, 8, 4. — freier 

übers. 1, 8. 3. IV, 2, 2. 3, 2. 

V, 1, 1. VII, 6, 6. Vin, 2, 6. 

Xm, 3, 4. XV, 5, 4. XVII, 2, 2. 

XVIII, 6, 4. 6, 2. 4. XXV, 1, 2. 
8, 4. 11, 5. 14, 2. pr. 4. familia- 
riter XVII, 1, 1. XVIII, 4, 4. 

XIX, 4, 3. XXV, 8, 2. intime 
XXV, 5, 4. 

utnque, Plur. I, 7, 3. IX, 4, 5. XV, 

8, 4. XXIII, 11, 1. von zwei 
Einzelnen XIV, 11, 2. XX, 2, 2. 
XXIII, 4, 2. 

utrum, mit Weglass. des 2. Frage- 
gliedes XVIII, 6, 1. 

V. 

vocatio aetatis XXV, 7, 1. 
vadimonium imponere XX, 6, 2. 

sistere XXV, 9, 4. 
«?aZcrc I, 3, 6. — II, 2, 7. 4, 4. 
valetudo XX, 4, 2. XXIII, 4, 3. 
vel heim Superl. XVII, 4, 6. 
vel — vel VII, 1, 1. 
venerari IX, 3, 3. 
veniam dare IT, 10, 1. IV, 4, 6. X, 

2, 2. XVIII, 6, 4. 

vent* in opinionem I, 7, 3. XXV, 

9, 6. 
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verlum XV, 5, 3. XIX, 3, 3. verha 
dare XXIU, 5, 2. — verba facere 

1, 7, 5. n, 10, 1. VIT, 6, 4. — 

• verbis alicuius II, 4, 3. 

Verbum, in anderer Form zu er- 
gänzen I, 6, 2. II, 9, 3. Vn, 2, 3. 
3, 1. IX, 3, 3. XIV, 4, 4. XVI, 

2, 5. XXV, 8, 2. — ein anderes 
zu ergänzen, als vorherging IV, 

2, 2. VIII, 1, 1. — Verba dicendi 
weggel. XVIII,. 11, 6. declarandi 
u. sent. im ü. in einen Zwischen- 
satz mit ^wie' gesetzt IV, 2, 2. 

3, 6. IX, 6, 4, 
vereri XXV, 5, 1. 

vero bekräftigt IX, 3, 4. Vollends' 

X, 1, 4. XV, 1, 2. XX, 1, 6. 

XXV, 9, 4. 
versari in imperiis I, 8, 2. in iu- 

diciis II, 1, 3. in re jpwftKqa.XXV, 

6, 1. 
versuram facere XXV, 2, 4. 9, 5. 
versus 'Zeile' XV, 4, 6. 
vettere intrans. XVII, 4, 4. 
veterani XVIII, 8, 2. 
Victor, adject. XVII, 4, 0. 
victiLS u. vita VII, 1, 3. 11 , 4. 
videre c. partic. IV, 4, 5. 
videri XV, 1,3. XXV, 12,4. videor 

mihi XV, 6, 6. videtur mihi IV, 

2, 3. XIV, 11, 1. XX, 4, 2. 
viyere VII, 5, 5. 
vindicare ab aliqtio .VIU, 1, 4. 
vinea£ I, 7, 2. 
virgo filia XXV, 19, 4. 
virtus 'Tüchtigkeit' VI, 1, 1. VII, 

11, 4. VIII, 1, 1. XVni,' 1, 1,- 



kriegerische XXI, 1, 2. 2, 3. 

'Charakter' XVII, 5, 3. XXII, 

1, 6. ^tapfere That' XX, 1, 5. 

XXIII, 12, 5. virtutes 11, 1, 1. 

XIII, 1, 1. 
vis n, 3, 1. V, 2, 3. — XXni, 11, 4. 

flammte VII, 10, 5. 
vita VII, i; 3. 11, 2. — XV, 1, S. 
vittüina XVII, 8, 4. 
vocare =» invitare XXV, 14, 1. in 

crimen XIII, 3, 5. 
Vocativ auf a der griech. Eigenn.' 

auf es XV, 5, 5. 
Volksname neben Subst., welche 

Personen bezeichnen II, 1, 2: 
voluntas VI, 2, 3. X, 8, 3. — X, 

7, 3. 10, 2. 
vulgo VII, 6, 3. 
vulgus VI|, 8, 2. — XVI, 1, 1. 



W. 



kT 



^7' 



Worte, latein. nicht übers. XIV, 
8, 4. XV, 7, 1. XXII, 2, 4. s. 
auch quidem, v/nus. — im D^ 
eingeschaltet VI, 4, 2. VII, 3, 1. 
XX, 2, 3. s. auch wnd, NacljLsatz, ^^ 
imbestimmtes Pronomen. ^fr^ i 

Wortspiel XXV, 3, 2. 

Wortstellung, ungewÖh|iliche IV, 
3, 1. VII, 8, 1. 11, 1: VIU, 1, 3. 
XIV, 2, 1. XVII, 7, 3. XXIII, 
7, 4. s. apch Präpositionen, 



/' 



-^ 



Z. 



Zahlen, zwei durch que zu einer 

verbunden XXIV, 1, 2. 
Zeugma XXIII, 8^ 2. VIII, 4, 1. 
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